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Ein  Mann,  der  die  Natur-  und  die  Geisteswissenschaften  gleichmässig  Natnr- und 
überschaut  wie  wenig  Andere,  Wundt,  hat  die  Frage  aufgeworfen,  die  manchem 
überraschend  klingen  mag:  ob  unsere  Zeit  nicht  in  höherem  Grade  noch  den  «haften 
Namen  eines  Zeitalters  der  Geisteswissenschaften  verdiene,  als  den  des  Zeit- 
alters der  Naturwissenschaften,  der  für  sie  vorgeschlagen  worden  ist.  'Wenig- 
stens,' fährt  er  fort  (Logik  II,  2  [1895]  S.  8),  'wenn  man  den  wissenschaft- 
lichen Geist  einer  Periode  nach  der  Menge  eigenartiger  Ideen  und  Arbeiten 
und  neuer  Forschuugsrichtuugen,  die  in  ihr  hervortreten,  bemisst,  so  will  es 
mir  scheinen,  dass  die  Naturwissenschaften  bei  allem  Reichtum  uud  trotz  neuer, 
durch  ihre  praktische  Bedeutung  blendender  Entdeckungen  doch  im  Ganzen  nur 
dieselbe  Bahu  weiterverfolgen,  die  sie  im  17.  Jahrhundert  bereits  eingeschlagen 
haben.  Die  Geisteswissenschaften  aber  haben,  seitdem  die  vergleichende  und 
die  geschichtliche  Behandlung  der  Probleme  in  sie  eingedrungen  sind  und  all- 
mählich auf  alle  möglichen  Gegenstände  geistigen  Interesses  ausgedehnt  wurden, 
so  ungeheure  innere  Wandlungen  erfahren,  dass  sich  deren  Bedeutung  heute 
noch  kaum  ermessen  lässt,  umsomehr,  da  die  allgemeinen  Gesichtspunkte  und 
namentlich  die  Pflege  der  grundlegenden  psychologischen  Disziplinen  mit  der  in 
den  einzelnen  Gebieten  verarbeiteten  Fülle  des  Stoßes  kaum  Schritt  halten 
konnten.' 

Diese  schönen  Worte  von  solcher  Stelle  sind  gewiss  geeignet,  die  Vertreter  orundiaB« 
der  Geisteswissenschaften  zu  immer  erneuten  Anstrengungen  zu  ermutigen.  d".^sn1**" 
Einigen  Anstoss  werden  diese  vielleicht  an  der  Wendung  von  den  grundlegenden 
psychologischen  Disziplinen  nehmen.  Dass  dieser  Ausdruck  wörtlich  zu  nehmen 
ist,  geht  ans  der  Disposition  der  Wundtschen  Methodik  hervor.  Wie  er  die 
Mechanik,  den  ersten  Abschnitt  der  Physik,  als  die  anerkannte  Grundlage  der 
Naturwissenschaften  bezeichnet  und  sodann  diese  in  aufsteigender  Reihe  als 
Physik,  Chemie  und  Biologie  abhandelt,  so  wird  den  Geisteswissenschaften  die 
Anordnung:  Psychologie ,  Geschichtswissenschaft,  Gesellschaftswissenschaft, 
Philosophie  zugrunde  gelegt.  Nach  unserer  Anschauung  bildet  die  Psychologie 
den  Ziel-  und  Gipfelpunkt  aller  Geisteswissenschaften,  der  die  Blüte  aller  übrigen 
zur  Voraussetzung  hat,  ihnen  gegenüber  dieselbe  Stelle  einnimmt,  wie  die 
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Biologie  bei  der  Naturwissenschaft.  Die  'Philosophie  als  Wissenschaftslehre \ 
die  jetzt  bei  Wandt  diese  Stelle  einnimmt,  würde  dann  vielmehr  alle  drei  Zweige 
seines  SjTstemes,  Mathematik,  Natur-  und  Geisteswissenschaften  einheitlich  zu- 
sammenfassen und  so  das  ganze  Gebäude  krönen. 

Welche  unter  den  Geisteswissenschaften  soll  aber  dann  als  Grundlage  der 
(ihrigen  gelten?  Wnndt  selbst  hat  diese  Frage  diskutiert  und  zugleich  offen- 
herzig eingeräumt,  dass  Ober  die  Stelle,  die  er  der  Psychologie  zuweist,  noch 
nicht  das  letzte  Wort  gesprochen  sei.  Kr  sagt  (S.  9):  'Innerhalb  der  Geistes- 
wissenschaften sind  wir  von  der  sicheren  Anerkennung  einer  derartigen  Grund- 
wissenschaft noch  weit  entfernt.  Wenn  man  heute  unter  den  Vertretern  dieser 
Wissenschaften  Stimmen  darüber  sammeln  wollte,  welche  der  vorhandenen  sie 
als  eine  solche  anzuerkennen  geneigt  seien,  so  würde  wahrscheinlich  das  Resultat 
äusserst  widersprechend  lauten :  die  einen  würden  wohl  die  Philologie,  die  andern 
die  Geschichte,  noch  andere  die  sogenannte  Soziologie  als  dieselbe  ansehen,  eine 
verschwindende  Minderheit  würde  vielleicht  auch  auf  die  Psychologie  raten.' 
dt«  sprach  Hier  fällt  nun  wieder  auf,  dass  er  in  diesem  Zusammenhange  gar  nicht 
«h"«ft."  diejenige  Geisteswissenschaft  nennt,  die  m.  E.  am  meisten  Aussicht  hat,  die 
anerkannte  Grundlage  aller  übrigen  zu  werden,  da  sie,  ebenso  umfassend  wie 
die  Psychologie,  sich  doch  zu  den  übrigen  mehr  gebend  als  empfangend  ver- 
hält :  die  Sprachwissenschaft,  die,  mit  der  Philologie  keineswegs  identisch,  auch 
in  seinem  System  von  dieser  wohl  geschieden  wird.  Ich  zitiere  wieder  Wundt 
selber.  S.  353:  'Die  Sprache  ist  die  Bedingung  aller  anderen  Geistes- 
erzeugnisse ...  In  dieser  ursprünglichen  Bedeutung,  der  die  Sprache  zugleich 
ihren  Wert  als  psychologisches  Forschungsobjekt  verdankt,  liegt  der  Grund 
eines  eigentümlichen  Streites,  der  zwischen  den  Sprachforschern  selbst  über  die 
Stellung  ihrer  Wissenschaft  entstanden  ist.  Bald  hat  man  sie  den  Geschichts- 
wissenschaften zugezählt,  bald  ist  sie  in  ausdrücklichem  Gegensatz  hierzu 
als  eine  Naturwissenschaft  bezeichnet  worden.*  S.  361:  'In  der  Geschichte 
der  Wortbedeutungen  reflektiert  sich  die  ganze  Geschichte  der  Kultur  und  ihrer 
Erzeugnisse.' 

Diese  Sätze  weisen  auf  die  Bedeutung  der  Sprachwissenschaft  für  Psycho- 
logie und  Kulturgeschichte  hin.  Als  Resultat  des  erwähnten  Streites  (Wundt 
führt  in  einer  Fussnote  die  inbetracht  kommende  Litteratur  au)  hat  sich  heraus- 
gestellt, dass  die  Sprachwissenschaft  in  der  That  auf  der  Grenze  zwischen 
Natur-  und  Geisteswissenschaften  steht,  ein  Bindeglied  zwischen  diesen  und  jenen 
bildet ;  auch  dies  spricht,  da  die  Natur  das  Ältere  ist,  der  Mensch  sich  erst  all- 
mählich über  sie  erhoben  hat,  für  die  grundlegende  Bedeutung  der  Sprache  und 
damit  ihrer  Wissenschaft. 

Diese  Gesichtspunkte  Hessen  sich  leicht  vermehren.  Wir  könnten  —  um 
von  Bekannterem  abzusehen  —  darauf  hinweisen,  wie  neben  Psychologie  und 
Geschichte  auch  die  dritte  der  Wundtschen  Kategorien,  die  Gesellschaftswissen- 
schaft, bei  der  Sprachforschung  nicht  leer  ausgeht,  da  die  Feststellung  des  Wort- 
schatzes der  Urgemeinschaft  uns  Rückschlüsse  auf  die  sozialen  Verhältnisse 
unserer  primitiven  Vorfahren  gestattet,  die  auf  keine  andere  Weise,  auch  nicht 
durch  Archäologie  und  Prähistorie  zu  gewinnen  wären ;  wie  selbst  zu  den  Künsten, 
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den  feinsten  Blüten  des  Meuschengeistes,  mehr  oder  minder  deutliche  Fäden 
führen,  indem  die  Dichtknnst  sich  des  Wortes  als  ihres  Instrumentes  bedient, 
die  Sprache  selbst  mit  ihrem  Rhythmus  und  ihrer  Melodie  gleichsam  eine  herab- 
gestimmte, zwischen  engen  Grenzen  sich  bewegende  Musik  ist,  während  sich  die 
Schrift,  der  stete  Begleiter  der  Sprache,  dem  Auge  des  Forschers  als  ein  stili- 
siertes Gemälde  enthüllt,  hervorgegangen  aus  einer  Bilderschrift,  die,  die  rohe 
bildende  Kunst  eines  Naturvolkes,  ursprünglich  die  durch  das  Wort  bezeichneten 
Gegenstände  wiederzugeben  und  dem  Gedächtnis  der  Nachkommen  aufzubewahren 
trachtete. 

Wenn  nun  Wundt  auf  der  einen  Seite  die  umfassenden  und  fundamentalen 
Eigenschaften  der  Sprache  willig  anerkennt,  während  er  die  Wissenschaft  von 
der  Sprache  noch  nicht  als  Grundlage  der  übrigen  Geisteswissenschaften  in  Er- 
wägung zieht,  so  liegt  darin  eine  Mahnung  an  die  Vertreter  dieser  Wissenschaft, 
bei  dem  weiteren  Ausbau  der  Anforderungen  eingedenk  zu  bleiben,  die  von  allen 
Seiten  an  die  Linguistik  herantreten  werden,  und  die  Grundmauern  weder  zu 
eng  noch  zu  schwach  anzulegen. 

Die  Linguistik  ist  noch  eine  junge  Wissenschaft.  Ihre  bisherige  Ent-  ,^rcn"t^d 
wicklung  wird  man  im  allgemeinen  als  normal  und  gesund  bezeichnen  dürfen,  a<r  sprach- 
Die  stärksten  Bäume  wachsen  am  langsamsten.  ^Irt" 

Gute  und  nützliche  Arbeit  ist  in  dem  letzten  Jahrzehnt  besonders  auf  die 
Ausbildung  der  Lautlehre  verwandt  worden.  Indem  sich  das  Hauptkorps  der  i^utieuw, 
Arbeiter  auf  die  uns  zunächst  interessierenden  indogermanischen  Sprachen  be- 
schränkte, und  indem  man  in  nüchterner,  geduldiger  Forschung  von  den  lebenden 
Sprachen  und  den  bestüberlieferten  Formen  der  litterarischen  Überlieferung  aus- 
ging, Laut  für  Laut  systematisch  auf  seinen  physiologischen  Wert  und  auf  seine 
Genesis  untersuchte,  eine  Form  nach  der  andern  in  den  Bereich  der  Prüfung 
einbezog,  ist  es  möglich  geworden,  in  Brugmanns  Grundriss,  dessen  Lautlehre 
eben  in  zweiter  Auflage  erschienen  ist,  einen  systematischen  Überblick  über  die 
zahlreichen  gesicherten  Resultate  und  eine  gute  Grundlage  für  weitere,  höhere 
Aufgaben  zu  schaffen. 

Die  Bedeutungslehre,  das  Wort  im  weitesten  Sinne  genommen,  sodass  sie  Bedeiitung*- 
die  Behandlung  aller  sprachlichen  Probleme  von  ihrer  psychischen  Seite  umfasst,  ,c,,rB- 
ist  ein  richtiges  Neuland,  dessen  Grenzen  wir  noch  nicht  kennen,  und  wo  jeder 
für  seine  Persönlichkeit  freien  Spielraum  findet.  Ihren  gegenwärtigen  Stand 
zeichnet  einer  ihrer  anerkannten  Vertreter  zutreffend  wie  folgt  (O.  Hey,  Die 
Semasiologie.  Rückblick  und  Ausblick.  Archiv  f.  lat.  Lexikographie  IX  |1896J 
S.  193):  'Ein  Stiefkind  der  Grammatik  ist  sie  bis  heute  geblieben,  die  Wort- 
bedeutungslehre oder 'Semasiologie',  wie  sie  Reisig  getauft  hat.  Die  Philologen 
in  der  Mehrzahl,  auch  die,  welche  sich  für  die  Grammatik  und  den  Sprachschatz 
speziell  interessieren,  nehmen  ihr  gegenüber  meist  eine  ablehnende  Haltung  ein: 
entweder  betrachten  sie  die  neue  Disziplin  als  einen  recht  überflüssigen  wissen- 
schaftlichen Luxus,  oder  sie  bezweifeln  die  Möglichkeit,  über  semasiologische 
Einzelbeobachtungen  hinaus  zu  einem  geschlossenen  System  gelangen  zu  können.'  «angei  ©ine« 

Der  zweite  Grund  dürfte  das  Richtige  treffen.  Es  fragt  sich  also,  ob  g^^*nd^ 
und  wie  es  möglich  ist,  diesem  Mangel  abzuhelfen.   Es  ist  interessant  zu  sehen,     Tchr".  " 
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dass  Hey,  der  sich  zur  historischen  Richtung  in  der  Sprachwissenschaft  bekennt, 
keinerlei  brauchbare  Vorschläge  für  eine  Ausgestaltung  der  systematischen  Seite 
zu  machen  weiss.  Das  ist,  wie  wir  sehen  werden,  kein  Zufall. 

Es  wurde  bereits  darauf  hingewiesen,  dass  die  Sprachwissenschaft  etwa 
die  Mitte  einer  Reihe  bilde,  auf  deren  einer  Seite  die  historischen,  auf  deren 
anderer  die  Mehrzahl  der  Naturwissenschaften  stehen.  Die  äussersten  Glieder 
der  Reihe  dürften  liier  die  Biographie,  dort  die  Mineralogie  bilden. 

In  den  Naturwissenschaften  liegt  der  Schwerpunkt  auf  der  systematischen 
Seite.  Am  weitesten  geht  hierin  die  Mineralogie,  die  eigentlich  nur  noch 
System  ist.  Die  Lehrbücher  der  Botanik  und  Zoologie  enthalten  zwar  neben 
dem  systematischen  einen  historischen  Teil,  doch  nicht  in  dem  Sinne  wie  die 
Geschichtswissenschaften,  wo  die  Geschichte  eines  Volkes  theoretisch  und  ideal 
die  Summe  von  lauter  Eiuzelbiographien  ist.  Die  Einzelwesen  im  Tier-  und 
Pflanzenreich  haben  keine  Individualgeschichte,  da  sie  sich  nicht  von  andern 
ihrer  Art  unterscheiden:  es  fehlt  ihnen  die  Persönlichkeit. 

Die  historischen  Wissenschaften  andrerseits  kennen  kein  System  im  natur- 
wissenschaftlichen Sinne.    Es  ist  daher  begreiflich,  dass  ein  an  historisches 
Denken  Gewöhnter  dieser  Frage  etwas  ratlos  gegenüber  steht. 
Bodürfnif.  i)a  Jie  Sprachwissenschaft  zwischen  beiden  in  der  Mitte  steht,  so  folgt 

***  *°lchen'  daraus,  dass  sie  die  Anwendung  beider  Methoden  nicht  nur  vertragt  ,  sondern 
auch  erfordert,  soll  sie  nicht  einseitig  werden  und  verkümmern.  Es  ist  darum 
auch  gegen  die  Anwendung  von  Ausdrücken,  die  der  Naturwissenschaft  entlehnt 
sind,  gar  nichts  einzuwenden,  solange  mau  nur  im  Auge  behält,  dass  die  Worte 
keine  wirkliche,  unabhängige  Existenz  führen,  sondern  nur  Abbilder  des  Denkens 
sind.  Will  man  Ausdrücke  wie  Lebeu  und  Absterben  der  Wörter,  Kampf  und 
Auslese  für  unzulässig  erklären,  so  darf  man  auch  nicht  mehr  von  Wortstämmen 
und  Wurzeln,  Sprachzweigen  etc.  reden,  die  auf  derselben  Grundauschauung 
beruhen,  muss  dem  Kunsthistoriker  verbieten,  von  Klangfarben  und  Tonmalerei 
in  der  Musik,  von  Farbentönen  in  der  Malerei  zu  reden  u.  s.  w.  Solche  Ein- 
seitigkeit schiesst  weit  über  das  Ziel  hinaus  und  verdammt  sich  selbst  zur  Un- 
fruchtbarkeit. Wenn  Breal  gegen  Darmesteter  polemisiert,  der  in  seinem  geist- 
vollen Buche  '  Vie  des  mots*  solche  Ausdrücke  gebraucht  hat,  und  0.  Hey  jenen 
dafür  belobt  (Archiv  f.  lat.  Lexikographie  X  [1898]  S.  555),  so  ist  darauf  zu  er- 
widern, dass  methodische  Streitigkeiten  nur  selten  verdienstlich  sind,  da  solche 
Fragen  schliesslich  immer  praktisch  entschieden  werden :  jede  Methode  ist  jeder- 
zeit berechtigt,  die  den  Gegenstand  wirklich  fördert.  Ich  glaube  nicht,  dass 
sich  die  von  mir  unter  der  Überschrift  'lügen  und  trügen1  (Beiträge  z.  Geschichte 
d.  deutsehen  Sprache  u.  Lit.  23  S.  228—231)  behandelte  Erscheinuug  im  Sprach- 
leben kürzer  und  präziser  anschaulich  machen  lässt,  als  eben  durch  den  von 
Breal  getadelten  Hinweis  auf  den  'Kampf  ums  Dasein*.  Es  kann  für  die 
Psychologie  sehr  wichtig  werden,  dass  sich  selbst  in  den  äusseren  Reflexen  des 
Seelenlebens  dieselben  Gesetze  nachweisen  lassen,  denen  alles  Lebende  ohne  Aus- 
nahme unterworfen  ist. 

Nachdem  wir  uns  so  die  Bahn  für  unsre  Art,  die  Dinge  zu  betrachten, 
freigemacht  haben,  können  wir  der  Frage  nach  einem  System  der  Bedeutungs- 
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lehre  näher  treten.  Wenn  wir  einein  denkenden  Naturforscher  diese  Frage 
vorlegten,  so  würde  er  uns  antworten,  dass  die  wissenschaftlich  allein  brauch- 
bare Klassifikation  die  genetische  sei,  die  die  verwandtschaftlichen  Beziehungen 
der  Objekte  zum  Ausdruck  zu  bringen  sucht;  dass  die  alphabetische  Anordnung 
der  Worte  im  Wörterbuch  den  künstlichen  Systemen  in  der  Naturwissenschaft, 
z.  B.  dem  Linnß'scheu  Sexualsystem  vergleichbar  sei,  dessen  Vorzüge  nicht  in 
seiner  Wissenschaftlichkeit,  soudern  iu  seiner  praktischen  Brauchbarkeit  liegen; 
dass  ein  künstliches  System  in  seiner  Einseitigkeit  für  eine  höhere  wissenschaft- 
liche Betrachtung  unzureichend  sei,  und  dass  darum  .Tussieu  im  Jahre  1774 
das  Linnesche  Sexualsystem  durch  ein  natürliches  ersetzt  habe,  das,  durch 
Decandolle,  Endlicher,  Unger,  Eichler  verbessert,  noch  fort  und  fort  Gegenstand 
weiterer  Bemühungen  sei,  indem  ein  solches  System  gestatte,  den  jeweiligen 
Stand  der  wissenschaftlichen  Erkenntnis  rasch  und  sicher  zu  überschauen. 

Wenden  wir  nun  diese  Satze  auf  unsern  Fall  an.  Da  es  keine  Sprache  an 
sich  giebt,  sondern  nur  verschiedene  konkrete  Sprachen,  so  muss  die  Sprach- 
wissenschaft mit  der  Einzelsprache  beginnen,  für  diese  wie  eine  Laut-  so  auch 
eine  Bedeutungslehre  schatten,  sodann  denselben  Prozess  an  eiuer  zweiten  Sprache 
wiederholen  und  damit  solange  fortfahren,  bis  sie  über  hinreichendes  Material 
verfügt,  um  zunächst  für  einen  ganzen  Sprachzweig  (z.  B.  den  germanischen), 
sodann  für  einen  ganzen  Sprachstamm  (z.  B.  den  indogermanischen),  endlich  für 
alle  Sprachen  durch  Ausscheiden  des  Besonderen  die  allgemein  gültigen  Gesetze 
aufzufinden. 

Wir  müssen  also  erst  eine  deutsche,  englische,  italienische,  arabische  u.  s.  w. 
Bedeutungslehre  haben,  ehe  wir  erwarten  können,  zu  einer  Bedeutungslehre 
an  sich  zu  gelaugen,  die  wirklich  diesen  Namen  verdient.  Dieselbe  Selbstzucht, 
der  die  Lautlehre  ihre  Erfolge  verdankt,  muss  auch  für  die  Bedeutungslehre 
Gesetz  werden.  Wie  mau  sich  früher  berechtigt  glaubte,  jeden  Lautwechsel, 
der  irgendwo  irgendwann  konstatiert  wurde,  ohne  weiteres  auf  andere  Verhält- 
nisse zu  übertragen,  uud  dabei  ziellos  in  der  Irre  ging,  so  ist  auch  die  Bedeu- 
tungslehre bisher  nicht  zu  einer  Würdigung  des  Individuellen,  der  einzelnen 
Sprachseele  gelangt,  weshalb  so  viele  der  bisherigen  Arbeiten  auf  diesem  Ge- 
biet an  der  Oberfläche  haften  und  den  Leser  kalt  lassen. 

Wir  brauchen  also  für  jede  Sprache  eine  Laut-  und  eine  Bedeutungslehre. 
Und  weiter:  jede  von  diesen  beiden  erfordert  eine  Geschichte  und  eiu  System, 
oder  vielmehr,  sie  besitzen  das  Letztere  schon,  wenigstens  als  Rohmaterial. 
Das  System  der  Lautlehre  ist  das  Alphabet,  das  der  Bedeutungslehre  der 
Wortschatz. 

Wenn  wir  mehrere  miteinander  verwandte  Worte  unter  Anwendung  der 
Lautgesetze  auf  ihre  älteste  erreichbare  Form  zurückführen  und  mit  einander  einer  ,,eson- 

deren  l  aut- 

vergleichen,  so  erhalten  wir  neben  akzessorischen,  prä-  und  suffixalen  Bestand-  „„*  Be.iei.- 
teilen  ein  Element,  das  wir  Wurzel  nennen,  bestehend  aus  einer  Gruppe  von  ein  «"»e«'1'«»«^ 
bis  mehreren  Lauten  mit  einem  bestimmten  Bedeutungskern.    Aus  Weg,  be- 
wegen, Wagen,  wiegen,  wägen,  Wage,  Gewicht,  wagen,  lat.  vehere 
'führen,  tragen',    griech.  öchos  'der  Wagen',   ind.  vahati  'er  trägt'  und 
vielen  anderen  z.  B.  erhalten  wir  ein  Element,  das  wir  als  VEGH  ansetzen 
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wollen,  mit  dem  Bedeutungskern  'tragen'.  Die  Uber  das  rein  Lautliche  hinaus- 
gehende Feststellung  dieser  Verhältnisse  ist  eine  der  wichtigsten  Aufgaben  der 
Bedeutungslehre.  Will  man  aber  die  Sektion  noch  weiter  treiben  und  dieses 
Element  in  seine  einzelnen  Laute  zergliedern,  so  ist  dies  Sache  der  Lautlehre 
allein.  Die  Bedeutungslehre  hat  damit  nichts  weiter  zu  thun,  denn  in  die 
Bedeutung  des  Wortes  wird  dadurch  kein  tieferer  Einblick  gewonnen;  das  Leben, 
die  Seele  des  Wortes  wird  dabei  gleichsam  zerstört. 

Dies  ist  also  der  Grund,  weshalb  wir  eine  gesonderte  Laut-  und  Be- 
deutungslehre brauchen,  deren  keine  die  andere  auf  die  Dauer  entbehren  kann, 
wenngleich  die  Lautlehre,  als  die  elementarere  von  beiden,  sich  früher  ent- 
wickeln musste. 

Der  tiefere  Grund,  weshalb  durch  eine  zu  weit  getriebene  Analyse  für 
die  Bedeutungslehre  nichts  gewonnen  wird,  liegt  darin,  dass  die  Worte  gar  nicht 
durch  bewusste  oder  uubewnsste  Zusammensetzung  einzelner  Laute  geschaffen 
wurden,  sondern  sogleich  als  Lautkomplexe  ins  Leben  traten.  Wahrscheinlich 
sind  sogar  die  Worte  älter  als  die  einzelnen,  wohlartikulierten  Laute  der  heutigen 
Sprache.  Gewisse  Erscheinungen  in  verschiedenen  Sprachen  weiseu  umgekehrt 
eine  Tendenz  zur  Erleichterung  und  Vereinfachung  der  ursprünglichen  wurzcl- 
haften  Lautkomplexe  auf.  Fürs  Tibetische  lässt  sich  dieser  Prozess  durch  Ver- 
gleich der  Orthographie  des  Tanjur  und  Kanjur  mit  der  heutigen  Aussprache  in 
weitem  Umfange  direkt  beweisen.  Alle  diese  Dinge  sind  noch  nicht  spruchreif 
und  wollen  sehr  behutsam  behandelt  sein.  Jedenfalls  scheint  sich  mir  Fick  mit 
seinen  weitgehenden  Theorien  im  vierten  Bande  des  vgl.  Wörterbuches  der 
idg.  Sprachen,  samt  seinen  nordischen  Nachfolgern,  auf  falscher  Fährte  zu  befinden. 
Vorschläge  Indem  ich  nun  den  Sprachhistorikern  die  Sorge  für  den  weiteren  Ausbau 

syslomder  der  Bedeutungs ge s c h i c h te  überlasse,  gebe  ich  jetzt  einige  —  wie  ich  hoffe  — 
Blutung*-  praktische  Vorschläge  für  die  Ausgestaltung  der  Bedeutungslehre  nach  der  syste- 
lchr*:     matischen  Seite. 

or»icr,  Erstens  sollte  man  anstelle  des  Suchens  nach  den  Wurzeln  zunächst  an 

die  möglichst  vollständige  Aufzeichnung  der  Wortfamilien  gehen.  Unter  Wort- 
familie im  weitesten  Sinne  verstellen  wir  alle  uns  bekannten  Worte  desselben 
Sprachstammes,  die  aus  derselben  Wurzel  hervorgegangen  sind.  Unter  Wurzel 
verstehen  wir  einen  Lautkomplex  mit  einem  Bedeutungszentrum,  die  beide,  wenu 
auch  noch  so  umgewandelt,  in  sämtlichen  Ableitungen  nachweisbar  sein  müssen. 
Es  genügt  nicht  zu  wissen,  dass  diese  Wurzel  indogermanisch,  jene  gemein- 
enropäiscli  sei,  eine  dritte  ausschliesslich  der  germanischen  Spracheinheit  ange- 
höre. Es  ist  auch  nicht  gleichgültig,  ob  die  Existeuz  einer  idg.  Wurzel  etwa 
nur  durch  eine  einzelne,  vielleicht  noch  dunkle  Bigvedastelle  und  eiuen  keltischen 
Namen  erschlossen  wird,  oder  ob  wir  es  mit  wohlbekannten,  durch  zahlreiche 
Bildungen  über  mehrere  Sprachen  verbreiteteu  und  bezeugten  Wortfamilien  zu 
thun  haben.  Das  Fehlen  solcher  Sammlungen  macht  sich  auch  in  der  Laut- 
lehre durch  einen  gewissen  Maugel  an  Perspektive,  wenu  ich  so  sagen  darf, 
nicht  selten  fühlbar. 

«weiter,  Bei  der  Anlegung  solcher  Verzeichnisse  sollte  man  zweitens  mehr  als  bis- 

her darauf  Rücksicht  nehmen,  das  Unsichere  vom  Sicheren,  das  Unwesentliche 
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vom  Wesentlichen  zu  trennen.  Dass  unser  'essen',  engl,  to  eat.  got.  itan,  lat. 
edere,  skr.  atti  u.  s.  w.  in  ihrem  wurzelhaften  Bestandteil  übereinstimmen,  ist 
eine  Thatsache.  so  unerschütterlich  als  nur  irgend  eine  auf  dem  Gebiet  der 
Naturwissenschaften.  Die  Frage  aber,  wie  dieser  Lautkomplex  (ein  Beispiel  für 
viele)  in  der  Ursprache  gelautet  habe,  ist  schon  recht  verschieden  beantwortet 
worden  und  wird  sich  vielleicht  niemals  mit  völliger  Sicherheit  ausmachen  lassen, 
ist  auch,  zunächst  wenigstens,  für  die  Bedeutungslehre  von  wenig  Belang. 

Die  Nichtberücksichtigung  dieses  Punktes  ergiebt  auch  für  die  Praxis 
mancherlei  Nachteile.  Wenu  man,  wie  Vanicek  in  seinem  etymologischen  Wörter- 
buch der  lateinischen  Sprache,  die  hypothetische  Urform  voranstellt  und  dieser 
die  thatsächlich  vorhandenen  Bildungen  unterorduet,  so  wird  man  dadurch  mehr 
als  nötig  von  der  wechselnden  Tagesmeinung  abhängig.  Jede  neue  Entdeckung 
iu  der  Lautlehre  macht  eine  Umstellung  erforderlich.  Durch  die  Erkenntnis, 
dass  e  und  o  bereits  der  Ursprache  angehörten,  war  sein  Buch  mit  einem  Schlage 
veraltet.  Dies  hätte  sich  vermeiden  lassen,  wenn  er  sich  begnügt  hätte,  die  in 
den  Wörterbüchern  durch  die  alphabetische  Anordnung  auseinandergerissenen 
Bildungen  edere,  esca,  inedia,  esurigo  u.  s.  w.  an  einem  Punkte,  z.  B.  unter 
edere,  zu  vereinigen  und  dadurch  ihre  Verwandtschaft  als  das  vorläufig  Sichere 
auazusprechen,  ohne  der  weiteren  Forschung  vorzugreifen.  Wollte  er  auf  die 
'Wurzel'  nicht  verzichten,  so  war  es  immer  noch  besser,  sie  am  Schluss  jedes 
Artikels  in  Klammern  beizufügen,  als  sie  zum  obersten  Einteilungsgruud  zu  er- 
heben. Diese  Kritik  bedeutet  keinen  Tadel  für  den  hochverdienten  Mann ;  man 
lernt  aus  den  Fehlern  seiner  Vorgänger,  die  man  sonst  wahrscheinlich  selbst 
begehen  würde. 

Der  dritte  Punkt  meiner  Vorschläge  lautet:  auch  in  der  Bedeutungslehre  dritter, 
von  der  eigenen  Muttersprache  auszugehen,  alle  Probleme  regelmässig  zuerst  an 
ihr  zu  studieren  und  die  hier  gewonnenen  Gesichtspunkte  sodann  auf  ent- 
ferntere Objekte  zu  übertragen.  In  dem  Begriff  Muttersprache  ist  schon  aus- 
gedrückt, dass  ich  dabei  für  uns  Deutsche  speziell  die  heut  lebende  Form  der 
deutschen  Sprache  im  Auge  habe. 

Dass  es  nicht  überflüssig  ist,  dieses  in  der  Lautlehre  längst  gewürdigte 
Axiom  für  die  Bedeutungslehre  besonders  zu  betonen,  zeigt  sich  alsbald,  wenn 
wir  uns  die  einfache  Frage  vorlegen,  aus  wievielen  solcher  Wortfamilien  sich 
denn  eigentlich  die  heutige  deutsche  Sprache  zusammensetze,  deren  Wurzeln 
wir  nun  schon  in  jahrzehntelanger  Arbeit  blosszulegen  bemüht  sind;  welcher 
Prozentsatz  des  jetzt  von  uns  gebrauchten  Wortschatzes  spezifisch  hochdeutsch, 
welcher  gemeiugermanisch ,  welcher  schon  indogermauisch  sei.  Alles  das  sind 
Fragen,  die  wir  schon  nach  dem  jetzigen  Stande  unsres  Wissens  mit  erträglicher 
Sicherheit  beantworten  könnten,  wenn  nur  erst  einmal  der  Versuch  durchgefühlt 
wäre,  diesen  Wortschatz  nach  einheitlichen  Gesichtspunkten  in  Familieu  aufzu- 
teilen; es  fehlt  nur  an  den  nötigen  Zusammenstellungen.  Zusammenstellung 
aber  heisst  eben  auf  griechisch  System. 

Eine  junge  Wissenschaft,  die  ihren  Wert  erst  beweisen  soll,  darf,  um 
Boden  zu  fassen,  nicht  gleich  mit  zu  hohen  Ansprüchen  hervortreten;  sie  mnss 
sich  mit  dem  zunächst  Erreichbaren  begnügen,  wenn  es  nur  wirklich  fördert. 
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Mit  der  wachsenden  Erkenntnis  ihrer  Bedeutung  wächst  dann  auch  die  ihr  zu- 
gewandte Teilnahme,  wachsen  die  ihr  zur  Verfügung  gestellten  Mittel,  die  sie 
in  Stand  setzen,  Aufgaben  grösseren  Stiles  in  Angriff  zu  nehmen.  Es  wäre 
schon  viel  gewonnen,  weun  wir  zu  dem  besten  vorhandenen  Wörterbuch  jeder 
Sprache  und  jeder  Mundart  ein  Supplement  besässen,  das  einfach  die  sämtlichen 
Stichworte  desselben  nach  ihrer  Zugehörigkeit  zu  Familien  aufführt,  so  gut  oder 
so  schlecht  das  bei  dem  jetzigen  Stande  unserer  Erkenntnis  möglich  ist.  Dabei 
würde  sich  übrigens  zeigen,  dass  die  Zahl  der  Familien  einer  Sprache  weit 
konstanter  ist,  als  die  je  nach  Zweck  und  Anlage  sehr  verschiedene  Anzahl  der 
Stichworte  selbst;  denn  der  i'berschuss  in  den  grösseren  Werken  beruht  in  den 
idg.  Sprachen  zumeist  auf  Zusammensetzungen,  die  die  Gesamtzahl  der  Familien 
nicht  vermehren,  während  der  Bestand  an  einfachen  und  Stammworten  bei 
allen  ziemlich  derselbe  ist.  Solche  Supplemente  oder  Schlüssel  Hessen  sich 
überall  ohne  grosse  Kosten  herstellen  und  würden  um  so  nützlicher  sein,  je  ein- 
heitlicher sie  angelegt  werden. 

leb  will  mich  hier  nicht  über  alle  Vorteile  verbreiten,  die  uns  der  Begriff 
Wortfamilie  bieten  würde.  Ich  begnüge  mich  mit  der  Bemerkung,  dass  er  für 
mannigfache  Aufgaben  der  Bedeutungslehre  ein  bequemes,  vielleicht  unentbehr- 
liches Handwerkszeug  bildet  und  hoffe,  dass  meine  Leser  schon  aus  dem  bisher 
Gesagten  den  Eindruck  erhalten  haben,  dass  wir  auf  diesem  Wege  in  der  That 
vorwärts  kommen.  — 

Als  ich  in  meinen  Erwägungen  bei  diesem  Punkte  angekommen  war,  befaud 
ich  mich  in  einer  eigentümlichen  Schwierigkeit. 

Auf  meinem  speziellen  Arbeitsgebiet,  dem  Sanskrit,  konnte  ich  nach  dem 
eben  Gesagten  (vgl.  den  dritteu  Vorschlag)  den  Versuch  als  Erster  nicht  wagen; 
das  Problem  liegt  dort  besondere  schwierig,  ebenso  schwierig  als  seine  Be- 
wältigung lohnend  sein  wird.  Man  muss  von  dem  grade  hierfür  sehr  geeigneten 
System  der  altindischen  Grammatiker,  speziell  Panini's  ausgehn,  seineu  Lehren 
durch  Heranziehung  der  Brähmaua- Sprache  das  nötige  Relief  geben  und  dieses 
Bild  durch  die  epische  Sprache  und  das  Pali  nach  unten  vervollständigen.  Erst 
von  diesem  Piedestal  aus  werden  wir  die  Sprache  der  vedistben  Samhitä's  nach 
ihrem  wahren  Wert  als  Deukmäler  einer  gradezu  prähistorischen  Zeit  ab- 
schätzen lernen. 

Für  diese  hohe  Aufgabe  fehlen  bisher  noch  fast  alle  Vorarbeiten.  Wir 
besitzen  weder  eine  genaue  und  übersichtliche  Darstellung  der  Lehre  Panini's 
noch  SpezialWörterbücher  des  Wortschatzes  der  Brähmaya's  und  der  epischen 
Litteratur.  Ich  habe  eine  Keihe  von  Jahren  an  der  ersten  dieser  Aufgaben  ge- 
arbeitet, bis  ich  erkannte,  dass  schon  sie  allein  die  Lebenskraft  und  -Dauer 
eines  Einzelnen  fast  übersteige,  und  dass  es  darum  vielleicht  besser  sei,  zunächst 
womöglich  weitere  Kreise  für  diese  Art  von  Aufgaben  zu  interessieren. 

Auch  lagen  keine  Anzeichen  dafür  vor,  dass  dort,  wo  das  Brett  am  dünnsten 
ist,  nämlich  fürs  Neuhochdeutsche,  ein  solcher  Versuch  von  germanistischer  Seite 
in  Aussicht  stehe.  Eine  Veröffentlichung  aber  von  rein  theoretischen  Vorschlägen 
bleibt  erfahrungsmässig  gewöhnlich  unfruchtbar  und  wird  nicht  ohne  Grund 
mit  Misstraueu  aufgenommen :  zeige  wie  es  besser  zu  machen  ist,  sonst  behalte 
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deiue  Weisheit.  Ich  selbst  habe  die  jetzt  von  Michel  Brual  (Essai  de  Seman- 
tique 1897)  durchgeführte  Idee  von  der  Zerlegung  der  Sprachwissenschaft  in 
Laut-  und  Bedeutungslehre  schon  vor  sechs  Jahren  öffentlich  ausgesprochen 
(vgl.  die  Einleitung  zu  "Zwei  Kapitel  der  Käeikä'  S.  XXXIII -XXXVII),  ohne 
die  geringste  Beachtung  zu  finden.  0.  Hey  sagt  in  seinem  Referat  des  Bremi- 
schen Werkes  (Archiv  f.  lat.  Lexikographie  X  [1898]  S.  551):  'Nun  deckt  sich 
aber  Breals  'Semantique'  durchaus  nicht  mit  der  von  uns  bezeichneten  Disziplin; 
die  Semantique  —  B.  selbst  hat  das  Wort  geschaffen  —  bat  ein  viel  weiteres 
Gebiet:  sie  umfasst  mit  der  Phonetik  zusammen  die  ganze  Sprachwissenschaft, 
Während  diese  die  unter  physiologischen  oder  akustischen  Bedingnissen  vor  sich 
gehenden  Veränderungen  im  Sprachkörper  zum  Objekt  hat,  ist  die  Semantik  die 
Wissenschaft  von  allen  sprachlichen  Erscheinungen,  formalen  ebenso  wie  geistigen, 
die  auf  die  menschliche  Intelligenz  oder  den  menschlichen  Willen  zurückzuführen 
sind  (p.  7);  ausser  der 'Bedeutungslehre'  also  gehört  die  ganze  geistige  Seite 
der  Etymologie,  Morphologie  und  Syntax  zu  ihr.' 

Es  ist  wohl  kein  Zweifel,  dass  diese  Definition  viel  tiefer  in  den  Kern 
der  Sache  dringt,  als  die  von  Hey  selbst  gegebene,  nach  dessen  Meinung  wir 
(d.  h.  die  deutschen  Gelehrten)  unter  Bedeutungslehre  'nur  die  Lehre  von  der 
Entwickelung  der  Bedeutung  des  fertigen  Wortes  verstehen,  ohne  Rücksicht 
auf  die  Veränderungen  seiner  Form'.    Ich  sagte  an  der  bezeichneten  Stelle  u.a.: 

'Unsere  Grammatik  enthält  genau  genommen  zwei  verschiedene  Disziplinen, 
die  Lautlehre  auf  der  einen,  die  Wort-  und  Satzlehre  auf  der  andern  Seite; 
beide  haben  zwar  die  Sprache  zum  Gegenstand  ihrer  Betrachtung,  stehen  sich 
aber  ähnlich  gegenüber  wie  Anatomie  (bez.  Morphologie)  und  Physiologie,  die 
auch  als  besondere  Wissenschaften  behandelt  werden,  obwohl  sie  beide  vom 
menschlichen  Körper  handeln.' 

'Die  Lautlehre  löst  die  Sprache  in  Laute  auf,  die  Wortlehre  in  Worte, 
die  sie  auf  Stämme  und  Wurzeln  zurückführt;  jene  muss  daher  bei  einer  syn- 
thetischen Darstellung  mit  dem  Alphabet,  diese  mit  den  Wurzeln  beginnen. 
Die  Lautlehre  lintersucht  den  Laut  an  sich,  die  Bedingungen  seiner  Entstehung, 
seines  Wandels,  seines  Verlustes,  unbekümmert,  ob  und  welcher  Bedeutungs- 
übergang  damit  verknüpft  ist.  Die  Wortlehre  hat  nur  mit  bedeutsamen  Lauten 
zu  thun  und  betrachtet  diese  stets  vonseiten  der  Bedeutung,  der  Lautwandel 
interessiert  sie  also  nur,  insofern  er  mit  einem  Bedeutungsübergaug  Hand  in 
Hand  geht'  u.  s.  w. 

Ich  führe  dies  nicht  an,  um  Prioritätsstreitigkeiten  heraufzubeschwören, 
sondern  weil  ich  meinen  engeren  Fachgenossen  eine  Aufklärung  darüber  schuldig 
zu  sein  glaubte,  wie  ich  schliesslich  dazu  gelangt  bin.  selbst  ans  Werk  zu  gehn 
und  ein  Familienwörterbuch  fürs  Neuhochdeutsche  auszuarbeiten. 

Die  Bedenken,  die  dieser  Eutschluss  erwecken  musste,  verhehlte  ich  mir 
nicht.  Das  grösste  ist  natürlich  meine  ungenügende  Beherrschung  der  historischen 
deutschen  Grammatik  und  der  versebiedenen  germanischen  Dialekte.  Wenn 
mein  Versuch  nicht  gar  zu  unzulänglich  ausgefallen  ist,  so  danke  ich  es  der 
Hülfe  so  bewährter  Führer  wie  Wilmanns'  deutscher  Grammatik,  Noreens  ur- 
germanischer Lautlehre  und  mehrerer  anderer  Werke,  die  jeder  Germanist  kennt. 
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Dieses  Bedenken  wurde  nur  einigermassen  aufgewogen  durch  die  Hoffnung, 
als  ferner  stehender  Beobachter  vielleicht  manches,  das  noch  Gegenstand  der 
Debatte  ist,  unbefangener  anzusehen,  als  jeder  einzelne  der  an  der  Diskussion  Be- 
teiligten. Wichtiger  schien  es  mir,  dass  ich  bei  meiner  langen  Beschäftigung  mit 
den  altindischen  Grammatikern  über  manches  in  unserm  System,  das  von  andern 
vielleicht  wie  eine  Naturnotwendigkeit  hingenommen  wird,  anders  zu  denken 
gelernt  hatte.  Dazu  kam  die  Erwägung,  dass  auch  ein  Germanist  nicht  imstande 
sei,  die  Aufgabe  in  dem  von  mir  geplanten  Umfange,  nämlich  mit  Einbeziehung 
der  gebräuchlichen  Fremdworte,  ganz  aus  Eigenem  zu  bestreiten. 

Und  doch  scheint  mir  gerade  dieser  Punkt  wesentlich.  Man  mag  die 
Fremdworte  für  ein  notwendiges  Übel  halten,  aber  sie  sind  vorhanden  und 
machen  ihren  Einfluss  im  Sprachleben  geltend.  Ein  Wörterbuch,  das  sie  uns  aus 
irgend  einem  Grunde  vorenthält,  kann  nicht  mehr  den  Anspruch  erheben,  ein 
möglichst  getreuer  Spiegel  der  wirklichen  Sprache  zu  sein.  Es  hiesse  sozusagen 
gegen  die  wissenschaftliche  Gerechtigkeit  Verstössen,  wollte  man  ein  wirklich 
im  Volke  lebendes,  viel  gebrauchtes  Wort  nur  deswegen  ausschliessen ,  weil  es 
ein  Fremdwort  ist.  Die  Scheidung  von  Lehn-  und  Fremdworten  mag  pädagogische 
Vorteile  haben,  wissenschaftlich  ist  sie  hinfällig,  uud  wo  ist  die  Greuze  zwischen 
Lehnworten  und  wirklich  einheimischem  Sprachgut?  Das  sind  zwei  Linien,  die 
iu  unendlicher  Entfernung  fast  zusammenzufliessen  scheinen.  Das  Beste  ist,  die 
Auswahl  dem  Lexikographen  zu  überlassen,  der  auf  diesen  Punkt  von  jeher 
seine  Aufmerksamkeit  gerichtet  hat,  und  alles  von  diesem  aufgenommene  Sprach- 
gut nach  den  gleichen  Grundsätzen  zu  behandeln. 

Hier  können  wir  wieder  von  unsern  Vorgängern  lernen,  in  diesem  Fall 
von  den  Botanikern.  Der  Unterschied  zwischen  einheimischen,  Lehn-  und  Fremd- 
worten kehrt  dort  in  dem  Gegensatz  der  einheimischen,  angebauten  und  eigent- 
lichen Park-  und  Gartenpflanzen  wieder.  Die  Park-  und  Gartenpflanzen  waren 
in  den  älteren  deutschen  Florenwerken  ausgeschlossen,  ein  Mangel,  der  sich  dem 
Naturfreund  beständig  fühlbar  machte,  weshalb  man  endlich  dazu  übergegangen 
ist,  auch  diese  zu  berücksichtigen,  ohne  daran  Anstoss  zu  nehmen,  dass  hier 
eino  absolute,  starre  Vollständigkeit  von  vornherein  ausgeschlossen  ist. 

Im  Übrigen  biete  ich  ineinen  Versuch  der  Kritik  dar  und  glaube,  dass 
hier  auch  das  oft  missbrauchte  Wort  vom  Mut  des  Fehlens  einmal  am  Platze 
ist.  Ist  der  Weg  richtig,  so  wird  der  Versuch  wiederholt  werden,  das  schon 
jetzt  sicher  Richtige  wird  bleiben,  das  inzwischen  als  falsch  Erkannte  verbessert 
werden.  Vollkommenheit  wird  niemand  erwarten,  denn  diese  wäre  gleich- 
bedeutend mit  dem  Abschluss  der  etymologischen  Forschung,  die  zwar  in  den 
letzten  Jahren  mächtig  gefördert  ist,  aber  noch  lange  nicht  alle  ihre  Hülfs- 
mittcl  erschöpft  hat. 

Wahl  de»  Von  den  vorhandenen  Wörterbüchern  kam,  da  das  Grimmsche  noch  nicht 

Wörterbuchs,  vollendet  ist,  für  mich  nur  eines  in  Betracht,  das  sich  aber  für  diesen  Zweck 
als  hervorragend  geeignet  erwies,  das  dreibändige  Deutsche  Wörterbuch  von 
Moriz  Heyne  (Leipzig  1890—95).  Hier  allein  fand  ich  zwei  unentbehrliche 
Eigenschaften,  Streben  nach  Vollständigkeit  und  Würdigung  der  besten  Schrift- 
steller unsrer  eigenen  Zeit,  mit  eiuander  vereinigt. 
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Es  ist  vielleicht  in  der  Lexikographie'  der  Grundsatz  noch  zu  wenig  zur 
Geltung  gelangt,  dass  alle  Worte  vor  dem  Sprachforscher  gleich  sind,  dass  wir 
an  Ableitungen  und  Zusammensetzungen  nicht  weniger  lernen  können,  als  an 
Grund-  und  Staramworten.  Auch  jene  entstehen  nicht  zufällig,  sondern  ent- 
sprechen einem  Bedürfnis,  und  dieses  Bedürfnis  wird  in  den  einzelnen  Sprachen 
auf  sehr  verschiedene  Weise  bestritten.  Gerade  hier  eröffnen  sich  vielleicht 
interessante  Einblicke  in  den  Geist  der  Völker.  Wir  machen  z.  B.  umfassenden 
Gebrauch  von  der  Wortzusammensetzung,  können  uns  kaum  vorstellen,  wie  man 
ohne  sie  auskommen  könnte,  aber  schon  im  Französischen  tritt  sie  zurück,  und 
einem  ganzen  Sprachzweige  mit  hochentwickelter  Litteratur,  dem  semitischen, 
ist  sie  völlig  unbekannt.  Die  Rücksicht  auf  den  Preis  führt  einige  unserer 
Wörterbücher  zu  einer  Dürftigkeit  und  Dürre,  die  von  dem  reichen,  blühenden 
Leben  der  wirklichen  Sprache  keine  Ahnung  giebt. 

Der  alte  Streit,  ob  die  alphabetische  oder  sog.  natürliche  Anordnung  der 
Worte  im  Wörterbuch  vorzuziehen  sei,  darf  seit  Jakob  Grimm  (vgl.  seine  Vor- 
rede zum  Deutschen  Wörterbuch)  zu  Gunsten  der  ersteren  für  entschieden  gelten. 
Das  erste  und  wichtigste  Erfordernis  eines  guten  Wörterbuches,  jedes  behandelte 
Wort  sofort  auffinden  zu  können,  wird  eben  durch  die  alphabetische  Anordnung 
in  sonst  unerreichbarer  Weise  geleistet.  Dieser  Grund  allein  genügt.  Die  Ver- 
treter der  natürlichen  Anordnung  wollen  auf  einmal  alles  leisten,  sie  wollen  die 
Frucht  pflücken,  ehe  sie  reif  ist.  Wer,  wie  Sanders,  beides  zu  vereinigen  strebt, 
vereinigt  in  der  That  mehr  die  Schattenseiten  als  die  Vorzüge  beider  Systeme. 
Alle  Versuche  endlich  der  Anordnung  nach  logischen  Kategorien,  synonymische 
Wörterbücher  u.  s.  w.  sind  für  unsern  Zweck  wertlos. 

Aber  das  alphabetische  Wörterbuch  bedarf  einer  Ergänzung  nach  der  Ergänzung 
genetischen  Seite,  welche  alle  verwandten,  in  jenem  zerstreuten  Bildungen  an  ^etiVo^en 
einer  Stelle*  vereinigt.  Wörterbuches 

durch  <>ln«a 

Hier  entfernt  sich  unsere  Anlage  von  der  bei  den  naturwissenschaft-  ersten 
liehen  Systemen  gebräuchlichen.  Die  deutschen  Floren  z.  B.  ordnen  die  Pflanzen 
gewöhnlich  nach  dem  natürlichen  System,  dem  sie  das  der  alphabetischen 
Anordnung  entsprechende  künstliche  System  von  Linne  als  Schlüssel  zum  erst- 
maligen Aufsuchen  der  unbekannten  Pflanzen  beifügen. 

Aber  diese  Verschiedenheit  ist  in  den  wirklichen  Verhältnissen  begründet. 
Den  natürlichen  Systemen  der  Lebewesen  liegt  die  Auffassung  zugrunde,  dass 
nicht  nur  die  Arten  derselben  Gattung,  die  Gattungen  derselben  Familie,  sondern 
in  letzter  Linie  auch  die  Familien  untereinander  verwandt,  dass  also  die 
heut  lebenden  Arten  die  vorläufig  letzten  Ausläufer  eines  einzigen  riesigen 
Stammbaumes  seien,  dessen  adäquate  Darstellung  eben  Aufgabe  des  Systems  ist. 

Bei  der  Sprache  haben  wir  nicht  den  geringsten  Grund,  die  gleichen  Ver- 
hältnisse anzunehmen.  Von  Verwandtschaft  kann  man  hier  nur  innerhalb  der 
Familie  reden.  Die  Familien  selbst  aber  sind  miteinander  im  allgemeinen  sicher 
nicht  verwandt,  sondern  haben  von  Anfang  an  —  soweit  man  über  diese  Dinge 
urteilen  kann  —  ein  selbständiges  Dasein  geführt.  Einzelne  darüber  hinaus- 
weisende Erscheinungen,  z.  B.  dass  häutig  mehrere  ähnliche  Wurzeln  gleichsam 
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bündelförmig  um  einen  Bedeutungskern  lagern,  widersprechen  dem  nicht,  können 
Übrigens  erst  im  dritteu  (meinem  zweiten)  Teil  näher  behandelt  werden. 
Dazu  kommen  noch  einige  weitere  Gründe. 

Die  Verwandtschaft  der  Worte  ist  zwar  für  die  Erkenntnis  des  Weseu.s 
der  Sprache  von  grosser  Wichtigkeit,  für  den  Gebrauch  der  Worte  aber,  für 
ihre  Verwendung  im  Satze  tritt  sie  ganz  zurück.  Und  da  jedes  Wörterbuch 
zugleich  litterarischen  Zwecken  dient  und  dienen  soll,  so  muss  jedes  Wort  in 
erster  Linie  als  Individuum  behandelt  werden,  erst  in  zweiter  können  seine 
tiefer  liegenden  Beziehungen  zu  anderen  Worten  zur  Darstellung  gelangen. 

Auch  hat  das  einzelne  Wort  in  ganz  anderem  Masse  eine  eigene  Geschichte, 
weist  als  solches  ganz  andere  Wandlungen  auf,  ist  sozusagen  weit  mehr  eine 
Persönlichkeit,  als  die  einzelne  Tier-  oder  Pflanzenart,  die,  solange  sie  besteht, 
immer  wieder  den  gleichen  Kreislauf  wiederholt  und,  sobald  sie  sich  in  einem 
wesentlichen  Punkte  ändert,  eben  aufhört,  die  frühere  Art  zu  sein.  Das  Farailien- 
wörterbuch  aber  befreit  man  auf  diese  Weise  von  allem  sonstigen  Beiwerk  und 
ermöglicht  ihm,  die  Abgrenzung  der  Familien  gegeneinander  und  innerhalb  der 
Familie  den  Gegensatz  der  wurzelhaften  und  der  akzessorischen  Bestandteile 
in  voller  Schärfe  zum  Ausdruck  zu  bringen. 

So  ist  es  also  zugleich  logisch  richtig  und  den  eigentümlichen  Verhält- 
nissen der  Sprache  angemessen,  die  sich  zwar  den  Naturwissenschaften  nähert, 
aber  doch  selbst  keine  ist. 
und  rwfiten  Die  Zahl  dieser  von  einander  unabhängigen  Wortfamilien  ist  immer  noch 
8>rtemat»c  e«zu  g,.0SS)  ajs  jass  sjc  sjc),  leicht  übersehen  liesse.  Ks  empfiehlt  sich  daher, 
auch  diese  wieder  zunächst  alphabetisch  aufeinander  folgen  zu  lassen,  und  erst 
in  einem  weiteren,  abschliessenden  Teil  ihre  Anordnung  zu  grösseren,  übersicht- 
lichen Gruppen  zu  versuchen. 

So  erhalten  wir  gleichsam  einen  Bau  von  drei  Stockwerken,  von  denen 
jedes  untere  fester  gefügt  ist,  jedes  höhere  einen  weiteren  Ausblick  gewährt. 
Anlage  uud  Über  die  Art  der  Ausführung  brauche  ich  nun  nicht  mehr  viel  zu  sagen, 

'del'ersteif  ^an  w'r(l  bemerken,  dass  der  Anordnung  das  sogeuannte  Schlfissclsystcm  zu- 
Tcii*.     gründe  liegt,  das  für  den  Gebrauch  am  bequemsten  ist,  da  wir  es  hier  nur  mit 
^l'.tem.1  -einer  einzigen  Reihenfolge  zu  thun  haben.    Will  man  über  die  verwandtschaft- 
lichen Verhältnisse  eines  Wortes  Aufschluss  haben,  so  überzeuge  man  sich  zu- 
nächst, ob  dasselbe  bei  Heyne  aufgenommen  ist.    Ist  es  da,  und  ergiebt  sich 
aus  seiner  Erklärung  nicht  schon  der  Hinweis  auf  ein  einfacheres  Grundwort, 
so  schlage  man  in  meinem  Wörterbuch  die  betreffende  Stelle  auf,  wo  man  ent- 
weder das  Wort  selbst  mit  allen  seinen  Verwandten  oder  den  Verweis  auf  das 
betreffende  Stammwort  finden  wird.    So  ist  für  'aasen'  und  'Aas'  kein  Verweis 
gegeben,  für  jenes,  weil  uns  das  Sprachgefühl  sagt,  dass  es  zu  diesem,  für  dieses, 
uobandiung  weil  uns  Heyne  sagt,  dass  es  zu  'essen'  gehört.    Bei  den  Fremdworten  sind  die 
,,or      Verweise  so  reichlich,  dass  Kenntnis  fremder  Sprachen  zum  Auffinden  nicht  er- 
forderlich ist. 

Man  wird  ferner  bemerken,  dass  ich  den  Familieubegriff  im  ersten  Teile 
nicht  im  weitesten  Sinne  nehme,  indem  ich  hier  die  über  den  einzelnen  Sprach- 
zweig hinausreichende  Urverwandtschaft  noch  nicht  berücksichtige. 
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Einige  Beispiele  aus  den  für  uns  zumeist  inbetraeht  kommenden  Sprach-  Fremdwort«, 
zweigen,  dem  germanischen,  lateinisch-romanischen,  griechischen,  werden  diesen 
wichtigen  Punkt  deutlich  machen. 

Die  grossen  Familien,  deren  Wurzeln  wir  jetzt  als  BHER-BHOR,  DHE- 
DHÖ,  STHÄ  oder  STÄ,  ES -ES  anzusetzen  geneigt  sind,  sind  in  den  meisten 
Zweigen  des  idg.  Sprachstainmes  zahlreich  vertreten.  Will  der  Sprachforscher 
ihre  jetzt  im  Nhd.  lebenden  Abkömmlinge  mit  einem  Blick  überschauen,  so  kann 
er  sie  in  meinem  Buche  finden,  indem  er  sich  an  irgend  einen  ihrer  Vertreter 
im  Nhd.  erinnert.  Wenn  er  z.  B.  weiss,  dass  unser  Substantivum  *  Bahre'  von 
BHER-BHOR  abstammt,  so  schlage  er  dieses  nach,  und  er  wird  dort  einen 
Verweis  auf  *bären  finden,  das,  der  lautgesetzliche  Nachfolger  des  mhd. 
bern  '  tragen ',  als  Simplex  zwar  abgestorben  ist,  aber  in  dem  Kompositum 
'gebären'  weiterlebt.  Auf  dieselbe  Weise  wird  er  die  Nachkommen  der 
drei  übrigen  Wurzeln  der  Reihe  nach  unter  'thun',  'stehen',  'sein  2)'  ver- 
einigt finden. 

Diese  Familien  sind  so  zahlreich,  dass  es  fast  merkwürdig  wäre,  wenn 
nicht  auch  einige  ihrer  Angehörigen  in  den  andern  Sprachzweigen  über  die 
Grenze  gedrungen  wären  und  bei  uns  Bürgerrecht  erlangt  hätten.  Jn  der  That 
finden  wir  von  solchen  im  Nhd.  nicht  nur  einzelne  Vertreter,  sondern  zum  Teil 
sogar  kleine  Kolonien :  von  dem  griechischen  Sprachzweige  der  W.  DHE-DHü  führt 
Heyne  8,  von  dem  lateinischen  der  W.  STHÄ  oder  STÄ  sogar  57  Vertreter  auf. 
Dennoch  wäre  es  unangemessen ,  diese  ohne  weiteres  mit  unseru  einheimischen 
Familien  'thun'  und  'stehen'  zu  vereinigen,  obwohl  die  Urverwandtschaft  in 
diesen  Fällen  zweifellos  sicher  ist.  Dies  entspräche  weder  dem  gegenwärtigen 
Stande  unserer  Erkenntnis,  da  es  uns  zwänge,  zu  vielen  noch  unausgetrageuen 
Ideen  voreilig  Stellung  zu  nehmen,  noch  den  wirklichen  Verhältnissen,  da  der 
ungeheuer  lange  Zeitraum  des  Sonderlebens  der  einzelnen  Sprachzweige  dabei 
völlig  ausser  Anschlag  bliebe.  Darum  stehen  im  ersten  Teil  die  Fremdworte 
immer  für  sich:  die  lateiuisch-romanischen  Nachkommen  von  BHER-BHOR 
unter  'Frett',  die  griechischen  unter  'Ampel';  die  lat.-romanischen  von  DHE- 
DHÖ  unter  'faktisch',  die  griechischen  unter  'Zieche';  die  lat.-romanischeu  von 
STHA  oder  STÄ  unter  'Staat',  die  griechischen  unter  'System';  die  lat.-roma- 
iiischen  von  ES- ES  unter  'Interesse';  der  griechische  Zweig  dieser  Familie  ist 
im  Nhd.  nnvertreten. 

Dies  erschwert  zunächst  die  Auffindung  der  Fremdworte  für  den,  der  nicht 
von  einem  gegebenen  Wort,  sondern  von  der  Wurzel  ausgeht.  Aber  im  zweiten 
Teil,  wo  alle  Griechen.  Lateiner  und  sonstigen  Ausländer  je  nach  ihrer  Nation 
zusammengefaßt  werden,  wird  sich  Gelegenheit  bieten,  auch  diesen  Wunsch  zu 
befriedigen.  Daselbst  werden  für  jede  idg.  Sprache  oder  Sprachzweig  zwei 
alphabetische  Verzeichnisse  gegeben  werden :  eines,  das  ihre  Vertreter  im  Nhd. 
unter  dem  im  ersten  Teil  gebrauchten  Stichwort  ('Frett',  'faktisch',  'Staat', 
'Interesse'),  ein  zweites,  das  sie  unter  dem  einheimischen  Stammwort  aufzählt, 
das  wir  erhalten,  wenn  wir  dieselben  Grundsätze,  wie  die  im  ersten  Teil  fürs 
Deutsche  angewandten,  auch  auf  die  fremde  Sprache  übertragen  (ferre,  facere, 
stare,  esse).    Ebendaselbst  werden  die  hinter  den  einzelnen  Sprachzweigen 

13 


Digitized  by  Google 


i 


liegenden  ältesten  Beziehungen  mit  der  bei  dem  jetzigen  Stand  unsres  Wissens 
erforderlichen  Vorsicht  erörtert  werden. 

Diese  Methode  mag  dem  Sprachhistoriker  etwas  kompliziert  erscheinen,  der 
gewöhnt  ist,  in  seinen  Gedankenreihen  von  der  hypothetischen  Urform  auszu- 
gehen, dafür  ist  sie  umso  einfacher  für  den.  der  sich  auf  den  Staudpunkt  der 
heutigen  Sprache  stellt  und  von  hier  aus  rückwärts  blickt;  und  eben  auf  diese 
Betrachtungsweise  möchte  ich  hinwirken.  Ich  bitte  um  Verzeihung,  wenn  ich 
nochmals  die  Naturwissenschaften  zum  Vergleich  heranziehe.  Auch  der  Zoologe 
und  Botaniker  kann  seine  Objekte  historisch  durch  unendliche  Zeiträume  zurfick- 
verfolgen,  ihre  Handbücher  geben  bei  jeder  Familie  an,  bis  in  welche  geologische 
Epoche  sie  nach  den  bisherigen  Funden  zurückreicht,  aber  es  kommt  ihnen  doch 
nicht  in  den  Sinn,  bei  ihrem  System  von  etwas  Anderem  auszugehen,  als  von 
den  jetzt  lebenden  Al  ten.  Und  —  ehrlich  gesprochen  —  wissen  wir  etwa  von  den 
Sprachwurzeln  mehr  als  der  Naturforscher  von  seinen  Sigillarien  und  Ammoniten, 
deren  Reste  ihm  wohlerhalten  in  hunderten  von  Arten  wirklich  vorliegen? 

Zu  dieser  theoretischen  Erwägung  kommt  noch  eine  praktische.  In  einem 
guten  System  müssen  alle  gleichwertigen  Erscheinungen  gleichmässig  behandelt 
werden.  Für  die  Fremdworte,  soweit  sie  noch  aus  eil. er  idg.  Sprache  stammen, 
wäre  es  nicht  schwer  gewesen,  sie  statt  einfach  in  ihrer  heutigen  Form  schon 
im  ersten  Teil  unter  ihrem  Stammwort  aufzuführen,  obgleich  schon  dies  etwas 
fremdartig  ausgesehen  hätte.  Aber  darin  läge  eine  sachlich  durch  nichts  begründete 
Bevorzugung  vor  den  Fremdworten  ans  nichtindogermanischen  Sprachen.  Die 
Rolle,  die  ein  Fremdwort  in  dem  Leben  unsrer  Sprache  spielt,  hängt  nicht  im 
Mindesten  von  dieser  Scheidung  ab.  Oder  sollten  wir  bei  den  Entlehnungen  aus 
dem  Ägyptischen,  Chinesischen,  Baskischen,  Haitischen  und  vielen  andern,  die  alle 
zum  nhd.  Sprachschatz  beigesteuert  haben,  nach  demselben  Prinzip  verfahren? 
Unsere  Kenntnis  vieler  dieser  Sprachen  ist  ganz  unzulänglich,  abgesehen  davon, 
dass  ein  einzelner  Mensch  ausser  Stande  ist,  sie  alle  zu  beherrschen.  Das  einzig 
Feste  ist  bei  ihnen  allen  die  Form,  in  der  sie  heut  bei  uns  erscheinen,  von  dieser 
müssen  wir  darum  ausgehen.  Was  wir  darüber  hinaus  wissen,  ist  für  die  einzelnen 
Sprachen  sehr  verschieden  und  findet  eben  darum  im  zweiten  Teile,  wo  jede 
Sprache  für  sich  sozusagen  als  Gesamtindividuum  und  in  ihrer  Einwirkung 
aufs  Deutsche  zur  Behandlung  kommt,  seine  richtige  Stelle. 

Wo  ich  eine  von  Heyne  abweichende  Ansicht  vorgezogen  habe,  findet  sich 
ein  Verweis  und  an  der  Hanptstelle  ist  die  betreffende  Autorität  in  Klammern 
oder  Fussnote  beigefügt.  Wo  ich  mich  —  ungern  —  entschlossen  habe,  eine 
eigene  neue  Ansicht  vorzutragen,  ist  diese  fast  stets  durch  eine  kurze  Bemerkung 
kenntlich  gemacht;  diese  Stellen  empfehle  ich  natürlich  besonders  der  Nach- 
prüfung von  fachmännischer  Seite. 

Mit  Fragezeichen  wollte  ich  das  Buch  nicht  belasten,  obwohl  dazu  reichlich 
Anlass  gewesen  wäre;  der  Fachmann  kennt  die  schwachen  Punkte  ohnedies, 
der  Fernerstehende  kann  sich  über  den  einzelnen  Fall  ein  Urteil  bilden,  indem 
er  Heyne,  Kluge  und  Franck  miteinander  vergleicht. 

Mein  Grundsatz  war,  keine  Verwandtschaft  anzuerkennen,  die  ich  nicht 
aus  lautlichen  und  semasiologischen  Gründen  für  möglich  hielt.  Wo  mir  bisher 
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nur  eine  dieser  Anforderungen  erfüllt  schien,  habe  ich  es  vorgezogen,  das  betr. 
Wort,  so  verlockend  auch  die  Zusammenstellung  wäre,  vorläufig  lieber  isoliert 
zu  lassen,  bis  ein  Weg  zur  Vereinigung  gefunden  ist;  freilich  ist  ein  solcher 
Grundsatz  leichter  ausgesprochen  als  durchgeführt.  Manche  Familien  sind  ein- 
fach als  provisorisch  zu  betrachten,  wie  das  übrigens  den  naturwissenschaftlichen 
Systemen,  an  denen  seit  hundert  Jahren  gearbeitet  wird,  noch  heut  nicht  anders 
geht.  Erfahrungsmässig  regen  grade  solche  Zusammenstellungen  zu  erneuter 
Prüfung  der  Probleme  an  und  fördern  auch  dadurch  die  Wissenschaft. 

Im  Übrigen  bemerke  ich,  dass  ich  die  von  Paul  im  neunten  Kapitel  seiner 
Prinzipien  der  Sprachgeschichte  vorgetragenen  Anschauungen  über  ürschöpfung, 
die  noch  immer  nicht  allgemein  durchgedrungen  sind,  bei  meiner  Ausarbeitung 
durchaus  bestätigt  gefunden  habe.  Einzelheiten  meines  Verfahrens  zu  be- 
sprechen behalte  ich  mir  vor,  bis  die  Kritik  zu  Worte  gekommen  ist;  man 
verfällt  sonst  leicht  in  den  Fehler,  entweder  zu  viel  oder  zu  wenig  zu  geben. 
Aus  den  Besprechungen  werde  ich  ersehen,  welche  Punkte  der  Begründung  be- 
dürfen, und  Uber  diese  werde  ich  Auskunft  geben. 

Der  erste  Teil  ist  nahezu  druckfertig  und  wird  binnen  Jahresfrist  gedruckt 
vorliegen. 

Meinem  lieben  Kollegen  Dr.  Brockelmann  danke  ich  jederzeit  bereitwilligst 
gewährte  Auskunft  über  semitische  und  türkische  Lehnworte. 

Breslau,  16.  März  1898. 

B.  LIEBICH. 
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[n.  b.  H.]  =  nicht  bei  Heyne. 

Kluge     =  Friedrich  Kluge,  Etymologisches  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache,  5.  Auflage,  Strass- 
burg  1894. 

Franck    =  Johannes  Franck,  Etymologisch  woordenbock  der  ncderlandsche  taal,  's-Graveu- 
hage  1892. 

KCrting   =  Gustav  Körting,  Lateinisch-romanisches  Wörterbuch,  Paderboru  1891. 


5 

Zu  4: 


ab  :  a  =  bah 


1. 

A  1) 

A  2) 
As  3) 

ah 

eia. 

:  ba  und  oh :  o. 


2. 


3. 
Aal 
Essigaal 
Meeraal 
Sandaal 
Seeaal 
Spickaal 

Essigillcben 
Kleisterälchen 


Zn  9 :  sich  a. 


aalen  [n.  b.  H.] 
sieb  behaglich  wälzen  (schles.) 


10 


4. 
Aar 

Adler 
Doppeladler 

Fischadler 
Ooldadler 
Hasenadler 
Htthneradler 
Meeradler 
Reichsadler 
Seeadler 
Steinadler 

Fischaar 
HUhneraar 
Mauseaar 
Mäuseaar 

Sperber. 


VI 
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Abc  s.  C. 


S). 

ab  1) 
herab 
rab 
hinab 
bergbinab 
vorab 

kurzab 
weitab 

bachab 

bergab 
himmelab 
httgelab 

landab 

seitab 
strassab 
stromab 

thalab 
treppab 

ab  2) 

aber  1) 
aber  2) 
Abor  (aber  3) 
aber-  (aber  4) 

after- 
After 

von  1) 
von  2) 

von  3) 
darvon 
davon 
hiervon 
wovon. 


Abend  1) 
Vorabend 

Brautabend 
Christabend 
Fastenabend 

Feierabend 


Llobicli,  Wortfamilien. 
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6.  Abend.  7.  Abenteuer.  8.  ablang.  9.  Abracadabra.  10.  Abseite  1).  11.  Abt.   12.  ach.   13.  Achat. 

14.  Acli<e.    15  Acht  3).    IG.  acht.    17.  achten. 

Fcstabeud 


ir. 


Herbstabend 
Lebensabend 
OHterabend 
Pfiugstabend 
Polterabend 
Sommcrabend 
Sonnabend 
Tanzabend 
Theeabend 
Weib  nachtsabend 
Winterabend  [n. 

Abend  2) 

abendlich 
allabendlich. 


b.  U] 


m 


Abenteuer  1) 
Abenteuer  2) 
Liebesabenteuer 

Abenteuer  3) 
Abenteuer  4) 
Abenteuer  5) 

abenteuerlich 
abenteuern 
üben  teuren 
Abenteurer 
Abenteurerin 

Kofent. 


Aberraute  s.  Ton. 
abkommandieren  s.  faktisch, 
abkopieren  s.  Oper. 


8. 

ablang. 


abmcrgeln  s.  Mergel. 


9. 

Abracadabra. 


10. 

Abseite  1). 


abspenstig  s.  ♦Spanst. 


11. 

Abt 

Äbtissin 

Abtei 

äbtlich. 


12. 
ach 

ächzen. 


13. 

Achat 
Glasachat 
Korallenachat. 


14. 

Achse 
A  xe 


Hinterachse 
Vorderachse  [n.  b.  H.] 

Erdachse 
Radachse 
Seelenachsc 
Sehachse 

Achsel. 


15. 

Acht  3) 
Aberacht 
Reichsacht 

ächten. 


16. 

acht 
Acht  4) 
Achte  F. 

Eichelacht 
Schellenacht  [n.  b.  H.] 

achte 
achtens. 


Achtel  s.  Teil, 
achtzig  s.  zehn. 


17. 


:ht  1) 
:bt  2) 


in 


achten  1)  —  3) 
ungeachtet 

Acht 
Acl 

Achtung  1) 
Geringachtung 

Achtung  2) 
Nichtachtung 
Selbstachtung 

achtbar 
grossaebtbar 
hochachtbar 

Achtbarkeit 
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17.  aditen     18.  Acker. 


45 


&0 


achtsam 
unachtsam 

Achtsamkeit 
Unachtsamkeit  in.  b.  II.] 

beuchten 

Beachtung  [n.  b.  II  ] 
beachtlich 

erachten 

verachten 
Verachtung 
Verächter 
Gottesverächter 
Kostverächter 
veriieht  lieh 

Gutachten 
gutachtlich 
begutachten 

hochachten 
Hochachtung 

mißachten 
31  issachtung 

uachacliteu 
Nachachtnng 

Obacht 
beobachten 
Üeobachtu ng 
Xatnrbeobachtu ng 
Beobachter 

Auge  1)  (vgl.  Kluge) 
Grossaugc 
Rotauge 
Schwarzauge 

Neunauge 

Adlerauge 
Falkenauge 
Flammenaugc 
Glasauge 
Glotzauge 
Goldauge 
Guckauge 
Habichtsauge 
HUh  nerauge 
Katzenauge 
Kenncrauge 
Kriihcnaugc 
Kuhange 
Luchsauge 
Malerauge 
Mausauge 
Mondauge 
M utterauge 
Ochsenauge 
l'ferdeange 
Kindsauge 
Sticrange 
Tauben au ge 
Triefauge 


SM 


V» 


75  Ange  3) 

Fe  t  tauge 
Haut  in  orange 
K  rebsauge 
Pfauenauge 

Äugelein  fn.  b  H.| 
Äuglein 
Guckauglein 

Ä  ugelchen 
Gnckäugelchcn 

geäugt 

augig 
äugig 

blauäugig 
braunäugig 
grossäugig 
grunäugig 
hohläugig 
rotäugig 
schönftngig 
schwarzäugig 

einäugig 

glotzä ugig 
lu eh säugig 
schlitzäugig 
triefäugig 

äugen 
beäugen 

eignen  3) 
ereignen 
Ereignis 
Naturereignis 
Tagesereignis 

äugeln 
beäugeln 
liebäugeln 

Bake 
Fcncrbakc  [n  b.  H  l 

Zu  III  vgl.  Noreen  urgermaii.  Lautlehre  (1894) 
S.  1G5. 


MO 


105 


110 


Vnterange 
Vei  Ich  en  an  gen 
Vogelange 

Ange  2) 


10 


18. 

Acker 
Brachacker 
Gersteuacker 
Gottesacker 
Grenzacker 
Hanfacker 
Kleeaekcr 
Kornacker 
Krautacker 
L  e  i  c  h  e  n  a  c  k  0  r 
L  c  i  ii  a  c  k  e  r 
Mietacker 
Rilbsenacker 
Sturzacker 
Totenacke  r 
Weizenacker 

ackern 
beackern 
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18.  Acker.    19.  Adam.    20.  Adel.   21.  Ader.    22.  Admiral.    23.  Affe.   24.  *agen. 


durchsickern 
ttberackern 

abackern 
durchackern 
„.  einackern 
uberackorn 
umackern 

Eckern 
Ecker 
Bnchecker. 


19. 
Adam. 


addieren  «.  faktisch. 


20. 
Adel  1) 

Adel  2) 
Beamtenadel 
Briefadel 
Erbadel 
Geburtsadel 
Grundadel 
Landadel 
Papieradel 
Reichsadel 


10 


Adel  3) 
Herzensadel 
Scclenade) 

Adeltum 
adel  ich 
adlich 

adeln 
entadeln 

edel  1) 
nnedel  l) 
wohledel 

edel  2) 
anedel  2) 

veredeln. 


21. 

Ader  1) 
Brandader  1) 
Flacbaader 
Frauenader 
Halsader 
Kehlader 
Milchader 
Pulsader 
Saugader 
Schlagader 
Spannader 

Ader  2) 
Bleiader 
Brandader  2) 


15 


Eisenader 
Erzader 
Goldader 
Marmorader 
Metallader 
Silberader 
Wasserader 


Aderchen 
Geäder 

ädern 
ädern 
geädert. 


adjes  s.  Journal. 


im 


22. 

Admiral 
Grossadmirai. 


23. 

Affo 
Grasaffe 
Maulaffe 
Meeraffe 
Schlaraf fe 
Seeaffe 
Zieraffe 

Äff  lein  [n.  b.  H.] 
Äffeben 
Löwenttffchon 

Äffin 
äf  fisch 

äffen 
Afferei 
uachäffen. 


Affekt  *.  faktisch. 


24. 

•agen  (got.  agan) 
zag  (vgl. 
Zagheit 
zaghaft 


Kluge) 


IS 


10 


zagen 
verzagen 
unverzagt 

enge 
enge 
enge  2) 
eng 

Enge 
Erdenge 
Laudongo 
Meerenge 

engen 
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24.  ♦ugen    25.  Ahle.    26.  Ahn.   27.  Ahorn.    28.  Ähre.   29.  Akademie. 


beengen 
verengen 

einengen 

engern 
verengern 

bange 
bang 
todbang 
todesbaug  [n.  b.  H.J 

Bange 

Bangigkeit 
Herzensbangigkeit 

bänglich 
bangsaru 

bangen  1)  — 3) 
erbangen 

Angst 
Gewissensangst 
Heidenangst 
Herzensangst 
Himmelangst 
Höllenangst 
Seelenangst 
Todesangst 

angst 
todesangst 

angstig 
ängstigen 

beängstigen 
Beängstigung  [n.  b.  H] 

abängstigen 

ängstlich 
Ängstlichkeit 

ängsten 

beängsten 

abängsten 
notäugsten. 
Zu  51:  bei  Heyne  unter  abängntigeu  erwähnt, 
in  Schlesien  noch  gebräuchlich. 

ah  s.  A. 
aha  ».  ha. 


5u 


Kl 


Enkeleiu  {n.  b.  H.] 
Enkelchen  [n.  b.  H.] 

Enkelin 
Urenkelin. 


25. 
Ahle. 


ahmen  ».  Ohm  2). 


26. 

Ahn 
Urahn 

Alterahu 

Ahne 
Urahne 


Enkel  2) 
Urenkel 


ahnden  1)  s.  Atem, 
ahnden  2)  s.  an. 
ahnen  s.  an. 
ähnlich  s.  ein. 


10 


27. 
Ahorn 


Spitzahorn  [n.  b.  H.j 
Bergahorn  [n.  b.  H.J 
ahornen. 


Ähre 
Kornähre 
Roggenähre 
Weizenähre 

Ecke 
Felsenecke 
Strassenecke  [n.  b.  H.] 
Tiachccke 

Eck 
Rechteck 
Vieleck 

Dreieck 

Viereck 

Fünfeck 
Sechseck 

Achteck 
Neuneck 
Zeheneck 

Felseneck 

Ubereck 

Eckchen 

eckicht 
dreieckicht 

eckig 
rechteckig 
stumpf  eckig 
vieleckig 

dreieckig 
viereckig 
fünfeckig 
sechseckig 
achteckig 

ecken 
abecken 
anecken 
ausecken. 


29. 

Akademie  [n.  b.  H.] 
Bitterakademie. 
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30.  Akten.  31.  Alabaster.   32  Alaun.  33.  Alkolio! 

;W.  Almosen.    H'X  Al»e.    40.  Alpe. 

30. 
Akteu 

Zwischenakt 
Schlnssakt 

I'ilgritn  i I'ilyror  2) 
5  rilger  (Pilger  1) 

Enlcnpilger 

Pilgeriii 
Pilnerscbaft 


10 


ir. 


20 


pil 


rn 


i\  urchpilgeru 
rlurchpilgern. 


31. 

Alabaster 
alabastern  >  b.  II  ] 

Sylbe 
Silbe 


Naf  hsilbe 
Vorsilbe 

Endsilbe 
Keims  übe 
Sta  in  msilbe 
Tuusilbo  ' 

»ilbijr 
knrzsil  big 
I  a  n  ^  8  i  1 1>  i 
mehrsilbig 

einsilbig 
zweisilbig 
dreisilbig 


«4.  Alkove.  3.i.  all  Allee.  37.  Alitiaiiach. 
41.  Alphabet,    42.  Alse.    43.  alt. 

als  II) 


10 


AU  (all  5) 
Weltall 
Weltcuall 

Überall 

Allheit. 


36. 
Allee 


halali. 

halali  =  ha  lä  ally  <=  alles);  vgl.  Darmesteter 
muts  c.mp-jscs  (1875)  S.  320. 

Allmende  s.  *mein. 


37. 
A I  m  a  n  a  e  b 
M  usenalmanach. 


38. 

Almosen 
Groasaluiose  nier. 


u.  b.  II  J 


Einsilbigkeit 

silbisch  [ 
unsilbisch  | 


silbisch  [n  b.  H  ] 
n.  b.  11] 


32. 

Alaun 
alaunen. 


Alfanzerei  s.  »Fanz. 


33. 
Alkohol. 

34. 

Alk«vc 
Alkoven. 

35. 

all  1) 
all  2) 
all  4) 
all-  (all  G) 
aller-  i all  ßi 
alle  (all  3) 


3«!. 
Aloe. 


Alp  s.  Ell. 


40. 

Alpe 
Alpner 
Alp nerin 
Älpler 

Alm. 


41. 

Alphabet 
alphabetisch. 


Alraune  s.  raunen  1). 


42. 

Alse 
Else  1). 

43. 

alt  1) 

alt  2) 


überalt  [n.  b.  JI.] 
steinalt 

alt  3) 


Digitized  by  Google 


43.  alt.   45,  Alt.   4ö.  Ameise. 


nralt 
Oboralte 

ältcr- 

Eltern 
Stiefeltern 
Ureltem 
Voreltern 

Grosseltern 
Urgrosselteru 

Pflegeeltern 
Rabenelteru 
Stammeltern 

elterlich 

zweitältest 
drittältest 

Ältester  (alt  4) 
Hand  werksältester 
Innungsältester 
Kirchenältester 
Landesältester 

ältlich 

alten 
veralten 

altelu 

Welt 
Aussenwelt 
Innenwelt 
Mitwelt 
Nach  wel  t 
Urwel  t 
Vorwelt 

Oberwelt 
Unterwelt 

Alltagswelt 
Feenwelt 
Gedankenwelt 
Ueisterwelt 
Ncbelwelt 
Inselwelt 
Kinderwelt 
Körperwelt 
Kunstwelt 
Lesewelt 
Märchenwelt 
Schäferwelt 
Sinnenwclt 
Tierwelt 
Traumwelt 

allcrwelts- 
Weltliug 

weltlich 
vorweltlich 

verweltlicheu 

Alter  1) 
Geschlechtsalter 
Greisenalter 
Jünglingsalter 


Kindesalter 
Knabenalter 

Lebensalter 
Mannesalter 

Alter  2) 
Mittelalter 

Amtsalter 
Dienstalter 
Heldenalter 
Meuschenalter 
Weltalter 
Zeitalter 

Alter  3) 
Alter  4) 
alters 

gleichalterig 

mittelalterlich 


Altertum 
Altertttmler 
altertümlich 
Altertümlichkeit  |n.b. 

altern  "] 
uualternd 

einaltern. 


altpreussisch  s.  (Preusse). 


10 
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44. 

Alt 

Altar 
Hochaltar 

Betaltar 
Brautaltar 
Feldaltar 
Hauptaltar 
Hausaltar 
K  irchenaltar 
Opferaltar 
Seitenaltar 
Traualtar 

Altane 
Altan 

Element. 


Amboss  s.  »bössen. 


45. 

Ameise 
Feldanieiso 
Ricscnaineiae 

Emso 

emsig 
Emsigkeit. 
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«6.  amen.  47.  Amme.  48.  Ammer  1).  4U.  Ammer  2).  50.  Ampel.  nt.jAmpfer.  52.  Amsel.  53.  Amt. 


46. 
amen. 


47. 

Amme 
Sängamme. 


48. 

Ammer  1) 
Gelbammer 

Goldammer 
Rokramruer 
Schneeammer 

Änimerliug 
Emmerling 
Moosämmerling. 


15 


49. 

Ammer  2) 
Marille. 

Zn  2:  bei  Heyne  unter  Aprikose  erwähnt,  in 
mehreren  Mundarten  noch  gebräuchlich. 


50. 
Ampel 


Pulle  [n.  b.  Hl 
Bulle  F.  2) 
Branntweinbulle. 


51. 

Am  pfer 
Sauerampfer 

ßuehampfer 
Kossampfor 
Schafampfer 
Wasserampfer. 


52. 

Amsel 
Schwarz  am  sei 

Goldamsel 
Kohlamsel 
Kingamsel 
Scbildaiusel. 


53. 

Amt  1) 
Pflegamt  2) 
RHcheramt 
Strafamt 

Amt  2) 
Nebenamt  [n.  b.  H] 

Ehrenamt 


so 


36 


66 


70 


Erbamt 
Hofamt 
Kronamt 
Lehramt 
Lehreramt 
Richteramt 
Schulamt 
Stadtamt 

Amt  3) 
Hochamt 

Bischofsamt 

Hirtenamt 
Kirchenamt 
Pfarramt 
Predigtamt 
Priesteramt 

Seelenamt 

Totenamt 

Amt  4) 
t  Oberamt 

Bauamt 
Bergamt 
Bezirksamt 
Eichamt 
Fischeramt 
Forstamt 
Gerichtsam  t 
Handelsalut 
Heroldsamt 
Huttenamt 
Krameramt 
Kreisamt 
Leihamt 
Marscballamt 
Marschallsamt 
Münzamt 
Pflegamt  1) 
Polizeiamt 
Postamt 
Rcichsamt 
Rentamt 
Seeamt 
Standesamt 
Steueramt 
Zollamt 

amtlich 
ansseramtlich 

halbamtlich  [n.  b.  H.] 

amten 
Beamte 
Uutcrbeamter 

Bahnbeamter 
Bergbeamter 
Forstbeamter 
Gericbtsbeamter 
Hofbeam  ter 
Huttenbeamter 
Kanzleibeamter 
Kassenbeamter 
Kroubeamter 
Polizeibeamter 
Postbeamter 
Rechnungsbeamter 
Regierungsbeamter 
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53.  Amt,   54.  Amulet.    65.  an. 


56.  Audurn.   57.  Angel.   58.  (Angeln).    59.  Auger.   60.  Anis. 
61.  Anker  1). 


Zu  55 


Schlossbeamter 

Staatsbeamter 
Standesbeamter 

Steuerbeamter 

Beamtentum 
entamten 
amtieren, 
als  Verdeutschung  für  offiziös  eingeführt. 


54. 

Amulet. 
Wahrscheinlich  etruskisch. 


10 


15 


55. 

an  I) 
daran 
dran 
fortan 
heran 

ran  [n.  b.  H.] 
hieran 
hinan 
berghinan 
nebenan 
obenan 
untenan 
voran 
wohlan 
woran 

bergan 
felsau 
himmelan 
hügelan 
treppan 
wolkenan 

an  II  1) 
an  II  2) 

ahnen  (vgl.  Kluge) 
Ahnung 

vorahnen 

Vorahnung  [n.  b.  II  ] 

ahnde u  2) 
Ahndung  2) 

ander 
selbander 

einander 
aneinander 
aufeinander 
auseinander 
durcheinander 
Durcheinander 
gegeneinander 
hintereinander 
nacheinander 

anders  1) 
anders  2) 

ändern 


Änderung 
Heinungs&nderung 
Sinnesänderung 

verändern 

Veränderung  [n.  b.  H.] 
Luftveränderung 
veränderlich 
unveränderlich  [n.  b.  II.] 
Veränderlichkeit  (n.b. H.] 

abändern 
Abänderung 
unabänderlich 

umändern 


anberaumen  s.  reden, 
andor  s.  an. 


56. 
Andorn. 


57. 

Angel 
Fischangel 
Fussangel 
Thürangel 

angeln 
Angler 

thtträngeln. 


58. 

(Angeln) 
englisch  2). 


59. 

Anger 
Grasanger 
Schindanger. 


60. 

Anis 
Sternanis. 


10 


61. 

Anker  1) 
Bootsanker 
Flntauker 
Notanker 
Pflichtanker 
Rettungsanker 
Treibanker 

Anker  2) 
Oabelanker 
Scbliessanker 

ankern 
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61.  Anker  1].    «2.  Anker :!).    «3.  Apfel.    64  Apostel.    6.V  Apatit.    66.  April.    67.  Ar.    68  Arak. 

6i>.  Arche.    70.  arir.    71.  Arm. 


verankern 

Verankerung  [n.  b.  II  ] 

62. 
Anker  3). 


anrüchig  s.  Ruf. 
Antlitz  «.  *Liss. 
apart  s.  Paar. 


- 1 ' 


63. 

Apfel  1) 
SUssapfel 

Bratapfel 
Hagapfel 
Hechtapfel 
Holzapfel 
Junpferapfel 
J  imgf ernapf el 
Kaborapfel 
Kocba  pfel 
Kohlapfel 
K  önigsapf  el 
Kfirbisapfel 
Lederapf el 
Marienapfel 
Paradiesapfel  1) 
Pfundapfel 
Qnittenapfel  2) 

Apfel  2) 
Tollapfcl 

Adamsapfel  [u  b.  II.] 

Augapfel 
Balsamapfel 
Bisaiuapfel 
Eichapfel 
Erdapfel 
Fichtenapfel 
Gallapfel 
üoldapf  el 
Granatapfel 
.Tu  dcnapfel 
Kienapfel 
Lie  besapf cl 
Paradiesapfel  2) 
Pferdeäpfel 
Quittenapfcl  1) 
Reichsapfel 
Russäpfel 
•Schlafapfel 
Stechapfel 
Tannapfel 
Tannenapfel 

Apfelsine 

Äpfelcin  [n.  b.  U.j 
Äpfelchen  [u.  b.  11 J 

64. 
Apostel 
apostolisch. 


Apotheke  s.  Zieche. 


65. 

Appetit 
appetitlich 
uuappetitlich  [u.  b.  II.] 


Aprikose  s.  Koch. 


66. 
April 

ap'rilenhaft 
aprilhaft. 


67. 
Ar 

Hektar. 


68. 

Arak 
Arrak 
Rack. 


Zu  1 :   das  erste  a  (Ain)  gehört  zur  Wurzel 
(Hrockelmann). 


Arbeit  s.  Erbe. 


69. 
Arche 
Erker. 


70. 

arg 

Arg 
verargen 

Ärger 
ärgerlich 

Ärgernis  1) 
Ärgernis  2) 

ärgern  1)  —  3) 
veriirgert  (n.  b.  H  ] 
abärgern. 


Argwohn  s.  »Wieue. 


71. 

Arm  1) 
Oberarm 
Unterarm 
Vorderarm 

Freundesarm 
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71.  Arm.    72,  Arsch. 
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Li  lienarm 
Mutteranu 
Vaterarm 

Arm  2) 
Fangarm 

Arm  3) 
FIu«sarm  [n.  b.  H  ] 
Meeresarm 

Arm  4) 
Hebearm 
Holzarm 
Leuchterarm 
Radarm 

Armvoll 

Ärmel 
Eruiel 
Halbärmel 

Hemdärinel 
Hemdsärmel 
Panzcrüruiel 
I'clzärmel 
Puffärmcl 
R  o  c  k  fi  r  m  e  1 
Stulpärmel 
Stulpcnärmel 

hemdsärmelig 
hcmdärralig 

Ärmcbeu  [n.  b.  H  ] 

kurzarmig 
laugarmig 
viclarmig 

einarmig 

nmarmeu 
Umarmung. 


73.  Art. 


Armbrust  s  Ball  2). 
arm  s.  Erbe. 
Armee  s.  Artikel. 
Arrak  s.  Arak. 


72. 

Arsch 
Dickarsch  fn.  b.  II  ] 

ärschlings  [u.  b.  U.j 


15 


73. 

Art  1) 

Art  2) 
Art  3) 

Art  4) 
Eigenart 

Affenart 
Bodenart 
Gemütsart 
Gcsculechtsart 
Katzenart  2) 
Landesart 
Mundart 


GH 


Sinnesart 
Volksart 

Art  5) 
Gasart 
Gebirgsart 
Katzenart  1) 
Luftart 
Mischart 
Pflanzcnart 
Spielart 
Steinart 
Taktart 
Tonart 
Versart 

Art  6) 
Unart 

Bauart 
Denkart 
Gangart 
Handlungsart 
Krämerart 
Lebensart 
Lehrart 
Lesart 
Leseart 
Rechnungsart 
Redensart 
.Schlussart 
Schreibart 
Sprechart 
Todesart 

derart 

artig 
unartig 

bösartig 
eigenartig 
fremdartig 
gleichartig 
grossartig 
gutartig 
neuartig 

affenartig 
erdartig 
flachsartig 
glasartig 
hauchartig 
holzartig 
hornartig 
kasernenartig 
katzenartig 
klettcnartig 
krautartig 
krebsartig 
loiterartig 
märcheuartig 
marmorartig 
netzartig 
nierenartig 
pestartig 
rippenartig 
sammetartig 
sand  artig 
scheibenartig 
schcrenartig 
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73.  Art.    74.  Artikel.    75.  Arzt.   76.  As.    77.  Asch  1).    78.  Asche, 


105 


Schlangenart  ig 
schrankartig 
seeartig 
spinnenartig 
steinartig 
strauchartig 
taktartig 
tranmartig 
treppenartig 
tnrmartig 

derartig 

Artigkeit 
Bösartigkeit 
Eigenartigkeit  (n.  b.  H 
Fremdartigkcit  u.  b.  II 
Gleichartigkeit  [n.  b.  II 
Grossartigkeit  |n.  b.  H 
Gutartigkeit 

mundartlich 

arten 

eutarten 

Entartung  [n.  b.  H  ] 

Abart 
abartig 
abarten 
Abartung 

ausarten 

Ausartung  [u.  b.  H.J 
nacharten. 


Leibarzt 
MUhlarzt 
Paukarzt 
Pferdearzt 

Rossarzt 

Tierarzt 

Vicharzt 
Wundarzt 
Zahnarzt 

Ärztin 
l'ussärztin 
Zabnärztin 

ärztlich 

verarzten  [n.  b.  H.J 

Arznei 
Hansarznei 

Rossarznei 

Tierarznei 
Wundarznei 


arzneien. 

Zu  25:  halb  scherzhaft  =  'ärztlich  behandeln . 


74. 

Artikel 
Glanbeusartikel 
Hanptartikel 
Kriegsartikel 
Leitartikel 
Modeartikel 

Armee 
Rcichsarmee 

Alarm 

Lärm 
Fcuerlärin 
Mordlärm 
Heidenlärm 

lärmen. 


10 


75. 

Arzt 
Oberarzt 
Unterarzt 

Augenarzt 
Badearzt 
Bruunenarzt 
Feldarzt 
Frauenarzt  [n.  b.  H.] 
Hausarzt 
Hofarzt 
Impfarzt 


76. 

As  1) 
As  2). 


77. 

Asch  1) 
Blumenasch 
Milchasch 

Esche 
Büches«-  he 
Traueresche  ;n.  b.  H.J 

eschen. 


Asch  2)  s.  Asche. 


78. 

Asche 
Bciuasche 
Bleiasche 
CigarrenaMche 
Flugasche 
Holzasche 
Kessclasche 
Kupferasche 
Loderasche 
Perlasche 
Pottasche 
Torfasche 


I;, 


aschig 

Asch  2)  (vgl.  Kluge) 
Äsche 


Äscher 
Kalkäscher 

äschern  1) 


Digitized  by  Google 


7H.  Asche.   79.  »aas.  80.  Ast.  81.  Aster.  82.  Atem.  83.  Äther.  84.  Atlas  2).  86.  Ätsch    86  Attich 

87.  au.   88.  Aue.   89.  auf. 


einäschern 

Einäscherung  [n.  b.  H  ] 


Aschenbrödel  s.  brauen. 


79. 

♦ass  (ahd.  az) 
bis  1) 
bis  2). 


Assel  8.  Esel. 


80. 


Ast 
Eichenast 
Gabelast 


Atzel  a.  Elster. 


84. 

Atlas  2) 
atlassen. 


85. 
ätsch. 

86. 
Attich. 


87. 
au. 


Geäste 

Ästchen  [n.  b.  H.] 

ästig 

ästein 
verästeln  [n.  b.  H.] 
Verästelung  [n.  b.  H.] 


81. 

Aster 

Estrich  1) 
Estrich  2). 
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82. 

Atem 
Odem 

kurzatmig 
langatmig 

atmen  1)  und  2) 
Atmung 

durchatmen 
cntatmcn 

anatmen 
aufatmen 
ausatmen 
einatmen 


ahnden  1) 
Ahndung  1). 

W.  AN  'atmen,  hauchen'. 


anch  s.  wachen. 


88. 

Aue 
An. 


1U 


i;. 


83. 

Äther 
ätherisch. 


Atlas  1)  s.  Talent. 


89. 

anf  I) 
darauf 
drauf 
obendrauf 
herauf 
hierauf 
hinauf 
berghinanf 
obenauf 
untenauf 
vorauf 
wohlauf 
worauf 

geradeauf 
hellauf 
hochanf 
vollauf 

bergauf 
gliiekauf 
him  nielauf 
hügelauf 
landauf 
strassauf 
strassenauf 
stromauf 
treppauf 

auf 
auf 


äufnen 

(Iben  Adv. 
drüben 
hüben 

Aber  I) 
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89.  anf.   90.  August.   «1.  Aurikel.    !I2.  ans. 


darüber 
drüber 
gegenüber 
herüber 
hierüber 
hinüber 
vorüber 
worüber 

geradeüber 
horhttber 
querüber 

kopfüber 
meerllber 
tagsüber 

Uber  II  1) 
Über  112) 
über-  (über  III) 

erübern 

übrig 
übrigens 

übrigen 
entübrigen  1)  und  2) 
erübrigen 

offen  1) 
offen  2) 
offen  3) 

Offenheit 

offenbar 

offenbaren 

Offenbarung 

Öffentlich 
Öffentlichkeit 

veröffentlichen 

Veröffentlichung^  b.H 

öffnen  1)  —  3) 

Öffnung 
Fensteröffnung 
Leichenöffnung 

Öffner 

eröffnen 
Eröffnung 

ob  1) 
da  roh 
drob 

o  b  i  g 

oben  1) 
daroben 
droben 

oben  2) 
Oben  (oben  3) 
oben-  (oben  4) 

ober  1) 
ober  2a) 
ober  2c) 
aber-  (aber  4) 

Ober  (ober  2c) 
Eiehelober 
Sehellenober 
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»or. 


Oberin  'ober  2c) 

oberst  (ober  2b) 
oberst  (ober  2d) 

Obrist  (ober  2d) 
Oberst  (ober  2d) 
Rcitcroberst 

obrig 
Obrigkeit 
Landcsobrigkeit 

obrigkeitlich 

erobern 

Eroberung 

Eroberer 

üppig 
Üppigkeit. 


aufgedunsen  s.  stöhnen. 
Auge  s.  achten. 


20 


90. 

A  ugust 
A  ugst 
Augster 
A  n  s  t. 


91. 
Aurikel. 


1  1) 


92. 

au» 
daraus 
draus 
durch  au« 
heraus 
raus 
hieraus 
hinaus 
nebenaus 
obenan* 
überaus 
voraus 
woraus 

(J  ara  ns 
geradeaus 
gradaus 
langaus 
weitaus 

feldaus 
jahraus 
landaus 

tagaus 
wahlaus 

aus  II) 

aussen 
draussen 
hanssen 


HO 
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92.  aus.    93.  Auster.    94.  Axt.    9ö.  1$.    %.  ba.    97  b;i.    98.  Habe.    5)9.  Buch.    100.  Bache. 


ausser  1) 
ausser  2) 

ausser  1) 
äusserst  (ausser  2) 

äusserlich 
Äusserlichkeit 

äussern 
Äusserung 
Meinungsäusserung 

entlussern 

veräussern 
Veräussernng 
veräusserlich 
unverilusserlich  Jn.  b.  II  ] 


ausmergeln  s.  Mergel. 


93. 


Auster 
Pcrlcnaustcr. 


94. 

Axt 
Queraxt 

Handaxt 
Holzaxt 
Malaxt 
Mordaxt 
Rodeaxt 
Schrotaxt 
Streitaxt, 


2<> 


95. 

B  1) 

B  2). 


96. 

ba 

bah 

pah. 

97. 

bii 
bäh 

bähen  2). 

Zn  3 :  h  unorganisch  wie  in  bejahen :  ja. 


98. 

Babe  1 
Babe 


Bnbo  1) 
Bäckerbube 
Fischerbube 


10 


Metzgerbnbe 
Stallbube 
Trossbube 

Bube  2) 
Bettelbube 

Blitzbub 
Gassenbube 
Lausbube 
Lausbub 
Rotzbube 
Schulbube 

Bube  3) 
Lotterbube 
Spi  tzbnbe 
Erzspitzbnbe 

Schandbube 

Bubo  4) 

Büblein  [u.  b.  H.] 
Bübchen 

Bubin 
SpitzbUbiii 

bübisch 
spitzbübisch 

bubenhaft 

hüben 
BUberci 

hübe  In. 


99. 

Bach 
Wildbach 

Erlenbach 
Giessbach 
Grenzbach 
Mühlbach 
Müsenbach 
Rcgenbacb 
Staubbach 
Thrancnbach 


Bächlein 
Bächelchen. 


Bachbunge  s.  *Bunge. 
Bachstelze  s.  Stelze. 


100. 

Bache  M. 
Bacher 
Bache  F. 


Backen  2) 
Hinterbacken 

Arscbbacken 

Backe  2) 
Hinterbacke. 
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101.  Backen  1).   102.  backen.   103.  baff.    104.  baggern.    105.  bähen  1). 


10 


101. 

Backen  1) 
Kinnbacken 
Eselskinnbacken 

Backe  1) 
Rotbacke 

Bansbacke 
Bausback 
Hängebacke 
Kinnbacke 
Pansbacke 

rotbackig 

rotbackig 
bausbäckig. 


1U 


Ii 


102. 
backen 

altbacken 
neubacken 

hausbacken 

frischgebacken 
neugebacken 

selbstgebacken 

Blättergebackenes 
Buttergebackenes 
Splittergebackenes  [n.  b.  H.j 
Spritzgebackenes 

Einback 
Zwieback 
Schiffszwieback 

Gebäck 

Bäcker 
Brotbäcker 
Feldbäcker 
Kannenbäcker 
80  Kuchenbäcker 
Weissbäcker 

Bäckerei 
Feldbäckerei 

durchbacken 

15  abhacken  1)  nnd  2) 

aushacken 
durchbacken 
einhacken 

batzen 

3,J  Batzen  2) 

patzig. 

Zu  10:  schles.  =  8. 


10 


Ii 


15 


baffen 
paffen 
bäffen 

puff 
Puff 
Haarpuff 

pufficht 
pnffig 

puffen 

Puffe 

Puffer 

verpuffen 
anfpuf  fen. 


104. 

baggern 
Bagger 
ausbaggern. 


103. 

baff 
paff  1) 
piffpaff 
paff  3) 
Paff  (paft"  2) 
Paffchen 


105. 

bähen  1) 

Bad  1) 
Blntbad 
Brausebad 
Dampfbad 
Dnii8tbad 
Flussbad 
Fraueubad 
Fussbad 
0  iessbad 
Heilbad  1) 
Kräuterbad 
Marienbad 
Moorbad 
Sandbad 
Schlammbad 
Schwitzbad 
Seebad  1) 
Sturzbad 
Tropfbad 
Wellenbad 

Bad  2) 
Wildbad 

Heilbad  2) 
Karlsbad 
Schlangenbad 
Schwefelbad 

Seebad  2) 
Solbad 
Stahlbad 

Baden 
Wiesbaden 

baden 
Bader 
Salbader 

Baderei 
Salbaderei 

salbadcrisch 
salbadern 


H2 


Digitized  by  Google 


m.  bähen  1).  10«.  Bahn    !07.  Hai.  108  luM  100.  HaMrian.  110.  Dal-   111.  [Ulken    112  Ball  2) 


aiisha<len. 

Zu  8:  hei  Heyne  unter  Marienbad  aufgeführt. 


bähen  2)  s.  ha. 


M 


1  ■■ 


100. 
Ii  ahn 
Irrhahn 

Dornen  bah  u 
Dreh  Ii  a  Ii  n 
K  i  s  1)  a  Ii  n 
Eisenbahn 
K  r  (1  h  a  h  u 
Enlenbah  n 
H  i  m  in  !•  I  s  b  a  h  u 
Kegelbahn 
Laufbahn 
Pferdebahn  [n  h.  (I  ] 
Reil  bahn 
Ii  uii  n  bahn 
Ii nt  sc  Ii  bahn 
S  a  c  k  b  a  h  n 
S  c  Ii  I  i  1 1  e  Ii  b  a  h  u 
Schneehuhn 
S'  b  wiin  in  bah  n 
Seilerbahn 
Sennen  bahn 
Stech  ha  Ii  n 
Strassen  bahn  |n.  b.  H  | 

WiM  bahn 
Zahnradbahn  in.  b.  II. 
Zweigbahn 

bahnen 
a  n  b  a  h  n  e  n 


3-1 


höhnen  fvf»].Franek unter 
Hob  n  er.  baan) 


Bahre  s.  "hären. 


107. 

Hai. 


Bake  s.  achten 


108. 

hal.l 
a  I  s  b  a  I  >l 
s<i  1>  a  I  «1 
a  1  .•»  ii  b  a  I  il 

Bälde 
haldig 

Bold  (vgl  Kluge) 
Trunkenbold 

Bauflnild 
Beim  hol  d 
Tücke  hold 
Witzbold. 


1:-> 


109. 
Baldria  n. 


110. 

Balg 

Blasebalg 
Fuchs  ha  Ig 
Hasenhalg 
Hureiihalg 
Katzenlialg 
•M  ardcrhalg 
P  u|i|>eiibalg 
S  <'  I)  a  n  d  b  a  I  g 
Seh  1  aniren  balg 
Seh  niiedebalg 
Vngel  balg 
Wechselbalg 

balgen  1) 
a  b  h  a  I  g  e  n 

balgen  2) 
Balger 
Balgerei 

katzbalgen 
Katzbalgerei. 


111. 

Balken 
Querbalken 

Bassbul ken 
B  r  ih  k  e  n  b  a  1  k  e  n 
Da  ebb  ulke  u 
H ahne bal ken 
Haliiienbalkeii 
Hehebalken 
S  <-  B 1  u  s  s  Ii  a  1  k  e  n 
Strebebalken 
S  t  ii  t  zbal  ken 
Tr  a  g  bal  ken 
Wa  g  e  b  a  1  k  c  n 

(iebfllk 

Balkon 

Schafott  (vgl.  Körting  172F)). 


Ball  H  s  Ballen. 


112. 

Hall  2i   (vgl.  Kluge  und 
Hufball         Körting  1013) 
M  a  s  k  e  n  h  a  1 1 

ballen  2) 

Ballet 
Ballade 

A  im  brüst. 

Teufel 
Durfte  ufel 
Feg  teil  fei 


I.  i  etile  Ii,  WorllamiticH. 


:i:{ 


112.  Bull  2).    113.  Rallen    114.  Balsam,    11»  Hamme.    116.  Bank. 


Feldteufel 
Fcnertenfel 
Fluchteufel 
Üeizteufcl 
0  r  a  s  t  e  u  f  e  1 
Hochmutsteufel 
Hoffartteufel 
Plageteufel 
Sauftcufel 
Speiteufel 
Spielteufel 
Sprühteufel 
Waldteufel 

Tenfelchen 
Teufelei 
teuflisch 

teufein 
verteufeln 


Fliegenpilz 
(Jiftpilz 
(i  1  ü  c  k  s  p  i  I  z 
S  c  Ii  1  e  i  in  p  i  1  z 
Spaltpilz 
Steinpilz 


Polier  (vgl. Körting 5880) 
Pilz 

n.  b.  IL] 


Pilzliug. 


Ballade  s.  Ball  2). 


113. 
Ballen  1) 


10 


i  j 


Ballen  2) 
Fussballen  [u.  Ii.  II  ) 
Handballen 

Ballen  3) 
L  e  i  u  w  a  n  d  b  a  1 1  e  n 
Lohballen 

Ballen  4) 
Druckerballen 

Ball  1) 
Erdball 
Frdcnball 
Fangbull 
F  a  n  g  e  b  a  1 1 
Federball 
FeucrbaU 
F  u  s  »  b  u  1 1 
Uummiball  (u.  b.  II. j 

Luftball 
Schlagball 
Schneeball 
Sonnenball 
Spielball 

ballen  l) 
schneeballen 

ballen  3) 
festgeballt 

einballen 


zusaui  incnballen 

Ballon 
Luftballon 

Bolle 

Knoblanchbolle 
Böller. 


114. 

Balsam 
Schlagbalsam 

balsamisch 

balsamieren 
einbalsamieren 


ibalsamen 
Balsamine  [n.  b.  IL] 


Balz  s.  falzen  1). 


115. 

Bamme 
Bern  tue 
Butterbemme 
Fleischbenime 
M  u  s  b  c  m  m  e 
Schinkenbem  mc 
Wurst  hemme. 


bammelu  s.  bim. 


15 


L'il 


116. 

Bank  I) 
Bierbauk 
Kselsbank 
F  e  n  s  l  e  r  b  a  u  k 
Fussbank 
Gerichtsbank 
Urasbank 
Kirchenbank 
Lattenbank 
Moosbank 
Ofenbank 
Polsterbank 
Hasen  liank 
Ruderbank 
Ruhebank 
Schftffenbank 
Schulbank 

Bank  2) 
Brechbank 
Brotbank 
Drahtbank 
Drechselbank 
Drehbank 
Fleischbank 
Folterbank 
Fügebank 
Merbebuuk 
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1  IG.  Bank.    117.  Hann.  118. 


Banse.    119.  bar.    120.  Bär  1). 


3) 


(iiessbank 
Hackbank 
Hackebauk 
Häekerling.sbank 
Häcki-elhank 
II  «  ob o|l) an  k 
Hobelbank 
M arterbauk 
Kork  batik 
Reckeba  uk 
Scheidebank 
Scbiebebank 
Sehl ae btbank 
Schlucht  erbank 
Schleifbank 
Scb  ueidebank 
Schnitzbank 
Werkbank 
Ziehbank 

Bank 
Handelsbank 
Leibbank 
Keichsliank 
Spielbank 
Volksbank 
Wechselbank 

Bank  4) 
Austernhank 
K  n  Ii  1  e  n  b  a  n  k 
Korallenbank 
Leb  mbank 
SI  n  s  c  b  e  I  b  a  n  k 
Perlen  bau k 
Sandbank 
Sandsteinbank 
Schlam  mbank 
Wetterbank 
Wolkenbank 

Bankerott  (Bankerott  1) 
bankerott  (Bankerott  2) 

Bänkchen  [ii.  b.  n.] 
Messerbänkehen 

Bankett 
bankett  ieren 

Bankert. 


117. 

Bann  1) 
B I  ti  t  b  a  u  n 
Kirchenbann 

Bann  2) 
Burgban n 
Heerbann 
S  t  a  d  t  b  a  n  n 

banal 

b  annc  ii 
Banner  M. 
Ucisterbannor 
Ten  felsban  ncr 

verbannen 
Verbannu ng 


1  •  aiisbanncn 

ein  bannen  [n.  b.  H  ] 
festbannen 

Bandit. 

Zu  16:   neue,  von  F.  Dahn  gc^i  hafl'ene  Ver- 
deutschung tiir  internieren. 


Banner  X.  s.  binden. 


in 


118. 

B  a  u  s  e 
bansen 
aufbansen  [n.  b.  H.] 


119. 

bar  1) 

bar  2) 
schandebar 
sorgeubur 

bar  3) 
bar  4) 
Barschaft 

entbehren 
Entbehrung 
entbehrlich 
unentbehrlich  U 


b  H 


Entbehrlichkeit 
l'netitbebrlichkeit. 


[ii.  b.  H.l 
[u.  b.  H.j 


120. 

Bftr  1) 
Brninmbiir 
Eisbär 
Höhlenbär 
Secbiir 
Tanzbär 

Bit  rin 

baren  1) 

Biber 

braun  1) 
dunkelbraun 
gelbbraun 
hellbraun 
1  i  c  h  t  b  r  a  n  n 
rot brau n 
schwarzbraun 

kaffeebraun 
k  u  s  t  a  n  i  e  n  b  r  a  u  ii 

kirseh  braun  [n  b.  H.] 
lederbraun 
n  n  s  s  b  r  a  u  u 
oli  ven  braun 

rehbraun  [n.  b.  II.) 
rostbraun 
saftbrann 


Braun  M.  [n.  b.  II.) 
Braun  N  (braun  3) 

3» 


120.  Bär  1).    121.  Bär  2).    122.  Bär  3).    12  V  Barbar.    124  Barbe.    l2.VBard.cnt.    120.  Bank 


127.  *biireu. 


Bergbraun 
3«  Kunferbrann 

B  r  ä  ii  n  o  b  c  li 

Brünne  I) 

Urämie  2)  ivgl.  Kluge) 
Halsbrä  n  n  e 
»r>  Kai  hellbraune 

Bräunling 
brau nlii  Ii 

briiu  ii  en  1)  u  ml  2) 
Zu  27:  Name  des  Bären  in  der  Tb  Habel. 


121. 

Bär  2) 
Beier 

baren  2). 


122. 

Bär  3) 
K  a  in  in  b  ä  r. 


Bärlann  s.  ♦  1-a i»i»e. 


in 


15 


123. 

Barbar  Ii 
Barbar  2) 
Barbar  3j 
Barher 
Berber 

Barbarei  1) 
Barbarei  2i 

barbarisch  1) 
barbarisch  2) 

brav  ii 

brav 

elirenbrav  [n.  b.  II] 
grundbrav 
kern  brav 
kreuzbrav 

Bravheit  [n.  b.  II  J 


10 


ii 


an 


124. 

Barbe 


Barbier 
Porl'ba  rbier 
barbieren. 


125. 

Barchent 
Barchent 
F  ut  terbareh  e  n  t. 


Mi 


3j 


40 


126. 

Barde 
Bardiet. 


127. 

*b  äre  n  (mini,  bernj 

E  i  in  e  r 
A  se  he  n e i in e r 
B 1  e  e  b  e  i  m  c  r 
Brunneneimer 
Fe  iterei  nier 
Hol/ei  mer 
Kühl  e  i  in  e  r 
Kuplereiiiier 

Li  teiiner  [n.  b.  II.] 
Mi  1  ke im er 
.Ali  leb  ei  in  er 
l'n  in]  en  ei  mer 
S«  'biinfeituer 
W.nsereimer 

F.inierehen  \n.  b.  n  ) 

Zuber 

Ba  ileb  er 
Bmleberge 
Rad  w  er  i ii.  b.  II.] 

Bünne 

Bahre 
Mist  bahre 
Tuten bahre 
Tragbaiire 

bahren 
aufb  ahren 

hurtig 
ebenbürtig 
edelbürtig 
halbbürtig 

ritterbiirt  ig 

Ebenbürtigkeit 


Leib. 


B  ii  i  <1  e 
'bürde 


b  ii  r  d  o  n 
entbürden 
ik  her  bürden 
I'berb  ilrduiig 

aufbürden 

gebären  1) 

G<-  bnrt 
Wiedergeburt 

Erstgeburt 
Früh geh urt 

Fehlgeburt 
SpKttgcb urt 

gebürtig 

edelge boren 
hiichedelgeb.»  ren 
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127.  ♦hären.    128.  Barke.    V2'J.  Baron    130.  Bairo.    IM.  barsch.    132.  Bart. 


!«>  erstgeboren 
fremdgeboren 
hochgeboren 
Hochgeboren 
neugeboren 
-r>5  tvohlgeboren 
hoch  wollige  bore  n 
Wohlgcboren 

eingeboren  1) 

erdgeboren 
60  staubgeboren 

angeboren 

Ausgebt!  rt 

eingeboren  2a! 
eingeboren  2b! 

«5  missgcbären 
Missgeburt 

nachgebilren 

Nachgeburt 

naebgeboren 

urbar 

gebare n 
Gebarung 

gebaren  2) 
Gebärde 

'>'•>  (ieberde 

ungebärdig  |n.  b.  Jl  j 
geh  iir  den. 


Barett  h.  Bunin*. 


Barrikade 
barrikadiereu 
verbarrikadieren. 


128. 
Barke. 

barea:  barica :  griech.  b:\ris:  kopt.  bari  'Boot*. 


Bärme  s.  *bären. 
Barometer  s.  Meter. 


12<J. 

Baron 
Bau  ui  wollbaron 
Eisen bahn  bar« n 
Reichsbaron. 


Iat  baro,  varo  "Tölpel.  Trossknet  ht'  (vgl.  Kör- 
ting lütiOj. 


130. 

Barre 
(ioldbarre 
Silberbarre 

Barren 
Goldbarren 
.Silberbarren 


Paar  2. 


in 


i  • 


131. 

harsch 
Barsebheit 

Barsch 
Ka  utbarsch 

Börs 

Borste 
Schwei ns börste  jn.  b  H  ] 
borst  ig 

Bürste 
Bart  bürste 
Drahtbürste 
Flaschen b ürste 
Glan/.bürst  e 
Haarbürste 
Hntbürste 
K  <h  rbürste 
Kleiderbürste 
K  opt'b  ürste 
Kratzbürste 
S  a  ui  ui  e  t  b  ü  r  s  t  e 
Schuhbürste 
Stiefelbürste 
Tuchb  ürste 

kratzbürstig  |n  b.  11.] 

bürsten 
abb ürsten 
aufbürsten 
ausbürsten 


132. 

Bart  1; 
(irau  ba  rt 
Krausbart. 

K  t>  1 1>  a  1 1 
Spitzbart 

Backen hart 
Donnerbai  t 
Flaumbart 
.1  udenbart 
K  i  n  n  b  a  r  t 
Knast  c  r  b  a  r  t 
K  n  e  b  e  1  b  a  r  I 
Mile  bbart 
Rauschebart  [u.  b.  II  | 
Schnauzbart 
Schnauz 
Schuurrbart 
Stutzbart 

Bart  2) 
Bocksbart 
(t  ei  s*  hart 
M  tis  hart 

Bärtchcn  [n.  b.  H  ] 

bärtig 


.47 


132.  Bart.    1*1.  Hanilt.    IM.  Basilisk.    135.  Ba-s,    13«.  BaM     137.  Bastei.    138.  Bau. 


d  ii  n  n  b  ii  r  t  i  g 
grauhartig 
Schnurrbart  ig 

bar  »  t  u  1)  un«l  2 
belmrtet 

Bart«?  1}  (vgl.  Kluge) 
Hellebarte 
Hellebarde 


Barte  2). 


Barte  s.  Bart. 


Basalt 
basalten. 


Base  8  Vater. 


134. 
Basilisk. 


135. 

Mass 
(Jeneralbass 

Bru  ni  mbass 
(irundbuss 
•'•  B  ii  in  |>e  Iba  ss. 

136. 
Bast 
Lind  i?  ii  b  a  s  t 
Seidelbast 

basteln 

Zu  4  :  vgl,  iiiImI.  besten  'schnüren'  und  das  zu 
derselben  Familie  gehörende  romanische  basta 
•Jleftuath'. 


137. 

Bastei 

basta 

Bastard, 

Vgl.  Körting  107«. 

basteln  s.  Bast. 
Batzen  1}  s.  hart. 


138. 

Bau  Ii 
Aekcr b au 
Feldbau 
Fiat  Iis  b  a  u 


10 


i 


in 


«■) 


Gartenbau 
Getreidebau 
Hanfbau 
Honigban 
Hopf en hau 
Kart"  1 1  e  I  Ii  u  u 
K  I  e  e  Ii  a  u 
Korn  bau 
K  u  Ii  b  a  u 
Laudbau 
«tbstbau 
Pferdebau 
Rebbau 
Rii  benbau 
Seideubau 
T  a  b  a  k  b  a  u 
Tagebau 
\V  e  i  ii  b  ii  u 
\V  c  i  z  e  n  b  a  u 


1 


Bau  2) 
Nebenbau 

N  e  ii  b  a  u 
Oberbau 
Bob  bau 
Schief bau 
Tiefbau 
V nterb au 

Aineisenbau 
Bergbau 
Biberbau 
Brucken  bau 
I'aclisbau 
Da  in  in  bau 
l>oin  bau 
Eisenbahn  hau 
Festu ngsbau 
F  II  e  h  s  b  a  u 
(i  rubenbau 
Grundbau 
Hafenbau 
Hausbau 
II  olzhnu 
II  ü neu  bau 
Kohletibau 
K  n  p  p  e  1  b  a  n 
N  o  t b  a  u 
Pfahlbau 
1 '  f  e  i  1  e  i  b  a  u 
J'rac  htb  a  u 
Baiibba  u 
\l  lege!  ba u 
B  iest-nbau 
Si hanzenba u 
S  e  i  t  e  n  b  a  u 
St   in  ba  u 
!s  t  r  a  s  >e u  b  ii  11 
Ta- e bau  2) 
Tempel  ba  u 
T  nun  bau 

Bau  3i 
(Mied  er ba u 
Knoche  n  bau 
K  <">  r  p  e  r  b  a  n 
JI  ii  seh  i  n  ei»  b  a  n 
X  e  r  v  c  ti  b  a  u 
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138.  Bau.   13».  Bauch. 


75 


er» 


70  Schiffbau 
Schiffsbau 
Versbau 
Weltbau 

Gebäu 

baulich  1) 
baulich  2} 
Bauliehkeit 

bauen  1)  —  4) 
wohlgebaut 

Bauer  2) 
Ackerbauer 
Häuserbauer 
Klavierbauer 
Maschinenbauer 
Orgelbauer 
Pfahlbauer 
Schiffbauer 
Schiffsbauer 
Städtebauer 
»)  Wagenbauer 

Baude 

Gebäude 
Nebengebäude 

Hintergebäude 
95  Vordergebäude 

Grubengebäude 
Knochengebäude 
Lehrgebäude 
Naturgebäude 
i«o  Regiorungsgebiiude 
Schulgebäude 
Seiteugebäude 
Weltgebäude 

Baute 
Prnnkbaute 


IC« 


110 


Hl 

b.  H.) 


115 


120 


Hauer  3) 
Drahtbauer 
Vogelbauer 

Gebauer  (n. 
Vogelgebaner  (n. 

Bauer  1) 
Halbbauer 
Vollbauer 

Holzhauer 
Strandbauer 
Waldbauer  [n.  b.  U.] 

Bäuerleiu 
Bäuerin 

Hauernschaft 
Bauerschaft 

bäurisch 
bäuerisch 

bäuerlich 
verbauern 

Nachbar 
Grenznachbar 
Ortsnachbar 


Stubennachbar 
Tischnachbur 
190  Zimmernachbar 

Nachbarin 
Stubennachbarin 
Tischnachbarin 
Zimmernachbarin 

iss  Nachbarschaft 
nachbarlich 
benachbart 

bebauen 

Bebauung  [n.  b.  H.] 
uo  Fcldbcbauer 

erbauen 
Erbauung 
Erbauer 
erbaulich 

na  auferbauen 

tiberbauen 

um  bauen 

verbauen 

Abbau  1) 
i5o  Abbau  2) 

abbauen 

Anbau  1) 
Anbau  2) 
anbauen 
US  Anbauer 

Aufbau 
aufbauen 

Ausbau 
ausbauen 
NW  Ausbaute 

hinbaneu 

Überbau 

Umbau 
ümbuuen 

1H5  Vorbau  |n.  b  H.J 

vorbauen 

zubauen 

Hude 
Gaukelbndc 
i7o  Krambude 
Marktbude 
Messbude 
Sch a ubude 
S  p  i  c  1  h  u  d  e 
175  Teerbude  (u.  b.  H.J 

Tierbude 
Trci  delbude 

Büdner. 

Zu  168:  vgl.  Noreen  urgerm.  Lautlehre  ;18lJ4) 
8.  35. 


139. 
Bauch 


3*1 
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Bauxit.    HO.  Baum. 


r»i<  kbniioh 

1  f  :i  Ii    o  b  a  u  eh 
H  r  >  lit  haue  Ii 
Ii  er  htflra  uch 
M  a  st  Ii  an«  Ii 
Mm  Ii  Ii;  Ii  Ii  auch 
i  Ii  I  ii  1 1 1'  r  ha  u<-h 
Si  hm  er  U  auch 
>  [iit  k  haue  Ii 

Bit  u  eh  Hin 
B  ii  ii  c  h  c  I  c  Ii  e  n 

haue  hii,' 
«liekham  lii^ 

il  iikhauih 

yTiisshiilK-liiir 

w eit  ha  in  hi^ 

Hü  ut  Illings 

haut'  Ii  c  Ii 
Hauch  u  ny 

ausbauchen 
A  usbuwehunsr 

1!  it  Ii  ol 
Hühl 
Klostorbuhl 

hie  pell 

Iii»  -tre 
Ai  nihil -c 
K  ni  uliii- u't; 

lü.-uuim' 
bic^  -um 

1-5 ic  ^samk.;it  Jii  b  Ii] 
litis  -i) 

Biiircl 
StiTtjhtlyel 

bn-i-in 

iiutbii  ire  In  ii 
au- b ui; du  (u 

15 .1«  ht 


b  11] 
b.  II  ] 

H  I 
II  I 

b  11  J 


Su n bucht  ja.  b 
Meere*  bucht  [n  b. 

Ii  II  f  Ii  t  i 
an  -  buch  ti-  ii  (n 

Bdycli  1) 
Hitzhusen 

15  ii  ^i;  II  2) 

II  iiiiini'lsb.ii:rii  2i 

Heyen  bn-eu 

r.o^'cli  .'ii 
Schwibbogen 

Hllll'l  hnireil 

Snitzboycii  [n.  b.  11.] 

Khronboucn 
Ft>  ji  s  t  ■•  r  Ii  o  ir  e  n 
II  ii  l'c  i  m  n  Ii u tr eil 
Li  e  iv  «"►  I  Ii  f  1m> y  «s  ii 
l'icilirboL'en 


Sit'!;esli'.<ri'ii 

Si  I  t'I.C-lii»UPtl 

Ho^f  n  4) 
l>i  illhi.treü 
!•' ach  linken 
Fi  eile.  Ihn  treu 
(ii'iüfiibiik'on 

Mi  Wflln.it,' Uli 

Hilgen  ö; 

Hilten  Iii 
A  u  s!>  Ii  in,'..1  b.i  te  n 
Hi  M  i  l  bog  eil 
Brii t'b.im-n 

I  I  I  U<  k  hui,"  II 

Jl.'niehsbi/^ell 
l\t  |i ier  li.ie; i'  n 
l'.i|>jilMin<-n 
"'•  Tri. beilüden 

Ste  lilliellmgi- n 
Titf  lbdL'en 

Bilsen  7) 

Kl  I  i  Ii  ln.t,'i'  II 
*"  Eilbote  II 

KlbtiL'l'U 
UitliliU'lsbdgell  \) 

lan^yoboijeii 

ViT  biegen 

a'i  hieben 
\  U I- i  i-  u  n  l? 

au  -i  biegen 

ein  Ii  i  e  m  eil 

K  i  ii  Ii  Iii; 
'N>  nietU-rliiedeii 
ii  in  hieben 

beulen 
l  io  f  L;i'bcU  tri 

irralii  -ebeil^t 
'■'<  kuniinei  -  el'i'ii-t 

H  untre 
A  r  in  b  o  u  «»  e 
K  Ii  i  ehe  ntre 

HiMi«; unt:  'n  b  H  ] 
Kniebeiiguiit,' 

u  n  he  ii  triam 

v  er  beu  e/pu 
Verbeniruiitr  in.  b.  H.j 

llll-lM'llt'l'li 

l'K>  llieileibelltrell 

v.i  rbeu  treu 

biieke  ii 
Hü<  klintr  1) 
nicilei •  bück  eil 

Zu  40:  Lii.uci-  nVr  WiMsiuc 


140. 
Hau  tu 
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140.  Kaum.    141.  Bausch. 


Faulbaum 

Eiiibanm 

Apfelbaum 
•r>        (Jra  na  tupfe  Hi  an  in 
Aprikusenbunni 
Hirken  bäum 
Birnbaum 
Hirnen  bäum 
i°  Bucheubauut 
B  u  c  Ii  s  b  a  u  ni 
Hurzelbaum 
Ceilernbaum 
Drachen  bäum 
Dieb  bau  in 
Eibenbaum 
Ei  eh  bau  in 
E  i  c  b  e  u  b  a  ii  in 
E  r  1  c  u  b  a  u  in 
20  Esel)  en  bau  in 

Essig  bau  in 
Fa eb bau  in 
Feigenbaum 
Fiebteuba  um 
2'-  Füh  reu  b  au  in 

Frcihcitsba  u  m 
Fr  ii  e  h  t  bau  in 
(iarubau  in 
tierbebau  m 
3*»  Gcwürziielkenbaum 
Graiiatbaum 
(i  renzbaum 
Haizbaum 
Ifebebaum 
Heckenbauni 
Heilbau  m 
H  e  x  e  n  b  a  u  m 
Kaffee  bau  in 
K  am  pf  erbaum 
1°  Kastanieiibaum 
Kästenbau  in 
Keltcrbautii 
Ketlenbau  in 
Kieferbauui 
Kienbauin 
Kirschbaum 
Kletterbau  in 
Korkb  aum 
Kornel  bau m 
&'>  Kot  bäum 

Laebbauin 
Lebensbaum 
Leirobauiii 
Linilenbaiiiu 
Lorbeerbaum 
Mai  bau  in 
Maieubaum 
Slaie 
Pfingstmaie 

Malbauiu 
Mandel  bäum 
Markbaum 
Hast  bau  m 
Maulbeerbaum 
Mclilbaum  V\ 
Mehlbaiim  2) 
Milchbaum 


75 


too 


105 


110 


115 


Niissbaiini 
Obstbaum 
Ölbaum 
Pnlmbaum 
P  ii  1  in  e  n  b  a  ii  m 
Pappelbaum 
Paradieshau  in 
Pcrückenbau  m 
rfaffeiibaiim 
Pf  eflerbaum 
P  f  c  i  f  e  ii  bäum 
Pfirsichbaum 
Pf  lau  in  bau  in 
Pf  lau  in  eu  bau  m 
Purzelbaum 
(Quitten  bau  in 
Kollbau  m 
Rosciibaum 
R  U  s  t  b  a  u  m 
S  a  1 1  e  I  h  a  u  ni 
S  <•  Ii  a  r  1  a  e  b  b  a  u  m 
S c h  c  1 1  eu  ha u  m 
Sehlagbuum 
Sehl  icsshaum 
Schrotbau  in 
Segclbauiii 
Sperrbau m 
Spindelbau m 
S  t  a  1 1  b  a  n  in 
Slam  m  bau  m 
Tauge  I  bau  in 
Tannen  b  a  u  in 
Toten  bäum 
Pili)  bäum 
Wahl  bäum 
Weberbauui 
Windbaum 
Wolketihau  in 
Zirbel  bau m 
Zwergbanm 

Bauinieiii  [)).  h  11  | 
BJiiiim  heu  [n.  b.  11.] 

buehsbau meu 
btichshäu  inen 

bau  nie  n  1)  —  3) 

bau  meu  1) 
aufbäumen  lj 

bäumen  2) 
aufbäumen  2j. 


baumeln  s.  bim. 


141. 

Bauseh 
Pause  h 

bauschig 

baust  hen 
p au «eh en 

Ha  u  sehe 

aufbauschen 
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142.  bauz.    113.  Bazar.    144.  Becher.    145.  Heere.    146  Beffchen.    147.  bei. 


142. 

bauz. 

143. 
Bazar. 


beben  s.  Biene. 


10 


15 


»••• 


144. 

Becher 
Aschenbecher 
Eierbecher 
Freudenbecher 
Labebecher 
MRrzbccher 
M uudbecher 
Schallbecher 
Trinkbechor 
Würfelbecher 

Bccherleiti 

bechern 

Becken 
Feuerbccken 
Fussbecken 
Oiessbecken 
Hau  <1  becken 
Kohlenbecken 
Nachtbecken 
Seebecken 
Nordseeheeken 
CMseebecken 
Taufbecken 
Waschbecken. 


b.  H  ] 


145. 

Beere 
Blaubeere  [n. 
Faul  beere 
Schwarzbeere 
Tollbecre 

Einbeere  [n.  b.  II.] 

Brombeere 
Erdbeere 
('iicht  beere 
Heidelbeere 
Himbeere 
Holunderbeere 
Johannisbeere 
Knackbeere 
Kraintabeere 
Krani(  hbeore 
K  reuzbeere 
Kronsbeere 
Lorbeer 
Maulbeere 
Mehlbeere 
Moorbeere 
Moosbeere  [n.  b.  H.] 


ülbeere 

25  Preiselbeere 
Frei  hscI  beere 
Purpurbeere 
Bainbeere 
Saubeere 
*»  Scharlachbeere 
Schlaf  beere 
Stachelbeere 
Vogelbeere 
Wachholderbeere 
^  Weinbeere 
Wolfsbeerc 

Beerlein 

abbeeren. 

2  schien  =  10. 
7:  Paris  quadrifolia. 
23:  Vaccinium  Oxycoccos 


Befehl  «.  'fehlen. 


146. 

Beffchen 
Beffchen. 


Beginn  s.  »ginnen 
behelligen  s.  *hcllig. 


147. 

bei  I) 
anbei 
dabei 
herbei 
hierbei 
nebenbei 
vorbei 
wobei 


!" 


15 


diehtbei 
nahebei 


ii  in 
daru  m 
dm  iii 
herum 
hicrheruin 
mm 
hierum 
h  i  n  u  in 
w  a  r  n  in 
wieder  u m 
h  i  n  w  i  e  d  e  r  u  m 
worum 


bei  II  1) 
bei  II  2) 
bei  113) 
bei  114) 
bei  115) 
bei  Ilfi) 

be- 
«) 
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147.  bei.    148.  beiern.    140.  Bern.    150.  beissen. 


kurzum 
linksnm 
rundum 

reihum 
ringsum 

u  m 
um 
um 


■4M 


II  1) 

II  2) 
II  3i 
II  4} 
um  II  6) 

um  III) 

um-  (um  IV). 


Beichte  8  gichtig  2). 
beiilo  s.  der. 


148. 

beiern. 


Beifuss  ».  Fessel  2i. 
Beil  s.  beissen. 


10 


r» 


149. 

Beiu  1) 
Überbein 

Brustbein 
Elfenbein 
Falzbein 
Fischbein 
Gaumenbein 
Glättebein 
Hüftbein 
Jochbein 
Kinnbcin 
Klapperbein 
Kronenbein 
Kropf  bei  n 
Markbein 
Nadclbeiu 
Nasenbein 
Rtlckenbein 
Scham  bein 
Scheitelbein 
Schenkel  bei n 
Schlafbein 
Schläfenbein 
SehhiHsbei  n 
Schlüsselbein 
Sch ulterbcin 
Stcissbein 
Stirnbein 
Totenbeiu 


Rein 
Üickbein 
Hinterbein 
Kr  im)  m  bei  ii 
Schief bein 
Vorderbein 


2) 


[ii.  b.  IV 


Tausendbein 

Knickebein 
O-Beine 
SUbclbein 
Schienbein 
Sichelbein 
Spielbein 
Spindelbein 
Standbein 
Storchbein 
X-Heine 

Bein  3) 
Dreibein 

Bankbein 
Hosenbein 
Stuhlbein 
Tischbein 

Beinchen  [n.  b.  H  ] 

Gebein 
Totengebein 

Beinling 

elfeuboincu 

beinern 
elfenbeinern 

beiuicht 

beinig 
breitbeinig 
dickbeinig 
dünnbeinig 
hochbeinig 
krummbeinig 
kurzbeinig 
langbeiuig 
rotbeiuig 

einbeinig 
zweibeinig 
dreibeinig 
vierbeinig 

bockbeinig 
spindclbeinig. 


Beispiel  s.  Spiel  8). 


M 


150. 

beissen  l)  —5) 

Bärenbeisser 
Bnllenbeisscr 
Eiscnbeisser 
Kernbeisser 
Kirschbeisser 
Krippenbeisscr 
Stcinbeisser  1) 

b  e  i  s  s  i  g 
biirbeissig 

Beil 
Enterbeil 
Fallbeil 
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150.  beisseu.    151   Beisskcr.    152.  bellen.    15.1  Ben«el.    154.  Berg. 


- 1 1 


Hackbeil 
Ha  ekel)  eil 
Handbeil 
Henkerbeil 
Henkersbeil 
II  i)  r  <1  h  v  i  I 
Opferbeil 
Richtbeil 
S.lilaihtbeil 
Heb  rot  bei  1 


Beil.  Ii en  [n  b.  H  ] 
Hins 

Gcwissensbiss 
Natterbiss 
Nattern  bis* 
Sc  hlaugen  bi*s 

Oebiss 

Bissen 
Leckerbissen 

B  i  s  s  t-  b  e  n 

b  i  k  s  i 

bitter  1, 
galten  bitter 

bitter  2'i 

Hilter  M   (bitter  3, 
Magenbitter 
Mau  eil  2. 
Krauteriii  auen 

Bitter  N  (bitter  3) 
Bitterkeit 

bitterlieh  I) 
bitterlich  2) 

erbittern 
Erbitterung 

v  e  r  b  i  1 1  e  r  n 

Verbitterung  >.  b.  H  J 
d  urebbeissen 
erbei  sscii 
verbeissen 

Verbissenheit  [it.  b.  H  ] 

zerbeissen 

abbeissen 
Alibis» 
Tcufelsabbiss  [n.  b.  H.| 

an  beisseu 
Anbiss 

anfbeissen 

a  usbeis. neu 
herausbeißen  [n.  b  Jf.j 

dürchbeissen 

ein  beisseu 

I  in  bis. s 
M  i  1 1  a  u  i  in  b  i  s  s 
Morgen  im bis.s 
Xachtimbiss 


beizen 

Beize 
Entcnbeize 
Lobbeize 
Ueiberbeize 

abbeize  n. 
Zu   12:    vul.    Kluge  und 

Lautlehre  (I8S)4)  S.  200. 
Zu  .r»7:  bei  Heyne  nicht  als  Koiuiio^itum. 


Nor 


een  urgenn. 


151. 

üiissker 
Schlanim]ieizger  [u.  b.  H  ] 
Sehlainmbeisücr  |n.  b.  H  '; 
Steinbeisser  2) 


152. 

bell  e  Ii 
Heller 

Bulle  M.  (v-l  Fr.uik  unter 
Zuchtbulle  |n.  b  II  ]       bul  1) 

Holle  M. 

anheilen 

beltem. 


B ein  ine  s.  Hamme. 

b.  iie.lei.  ii  s.  «liebten  2i. 

15.5. 

Beugel  Ii 
l'a.khenuel 
l'i  essbengel  1) 

Benge!  2) 
1  I'resubeiigel  2) 

Zierbe ugel 

He  ngelei 
bengclhaft 


beordert;  s.  Orden. 


154. 

Berg 
Kisheru 
Fe  u  erbe  ru' 
I  i  .'■  1 1  e  r  I)  e  r  g 
Heim  a  t  Im;  ru 
K  reideb e i  g 
Mauuet  beru 
M  11  s  e  n  b  e  r  u 


Ii. 


tierir 
Sa n d hei g 
S«h neeberg 
>Sc  huttberü 
Wein  her-' 
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154.  Berg.    155.  bergen.    1;">G.  Besen     157.  besser. 


bcrgicht 
bergig 

Gebirge 
Urgebirge 
Vorgebirge 

Hochgebirge 
Mittelgebirge 

Erzgebirge 
Eule  ngebirge 
Greil /.gebirge 
Ilarzgebirge 
Kalkgebirge 
Riese ngebirge 
Schiefergebirge 

gebirgig. 


155. 
bergen 

Flainberg  (vgl.  Körting  32!)fi) 

Herberge 
Bett lerherherge 
Dicbesherberge 
Diebsherberge 
Miigdehc  r berge 
Nachtherberge 

herbergi'ii 
beherbergen 

Hergang  [n.  b.  II  ] 

Ii  arg 
Naumburg 

A ugsbnrg 
Felseuhurg 
Himmelsburg 

Hofburg  |n  b.  II  j 
Magdeburg 
Ri  tterb u  rg 
Wagenburg 
Wasserburg  [n.  b.  H.] 

R  ürger 
Mitbürger 

Kleinbürger 

Ackerbürger 
Ehren  b  ürger 
Erden bürger 
H  i  m  m  e  I  s  b  ü  r  g  e  r 
Mast  bürger 
Pf  ahlb  ürger 
S  uiessbiirger 
Staatsbürger 
Weltbürger 

Bürgerin 

Sniessbilrgerci 

Bürgersch  nft 
Bürgertum 

bürgerlich 
klein  bürgerlich 

sniessbürgerlich 


Ml 


wcltbürgerlich 

ein bürgern 

Bürge 
A  f terbftrgo 
Gegen  bürge 
Rück bürge 

Bürgschaft 

bürgen 
verbürgen 

Borg 

borgen  1)  und  2) 
Borger 

erborgen 
verborgen 


55 


nbborgen 
anborgen 
ausborgen  [a.  b 
zusaiiiiiK.uborgen  |n.  b, 


verbergen 
«'»  Verborgenheit  [n.  b.  II] 

Borke 
Tannen  borke  [n.  b.  H.J 

Zu  1 :  wenn  man,  wie  vielfach  geschieht,  Ver- 
wandtschaft, von  bergen  mit  Berg  annimmt, 
so  ums*  man,  da  Berg  ursprünglich  nur  'der 
Hohe'  bedeutet,  in  bergen  ein  altes  Deno- 
minativum  sehen  mit  der  Bedeutung  'in  die 
Berge  flüchten.  Übertritt  in  die  starke  Flexion 
ist  bei  alten  Denominativen  nicht  ungewöhn- 
lich; vgl.  dingen,  sinnen,  weisen  u.  a.  Da- 
gegen ist  die  offenbar  sehr  alte  Ableitung  61 
jener  Auflassung  ungünstig,  da  sie  auf  'be- 
decken als  Grundbedeutung  der  W.  hiu weist. 
Ich  habe  es  dnrnui  vorgezogen,  borgen  und 
Berg  vorläufig  gi-trcnnt  zu  behandeln. 

Zu  17:  die  H.  zu  Wien. 

Zu  ßl :  vgl.  Noreen  urgerm.  Lautlehre  (1894) 

s.  m. 


bersten  s.  *hrcstcn. 
beschälen  1J  und  2)  s.  Schild, 
beschummeln  s.  (Schlimme!). 


156. 

Beseu 
Don  nerbesen 
F 1  o  r  b  e  s  o  n 
H  aarbesen 
Heidebesen 
Kehrbesen 
Reisbesen 
Staubbesen 
Staubbesen. 


157. 

besser  I) 
besser  2) 
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U.7.  besser.    1*R.  Bestie.    151>  Nett.    160.  Beule.    161.  Beute  2). 


bass 
f  ü  r  b  a  s  s 

bessern 

Besserung 
KirL-henbesserang 

verbessern 
Ve  r  b  c  *  s  c  r  u  n  g 
irchen Verbesserung 
Weltverbesserer  [n.  b.  H  j 
unverbesserlich 

aufbessern  [n.  b.  E] 
Aufbesserung 

ausbessern 
Ausbesserung 

nachbessern 

best 
bestens 

Busse  1) 
(i  cldbusse 

Busse  2) 
Heuchelbusse 
Kircbenbusso 

bilssen  1)— 4) 

Btlsser 
Altbtlsser 
Luckenbilsser 
Scbuhbttsser 

Bttsaerin 
büsserisch 

verbllssen  [n.  b.  II.) 

ab  bilssen 

Einbusse 
cinbüsseu 

Zubussc 
zubüssen. 


168. 


Bestie 
bestialisch 
liiest  2). 


159. 

Bett 
Lotterbett 
Unterbett 

Brautbett 
Deckbett 
Ehebett 
Faulbett 

Federbett 
Feldbett 

Flussbett 
Gastbett 
Gurt  bett 
Hiingebett 


Himmelbett 
Kindbett  N. 
Krankenbett 
Paradebett 
Prunkbett 
Ruhebett 
Sc  bwanenbett 
Siedl bett 
Siechenbett 
Sterbebett 
Streckbett 
Strombett 
Todbett 
Totenbett 
Wasserbet  t 
Wochen  bett 
Wohnbett 

Bettlein  [n.  b.  H  ] 
Bettchen  [n.  b.  H  ] 
Faulbettchen 

Beet 
Blumenbeet 
Gartenbeet 

Lilienbeet 
Mistbeet 
Nelkenbeet 

Kdsenbect 

Rosen  beet 
Treibebeet 
Tulpenbeet  [n.  b.  H.] 

betten  1)  und  2) 
Bettung 

Kindbette 
Kindbett  F. 
Kiudbettcrin 

einbetten  [n.  b.  H  ] 


160. 

Beule 
Eiterbeule 
Frost  beule 
Kalkbeule 
Lcistenbeule 
Pest  benlc 

Polster 
Rubepolstcr 
Wisch  polster 

polstern 

Polsterung  [n.  b.  H.j 
Polsterer 


bepolstern 

aufpolstern  fn.  b. 
auspolstern. 


II] 


161. 

Beute 
Bergwcrksbcutc 
Glücksbeute 
Jagdbeute 
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161.  Beute  2).   162.  Beutel.    163.  Bibel.    164.  Biene.    165.  Bier.    166.  Biest  1).    167.  bieten. 


10 


beuten 
Freibeuter 

erbeuten 

Erbeutung  |n.  b.  H.] 

Ausbeute 
ausbeute» 

Ausbeutung  [n.  h.  II  ] 


10 


16 


162. 

Beutel 
Arbcitsbeutcl 
Arineubeutel 
Barbierbentel 
Bocksbctitel 
Brotbeutel 
Futterbentel 
Geldbeutel 
Haarbeutel 
Hagelbeutel 
Herzbeutel 
Klingelbeutel 
Kugelbeutel 
Meblbeutel 
Puderbeutel 
Scherbeutcl 
Schrotbeutcl 
Staubbeutel 
Strickbeutel 
Tabakbeutel 
Windbeutel 

Bcutelchen  [n.  b.  H  J 

Windbeutelei 

beuteln 
Bontlor 
ansbeutcln. 


Bezieht  s.  zeihen. 


163. 

Bibel 
Bilderbibel  [u.  b 
biblisch 

Fibel 
Lesefibel  [u.  b.  II.] 


H] 


Biber  s.  Bär  1). 
biegen  8.  Bauch. 


164. 

Biene 
Brutbiene 
Holzbiene 
Honigbiene 
Mntterbiene 
Kaubbiene 


Bieulein  [u.  b.  H.] 
Bienchen  [n.  b.  H.] 


i:, 


iu 


15 


beben  (vgl.  Kluge) 
Erdbeben 
Erdbebung 

durchlieben 

erbeben. 


105. 


Bier 
Nach  hier 

Braunbier 
Doppcl  hier 
Dünnbier 
Halbbier 
Jungbier  fn. 
Weissbier 


b.  H.] 


Bockbier 
Fassbier 
Flaschenbier 
Geratenbier 
H  a  f  e  r  b  i  c  r 
Kindelbier 
Kräuterbier 
Lagerbier 
Märzbier 
Märzenbier 
Pfingatbier 
Tafelbier 
Weizenbier  [n.  b.  IL] 


166. 
Biest  1) 


167. 

bieten  1)— 4) 
nieistbietend 

Bieter 

Büttel 
Buttelei 

Gebot  1) 
Meistgebot 

Gastgebot 

Bote 
Vorbote 

Amt  sbote 
Briefbote 
Dieustbote 
Eilbote 
Friedensbote 
Froubotc 
Frone  M.  1) 
Fron  1) 
Gerichtshöfe 
Glücksbote 
Götterbitte 
Kauzleibote 
Land  böte  1) 
Landbote  2) 
Packet!».. te 
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lf»7.  hinten.    108.  •Bill.    10!».  bim.    170.  Bim*.    171.  binden. 


Postbote 
Ratsbote 
Schreckensbote 
Sendbote 

Botschaft 
Freudenbotschaft 
Glllcksbot  Schaft 
Schreckensbotschaft 

Bulach  üf  ter 

entbieten 

erbieten 

Erbietung 
Ehrerbietung 
ehrerbietig 
Ehrerbietigkeit 
e  r  b  o  t  i  g 

anerbiet  eil 
Anerbietu  ng 

gebieten 
hochgebieten d 

achtunggebietend 

(i  ebiet 
Klus« gebiet 
Stadtgebiet 

Gebieter 

Gebieterin  [n.  b.  H 
gebieterisch 

Gebet  2) 
Machtgeb  ot 
I'f  lichtgebot 

aufgehieten 
A  tif  gebot 
Massenaufgebot 

überbieten 

verbiet  en 
Verbot 

anbieten 
Angebot 

aufbieten  1)  und  2) 
Aufbietung 

ausbicten 
Ausgebot 

darbieten 

feilbieten. 


bigott  9.  Gott. 
Bild  s.  leiden 


168. 

•Bill 
Unbill 
Unbilde 

billig  1) 
unbillig 

billig  2) 


in 


spottbillig 

Billigkeit 

billigen 
Billigung 

misshilligen 
Missbilligung. 


Killet  s.  Bulle  F.  1). 


in 


169. 
b  i  in 

1»  i  m  in  e  I  n 
Bimmel 

hinihatu 

bn  nun  ein  (vgl.  Kluge) 

buui 

bim  bambum 

bu nun e n 

Bummel  1) 
Bummel  2) 
Bummelei  1) 
Bummelei  2) 

bummeln  1)  und  2) 
Bn  mm  ler 
verbummeln  [u.  b.  II  ] 

b  i  in  Ii  a  u  m 
b  a  ti  m  e  I  n 
herunterbau  mein 

bums. 
Zu  10:  Kürzung  aus  7. 

170. 

Bims 
bimsen 
II  Ii  Ii  ni  sc  u 

pausen  2) 
.'■  bauseu 

Pause  2) 
Banse 

abpausen 
durch  pausen. 
Zu  4 :  vgl.  Kluge  unter  pauseben  und  Körting 
0170. 


171. 

binden  1) 


Bindung  [n.  b.  II  \ 


10 


Binde 
A  r  in  bind  e 
Bauchbinde 
Feldbinde 
Halsbind  e 
Kopf  bin  de 
Leibbinde 
Jloiirenbin  de 
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171.  binden. 


i'. 


60 


dt 


r,:, 


To 


H.: 


N  a  b  e 1 b  i  ml  c 
St  im  bin  de 
Trauerbinde 

(t  c  b  i  ml  o 
G  e  b  i  n  d 

Besenbi  nder 
Ii  u  f  •  Ii  b  i  n  tl  o  r 
Bürstenbinder 
Fasabiiider 
Kranzbiuder 
Hastelbimlcr  -n.  1>. 
Weissbinder 

Band  X.  1) 
Qucrband 

A  r  tu  b  a  n  d 
B  a  u  c,  b  b  a  n  »1 
Bruchband 
Fischband 
Flechtband 
F I  o  r  b  a  n  d 
Gängelband 
Haarband 
Haken  band 
Halftelband 
Halfi  bau  d 
Perlen  balsband 
Hairbcnbaiid 
Hoscnban  d 
H utband 
Kastenband 
Kn  tebaiid 
Kopf band 
Kreuzband 
Leitbaud 
Mohrhand 
Muskelband 
M  titzenband 
Ordensband 
Perlen  band 
Sackband 
S  a  m  in  c  t  b  a  n  d 
Schnilrban  d 
Schuhband 
Spruchband 
Stirnband 
Strebeband 
Streif  bau  d 
Stroh  bau d 
Strumpfband 
T  h  ü  r  b  a  u  d 
Tragband 
Ihrband 
Wickelband 

Wimpel  (vgl.  Franck  unter 
wimpeln  wimpcl) 
bewimpelt  [u.  b.  H  ] 


7.'. 


Band 
Bru derhan d 
K  Ii  e  band 
L  iebesbaud 


X.  '_>) 


H5 


tl>ll 


ll<> 


Band  X.  31 

Band  X.  4.) 

Band  M 

1.  icl»  !>■  i,  Wortl.imilioti. 


Iii 


IL'* 


t:w 


(unter 


Fraiiabau  d 

Lederband 
Puppband 
Pcrga m en tban d 
Pro  bebau  d 

Bändeheu  2; 

Strobbaiidchen 

B  iindeben  1) 

Bande  I) 

Bande  2) 
I  >  i  e  b  e  s  b  a  n  d  e 
Diebsba n de 
G a un er  bände 
31  usikbande 
Künbcrbaudo 
-S(.  b  wofel  bände 

Panier 
Hasenpanier 

Bauner  X. 
K  ö  n  i  g  s  h  a  n  n  c  r 
Sreriicnbnii  ner 

bündig  Ii 
u  n bündig 

band  ig  2} 
einbändig 
sechsbändig 
zehn  bündig 

b  ii  n  d  i  g  e  n 

Bändigung  [n.  b.  II.] 

Heringsbändiger  [n.  b.  H  ] 
Lii  wen  bä  nd  i  ger 
Pfei  debii n dignr 

bebändern 

Bändel 
B  e  n  d  e  I 

anbandeln 
anlui  n  dein 

Bau  de  Ii  ei- 
lt und  M. 

Geheim  bnnd 

Sonderbiind 

Bruderbund 
Ebe bnnd 
Halsbun  d 
M  o  liretibund 
S  c  b  Ml  s  s  e  I  b  u  n  d 
Staate  n  b  ti  n  d 
Taufbu nd 
Türkenbund 


Band 

M.) 


B  und 
He  Ii  bnnd 
Ileisigb  und 
Strohbu  nd 


[n.  b.  H.j 
N. 


b  Ii  n  d  i  g 
Bündigkeit 


Mündel 
Pleilbiindel 
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171.  binden.    172.  Birke. 


173.  Hirne.    174.  bimchen. 

178.  bitten. 


IM 


MO 


31 


145 


Reisbit  n  Jel 
Reisebündel 
Reisigbündel 

Bündelcben 

Bündnis 
Schutzbündnis 
Trutzbündnis  [n.  b.  H  ] 

Bündner 
verbünden 

ungebunden 

Gebundenheit  fn.  b. 
Ungebnndenheit  fu.  b. 

entbinden 
Entbindung 

umbinden 

unterbinden 

verbinden 
Verbindung 
Handclsverbindnng 
•5°  Lautverbindung 
Satzverbindung 
verbindlich 
unverbindlich  [n.  b.  ll.J 
Verbindlichkeit 
155  Verband 
Gauverband 
G  e m  e  i  u  d  e  v  e  r  b  an  d 
G  ips verband 
Reichsverband 
«««»  Zollverband 

abbinden 

anbinden 
Angebiii  de 

aufbinden 
Aufbund 

Ausbund 
ausbündig 

einbinden 
Einband 

170  festbinden 
losbin den 
6  in  bin  den 
unterbinden 
zubinden. 
Zu  21:  Dissimilation  für  Rnspelbindcr  (n 

wegen  des  folgenden  b). 
Zu  122:  Lilimn  Martagon. 

Binse  s.  nass. 


10 


175.  Bisam.    17C.  Bischof.    177.  Bise. 

Backbirne 
Butterbirne 
Brdbirne 
Holzbirne 
Jungferbirne 
•Tuugfernbirne 
Kaiserbirne 
Kochbirne 
Königsbirne 
Kürbisbirne 
Mnskatellerbirne 
Pfnndbirne 

Birnlein  [n.  b.  IL] 

Perle 
Bernsteinperle 
Glasperle 
Tauperle 

perlen  Adj. 

perlen  1)  und  2). 


1«. 


bis  s.  *ass. 


172. 

Birke 

Birkling 

birken. 


173. 
Birne 


174. 

birschen 

Hirsch 

Pirsch. 


175. 
Bisam. 


176. 

Bischof  1) 
Erzbischof 

Ohorbischof 
Fürstbischof 
Weibbischof 

Bischof  2) 
bischöflich 

Bistum. 


Kl 


177. 
Bise. 

178. 

bitten 
Bitte 

Hochzeitsbitter 
Loicbenbitter 

nngebeten 

beten 
Gebet 
Abendgebet 
Daukgebet 
K  ircheugebet 
Morgougebet 
Nachtgebet 


Digitized  by  Google 


178.  bitten.    17<J.  blaff.   180.  Blähe.    181.  blähen  1).   182.  blähen  2). 


Stossgebet 
Tischgebet 

abbeten  1)  und  2) 

anbeten 

Anbetung  [n.  b.  H.) 
Anbeter 
Feueranbeter 

ausbeten 
herbeten 
hinbeten 
nachbeten 
vorbeten 

Bettel  1) 
Bettel  2) 
bettelhaft 
Bettelei 

betteln 
Bettler 
Bettlerin 

durchbetteln 
erbetteln 

abbetteln 
anbettelu 
durchbetteln 

erbitten  1) —  3) 
unerbittlich 

verbitten 

abbitten 
Abbitte 

ausbitten 

Fehlbitte 

ftlrbitten 
Fürbitte 
FUrbitter 
FUrbitterin 

loabitteu 

vorbitten. 


179. 

blaff  1) 
Blaff  (blaff  2) 
Hundeblaff 

blaffen 


plappern  (vgl.  Kluge) 
Geplapper  [n.  b.  H.] 

herplappern 
nachplappern. 


10 


ir. 


so 


180. 

Blähe 
Plahe 
Plaue. 


50 


181. 

blähen  1). 


182. 

bläheu  2) 
Blähung 

Blatter 
Spitzblattern 

Feigblatter 
Hitzblatter 
Kuhblatter 
Pestblatter 
Schafblattern 
Sclintzblattern 

blattricht 

blätterig 

blättrig 

aufblähen 
hinblähen 

blasen  1)  —  3) 

Bl  aso 
Brandblase 
Branntweinblase 
Destillierblase 
Fischblase 
Gallenblase 
Geldblase 
Giftblase 
Harnblase 
Hausenblase 
Hitzblase 
Honigblase 
Luftblase 
0  f  e  n  b  1  a  s  e 
Pestblase 
Schanmblase 
Schweinsblase 
Schwimmblase 
Seifenblase 
Tabaksblase 

Bläschen 
Schaumbläschen 

blasicht 
blasig 

Flötenblaser 

Bläser 
Flöten  bläser 
Glasbläser 
Hornbläser 
Ohrenbläser 
Posaunenbläser 

Ohrenbläscrei 

ninblascn 


abblasen  1) 
aublascn 


■8) 


aufblasen  1)  —  3) 
aufgeblasen 
Aufgeblasenheit 


182.  Millien  2).    18.1  bla<s     1*4.  Blatt. 


Ausblasen 
einblasen 
herblasen 
lim  blasen. 


blaken  s.  Blech. 
Blasinstrument  s.  Strasse. 


15 


183. 

b  1  a  s  s 
kreideblnss 
1  c  i  o  b  e  n  b  1  a  s  s 
suhiieeblass 
todblass 
totcnblass 

Blässe 
I.cicUcnbliisse 
Todesblässe 
Toten  blässe 


Blässe  2) 
Blesse 

blassen 

erblassen 
verblassen 

abblassen 


184. 

Blatt  1) 
Tollblatt 

Einblatt 
Dreiblatt  1) 

Deckblatt 
Eie  hblatt 
Eiilienblatt 
Feigenblatt 
Ueissblatt 
Herzblatt 
Kehl)  blatf 
Kleeblatt 
K  o  Ii  1  b  1  a  1 1 
Kraut  lila  1 1 
Li  Ii  <len  blntt 
Lorbeerblatt 
Maulbeerblatt 
Nadelblatt 
ölblatt 
Rcbblatt 
Nebenblatt 
Kosenblatt 
Sandblatt 

Blatt  2 
Dreiblatt  2i 

Karten  blntt 
Kii].lerblatt 
Linienblatt 
Notenblatt 
Probeblatt 
Titelblatt 


7i. 


-  l 


Blatt  3) 
Beiblatt 
Extrablatt 

Abendblatt 
Amtsblatt 
Flugblatt 

Handelsblatt 
Hetzblatt 

Klatsebblatt 

Morgeubtatt 
Tageblatt 

Wochenblatt 


■11 


Blatt 
Altarblatt 
Fussblatt 
Sägeblatt 
S<  hulterblatt 
St  irhblatt 
Stirnblatt 
Tischblatt 
I'hrblatt 
Zifferblatt 

Blattlein 

Blatte  heu 
Goldblättchen 
Herzblattchen 
K  ii  in  melblatteben 
Silberblattchen 
Spreublattehen 
Wochenblättchen 

blattericht 

blätterig 
hreitblätterig 
grossbliltterig 
kleinblätterig 
schmal  blätterig 

ein  blätterig 
zweiblätterig 
vicrbUtterig 

blatten 
abblatten 

blättern  1)  und  2) 

durchblättern 
Durchbliitteruug 

entblättern 
überblättern 

abblättern 
aufblättern 

durchblättern 
D  uioliblrUterung 

Blume 
Bccherbln  nie 
Buttcrblu  tue 
Dotterblume 
E  i  s  b  1  u  m  e 
Feldhiii  tue 
Frühlingsbl  niiic 
G  ii  u  s  e  Ii  I  u  in  e 
Harten  bin  ine 
U  auchbluinc 


r,2 


Digitized  by  Google 


1H4.  Itlatt. 


Glockenblume 
Urasblume 
Herbstblume 
Hungerblume 
Käferblumc  > 
Kaiserbluine 
Käseblume 
Kelchbhune 
Klatschblume 
Königäblume 
Kornblume 
Kreuzblume 
Kuckucksblume 
Kugelblume 
Kuhblume 
Lederblnme 
Lü  ff  elblume 
Madchcnbl  uine 
Maiblume 
Maiienblunie 
Märzblume 
Miirzenblumo 
Mittagsblume 
M  o  n  a  t  s  b  1  u  m  e 
M  o  o  8  b  1  u  m  c 
Mutterblume 
Nachtbl  ume 
Xadelblume 
Papierblume 
Pappenblume 
Pechblume 
Pfa  ffenblumc 
Pfingstblume 
Hainblume 
Rcdncrblume 
Riudsblumc 
Kingeibl  ume 
Schlüsselblume 
Schwefelblumc 
Sonnenblu  me 
Storchblume 
Strohblume 
Stuudenblumc 
Totenblume* 
Wollblume 

Blüm  lein  fn.  b.  H.j 

Blümchen  (u.  b.  II] 
Huugerbliimcheii 
Marienbliimc  lien 
Rainblü  meheu 

Blumist 

blnmicht 

blumig 
grossbln mig 
v  i  e  1  b  l  u  in  i  g 

einblumig 
zweiblu  mig 

blu  meu 

hlilnicu 
heblil  in  en 
e  n  t  b  1 U  m  e  n 
verbl  Q  in  en 

blühen 


15S 

J> 

IUP    J ) 

A  p  I  c  1  '> 

u  t  c 

I>  a  II  Hl  T> 

nie 

K  n  Ii  n  a  ii  \k 

r>  U  h  n  ü  U  1} 

II  l  U 

1  11  iV  A  ll  il  Ii 

*'  U  k  13  II  U  U 

U  Ii  C 

180 

l»T  i  i'  u  r>  Ii  1k 
A  1 1  n  l  U  I) 

il  fr  ci 
.11  lü 

lt  i  r  s  i>  Ii  a  n  n 
Ii  1  1  A  L  |1  c  U  U 

utc 

K  orub 

Ute 

Liudeub 

Utte  1) 

Lohb 

Ute  [n.  h  H.j 

lt>i 

Mandel  b 

Mite 

Nelkenb 

Ute 

1 1 1.  ^. » i, 

IM) St  0 

Ute 

Pf  i  rsichb 

Ute 

Pf  laumenb 

Ule 

ITH 

Schleheub 

Ute 

Trauben!» 

ütc 

Wnsaerb 

Ute  [n.  b.  H  } 

B 

ii  t  e  2) 

L  i  ii  il  e  n  b 

fite  2) 

175 

Muskat!) 

fite 

Muskateub 

Ute 

ß 

• 

i\  t  r*l||»  Ii 
II  L  t  U  v  11 

1      _  III 

durch  1) 

u  neu 

C 11 1 1) 

Ü  Ii  ü  ii 

1RU 

erb 

üben 

überh 

üben 

u  in  b 

üben 

verb 

üben 

abb 

U  h  o  Ii 

INS 

au  f  b 

ii  h  c  ii 

a  u  s  b 

u  Ii  o  ti 

in  i  t  b 

ü  Ii  en 

B 

ut 

Halbb 

190 

>  II  M  0 

U  L 

Dracln-nb 

11  t 

Fi  s ebb 

11  t 

F  r  o  3  c  h  b 

Ut 

Herz!» 

11t 

ias 

Oehsciih 

ut 

u  p  i  e  r  o 

u  t 

1*  o  e  t  c  ii  b 

Ut 

Trauben b 

ut 

Geb 

Ute 

Geb 

üt 

ü 

il  1  1  ir    1  \ 

u  i 1  g  l ; 

u  11  b 

utig  [n.  b.  II.] 

b 

utig  2) 

llCMSb 

utig 

Ii  iti  ä  d  Ii 

ii  e  i  s  s  u 

ii  t  i  ir 
Utig 

kaltb 

1  il  t  i  g 

1  e  i  c  h  t  b 

ii  t  i  g 

schwarz!) 

utig  In  b.  II  ] 

s  c  h  w  e  r  Ii 

utig 

210 

vollb 

liltig 

w  a  r  in  b 

utig 

f'iachb 

Utig 

Kaltb 

iltigkoit 

$r.]\  warzb 

.fltigkeit  (unter 

215 

IScbwe  r  Ii 

liitigkeit     schwarz  1 ) 

53 


184.  Blatt.    185.  blau.    186.  Blech.    187.  Blei  M.    188.  Blei  N.    189.  Bleiche  2).    190.  bleichen. 


bluten 
Nasenbluten 

Blutung  [n.  b.  H.J 
Bluter 

•*°  verbluten 

ausbluten 
hinbluten. 

Zu  1R4:    Name  eines  Scbleimpilzes, 
rarians. 

Zu  172:  Ansammlung  von  Algen  an  der  Ober- 
fläche stehender  Gewässer. 


Fuligo 


IS 


20 


Hl 


185. 

blau  1) 
blassblau 
dunkelblau 
hellblau 
h  o  c  h  b  1  a  u 
lichtblau 
mattblau 
sattblau 
schwarzblau 

blitzblau 
hechtblau 
himmelblau 
kobaltblau 
saftblau 
saphirblau 
schieferblau 
stahlblau 
sterbeblau 
veilchenblau 

blümerant 

Blaue  N.  (blau  2a) 
Blau  (blau  2b) 
Bergblau 

Kobaltblau 

Kupferblau 

Bläue 

BUuling 

bläulich 

blauen  1)  — 3) 

bläuen  1) 
eiubläuen. 


186. 

Blech 
Schwarzblcch 

Eisenblech 
Goldblech 
K lapperblech 
Kupferblech 
Messingblech 
Pfannenblech 
Kollenblcch 
Schliessblech 
Schlossblech 
•Silberbkch 
Wellblech 


•_'M 


Zinkblech 

blechen  Adj. 
blechern 

blechen 
beblecht 

blaken 

blinken 

blank 
blitzblank 
spiegelblank 

plänkeln 

Plänkelei 

Plänkler 

durchblinken 

anblinken 
dürchblinkcn 

blinkem 

blecken  1) 
herausblecken. 


Blechinstrument  s.  Strasse. 


10 


187. 

Blei  M. 
Bleibe. 


188. 

Blei  N. 
Hartblei 

FeiiBterblei 
Mordhlei 

l'robierblei 
Reissblei 
Riehtblei 
Senkblei 

bleiern 

verbleien. 


bleiben  s.  Leib  1). 


189. 
Bleiche  2). 


190. 
bleichen  1) 


bleich 
a  sc  Ii  b  1  e  i  c  Ii 
geistcrbleich 
schueebleich 
todbleich 
totenbleich 
wachsbleich 


2', 
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190.  bleichen.    191.  blessieren.    192.  bleuen.   193.  blind. 


Bleiche  1) 

io  erbleichen 
verbleichen 

abbleichen  1) 
ausbleichen  1) 

bleichen  2) 
»s  Bleicher 

abbleichen  2) 
ausbleichen  2) 

Blick 
Scharfblick 
so  Scheelblick 
Tiefblick 

Adlerblick 
Augenblick 
Falkenblick 
*s  Feuerblick 
Flamnienblick 
Freundesblick 
Herrscherblick 
Jammerblick 
3»  Kennerblick 
Lichtblick 
Seitenblick 
Silberblick 
Sonnenblick 

3»  augenblicklich 

blicken 
tiefblickend 

durchblicken 
erblicken 
*»  überblicken 
ii  mblicken 

Anblick  1) 
Anblick  2) 
anblicken 

«  Aufblick  [n.  b.  II.] 

aufblicken 

Ausblick  [n.  b.  II  ] 
ausblicken 

Durchblick 
50  durchblicken 

Einblick 
einblicken 

liegen  blick 
entgegenblicken  [n.  b.  II  ] 

54  umherblicken 

nachblicken 

Niederblick 
niederblicken 

Rückblick 
6o  zurückblicken  [n.  b.  II ) 

Überblick 
uberblicken 
bcrQberblicken 

Umblick 
»  umblicken 


Blitz 

Geistesblitz  [n.  b.  II.] 
Lichtblitz 

blitzen 

durchblitzen 

abblitzen  1)  —  3) 

anblitzen 
aufblitzen 
durchblitzen 
niederblitzen. 


Blendling  h.  blind. 


10 


15 


191. 
blessieren. 


192. 

bleuen 
bläuen  2) 
Bleuel 
zerbläuen 
einbleuon. 


193. 

blind  1) 
starblind 

schneeblind 
stockbliud 

blind  2a) 
blind  2b) 
blind  2c) 
blind  2d) 

Blindheit 
blindlings 

erblinden 
verblinden 

blenden 

Blende  1) 

Blende  2) 
Hurubleude 
Ki>bleublende 
Maucrblen  de 
Zinkblende  [u.  b.  H.j 

Blendung 

Blender 
pläntern 

verblenden 
Verblendung  [n.  b.  II  ] 
Selhstverhlendnng 

Blendling 

Minzen 

blinzeln 
anblinzeln. 
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UM.  M,lo.    l;»ö.  blöken.    186.  blond.    197.  bloss.    1!»8.  *l,liiffoii.    198.  H.n  k.    2C0.  Boden. 


Zu  2U:  vyl.  Xoieeii  uiLrenn.  Lautlehre.  (1894) 
S.  4*  und  IJhJoubeck  gut.  et.  Wh.  (lWMi> 
unter  blandaii. 


blinken   B.  B|i  eil. 
Blitz  8  bleichen. 
Block  s.  Luke. 
Blockade  s.  Luke. 


tu 


1 U4. 

Ii  I  ii  il  e. 

Blodigkeit 
ciitb  lüden. 


Ii).). 

Ii  Iii  keil 

bölken. 


106. 
Ij  I  o  II  .1 

'Iii  11  k  rlblülld 

Ii  cli  tili  oii  <1 

as.  h blond 
semmelblond 

Hl  und 
Kloudhic. 


197. 

b!ns<  I) 
bloss  2) 

Ii  lös-.; 

Ü  I  «i  s  s  I  i  II  ^ 

b  hissen 
f  Ii  tb|i'.  ss en 
Lnt  blüssniiM  (u. 


Leitb  ock 

Urb  bock 

Rust  bock 
Kliffe  bock 
Schafbock 

Steinbock  , 
S  ii  n  d  e  n  b  o  e  k 
W a  s c  b  bock 
Wind  bock  [n.  b.  H.J 
Windln  üblonbock 
Ziegenbock 

Bück  lein  (ii.  b.  JJ] 

b  o  c  k  i  c  h  t 
hockiir 

bocken 


Bückiii";  (v"d.  Kluge  und 
Bückling  2).  Francki 

Zu  1*:  in  Scliles.  hölzerne  Windmühle,  die  im 
(iaiizeii  i;-..'dreltt.  wird,  iiii  Oeirensatz  zu  den 
'Holländern',  bei  denen  nur  der  obere  Teil 
bewo-lkli  ist 


b  ji  ; 


ias. 

♦blüffeu  (i:i.-.l.„ rl.  bluffen) 
verbl  ilffen 
Verblüffung  f..  b.  ||  | 


blümerant  s.  blau. 
Blut  h,  Blatt. 


19<>. 

Bock 
Kisbock 
h'cuei -Ihm  k 
I  i  e  in  s  Ii  u  i  k 
llandboek 
II  i  r  seh  bock 
11  o  I  /.bock 
Kutsch  boek 
Kiitsclienboek 


200. 

Boden  I) 
Erdboden 
<i  et  le  idebodeli  1) 
Hafer  ho  de  Ii  1) 
K  alkhudc  11 
K  or ii  bodeu 
Lehm  bilden 
51  ecresb oden 
Mor-rol  boden 
Mourbo  de  n 
•Sandboden 

Boden  2) 
Mutter  bdden 
N  ii  1)  l  b  o  d  e  ii 

Boden  .Ti 
Fa  ss  Im  den 
FJieseiibuilen 
Fiissbuden 
K achelboden 
Klangbodcu 
Resonanzboden 
Schac litelbodeu 
8  eil  allhoile  ii 

Boden  4) 
Oberb  o  den 

Dach b oden 
Dreschboden 
Fee  Ii  t  b  od  eii 
Futterboden 
•  iet  reideboden  2/ 
Ilaferbodeii  2) 

1 1  e  u  b  o  d  e  ii 
Kornboden  2; 
51  alz  boden 
I'a  ukboden 
S.li  iittboden 
Tanz  liodc  u 
Ti  im  keti  bilden 


Digitized  by  Google 


200.  Kurten.   201.  Bohle.  202.  Bohne.   203.  bohren.   204.  lWi.   205.  Boje.   206.  Bolz.   207.  Bombe. 
208.  Boot,    m.  borniert    210.  Borretseh.   211.  Börse. 


Vorratsbaden 

Bodmerei. 


201. 
Bohle 
bohlen. 


202. 

Bohne 
Brechbohnc 
Feiffboh nc 
Kaffeeboh  ne 
Kakaobohne 
Perl  höhne 
Pferdebohne 
Puff  boh  ne 
Saubohne 
Schnittbohne 
Si-Ii  wertbohne 
Wolfsbohne 
Zwcrgboh  ne. 


bohuen  ».  Bahn. 


203. 

bohren 
Bohrung 

Nagelbohr 

Bohrer 

s  Hohlhohrer 
Snitzbohrer 

Brun  nenbohrer 
Drillbohrer 
Erdbohrer 
i°  Holzbohrer 
Kronbolirer 
Löffelbohrer 
Nagclbohrer 
Perleubohrer 
'>'•  Pfeifenbohrer 
Kadbohrer 
Radebohrer 
Sehadelbohrer 
Schraubenbohrer 
Sehrotbohrer 

durch  höh  reu 

abbohren 
Abbohrer 

anbohren 
ausbohren 
durch  höh  reu 
einbohren 
her u m höh  reu. 


204. 

Boi. 


205. 
Boje. 


Bold  s.  bald, 
bölken  s.  blöken. 


206. 
Bolz 


Bolzen 
Sc hlagbulzen 
Schratt  hbolzen. 


207. 
Boin  be 

bouibardieroii. 


208. 

Boot 
Daiunfboot 
Kanonenboot 
Paketboot 
Rettungsboot 
Ruderboot 
Schiffsboot 
Segelboot. 


Bord  s.  Büre. 
Bordell  s.  Brett. 
Borke  s.  bergeu. 


209. 
borniert. 

210. 
Borrctseh. 


Ueldl 
Goldl 


211. 

Börse  2) 


■  rnc 
örse 


i:. 


Börse  Ii 
Börsianer 

Bursche 
Bursch 
Bä  ckerbursche 
Baiierbursche 
Bauernbursche 
Druckerb ursche 
Fhischcrbursihe 
Haudliiiiysbursehe 
Hau  dwerksbursche 
H  au  sbur  sehe 
Jäger bursche 
Lau  f barsche 
Lebrb ursche 
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211.  Börse    212.  böse.    213.  *  lassen.    214.  Bottich.    215.  boxen.   216.  Brachsen. 


Leibbursche 
Leibbursch 
3Iaurerbursclie 
31  ühl  barsche 
31  üller  burschc 
Schlafbursche 
Schneider bursebe 


Bflrschlein 
Bürschchen 

Burschenschaft 

burschikos. 


Borste  ».  barsch, 
biischen  s.  Busch. 


212. 

böse  1) 
böse  2) 

böse  :i) 
bitterböse 

böse  4) 
erzböse 
grnudböse 

biise  5) 

Bosheit 
boshaft 

e  rbose  u 
verhost  [n.  b.  II.] 


10 


1.-J 


213. 

♦bössen  (mhd.  bögen) 

A  in  b  o  s  s 
Sch  miedeamboss 

bosseln 

Posse  M  (Posse  1) 
Possen 

Posse  F.  (Posse  2) 
Gnukclposse 
Narreusposso 

possenhaft 

bossieren 
possierlich 

Stech  beutet  (vgl.  Kluge  unter 
Beutel  1) 

Butz  1) 
Blitz  2) 

Butze  1) 
Butze  2) 

putzig 

Putz 
Haarputz 
Kalkputz 
Kopfputz 
Lehm  putz 
Mauerputz 


Zu  50 
k 


Sandputz 

putzen  1)  und  2) 

Putze 
Lichtputze 
Messerputze 

Putzer 
Bartputzer 
Lampenputzer 
Rachenputzer 
Schuhputzer 
Stiefelputzer 

verputzen 

abputzen 
anputzen 

Aufputz 
aufputzen 

Ansputz 

ausputzen  1)  und  2) 

wegputzen 

Butt 
Heilbutt 
Seebutt 

Butte  3)  (unter  Butt) 

Butte  2) 
Hugbutte 
Hagebutte 

verhütten  [u.  b.  H.] 
im  Wachstum  zurückbleiben.  \ 


214. 

Bottich 
Kuhlbottich 
Maischbottich 

Böttcher. 


215. 

boxen 
Boxer 
herum  boxen. 


216. 

Brachsen 

Brassen 

Brasse 

foppen 
Fopperei 

Lampe  M.  (vgl.  Kluge) 

Rüpel 

Rüpelei 

rüpelhaft. 

gl.  Zimmer  manu  in  der 


4:  Foppo:  Folkpert  (vgl.  Zimmoi 
Festschrift  für  Schade  (18«7)). 


Brack  s.  brechen. 
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217.  Bracke.   218.  Bram.   219.  braten.   220.  Bratsche.   221.  Brauch. 


217. 
Bracke. 


brackig  s.  brechen. 


218. 

Bram 
Bränie 
br&meu 
verbrämen 

Pfriem  2) 
Pfrieme  2) 
Besenpfrieme. 


Brassen  s.  Brachsen. 

219. 
braten 
Äpfelbrater 
Wildbret 
Braten 

5  Sauerbraten 

Entenbraten 
«angebraten 
Hammelbraten 
Hasenbraten 
i*>  Hirschbraten 
Kftlberbraten 
K  albsbraten 
Kehlbraten 
Lammbraten 
15  Lammerbraten 
Laiu  nisbraten 
Lendenbrateu 
Nierenbraten 
Pnterbraten 
20  Rehbraten 
Rinderbraten 
Rindsbraten 
Rippenbraten 
Rostbraten 
25  Sanbrateu 
Schmorbraten 
Schöpsbraten 
Schöpsenbraten 
Schweinebraten 
s°  Sch  weinsbraten 

(Speerhraten) 
Rippenspeer 

Spiessbraten 
Teufelsbraten 
Wildbraten 

M  Brätlein 
Brätchen 

Bratling 

aufbraten 
ausbraten 
40  durchbraten 


<->:, 


70 


Brodem 

Brühe  (vgl. 
Bratenbrühe 
Farbenbrtlhe 
Fisehbrühe 
Fleischbrühe 
Gruudbrühe 
Hammelbrühe 
Heringsbrühe 
Kalbsbrühe 
Kraftbrühe 
Pfeff erbrü he 
Rindsbrühc 
Salzbrüh c 
Senf brühe 
Speckbrühe 

brühen 

abbrühen 
einbrüheu 

Brut  1) 

Brut  2) 
Fischbrut 
Lachsbrut 
Schlangenbrut 

Brut  3) 
Höllonbrnt 
Lttgcnbrut 
Natterbrut 
Natternbrut 
Otterbrut 
Otternbrut 

brütig 

brüten 

anbrüten 
ausbrüten. 


Franck  unter 
broeien) 


220. 
Bratsche 


Brctzel 
Brezel 
Fastenbrczel 

Salzbrezel  In.  b. 
Schaumbrezel  [n.  b. 


H.j 


221. 

Brauch  1) 
Niessbrauch 

Brauch  2) 
Haud  werksbraach 
Rechtsbrauch 

brauchbar 
unbrauchbar 


10 


Brauchbarkeit  [n.  b.  Ii  ] 
Unbrauchbarkeit  (n.  b.  H  j 

brä uchlich 
brauchen  1)  —  5) 

Gebrauch 


5!» 
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.-Ii 


1ü 


Handgebran  eh 
H aiisgehraiich 

gebräu e Ii  lieh 
ungebräuchlich  [n.  b.  H.) 

gebrauchen 

Verbrauch 
verbrauchen 

abbrauchen 

aufbrauchen 

M  issh rauch 

niissbrauchlich 

mißbrauchen. 


Schiffbrot 
Schiffs  brot 
Weizenbrot 


In 


Brötcbcu  [n.  b.  II.] 

I'rudel 
brudeln 


Brodel 
brodeln 
Aschenbrödel. 


222. 

Braue 
Augbrauc 
Augenbraue 

W  i  m  |)  e  r 
Auge  n  w  i  in  per 
wim  nern 


brauen  1)  und  2j 

Brauer 
Bierbrauer 

* 

Brauerei 
Bierbrauerei 

Bräu 


Augustiner  briui 
Hof  briiu 
Löwen  brii  u 
Snu  tenbrän 

Brot 
Franzbrot 
Schwarzbrot 
Weissbrot 

Abend brot 
Bcttelbrot 
Bienen brot 
U  utt er brot 
(«ersteubrot 
Gnadenbrot 
Haferbrot 
IIa  usbrot 
Himmel  brot 
Hini  melsbrot 
Kleienbrot 
K  um melbrot 
Kum  nierbrot 
Mandel  brot 
Milch  brot 
Mittagbrot 
M  i  1 1  a  g  s  b  ro  t 
M  argen brot 
Quitten  brot 
Reisbrot 
H  ogiren  brot 
Schaiibrot 


braun  s.  Biir  1}. 


in 


224. 
Braus 

brausen  1) 
Ohrcnhrauseii 
Gebraus 

Brause 
brausen  2) 

er  bramen 

aufbrausen 
einherhratiseii 

Urlisten. 


225. 

Brausche 
Broschen  (vgl.  Kluge). 


226. 

Braut 
Hirn  inelshraut 

Bräutcheii  |n.  b.  U.] 
brautlich. 


Bräutigam  s.  Hiotnmo. 


227. 

brechen  1  a)  —  d) 
brechen  2) 
••rechen  Ha)  uud  !>■ 

Ii  a  I  s  b  r  e  c  h  e  n  d 
herzbrechend 

Koiifbrecbeu 
Lanzenbreeben 

Brechung 

Steinbi  ei  h 

B a  b  n  b r  e c her 
Eisbrecher 
Friedensbrecher 
Mauerbrecher 
Sorgenbrecher 
Steinbrecher 

halsbrecherisch  [n.  b.  H.J 


m 


Digitized  by  Google 


227.  brechen. 


Breche 
Fl  aehsbreche 
Hanf  breche 

*>  radbrechen 
radebrechen 

Bresche 

Brack  (vgl. 
brackig 

Brache 

brach 

brachen 

prägen 
Präge 

so  Gepräg« 

Präg  u  ng 
Präger 

abprägen 
auf prägen 
35  ausprägen 
einprägen 

Bruch  1) 
Nen hruch 

Arinbrue  h 
w  Bankhruch 
Basaltbruch 
Beinbruch 
Bergbruch 
B  ii  ndesbruch 
*'■'  D  am  in  Ii  r  u  <  ii 

I>nr  in  hrucli 
Eidbruch 
Erdbruch 
Friedensbruch 
-w  Hausfriedensbruch 
Gichtbrn  i-h 
Giehelbrueh 
Gipfelbruch 
Hodenbruch 
"  Kalkbruch 
Kettenbrucl» 
Knochenbruch 
Leistenbruch 
Marmorbruch 
<*>  Nabelbruch 
Nctzhruch 
Rippenbru«  h 
Schiefer hruch 
Schiffbruch 
,ü  Steinbruch 
Sti  mm  brnch 
Treu hruch 
Windbruch 
Wolkenbruch 
TO  Wort  brnch 

brüchig 
hankbruchig 
bu  n  dbrflehig 
eidbrüchig 
7i  gichtbrüchig 
iinrben  brüchig 
schiff  l»i' flchig 
treubrüchig 
wortbrüchig 


Klnge) 


*"  ungebrochen  |n.  b.  II.J 

durch  brechen 
Durchbrechung  'n.  b.  II.] 

entbrechen 

erbrechen  1)  und  2) 

gebrechen 
Gehrechen 
gebrechlich 

Gebrechlichkeit  \n.  b.  H  J 

unterbrechen 
90  Unterbrechung 
l'nterbruch 
nun  ii  t  erbrochen 

verbrechen 

Verb  rech  eu 
«*  Kapitalverbrechen 
Staatsverbrechen 

Verbrecher 

Verbrecherin 

verbrecherisch 
«'>"  unverbrüchlich 

zerbrechen 

abbrechen  1)  und  2) 
Abbru  ch 

anbrechen  1)  und  2) 
»''*  Anbruch 
Tagesanbruch 

anbrüchig 

uuf  brechen  1)  —  3) 
Aufbruch 

»">  ausbrechen  1)  und  2) 

Ausbruch 
herausbrechen 

durchbrechen 
Dnrchhrnch 

lir>  ehebrechen 

Eheb  recher 

Khebrcc heiin 

Ehebrecherei 

ebebrecherisc h 
«*»  Ehebruch 

einbrechen 
Einbrecher  (n.  b.  II  ] 
Einbruch 

losbrechen 
>^  niederbrechen 
ii  in  brechen 

vorbrechen 
hervorbrechen 

Brocke 
«so  Brocken 

Brockeheil 

brocken 
einbrocken 

brockein 

135  bröckeln 


Hl 
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15 


bröckclich  t 
bröckelig 

entbröckeln 
zerbröckeln 

abbröckeln. 


228. 
Brei 
Erbsbrei 
Erbsenbrei 
Griesbrei 
Ilaberbrei 
Haferbrei 
Hirsebrei 
Kartoffelbrei 
Kurbisbrei 
Mehlbrei 
Milchbrei 
Reisbrei 
Roggenbrei 


brunftig 
brnnften 

brummen 
Brummer 
Brümmerchen 
brum  mig 

brummein 
brümraeln. 


14  =  15. 


breiieht 
breiig. 


229. 

breit 
ellenbreit 
fussbreit 
haarhreit 
handbreit 
klafterbreit 
meilenbreit 

Breite 
Ackerbreite 
Haaresbreite 
Mannsbreite 

Breitling 

breiten 
Wegebreitc  F.  [n.  b.  H  ] 
Wegebreit 

unterbreiten 

verbreiten 
Verbreitung  [n.  b.  II  ] 

ausbreiten 
Ausbreitung 

unterbreiten 

verbreitern 
Verbreiterung  ;n.  b.  H  ] 


231. 

Bremse  2) 

bremsen 

Bremser. 


brennen  s.  brinnen. 


230. 

Bremse  1) 
Pferdebremse 
Rossbremse 
Schaf  bremse 
Viehbremse 

Brunft 
Hirschbrnnft 


15 


232. 

•bresten  (mhd.  hresteu) 
Gebresten 
bresthaft 
prosthaft 
presshaft 

prasseln  (vgl.  Kluge) 
aufprasseln 
niederprasseln 

bersten 
auf bersten 
ausbersten. 


233. 

Brett 
Blumenbrett 
Bücherbret t 
Dambrett 
Pamenbrctt 
Eckbrott 
Fensterbrett 
Griffbrett 
Hackbrett 
Hackebrett 
Kaffeebrett 
Knöchelbrett 
Kuchenbrett 
Kuchenbrett 
Nudel  brett 
Plättbrett 
Plättebrett 
Pochbrett 
Pressbrett 
Rechenbrett 
Reissbrett 
Schachbrett 
Schalbrett 
Schutzbrett 
Schwungbrett 
Setzbrett 
Speisebrett 
Tannenbrett 
Tcllerbrett 
Theebrett 
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233.  Brett.   234.  Brief.   23Ö.  Brille.   236.  bringen. 


Trittbrett 

Brettlein  [n.  b.  II  ] 
Brettchen 

brettern  Arij. 

brettern 
ausbrettern 

brettcln 

Pritsche 

pritschen 

pritsch 

Bord  3) 
Bücherbord 
Ktlchenbord 

Bordell. 


Bretzel  s.  Bratsche. 


15 


234. 

Brief  1) 
Freibrief 

Adelsbrief 
Bod  mereibrief 
Bürgerbrief 
Geburtsbrief 
Gültbrief 
Innungsbrief 
Kaufbrief 
Lebcnbrief 
Lehensbrief 
Lehnsbrief 
Lehrbrief 
Passbrief 
Pfandbrief 
Rentbrief 
Rentenbrief 
Scheidebrief 
Schuldbrief 
Schntzbrief 
Stammbrief 

Brief  2) 
Ablassbrief 
Haftbrief 
Hirtenbrief 
Steckbrief 

Brief  3) 
Frachtbrief 
Handelsbrief 
Wechselbritf 

Brief  4) 
Abschiedsbrief 
Bettelbrief 
Brandbrief 
Empfehlungsbrief 
Feh  debrief 
Uandbrief 
Liebesbrief 
Hahnbrief 
Schandbrief 
Sendbrief 


Brief  6) 

Brief  6) 
Kunkelbrief 

Brieflcin 
Handbrieflein 

Briefchen  [n.  b.  R] 
Handbriefchen 
Liebesbriefchen  [n.  b.  H  ] 

Briefschaften 

brieflich 

verbriefen. 


235. 

Brille 
Hornbrille 
bebrillen. 


bringen  1)  und  2) 

fruchtbringend 
gefahrbringend 
heilbringend 
5  todbringend 
trostbringend 
verderbenbringend  [n.  b.  H.] 

Bringer 
Lichtbringer 

10  durchbringen 
erbri  ogen 
hinterbringen 

überbringen 
Überbringer 

,5  verbringen 
vollbringen 

abbringen 

herabbringen 
hinabbringen 

40  anbringen 

Anbringung  (n.  b.  II.] 
unangebracht  [n.  b.  H.] 

aufbringen  1)  —  8) 
aufgebracht 

2Ä  ausbringen 
herausbringen 

beibringen 

darbringen 
Darbringnng  [n.  b.  H.[ 

30  durchbringen 
einbringen 
fortbringen 
entgegenbringen 

herbringen 
3*  hergebracht 

hin  bringen 


2H<».  bringen.    237.  I.riuiicu.    'J.W.  Brise.    2.1!».  Bronze.    2W.  Brosame. 


Zu  S!>: 


losbringen 

mitbringen 
Mitbringe  [n.  lt.  II  ] 

nachbringen 

rnekhringen 
znriick  bringen 

Vi  bor  briugen 

umbringen 

u ntorhringen 
Unterbringung  [n.  b  H  J 

vorbringen 

zubringen. 

M.  vom  Jahrmarkt,  von  einer  Jt.  i^c 


237. 
Irinnen 


Brand  1) 
Mord  bra  nd 

Brand  2) 
Feuerbrand 
II  i  in  nie  I  brand  |n.  b.  IT.] 
II  üllhrand 
H  üllenbrand 
*»|jf  erbrand 

Brand  .H) 
Sonnenbrand 

Brand  -I) 
Kornbrand 
Milzbrand 

Brand  b 

brandig 

branden 
Braudung 
Bran der 

Brunn 
I  n  l>  r  u  n  8 1 

Feuersbru nst 
Hirschbrunst 

brünstig 
inbrünstig 

b  r  U  n  s  t  i  g !  i  e  h 

brennen  1  a)  —  il) 
brennen  2 a)  —  g) 

Magen  brennen 
Me$singbrenucn 
Sodbrennen 

Breuner 
B  rannt  wein  brenn  er 
K  af feebrenner 
Kalkbrenner 
Kohlenbrenner 
Messingbren  ner 
Moorbrenner 


M-ud  brenuer 
Ziegel  brenne r 

Bronnerei 
Branntweinbrennerei 
K  alk  bron nerei 
Ziegelbrenuerei 

brennbar 

Brennbarkeit  [n.  b.  H.| 

un gebraunt  [n.  b.  II.) 

d  u  re  Ii  brennen 

entbrennen  2)  und  1) 

erbreuneii  (n  b.  H  ) 

verbreunen  1)  und  2) 
Verbrenn  uns;  In.  b  H.l 
Leichenverbrennung  (n,  b.  II  ) 
so nn verbran nt 

abbrennen  3)  1)  2) 
A bbrand 

anbrennen  2i  und  1) 
aufbrennen  2j  und  1) 
ausbrennen  1)  uud  2) 
durchbrennen 


ein  brennen 
Einbrenne  F. 

losbrennen 

uiederbren nen 


in.  b.  II  J 


Zn  t>:  in 


brcnzel n 
brenzlieht 
brenzlich. 

Österreich   Name  der  König-kerzc 
(Verbascuin  Thajixu.s). 
Zu  M):  sich  e     -  aufbrennen,  sich  erholen,  von 

*  Iiwacbtni  Feuer  Fehles  1. 
Zu  G2:  Kikhenausdruck 


238. 
Brise. 


Brodel  s  brauen. 


239. 

Bronze 

bronzen 

bronzieren. 


240. 

Brosame 
Brosamleiu 
Brü  .seiein 
In  öseln. 


Bronchen  s.  Brausche. 
Brovhahn  s.  Halm. 


Iii 
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an 


in 


15 


241. 
Urin  h  2) 


Xetzebnu  Ii  [n.  I 


Ode  r  Ii  r  u  c  Ii 
Ti.rfbruch 
Wart  he  bru  eh 

bru  <•  Lieht 

Brü  Iii 


II 

n.  I».  II 
n.  Ii.  II. 
n.  b  II. 


8.'. 


242. 

Brücke 
Drehbrücke 
E  n  t  e  r  b  r  ü  e  k  c 
Esclsbriloke 
Fallbrücke 
F  e  I  (I  b  r  ii  c  k  e 
Häntrebrücke 
Kettenbrücke 
Knüppelbrüeke 
Kn  ttttelbriieke 
Lu  ndun^sbrüeke 
Lanfbrileke 
Pf ahlbrücke 
Schiffbrücke 
Schiffsbrücke 
Schlagbrückc 
Zugbrücke 

Brückchen  [n  b.  II  ] 
Brückner 

brücken 
Brück  ii  n g 

Überbrücken 
rberbrückung 

Prügel  i'vgl.  Killte) 
Stockprügc) 

prügeln 
Prügelei 

dnre h prügeln 
ei  n  prügeln. 


Ordcnsbr  u  d  er 
Stmfb  rüder 
S  c  Ii  u  n  p  s  b  r  u  d  e  r 
Stallbnider 
Wa  ffenbrndei 
Wald  briuler 
Zech  bruder 

Oebrllder 

Brüderleiii 
Brüderchen 

Bruderschaft 
Brüderschaft 

hriid et  lieh 
biiudesbriideilicli  |n.  b.  II 
Brüderlichkeit  ' 

verbrüdern 

Verbrüderung  [n.  h.  IL] 

Buhle  (vgl.  Killte: 
Buhlschaft 

buhlen 

Buhler 
Nebenbuhler 

Buhl  er  in 
X  e  b  t;  n  b  u  h  I  e  i  i  n 

Bu  hlerei 
Nebenbuhlerschaft 

buhlerisch 

verbuhlen 

Verbuhltheit  [ii.  b.  H.| 


Brühe  s.  braten. 


244. 


213. 

Binder 
.In  bruder 
Mitbruder 
Stiefbruder 

Hulbbru  der 

Amtsbruder 
Betbruder 
Bier  Ii  rüder 
Bundes  bru  der  fn.  b.  II.] 
Duz  Ii  nid  er 
Herzbruder  [n.  b.  H  j 
II  erzensbruder 
Klosterbruder 
Laien  b  r  n  d  e  r 
Logenbruder  [u.  b.  H.| 
Mi  Ich bruder 
Mntterbruder 
X am e ns bruder 

J,  ielii.ili.  Wortfamilien. 


brüllen 
rtel.rlt II  [n.  b.  II.] 

anbrüllen  [n.  b.  II  ) 
niederbrüllen  |n.  b.  II  [ 


in 


i:. 


245. 

l'.runnen  1) 
Markt  brunnc  n 
Radlirunneii 
Röhrbrunne n 
Schöpf bru n neu 
Spriii^brun  neu 
Tauf  bru  n  n  e  n 
Weihbrunnen 
Zieh bru n neu 

Bru n ii e ii  2) 
(Jesu n d  bru  ii  neu 
Sauerbrunnen 

ITeilbrituneu 
Salzbrunnen 

Hl  im  neu  Hl 
Brunnen  -I) 


lif> 


24h  Urininen.    2Hi.  Jli.isth.    247.  Brust.    24K  brutal.    245».  Ruche 
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HrilunU in  ju.  b.  H.J 
Brünne hon 

Bronne 
Ii  ro  im 

b  r  u  nz  eil 
biliuzclii 

Horn. 


Ii 


24«. 
Brü-ch. 

247. 
Brust  |) 
Gänsebrust 
Hammelbrust 
KuMi^  brüst 
Rinderbrust 

Brust  2) 
Liüenbru-t 
MiiriiHirbriist  1) 
M  u  1 1  o  r  b  r  u  s  t 

Brust  tf) 
Freu  n  dosbriist 
Mit rm «ii  laust  :'.) 
V  i»  t  e  r  b  r  u  s  t 

Brust  4) 

S  ,•  Ii  n  ii  r  Ii  tust 


(unter  Rot- 
kelchen) 


Rotbriistchc» 

brüst  ig 
engbrüstig 
hoc  Ii  b  rüstig 

i»  brüsten  I)  und  2) 

Brüstung 
Fensterbrüstung 

zubrüsten. 
I»ie  nordische  und  altenulischc  Form  beweisen 
durch  ihren  Ablaut  ein.-  Winz«  I  der  u-ltcilie, 
«Ins  gotische  l'lumle  laiituni  einen  ursprüng- 
lichen Dual. 


218. 
Ii  rut  iil. 


24t». 

Bliebe 
Roth uehe 
WeissblK  lu- 
ll n  g  e  b  u  <  h  e 
H  i>i  ii  buche 
M  a  s  t  b  n  >:  h  e 


in 


B u chel 
Büchel 

buchen  Adj. 
blichen 


hagebüehen 

Blich  Ii 
U  e  h  e  i  in  b  u  l  h 

Abeb  uuh 
Ansilinittbiich 
A  u  « ir  ii  b  c  b  u  e  h 
Bete  hl  buch 
B  i  b  e  l  b  ii  c  h 
Bilderbuch 
20  Rürgerbuch 
E  i  u  u  a  h  in  e  b  ii  e  h 
F  a  b  e  1  b  u  c  h 
Fremden  b  ueh 
Gesangbuch 
-•>       Geschieh  t  e  n  b  u  c  h 
ti  e  a  c  h  i  e  h  t  s  b  u  c  Ii 
G  e  s  e  t  z  b  Ii  c  h 
C'ivilge  sei  /.buch 
Handelsgesetzbuch 
:i"  Strafgesetzbuch 
Grundbuch 
Hand  b  nch 
Reisehan  dbnch 
Handelsbne  h 
3:«         Haudll«  iigsbuch 
II  n  ii  p  t  b  u  c  h 
Hausbuch 
Helden  b  u  c  Ii 
Hillsbu  ili 
*"  Hypothekenbnch 
Jahrbuch 
K  irrheu  buch 
Koeliburh 
Kriiiiterbuch 
ir>  Lagerbuch 
L  a  ii  t  e  u  b  u  e  Ii 
Lehrbuch 
Lesebu e h 
Liebliiicsbii  ch 
M  I,  i  e  d  e  r  b  «  c  Ii 

Märchenbuch 
M essbueh 
Muster  b  u  c  h 
N  a  in  e  n  b  u  c  h 
'»■'  Note  n  buch 

Notizb  ueh 
Predigt  buch 
l'unktierbuch 
Rechenbuch 
M  Re«:liniiiißabuch 
.Seh and  buch 
Schmie  rb  ueh 
.Sehreibebuch 
$  c  b  ii  I  b  u  c  Ii 
c>  .Schuld  buch 

Si.ruchbiich 
.Stndtbueh 
S  t  a  in  in  b  u  e  h 
Tagebuch 
Taschenbuch 
T  o  t  e  ii  b  u  c  Ii 
Trau  in  h  u  »  Ii 
Volksbuch 
Wörterbuch 
<•>  Zatibcrbiich 
Zeichenbuch 
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24t».  Buche.  2.:iü.  Buckel.  2öl.  BiilUI.   252.  Bug 

25«.  *  Bunge. 

Buch  2) 
Buch  3) 
Buch  4) 

»o  Büchlein 

Bilchelehen 


l).  253.  Uuhue.  254.  Dulle  F.  1 1.   255.  bullern. 
257.  Bilrc. 


i  > 


Schaubüh  n  e. 


Bulle  51.  bellen. 


buchen 

Buchung  fn.  b.  11.] 


Buch»  s.  Bux. 


250. 


10 


Buckel  F. 
Schildbuekcl 

Buckel  M. 
Kr  ii  in  in  hu  ekel 

Katzenbuckel 

I»  u  c  k  e  I  i  c  Ii  t 
b  n  c  k  I  i  c  h  t 

buckelig 
bucklig 

buckeln 
kat  zbuckel  n 
katzenbuckeln. 


Bück  in  g  s.  Bock. 


251. 

Büffel 
büffeln. 


252. 
Bug  I) 
Kniebug 

Bug  2). 


bugsieren  s.  Puls. 
Buhle  Bruder. 


Buhne 


Biil.ne  1) 

Bühne  +, 
Bliitbillnie 
Bretterb  üb ne 
Jlenkerb  üh  ne 
Orgel bühno 
Reilucrbüb  ne 
Scliandbübnc 

Bühne  3) 
Zinimcrbiihne 

Bühne  4) 
Xutionalbübne 

Narrenbühiie 


254. 

Bulle  F.  1) 
Bannbulle 

Billet 
Freibillet 

Bankbillet 
Kassenbillet 
Konzcrtbil  let 
Lntteriebillet 
Theaterbillet. 


Bulle  F.  2)  r.  Ampel. 


255. 
bullcru. 


bnin  s.  bim. 

hu mmen  s.  bim. 


25G. 


♦Bunge  (uilul.  bunge) 
Bftchbnngo 
Wasserbunge. 


bniit  s.  Punkt. 
Bürde  «.  »hären. 


257. 

Büre 
BüLre 


i 


Gebühr 
Ungebühr 

Gerichtsgebühren 
MeUtergebühr 
Schreibgebühr 
Traugeb  ülir 

geh  Uhrlich 
ungebührlich  [n.  b  II.l 
l/ugebührlichkeit  |n.  b.  Il.J 

gebühren 

ein  per 
Emiiore 

empören  1)  —  3) 
Empörung 
Em  pörcr 

Bord  1)  >  vgl.  Frunck  untei 
Rasenburd  bnonl  2) 


211 


Bord  2) 
Baekburd 


07 


5* 


Digitized  by  Google 


Xu   VAU*-.    2'.S  lliini«.    •>:,!•.  lVii  Ün.,1,,    •»«!.  Bikhi.    ay.  I'.u^ar.l.    2*>.v  iiuri,- 1 1 

Ulltt-M'. 


I.Ol- Ii  i>ld 

.Stent  i  boi  .1   i).  Ii.  J]  t 

Berte 
Goldborte. 


Iitiri'.>  s.  beiden. 


208. 
Burnus 
Barett 

-tiuinuuurf  Lrri.  <  Ii  ]i\'r  'I'c.nr'.  V;;l  Frankel 
arsun.  Fr<'iii.hv.,rrc  im  Ai.iV  (ISm;  S.  fil  und 
Weise  uri.vh.  Lehnwort.-  im  Lat.-in.  (IHS-»; 
unter  Ijuri ns. 


biirtiu'  *.  »hiir.-H. 


2.M). 


i. 


Bürzel 

Illll/rlu 

|l  II  IV..' hl 

hiiibur/eln. 


260. 

Busch  I  i 
Brombee  rlniM  Ii 
l.'or  n  Ii  u  si-  Ii 
II  a  s  i- 1  b  U  s  i  Ii 

II  im  bcerbusi  h 
Ii  <i  >f  l»  b  ti  si  I, 
\V  a  clihdldorbusi-Ii 

ÜllM  b  '2 

KrlnibiiM  b 
Limlc  «biisc.b 

U.M.  b  .')• 

B  1 11  III  t' Ii  b  11  sc  Ii 

Blütonbus.li 
Ncl  k  unb  u  sc  Ii 

1  i  u  >  lt  4  i 

Feilt'  1  b  lisch 

Hi'lniliiiM  b 
K  filier  bus,  b 

Ii  11  Sl'b  .Vi 

(iehüs,  b 
llasel-fliii<cb 

Bii-d.el 

I!  ii  s  c  Ii    |c  lu'  Ii 

busi  Iii«  bt 
buschig 

bi'.si  bell 
Iii' seil  Ulli; 

:t  Ii  l>i> su  In- ii. 


261. 

Hilgen  1) 
Vatcrbiiscii 

Husen  2i 
Mai  in.» i  b u seil  1) 

Busen  .'{) 
Marino  rhiisen  2 

ltusen  4) 
.M  ff  r  Imsen 

1'.  iisen  ">  ) 

b  ii  s  i 
ilitkbusii; 
b.>i!iliusi^' 
V.illbllsiir. 


262. 

Bussard 
Bnsard 

Mäusebussard  |n  b.  IL] 
WesiH-iibussanl  [u  b.  H.j 


Büste  s.  riiie. 


2*13. 
Bnfte  Ii 
B  iltfe 


Kohl  Mit  te  jn.  b.  II  ; 

W  astlibütte 

Büttner 
Heute  1) 

Buttel  fv^!.  Küftini;  14;l.">] 
Buddel. 


/u  H:  —  Iv  liibinmii'u  [scbles. 


Buttel  s.  Butte  1) 
Büttel  s  biete  ii. 


in 


264. 

Ii u  1 1  er 

Fassl.iit  l  er 

(ira  sb  u  1 1  er 
Ilexeiib  utter 
Ku  k  a  ob  utt  er 
Krebsiiiitter 
Kunst  bntter  [n.  b  II  ] 

M  a  i  b  u  t  f  e  r 
M aienbut  ter 
Ft  I anzen bu 1 1  ei 
Schal  bim  er 
Strohhut  ter 

Toplbuttcr  [n. 

Zinkbntter 

7.  i  n  n  I  »  utter 


b  II  ] 


bnt  t  ci  ielH 
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2t>I   Hutter.    2«5.  Hux    2<!f  f.    267.  »Vdcr    L'f.S.  t.Vrenu.nte.    m.K  Charakter.    270  Chor 

271.  Christ.    272.    Chronik.    273.  fj-arre. 


b  u  1 1  c  v  i  g 

buttern 

uuterbut teru  [n  b.  H  ] 
-"  zubuttern 
Zu  I'J:  s;eni  bildlich  gebraucht. 


268. 
Cerenmnie. 


<hanir<agncr  s.  Kump. 


265. 

Bnx 

Buchs 

Buchse  F.  ;u.  b.  H.| 

Büchse  1) 
5  Ariueiibilchse 
A  rzn  i:  i  büch  s  e 
l!a  Isa  in  Ii  ii  c  h  se 
Blechbüchse 
Federbüohse 
">  ««lilblk-hse 
Xadclbüehse 
1"  fei  'Orb  ii  ob  sc 
S  a  1  b  <»  n  b  ii  c  h  s  e 
S alz  hü eh  sc 
,:'  Sammelbüchse 
Sa  nilb  il  ohse 
Schw  aninibiiehse 
Senf  liii.-liso 
S  i>  n  i  b  ii  c  Ii « <; 
-°  S  treu  blieb 

Tbeebiiobse 

Buchse  2) 
Donnerbüchse 
Flascheubilchse 
rj  Hakenbüchse 
if  an d  b ücIisl' 
Karreiibiichse 
Klatschbiichsc 
Knallbiiilise 
•M  Kuifelbilehse 
Sehlüssolbüchs,- 
Steinhilchsc 
•S  o  Ii  n  t  z  ii  ii  c  Ii  s  e 
Winilbiiehse      {unter  FI.im  heii- 

Hiiehs,.  3)  ,»U'-'h^1 

Büch sehen  [n  b  H.l 
Xadelbü eh  sehen 
liieeb  h  italischen. 

Zu  3:   Einfassung  des  Schlüsselloches  an  K.hii- 
niuilen  und  Schranken. 


269. 

Charakter  1) 

Charakter  2) 
Stell  l>eiieliarakter 

«'haraktcr  3; 
Charakter  4) 

Unländer  1  >. 
Zu  <!:  irrieeh.  kalandra,  kähuulrus  vulksetyino- 
loyisclie  I  jnl.iliiniiu:  aus  1  liarailri-' ■*  K  ort  i  111; 
1-1H7j:  ilieses  bvl.-nirt  l  i^  iitücli  'in  Klüften, 
Erdspalten  vv..|iiieinl':  eh  aa  Ira  'Iiis.*,  Spalte': 
eharasxi. 


266. 

C  1) 
Ahe 

C  2). 


267. 

Ce<ler 
Zeder 
cedern. 


1  < 


1  • 


270. 
Chor 
Hlascrehi.r 
Diiniie  rehor 
La  ehchor 
l'i^an  neu  eher 

S.umei  rb'ir  [n.  b.  II 
Streicher,  -bor 

Chural. 

271. 
Christ  1) 

rbrist  2) 
X  c  l>  e  n  c  h  r  i  <  r 

A  1  Ii  ai^se  brist 
Heiden  christ 
H  e  n  e  Ii  e  lehnst 
Judeuchrist 

Christin 

Chri  -  tenhei  t. 
<  '  h  r  i  s  t  o  11 1 11 111 

ehrist  lieh 
iiiu  lii  istlieh  [n.  b  II  ] 

entchiist  lieben 
Entehr  ist  Ii  eli  uiii.' 

c  hristeln. 


272. 

C  b  roiiik 
Hl  hin  b ruiiik. 


273. 
Citrarre 

(  i-aictte  [11  b  II.] 


274.  Civil.    21b.  (  vpiose.    27f».  P.    277.  Dach. 


274. 

Civil  [n.  b.  II  | 

i'iviüst  [».  b.  n  | 


iu 


so 


275. 

Oypresse 


K  njifer  1) 
Titelkupfer 

k  u  p  f  e  t  n 
kupfi  ig. 


270. 

D. 

277. 
Dach  1) 
Blechdach 
IU  ei  dar  Ii 
(iieliflilurli 
Hai  nie  ml  »eh 
ilelui.l.i  c  h 
Kuppeid  ueh 
Laubenduch 
]I  «Ii  nla«  h 
S  .Ute  Marli 
Schieferdach 
Sc  hin  de  Idaeli 
S  c  Ii  i  r  m  <1  a  e  h  1 j 

Stroh dach 
W et  t  erdiu  h 
Zicgeldac  Ii 

Diieh  2) 
Oh dach 

I.  a  u  b  d  a  <  h 
Bindend  ach 
Begcndar h 
Schiriiidach  2) 
Soiiuendac  h 

Dach  •$) 
S  c  Ii  ä  d  e  I  d  u  e  Ii 

Dach  lein 
Dach  eiche  u 

dac heu 
Dachung 

bedachen 
ii  berdachen 

ab  d  achcii 
A bdaehung 

decken 
ungedeckt  n.  b.  IM 
sehhidelgedeckt  ' 

ge  dackt. 

Deckung 
Seite«  deekung 

Decker 
Blcidceker 


Dachdecker 
Schieferdecker 
Tafeldceker 
*•>  T  i  <  i  b  d  c  <■  k  e  r 

Ziegel  deck  er 

Deck 
Zwischendeck 

Oberdeck 

•'">  Drcidecker 

Decke 
Iber  decke 

A  1t  ardeck c 
Balkendecke 
'■>?>  Bettdecke 
Binnen decke 
Buchdecke 
Flügeldecke 
(!  ipsdecke 
*»  Haardecke 
Helm  decke 
Lein  wand decke 
X e  b  e 1 d ecke 
Pferdedecke 
Pflanzendecke 
K  e  i  *  e  d  e  c  k  e 
Sattel  d  e  <•  k  e 
Seharlachdecke 
Spiegeldecke 
7°  Steppdecke 
S  t  roh deck  e 
Tischdecke 
W agendecke 
Zimmerdecke 

'•■>  (iedeck 

Deckel 
Augendeekcl 
U.lzdeckel 
K  e  1  c  hde  ekel 
*»  Pappdeckel 
l'apl>e  Ii dockcl 
l'f  au  ude  ekel 
Pfannendeckol 
Pfeifendeckel 
Schachtelde.  kel 
Schalldeckel 
Seliiebdeckel 
Schiebedeckel 

Deckelchen 

bedecken 
un bedeckt 

ruhnibedeekt 
sc  ha  um  bedeckt 
s  c  h  weissb  e  d  eckt 

'■':>  Bedeck  u  n  g 

Kopfbe  deckiing 

e  u  t  d ecke  n 
E  ii  t  d  e  c  k  u  n  g 
Knt decker 

«""  überdecken 

verdecken 
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Verdeck 
Strickverdeck 


1"5 


abdecken  1)  —  3) 

Abdecker 

Abdeckerei 

aufdecken 

zudecken. 


278. 

Dachs 
Dächsiu. 


Dächscl  s.  Hund. 


27  U. 
Dachtel 
Dattel. 


Zusammenhang 
für    Dohle , 


280. 
dahleu. 
mit  Dahle,  der  alteren  Form 


ler  der  Bedeutung  nach  put 
passen  würde  (vgl.  bocken,  büffeln,  kiebitzen 
u.  a.),  i^t  aus  lautlichen  Gründen  abzulehnen: 
in  «1er  fehles.  Mundart  z  K.  sind  beide  Worte 
vorhanden,  aber  als  'lallen  und  'Töle'  deut- 
lich von  eiuander  Beschieden. 


diiuieln  s.  Dämmer. 
däniisch  s.  Taumel. 


283. 

Damm 
Fahrdamm 
Ilafendamm 
Kniip  peldamni 
Knüttcldamm 
Strassendam  m 


dämmen  (dämmen  2} 

dii  in  m  cn  1) 

u  m  d  Jt  m  m  c  u 

abdämmen 
cind  ii  nun  cn. 


284. 

♦dämmen  (lat.  daiuuare) 
verdam  men 
Verdammung  [n.  b.  II.) 
Verdammnis. 


da  in  in  cu  3)  s.  Taumel. 


281. 

Damast 
damasten 


Zwotsche 
Quetsche  2). 

Zu  H:  vgl.  Kluge,  /.ugrundc  liegt  wohl  das 
vulgürnrabiscbe  Adj.  dimeschki  'damascenisch' 
(lirockelniann). 


10 


r. 


282. 

Dame  1) 
Edeldame 

Hofdame 
Kam  merdame 
M  odedame 
Stiftsdamc 
Weltdame 

Dame  2) 
Dame  3) 
Dame  1) 

Dämchen 

Mamsell 
Laden  mamscll 
Sch  neidermamsell 
Wirtschaf  tsmamsell. 


IM 


285. 

Dii  in  in  er 
dii  Iii  nierig 
ditmmerhaft 

dämmern 

D  ii  m  in  e  r  u  n  g 
Abendd  lim  merung 
Morgendämmerung 

bed  ii  in  inern 

aufdäin  mern 
hin  dämmern 


ir. 

Zu    11:  vgl. 
dainmelii  Ii 
düster. 


und 


da  nie  In 
Dämelei 
d  ä  m  e  I  i  c  Ii 
dämlich 

Dämlichkeit   n,  b.  II.] 
niederdeutsche  Nebenform 
für  die  Bedeutung  Dusel: 


286. 

Dämon 
dämonisch. 


287. 

Dam  pf 
K  ü  c  k  d  a  ni  p  f 

Volldampf  In.  b.  H.| 

Uodcudam pf 
Kohlcndampf 


71 


I 


2S7.  Dampf.    2*K.  Dank. 


»llila  in  pf 
opterdani  pf 
Pfeifen  dampf 
1'  ul  vc  Ida  mpf 
Schwele  Ida  mpf 
S  j(  e  i  -i  e  d  a  m  p  f 
Tabuksdampf 
Wae sei  dampf 

d  a  in  1 1  r  i  ^ 
dämpf  i^' 

dampfen  J  i  —  4: 

Da  in  pf  er 
l'.tstdampfer 
Rad  da  in  pfer 
Schleppdampfer 
Schrauben  dam pfer  [n  b.  11  ] 

verdampfen 

a  b  dampfen  1  •  —  W) 
eindampfen 

däm|ifcn  1)  —  n) 
ungedämpft  ,n.  b.  Il.| 

Da m pf u ng 
Dämpfer  " 

abdämpfen  1)  und  2) 
ein  da  mpfen 

dumpf  Ii 
dumpf  ■>  } 
dumpf  ii 
dumpf  4) 

Dumpfheit 

d  um  p  ficht  1 
d um p ficht  2) 

dumpfig  1) 
dumpfig  2.i 

verdi'.mpfeu 
Verdumpf  ung. 


■ 


288. 
Dank  I) 

Dank  2) 
I'  ndank 

Dank  .Ii 

d  a  u  k 

dankbar 
Ii  n  d  a  n  k  b  a  r 

Daukbark 


b.  II 


I'udankbarkcit  [u.  b.  11.] 

danken  1)  — 

bc danken 
v e r  dank  e n 

abdanken  1  —  4; 
abgedankt 
A b  dank  u  n  g 

denken  1  a)  —  ei  n n <1  e) 
denken  2) 


gutdenkend 
Ii »  c  h  denken  d 
klein  d  e  n  k  e  n  d 

Denker 
Freidenker 
llalbdenker 

.Sehlauhtendeuker 

Denkerci 
Freidenkerei 

denkbar 
undenkbar  [n.  b.  H.] 

denk  lieh 
undenklich 

b  ede nken 
Hede  nken 
l'edenklie  h 
im  bedenklich  [u.  b.  11.  | 
Heden  klichk  ei  t 

b  e  d  a  c  h  t 
unbedacht 
reif bedacht 

Hedaeht 
1"  bedacht  ig 

Hedächtigkeit  [n.  b.  11} 

bedächtlieh 

bedachtsam 
ii  Ii  b  e  d  a  c  h  t  s  a  in  [n.  b.  11  j 

*j  Hcdachtsamkeil 

rnbedacbt.-*amkeil  [n.  b.  11.] 

vijrbe  denke  u 

d  ur<  Ii  denken 

erdenken 
••"  er 'lenk  lieh 

gedenken 

(i  e  d  an  k  e 
Jl  int  ergeda  uke 
Ne beuge da uke 

•',r'  (irnndgedanke 
Ha  ii]it  ^edankc 
I,  iehlingNgedauke 
.Staate  ircd  a  uke 
\V  e  r  k  c  1 1  a  g  s  u  e  d  a  n  k  e  n 

«»  gedanklich 

gedacht  (deuken  1  d) 
mehrte da  cht 

(i  cd  ach  Ulis 

A  ngedcnkou 

eingedenk 
Uli  ei  n  gedenk 

überdenken 

verdenken 
Verdacht 
"'•  verdächtig 

nn  verdacht  ig  fn.  b.  11. 
verd acht  igen 
Verdächtigung  [n.  b.  11.] 
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2SR  Pank.    2*1.  Darm.    2!>0.  Darre 


75 


A  n  <l  c  n  k  e  n 
And«  c  Ii  t 
A  ben dandacht 
11  ausan  dacht 
Mursrenan dacht 

a ndäehtig 

a  nsdenken 

durchdenken 

nachdenken  1)  und  2; 
n  aehdenklich 
naehdenksain 

unvordenklich  [n  b  II  ] 

/.  n  denk  e  n 


30 


Sehlehcndorn 
Wegedorn 

Dorn  3} 

Dorn  Ii 
L  e  i  c  Ii  d  o  r  u 


d  ii  n  k  e  u  1 


Dünken  [dünken  ri) 
ü  ii t dünken 

Dünkel  1) 

Dünkel  2) 
Eigendünkel 
K  astcndünkel 

dünkelhaft 

d  ä  lichten 
il eu cli  ten 

bedü  nken. 


darben  »derben. 


289. 

Dann 
Uli  ii  «Ida  rm 
Dick  d  a  r  in 
Dii  n  mla  rm 
Fett  darin 
Kru  in  in  darin 

M  a  s t  d  a  r  in 

Mausedarm 
M  ii  used arm 
Schaf  darin 
V.iL'cIdai  m 
Weidedarm 
Zwölf  fingen!  arm 

Gedärm 


i:. 


Dorn  1) 

Dorn  2j 
ltotd  orn 
Sc  Ii  war /.dorn 
Weissdorn 

Hagedorn 
K i e uzd  orn 

Mau  »dorn 
M  aiisedom 
M  ii  u  .<  e  d  o  r  n 
Husen dorn 

Sand d orn 
Schlehdorn 


4.» 


«5 


Zu  «w;  ^ 
gebildet. 


dornen  Adj. 

doruicht 

dornig 

dornen 
dornen 

drehen  1)  — K, 
Drehung 

Dreher 
Dörndich  er 
Elfen  bei udreher 
Hörndl  eher 
Jlotalldrehei 
Pillendreher 
T  iit  eudreher 

Drehling 

Draht 
Ei  seil  draht 
liold  draht 
Knpferdraht 
Messingdraht 
I'echdra  ht 
Schuh draht 
Schii.-iterdraht 
Silberdralit 
Telegraphendra  ht 
Zinkdra ht 

drahten  Adj. 
golddrahten 
silberdrahten 

drahtig 
ebendrä  htig 
g  roh  drähtig 

zweidriiht  ig 
dt  ei  driihtig 

drahten  [n.  h.  II  ] 

vordre h  e n 

Verdrehung  |n  l>.  II  ] 
lici  litsv.  rdreher  [n  b  II.) 

abdrehen 
au  1  drehen 
ausdrehen 
beidrehen 

u  mdrehen 
II. \n  du  in  drehen 

Umdrehung  [u.  b.  11 J 

zudrehen, 
telegraphieren,  nach  engl,  to  wire 


2D0. 


Darre  1) 
Flai  lud arrc 
II  auf  darre 


7.1 
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1Ä 


2!«l>.  Darre.  21U.  Datum.  2i>2.  Dauh... 

297.  Daus  M. 

Malzdarre 
;*  Obstdarre 

Darre  2) 
Milzdarre 
Rüekendarre 
Rüekenmarksdarre 

10  darren 

dürr 

hosen  il  ürr 
xiundeldilrr 

Dürre 
licistesd  Urrc 

Durst  1) 
Riesendum  [n.  1>  II] 

Durst  2) 
Blutdurst 
Ii  olddnrst 
Landen!  urst 
Ii  aehed  urnt 
Th  atendurst 
Wi.<sfii»durst 

durstig  I) 

b  1  il  t  •!  tt  r  s  t  i  lt 

dürsten  1)  und  2) 

vi:rd  ursten 
verd  ili'stcn 

de  rren 

verd orren 

abdorren 
ausd«rre n 
tindorren 
hindorren 

dürren 

verdörren 

a  bdorren 
a  m  «dürr«  Ii. 


in 


2!W.  daueu  2114.  dauern  Ii.  2!»5.  Daumen.  21N».  Daus  X 
2*18.  Dc^eii  1).    21)'.».  Degen  2). 

293. 

dauen 
verdauen 

Verdauung  [n.  b.  Ii.} 

tauen  2) 
abtauen 
auftauen. 


i  ■ 


294. 
dauern  1) 

Dauer  lj 
Erd en dauer 
Zeitdauer 

Dauer  2) 

dauerb  aft 
Dauerhaftigkeit 

■  überdauern 

andauern  fn  b  II.  J 
aufduuern 

ausda uern 
A usdaucr 

fortdauern 
Furtdauer. 


291. 

Da  tum 
d  a  1 1) 
datieren 
undatiert  |u  b.  II.] 

Rente 
<iru  ndreiite 
Ja  hresrente 
Leibre  ute 

I!  e  Ii  t  ii  e  r 
R ent ei 

rentieren. 


29ö. 

Daum  en 
llebedaiiiiien 


Dau  inling. 


Daune  s.  Dune 


296. 

Daus  X. 
Kirli  clda  iis 
K  i<  h  flu  da  u s 
he llendaus 

Rebell 
rebellisch 
rebellieren. 


297. 
Daus  51. 


292. 


Da  übe 
Fas*d  au  be. 


Deeller  s.  Dezember. 

298. 

De«  eil  1) 
Schweiz  erdeten. 


299. 
Degen  2) 
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>  eindicken. 


Haudegen 
Kammerdcgen 
Ranfdegeu 
Stock<lcgeii 
Stossdcgcn. 


delineu  s.  »tüli neu. 


300. 

Deichsel 
(iaheLleithsel 
I'flugdeicltsel. 


301. 

♦«leihen  (mini,  dilien) 

dicht 
undicht  [n.  b.  II.] 

igeldieht 
luftdicht 
re<>  en  dicht 


wasserdicht 

Pichte 
Die  htheit 
Dichtigkeit 

«lichten  I) 
verdichten 

gedeihen  I)  —  :■() 

Gedeihen  (gedeihen  4) 
gedeihlich 

gediegen 

Gediegenheit  [u.  h.  II.] 
angeilcihcn 

dick  1) 
dick  2) 

dick  3) 
faustdick 

dick  4) 
a  rin  d  ick 
arme. «id  ick 
elleinlick 
fussdiek 
ha  ii  d«l  ick 
man  nsdick 
meileli  dick 
nieter«lick 
z-.lldick 

Dick  (dick  2) 
Dan  nicsdick 

Dicke 

Dickicht 

d  i  c  k  1  i  c  Ii  t 
dicklich 

«1  icken 

verdicke  n 


«lein  s  du. 


ii» 


Im 


16 


302. 
Delphin. 

303. 
dengeln 

B04. 
der 

ii  bern 
vorn  2)  (unter  vor  II) 

das 
ohnetlas 
ilherdas 

ans 
aufs 
durchs 
fürs 
hinters 
ins  1) 
übers 
ums  1) 
unters 
vor» 

desto 

ausserdem 
ehed em 
i  u  «1  e  m 
nachdem 
nehstdcui 
oh nedem 
seitdem 
trotzdem 
übe  nie  in 
vo  nie  in 
\v:thr  ein)  «lern 

zudem  ]ii.  b.  U.J 

am 
a  u  f  in 
ausser m 
beim 
hinterm 
im 
überm 
n  nterm 
vom 
vor  in 
•  zum 

i  n  d  e  s  s «;  u 
u  ntonlessen 

indes 
uiitenles 

ins  2) 
ums  2) 

dass 
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auf  das*   n  Ii. 

S'.da  ss  [||.  b 


Ii ! 

Iii 


»1 1 

zur 


der.j 

beide  l  l    v^l.  Kl  Hu«} 
beide  2 
beide  :\) 


.Ii« 
«Ij. 


>es 


■ 


■ 


«lies 

. •  Ii  Ii  «I  i  «j  s 

ii  be  rd  i  e  s 

■  Ii«!  «  f 
«I  .i  II  11 

alsdann 
Ii  im!  au  ii 
Ii  in  tan 
s.mUi  n  n 

•1 «?  ii  ii 
.1.1  tili  eu 
«lar 

i  minor  dar 

di.rl 
alldirt 

d  urteil 
.1  ■>  r  l  i  V 

da  1  a'i 
allda 

da  1  I.) 

d  a  s  i 

da  2) 


«idor 
K 1 1  en er 
M   i  I eu i  r 
S  t  ii  e  k r 
Ta-or 

d.l.ll 

jedmdi 
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der  b 
sta  Iii  d«-rb 

l»erblieit. 

:50i). 

*  der  bell 

Verderb 
Verderb ni  s 
Sitten  Verderbnis 

verderblich 


•'  Voi  derblirhkeit  [n.  b.  II 

verderben  1)  -  3i 

Verdorben  /verderben  4j 
Verderbt  lieit 

I).  Li  tseb  ver derber 
Snra.li  verde  rber 

darben 

b i  d<  rbe 

bieder 

Biederkeit  ;ii.  b.  H.j 
1;'  anbiedern 

ab'l  arbeii 

«Iii  rl  eil  I  i  —  .">) 

Ihirft 
Ni.td  in  1 1 

*'  I.elb.  -llotdlirtt 

dürfti-  Ii 

dürftii;  2) 
n  o  t  •!  ii  r  f  t  i  $ 

iMillti-keit 

Ii  e  darf 
llallsb ed  arf 
K  ri.-L'sbt  darf 
Nut  bedarf 
Sc  Ii  ies->  bedarf 
Mehrbedarf 

bed  lirle  tl 

I'.ed  urfnis 

bed  <i  rf  t  i  £ 
hil  f.- bed  III  f  li^' 

Vj  k  ii.  ^  -  bed  ii  rf  i  i  <r 

lei  t  Uli  l'  s  be  I  U  Ii  t  iir 

liittbedürfiiur. 
de-t'-   s.  der. 
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I>eiit 

.-.os. 

•  leuteii  I)  und  2: 

Pellt  Ulli: 
Na  Ine  n  d  ■«  Ii  t  U  II  i; 

Pellte  r 

Sterndeuter 
Tl  au  in  de  ut.  er 
Zeich  em  I  eilte  r 

d<i].]iel  deut  ii; 
in  e  Ii  rd  eiit  i  u; 
">  vieldeutig 

e  i  II  d  .  II  t  t  ü 

/.  w  u  i  .1  «  nti 
Dopiieldent  i^keit 
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V,  w  e  i  d  e  ii  t  i «  k  e  i  t 

deutlich 
ii  itdeut  lieh 

Deutlichkeit 
l'ndciulickkeit      I».  11  j 

bedeuten 

im  heilt!  u  i  c  ml 

gleich  bedeutend 
hoch  bedeutend 
nichtsbedeuteiid 
vielbodeiitend 

Be  d  e  u  t  ii  ii  g 
l'rhedentn  ng 
bndeutsM  in 

vorbed  eil  t  oii 
Vorbedeutung  [n.  b  II  } 

andeuten 

Andeutung  [n.  b  II  ) 

au  Hil  eii  ton 

missdeuten 
Missdeut  img 

d  o  n  t  c  I  ii 
Deutelei 

deutsch  Ii 
» n deutsch 
u  r  d  e  n  t  s  e  h 

alldeutsch  [n.  I,  11] 
altdeutsch  1) 
altdeutsch  2) 
hochd  e  ii  t  sc  h 
a  1 1  Ii  o  c  b  i|  e  n  t  s  c  Ii 
iiiittelhi>chde ut  sch 
neuhochdeutsch 
ui il  leiden  t sch 
nendeiitseh 
nieder  deutsch 
oberden f sch 
platt  den  t  sch 

knr  ml  eut sch 

Deutscher  (deutsch  2) 

Deutsch  (deutseh  ."?) 
1'lattdeutsch 
l'latt 

Kanzlcideutsch 

De  u  t  sc  Ii  heit 

Deut  sch  tu  in 
deutscht  hinein 
Deutschtümelei 

den  t  selten 

verdeutschen 
Verdeutschung  [n.  b.  H.J 


D  ti  t  z  e  n  d 
Halbd  ut/.cnd. 


:no. 

Di  am auf 
diainante  n 

Dein  mit 
de  in  an  ten. 


dicht  s.  »deihen. 


im 


Dez  ein  Ii  er 
De  eher 
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dichten  2ai  -  ej 

Gedicht 
Ehr  on  gedieht 
lleldengediclit 
Hirtengedicht 
K lagegedie ht 
Lehrgedieht 
Lohged  ieht 
Ii  ei  in  gedieht 
Sch  ä  t'ergedicht 
Se herzgedich  t 
Sinngedicht 
Spott  gedieht 
Strafgedicht 
Trauergedich t 

D  i  e  h  t  n  n  g 
II  e  I  d  e  ii  d  ieht  n  u  g 
Heroldsdicht  itng 
Sageudiehtung 

Dichter 
1!  ü  Ii  neu  dichter 
Fabeldichter 
H  elden  dichter 
Lieblingsdichter 
L  i  e  d  e  r  d  i  c  Ii  t  e  r 
Modedichter 
Seh auspieldichter 
Stegreif die hter 
Volksdiehtcr 

Dichterin 
Dichterei 
Dichterling 

dichterisch 
iindichterisch  [n.  h.  II.] 

erdie  Ilten 
Erdichtung 

andichte  n 
nachdichten  |n.  b.  II.] 
uindi'  hten   n.  Ii.  H.j 

predigen 

Prediger 
Oberprediger 

Domprediger 
Feld prediger 
Hilfsprediger 
Hof  prediger 
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0 1 1  e  r  Ii  ■  •  f  i»  r  e  tt  i  tr  c-  r 
Sc  hif Ispredi^er 
Sc  hlossprediyoi 
S  i  1 1  o  n  i>  if  >1  i  ir  f  r 
Straf  predig«  r 
Tu;;endpredi<:er 

l'n  .-iliirt 
r.i-r<rpro(H^rt  Ii 
DeriipredUt  2  t 

Dil  SS  predi^l 

Kaste  n  p  r  e  .1  i  ur  t 
Fest  predigt 
Gardinenpredigt 
Gast  predigt 
edii  cht  li  ispred  iirt 
Jul'eljir«  -  •!  i  tr  r 
Lei  ein  ii  predigt 
Moralpredigt 
« lüterprt  di^t 
Fmbcprcdi^t 
Sittenprediy  t 
Strafpredigt 
Tnircinlp  red  igt 
Ve-pcrprcili^t 

ein  predigen 

benedeien 
HocliirfliciH-itcite  in.  1».  H  ] 

llialedeieil 

vermalcdcieii, 


312. 

Diel, 
Erzdieb 

Fol, Miel. 
G  audio» 
Hansdieb 

II  VI'/.  Oll  Sil  ieb 
Molken  die  Ii 
Strauchdieb 
Tasrdieb 
Tili.-0.lie), 

T  aseli  (>  ml  i«.- 1» 
Wilddiel, 

Diebin 

diebisch 

Dieberei 

Wilddieben 
Wilddieberei. 


Diele 
Dreschdiele 
Seh ald  ielo 
Schon ndielo 
Stubendiele. 

dielen. 


314. 
Dieiucu 


Dieme 
F  c  i  in  c  n 

Fem«    vgl.  Framk  unter 


F  c  h  in  e 
verfe  inen. 


:U5. 

dienen  l »  —  4} 

Dieinr  1) 
Atta  l  d  i  c  ii  e  r 
Auitsdieuer 
'•>  A  ii  if  e  n  d  i  e  n  e  r 

liauchdiener 
Fürsteiidiener 
Geineiiidediener 
«iericht.sdiener 
i"  Götzendiener 
II  and  e  1  sd  i  e  ner 
Ha  ii  dl  n  iij;  -die  n  er 
II  ausdiencr 
Hoicliener 
!•<  K  a  in  in  «■  nl  i  o n er  1) 

Kauz)  e  i  d  i  e  11 C  r 
Kaut'inaniisdiüiior 
K  i  r  c  Ii  «•  ii  ,1  i  e  n  e  r 
Ladendiener 
-'"  Lei  \<  die  ner 

Lohndicner 
M  am  inotisd  jener 
Ohre  ndieiicr 
I\,l  izeidiener 
liatsdiener 
Reise  diener 
St aat sdiener 
Tcinpeldieuer 

Diener  2 

"  Diener  3) 

Kam  in  ei  diener  2) 

Die ner in 

ohr<  ndieiierei 

Dienerschaft 
llnfdienerscliiift 

dienlich 
sachdienlich 
z w <  c kd i e n I i c h 

Dienst  1) 
1"  II  ah  ii  die  ii  st 

Loteiidienst 
F  e  I  d  d  i  e  n  *  t 
Furstdienst 
Frondienst 
*'■>  Fussdienst 
Gottesdienst 
Ha  usj_'ottesdie  nst 
Gi»tze  n  dienst 
Handdieiisi 
'■>"  He  ei  dienst 

Heroldsdienst 
Hcriend  ienst 
Hul'dieiist 


ve«  in  i 
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.Jagddicust 
Kirchendienst 
Knochtesdieitst 
K  u  e  e  It  t  s  d  i  e  n  s  t 
Kriegsdienst 
Ortsdienst 
Pfarrdienst 
Schergen  dienst 
.Sklavendienst 
8  o  I  d  u  t  e  n  d  i  e  n  s  t 
Spanndienst 
Staatsdienst 
Wachtdienst 

Dienst  2} 
Gegen dienst 

Ehrendienst 
Liebesdienst 
Freundesdienst 
Kitterdienst 

Dienst  3) 

dienstbar 
Dienstbarkeit 

dienstlich 
ansserdienstlirh 
gottesdienstlich 

Dirne  (vgl.  Kluge) 
Itauerndirne 
Retteldirne 
Buhldirue 
Bllrgersdirne 
Lustdirne 
Slrassendirne 

bedienen 

Bedienter 
Loh n bedienter 
Postbedien ter 

Bedienung 

verd  ienen 
un verdient 
Verdienst 
Hanptverdieust 

verdienstlich  . 

a  b  v  e  r  d  i  e,  n  e  n 

n  Ii  d  i  e  n  e  n 
heran tdienen 
ausdienen. 


M 


1". 


Dieterich  s.  reich. 
Dill  s.  Till. 


810. 

Ding  1) 
Ding  2) 

Ding  3) 
U  n  d  i  ii  g 
Mittelding 
S  l>  u  k  d  i  ii  g 

Ding  4) 
Nebcnding 


Ding  r») 
Lu  in  ii  en  ding 

Ding  (i) 
Ding  f, 
Ding  8) 

Dingsda  (Ding  8) 

allerdings 
neuerdings 
platterdings 
schlechterdings 

Dinglcin 
Di  n  gel  «:hen 

dinglieh 

Narrenteiding 
Narretei 

verteidigen 
Verteidigung  [n.  Ii,  IL] 
Verteidiger  jn  b.  II.) 

dingen 
Leibgedinge 

Beding 

bedingen  1)  lind  2) 
u n bedingt 
Bedingtheit 
Beding«  ng 
(im  ndbedingnng 
Bedingiiis 

ausbedingen 
einbeditigen 

verdingen 

abd  ingen 

ausdingen 
Ausgedinge. 


817. 
Dinkel. 


direkt  s  regieren 
Dirne  s,  dienen. 


Ki 


318. 

Distel 
Krausdistel 

Bcrgd  istel 
Fackeldistel 
Franendistcl 
Kardendistel 
Kohldistel 
Kratzdistel 
Kugeldistel 
Lauehdistel 
Margend  istel 
Mariendistel 
Pia  ff  end  istel 
Sa  udistel 
Wegcd  istel. 
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827.  I)„l(l.-. 

3111. 

I».,l.,l  1) 

Dilt.el 

Tühel 

Dul.el  2; 
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D.^e.    824.  I'xlil 


iI.m'U  s  .1  o r. 


.'{20. 

Di. cht 
Dacht 

Lampen.locht 


321. 

Dock 

l»..r-k«  I) 


322. 

Docke  2:. 


323. 
15  u  M  <1  o  u.  t?  <  • 


324. 
Kohl.*. 


Dohne  h.  stöhnen. 


82i».  Pom    :>8U  D...rf.    881.  D.irsih. 

K<-ll.;llll«ili|o 

Tolle 
Ha  a  rtollo 

tollen  2). 


82.\  I»..k[..r. 


328. 

D  o  1  in  e  t  s  c  Ii 
'!  ol  in  vt  sehen 
I » i  •  1  m  e  t s  i"  h  e  r 
venlul  inetse h en. 


325. 

r»Mkt..r 

Linn  pemlokt  <>r 

Doktorin  fn.  b.  II  | 
«loktorn 

Tj  ildl.-ti-rn 

vcr.P.kt  vrn  [u.  I-,  II] 
Ii  er  n  iinlo.kt.rii. 
Zu  Ii:  in  .1er  Iteih-n-ari  :  vi.  l  (i.  hl  v.  —  für 
ärztliche  Dehawllunü;  aiwio-lii-n. 


329. 

D..111  1) 
Dorn  2) 
Dorn  8) 

Material  [n  l>  H  ] 
■'  Hohmaterial. 

Zu  4  vi?l.  Hrn^niami  (inunlii^  1»  (IS'tT; 
S.  8,»7. 


D  oin  in  e  I  s.  Taumel. 
D»n  ne  r  .".st  ."ih  neu. 
■Ii.ppel  s  simpel. 


330 

Dorf 
Hertj.lorf 
Klier silo  rf 
G  ehi  rjrs.lo  rf 
Uniizdorf 
Nai  li  l.ar.loi  f 
l'lamlorf 

Dörflein  |n.'  h.  II  ] 
Dörfchen  [n  I».  Jl  ) 

Dur  »'schaff 
.1  ö  r  f  1  i  e  Ii 

Dörfer 
Dörfler 


i«i 


ir. 


32ß. 

Dolch 
«lol  ehe  ti 
erdolchen 
Kr.lol,  hun;'. 

327. 
Dolde 


Tölpel  l) 
Tölpel  8) 

Tölpel  vi 
tölpelhaft 

tölpeln 

hetöljieln 
filiert  öljieln.  / 


Dorn  s  Darm. 


331. 

D"fseh. 
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Vorwort. 


Uas  auf  Seite  6  n.  fgg.  (das  Vorhergelieude  ist  zur  Orientierung  für  weitere  Kreise  bestimmt) 
für  den  ersten  Teil  vorgeschlagene  und  entwickelte  Prinzip  ist  iin  Grunde  dasselbe,  das  für  die 
Wörterbücher  der  semitischen  Spruchen  allgemein  im  Gebrauch  ist,  da  deren  Bau  von  selbst  darauf 
hinweist.  Neu  ist  daran  neben  der  konsequenten  Durchführung  hauptsächlich  der  feste  Auschluss 
an  ein  bestimmtes  alphabetisches  Wörterbuch.  Die  dadurch  erreichten  Vorteile  sind  auf  S.  11 
und  12  kurz  dargelegt. 

Im  zweiten,  kürzeren  Teil  sollen  die  Wortfamilien  des  ersten  dann  weiter  unter  den  folgenden 
Kategorien  zusammeugefasst  werden: 

I.  Spezifisch  hochdeutsches  Sprachgnt  im  Neuhochdeutschen. 
II.  Gemeingerm&nisches  Sprachgnt  im  Nhd. 

III.  Gemeinindogermanisches  Spracbgut  im  Nhd. 

IV.  Entlehnungen  aus  dem  Lateinisch-Romanischen. 
V.  Entlehnungen  ans  dem  Griechischen. 

VI.  Entlehnungen  aus  andern  indogermanischen  Sprachen. 

VII.  Entlehnungen  aus  nichtiudogermanischen  Sprachen. 

Es  bedarf  wohl  nicht  des  Beweises,  dass  der  wissenschaftliche  Gewinn  dieser  Methode 
erst  dann  recht  hervortreten  kann,  wenn  eine  Reihe  ähnlicher  Arbeiten  für  die  verwandten  Sprachen 
vorliegt,  in  denen  die  identischen  Familien  durch  Kreuzverweise  untereinander  verbunden  werden, 
da  ein  einziger  Qoerschuitt  eines  einzelnen  Zweiges  noch  nicht  hinreicht,  nm  eine  anschauliche 
Vorstellung  von  einem  ganzen  Baume  zu  gewähren.  Hier  ist  ein  Anfang  gemacht  und  ein  Weg 
gewiesen.  Sollt«  mein  Beispiel  Nachfolger  finden,  so  wären  wir  in  nicht  allzu  ferner  Zeit  in  den 
Stand  gesetzt,  die  Familien  der  zweiten  Kategorie  in  ihrer  Entfaltung  durch  die  verschiedenen 
germanischen  Sprachen,  die  der  dritten  über  ein  noch  weiteres  Gebiet  zu  verfolgen  und  in  Mono- 
graphien zu  bearbeiten,  endlich  das  jeder  Einzelsprache  eigentümliche  äprachmaterial  (erste 
Kategorie)  miteinander  in  Parallele  zu  stellen.  Es  wird  nicht  bestritten  werden,  dass  die  knappen 
Hinweise  und  Notizen,  die  uns  jetzt  in  den  etymologischen  Wörterbüchern  geboten  werden,  zu 
einer  solchen  Behandlung  noch  nicht  ausreichen. 

Der  Bedeutungswandel  des  wurzelhaften  Bestandteils  der  Worte  ist  der  bisher  am  wenigsten 
studierte,  aber  nicht  der  einzige  Teil  der  Bedeutungslehre.  Es  wird  später  zu  zeigen  sein,  wie 
auch  die  bisher  unter  Formenlehre,  Syntax  und  Stilistik,  aber  ungleichmässig  und  ohne  inneren 
Zusammenhang  behandelten  Gebiete:  Zusammensetzung,  Wortbildung,  Wortbiegnng,  Satzbildting, 
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Satzfügnug  sich  sozusagen  organisch  an  den  liier  gemachten  Anfang  ansehliesseu  lassen  (vgl. 
dazu  vorläufig  Zwei  Kapitel  «1er  Kiirikä  S.  XXXII  fgg.).  sodass  die  Hezeichnnng:  Grundlage  für 
ein  System  der  Bcdeutungslehro  in  der  That  berechtigt  ist. 

Der  Zweck  dieses  Vorwortes  ist  nun,  darauf  hinzuweisen,  dass  Bücher  wie  das  vorliegende 
auch  in  anderer  Hinsicht  von  Nutzen  sind,  als  in  der  rein  wissenschaftlichen,  von  der  in  der  Ein- 
leitung die  Rede  ist.  folglich  auch  ausserhalb  des  kleinen  Hiiutleins  der  Semasiologen  auf  Abnehmer 
rechnen  dürfen,  sodass  weun  auch  kein  reicher  Gewinn,  so  doch  wenigstens  die  Herstellungskosten 
erzielt  werden.  Bestätigt  sich  diese  Hoffnung,  so  wird  es  auch,  glaube  ich,  bald  au  Mitarbeitern 
nicht  fehlen,  da  ja  gelehrte  Arbeit  auf  geistigem  Gebiet  ohnedies  nicht  lohnend  zu  sein  pflegt, 
und  dennoch  —  man  durchblättere  mir  einen  Jahrgang  der  Bibliographie  des  Indogermanischen 
Anzeigers  —  so  viele  Federn  in  allen  Kulturländern  für  die  Sprachwissenschaft  thätig  sind. 

Den  Nutzen  für  .Sprachforscher  im  allgemeinen  will  ich  vorlaufig  nicht  hoch  anschlagen. 
Speziell  den  Germanisten,  die  ja  meist  Deutsche  von  Geburt  sind,  sind  das  alles  wohlbekannte 
Dinge,  die  ihnen  in  eigenen  Sammlungen,  ergänzt  durch  ihr  Sprachgefühl,  stets  zur  Verfiigun? 
stehen.  Etwas  anders  liegt  die  Sache  schon  für  ausländische  Linguisten,  die  ans  irgend  einem 
Grunde  Heynes  Wörterbuch  benutzen.  So  wie  ich  selbst  einen  vollständigen  genetischen  Index 
zu  Littre  oder  Webster  oft  mit  Nutzeu  konsultieren  würde,  da  mich  schon  für  Französisch  und 
Englisch  mein  Sprachgefühl  im  Stiche  lässt,  lerner  liegender  Sprachen  nicht  zu  gedenken,  so  wird 
vielleicht  auch  meine  Arbeit  trotz  ihrer  bei  einein  ersteu  Versuch  unvermeidlichen  l'nvollkomruenheiten 
manchem  ausländischen  Gelehrten  willkommen  sein. 

Von  pädagogischer  Seite  ist  die  Aufstellung  von  Wortfamilien  schon  wiederholt  als  eiu 
wichtiges  Hülfsmittcl  für  den  niederen  und  höheren  Sprachunterricht  bezeichnet  worden.  Für 
die  unterste  Stufe  würde  sich  m.  E.  das  Aufsuchen  von  Zusammensetzungen  durch  die  Schüler  zu 
einem  vom  Lehrer  ausgewählten  Haupt-  oder  Eigenschaftswort  empfehlen,  zunächst  mit  Sacberklärung 
(womöglich  unterstützt  durch  Abbildungen),  dann  aber  auch  mit  Besprechung  der  mannigfachen 
Beziehungen,  die  zwischen  Vorder-  und  Hiuterglied  möglich  sind,  und  die  bei  der  Auflösung  und 
Umschreibung  des  Kompositums  zu  Tage  treten.  Dass  die  von  Heyne  aufgeführten  Zusammen- 
setzungen auf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch  erheben,  ist  bei  dem  Reichtum  unsrer  Sprache  in 
dieser  Hinsicht  klar  und  auch  in  seinem  Vorwort  bemerkt;  auch  die  von  mir  gemachten  Znsätze 
sollen  nur  Iwsonders  empfindliche  Lückeu  ausfüllen,  wie  sie  bei  der  Zusammenstellung  unter  dem 
regierenden  Gliede  sichtbar  wurden.  Diese  Komposita  sind  also  im  allgemeinen  nur  als  typische 
Beispiele  aufzufassen,  zu  deuen  analoge  Reihen  gebildet  werden  köuueu,  gleich  den  Äkrti-Gan&s 
der  altiudischen  Grammatiker. 

Nach  den  nominalen  würden  dann  der  Reihe  nach  die  Verbalzusammensetzungen  und  die 
auf  Suffixen,  Ablaut  etc.  bembendeu  anderweitigen  Beziehungen  zwischen  Worteu  derselben 
Familie,  mit  ihrem  Eiuiluss  auf  Laut  und  Bedeutung  des  Stammwortes  zu  erörtern  sein;  zuletzt 
auch  die  Fremdworte,  soweit  die  eignen  Sprachkeuntnisse  den  Lehrer  dazu  befähigen. 

Für  solche  Übungen  bietet  das  Familienwörterbuch  einen  reichen,  fast  unerschöpflichen 
Stoff;  das  zum  Verständnis  meiner  Reihen  Notwendige  findet  sich  bei  Heyne,  ev.  bei  den  wenigen 
ausserdem  zitierten  Schriften,  die  ohnedies  in  keiner  Schulbibliothek  fehlen  sollteu.  Die  Laut- 
und  Formenlehre  sollte  stets  im  Anschluss  au  die  Bedeutungslehre  behandelt  werden,  gleichsam 


aus  ihr  herauswachsen,  dann  würde  auch  diese  ihre  Schrecken  für  die  Schüler  verlieren;  so  kann 
man  zur  Erklärung  der  zweiten  Lautverschiebung  passend  von  solchen  Familien  ausgehen,  in  denen 
hoch-  uud  niederdeutsche  Worte  nebeneinander  stehn,  wie  Ratte,  Wappen,  Dorf  u.  a.  Vgl.  zu  der 
ganzen  Angelegenheit,  die  ja  hier  nur  andeutungsweise  berührt  werden  kann,  den  schönen  Aufsatz 
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von  Emst  Linde:  Zur  i'berführang  der  Hildebrandschcn  Ideen  vom  deutschen  Sprachunterricht 
in  die  Praxis,  in  der  Zeitschrift  für  den  deutschen  Unterricht  11  (18'J7)  S.  783—800,  speziell 
S.  793.  Mit  Beclit  warnt  der  Verfasser  am  Schluss  seines  Ansatzes  vor  unbefugten  Etymologien 
»ach  dorn  heutigen  Klang  der  Worte  und  beklagt  die  mangelnde  Kenntnis  der  Volksschullehrer 
von  der  geschichtlichen  Entwickelung  unserer  Sprache.  Eben  hierfür  bietet  Heynes  Wörterbuch 
einen  trefflichen  Ersatz,  da  er  zu  jedem  einzelnen  Falle  das  zum  Verständnis  der  heutigen  Sprache 
Notwendige  aus  früheren  Perioden  beibringt. 

Die  Vertreter  der  Geisteswissenschaften  haben  iu  den  letzten  Jahrzehnten  erkannt,  einen 
wie  wertvollen  Nährhoden  die  Teilnahme  weiterer  Kreise  filr  ihre  Bestrebungen  abgiebt,  wie  dio 
Naturwissenschaften  ihren  mächtigen  Aufschwung  in  der  ersten  Hälfte  dieses  Jahrhunderts  nicht 
zum  geringsten  dem  allgemeinen  Iiitoresse  verdanken,  das  in  der  zweiten  Hälfte  des  vorhergehenden 
für  diese  Studien  geweckt  worden  war.  Die  parallele  Entwicklung,  die  sich  auch  hierin  zwischen 
Natur-  und  Geisteswissenschaften  beobachten  lässt,  spricht  jedenfalls  zugunsten  der  Auffassung 
Wundts,  dass  sich  letztere  in  aufsteigeuder  Linie  befinden,  und  ihre  volle  Blüte  erst  im  kommenden 
Jahrhundert  bevorsteht. 

So  sehen  wir  denn,  wie  statt  der  Gesellschaften  für  Landesvermessung,  der  cntomologischen 
Vereiuc  und  anderer  Gründungen  des  achtzehnten  Jahrhunderts,  die  heute  teils  eingegangen  siud, 
weil  sie  ihren  Zweck  erfüllt  haben,  teils  an  Mitgliederzahl  zurückgehen,  in  steigendem  Masse 
Geschichtsvereine,  Vereine  für  Altertum  und  Präbistorie,  in  jüngster  Zeit  auch  Vereine  für  Volks- 
kunde gegründet  werden  und  jenen  den  Rang  streitig  machen.  Neben  die  grossen  naturwissen- 
schaftlichen Sammhingen,  die  Folgeerscheinungen  jener  älteren  Vereinsthätigkeit,  treten  Museen 
für  Altertümer,  Völkerkunde,  Volkstrachten,  wie  jene  zumeist  ans  privater  Tbätigkcit  hervorgehend, 
um  dann  schliesslich  durch  Übernahme  vonseiten  der  staatlichen  Ürgauo  offizielle  Anerkennung 
zu  finden.  Iberall  ist  es  der  Mensch  mit  den  ihn  umlagernden  Problemen,  der  wieder  mehr 
in  den  Vordergrund  des  Interesses  tritt.  Die  Sprachwissenschaft  spielt  dabei  eine  wichtige  Rolle. 
Den  'Iusektenbtlustiguugeu  des  Rösel  von  Rodenhof  (1746—61),  die  dem  Naturstudium  in  den 
weitesten  Kreisen  Anhänger  warben,  können  wir  gradezu  dio  sprachwissenschaftlichen  Essays  3Iax 
Müllers  und  seines  Gegners  Whitney  gegenüberstellen.  Heut  etwas  veraltet,  haben  sie  in  den 
sechziger  und  siebziger  Jahren,  besonders  in  der  angelsächsischen  Welt,  lebhaftes  und  andauerndes 
Interesse  für  sprachliche  Dinge  geweckt.  Die  besonders  in  den  letzten  Jahren  zahlreich  erschienenen 
deutschen  Schriften  mit  gleichem  Ziel  haben  eine  ähnliche  Bedeutung  bisher  nicht  erlangt;  doch 
zeugen  auch  sie  durch  wiederholte  Auflagen  vou  der  steigenden  Anteilnahme  unsres  VolkeB  an 
seiner  Sprache. 

Das  Erscheinen  von  Linne*»  Systema  naturae  bezeichnete  einen  weiteren  Fortsehritt.  Nun 
war  es  dem  Laien  möglich,  ohne  lange  Vorstudien  an  die  Natur  selbst  herauzutreteu,  die  un- 
bekannten Pflanzen  und  Tiere  zu  bestimmen  und  damit  die  Grundlage  für  eine  lebendige  An- 
schauung, für  eigene  fortschreitende  Beobachtung  zu  gewinnen.  Es  ist  ergötzlich  zu  lesen,  wie 
der  Minister  Goethe  in  Karlsbad  mit  der  vornehmen  Badcgescllschaft  sich  allmorgendlich  am 
Brunnen  versammelt  uud  die  vou  Spaziergängen  mitgebrachten  unbekannten  Pflanzen  im  Linnacns 
aufsucht. 

Die  Eigenheit  des  LinnA'schen  wie  aller  künstlichen  Systeme  beruht  darauf,  dass  nicht  die 
Gesaratbeschaffeuheit  der  zu  klassifizierenden  Objekte  möglichst  gleichmässig  berücksichtigt,  sondern 
ein  einzelnes  besonders  geeignetes  Kennzeichcu  herausgegriffen  uud  zum  obersten  Einteilungs- 
prinzip erhoben  wird.  Darum  entsprochen  ihm  (vgl.  S.  6)  in  der  Sprachwissenschaft  die  alphabetisch 
angeordneten  Wörterbücher,  uud  entspricht  es  dem  allgemeinen  Ziiir  der  Entwicklung,  dass 
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gegenwärtig  alle  Kulturvölker  au  «1er  Arbeit  sind,  ein  möglichst  vollständiges  Verzeichnis  <l«* 
Wort  Schatzes  ihrer  Sprachen  aufzunehmen  und  in  der  für  den  Gebrauch  bequemsten  alphabetischen 
Anordnung  niederen  legen. 

Es  war  ein  Herzenswunsch  von  Jakob  Grimm,  mit  seinem  Deutschen  Wörterbuch  ein  Hnus- 
nii'l  Familienbuch  zu  schaffen,  das  die-  Liebe  zur  Muttersprache  in  unserem  Volke  erhalten  un.l 
vermehren  sollte.  Auf  Spalte  XII  seiner  1854  geschriebenen  Vorrede  zum  ersten  Bande  findet 
sich  die  oft  bespöttelte  Stelle:  'Einen  hänfen  bücher  mit  Ubelerfundenen  titeln  gibt  cj»,  die  hausieren 
gehn  und  das  bunteste  und  unverdaulichste  gemiscb  des  manigfalten  wissen«  feil  tragen,  find« 
bei  den  leuten  die  einfache  kost  der  heimischen  spräche  eingang,  so  könnte  das  Wörterbuch  zum 
hausbedarf,  und  mit  verlangen,  oft  mit  andacht  gelesen  werden,  warum  sollte  sich  nicht  der  vater 
ein  paar  Wörter  ausheben  und  sie  abends  mit  den  knaben  durchgehend  zugleich  ihre  spra.hgabe 
prüfen  uud  die  eigne  anfrischen?  die  muttcr  würde  gern  zuhören,  fraucn,  mit  ihrem  gesunden 
mntterwitz  nnd  im  gedfichtnis  gute  sprüche  bewahrend,  tragen  oft  wahre  begierde  ihr  unverdorben« 
Sprachgefühl  zu  üben,  vor  die  kistcu  und  kästen  zu  treten,  aus  denen  wie  gefaltete  leinwand 
lautere  Wörter  ihnen  entgegen  (|ucllen:  ein  wort,  ein  reim  führt  dann  auf  andere  und  sie  kehren 
öfter  zurück  und  heben  den  deckel  von  neuem*.  Ans  dem  Grimmschen  Pathos  in  schlichtes  Deutsch 
Ubertragen,  enthalten  diese  Worte  die  gar  nicht  übertriebene  Forderung,  dass  in  jedem  auf 
litterarische  Bildung  Anspruch  erhebenden  Hanse  ein  gutes  Wörterbuch  der  eignen  Muttersprache 
zu  finden  sei,  nicht  nur  zum  Nachschlagen  über  dunkle  Worte  und  Wortfügungen,  sondern  auch 
als  Lektüre  um  seiner  selbst  willen;  eine  Forderung,  die  in  England  und  Nordamerika  schon  lange 
erfüllt  ist. 

Wenn  wir  in  Deutschland  noch  heut  ziemlich  weit  von  diesem  Ziele  entfernt  sind,  wenn 
man  es  im  allgemeinen  für  eine  übertriebene  Zuniutuug  halt,  dreissig  bis  vierzig  Mark  für  eiu 
Wörterbuch  der  deutschen  Sprache  auszugeben,  während  man  kein  Bedenken  trügt,  den  fünfmal 
höheren  Hctrag  für  eiu  RealieuwBrterbuch  anzulegen,  s«  liegt  das  jetzt  jedenfalls  nicht  mehr 
daran,  dass  wir  kein  Wörterbuch  besitzen,  das  diesen  im  edelsten  Sinne  populären  Zweck  zu  er- 
füllen vermag;  denn  das  seit  drei  Jahren  vollendete  grosse  Heynesche  Wörterbuch  hat  diese  Auf- 
gabe, der  das  Grimmsche,  wie  sich  bald  zeigte,  aus  äusseren  und  inneren  Gründen  nicht  gerecht 
zu  werden  vermochte,  in  prächtiger  Weise  gelöst.  Wie  beschwerlich  ist  daneben  der  Gcbraneb 
von  Sanders  mit  seinen  reichen,  aber  unverdauten  und  unübersichtlichen  Stoff  mausen,  und  der  in 
seiner  Art  vortreffliche  Weigaud  ist  doch  nur  eiu  grösseres  etymologisches  Wörterbuch  und  macht 
keinen  Versuch,  die  Bedeutungscutfaltung  der  Worte  nach  allen  Richtungen  vollständig  zu  erfassen. 
Sprachwissenschaftlich  ist  Sanders  wertlos,  Weigand  veraltet;  doch  verdiente  dieser  wohl  eine 
Neubearbeitung. 

Das  gespendete  Lob  gilt  übrigens,  wie  ich  betonen  möchte,  nur  für  die  dreibändige  grosse 
Ausgabe  von  Heynes  Wörterbuch,  nicht  für  den  18%  erschienenen  einhändigen  Auszug,  der  de* 
Hauptreizeis  jener,  der  reichen  Belege  aus  Schriftstellern,  grossenteils  entbelirt  und  sich  darum 
nicht  wesentlich  von  andern  desselben  Schlages  unterscheidet.  Man  kann  eben  in  solchen  Dingen 
nicht  unter  eine  gewisse  Grenze  herabgehn,  ohne,  trocken  nnd  unerfreulich  zu  werden,  und  im 
Interesse  der  Verbreitung  des  grösseren  Werkes,  die  für  unser  Volk  einen  wichtigen  Kultur- 
fortschritt bedeutet,  kann  man  das  Erscheinen  der  kleinen  Ausgabe  fast  bedauorn. 

Wer  sich  nun  gewöhnt,  Heynes  Wörterbuch  regelmässig  zu  benützen,  wo  ihm  in  Litteratur 
und  Unterhaltung  ein  Wort  aufstösst,  da«  ihm  aus  irgend  einem  Grunde  näherer  Betrachtung 
wert  erscheint,  der  wird  allmählich  erkennen,  wie  jedes,  auch  das  unscheinbarste  Wörtchen,  sein« 
Geschichte  besitzt,  seine  besondere  Entwicklung,  oft  durch  unendliche  Zeiträume,  durchlaufen  hat, 
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bis  es  zu  der  heutigen  Funn  und  Bedeutung  gelaugte;  wie  oft  iu  einem  einzigen,  flüchtig  Inn- 
gesprochenen  Satze  Vertreter  der  verschiedensten  Periodon,  Völker,  Kulturkrciso  vereinigt  sind. 
Dann  wird  ihm  die  Wahrheit  des  Grimmschen  Satzes  aufgeheu,  dass  die  Sprache  allen  bekannt 
und  allen  ein  Geheimnis  ist.  Es  ergeben  sich  ihm  eine  Reihe  neuer  Fragen ,  die  zuletzt  in  das 
grosse  Problem  nach  dem  l'rsprung  der  Sprache  überhaupt  ausmünden.  Die  Wissenschaft  ist  noch 
weit  entfernt,  eine  befriedigende  Autwort  auf  alle  diese  Fragen  geben  zu  können,  aber  die  Arbeit 
eines  Jahrhunderts  war  doch  nicht  vergeblich,  wir  sind  der  Lösung  näher  gerückt  und  werden  ihr 
noch  näher  kommen. 

Hier  ist  nun  der  Punkt,  wo  die  äusserliche  alphabetische  Auordnuug  der  Worte  nicht  mehr 
befriedigt,  l'nentbehrlicb  für  rasches  Nachschlagen  wie  für  die  erste  Einführung  iu  das  tiefere 
Verständnis  einer  Sprache,  eignet  sie  sich  nicht  zu  zusammenhängendem  Studium,  zu  eiuem  liebe- 
vollen Versenken  im  Sinne  Grimms.  Auch  Verweise  von  eiuem  Artikel  zum  andern  ändern  daran 
nichts;  man  will  das  Zusammengehörige  auch  wirklich  an  einer  Stelle  vereinigt  sehen,  und  dies 
leistet  nur  ein  natürliches  System. 

Oder  vielmehr  das  natürliche  System,  denu,  wie  die  Logik  lehrt,  giebt  es  zwar  theoretisch 
viele  künstliche  Systeme,  aber  nur  ein  natürliches,  und  die  Geschichte  der  Wissenschaften  bestätigt 
diesen  Satz.  Die  schon  von  den  Griechen  uns  überlieferte  Anordnung  der  Worte  nach  dem  ersten, 
zweiten  Buchstaben  u  s.  w.  erfüllt  ihren  Zweck  so  trefflich,  d  a3$  es  Thorheit  wäre,  sie  durch  ein 
andres  System  verdrängen  zu  wollen;  nur  ergänzt  werden  soll  sie  durch  das  natürliche  und  da- 
durch zu  neuen  Leistungen  tanglich  gemacht  werden.  Aber  dennoch  ist  dieses  Einteilungsprinzip 
weder  selbstverständlich  noch  Uberall  allein  im  Gebrauch  gewesen.  Die  Inder  kennen  die  An- 
ordnung nach  Anfangsbuchstaben,  aber  daneben  kommen  andre  Anordnungen  vor:  nach  den  End- 
konsonanten, nach  Endkonsonanten  und  Anfangsbuchstaben  zugleich,  nach  der  Silbenzahl  der  Worte, 
nach  Silbenzahl,  Anfangsbuchstaben  und  Geschlecht,  nach  Endkonsonanten,  Silbenzahl  uud  Suftix.cn 
n.  s.  w.  (vgl.  Zachariae,  die  jüdischen  Wörterbücher  (1S07)  S.  9,  14,  15).  Auch  bei  den  Griechen 
hat  es  wiederholter  Anläufe  und  tastender  Versuche  bedurft,  che  das  beste  Prinzip  gefunden  uud 
streng  durchgeführt  war,  nur  liegt  diese  Entwicklungsperiodc  weit  hinter  uns.  und  der  Kampf  der 
Systeme  ist  durch  Überleben  des  tauglichsten  hingst  entschieden. 

Dieselbe  Erscheinung  zeigt  sich  in  der  Naturwissenschaft.  Adanson  stellte  vor  läuger  als 
einem  Jahrhundert  bereits  65  künstliche  Ptlanzensysteme  auf.  Vom  Ende  des  sechzehnten  Jahr- 
hunderts an  verdrängte  ein  raissratenes  System  das  andere,  bis  Linne  ein  geeignetes  oberstes  Ein- 
teilungsprinzip in  der  Zahl  und  Beschaffenheit  der  Staubgefässc  erkannte  und  darnach  sein  Sexual- 
8ytem  schuf,  das  rasch  alle  anderen  in  Vergesseuheit  brachte. 

Das  natürliche  System  der  Pflanzenwelt  dagegen,  seit  es  von  Jussieu  in  den  Grnndzügen 
fcBtgestellt  wurde,  ist  zwar  von  seinen  Nachfolgern  herab  bis  zn  der  jüngsten,  noch  unvollendeten 
Kodifikation  durch  Engler  und  Prantl  ausgebaut  und  verbessert,  aber  niemals  verlassen  worden, 
da  in  ihm  allein  der  Versuch  gemacht  wird,  die  Wirklichkeit  nachzubilden. 

Die  Entwicklung,  die  mit  innerer  Notwendigkeit  von  Liune  zu  Jussieu  führte,  muss  auch 
in  der  Sprachwissenschaft  von  der  alphabetischen  zur  natürlichen  Anordnung  des  Sprachstoffes 
führen.  Das  Wortfamilienbuch  kann  (und  wird  mit  unserer  fortschreitenden  Erkenntnis)  in  noch 
so  vielen  Einzelheiten  verbessert  werden,  als  Ganzes  wird  es  bleiben,  da  es  thatsiiehlich  vorhandene 
Beziehungen  zum  Ausdruck  bringt,  die  bei  der  alphabetischen  Anordnung  zugunsten  einer  raschen 
und  sicheren  Benützung  geopfert  werden  müsseu. 

Nur  soll  man  sich  hüten,  mechanisch  das,  was  für  die  Naturwissenschaften  passt,  auf  die 
Sprachwissenschaft  Übertragen  zu  wollen.    Nach  meiner  Ansicht  bedarf  es  nicht  eines  neuen 
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Wörterbuches ,  (Ins  doch  ho  ziemlich  den  ganzen  Iahalt  des  alphabetischen  wiederholen  müsst«. 
Versuche  dieser  Art  sind  ja  seit  Kaspar  von  Stielen»  Tagen  genug  gemacht  worden,  und  haben 
sich  stet«  als  fitr  unseren  Sprachstamm  unpraktisch,  wo  nicht  unbrauchbar  erwiesen.  Es  scheint 
ja  theoretisch  ziemlich  unerheblich,  ob  man  den  Wortschats  eines  Wörterbuches  wissenschaftlich 
anordnet  und  zum  Aufsuchen  ein  alphabetisches  Register  beifügt,  oder  oh  umgekehrt  das  Wörter- 
buch selbst  alphabetisch  ist  und  nur  für  gewisse  höhere  Zwecke  eine  systematische  Ergänzung 
erhält*),  für  die  Praxis  aber  macht  es  einen  gewaltigen  Unterschied:  wer  das  Wörterbuch  als 
Mittel  zum  Zweck  benutzt,  beim  Lesen  eines  Schriftstellers  n.  dgl.,  also  grade  wer  möglichst 
rasch  finden  will,  was  er  braucht,  dem  wird  durch  jene  Einrichtung  regelmässig  die  Arbeit  verdoppelt. 
Und  ans  welchem  Urunde  werden  Wörterbücher  vorzugsweise  geöffuet,  als  Hülfsmittcl  oder  um 
ihrer  selbst  willen?  Es  giebt  keine  Statistik  darüber,  aber  ich  glaube,  nicht  nur  jetzt,  sondern 
auch  noch  lange,  wenn  die  Lexikologie  nach  Wölfflins  Wuusch  sich  zu  einer  selbständigen  Wissen- 
schaft erhoben  haben  wird,  werden  jene  eiligen  Benutzer  weitaus  zahlreicher  sein,  auch  für  die 
grossen  Wörteibücher.  Die  andern  werden  die  kleine  Mühe  des  Hin-  und  Herblätterns  nicht 
scheuen,  wenn  sie  Müsse  haben  —  und  nur  dann  liest  man  in  einem  Wörterbuch  — ,  und  wenn 
sie  damit  den  Vorteil  erkaufen,  in  eiligeu  Fallen  um  so  schneller  finden  zu  können.  Endlich 
aber,  und  das  ist  doch  schliesslich  das  Kutscheidcnde,  hoffe  ich  auf  S.  11  uud  12  gezeigt  zu  haben, 
dass  innere,  aus  der  Wesensverschiedenheit  zwischen  Worten  und  Lebewesen  hervorgehende 
Gründe  zu  dem  gleichen  Resultate  drängen. 

Also  nur  alphabetische  Wörterbücher!  und  für  diejenigen  Leser,  die  Zeit  nnd  Lust  haben, 
in  den  Gehalt  eines  Wörterbuches  tiefer  einzudringen,  welche  für  die  auf  S.  IV— V  augedeuteten 
Probleme  reif  geworden  sind,  sowie  ffir  die  in  der  Einleitung  erörterten  seniusiologischon  Zwecke 
werde  ein  Führer  beigegeben,  ein  Leitfaden  durch  das  Labyrinth,  nls  welches  das  alphabetische 
Wörterbuch  von  einem  höheren  Staudpunkt  aus  erscheint.  Zu  einem  solchen  Führer  für  Heyne 
bietet  sich  mein  Wortfamilieuhuch  dar,  das  die  reichen  Schütze  dieses  Werkes  gleichsam  auf- 
schliesst  und  ihren  zusammenhängenden  Geuuss  erleichtert.  Wer  sich  die  Mühe  nimmt,  die  erste 
beste  Wortfamilie  in  der  Weise  zu  studieren,  dass  er  die  betreffenden  Artikel  Heynes  iu  der  von 
mir  gewählten  Reihenfolge  aufmerksam  und  vollständig  durchliest,  der  wird  mit  Ueberrascbnng 
gewahren,  wie  sich  ihm  der  Artbcpriff  zum  Familienbegriff  erweitert  und  als  solcher  innerlich 
lebendig  wird.  Das  Aufsteigen  von  einem  sinnlich-anschaulichen  Grundbegriff  zu  abgezogenen 
sittlichen  uud  geistigen  Bedeutungen,  Einschränkung  und  Erweiterung  des  Bedeutungsumfanges 
und  was  sonst  die  Theoretiker  an  Formen  des  Bedeutungswandels  aufgestellt  haben,  Wanderung 
nnd  Rückkehr  von  Worten,  einspielende  kultnrbistorische  Beziehungen,  Eingriff  von  Individuen, 
bewusste  Wortschöpfung  durch  Dichter,  Übersetzer,  Sprachreiniger,  dies  und  anderes  kann  er 
an  der  Quelle  studieren  und  die  lebendige  Sprache  in  ihrem  unaufhörlichen  Flusse  belauschen. 
Die  Schwere  der  Geilankenarbeit  wird  angenehm  unterbrochen  durch  die  reichen  eingestreuten 
Zitate:  darum  ist  die  grosse  Ausgabe  von  Heyne  auch  für  solches  Studium  vorzuziehen,  wenn 
auch  der  Wortschatz  an  sich  in  beiden  Ausgaben  gleich  ist.  Auch  die  Etymologie  kommt  zu 
Worte,  ohne  doch  die  dominierende  Stellung  einzunehmen,  wie  in  den  eigentlichen  etymologischen 
Wörterbüchern.  Und  mit  Recht:  man  vergleiche  ein  paar  der  grösseren  Artikel  bei  Heyne  mit 
den  entsprechenden  Stichwortcu  bei  Kluge,  und  man  wird  gewahren,  einen  wie  kleinen  Ausschnitt 
von  dem  gesamten  Lehen  eines  Wortes  die  Etymologie  darstellt.   J.  Grimm  uennt  sie  zutreffend 

•)  Die  kleine  Abweichung,  die  sich  Heyne  hinsichtlich  der  Komposita  von  der  »treng  alphabetischen 
Anordnung  erlaubt,  bct-liilrnchcigt  die  Aiiflindharkclt,  wenigstens  für  deutsche  Ikiiuixcr,  nicht. 
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'«las  Salz  oder  die  Würze  des  Wörterbuchs' ;  sie  ist  notwendig,  »m  die  Kost  schmackhaft  zu 
machen,  aber  mau  wird  von  ihr  allein  nicht  satt. 

Die  einfachen  Grundsätze,  nach  denen  ich  die  Worte  innerhalb  der  einzelnen  Familien 
anordne,  werden  dem  aufmerksamen  Leser  bald  von  selbst  klar  werden.  Philologischer  Fach- 
kenntnisse bedarf  er  zu  diesem  Studium  nicht,  ev.  findet  er  über  das  Wenige,  was  Heyne  als 
bekannt  voraussetzt,  zuverlässige  Auskunft  in  dem  unten  angeführten  Büchlein  von  Wilke  ♦),  das 
Wissbegierigeu  auch  weitere  Hülfsmittel  nachweist. 

Als  Gewinn  solcher  Übungen  erhoffe  ich  für  deu  Leser:  Gewöhnung  an  eigenes  Denken, 
für  die  Sprachwissenschaft:  erhöhtes  Verständnis,  erweiterte  Teilnahme  an  ihren  Bestrebungen 
■vonseiten  der  führenden  Kreise  unsres  Volkes. 


•)  Edwin  Wllko,  Deutaciic  Wortkuiide.    Ein  Hilfsbucli  fitr  Lclircr  uud  Freunde  der  Muttersprache. 
Leipzig  1893.  >,7S  M. 
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Hll'2.  Dose.    333.  Doste. 

332. 

DoBe 
Butterdose 
Schwam  mdosc 
Spieldose 
1  Tabak  dose 

Theedose 
Zuckerdose. 


334.  Dotter. 
33f).  dreist. 


:<;i;>.  Drache.  ;iHß. 

340.  dreschen.  341. 


333. 

Doste 
Dosten. 


334. 

Dotter 
Eidotter 
Flacltsdotter 
Leindotter. 

Zu  3  nnd  4:  l'amelina  sativa,  nach  den  dotter- 
gelben Blüten  henaunt. 

335. 

Drache 
Oeizdrache 
Hausdrache 
Hülleiidrache 

5  Dragoner. 


drechseln.  337.  Dreck.  338.  drei. 
Driesch. 

Tenfclsdreck 

dreckig. 


drehen  s.  Darm. 


Im 


10 


330. 

d  rech; sc  In  (vj-l 
Drechselei 

D  r  c  <■  h  h  1  e  r 
Beindreehslcr 
Elfenheindrechsler 
Bernsteiiulrechsler 
II  olzd  rechslcr 
Horndrechsler 
Kunstdrechsler 
Metalldrechsler 

[)rechslerei 
drechslern 

abdrechseln 
ansdreehseln. 


Kluge) 


i'. 

Dreiangel 
dreissig  s. 


338. 
drei  1) 
drei  2) 
drei  3j 
drei  4} 

Drei  fdrei  5) 
Drei  (ilrei  6) 

Dreimaldrei  (drei  4) 

Dreiheit 

Dreier 
Kniiferdroier 

Dreiling 
Dr  i  Hing  2) 

dritt 
»elbdritt 
drittens. 


s.  Triangel, 
zeh  ii. 


339. 

dreist 
dummdreist  In.  b.  H  ] 
tolldreist 

Dreistigkeit 
erdreisten 

durstig  21 
dürfen  ß). 


10 


337. 

Dreck 
Bärendreck 
Fliegendreck 
K  atzendreck 
K  ith  dreck 
K  Uhdreck 
IIa  n  sdreck 
Mäusedreck 
M  ausedreck 
Sandreck 
Scheissdreck 
Schnenfcndreck 

Lieb  leb,  Wortfamilien. 


310. 
dreschen 

Drescher 
Scheunendrescher  fn.  h.  II.] 
Zungen drescher 

Drusch 

erdreschen 
Erdrusch 

a »dreschen 
abgedrosc hon 

ausdreschen 
Ausdrusch. 

Zn  3:  in  der  Redensart:  fressen  wie  ein  Seh. 


IM 


341. 
Driesch. 
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342.  Mricsscn.   343.  Drill.    344.  dringen.    345.  drohen.    346.  Drohne. 


in 


342. 

♦driessen  (altm»rd.  brjöra) 

Vordrioss 
verdrießlich 
Vcrdricsslichkeit 

verdricssen 

Verdrus* 
u nvcrdrosscn 

Verdrossenheit 
rnvcrdrossenheit 

ihierdruss 
Überdrüssig. 


H] 

H.) 


843. 
Drill 

Drilling  l) 

drillen 

Drillcr 
Triller  2) 
trillern  2) 

eindrillen 

Drall 
drall 

drollig  (vgl.  Fnuick  unter 
trollen.  Urol> 


Drillich  s.  Litse. 


16 


344. 

dringen  1)  —  «) 

dringlich 
Dringlichkeit 

Drang  1) 
Drang  2) 
Drang  3) 

Drang  4) 
Freiheitsdrang 
Thatendrang 
Wissensdrang 

Drangsal 

drangsalen 

drangsalieren 

gedrungen 
notgedrungen 
Gedrungenheit 

durchdringen 
undurchdringlich 

verdringen 

abdringen 

andringen 
Andrang 

aufdringen 
aufdringlich 


10 


Aufdringlichkeit 

durchdringen 

eindringen 

Eindringling 

eindringlich 

herdringen 

nachdringen 

vordringen 
hervordringen 

zudringen 
zudringlich 
Zudringlichkeit  [n.  1. 11. | 
Zudrang 

drängen  1)  — 6) 

gedrängt 
Gedrängtheit 

Gedränge 
Gedräng 

Drftnger 

bedrangen 
ßedrangtbeit 
Bedräugung  [n.  b.  H.] 
Bedrängnis 

umdrängen 
verdrängen 

abdräugen 
andrängen 
aufdrängen 
ausdrängen 
eindrängen 
fortdrängen 
n  a  c  b  d  r  ä  u  g  e  n 
vordrängen 
zudrängen 

drängeln. 


345. 

droben  1)  —  4) 
gefahrdrohend 

Drohe 
Drohung 

bedrohen 

Bedrohung  (n.  b.  H.| 
bedrohlich 

nindroheu 

androhen 
Androhuug  [n.  b.  H] 

dräuen 
Dräuer 

bedräueu. 


346. 

Drohne 
dröhnen. 
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347.  Dromedar.    348.  Droschke.    34!).  Drossel  1).    350.  Druck. 


drollig  9.  Drill. 


347. 

Dromedar 
Trampeltier. 


348. 
Droschke. 


849. 
Drossel 

Rotdrossel 
8ch  warzdrossel 


1) 


b.  II] 


in 


Golddrossel 
Hauhendrogsel 
Misteldrossel  [n. 
Ringdrosscl 
Singdrossel 
•Spottdrossel 
Wacholderdrossel  [n.  Ii.  H  ] 


Drossel  2)  s.  Strauss  I). 


IL 


350. 

Druek  1) 
Handdruck  1) 
Händedruck 
Scheukeldru ek 

Druck  2) 
Hoch druck 

Albdrnck 
Lui  t  druck 

Druck  3) 
Druck  4) 

Druck  5) 
Widerdruck  (unter  Schfiudrm-k) 

Buntdruck 
Neudruck 
Schündruck 

Buchdruck 
Handdruck  2) 
Kattundruck 
Kunstdruck 
Lichtdruck 
MaKchinendruck 
Probedruck 
Steindruck 
Zeugdruck 

drücken  1)  —  ö) 

Albdrucken 
Magendrücken 

Drucker  2) 
Drücker 

bedrücken 
Bedrückung  [n.  b.  IL] 


Tu 


Bedrücker  (unter  Drücker) 

erdrücken 

unterdrücken 
Unterdrückung  [n.  b.  H  ] 

zerdrücken 

Abdruck  1) 
.Schwefelabdruck 

abdrücken  1)  —  5) 

herabdrückeu 

andrücken 

aufdrücken 

Ausdruck  1) 
Ausdruck  2) 
Gesichtsausdruck 
Kraftausdruck 
K  u nstansdrnck 
Modeausdrnck 

ausdrücklich 
ausdrucken  I) 
ausdrücken 

durchdrücken 

Eindruck 
(iesamteindruck 

eindrücken 

Gegendruck 

losdrücken 

Nachdruck  2) 

nachdrücklich 

nachdrücken 

Niederdruck 
niederdrücken 

zu  drücken 

drucken  1)  und  2) 

Drucker  1) 
Buchdrucker 
Kattu n drin  ker 
K  upfe i  d  rucker 
S  t  e  i  ii  d  r  u  c  k  e  r 
Zeitnngsdrncker 
Zeugdruckcr 

Druckerei 
Buchdruckerei 
Handdruckerci 
Kattundruckerei 
Stein drnckerei 
Zengdruckerei 

bedrucken 

Abdruck  2) 
Sonderabdruck 

abdrucken 

aufdrucken 
ausdrucken  2) 
beidrucken 
eindrucken 


Nachdruck  1) 
nachdrucken 


R'l 


0* 


350.  Druck.   351.  Drüse. 


352.  Drusen.  353. 
357.  Dukaten. 


du.  354.  dndcln. 
358.  dulden. 


35:,.  DüftVl     ayß.  Duf». 


Nachdrucker 

Umdruck 
»°  Umdrucken 

drucksen 
Druckser. 

Nach  Kluge  nnd  Franck  eher  zu  einer  Wurzel 
der  u-Keihe  als  zu  dringen. 


Dndelei 
Flötendudelei. 


Drude  s.  traut 


10 


i:. 


351. 

Drüse 
Brustdrüse 
Fettdrüse 
Hautdrüse 
Milchdrüse 
Pestdrüse 
Schilddrüse  [n.  b  H  l 
Schleim  drüse 
Sohweissdrttse 
S  p  c>  i  c  Ii  e  I  d  r  0  .*  e 
Talgdrüse 
Zirbeldrüse 

drüsig 

Druse  2) 

Druse  1) 
Eisendrusc 


druaicli  t 
d  r  ii  *  i  g. 

Zu  15  vgl.  Heiträge  z.  (ie*  h.  d.  d.  .Spr.  u  Lit. 
23  (1W98)  S.  22«. 

352. 

Drusen 
Bierdrusen 
Üld 
W  e  i  n  d  r  u  s  c  n 
*  Branntweindrusen. 


353. 

du  1) 


355. 
Düffel. 

Nach  der  kleinen  Stadt  Düffel  oder  Düffel  hei 
Antwerpen. 


Du  (du  5) 
duzen 

dich  (du  4) 
dir  (du  3) 
dein  den.  (du  2) 
deiner 

dein  Adj. 
deinig 


354. 

d  u  dein 

du dcldci 
d  n  d  e  1  d  u  in 
dideldum 


356. 
Duft  1) 

Duft  2) 
Murgenduft 
Naelitdnf  t 
:'  Nebelduft 

Duft  3) 
Balsam  d  uf  t 
Blumenduft 
Blfltenduft 
10  Moschnsduft 
V  e  i  1  c  h  e  n  d  u  f  t 

duftig 
hlütendnftig 

duften 
15  lebendufteud 

dnrchdnften 
verduften 

abduften 
ausdnften 
80  dnrehduften 

düften 

tüfteln 
Tüftelei 

austüfteln. 


357. 

Dukaten 
Ilenkeldukatc-ii 
Rabcndnkaten 

Tülle  (vgl.  Kluge  nnd 
Leuchtertttllc.  Körting  2714) 


358. 
dulden  1)  nnd  2l 

Duldung 

Dulder 

Dulderin 

duldsam 
unduldsam  (n.  b.  H.J 

Dnldsamkeit 
Unduldsamkeit  [n.  b.  H] 

erdulden 

gedulden 

Geduld 


R4 
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358.  dulden.   355).  Duuc.    360.  Düue. 


Ungodnld 


Engelsgeduld 
Lammesgeduld 


361.  Dung. 
365.  düster. 


10 


15 


geduldig 
ungeduldig  [n.  b.  H.] 
geduldigcu 

ausdnlden. 


359. 

Dnue 
Daune 
Eiderdaune. 
Zu  2:  hochdeutsch  wäre  »Tanne. 


10 


1.-. 


360. 
Düne. 


361. 

Dung 
düngen 
blutgedüngt 

D 11 1)  g  u  u  g 
Dunger. 


362.  dunkel.   363.  Dunst.   364.  durch. 

dunstig 

dunsten 

verdunsten 
Verdunstung 

abdunsten 
ausdunsten 

dünsten 

verdunsten 

ahdünsten 
ausdunsten 
Ausdunstung. 


362. 

duukel  1) 
halbdunkel 
liellilunkel 

l>cchdunkel 
stichdunkel 
stockdunkel 

dunkel  2) 
dunkel  3) 
dunkel  4) 

Dunkel  (dunkel  5) 
Halbdunkel 
Helldunkel 
Eicbcndunkel 

Dunkelheit 

dunkeln  1)  und  2) 

verdunkeln 

Verdunkelung  [u.  b.  IT.] 

einduukclii 
nachdunkeln. 


363. 

Dunst 
Entendunst 
Giftdunst 
Kolilenduust 
Nebeldunst 
Vogelduust 

dunstig 


364. 

durch  I) 
dad urch 
hierdurch 
hindurch 
wodurch 
zwischendurch 

querdurch 

durch  II  1) 
durch  II  2) 
durch  II  3) 

durch  III). 

durch :  lit.  terp,  tarp  'zwischen*,  tarpas  'Zwischen- 
raum' Idg.  Forschungen  8  (1808)  S  ;i03. 


dürfen  1)  —  5)  s.  *dcrben. 
dürfen  6)  s.  dreist, 
Dusel  s.  düster. 


10 


1.=. 


L'O 


365. 

düster 
ncbeldiister 

Düster 
D  ilstorheit 
Düstcrnhcit 

düHtern 
verdüstern 

Verdüsterung  [n.  b.  H.1 

Thor  M. 
Thörin 

Thurheit 

thoricht 
luauntliöricht 

thörig 

bethören 
herzbet  hftren  d 
Bethörung 

Dusel 
duselig 

duseln 

beduselu 
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365.  «Ulster.   36«.  Dutte. 

372.  Echo. 

cindnseln 
fortd  ii  sei  ii 


367.  Mutzen  368  E. 
373.  egal.    374.  Egel. 


369.  elicn. 
375.  Egge. 


Fusel 

25  fuselicht 
fuselig 

faseln 
entf  useln. 

Zu  24:  Umbildung  aus  Dusel,  wohl  unter  Ein- 
wirkung von  konfus 


366. 
Dutte 


Tüttel 

Tüttelehen 

Tittelchen. 


367. 

*dutzen 
verdutzt. 


Dutzend  s.  Dezember. 


E 
Es 

eh. 


Ebbe  a.  eben. 


10 


36«». 

eben  1) 
n  liehen 

eben  2) 
soeben 

neben  1) 
bei n eben 
d aneben 
hierneben 

neben  2) 

neb  ig 
nebst 

Ebene 

ebo neu 
ebnen 
einebnen 

Ebbe 
eb  beu. 


370. 
Ebcuist. 


370.  Ebenist. 
37H.  Ehe. 

371. 
Eber. 


371.  Eber. 


Eberrantc  g.  Ton. 


372. 
Echo 
echoen. 

373. 
egal 

eichen 

Eichung  [n.  b.  H.] 
Zu  1  vgl  Körting  270,  zu  2  Klage  Zft.  f.  ä. 
Phil.  29  (1897;  S  117. 


eb  s.  E. 


i.i 


i.-, 


«o 


374. 

Egel 
Blutegel 

Sangigel. 


375. 

Egge 
eggen 
eineggeu. 


876. 
Ehe 
Dop  nelehe 

K  e  b  s  e  b  e 
Mischehe 
Wiukelehe 

echt 
unecht 
waschecht 

Echtheit 
l'nechtheit  (n.  b.  H.J 

ehelich 
ausserehelieh 
unehelich 

Elielichkeit 

ehelichen 
verehelichen 
Vcrehelicbung  [n.  h.  H  ] 

ewig 

Ewigkeit 

ewiglich 
verewigen 
Verewigung  (n.  b.  II  ] 

je  3) 
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376.  Ehe.   377.  ehern. 


nie  1) 

2*  nie  2) 

nie  3) 
nie-  (nie  4) 

ehe  l) 
eher  (ehe  2) 
30  ehest  (ehe  3) 

erst  la) 
erst  lb) 
erst  1  c\ 
erst  lc) 
35  allererst 

erst  2) 
fttrerst 
vorerst 
zuerst 

*o  erstere  (erst  1  d) 

erstens 
Erste  F. 
erstlich 
Erstling 

«■'•  eilen  1)  —  3) 

eilend  (eilen  4) 
eilend»  (eilen  4) 

Eile 
eilig 

5«  Eiligkeit 

beeilen 
(Inrcheileu 
enteilen 
ereilen 

55  übereilen 
Übereilung 

abeilcn 
durcheilen 
forteilen 
60  entgegeneilen 
hereilen 

nacheilen 
Nacheile 

voreile  n 
«5  voreilig 

zueilen 

Jahr 
Mißjahr 

Frühjahr 
»«  Halbjahr 
Neujahr 
Spatjahr 

lilütcnjahr 
Dienstj  ahr 
7i  Flegeljahre 
Geburtsjahr 
Jubeljahr 
Kind  erfahre 
Kirchenjahr 
Kornjahr 
Kriegsjubr 
Lebensjahr 


Lehrjahr 
Mondjahr 
m  Notjahr 
Obstjahr 
Prob  ej  ahr 
Rech  nuugsjahr 
S  c  Ii  a  1 1  j  a  h  r 
9"  Schuljahr 
Sonnenjahr 
Stufenjahr 
Todesjahr 
Trauerjahr 
w  Vierteljahr 
Weinjahr 

heuer 
heurig 

Jftlirleiu 
i<*>  Jährchen 

Jährling 

jährig 
Uberjährig 
vorjährig 

diesjährig 
grobjährig 
grossjäbrig 
halbjährig 

kleinjährig  (nnter  grob  1) 
langjährig 
mehrjährig 
minderjährig 
vielj  ährig 
volljährig 

einjährig 
zweijährig 
dreijährig 
vierjährig 
fünfjährig 
sechsjährig 
siebenjährig 
achtjährig 
neunjährig 
zehonjährig 
zehnjährig 
hundertjährig 
tausendjährig 

Minderjährigkeit 

jährlich 
i*J  alljährlich 
halbjährlich 

vierteljährlich 

jähren 
bejahrt 

•35  jähren 
verjähren 
V  e  r  j  ä  h  r  u  n  g. 


105 


110 


115 


im 


US 


377. 
ehern. 
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378.  Ehre.   379.  Ei.    380.  ei.   381.  Eibe.    3<2.  Eibisch.    383.  Eiche.    384.  Eid 


378. 
Ehre  I) 
Unehre  Ii 

Ehre  2) 
V  n  ehre  2) 

Nationalehre 

Hernfsehre 
Hu  iisehrc 
Matinerehre 
Manuesehre 
Standesehre 

Ehre  3) 
Bndehre 

ehrbar 
linehrhar  [n.  h.  HJ 

ehr  hurlich 
Ehrbarkeit 
Unehrbarkeit  [n.  b.  II  j 

ehren  haft 

Ehrenhaftigkeit  [n.  h. 

ehrlich  I)  11  1 

ehrlich  2) 
ehrlich  3) 
h  nehrlich 
g  r  n  n  d  e  Ii  r  I  i  e  Ii 

Ehrlichkeit 
Unehrlichkeit  [n.  b.  II  ] 

ehrsam 

ehren 
hoehgee  hrt 

Eli  i  « ng  [n.  h.  II  J 

beehren 

entehren 

Entehrung  [n.  b.  II  j 

verehren 
Verehrung 
ti  ottesvcrehruiig 
<i;;tze  ii  Verehrung 
Heiligeiivorehriing 
Verehrer 

Verehrerin  |u.  b.  H .; 
verehrlich  [n  b.  II  j 


Setzei 
Solei 
•Spiegelei 
Straußenei 
20  T  a  u  b  e  n  e  i 

Windei. 

Vai  2   die  Puppen  der  Ameisen,  als  Vogelfutter 
gebraucht. 


3so. 


ei 


i  21. 


m. 

Ei  he 
eibon. 

382. 
Eibisch. 


ii. 


383. 

E  iche 
J  u  n  ge  ic  he 
Hu  l  ei  c  Ii  e 

h  r  e  ii  u  e  i  c  h  « 
Korkeiche 
I.oheiche 
M  a  s  t  e  i  c  Ii  e 
Nutzciclie 
St  eine  ich  e 
Wettereichc  [u.  b.  II  ) 

eichen  Adj. 

Eichel 
Eideichel 

Eichhorn  (vgl.  Kluge) 
Eichhörnchen. 


379. 
Ei 

Ameiseneier  [n.  b.  Hl 
E  n  t  e  n  e  i 
Fallet 
Hühnerei 
Inaek  tenei 
K  r  (i  k  o  d  i  I  e  i 
Kuekueksei 
Nest  ei 
Osterei 
Ptlichteier 
liabenei 
1{  a  ii  p  e  n  e  i 
liührei 
Schlangenei 


eichen  s.  ctral. 
Eichhorn  s.  Eiche. 


in 


ir. 


384. 

Eid 

M eineid 

A  in  (seid 
Hund  es  cid 
Hurg.-reid 
Hielt  st  cid 
F  a  Ii  ii  e  ncid 
■)  udeneid 
Leheueid 
Leb.  e  ns.id 
Mlfenl  •  a i  nngs.  id 
Heiiiigungseid 
Soldateneid 
Treueid 

Eidam 


SS 


I 

I 
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384.  EM.   385.  Eidechse.   386.  Eifer.   387.  eigen.   388.  ein. 


-':> 

Zu   IG  vgl. 
Kreide  M. 


freudig  l) 
Freudigkeit  1) 

meineidig 

beeidigen 
vereidigen 
Vereidigung  [n.  b.  H.| 

eidlich 
amtseidlich 
zeugeueidlich 

beeiden 
vereiden. 

Deutsches  Wh.  IV  (1878)  unter 


IM 


385. 

Eidechse 
Panzereidechse. 


Eider  s.  Ente. 


10 


386. 

Eifer 
Diensteifer 
Feuereifer 
Flamuicneifcr 
Pflichteifer 

eifrig 
übereifrig 

eifern 
Eiferer 

beeifern 
ereifern 

Geifer 
geifern 
«reiferer 
begeifern 


nacheifern 
Xacheif  crung 

Wetteifer 
wetteifern. 

Zu  12  vgl.  Noreen  urgerm   Lautlehre  (1894) 
S.  46. 


387. 

eigen  1) 
ureigen 

h Gehsteigen 
selbsteigen 

cigeu  2) 
leibeigen 


eigens 
Eigenheit 
Eigenschaft 
Leibeigenschaft 

11  Eigentum 
Grundeigentum 

Eigentümer 
Grundeigentümer 

eigentümlich  1) 
eigentümlich  2) 

Eigentümlichkeit 

eigentlich 

eignen  1)  und  2) 
geeignet 
"  ungeeignet  [n.  h.  H  ] 

Eignung 
Eigner 
Eigneriii 

enteiguen 
30  Enteignung 

aneignen 

zueignen 

Zueignung  |u.  h.  II.] 

Fracht  (vgl.  Kluge) 
35  Schiffsfracht 

frach  ten 

befrachten 
Überfrachten 
verfrachten 

*n  Ausfracht 
Rückfracht 
Überfracht. 


eilen  s.  Ehe. 
Eimer  s.  *bJircu. 


388. 

ein  1) 
keiu  I) 
kein  2a) 


eigen  3) 
eigen  4) 
eigen  5) 

Eigen  (eigen  6) 


kein  2b) 
keiu  2c) 


in 


ein  2) 
allein  1) 
niutterallein 
mutterseelenallein 

allein  2) 
allein  3) 

ein  3) 
ein  4) 
ein  ö) 

15  nein 

neinen 
verneinen 
Vernein u ng 

übereiu 


89 


388.  ein.   38».  Eis.   3»0.  Eisen. 


6S 


70 


U  II  C I  U  8 

Einmaleins 

Eins  F. 
eins  (ein  ti) 

einst 
dereinst 
dermaleinst 

einstens 

einstig 
dereinstig 

Einer 

einig  I  1) 
dreieinig 

einig  I  2) 
alleinig 

einig  I  3) 
uneinig 
handelseinig 

einig  II  I) 
einig  II  2) 
einig  II  3) 

E  i  u  i  g  k  e  i  t 
l'neinigkeit  [n.  b.  H.J 
Dreieinigkeit 

einigen 
Einigung 

vereinigen 
Vereinigung  [n.  b.  H.j 

veruneinigen  |n.  b.  H  ] 
Veruneinigung  [n.  b.  H.J 

Ei  uöde 

Einheit 
Reicliseinheit 
.Steuereinheit 
S  t  i  tri  in  e  ii  c  i  Ii  h  e  i  t 

einheitlieh 

einzig 

Einzelheit 
einzeln 
Einzelnheit 
vereinzeln 

Vereinzelung  {n  b.  H.] 

tthnli<h  (vgl.  Kluge; 
u  Ii  üb  u  lieh  [ii.  b.  H  J 

iiicnscheiiiihulieh 
schlafiihnlich 

Ähnlichkeit 
Kniihiilickkeit  [n  h.  H.J 
( i  o  1 1  :i  Ii  n  1  i  c  Ii  k  e  i  t 

il  Ii  n  liehen 
anähnlicheu 

ähneln  1)  und  2) 
an  ähneln 

einsam 
E  i  ii  h  a  in  k  e  i  t 
vereinsamen 


Vcreiusamung  [n.  b.  H. 

einen 
Einnng 


Vereiu 
Franenverein 
Hamids  verein 
Jilnglingsverein 
Kreis  vereiu 
Kriegerverein 
Sllissigkcits  verein 
Musik  verein 
rersonenverein 
Turnverein 
Zollverein 
Zweigverein 


vereinen  1)  und  2) 

vereinbar  fn.  b.  Hl 
un  vereinbar  [u.  b.  H.J 
vereinbaren 
Vereinbarung. 


einhellig  s.  schellen. 
Eintracht  s.  tragen. 


im 


389. 

Eis 
0 latleis 

Franeneis 
M  a  r  i  e  n  e  i  s 
F  a  c  k  e  i » 
Treibeis 

eisig 

eisen 

beeisen 
übereilen 
vereist  [n. 

auf  eisen 
glatt  eisen 
loseisen. 


b.  U  ] 


390. 
Eisen  1) 


10 


R  uheisen 
Rhu  il  eisen 

i'.aii'leisen 
(iusscisen 
Seh  miedeeiseii 
S  tabeisen 

Ei  sen 
Baukeiseu 
Hin deisen 
B  randeisen 
Brecheiseu 
Brenneisen 
Bruminoiseii 
Bügeleisen 
Drcilislereiseu 
Ilreheisen 


2) 


yo 
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Eisen.   391.  eitel.   392.  Eiter.    303.  ekel 
397.  elektrisch.   398.  Elf. 

Eintrageeisen 
Fangeisen 
Fuchseisen 
FuRseisen 
Gerbeiseu 
Glätteeisen 
Grateiseu 
Halseisen 
Han  deiaen 
Hangeisen 
Hefteisen 
Hobeleisen 
Hohleisen 
Hufeisen 
Kammeisen 
Kratzeisen 
Locheisen 
Lttteisen 
Nuteigen 
Pfl  ngeisen 
riätteiscn 
Reckeiseu 
Reibeisen 
Kuhreisen 
Rundeisen  2) 
Schabeisen 
Schabeeisen 
Schnitzeisen 
Schroteisen 
Sterhcisen 
Steigeisen 
Stemmeisen 
Streckeisen 
Streicheisen 
Tritteisen 
Waffoleisen 
Winkeleisen 
Zieheisen 


o  i  s  e  r  n 

fusseisern  [n 
edecisern  jn 


.1:1 


n.  b. 

Harnisch 
Beinharnisch 
Krustharnisch 
Hanptharnisch 
Stahlharnisch 

hämischen. 


391. 

eitel  1) 
eitel  2) 
eitel  3) 
eitel  4) 

Eitelkeit 

vereiteln 

Vereitelung  [n.  b.  H.J 


392. 

Eiter 
eiterig 
eitern 
Eiterung. 


394.  elastisch.  395.  Elch.  396.  Elefant. 
399.  Elle.    400.  Else  2). 

393. 

ekel  I) 
ekel  2t 
ekel  3) 

Ekel  1) 

ß  Ekel  2) 

ekelicht 

ekelig 
eklig 

ekelhaft 


in 


15 


ekeln 
verekeln 
anekeln 

heikel 

heiklig 

heiklit-h. 


394. 
elastisch. 

395. 
Elch. 

396. 

Elef  an  t. 


elegant  m.  Legende. 


397. 
elektrisch. 


Element  s.  Alt. 


398. 
Elf 

Elfchen 

Alb  [n  b.  H  ] 
Alp. 


399. 
Elle 


eilig 
«echsellig 
achtellig. 


400. 
Else  2) 

Ell  er 
ellern 
Elritze 
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400.  Else  2).   401.  Elster.   402.  Ende.   403.  Energie    401.  Engel. 

407.  Eute. 

5  Erlo 

tJ rauerle  [n.  b.  II  ] 
Rotcrl  e 
crleu. 

Zu  1:  auch  nioderl  eis 'Erle',  daher  wohl  kein 
Lehnwort. 


405.  Engerling.    406.  Enkel  1 


401. 
Elster 


aut- 

ent-. 


Atzel  I)  »vgl.  Kluge) 
Atzel  2). 


Empfehl  s.  »fehlen, 
empor  s.  Bürc. 
empören  a.  BUre. 


15 


3& 


402. 

Ende  lai 
Weltende  1) 

Ende  1  h) 
Seihende 
Salband 

F  u  s  s  e  n  d  e 
Köpfen  de 

Ende  lc) 

Ende  2) 
Lebensende 
Welt  ende  2) 

Ende  :j) 
Ende  Ii  e  n 

Sechsender 
Achtender 
Zehenender 

Zehnender 
Zwölfender 

endigen 
Endigung 

beendigen 
Beendigung  [n.  b.  H  ] 

vollen  digen 

End  sihaft 

endlich  \) 
endlich  2) 
endlich  3) 
endlich  4) 
u  n  e  n  d  I  i  c  Ii 

Endlichkeit 
Unendlichkeit  [n  b.  H.| 

euden  Ii  —  4) 
E  n  «I  n  n  g 
En  du  in 

been den 
verenden 

voll  e  n  d  e  n 

Vollendung  [n.  b.  II  ] 


403. 

Energie 
energisch 

Orgel 
Drehorgel 

orgeln 

aborgeln 
hcraborgelu 
vororgeln. 


eng  s.  »agen. 


404. 

Engel 
Erzengel 

Kacheengel 
Schutzengel 
Todesengel 

Engelein  n.  b.  II.] 
Englein  ,'n.  u.  II  ] 
englisch  1) 

Evangelium 
evangelisch. 


405. 
Engerling. 


englisch  2)  g.  (Angeln). 


406. 

Enkel  1). 


ent-  *.  Ende. 


407. 

Ente 
Wildente 

Dnckcnte 
11  »üben  cutc 
llausentc 
K  ropf eute 
Lockente 
Löf  feien  te 
Jlönchentc 
M onchsente 
Seeeutc 
Tauchente 
Zeitungsente 

Entleiu  (n.  b.  ü  ) 


Digitized  by  Google 


407.  Ente.    408.  entern.    409.  Enzian.    410.  Ephen.    411.  Eppich.    412.  er.    413.  Erbe. 


15 


Entchen  [n.  b.  II.] 
Eider. 


Enterich  s.  »Trache. 


in 


408. 
entern. 

*409. 
Enzian. 

410. 
Epheu. 

411. 
Eppich. 

412. 
er 

erzen 
ihn 
e«  1) 
»  1) 

es  2) 
n  2) 

ihm 
ihr  2) 
ihnen 
ihrer. 


413. 
Erbe  N. 

erblich 
Erblichkeit 

erben  1)  -  4) 

Erbe  M. 
Miterbe 
Nacherbe 


10 


15 


Gesamterbe 
Haupt  er  he 
Intestaterbe 
Kronerbo 
Leibeserb'e 
Noterbe 
Seitenerbe 
Stublerbe 
Testamen  t  «erbe 
Thronerbe 


Erbin 
Erbschaft 

beerben 


;-;n 


3» 


65 


7- 


7.', 


HO 


enterben 
ererben 

vererben 

Vererbung  [n.  b.  IT.] 

aberben 

anerben 
Anerbe 

forterben 

Arbeit  1) 

Arbeit  2) 
Nebenarbeit 

Bergarbeit 
Erdarboit 
Eselsarbeit 
Fabrikarbeit 
Feldarbeit 
Festu ngsarbeit 
Fronarbeit 
Gartenarbeit 
Geistesarbeit 
Grubenarbeit 
Handarbeit 
Haudwerksarbeit 
Hausarbeit 
Herrenarbeit 
Hof  arbei  t 
II  nndearbeit 
Kopfarbeit 
Lan  darbe  it 
Lichtarbeit 
Liehlingsarbeit 
Lohnarbeit 
Maschinen  arbeit  (unter  Handarbeit) 
Maul  wurfsarbeit 
Nachtarbeit 
Nadelarbeit 
Pferdearbeit 
Riesenarbeit 
Roharbeit 
Scha  nzarbeit 
Schararbeit 
Schichtarbeit 
Sklavenarbeit. 

Stückarbeit 
Tenfclsarbeit 

Arbeit  3) 
Drahtarbeit 
Drechslerarbeit 
Eisenarbeit 
Flickarbeit 
Glasarbeit 
Goldarbeit 
Häkelarbeit 
Jtöisterarbeit 
£  -  Näharbeit 
Papparbeit 
Probearbeit 
Sch  iniedearbeit 
Schnitzarbeit 
Seilerarbeit 
Steinarbeit 
Stickarbeit 
Strickarbeit 


5)3 


Digitized  by  Google 


413.  Erbe.    414.  Erbse.    41n.  Erde. 


100 


105 


110 


116 


120 


18S 


ISO 


IST. 


140 


Töpferarbeit 
Zimmerarbeit 

arbeitsam 

Arbeitsamkeit  ru.  h.  H.] 

arbeiten  1) 
arbeiten  2a)  mul  b) 

Arbeiter 
Beinarbeiter 
Bergarbei  ter 
Blecharbeiter 
Eisenbahnarbeiter 
Erdarbeiter 
Fabrikarbeiter 
(>  I  agarbeiter 
Goldarbeiter 
Grubenarbeiter 
Handarbeiter 
Holzarbeiter 
Lederarbeiter 
Lobnarbeiter 
Metallarbeiter 
Papparbeiter 
Silberarbeiter 
Stahlarbeiter 
Stückarbeiter 

Arbeiterin  [n.  b.  II  ] 

bearbeiten 
Bearbeitung  [n.  b.  II] 

durcharbeiten 
erarbeiten 
Überarbeiten 
verarbeiten 
verarbeiten 

abarbeiten 
aufarbeiten  1)  —  3) 

ausarbeiten 
Aufarbeitung 

heraufarbeiten 
durcharbeiten 
einarbeiten 
losarbeiten 

Mitarbeit 

mitarbeiten 

Mitarbeiter 

überarbeiten 
umarbeiten 

Vorarbeit 
vorarbeiten 

arm  1)  (vgl.  Kluge) 
bettelarm 
blutarm  1) 
blutarm  2) 
geistesarm 
geldarm 
Haus  armer 
ideenarm 
keuntiiisarm 
ortsarm 
wortarm 


145 


160 


is:. 


1150 


i.ii 


10 


15 


freudenarm 

holzarm 

liehtarin 
•juelleuarm 

titoffarin 
thatenarm 

Armut  I) 
Armut  2) 
Blutarmut 
Geistesarmut 

Armut  3) 

armselig 
Armseligkeit 

armlich 

Ärmlichkeit  [n.  b.  H.J 

armen 

erbarmen  1)  und  2) 
Erbarmen  (erbarmen  3) 
E  r  b  a  r  in  n  n  g 
erbärmlich 

Erbärmlichkeit  [n.  b.  H.J 
verarmen 

Verarmuug  [n  b.  H.] 


arm  2) 


414. 

Erbse 
Flatterbse  [n.  b.  IL] 

Kichererbse 

Knal  lerbse 
Kriecherbse 

Walderbse  [n.  b.  H] 


415. 
Erde  1) 

Erde  2) 
Schwererde 

Dammerdc 
Eisenerde 
Formerde 
Gartenerde 
Heide  erde 
Kalkerde 
K  ieselerde 
M  ergelerde 
Moorerde 
Muttererde  2) 
Pfeifenerde 
Porzellanerde 
Seifenerde 
Siegelerde 
Thouerde 
Topfererde 
Ziegelerde 

Erde  3) 

Erde  4) 
Muttererde  1) 
Vatererde 

Erde  5) 
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415  Erde.   4lfi.  Ernst.    417.  ernten. 

Erde  6) 

irden 

irdisch 
oberirdisch 
*»  überirdisch 
unterirdisch 

erdicht 

erdig 

beerdigen 
S5  Beerdigung. 


ergötzen  s.  'gessen 
Erker  tf.  Arche. 
Erlaub  s.  lieb. 
Erle  s.  Else  2). 


418.  Erz. 
423. 


416. 
Ernst 

ernsthaft 
ernsthaft  ig 
Ernsthaftigkeit 

ernstlich 

ernst. 


417. 
emteu 


Ernte 
Missernte 
Nachernte 

Mittelernte 

Gcistenernte 
Heuernte 
Kartoffelernte 
Kornernte 
Reisemte 
Roggenernte 
Weizenernte 

Ernter 

abernten 
einernten. 


erwähnen  s.  *wahen. 


418. 

Erz 
Roherz 

Bleierz 
Eisenerz 
Uoldcrz 


10 


Grub 
Hi 
KoL_ 

Kupfererz 


inerz 
>merz 
alterz 


Pfeunigerz 
Pocherz 


419.  erz-.    4?0.  Esel.    421.  Espe.    422.  Esse. 


Rasenerz  [n.  b.  H.] 
Silbererz 
Spiegelerz 
Snmpferz 
Ziunerz 

erzen  Adj. 
beerzt. 


15 


10 


10 


15 


419. 

erz- 
Monarch 
Monarchie 
monarchisch 

Orchester  fn.  b.  H] 
Streichorchester. 


420. 

Esel 
Lastcsel 
Maulesel 
Mülleresel 
Packesel 


Eselein  [n.  b.  H.] 
Eselchen  [n.  b.  H.] 

Eselin 
Eselei 
eselhaft 


Assel 
Kellerassel 
Mauerassel. 


421. 

Espe 
es  pen. 


422. 

Esse 
Feueresse 
Schmiedeesse. 


423. 
essen  2) 

essen  3a)  und  b) 

essend  (essen  4) 
ungegessen 

Essen  (essen  5) 
Abendessen 
Bottelessen 
Festessen 
Herrenessen 
Lcibessen 
Leicheuessen 
Lieblingsessen 
Mittagessen 
Mittagsessen 
Morgenessen 


95 
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423  essen. 


Nachtessen 
Prunkosscu 
Tanfessen 
Zweckessen  |u.  It.  H.] 

M  Esser 
i  cssbar 

Obst 
Franzobst 
Spätobst 
2S  Wildobst 

Backobst 
D  n  u  s  t  r  >  b  s  t 
Fe ld obst 
Horbs  tobst  » 
30  Kernobst 
Lagerobst 
Steinobst 
Zwergobst 

Aass 

Zahn 
Spitz/ahn 
Vorderzah  n 

Aiigenzali  u 
Backenzahn 
<o  Itcisszahn 
E  e  k  z  a  h  n 
E  i  s  e  u  z  a  b  n 
Fangzahn 
Füllzabn 
«  Giftzahii 
«lättezahn 
Hecbelzahn 
L  "  wo  n  z  a  Ii  n 
Mablzabn 
w  Mausezahn 
Miiusczah  n 
Maii-zabn 
Milclizabn 
Sugezulin 
•'»5  Pcrlenzahn 
Kail  zu  Ii  n 
Raffzah  Ii 
Schneidezahn 
Schrotzahn 
e<>  Stockzabn 
W-lfszahn 

Zähnchan 

z  a  h  n  i  g 
scharf zahn  ig 
€5  stuuipfzahnig 

zähnig 
zweizahnig 

zahnen 
verzah neu 

7«  zähnen 

Zander 
Sander 

Zinne  (vgl. Franck  unter 
fressen  1)  und  2;  li,,ne) 
'&  fleischfressend 


IM 


1U0 


Mi 


IM 


Iii 
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lift 


13" 


gcldfresseud 

Fressen  (fressen  3) 
Hnndef  ressen 

Fresser 
Eisenfresser 
Fleischfresser 
Kasefrcsser 
Menschenfresser 
Pfeff  etfresser 
Keisf  resser 
Kübenf  resser 

Fresserei 

Frass  n 
Pfefferfrnss 
Vielfrass 
Erzvielfrass 

Frass  2) 

Frass  3) 

Hnndef  ras* 

M  ausef  rass 
M'ittenfrass 
Kau  penfrnss 

Wuruifrass 

Frass  4) 
Beinfrass 
Knochenfrass 
Mauerf  rass 

inottenfrässig 

gef  rassig 

üefrassigkeit  [n.  b.  H] 

durchf  n'  ssen 
überfresse u 
verf  ressen 
zerfressen 

abf  ressen 
anfressen 
auffresse»  1)  —  3i 
aiisfressen 
durchmessen 
einfressen 

überessen 

abessen 
aufessen 
a  ii  s  e  s  s  e  n 

Beiessen 

mitessen 
Mitesser 

Nachessen 

A  a  s 
Rabenaus 
Schindaas 

aasig 
aashaft 


äsen 
abäsen 

atze  n 
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423.  essen.   424.  Essig.    425.  etlich.    426.  Knie. 

430.  extra.    431.  F. 

Atzung 

Jltzeu  1)  uikI  2) 

Ätzung  1) 
.1  agerätzung 
Ätzung  2) 

einritzen  [u.  b.  H] 


427.  Euter. 
432  Fabrik. 


424. 
Essig 
IM  e  i  e  s  s  i  g 
F  r  u  c  h  t  e  s  s  i  g 
U  imbeeressig 
Holzessig 
Weinessig. 


Estrich  s.  Aster. 


425. 
et  I i«  Ii. 


426. 
Eule  1) 
Buscheule 
Hauseule 
Horueule 
Katzeneule 
Nachtenle 
Obreule 
Perleule 
Schleiereule 
Totencule 

Eule  2) 

Eule  3) 
Handenle. 


427. 

Euter 

Kuheuter. 


Eviiiigelinm  s.  Engel. 


428. 
♦evel 

frevel 

Frevel 
Baumfrevel 

Feldfrevel 
Forstfrevel 

Holzfrevel 
Jagdfrevel 
Waldfrevel 


in 


frevelhaft 
frevent  lieh 


Ll«litch,  Wortfamilien. 


2" 


428.  *evel.    42i>.  Excmpel. 
freveln 


Frevler 
Holzfrevler 
Jagdfrevler 
Waldfrevler 

frevlerisc  Ii 

üben  I)  — 3) 

ungeübt  [n.  b.  H.] 
vielgcübt 
kainpfgeübt 

Übung 
Freiübung 

Bnssübung 
Lei  besübung 
Leseübung 
Uedeübung 
Keligionsübung 
Sehiessubiing 
Soli  uliibung 
Turnübung 

üblich 
landesüblich 
landüblich 

durchüben 
verübeu 

ausil  beu 
A  n  s  ü buug 

dürchüben 
ein  üben. 


429. 

Exempel 
Rechenexcm  pel 


Exomplar 
exemplarisch. 


430. 
extra. 


431. 

F 
ff 

Fis. 


Fabel  s.  Fee. 


432. 

Fabrik 
Bau  dfabrik 
Blcchfabrik 
Gedankenfabrik 
ticwebrfabrik 
Glasfabrik 
Hutfabrik 
Kattuufabrik 


»7 


432.  Fubrik.    4:«.  Fach.    43».  fachen  1:.    4:15.  Fackel. 

43!).  faktisch. 


IM 


1  ■ 


I" 


S) 


Papierfabrik 
Schirmf  abrik 
Spiegel  fabrik 
Tuchfabrik 

fabrizieren 

Fabrikant 
Papierfabrikant 
Spiegclfabrikant. 


433. 

Fach  1) 
(J  e  h  e  i  ni  f  a  c  h 

Bücherfach 
Hauptfach  1) 
Schiebefach 
S  c  h  i  c  b  f  a  e  Ii 
Schubfach 

Fach  2i 
Hauptfach  2) 
iUllenfaeh 

-fach  (Fach  3) 
maniiigfac  h 
mehrfach 
vielfach 

einfach 
zwei  fach 
zwiefach 
dreifach 
vierfach 
fiin  ff  ac  Ii 
sechsfach 
s  i  e  b  e  n  f  u  c  h 
a  clitfai'h 
iiciini'nc  h 
zehenf  ach 
h  lindert,  fach 
tausendfach 

Einfachheit 

fachen  2) 

vervielfachen  [n.  b.  II.] 

vereinfachen 
Vereinfachung  |n.  b.  H.| 
verzehnfachen  |n  b.  II  ] 

Fickc  (vgl.  Kluge). 


10 


434. 

fachen  1) 
entfachen 
a n fachen 

fach ein 

6  zufächeln  [u.  b.  II  ] 

Fächer 
fächern 
entf  ächem. 

Zu  4:  Fächel  norh  im  voiigen  Jahrb.  gebraucht, 
für  älteres  Fochel       lat.  foeulare. 


436.  fade.    437.  Faden.    4:«.  Figitt. 

435. 

Fackel 
Brandfackel 
Hochzeitsf  aekel 
Mordfackel 
K ienf ackel  [n.  b.  II.] 
K  riegsf  ackel 
Pechfackel 

fackeln. 


436. 

fade 

Fadheit. 


437. 
Faden  3) 

Faden  1) 
Hiudf «den 
Draht  fade  Ii 
Ffl  blfaden 
Goldfaden 
Heftfaden 
Marienfaden 
Näh  fade  Ii 
Seh  we fei  faden 
S  i  I  b  e  r  f  a  d  c  n 
Sommer  faden 
Staubfaden 
\V  a  s  s  e  r  f  a  d  e  n 
Zwi  rnfaden 
7.  wirnsfaden 

Faden  2) 
Le ben s faden 
Leitfaden 

Fädchen 

grobfädig 

fädeln 
einfädeln 

F  u  d  e  r 
1 1  e  u  f  ii  d  e  r. 


438. 
Fagott. 


Fahne 
fahren 


s.  Spindel 
s.  fern. 


439. 
faktisch 

Affekt 
Konfekt 

Konterfei 
konterfeien 
a  b  k  o  n  t  e  r  l  >  i  e  n 

Effekt  fn  b.  H.) 
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439.  faktisch.    440.  fall».    441   Falbel.    442.  Falke    443.  Fall. 


Knalleffekt 

Offizier 
">  l'nteroffizicr 
St  absoff izi  er 

Profit 
Profi  t<lii' n 
profitieren 

•••  Remter 

addieren 

Kredit 
Misskredit 

kl  ede uzen 

*>  koinniandiereii  [n  b.  II  ] 

Kommandant  [n.  b.  H  ] 
Platzko nun  an dant 
abkommandieren 

Zu  20  vgl.  lirnginann  lirundri-s  I7  (18t>7) 
S.  21«. 


410. 

falb 
s  e  m  m  e  1  f  a  I  b 

fahl 
aschfahl 
erdfahl 
leiclienfa  hl 
m  au  sc  fa  Iii 
tote nfa  hl. 


441. 

Falbel. 


442. 

Falke 
•laudfalk  [n.  b.  H.| 
Keilierfalk 
ltohrfalk 
Turmfalk   n  b.  11 
Wandelt  ulk  [n.  h.  II. 

F  a  1  Ic  o  n  e  t 

Falk  ii  c  r 
Falknerei. 


443. 

Fall  1) 
Bergfall 
Krdlall 
Fusslall 
K  ii  i  i'  I  ii  1 1 

Laublall  (n.  b.  H.] 
Hegen  fall 
Keiffall 
Lheinfall 
Schneefall  [n.  b.  II.] 
Tropfen  fall 
Wasserfall 


[ii.  b  H.| 


Fall 
Fa 

>r>  Sii  n  de  nfa 

Fa 
Fnfa 

Krbfa 
Ernst  fa 
Ülüeksfa 
J  a  in  in  e  r  I  a 
K  riegsfa 
Lehe  nfa 
Leliensfa 
"  Xotfa 
]{ eehthfa 
Sterin  fa 
Streit  fa 
T udes tu 
*»  Tranerfa 
W  echselta 

Fa 

A  s<  henfa 
Hrimfa 
Sil  ben  fa 
Tonfa 

falls 
a  1 1  e  n  f  a  1 1  s 
best  e n  f a 1 1 s 
des  falls 
diesfalls 
e  b  e  Ii  f  a  1 1  s 
gleichfalls 
jeden  falls 
»'*  keinen  falls 

keinesfall » 
n  ii  t  i  g  !•  n  t'a 
sc  Ii  Ii  in  nisten  falls 
solchenfalls 
welchenfalls 

al  lenfallsig 
desfallsig 
diest'allsig 

t  ä  1 1 i  << 

y'  dies  Iii  II  ig 

schwerfällig 

au  gen  fa 
b  a  u  f  ä  1 1  i  g 
ftt  ssfii 

m  kniefällig 
sinn  fällig 
straffii 

Füll  itrkeit 
Schwerfälligkeit 

(iefii 
Mcicrgofä 

gefällig  1) 

fa 
fa 

Falle 
F  n  c  h  s  f  a  1 1  e 
Fussfal le 
Mause  fallo 


en  l)-4) 
einl  (fallen  "») 
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413.  Fall.    444.  falsch. 


Mäusefalle 
75  Mausfallc 
Rattenfalle 

Befall 
befallen 

entfallen 

*>  gefallen 
Wohlgefallen 

Gefalle 
Gefallen  M. 

gefällig  2) 
w  ungefällig  ;n.  h.  H.] 

wob.  Ige  f  ä  llig 

gottgefällig 
selbstgefällig 

Gefälligkeit 
i'o  rngefälligkeit  [n  h,  H.] 

Selbstgefälligkeit 

überfallen 

Verlall 
verfallen 

Zerfall 
zerfallen 

Abfall  1) 
Steilabfall 

Abfall  2\ 
i<*>  Abfall  3) 

Abfall  »i 
Abt  all  h) 
Abfall  »>) 
Abfall  7} 

w>  abfällig 

abfallen  1)  —  8) 
hin  abfallen 

Anfall  1) 
Fieberan in  1 1 
hu  G  i<  b  tan  fall 

Monlanfal  I 
Se  hlngunfall 

Anfall  2) 
Anfall  3) 
ni  anfällig  (n.  b.  II  | 

anfallen  1;  und  2) 

auffallen  1)  uml  2) 
auffällig 
unauffällig  [ •• .  b.  II  ] 
iao  Auffälligkeit 

Ausfall 
ausfällig 

ausfallen  1}  un<l  2J 

Beifall 
12'-  beifällig 

bei  fallen  I)  imtl  2) 

Dureli  fall 
durchfallen 

Einfall 
130  einfallen 


i:i'. 


Utl 


145 


IM 


IfiO 


Gegenfall 

II  ei  in  fall 
heinifallen 
anheimfallen 

herfallen 

Hinfall 
hinfällig 
Hinfälligkeit 
hinfallen 

m  i  s » f  a  1 1  e  n 
Mi  ss fallen 
ni issfäll i  g 

Niederfall 
niederfallen 

K iickfall 
rückfällig 
zurückfallen  (u.  h.  II ) 

iberfall 

umfallen 

herunterfallen 

Vorfall 
vorfallen 

Zufall 

zufällig  [n  b  H  • 
Zufälligkeit  [n.  b.lL| 
zufallen  1)  und  2) 

Zwbc  benfall 

fällen 

Fällung  [n,  b.  H.j 
Verfällen. 


444. 

falsch  1) 
labe b  2) 
falsch  3) 
falsch  4» 
grundfalsch 

falsch  fi» 

Falsch  (falsch  6) 
Falschheit 
fälschlich 

fälschen 

Fälschung  in.  b.  H.j 

Falscher 
M Ii uzfälscher 
rrkntiilcnfälschcr 
Wechselfälscher 

verfälschen 
unverfälscht  [n.  b.  H.] 
Verfälschung  [a.  b.  H.j 

Fehl  1) 
fehl  (Fehl  2) 
fehl  bar 
unfehlbar 

U  nfehlbarkeit  [n.  b.  II.] 
fehlen  1)  und  2) 
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444.  falsch.    445.  falten.   446.  falzen  1).    447.  Familie.    448.  •Fau*.    449.  Farbe. 


*5 


Fehler 
Denkfehler  [n. 
Druckfehler 
Geburtsfehler 
(iedächtnisfehler 
Hauptfehler 
.1  ugen  «Hehler 
Rechen  fehler 
Rechunngsfe  hier 
Schreibfehler 
Setzfehler 
Sprachfehler 
Taktfehler 

fehlerhaft 

verfehlen. 


445. 
falten 

Falte 
Bodenfal  te 
Erdfalte 
(»ebirgsfalto 
Kockfalte 
Quetschfalte 
Thalfalte 

Fältcht'U 

in  sk  n  ii  i  i;  f  a  1 1 
zwiefalt 


b.  II.] 


Einfalt 
Sorgfalt 

faltig 


falt ig  2) 

faltig  3) 
iiianuigfalti^ 
vielfältig 

einfältig 
zweifältig 
zwief.'lltig 
dreifältig 
droifilltig 
vierfill  tig 
fii  n  f  fit  Itig 
sechsfältig 
siebenfältig 
acht  faltig 
neu  u  faltig 
zehenfiiltig 
hundertfältig 
tausendfältig 

sorgfältig 

Mannigfaltigkeit 

Einfaltigkeit 
Dreifal  tit?keit 
Dreifältigkeit 

Sorgfiiltigkcit 

vervielfältigen 
Vervielfältigung  >.  b.  H  l 

Falter 


l'-Faltcr 
Dam  inerniiijsfaltcr 
Kistelfalter 
«  Eichenfalter 
Urasfaltcr 
Kohlfalter 
Nachtfalter 
I'appelfalter 
•w  Segelfalter 
Tajjefalter 
Tagfalter 

entfalten 

Entfaltung  [n.  b.  H.] 
5i  faltclu 


Falz  M.  s.  Filz. 


44(5. 

falzen  1)  (unter  Falz  F.) 
Falze 
Falz  F. 

l'falze 
Ff  all  2) 


w 


balzen 
Balze 

Auel  hahnbalze  [n  b.  II.) 
Spielhahnbalze  In  b.  H.j 
Balz. 


447. 

Familie 
Ilcrrscherfaiuilic 
Fflanzenfamilie 
Tierfam  i  I  ie 
Wortfamilie  (n.  b.  II.] 


famos  s.  Fee. 
Fang  s  Spange  1). 
Fant  s.  Fee. 


448. 

♦Fanz  (mhd. 
A I  f  a  n  z 

Firlefanz 
t  irlefanzen 

Alfanzerei 
Firlcfauzerei. 


449. 

Farbe 
Misslai  be 

Mittelfarbe 

Bergfarbc 
Bleifarbe 
B 1  u  t  f  a  r  b  e 
Dich  terfarbe 


IUI 
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Preck  färbe 
Priickertarho 
l>ru  »klar  Im*. 
Ei  seil  färbe 
Krd  far  \>i 
Fetierfarbe 
Flachsfarb  e 

F  1 0  t  sc  Ii  t  a  r  he 

(i  esi  oh  t  s  fa  r  he 
(I I  a  11  /.  t  ü  r  Im- 
(ioldt'.irlie 
(i  ru  ml  I  n  rhu 
llar/ia i  l.e 
IIa m>t  rar  he- 
ll ausfärbe 
Hanf  l  a  r  Ii  e 
llerzlarh  • 
Khuiu'tarbe 
Lack  I  a  rbo 
La  n  de  star  l>e 
La  in-  b  fa  r  bo 
Lederfarhe 
Ii«-  b  m  t'a  rb c 
Li'  i  Im k t  a  rbo 
Leib  färbe 
Lcielienfarbe 
L<  i  in  färbe 
Lilafarhe 
Mi  leb  färbe 
Mise  Ii  f  a  r  In* 
Modotarh  e 
Nelken  blüti  a  r  Im 
i)|  färbe 
(»Ii von  färbe 
l'fla  nz (Mi  färb.; 
Purpurfarbe 
Heb  fa  rbo 
Rostfarbe 
Sa  I  Mar  Im; 
Schiit  lo  n  fa  rbe 
Seh iof er  färbe 
Si  1  berf  ,i  i  b  i; 
Stadttarb.  ii 
Stift  färbe 
St rob fa rbo 
Tuten  färbe 
Til.»o]i  färbe 
Verhindinigsfarhen 
W  arbs färbe 
\V  a  s*o  r f  a  r  Im 

a-mhen  fa  rb 
ase litarb 
bleifa  rh 
fleisch  färb 
ktiplVi  tarb 
leberla rb 
I  edc  r  I  a  r  b 
leb  in  färb 
leib  färb 
o I  i vc u färb 
|i  r  r  I  f  a  r  b 
r.iseuta  r  b 
silberfarb 
stroh färb 

ase  h färb o n 
bleifarben 


iVJ.  Farbe. 

vr» 

1-1 
!>;. 

Ii«) 
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bjut  fa I  ben 
erdfarben 
fe  ii  er  färben 
fleisch  färben 
goldfarben 
kii|iferlarbe« 
loberfarben 
lederfarhe  n 
1  .hin  färben 
leib  färben 
in  i  loh  färben 
"1  i  von  färben 
perl  färben 
purpurfarben 
rehfarben 
rose nfarben 
r<>*t  färben 
•rlii  it  er  färben 
sebillerfarbeii 
si  I  bor  färben 
strohfarben 

farhicht 

farbig 
niissfarbin 
Ulissfarbig 

buntfarbig 
bunt  f  a  r  b  i  g 
d n nkelfarbig 
hellfarbig 

ein  farbig 
zweilurbig  [n.  b,  H  l 
drei  fa r  b i g 

blut farbig 
drei  kf arbig 
teuer  farbig 
fleisob farbig 
goldfarbig 
kupferfarbig 
le  Imrfarbig 
lederfarbig 
leb  in  farbig 
leib  farbig 
milt:  b  farbig 
misch  farbig 
ii  Ii  von  farbig 
perl  farbig 
pui  piirfarbig 
roh  farbig 
roseiifarbig 
r.» •  t  fa r b ig 
schief er  tat  big 
si  Ibert arbig 
struh farbig 

färben 
ungefärbt, 
F  ii  r  b  u  n  g 

Farber 
lt ii  n  t  f a  r  her 
Seb  <in  farber 

K  iiiist  tärber 
So  i de  n  fä rber 
Tu  eh  für  bor 

Färberei 
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441».  Farbe.   450.  Farn.   4.">1.  Farro.   452  farzen 

45ü.  Fasel  2).    457.  faseln 

Schönfärberei  [u.  b.  H.] 
Seiilenfärbcrci 

entfärben 
verfärben 


abfärben  1)  und  2) 
auffärben. 

Zu  137:  hauptsächlich  Ubertragen  =  Beschöni- 
gung. 


450. 

Farn 
Rainfarn. 


451. 

Farrc 

Färse. 


452. 

farzen 
Furz 
furzen. 


453. 

Fasan 
Cioltlfasiiu 
l'faufasau 
Sil  berfasnn 


Fasaueric. 

454. 
Faschine. 


u.  b.  11] 


Fnsching  s.  faseln  2). 


10 


455. 

Fase 
Püschen 
las  ig 

lasen 
Fasel  1) 

Faser 
Fleischfaser  [n  b. 
M uskelfuser 
Pflanzenfaser 

faseiig 

fasern 
ab  fasern. 


11] 


450. 

Fasel  2) 
faseln  1). 


45:3.  Fasan.  454.  Faschine.  455.  Fase. 
2).    458.  Fass. 

457. 

faseln  2) 
Faselei  [n.  b.  H.J 
faselig  [n.  b.  H] 

Fasching. 


IM 


HS 


I, 


H] 


458. 

Fass 
Bierfass 
Butteriass 
Essig  fass 
tt  ie  ss fass 
(«  u  r  k  c  n  f  a  s  s 
KUhlfass 
Lagerfass 
Mehl  f  a  s  s 
Melk  fass 
Ulfas s 
Fnl  verfass 
Kau  eli  fass 
K  e  g  e  n  f  a  s  s 
Kühr  fass 
S  a  1  z  f  a  s  s 
Sau  Jfass 
Sehnapsfass 
.Stück  fass 
Tintenfass 
Wasserf  ass 
Weinfass 

Fässlein  [n.  b. 

Fässcbcn 
Jlcblfasschcn 
Salzfässchen 

f  a  s  s  c  n  1 )  —  6) 
gefasst 

Fassung 
Bcschlussfassung 

fassbar 
iinfussbar  [u.  b.  H  | 

fasslich 
gc  in  oinfasslich 

befassen 

erfassen 

Erfassung  [n  b.  II.] 
u  m  f;issen 

Unifassuug  fn.  b.  II  ] 

verfassen 
Verfassung 
Gerichtsverfassung 
La  n  «1  e  s  v  e  r  fn  s  s  u  n  g 
Keichsvorfassu  ng 
Staatsverfassung 
Verfasser 

Verfasserin  [n.  b.  II.] 

abfassen 
Abfassung 

anfassen 

auffassen 
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458.  Fas8.    45'J.  faul.    460.  Faun.    4«il.  Februar.    402.  Fechser.    463.  fechten. 


S5 


Auffassung 

eiufassen 
Killfassung 

umfassen 
unterfassen 
vorgefasst 

Fessel  1) 
F  u  »  s  f  e  s  s  1 
11  au  «lies  sei 
Horn  fcsscl 

fesseln 

Fesselung  [n.  b.  11. | 
tu t fesseln 

Entfesselung  [n.  Ii.  H  ) 
an  fesseln 

üefiiss 


faulig  2) 

faulen 

verfaulen 
abfaulen 

fanlenzen 
Faulenzer 
Faulenzerei 

Hundsfott  (vgl.  Klage  unWr 
h  ii  ml  sliit  tisch.  tanl) 


Blutgefäss 
(» lasgcfäss 
(ioldgeliiss 
llolzgefäss 
Lyiu  phgefäss 
Milcligefäss 
I'orzellangefäss 
Sehif  f  sgctii  ss 
Staubgefäss 
Thungefftss 
TrinkgelasH. 


fatal  s.  Fee. 

laut  heu  s.  pfauchen. 


10 


15 


45«). 

faul  I) 
kern  faul 

faul  2) 
faul  :ij 

faul  4i 
erzfaul 

stinkeudfaul 

d  c  n  k  f  a  n  1 

maulfaul 
in  ii  ii  d  faul 
schlagcfaul 
schreibfaul 

faul  5) 

Fäule 
K  d  e  I  f  ii  u  1  e 
IUtfaule 

La  ngen  faule 
Mundfäule 
Stockfäule 

Faulheit 
Fäulnis 

lau  Ii  cht  Ii 
laulicht  2) 

faulig  1) 


4(30. 

Faun 
launisch 

Fiihn. 


Faust  s.  Finger. 
Faxe  s.  ficken. 


461. 
Februar. 

462. 

Fechser 
Fächser. 

463. 

fechten 

tiefe  cht 
Scheingefecht 
Schützen gefecht 
S  e  e  g  e  f  e  c.  Ii  t 
Stiergefecht 
W ortgefecht 

Fechter 
Federfechter 
K  lopffechtcr 

Fechtcl 

Fuchtel 
fuchteln 
herumfuchteln  [u  b.  II.) 

erfechten 
v  e  r  f  e  c  h  t  c  n 

a  n  f  e  c  Ii  t  e  n 
A  ii  f  e  r,  h  t  u  ii  g 
anfechtbar 
im  anfechtbar  [u  b.  H  ) 

nusl i  i  hten 
durchfechten 

Spiegel  fechten 
Siiiegelfeehte 
Spiegel  fechtcr 
Spiegelfechterei. 
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4t>4.  Feder.    4fio.  Fee.    4<ifi.  fegen.    467.  Feh.    468.  ♦  fehlen. 


464. 

Feiler  1) 
Rotfeder 

Flau  menfeder 
Flaumfeder 
Flossfeder 
(1  äusefeder 
P  f  a  u  e  n  f  e  d  e  r 
Schlagfcdcr  1) 
Sihwaiienfeder 
Sehwansfeder 
Schwanzfeder 
Schwungfeder 

Feder  2) 
Blcifeder 
Rabenfeder 
Rcissfeder 
Schreib  teder 
S  |i  u  I  f  e  d  e  r 
Stahlfeder 
Zeichenfeder 

Feder  :i) 

Feder  4) 
Hall  nenfeder 
Hutfeder 
Strausacn  feder 
Stranssfeder 

Feder  :>) 
S|iiralfcdcr 

Druckfeder 
Kutschfoder 
Schlag  feder  2) 
Schlnsafeder 

Spannfeder 
Springfeder 
Sprungfeder  [n.  b  H  ] 

Triebfeder 
Uhrfeder 

Feder  6) 

Gefieder 

Federchen 
federig 
federn 

fiedern 
befiedern 
eultiedem 

Fittich. 


165. 

Fee 
Küchenfee 

Fcerci 
fee  nhaft 

Fei 
feien 

Fant 
Fentelieu 

fatal 


tu 


Fabel 
fabelhaft 
fabulieren 
fabeln 

Fabelei 

i »  f  a  in 


f  a  in  o  m. 

Zu  7:  gegen  Kluge  vgl.  Franc  k  uuter  venl, 
veimoot. 


466. 

fegen  1)  und  2) 
blankgefegt 

Schlot  feger 
Schornsteinfeger 
Scb  wertfeger 

abfegen 
ausfegen. 


467. 

Feh 
Fe  he 

Fehde 
Urfehde 

s  Reeherfehde 
l'ressfehde 

befehden. 

Vgl.  zu  dieser  Familie  Uhleubeek  gut,  et. 
W'b.  (18%)  unter  tilufaibs  und  Kluge  unter 
Fehde. 


Fehl  s.  falsch. 


15 


468. 

♦fehlen  (ahd.  felahau) 

Refehl 
Gegenbefehl 

Oberbefehl 

Haftbefehl 
Strafbefehl 
Tagesbefehl 

befehligen 

befehlen 
Schutzbefohlener 

abliefet)  len 
anbefehlen 

Em  i>  fehl 

empfehlen  I)  und  2) 
E  in  p  f  e  Ii  I  Ii  u  g 
anem  »fehlen. 


Feier  s.  Ferien. 
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4ß;i.  feige.    470.  Feige.    471.  feil.    472.  Feile.    473.  Feim.    474.  fein.    475.  Feind.    476.  tV>: 


469. 

feige 
feig 

Feigheit 
Feigling. 


470. 

Feige 
Bau  ernt'cigtt 
<  »hrfeige 
l'arail  iest'eige 
l'ferdefeiire 
Kossfe  ige 

ohrfeigen. 


471. 

feil 
wohl  teil 
sputf  wohlfeil 

Wohlfeilheit 

f  c  i  I  s  e  h  n  Ii 
abfeilschen. 


472. 

Feile 
X  a  d  e  I  f  e  i  I  e 
Küderfeile 

f  e  i  I  e  n 
abfeilen 
ausfeile  u. 


473. 

Feim 
a  b f  e  i  in  e  n 
abgefeimt 


Feimen  s.  Diemen. 


in 


474. 

fein  t; 
fein  •>) 
fein  :\\ 
fein  4) 
fein  h) 

extrafein 
überfein 

unfein  [n.  b.  II  ] 

h »eh fein  [n.  b.  H.] 
mittel  lein 

haarfein 
wiin  de  H  ein 

Feinheit  [n.  b.  II  ] 

verfeinern 


in 


i  • 


Verfeinerung  [n.  b  H] 

raffi  uiereu 

Finanz 
Hochfinanz  [n.  b.  H. 
fiuanzen 
Finanzer. 


475. 
Feind  1) 
Erzfeind 

Erbfeind 
Licutfeind 
M  e  n  x  e  h  c  n  f  e  i  n  d 
Todfeind 
Weiberfeind 

fei  ml  (Feind  2) 
spinnefeind 
*  p  i  ii  n  e  n  f  e  i  n  d 

Feindin 

feindselig 
Feindseligkeit 

Feindschaft 

feindlich 
gla  n  heusfeindlich 
rcichsfeiudlieh 

befeinden 
verfeinden 

au  feinden 
Anfeindung. 


476. 
feist 

Feiste 
Hirschfeiste 

Feistigkeit 

fett  1) 
Speckfett 

fett  2) 
fett  3) 
fett  4i 
fett  i>) 
feit  ü) 

Fett 
Daehsfctt 
Gänsefett 
Ha  in  in  ei  fett 
Kam  m  fett 
Klauen  f  e  1 1 
Nieren  fett 
Pflanzenfett 

Fette 

fe  ttig 
Fettigkeit 

fetten 
Fcttnng 
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Digitized  by  Googl 


476.  feist.   477.  Feld.    478.  Felge  1).    47'J.  Felge  2). 


entfetten 

Entfettung  [n.  b.  H.] 
Verfettung  [n.  I».  II.) 
einfetten. 


feixen  s.  Fes. 
Felbel  s.  Fiber. 
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477. 

Feld  1) 
Mach  feld 
Flachfeld 
Osterfeld 

Brachfeld 
Kisfeld 
Frucht  feld 
(»er»  teuf  eld 
Getreidefeld 
G  ruben feld 
Hanffeld 
Kartoffelfeld 
Kleefeld 
Kohlenfcld 
Kornfeld 
Kran  t  feld 
Leichenfeld 
L  t-  i  n  f  e  1  d 
Nachbarfcld 
Beben  feld 
K  e  i  s  f  e  l  d 
R  i  e  s  e  I  f  e  1  d 
Roggenfeld 
R  ii  b  e  n  f  e  I  d 
Rübsenfeld 
Saatfeld 
Seh  lach t  feld 
Sehueefeld 
Schussfeld 
•Stoppelfeld 

Feld  2) 
Gesich  Isfeld 
Giebelfeld 
Glocke  n  feld 
.Seb  feld 

Gefilde 
Korngefilde 
Lust  ge  lüde 

Fladen 
Kuhfladen 
Ostcrfladen 


Hedem  1)  und  2) 

F 1  a  d  e  r 
fladerig 

F I  a » e  r 
flascrn 

Hudern  2) 

Flinder 
Flunder 

Flitter 


Goldflitter 
füttern 

flattern 
flatterhaft 
«  Flatterhaftigkeit  [u.  b. 

u  in  f  1  at  t  er  n 

H] 

aufflattern 

Fl.'.tz 
Flöz 

6"  Kohlenflöz 
Sehieferflüz 

Fliiz 
flitzen 

fletschen 

fir'  hiufletsehen. 

Zu  42:  eig.  wiederholt  (die  Flügel)  flach  aus- 
breiten? vgl  klettern. 

Zu  45:  Umbildung  voii  Flader,  wohl  unter  Ein- 
flu»»  von  Maser. 

Zu  Hö:  von  Heyne  unter  Flaz  erwähnt,  in 
Schlesien  noch  gebräuchlich. 


r, 


478. 

Felge  I) 
Radfelge 

feigen  1). 


471». 

Felge  2) 
feigen  2) 

flach 

Flüche 
Aussenfläche 
Innenfläche 
Hochfläche 
Oberf  I  iiche 
Erdoberfläche 

Bildflächc 
G  rnndf  lache 
Haudfläc  hc 
Sandfl  iiche 
.Stirnfläche 

oberflächlich 
Oberflächlichkeit  [n.  b.  H  l 

Flachheit 

f  I  ach en 
verflachen 
Verflachung  \u.  b.  U.J 
abflachen 

blaeh 

Fleck  5) 
Grasfleck  1) 

Fleck  6) 


Fleck 
Blutfleck 
Brandfleck 
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47!l.  Felge  2).    4 HO.  Fell.    4SI.  Fels.    482.  Fenchel.    483.  Fenster. 


3-S 


r.5 


v, 


Kit 


Fettfleck 
Grasfleck  2) 
Leberfleck 
M  <>  ml  f  1  e  c  k 
Nebelfleck 
Obstfleck 
Ölfleck 
Rostfleck 
Schandfleck 
Sommerf I  eck 
Stockfleck 
Tintenfleck 
Tutenfleck 

Fleck  2) 

Fleck  3i 
Brustfleck 
Filzfleck 
Flickfleck 
Mehlfleck 
Meli  Iii  ecke 
l'anzerflt:  ck 
Hch  ul.  11  eck 

Fleck  4i 
11  er /.fleck 

Fleckchen 

fleckig 
soin  uierflcckig 

Flecken  3j 

Flecken  4) 
Grenzflecken 
Marktflecken 

Flecken  1) 
Blutflecken 
Fettflecken 
Mond  flecken 
Ölflecken 
Kost  flecken 
Tintenflecken 

Flecken  2) 

flecken  1)  -  4) 

beflecken 
unbefleckt 

Befleckung  [u  b.  II  | 
Selhstbcflcekung  [n.  1».  H.) 

flicken  1)  und  2) 

Flick«; 
Flicken 

Flicker 
A  It  flicket- 
Kesselflicker 
Korbfli«  ker 
l'f  annenf  licker 
Schuhf  licker 
Flickerei 

anflicken 
ausflicken 
einflicken 
zuflicken. 


r. 


480. 

Fell 
Zwerchfell 

Baren  fei  I 
Bauchfell 
Brustfell  |u.  b.  H  l 
Dachsfell 
Darmfell 
IIa  in  tue  I  feil 
Hamsterfell 
Hirschfell 
Huiidefell 
Kalbfell 
Kalbsfell 
Katzenfell 
Lammfell 
Lü  wcnfell 
Marderfell 
Mauscfell 
l'ardelfell 
l'aukenfell 
Reh  feil 
Rippenfell  [lt.  b.  U  ] 

Schaffell 
S.  Ii urzfell 
Tigerfell 
Trommelfell 
Widderfell 

Fellchen. 


Felleisen  *.  Wein. 


481. 

Fels 
K  rei def eis 
Marmurtels 

Felsen 
Kai  kl  eisen 

Gel  eis 
fei  s ig. 


Feine  s.  Diemen. 


482. 
Fenchel. 


483. 

Fenster 
D«ii>|iel  feustcr 
Kuuilfeuster 

Bogenfenster 
»Butzenscheibe  n  f  e  u  s  t  e  i 
Dachfenster 
Drahtfenster 
Krkerlenster 
Fliegenfenster 
'<»  Flügelfenster 
Gitterfenster 
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483.  Fenster.   484.  Ferien.   485.  Ferkel.   486.  fern. 


tr. 


L',l 


Glasfenster 
Guckfenster 
Kappfenster 
Kellerfenster 
Kutschenfe  nster 
Kutschfenstcr 
lladfenster 
Schau  fenflter 
Schiebefenster 
Sc hiebfenster 
Schiibfenstor 
Spiegelfenster 
Stubenfcnster 

Fcnsterlcin  [n.  b.  11.] 
Fensterchen  [n.  b.  H.] 

fenstern 

befenstern 
unsfenstern. 


484. 

Ferien 
Ern  teferien 
Gerichtsferien 
Herbstferien 
*  Ostcrfcrien 

Pfingatferien  [n  b. 
Schulferien 
Weihnachtsferien 

Foier 

»»  Vorfeier 

Frenden  feier 
Fried  ensfeier 
Frühlingsfeier 
Gedächtnisfeier 
's  Jahresfeier 
Jubelfeier 
Leichenfeier 
Osterfeier 
Pfingstfeier 
*°  Richtefeier 
Richtfeier 
Siegesfeier 
Totenfeier 

feierlich 
25  Feierlichkeit 
Empfangsfeierlichkeit 

feiern  1)  —  3) 
windfeiern 

Fest 

*»  Ballfest 
Bin  in  en  (est 
Bohnenfest 
Christfest 
Dank  fest 
Dreiköuigsfest 
Erntefest 
Freudenfest 
Friedensfest 
Frühlingsfest 
40  Geburtsfest 
Ileiligenfest 
Himmelfahrtsfest 


II] 


Hoffest 
Jahresfest 
«  Jnhamiisfcst 
Jubelfest 
K  irchenfest 
K  ünstlcrfest 
Lau  berhttttenfest 
•™       Laubhütten  fest 
M  usi  kiest. 
Namens  f  e  s  t 
Opferfest 
Osterfest 
Pfingstfest 
R  i  e.  Ii  t  e  f  e  s  t 
Richtfest 
Schützenfest 
S  i  c  h  e  I  f  e  s  t 
Siegesfest 
Totenfest 
Turiierfest 
Volksfest 
Weihnachtsfest 


f..-. 


t-.n 


«5 


festlich 
Festlichkeit. 


M 


485. 

Ferkel 
Milchferkel 
Spanferkel 

Ferkelchen  [n.  b.  H.] 
ferkeln 

Furche  (vgl.  Franek  nnter 
Querfurche  voor) 

Grenzfurche 
Wasserfurche 

furchig 

furchen 
durchfurchen. 


in 


486. 

fern  la) 
unfern 

fern  lb) 

fern  1  c) 
dafern 
sofern 
insofern 
wiefern 
inwiefern 
wo  lern 

fern  2) 

ferne 

ferner 

Ferne 
Sonnenferne 

tirn 

Firn 


Ferner  II.  fn.  b.  IL] 
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Digitized  by  Google 


4Hf>.  fVni. 


fern  ig 

*J  fernen 
entfernen 
Entfernung 

ver- 
fahr c  n  1 )  —  *)) 
Im  t-h  fahre  ml 

Hrrgfahrer 
K  au  f  lahrer 
Kreuzfahrer 
Küstenfa  hrer 
30  Laudfahrer 
Luftfahrcr 
Hailfahrer 
Schifffahrer 
Seefahrer 

ai  fahrig 
hoch  fahrig 

fahrbar 

Fahrt  I) 
lloffart 
*<>  Irrfahrt 

Herg  fahrt 
Kraut  fahrt 
Entdeckungsfahrt 
Herrfa  hrt 
«  Hexenfahrt 
II  i  in  in  ei  fa  hrt 
Höllenfahrt 
Kreuzfahrt 
Küsten  fahrt 
»  Luftfahrt 
Pilgerfahrt 
Schifffahrt 
Dam  i*  f  !*  c  U  i  ff  fahrt 
Ln  ftst  ■hifffahrt 
•'>■'   S<  hleppschifffahrt 
Seefah i  t 
Tagfa  hrt 
Turnfnhrt 

Fahrt  2) 
,i0  Kund  fahrt 

Eisenbahufahrt 
L  us  t  fahrt 
Seh  Ii  tten  fah  1 1 
Spazierfahrt 
S  ji  r  i  t  z  f  a  hrt 
Wasi-erlahrt 

Fahrt  3) 

Fahrt  4) 
Thor  fahrt 

•'»  Fahrt  5) 

Fahrt  6) 

Kanffahrtci 

Fahrte 
G  ei  ii  hrt 

"■>  Gefahrte 
Grabgefii  hrte 
Jiigendgefahrte 


•y, 
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III» 


II.-. 


1*1 


12:. 


ISO 


Lcbcnsgefa  hrte 
Le  idensgefährte 
llcisegefa  hrte 

Gefährtin 
Lebensgefü  hrtin 

fertig  la; 
ring  fertig 

marschfertig 
reisefertig 
sehlaehlfertig 
s  c  h  u  s s  f  t  r  t  i  g 
segelfertig 
s  1 1>  s  s  f  e  r  t  i  g 
weg  fertig 

fertig  1b! 

f  e  r  t  i  g  1  c) 
hoffartig 
leichtfertig 

bnssfertig 
dienstfertig 
eilfertig 
f  e  d  e  r  f  e  r  t  i  g 
fingerfertig 
fried  fertig 
kunstfertig 
m  n  n  d  f  e  r  t  i  g 
rechtfertig 
r  e  d  e  f  e  r  t  i  g 
s«  Ii  lag  fertig 
sprachfertig 
zungenfertig  |n.  b.  II  ] 

fertig  2 ai 

fertig  2  bi 
unfertig 
drnckfertig 

fertig  2c) 

Fertigkeit 
Leichtfertigkeit 

I  •  i  e  n  *  l  f  e  r  t  i  g  k  e  i  t 
Eilfertigkeit 
Kunstfertigkeit 
liedeft-i  t  igkeit 
S<  hlagfertiirkeit 
Sprachfertigkeit 
Zungenfertigkeit  [n  b.  II.) 

fertigen 

verfertigen 
Verfertigung  [n.  b.  H.- 

abfertigen 
A  b  f  e  r  t  i  g  u  n  g 

aufert  igen 
Anfertigung  [u.  b.  H] 

ausfertigen 
Ausfertigung 

recht  fertigen 
Kechtfcrtiguug 

zu  fertigen 

Ferge 
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4»R.  fern. 


Fähre 

befahren  1) 
«1  urchfahren 


115 


er f  ah  reu 
no  Erfahrung 

erfahren  Adj. 
unerfahren  [n.  Ii.  H  ] 
kuiisterfahrcn 

Krfahreu  hcit 
i»i  Zerfahrenheit  [n.  b.  H  ] 

entfahren 
überführen 
umfahren 

verfuhreu  1)  und  2i 
is«  Verfahren 
inUndigungsverf  ah  reu 
Ent-J  Reehtsverfahren 

Strafverfahren  fn.  b.  H  ] 

widerfahren 

zerfahren 

Zerfahrenheit  |n.  h  II  ] 

abfahren  1)  —  3) 
Abfahrt 

h  inabf  ahreil 

an  fall  reu  1)  —  3) 
Anfahrt 

auffahren  1)  -  4) 
auffahrisch 
Auffuhrt 

ausfahren  1)  und  2) 
A  Iis  fahrt 

durchfahren 
Pure  hfahrt 

einfahren 
Einfahrt 

f  estfahren 
fortfahren 

heimfahren  [n.  b  H  ] 
Heimfahrt 

herfahren 
Herfahrt 

einherfahrcn 
um  herfahren 

hinfahren 
Hinfahrt 

losfahren 
niitfa  hren 

na«  hfa hren 
Nachfahr 

niederfahreu 
Niederfahrt 

zurückfahren  [n.  b,  H  ] 
Rückfahrt 

uberfahren 
Überfahrt 


170 


i;i 


ixo 


umfahren 
Umfahrt 

vorfahren 
Vorfahr 

''•»''  wallfahren  (unter  wallfahr- 

Wallf  ahrer  ten) 
Wallfahrt 
wallfahrten 

willfahren 
w»  willfährig 

Willfährigkeit  [n.  I).  H  ] 

Wohlfahrt 

zufahren 

führen  1)  -  7) 
fc'5  hammerführt-nd 

Fuhre 
Eilfu  hre 
Lastfuhro 
Loh nfubre 
*<«>  Mietfuhre 
Rollfuhre 

Führung 
Rogenflihrung 
l'inself  ühruug 

2''  Führer 
Härenführer 
Brautführer 
Bu  ehfübrer 
Frem  denfü  hrer 
s*»  Geschäftsführer 
Heerführer 
Ka-*senführer 
Parteiführer 
Rädelsführer 
Rech  n  n  ngsftt  hrer 
Reigcnführer 
Rcihenführer 
Reiseführer 
Riegenführer 
Rottenfü  hrer 
Sachfü hrer 
Volksfü hrer 
Werkfülirer 
Wortführer 

Fahrerin  [n.  b.  H.) 
Führerschaft 

entführen 
Entführung 

überfuhren 
2*»  um  fuhren 

verführen  1)  und  2} 

Verführung 

Verführer 

Verführerin  (n.  b.  H.] 
**'>  verführerisch 

vollfü  hren 
Vollführung  [n.  b.  H.] 

abführen  1)  —  3) 
Abfuhr 
Abführung  1) 


225 


2*1 


235 
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486.  fern. 


25--. 


S70 


«75 


SM) 


2K. 


3*10 


Abführung  2) 

anfuhren 
A  nf uhr 
Anführuni; 
A  u  f  ü  Ii  rcr 
Anführerin 

auf führ eu 
Aufführung 
auf  f  tlhrbar 
nnaufführbar  [n.  b  II  ) 

ausführeu  1)  und  2) 
A  u  s  f  n  h  r 

Ausführung  [n.  h.  H.' 
ausführbar 
unausfü  lirbar 
ausführlich 

Ausführlichkeit  (u.  b.  H.| 

durchführen 

Durchfuhr 

Durchf  ühru  ng 

durchführbar 
undurchfUhi  bar  |n.  b.  H.] 

Durchf ührbarkeil  [u.  Ii.  II. | 
Undurchführbarkeit  [n.  b  H.j 

einführen 
Einfuhr 
Einführung 

hereinführen 

fortführen 

Fortführung  fn.  b.  H.J 

eiitgegenfiihreii 

Heiniffihrung 

herführen 
mit  führen 

UHchfUhren 
Nachführung 

nasf ü hren 
überführen 
umführen 

vorführen 

Vorführung  [n.  b.  H.] 

wegführen 

zuführen 
Zufuhr 

Gefahr 
Lebensgefahr 
Leibesgefahr 
Todesgefahr 

ohngefilhr 
ungefähr 

gefährlich 
.ungefährlich  [u.  b.  II.] 

feuergefährlich 
gemeingefäh  rlich 

Gefährlichkeit 

Gefährde 
l'ü  hrde 
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:ur. 


SM) 


34« 


30  •» 


gc  fä hrde n 
Gefährdung 

unverfroren 
Unverfrorenheit 

für  1) 
dafür 
herfür 
hierfür 

bin  für  (unter  hin  2) 
wofür 

für  2a) 
für  2b) 

Fürst 
G  rossfürst 

Hettelfürst 
Dichterfürst 
Friedensfürst 
Höllenfürst 
Kurfürst 
Keichsf  iirst 
Sängerfürst 

Fürstin 
Fürstentum 

f ü rat  lieh 
hochfürstlich 

Kirsten 

Furt 
Anf  urt 

Erfurt 
Frankfurt 
Schweinfnrt 

Herford 
Oxford 

fürder 

vor  I) 
bevor  1) 
Iii  ehe  vor 
bevor  2) 
d  a  v  o  r 
hervor 
hiervor 
wovor 
zuvor 

vor  II  1) 
vor  112) 
vor  II  3; 

vorig 

fort  1) 
fort  2) 

fort  3) 
allfort 
hinfort 
im  merfort 
s  o  f  o  r  t 
stetsfort 

fort  4) 

sofort  ig 

v  o  r  d  e  r 
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•   486.  fern. 


370 


3?& 


3H5 


405 


410 


415 
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Altvordern 

zuvorderst 
zuvörderst 

fordern 
Mindestfordernd 

Forderung 
Gegenforderung 

Melirforderung 
Mindestforderung 

Scliuldfordcrung 

Forderer 

erfordern 
Erfordernis 
erforderlich 

überfordern 

abfordern 

anfordern 
Anforderung 

auffordern 
Aufforderung 

auafordern 
Ansfordernng 

herausfordern 
Herausforderung  [n.  b.  H  J 

einfordern 
vorfordern 

fodem 
abfodern 
auffodern 

fördern 
Förderung 
förderlich 
fördersam 

befördern 

Beförderung  fu.  b.  H.] 
Güterbeförderer 
beförderlich 

vorn  1) 

fron 
fronen 

Frone  F. 
Jttgdfroue 
frönig 

Fron  3) 

Frone  M.  2) 
Fron  2) 
Froner 

frönen 
Fröner 

Frau  1)  (vgl.  Kluge) 
Hausfrau 
Schlossfrau 

Frau  2) 
Edelfrau 
Freifrau 


430 


435 


455 


460 


465 


470 


475 


Lieb  leb,  Wortfamilien. 
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Jungfrau 
Schlachtenjnngfrau 
Schlachtjungfrau 

Ahnf  ran 
Klosterfrau 

Frau  3) 
Nebenfrau 

Bauerfrau 
Bauernfrau 
Bauersfrau 
Brudersfrau 
Ehef  rau 
Kebsfrau 
Soldatenfrau 

Frau  4) 
Arbeitsfrau 
Badefrau 
Bergfrau 
Bettelfrau 
Botenfrau 
Butterfrau 
Kammerfrau 
Kiudfrau 
Kinderfrau 
Leichenfrau 
Meerfrau 
Mietfrau 
Milchfrau 
Obstfrau 
Trftdelf  rau 
Wartefrau 
Waschfrau 
Wasserfrau 

Jungfer 
Brautjungfer 
Hausjuugfer 
Kanimerjnngfer 
Kranzj  u  ngfer 
Ladenjungfer 
Meerju  ngfer 
T  a  n  z  j  u  n  g  f  e  r 
Wasserj  u  ngfer 
Zimmerj  nngfer 

Jungfernschaft 
Jungferschaft 

jUngferlicb 
altjüngferlich  [n.  b.  H.] 

entjungfern 

Fräulein  1) 
Edelfräulein 
Jungfräulein 

Hoffräulcin 
Kammerfräulein 
Stiftsfräulein 

Fräulein  2) 

Frauchen 

J  u  ngf  rauschaft 

frauenhaft 
fraulich 

fraulich 
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48<i.  fern.    487.  Ferse.   488.  Fessel  2). 


-ll'O 


l"5 


f»:. 


510 


jungfräulich 
Jungfräulichkeit  [n.b  II.] 

fromm  1) 
fromm  2) 
1 « in  inf  roium 
t  ii  üben  f  romm 

fromm  3) 
engelfromm 

Frömmigkeit 

f  rom  meu 
Frommen 

frömmeln 
Frömmelei 
Frömmler  [n.  Ii.  H  ] 
Fröimnlerin  Jn.  b.  II  J 

fremd  I; 
wild  fremd 

landfremd 
messf  remd 
steinf  remd 

fremd  2) 
fremd  3.i 
fremd  4) 

Fremde 
F  r  e  tu  düng 
Fremdheit 

fremden 

befremden 
befremdlieh 


entfremden 
Kntfreinduiig  [n  b.  H  ] 

früh  Ii 
früh  2i 

frühestens  ifrilb  3i 
fr  II  intens  (früh  3} 

Frühe 

Frühling  1) 
Vorfrühling  [u.  b  H  ] 

FrUhling  2) 

•'•so  v  er  fr  (Iben. 

Zu  18:  die  deuts> he  Rezeiclinung  für  (iletsrher 
(Tirol). 

Zu  403:  vorn  2j  s,  304,3. 


487. 

Ferse. 


Fessel  1)  s.  Fass. 


488. 

Fessel  2) 

Fuss  1} 
Heifuss  (vgl.  Kluge) 

Hinterfuss 
Fhittfuss 


Vorderfuss 

b  arf  ii  ss 

LeicbifusH 
Viel f uss 

i"  Tausendf  uss 

Drndcnfuss 
<  i  ii  Ii  *  e  f  u  s  s 
Hahne  nfuss 
H  a  s  e  n  f  u  s  s 
>r>  Kalbsfuss 
KEuinrifus« 
K  ru henf uss 
Kratzfnss 
K  u  b  f  II  ss 
20  * '  e  h  s  e  Ii  f  u  s  s 

l'afsebfuss 
F  ferd  ef  uss 
Rahcnfuss 
R  e  h  f  u  s  s 
1,5  S  c  h  w  i  m m  f  ii  ss 

Stcissfuss 
Stelzfnss 
V  o  %  e  1  f  u  s  s 
\V  1. 1 1  s  f  u  s  s 

Fuss  2) 
Nordfuss  [n.  b.  H.j 
Süd f uss 

Dreifuss 

Leuchterfuss 
35  Siinlenfua« 
T  i  s  e  h  f  u  s  s 

Fuss  3) 
Kubi  kiu 'S 
F  r  i  e  d  e  n  s  f  u  s  s 
<•>  (iuldenfnss 
K  riegsfuss 
Münzfiiss 
Rei  eh  sf  ii  ss 
1'  balei  I  ii  ss 
4"*  V  eis  f  u  ss 

Fussbreit 

!•  üsschen  jn.  h.  H.| 
(J  iinsef  iissr  hen 

F  ü  s  s  1  i  n  g 

filssig 
barftlssig 
hochfüssig 
kurz  tlissig 
1  e  i  c  h  t  f  ü  s  s  i  g 
y->  platt  filssig 

seh  nellfiissig 
vietfussig 

zwei  filssig 
vierfössig 

00  fussen 

Füsser 
Rai  füsser 
Vielftisser 

Vierfiisser 
05  Sechsfüsscr 
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488.  Fessel  2).   4W.  fest.   490.  Fetzen.   491.  feucht.   492.  Kener. 


TO 


TausendfüRscr 

fflsseln 

Gegcnfilsslcr 
Barfussler 
Vicrfiissler. 


Fest  s.  Ferien. 


ts 


489. 

fest  1) 
bibelfest 
bombenfest 
brand  fest 
ehrenfest 
cisenfest 
felsenfest 
feuerfest 
handlest 
hiebfest 
kernfest 
kugelfest 
niormorfest 
nage  lfcst 
nietfest 
riegelfest 
sattelfest 
sch  tiS9fest 
seefest 
spuk f e  s  t 
stichfest 
taktfest 
wetterfest 

fest  2) 
fest  3"i 
fest  4) 

fast 

Feste 
Bergfeste 
Fron  feste 
Grundfeste 
Handfeste 

Festigkeit 

festigen 

Festigung  [n.  b.  H] 

befestigen 
Befestigung 

festen 

Festung 
Bergfestung 
Grenzfestung 

befesten 

fasten 

Faste 
Fron  faste 

Jlittfasten  fn.  b.  II.] 


490. 

Fetzen 
.Sonntagsfetzen 

fetzen 
zerfetzen. 


491. 

feucht 
taufeucht 

Feuchte 
Feuchtigkeit 

feuchten 

befencht.cn 
durchfeuchte n 

anfeuchten 
durchfeuchten. 
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492. 

Feuer  1} 
Blickfener 
Boinbenfeuer 
Fegefeuer 
&  Fegfener 
Fluni  menfeuer 
Freudenf euer 
Gesch  üt/.f  euer 
G  Ulli  f  euer 
10  Heckcnfeuer 
Herd  feuer 
Hiillenfeuer 
Johannisfeucr 
Kiirtätschenf  euer 
15  Kohlen  feuer 

K  reuzf  euer  1) 
Kücheiifcner 
Kunst  feuer 
Lagerfeuer 
10  Lauffeuer 
Leuchtfeuer 
Loderfeuer 
L  ö  t  f  c  n  n  r 
tust  feuer 
85  Massenfeuer 
Ojife  i  feuer 
Osterf euer 
Riirkenfeuer 
Signalfener 
3«  Strohfeuer  1) 

Wachtfeuer 

Feuer  2) 
Kreuzfeuer  2) 
Strohfeuer  2) 

»  Feuer  3) 

Heldenfeuer 
Jugendfeuer 

Feuer  4) 

Fenerchen  [n.  b.  H.] 
feurig 
feuern 

8* 
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492.  Feuer.   493.  Fex.   494.  ft.   495.  Fiber.  41>6 
500.  Fieber.   501.  Fiedel.  502. 

Feuerung 

befeuern 

abfeuern 
*5  anfeuern 
losfeuern. 


feuerjo  s.  jo. 


493. 

Fex 
Bergfex 
Gartenfcx 
Hausfex 
WaMfex 

fexouhaft  [n.  b.  H  ] 

feixen. 


494. 

fi. 


495. 
Fiber 

Felbel  (vgl.  Körting  3221). 


496. 

Ficbte 
Rot  f  iclite 
f  iebten. 


Ficke  n.  Fach. 


497. 
ficken 


6:  1  = 


fickf  acken 
Fickfaoker 
Fickfackerei 

Faxe 

fitzen  2). 
blitzen:  blicken. 


498. 

fidel 
kreuzfidel. 


499. 
Fidibus. 


500. 

Fieber 
Fleckfieber 


Fichte.  497.  ficken.  498  fidel.  499.  Fidibus. 
Fiek.    503.  Figur.   504.  Filz. 

Flussfieber 
Fressfieber 
s  Gallenfieber 
Gicbtf ieber 
Goldfieber 
Kanonenfieber 
Lagerfieber 
Lampenfieber 
Milcbf  ieber 
Nervenfieber 
Nesselfieber 
Scliarlachf  ieber 
Schleimfieber 
S<hwei*sfieber 
Sumpff  ieber 
Wechselfieber 
Wundfieber 


III 


IS 


f ieberiscb 
fieberhaft 

fiebern 
dtircbfiebem. 


501. 

Fiedel 
Strobfiedel 

fiedeln 
Fiedeler 
Fiedler 
Bierfiedler. 


502. 
Fiek. 


503. 
Figur  1) 
Gipsfigur 
Holzfigur 
Marmorfigur 
Schachfigur 
Wachsfigur 

Figur  2) 
Itedefignr 
Romanfigur 


Figflrchen  fn. 

figürlich 

figurieren 

Finte 

Flanell 

flanellen. 


b.  U  ] 


Zu  14:  filum  lanae:  filutn:  fingere,  vgl.  Körting 
3258  und  Stolz  lat.  Grammatik  (1894)  S.  142. 


504. 

Filz  1) 
Filz  2) 
Filz  3) 


filzen  Adj. 
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504.  Filz.   505.  fiudcn.   506.  Finger.   507.  Finue.   608.  finster. 


filzig 

filzen 

verfilzen 
ausfilzen 

Filter 
filtrieren 

Falz  11 
falzen  2). 


Finanz  s.  fein. 


505. 
finden  l)-4) 

Finder 
Pfadfinder  [n.  b.  H.] 
Saufinder 
1  Urteilsfinder 

findbar 

fahnden 

Fund 
Bodenfund 
i»  Höhlenfund 

Findel 
Findling 

findig 

spitzf  Undig 
15  spitzfindig 

Findigkeit 
Spitzfindigkeit 

befinden 
Wohlbefinden 
80  Gut  befinden 

befindlich 
Befund 

empfinden  1)  —  3) 

Empfinden  (empfinden  5) 
ö  Empfindung 

empfindlich  1) 

empfindlich  2) 

empfindlich  3) 

empfindlich  4) 
30  empfindlich  5) 

unempfindlich  [n.  b.  II.] 

Empfindlichkeit 
Unempf  indlichkeit  [u.  b.  11.] 

empfindsam 
35  Empfindsamkeit 

empfunden  (empfinden  4) 
tiefempfunden  jn.  b.  H.] 

mitempfinden 
nachempfinden 

40  erfinden 
Erfindung 
Kreuzerfindung 
Kreuzcserfindung 
Erfinder 
44  erfinderisch 


abfinden 
Abfindung 

auffinden 

Auffindung  [n.  b.  H.) 

augfinden 
ausfindig 

durchfielen 
einfinden 
stattfinden 
vorfinden 
wiederfinden  [n.  b.  H.^ 

empfindein 
Empfindelci. 


10 


506. 

Finger 
Langfinger 
Mittelfinger 
tiuerfinger 

Goldfinger 
•Herzfinger 
Ringfinger 
Sch  wurfinger 
Teufelsfinger 
Zeigefinger 


Fingerlein  [u.  b.  H  ] 
Fingerchen  [n.  b.  H  ] 

Fingerling 

langfingerig 

fingern 
befingern  [n.  b.  H.] 
abfingern 

Faust. 
Fäustel 
Fäustchen 
Fäustling. 

Zu  18  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (1896) 
unter  figgrs. 


Finke  s.  pink. 


507. 

Fiune  1) 
Finne  2) 
Finne  3) 
f  i  u  n  i  g. 

Nicht  entluhnt  (vgl.  Kluge  uud  Franck). 


508. 

finster 
pechfiuster 
stockfinster 

Finstere 

Finsternis 
Mondfinsternis 
Sonnenfinsternis 
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508.  finster.   500.  firm. 


10 


Finsterling 

f  in stcrn 
verfinstern 

Verfinsterung  (n.  b  II.] 


Finte  s.  Figur. 


10 


IIS 


509. 

firm 
F  i  r  m  a 

konfirmieren 
Konfirmand 

l  i  r  m  e  n 
Fi  rin  n  Hg 
Fi  r  ml  int; 

firmeln 
F  i  r  m  e  I  n  n  g 

Form  1) 
I'  li  form 
l  r  tu  rm 

Plattform 

Kiform 
Gericht  st.tr  in 
Gm  ndform 
Herzt.«  rm 

Hut  türm  1) 
K  ;« set'onn 
Keil  1 1>  r  in 
Knopf  f..  im  Ii 
Kopfform 
K  orperf orm 
Kreisfnrm 
Kreuzesform 
Kreuaforiii 
Kugelfurm  1) 
Kunst  fo  r  in 
Lüf fei  form  I) 
Musehelforin 
Pflanzen  form 
Kail  form 
Sehnchtelform 
.S.hii.lelf-.rm 
Stammform 
Stein  fu  rm 
Tafelfi.rm  1) 
Tierf..rm 

Form  i) 
Druckform 
Gesprächsform 
Giessform 
G  n  «stur  m 
Hntform  2< 
Knonfform  2) 
Kugelf. >rm  2) 
Lehm  form 
Liohtcrforiu 
Lichtfor m 
Löffel  forin  2) 
NiKlelform 
Pappenform 
I  *  a  i>  i»  form 


Streiclifo 
"      .  Tafel  fo 

Torte  lifo 
Znekcrfo 

Fo 

Itegicrn  ngsfo 
r>"  F  m  ga  ngsfo 

fü 

gleic hfü 
ungleich  fü 
vielfo 

«•  viel  t  i, 

einfü 

beeil  er  r  i1 
lie-- reu  i  ."> 
bi r n en fü 
"•<-'  Ii  ir  lif.i 

«hü  ll  I  ii 
e  i  f'i'< 
erhsen  f.. 
erlMfö 
fa.len  fo 
gubelfü 
gasfü 
gi  t  terf'l 
glockeiifü 
"O  hakenfü 

Ii  il  II  lifo 

lierzfo 
kiisefö 
kegelt  ü 
«  keil  f., 

kelehfü 
kniet  ü 
ku  ojif  'fü 
kranzfü 
«<•  kreistü 
kreuzt" 
kii(  henf 
kiigelfü 
lau  hfü 

»i  linsen  fr. 

lüfte Ifü 
in  a  lidelfü 
inonilfö 
m  u  I  (1  e  Ii  f  o 
I"-»}  im  ii  hc  he  Ifü 

na  de  Ifü 
netzfö 
nierenfü 
|.  fei  Ifü 
f"5'  raelienfü 
r  a  «1  f  o 
ringt';, 
rtlb  infü 
rilsselfft 
ii"  fabelfü 
sackfü 
sat  t  elf.i 
siiulenfö 
si'hfibeufö 
1  ,a  schere  lifo 

Sclilangenfü 
sehn  a b  e I  f  ü 
sthueckeiifö 


in 

in  2) 

m 

m 

m  3) 
in 


in  ig 
in  ig 


m ig  [n.  b.  II.] 

mig 

in  ig 

mig 


tu 

III 
Iii 
III 
III 
ö  r  ui 
in 
in 
in 
tu 
in 
in 
in 

ir. 


III  I 

in  i 
IM  I 
Ii.  I 
Iii  I 
in  I 

mi 
mig 

'« 

- 

mig 
mi 
in  i 
in 

IM 

Iii 
Iii 
III 


mig 


IIS 


Digitized  by  Google 


509.  firm.    510.  Firnis.    511.  Fisch  1).    512.  Fiat.    513.  Fistel. 


120 


134) 


135 


schraubenförmig 
schwertförmig 
sichelförmig 
staffelföruiig 
sternförmig 
stufenförmig 
tafelförmig 
tellerförmig 
tranben  förmig 
treppenförmig 
trichterförmig 
wellenförmig 

Gleichförmigkeit 
Ungleich  förmigkeit 

Einförmigkeit 
1) 


n.  b.  H  J 
n.  b  II.1 


HO 


1  15 


förmlich 
ii  n  f  ö  r  in  1  i  c  h 
förmlich  2> 
Förmlichkeit 

formieren 

formen 
w  ühl  geformt 
F  o  r  m  c  r 

ab tonnen 
nachformen 

um  formen 
V  m  form  n  n  g 

Format  [n.  b.  H  1 
Taschenformat 


Formel 

Bcschwiiru  ngsforniel 
i^'  Eidesformel 
Gebetsformel 
G  lauhensfnrmel 
S  c  h  I  u  s  s  f  o  r  m  e  1 
Zauberformel 
'i'»  formelhaft. 


510. 

Firnis 
Goldfirnis 
Lackfirni* 
Ölfirnis 
firnissen 


First  s.  stehen 


10 


511. 

Fisch  !) 
Plattfisch 
Rot  fisch 
Wein  «fisch 

Backfisch 
Bratfisch 
Fl  iiRs.fi  sc  h 
Goldfisch 
Haifisch 
Hamnierliäch 


Horn  fisch 
Kngelfisch 
Mecrfisch 
Panzerfisch 
«•'•  Pfau  fisch 

Pottfisch 
Raubfisch 
Sägefisch 
Schellfisch 
99  Schleimfiach 
Sch  wert  fite h 
Seefisch 
Silberfisch  [u.  b.  11.1 
Stockfisch 
8i  SUsswa<*erfiseh 
Thunfisch 
Tintenfisch 
Troin  inelfis.h 
Trom  petenfiseh 
so  Walfisch 

F  i  s  c  Ii  1  e  i  u 

Fischchen  1) 
Ii  ru  k  fisch  eben 

G  ii  M  fisch  eben  [n.  b.  H  | 

35  Silberfischchen  [n.  b.  H.j 

fischen 

Fischer 
Austern  fischer 
Rcrnstcinfisehcr 
*o  Hcringsfisclier 
Korallenfischer 
Menschenf  isolier 
Perlenfischer 

Fischerei 
Heringsfischerei 
Korullenf  ischerei 
Lachs  fi  scli  erei 
Perlenfischerei 
Spi ungiiseberei 

&o  abfischen 
auffischen 
ausfische  n 
herausfischen  [n.  b.  H  ] 


wegfischen  [n.  b.  H  ] 


Fisch  2)  s  fix. 


512. 
Fist 
Ii  o  v  i  s  t 

fisten. 


513. 

Fistel 
\  uge  nfistel 
Thrane  nfistel 
Zahufistel 
6  fisteln  [n.  b.  H] 

5  —  mit  Fistelstimme  singen. 
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514.  Fitz.    515.  fix.    516.  flackern.    517.  flämisch.    518.  Flamme.   519  Flappe.   520.  »Fiat 

521.  Flaum.    522.  Flause.    523.  flechten. 


514. 
Fitz 

fitzen  1) 
Fitze 
verfitzen. 


fitzen  2)  s.  ficken. 


515. 

fix  1) 
fix  2i 


fixieren 
fixen 

Fisch  2) 
Fisch  eben  2). 


flach  s.  Felge  2) 
Flachs  s.  flechten. 


15 


entflammen 

auf  lammen 
aufflammen  1)  and  2) 
feucrflam  men 

f  Ii  in  inen 
Flimmer 
Goldf  lim  mer 
flimmern 
beflim  meru 

f  lam  mern. 


Flanell  s.  Figur. 
Flanke  s.  lenken. 


519. 

Flappe 
Flabbe 

Fla  ps. 


to 


516. 

flackern 
aufflackern 

flocken  Ii 

Flagjrc  (vgl. 
flaggen 

fl  itiken  (vgl. 
flink 
flinkem 

F I  u  n  k  e  r 
flunkern 
Geflunker  |n.  b.  II  j 
Flunkerei. 


Flasche  s.  Vase. 


Franck  unter 
vlag) 

Franck  unter 
flink) 


Fladen  s.  Feld. 
Flader  8.  Feld. 
Flagge  s.  flackern. 
Flamborg  s.  bergen. 


520. 

♦Fiat  (mhd. 
Unflat 
unflhtig. 


vlät) 


flau  s.  lau. 


521. 

Flaum 
l'flauin 
Schwan  cii  flau  in 

fla  um  ig. 


517. 

f  Iii  in  in  c)i. 

518. 

F 1  a  in  in  e 
Feuerf  lamme 
Foltcrf  lam  ine 
Gasflamme 
Herdf  lamme 
H  ö  ^1  o  n  f  I  .t  m  tu  e 
Opfcrf  lamme 
Stichflamme 

F 1  ä  m  m  c  h  e  n 

f  1  a  in  in  c  n 

durchflammcu 


522. 
Flausc 


[unter  Üimteren) 
flüstern  (vgl.  Frank 
(iefliister  [n.  b.  II.) 

einflüstern 
Einflüsterung 

zuflüstern. 


Fläz  f.  Feld. 
Flechse  s.  flechten. 


523. 
flechten 

Geflecht 
Binse  n  gefl  echt 
Dorngeflecht 
Korhgeflecht 
ltohrgcflecht 
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523.  flechten.    524.  Flegel.    525.  flehen.    526.  Fleisch.   527.  Fleiss.    528.  flennen. 


Strohgeflecht 

Flechte  1) 
Haarflechte  1) 
»"  Wagenflechte 

Flechte  3) 
Bartflechte  2)  [n.  b.  H  ] 
Moosflechte 

Flechte  2) 

15  Bartflechte  1 )  (unter  Haarflechte 

Gürtel  flechte  aufgeführt) 
Haarflechte  2) 
Schwind  flechte  (unter  Schwinde) 

Korbflechter 

*>  Strohflechterei 

durchfechten 
umflechten 
verflechten 

aufflechten 
25  cinflechten 
umflechten 

Flachs 

flachsen 
flachsen 
flächsern 

Flechse. 
Zu  12;  Usnea  barbata. 


15 


Fleck  s.  Felge  2). 
fledcrn  ».  Feld. 


524. 

Flegel 
Dreschflegel 


Flegelei 
flegelhaft 

flegeln. 


525. 

flehen 

hilfeflohend 
liebeflehen  d 

flehentlich 

erflehen 
anflehen. 


526. 

Fleisch  1) 
Bratf  leisch 
Büchsenfleisch 
Hammelfleisch 
Kalbfleisch 
Kernfleisch 
Kochfleisch 
Milchfleisch 
Ochscnfleisch 


10 


1.-. 


Opferfleisch 
Pferdefleisch 
Pökel  fleisch 
Rauchfleisch 
Rindfleisch 
Rossfleisch 
Sauf  leisch 
Schaffleisch 
Schöpsenfleisch 
Schweinefleisch 
Wildfleisch 

Fleisch  2) 
Sitzfleisch 
Zahnfleisch 

Fleisch  3) 
Fleisch  4) 

fleischern 
fleischicht 
fleischig 
fleischlich 

fleischen 
Fleischer 

entfleischen 
zerfleischen 

eingefleischt. 


527. 

Fleiss 
Uufleiss  [n.  b.  H.J 

Bienenfleiss 
üewerbefleiss 
Oewerbf  leiss 
Kunstf  leiss 
Sammclflciss 

f  lcissitr 
gewerbef  letssig 
gcwerbf  leissig 

fleissigen 
bef  leissigen 

f  leissen 
gef  lissen 
Geflissenheit 
geflissentlich 

hefleisson 
Handluugsbef  Iis  »euer 
Beflissenheit 


Flitz  (vgl.  Franck  unter 
flitzen.  vlijt) 


528. 
flennen 
Flunsch. 


Flieder  s.  *Tar. 
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520.  fliegen.   530.  fliehen.    531.  Fliese.   532.  rliessen 


520. 

fliegen 
hochfliegend 

Fliege 
Aasfl  iege 
Brummfliege 
Eintagsfliege 
Fadenfliege 
Goldfliege 
Kotfliege 
Jliirzfliene 

Perl  fliege 
Pfaufliege 
Pferdefliege 
Kossfliege 
Schmcissfliejre 
Stech  fliege 
Stubenfliege 

Flug  1) 
Adlerflug 
Segelflug 

Flug  2) 
flugs 

Flucht  3) 

Flügel  1) 

Flügel  2) 
Fensterflügel 
Lungenflügel 
Nasenflügel 
Schlossflügel 
Thorflügel 
Thürflügel 

Fingelein  [n.  b.  II.) 

flügel  n 
geflügelt 

Hautflügler 
Netzflügler 

beflügeln 
überflügeln 

durchfliegen 
entfliegen 
ertlichen 
überfliegen 
n  mf  liegen 
verfliegen 

abfliegen 
Abflug 

aufliegen 
Anflug 

auffliegen  1)  und  2) 
Auffing 

ausfliegen 
Ausflug 
Ausflucht  2) 

durchfliegen 
Durchflug 

fortfliegen 
hinfliegen 


i 1 1 


überfliegen 
umfliegen 
zufliegen 

flügge. 


530. 
fliehen  1)  und  2) 

Flucht  I) 
Fahnenflucht 
Feldflucht 
llcerflncht 

Flucht  2) 
Zimmerflucht  n  b.  H.| 

Flüchtling 

flüchtig  1) 
fahnenflüchtig 
hecrflücht  ig 
laudflüchtig 

flüchtig  2) 
flüchtig  3) 
fluchtig  4) 

Flüchtigkeit 
verflüchtigen 

flüchten  1)  und  2) 

Floh 
Erdfloh 
f  1  i>  ii  e  n 

entfliehen 

ausf 1 ichen 
Ausflucht  1) 

fort  fliehen 
entgegonfliehen 

zufliehen 
Zuflucht. 


531. 
Fliese. 


532. 

fliessen  1)  — 3) 

FL.ss 

flössen 
Flösse 
Holzt  lösse 

Flösser 
Jl olzflösscr 
Fl  i>»serei 

flössbar 
einflössen 

Flu**  1) 
ltedefluss 

Fluss  2) 
Hauch  fluss 
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b.12.  fliessen. 


20 


25 


SO 


40 


55 


633.  Fliete.  534.  flirren 
Salzflnss  1) 


535.  fli 
639. 


Schlagfluss 
Speichelfluss 
Steckflnss 
Stickfluss 

Fluss  3) 
tirenzflnss 
Uöllenfluss 

Fluss  4) 

(il  RS  flu  SS 

Salzflnss  2) 
Flüsscbeu 


536.  Flocke.   637.  Flur  1).   538.  Flor  2). 

533. 
Fliete. 


In.  b.  H.j 


fl  üssig 
dickflüssig 
dttnnfl  ilssig 
leicht  f  1  (i  s  s  i  g 
schwerflilstiig 
strengfliissig 

schlagflüssig 

Flüssigkeit 

Flosse 
Ha  neb  flösse 
Fiscliflosse 
Rückenflosse 
Ruderflossc 

Bauchflosser 

Flott 
Entenflott  [n.  b.  11] 

flott 

Flotte 
Handelsflotte 
Kriegsflotte 
Panzerflotte 

bef  Messen 
entfliesscn 
überflicssen 
umf  1  iesscu 

verfl icssen 
Verfl  uss 

zerfliessen 

abfl  iessen 
Abfluss 

ansfliesscn 
Ausfluss 

einfl  icssen 
Ein  flu  ss 
becinfl  usseu 

fortfliessen 

iiberfliessen 
l'berflnss 
ttberf  I  ilssig 

zafliessen 
Zu  fluss 

flötzen 

Finder 
f  Indem  1). 


flinken  s.  flackern. 
Flinte  s.  spleisscn. 


534. 
flirren. 

535. 
flisperu. 


Flitz  s.  Fleiss 


53ß. 
Flocke 
Feucrflockc 
Nebel  flocke 
Schneeflocke 


flockiclit 
flockig 

flocken  2). 


537. 

Flor  1) 
Ii  1  n  ni  e  n  fl  o  r 
Nelkenflor 
Safflor 

*  Floskel. 

Zu  4:  die  Blüten  von  rarthamus,  zum  Falschen 
des  Safran  verwandt. 


538. 

Flor  2)  (vgl.  Kluge) 
Schleierflor 
Trauerflor 

ttbcrfloren 
umflort  [n.  b.  H.J 


Floskel  s.  Flor  1). 


53«J 

Flöte 
l'ickelflöte 
Querflöte 

Hirtenflöte 
Lockflötc 
Kohrflöte 
Schnabelflöte 
Zanberflöte 

Flötist 
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539.  Flöte.   540.  Finch.   541.  Fluh.   542.  Flur.   543.  Flnt.  544.  Focke.   645.  Föhre.   546.  folgen. 


10 


flöten  1) 
Fluter. 


Flotte  8.  fliessen. 
Flötz  8.  Feld. 


540. 

Finch 
Banuf lnch 

fluchen 

verfluchen 
Terf lucbt 
verflixt. 


541. 
Fluh 

Nagclfluh  [n.  b.  H  ] 


FInnder  s.  Fehl. 


542. 

Flur  2) 
Hansflur 
Scheunflur 
Schlossflur 

Flur  1) 
ßrachflur 
Dorfflur 
Sommerf  lur 
Stadtflur 
Winterflur. 


flüstern  s.  Flause. 


10 


IS 


543. 

Flut  1) 
Sintflut 
SUndflut 

Meerflnt 
Sulzflut 
Sturmflut 
Thrftnenflut 

Flnt  2) 
« Ii  r  i «  (lj  f  lut 

Flut  3) 

fluten  1)  und  2) 

überfluten 
Überflutung  [n.  b.  H.J 

anfluteu 

Ruckflut 
zurückfluten  [n.  b,  H.J 

Vorflut  In.  b.  II  ] 


Föhn  a.  Faun. 


544. 
Focke. 


545. 


Föhre 
Kienföhre 

Kiefer  F. 
Zirbelkiefer  [n.  b.  Ii  ] 

föhren 
kieferu 

Föhricht. 


54«. 


10 


;»:. 


40 


fo 

Nilchßtfo 

Gefo 
Gcfo 

Fo 

Gerichtsfo 
Heerosfo 
Jagdfo 
Lehenfo 
Lcbensfo 

Fo 
Erbfi» 
Frnchtfo 
Gedankenfo 
G  eschlechtsfo 
Keiheufo 
Stufeufo 
Thronfo 
Tonfo 
Wortfo 
Zeitfo 

Fo 

Srhlnssfo 
Selbstfo 

info 
zufo 
fo 

fo 
Fo 

Thronfo 

fo 
unfo 

Fi» 
Info 

befo 
Bel'o 

Erfo 
II  isserfo 
Achtungserfo 
erfo 


gen  l)-6) 
gende 

ge 

gschaft 

ge  1) 
ge 
ge 
ge 
ge 
ge 

gc  2) 
ge 
ge 
ge 
ge 
(?e 
ge 
ge 
ge 
ge 
ge 

ge  3) 
ge 
ge 

ge 
ge 

glich 

gern 
geruug 

ger 

gsam 

ffxain  [n.  b. 
gsamkoit 

gsamkeit  [n.  b.  H.] 

gen 

gung  [n.  b.  H.] 
g 

geu 


H] 


Verfolg 


l'J4 
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45 


546.  folgen.   547.  Folie.   548.  foltern, 
verfolgen 

Verfolgnng  fn.  b.  H.] 
Judenverfolgung 

Verfolger  [n.  b.  H.] 

verabfolgen 
beifolgen 
mitfolgen 

nachfolgen 

Nachfolge 

Nachfolger. 


549.  forsch. 
553.  frank. 


547. 
Folie 
Treff  N. 

548. 

foltern 
Folter 
Ohrenfolter. 


foppen  a.  Brachsen. 
Forelle  s.  Sprenkel  1). 
Form  s.  firm. 
Formel  s.  firm. 


549. 
forsch. 


forschen  s.  fragen. 


550. 

Forst 
Forstung 

Förster 
Oberförster 
Försterei 

beforsten 
durchforsten 

aufforsten  [n.  b.  H.| 
Aufforstung  [n.  b.  H.] 

durchforsten. 


fort  s.  fern. 


551. 

Fotze 

Fützcl 
Fetzel. 


Fracht  s.  eigen. 
Frack   s-  Bock. 


41) 


550.  Forst.   551.  Fotze.   552.  fragen. 

552. 
fragen  1)  — 3) 

Frage 
Gegenfrage 
Rückfrage 

Querfrage 

Judenfrage 

Kreuzfrage 
Lebensfrage 
Preisfrage 
Rechtsfrage 

Streitfrage 

Tagesfrage 

Frager  [n  b.  H.] 
Fragerin  [n.  b.  H.] 
fraglich 

befragen 

Befragung  [n.  b.  H.] 

durchfragen 
erfragen 

abfragen 

anfragen 
Anfrage 

ausfragen 
durch  fragen 

nachfragen 
Nachfrage 

um  fragen 
Umfrage 

Vorfragen 
Vorfrage 

forschen  1)  und  2)  (vgl. 
Forschung  Kluge) 
Quellenforschung 
Sagenforschung 

Forscher 
Altertumsforscher 
Geschichtsforscher 
Naturforscher 

durchforschen 
Durchforschung  [n.  h.  H.] 

erforschen 
Erforschung  (n.  b.  H.] 

ausforschen 
durchforschen 

nachforschen 
Nachforschung. 


553. 

frank 

altfränkisch 

Franzose 
französisch 

Franze 
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553.  frank.   554.  Franse.   555.  Fratze.   55G.  frech.    557.  frei. 


Franz-. 


554. 

Franse 
fransig 

fransen. 


Franz-  s.  frank. 
Franzose  s.  frank. 


555. 

Fratze  F.  1) 
Fratze  F.  2) 

Fratze  M. 
Fratz 

fratzenhaft. 


Frau  s.  fern. 


550. 
frech 
siegesfrech 

Frechheit 

erfrechen. 


557. 

frei  1) 
nntrei 
voltfrei 
reichsfrei 

»  frei  2) 

fesselfrei 

frei  3) 
dienstfrei 
fehlerfrei 
•°  fleckenfrei 

gastfrei  1) 
g  e  w  i  s  s  e  n  f  r  c  i 
kostfrei 
kngel  frei 
i&  kumuierfrei 
lastenfrei  " 
inakelfrei 
mietfrei  2) 
schuldenfrei 
*u  schwindelfrei 
sorgenfrei 
steuerfrei 
straffrei 
siindenfrei 
»  vogelfrci 

frei  4a) 
f nssfrei 
mietfrei  1) 
regelfrei 
30  schlcicrfrci 
»chnssfrei 
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sturmfrei 
tadelfrei 
wahlfrei  [n.  b.  H.) 

frei  4bi 
kostenfrei 
postfrei 
zollfrei 

frei  5) 

Freie 

Freiheit 
Unfreiheit  [n.  b.  H.) 

Denkfreiheit 
(iastfreihe.it 
Gedankenfreiheit 
Gewerbefreiheit 
Gewissensfreiheit 
Glaubensfreiheit 
Handelsfreiheit 
Marktfreiheit 
Maskenfreiheit 
Messfreiheit 
Muuzfreiheit 
Fostfrcibeit 
Fressfreiheit 
Redefreiheit 
Religionsfreiheit 

freilieh 

freien  1) 
Gefreite 

freien  2) 
Freier 
Freite 

befreien 
Befreiung 
Befreier  [n.  b.  H  ] 

Frcnud  1) 
Blutsfrennd 

Freund  2) 
Bnndesfreund 
Busenfreii  nd 
Gastf  round 
Gescliftftsfrcu  nd 
Hundelsf  reuud 
Hausfreund 
II  erzensfreu  nd 
.1  ngendf  reund 
Schulfreund 
Seelenf reuud 

Freund  3) 
Altertumsfreund 
B  ilcberfreund 
Kiuderfreuud 
K  unstfreund 
Lichtfreund 
Menschenfreund 
Musikfreund 
Naturfreund 
Volksfreuud 

freund  (Freund  4) 
Freundchen  [n.  b.  IL] 

Freundin 
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557.  frei.    558.  Freit    559.  frieren.   5f.O.  Fries.   561.  frisch. 


Seelenfreundin 

Freundschaft  1) 
95  Freundschaft  2) 

Gastfreundschaft 
Handelsfreundschaft 

freundschaftlich 

freundlich 
i"°  unfreundlich 

gastf  renndlich 
menschenfreundlich 
volksfreundlich 

Freundlichkeit 
"»  Unfreundlichkeit  [n.  b. 

befreunden 
Befreundnng 
anfreunden  [n.  b.  II] 

Friede  1) 

no  Burgfriede  1) 

Gerichtsfriede 
Gottesfriede 

Hausfriede  1) 
Kiinigsfricde 
Iis  Landtriedc 
Marktfriede 

Friede  2) 
Burgfriede  2) 

Friede  3) 
i*>  Unfriede 

Hausfriede  2) 
Religii.nsf  riede 

Friede  4) 
Seelenfriodc 

Frieden 
Unfrieden 

zufrieden 
unzufrieden  [n.  b.  II  ] 
selbstzufrieden 

»so  Zufriedenheit 

Unzufriedenheit  [».  h.  Tl.] 
Selbstzufriedenheit 

befriedigen 
Befriedigung 
1^5  Nichtbef  riedigung 

einfriedigen 
Einfriedigung 

friedlich 
f  riedsam 

wo  frieden 

befrieden 
umfrieden 

einfrieden. 

Zu  34 :  Verdeutschung  filr  fakultativ. 


558. 
Frett 

Frettchen. 


freudig  l)  s.  Eid. 
frevel  s.  »evcl. 


fremd  s.  fern 


10 


559. 

frieren  1)  —  4) 
Frieren  (frieren  5) 


Friesel 
Nesselfriesel 
Sch arlachfriesel 

steifgefroren 

Frost 
Barfrost 
Blacbfrost 
Baucbfrost 
Rauhfrost 

Fieberfrost 
Frühlingsfrost 
Nachtfrost 
.Schüttelfrost 

frostig 

frösteln 
durchfrCsteln 

d  urch  frieren 
erfrieren 
gefrieren 
iiberfrieren 

anfrieren 
ausfrieren 
durchfrieren 
einfrieren 
zufrieren. 


560. 
Fries  I) 

Fries  2) 
Holzfries 

frisieren 
»  Frisur 
Friseur 
Frisierer 

Fräse  Jn.  b.  H.] 
Maurerfritse  (n.  b.  II.] 
Zu  8:  vgl.  Franck  unter  fraas. 
Zu  U:  Bezeichnung  eines  Bartes,  der  das  Ge- 
sicht frei  lässt. 


561. 

frisch  1) 
frisch  2) 
frisch  3) 


frisch  4) 
taufrisch  fu.  b.  II.] 
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Li 


1.. 


561.  frisch.    562.  Frist.    563.  Frille. 

frisch  5} 
juugfriscb 

jugendfrisch 
morgenf  risch 

Frische 
.Jugendfrische 
So  in  nierfrische 

Frischling 

frischen 

erfrische» 
Erfrischung 

anfrischen 

auffrischen 
Auffrischung  [u.  b.  II.] 


562. 

Frist 
Nachfrist 

Galgenfrist 
Gewiihrfrist 
Gnadenfrist 
Henkersfrist 
Jahresfrist 
Lebensfrist 
Lieferfrist 
Lieferungsfrist 

fristen 
Pristung 
hinfristeu. 


10 


5fi4.  froh.  565.  Front.  566.  Frosch.  567.  Frucht. 
5«8.  Fuchs. 

erfreulich 
unerfreulich  [n.  b.  II] 

mitfreuen. 


frohlocken  s.  Leich. 

Fron,  Frone  II.  I)  s.  bieten. 


563. 
Frittc. 


b.  H  ] 


564. 

froh 
unfroh  [n. 

lebensfroh 
schadenfroh 
seelenfroh 
siegesfroh 

fröhlich  1) 
fröhlich  2) 
Fröhlichkeit 

freuen  1)  und  2) 

Freude 
Elternfreude 
Herzensfreude 
Lebensfreude 
Mutterfreude 
Schadenfreude 
Tafelfreude 
Vaterfreude 

freudig  2) 
Freudigkeit  2) 

erfreuen 


18 


565. 
Front. 


566. 

Frosch 
Grasfrosch 
Landfrosch 
Laubfrosch 
Teichfrosch 
Wasserfrosch 


[u.  b.  H  ] 
(n.  b.  H  j 


Fröschlein  [n.  b.  H.) 


567. 

Frucht  1) 
Vorfrucht 

Brotfrucht 
Feldfrucht 
Gartenfrucht 
Goldfrucht 
Hahn  frucht 
Hülsenfrucht 
K  ernfrucht 
Knollenfrucht 
Landfrucht 
Ölfrucht 
Palinen  frucht 
Som  nicrfrucht 
.Spaltfrucht 
Winterfrucht 

Frucht  2) 
Leibesfrucht 

Frucht  3) 
Lesefrucht 

Früchtchen 

fruch  tbar 
unfruchtbar 

Fruchtbarkeit 
Unfruchtbarkeit  [n.  b.  IL] 

fruchten  1)  uud  2) 

befruchten 
Befruchtung  [n.  b.  H.] 


568. 

Fuchs  1 
Brandfuchs  1 


Fuchs  2)  (vgl.  Kluge) 
Brandfuchs  2) 
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568.  Fuchs.    569.  Fnge  2).   570.  fühlen. 

*  Goldfnchs 
LeibfuchH 
Schulfnchs 
Sch  wcis&fuchd 


10 


füchseln 

Fttchslein  |n.  b.  H  ] 
Füchsin 

fnchsicht 
fuchsig 

fuchseu 


671.  Fflllen.  »72.  Fundament.  573.  fünf.  574.  Funke. 
575.  Furcht. 

durchfühlen 

Missgefühl 

15  mitfühlen 
Mitgefühl 

nachfühlen 

Vorgefühl. 


Fuchser 
Federfuchser 
Pfennigfuchser 

Fohe. 


569. 
Fnge  2) 
futsch. 


fügen  3.  Spange  1). 


570. 

fühlen  1) 
fühlen  2a)  nnd  b) 

feinfühlend 
zartfühlend 

s  niegefühlt 

Fühlen  (fühlen  3) 

Gefühl 
Gemeingefühl 
Hochgefühl 
"  NationalgefUhl 
Vollgefühl 

Ehrgefühl 
Kraftgefühl 
Knnitgefnhl 
»  Lustgefühl 
Neidgefüh  1 
Pflichtgefühl 
RechtsgefUhl 
Schamgefühl 
*>  Schmerzgefühl 
Selbstgefühl 
Sprachgefühl 
Vatergefühl 

Gefühlcheu 

»  Fühlung 
Fühler 

feinfühlig 

fühlbar  1) 
fühlbar  2) 

30  befühlen 

abfühleu 
anfühlen 

Lieb  ich.  Wortfamilien. 


tu 


571. 

Füllen 
Mutterfülien 
Saugfüllcn 
füllen  1) 

Fohlen 
Saugfohlen 
fohlen. 


572. 

Fun damont 
Fflllmund. 


573. 

fünf  1) 
fünf  2) 
fünf  3) 

Fünf  (fünf  4) 
Füufer 

fünfte 
aelbf  ünft 
fli  nftens 

Fünft 
Jahrfünft. 


574. 

Funke 
Funken 

Fencrf  u nke 
Götterfunke 
Lieht  funke 

Fnnkchen 

funken 

funkeln 
Guf unkel  |n.  b.  IL] 


für  s.  fern. 
Furche  s.  Ferkel 


575. 

Furcht  1) 
Gesnenaterf urcht 
Menschenfurcht 
Todesfurcht 

Furcht  2) 
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575.  Furcht.    570.  Furie.    577.  Furkt     578  Futter 

582.  gackeu 

Ehrfurcht 
Gottesfurcht 


in 


ehrfürchtig 
got .tesfttrchtig 

furchtbar 

Furchtbarkeit  [n.  b.  II  ] 

fürchterlich 

furchtsam 

Furchtsamkeit  [n.  b.  H] 

fürchten  1)  und  2) 

befürchten 
Befürchtung  [n.  b.  II.] 


576. 
Furie. 


577. 

Furke 
Forke. 


Furt  a.  fern. 
Furz  s.  farzeu. 
Fusel  8.  düster. 
Fuss  s.  Fessel  2). 
futsch  s.  Fuge  2). 


in 


578. 
Futter  1) 
Grasfutter 
Kanonenfut  ter 
Kleefntter 
Lesefutter 
Mastfutter 
Meugefutter 
Mengfutter 
Miscbfutter 
Pferdefutter 
Viclifntter 
Vogelfutter 

futtern  1) 
ausfuttern  2) 

füttern  1) 

Fütterung  1) 
Grasfütterung 
Scbrotfütterung 
.Stallfütternng 

abfüttern 
Abfütteruug 

auffuttern 
ausfüttern  2) 
herausfüttern 
durchfüttern. 


579. 

Futter  2) 
Unterfutter 


10 


IT) 


1).  579.  Futter  2).  580.  G.  581.  Gabel. 
Gaden. 

Brillenfutter 
Fensterfutter 
Flaschenfutter 
Hermelinfntter 
Hoscnfntter 
Hutfntter 
Mützenfutter 
Pelzfutter 
Rockfutter 
Schirmfntter 
Thürfutter 
Westenfutter 

Futteral 
Brillenfutteral 

futtern  2) 
ausfuttern  1) 

füttern  2) 
Füttorung  2) 

durchfüttern 
ausfüttern  1). 


10 


IC 


580. 
G. 


581. 

Gabel 
Aalgabel 
Abzugsgabel 
Fischgabel 
Fleischgabel 
Heugabel 
Maischgabel 
Mistgabel 
Ofengabcl 
Schlitzgabel 
.Stimmgabel 

gabelicht 
gabelig 

gabeln 

Gabelung  (n.  b. 

Gabeler 
Gabler 

aufgabeln 

Gaffel  1). 


582. 

gacken 
gecken  2) 

gackeln 
kakeln 

gackern 

gacksen. 

583. 
Gaden. 
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584.  gaffen.    585.  gäh.  586.  gähnen.  587.  Unländer  2). 

501.  Gallerte.  592.  Galmei.  5H3. 

Gaffel  2)  s.  geben. 


584. 

gaffen 
Gaffer 

begaffen 
vergaffen 

augaf fen 

jappeu. 


585. 

gab 

jäh 
Ja  he 
jählings 

jach. 


m. 


inen 

angähnen  [n.  b.  II  ] 


Gillander  1)  «.Charakter. 


587. 
üalander  2). 


galant   ».  geil. 


588. 
Galeere 

Galerie 
Bildergalerie 
Gemäldegalerie 

Gelte  (vgl.  Kluge  und  Kür- 
Melkgclte.  ting  1488) 


589. 
Galgen. 


590. 

Oalle  2) 
Harzgalle 
Regengalle 
Wassergalle 
Windgalle. 


591. 

Gallerte 
Gallert 

ölgallertc. 


in 


IT. 


588.  Galeere.  589.  Galgen  51K).  (ialle  2). 
Galopp.  694.  Gang. 

592. 
Galmei. 


59Ü. 
Galopp 
ltecbtsgalopp 


galoppieren. 
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594. 

Gang  1) 
Bittgang 
Botengang 
FleiBchergang 
Flurgang 
Kirchgang 
Rundgang  1) 
Schulgang  1) 
Spaziergang  1) 
Spürgang 
Stu  Iiigang 
Todeitgang 
Waffengang 
Wahlgang 

Gang  2) 
Krebsgang 
.Schneckengang  2) 
Schnlgang  3) 
Weidegang 

Gang  3) 
Tiefgang 

Eisgang 
Gedankengang 
Ideengang 
Jahrgang 
Lebensgang 
Lehrgang 
Rechtsgang  1)  (Teil  III  S.  50) 
Schulgnug  2) 
Seegang 
Stufen  gang 
Werdegang 

Gang  4) 
Irrgang  2) 
Mittclgang 
Rundgang  2) 

Bauiugang 
Bogengang 
Buchengatig 
Eisengang 
Harngang 
Uausgang 
Kreuzgang 
Laubengang 
Lindengang 
Lustgang 
Mahlgang 
Hühlgaug 
Miihleugang 

Rechtsgang  2)  (Teil  III  S.  51) 
Säulengang 
Schattengang 

9* 
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im.  Gftug.   595.  Gans.   5%.  Gant.   597.  ganz.   598.  gar. 


Schneckengaug  1) 
Sehraubeugang 

Spaziergang  2) 

Spitzgang  [n.  b.  H  ] 

Stampfgang 

Wandelgang 

Gängelchen 

gängig 
marktgängig 

gangbar 
ungangbar  [n.  b.  H] 

gängc 

Gänger 
Doppelgänger 

Fnssgänger 
Kostgänger 
Parteigänger 
Passgänger 
Sohlengänger 
Spaziergänger 
Tischgänger 
Zehengänger 

Begängnis 
Leichenbegängnis 

Vergangenheit 
vergänglich 
unvergänglich  [n.  b.  IL] 
Vergänglichkeit 

Abgang  I) 
Abgang  2) 
Abgang  3) 
Abgang  4) 
Abgang  5) 
abgängig 
abgänglich 

angängig 

A  u  fgang 
Sonnenaufgang 

Ausgang 

Durchgang 
durchgängig 

Eingang 
Haupteingang 
eingnugs 

Fehlgang 
Fortgang 
Heinigang 

Hergang 

Hingang 

Irrgang  1) 
Irrgänger 

M  ü  s  h  i  g  g  a  n  g 
Milssiggäuger 

Niedergang 

Rückgang 
rückgängig 

Übergang 


Umgang 
umgänglich 
unumgänglich 

Untergang 
Sonnenuntergang 


115 


Vorgang 
Vorgänger 
vorgängig 

Zugang 
zugänglich 
unzugänglich 

gängeln  1)  and  2). 
Zu  56 :  in  Mühlen  Gang  zmn  Spitzen  des  Ge- 
treides. 


120 


Ii) 


IE. 


595. 

Gans 
Fettgaus 
Wildgans 

Eidergans 
Hagelgans 
Kropfgans 
Löffelgans 
Mastgans 
Piepgans 
Schneegans 
Spickgans 


Gänselein  [n.  b.  H.J 
Gänschen 

Gaunert 
Ganser. 


596. 

Gant 
ganten 
Gantner 
vergauten. 


597. 

ganz  1  a) 
ganz  1  b) 
ganz  1  c) 
ganz  1  e) 

ganz  2a) 
ganz  2b) 
ganz  2c) 


Ganze  M.  N.  (ganz  M) 
gänzlich 

ergäuzen 

Ergänzung  [n.  b.  H.] 


598. 
gar  I) 


halbgar 
rauch  gar 
rauhgar 
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-  598.  gar.   599.  Garbe  l).   600.  Garbe  2).    601.  gären.   602.  Garn.    603.  Garnele.   604.  Garten. 


10 


15 


2<> 


rotgar 

koebgar 
lobgar 
reitergar 

gar  2) 
sogar 

Gare 

gerben 

Gerber 
Lohgerber 
Rotgerber 
Sämischgerber 
Weissgerber 

Gerberei 
Lohgerberei 
Sämischgerberei 

abgerben. 


599. 
Garbe  1) 


Fenergarbe 
Flammengarbe 
Funkengarbe 

grappen  (vgl  Kluge) 

grabbeln 
grappeln 

grapsen 
weggrap»en. 


600. 

Garbe  2) 
Schafgarbe. 


Garde  s.  wahren  1). 
Garderobe  «.  wahren  I). 
Gardine  8.  Vers. 


10 


601. 

gären 
Gärung 

Gnr 
Kieselgur 

ungegoren  fn.  b.  H  ] 

ausgäreu 
fortgaren 

gircu 

gischen 

Gischt 

gisebten. 


602. 
Garn  1) 


10 


Rohgarn 

Hanfgarn 
Kamelgarn 
Kam  mga.ru 
Klopfgarn 
Klftppelgaru 
Mariengaru 
Nähgarn 
Nesselgarn 
Schassgarn 
Segelgarn 
Strickgarn 

Garn  2) 
Fischcrgarn 
Fischgarn 
Flicgengarn 
Hasengaru 
Hühnergarn  (unter  HUhuernctz) 
*<>  Jägergaru 
Klebegarn 
Mdckcngarn 
Frellgam 
Sackgarn 
*i  Schmetterlingsgaru 
Scnkgarn 
S[»iegelgarn 
Streichgarn 
Vogelgarn 

3o  umgarnen 

l'uigarnuug  |n.  b.  H.] 

603. 

G arucle 
Gamet 
Granat  3). 


garstig  s.  Gerste. 


15 


604. 

(iarten 
Bau  nigarten 
Blumengarten 
Fruchtgarten 
Hausgartcu 
Hopf  engarten 
Irrgarten 
Klostergarten 
Kohlgarten 
Krautgarten 
Küchengarten 
Knrgarten 
Kürbisgarten 
Lustgarten 
Nutzgarten 
Obstgarten 
Ölgarten 
Rebengarten 
Rosengarten 
Saugarten 
Schlossgarten 
Tannengarten 
Tiergarten 
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604.  Garteu.    605.  Gas.   606.  Gasse.   607.  Gast.   608.  Gatte. 


Weingarten 
ss  Wintergarten 
Ziergarten 

Stuttgart 

Gärtieiii  [n.  b.  H  l 
Kärtchen  [n.  b.  II  J 

3«  Gärtner 
Blumengärtiier 
Handelsgärtner 
Knust  gärt  n  er 
Lustgärtncr 
v>  Ziergärtner  [u.  b.  H.] 

Gärtnerin 
Gärtnerei 
gärtnern. 

Zu  35:  geblieben  in  der  Redensart:  "den  Hock 

Z. 


10 


605. 

Gas 
Grubengas 
Knallgas 
Lachgas  (n.  b.  H.| 
Leuchtgas 
Lnstgas 
gasig 

vergasen. 


606. 

Gasse 
Nebengaase 

Quergasse 

.!  u  d  e  ii  g  a  s  s  e 
Kreuzgasse 
1'falTengasse 
Sackgasse 
Voxiergasse 

Giis  sehen  (n.  b.  U.J 


007. 

Gast 
Kackgast 
Badegast 
Brunne  ii  gast 
Ehrengast 
Erdeligast 
Fahrgast 
Kurgast 
Malilgast 
Marktgast 
Mühlgast 
Staui  nigast 

Gastiii 
(t  iist  i  d 


15 


gastlich 
ungastlich  [n.  b.  H.J 

Gastlichkeit 


Ungastlichkeit  [n.  b.  H] 
(»astung 

«»  Gasterei 
gastieren. 

608. 

Gatte 
Ehegatte 

Gattin 
Ehegattin 

»  gatlich 

gatten 

Gattnng 
(iemiisegattung 
l'tlanzcngat  tung 
»o  Tiergattung  [n.  b.  II  ] 

begatten 
Begattung 

vergattern 
Vergatterung 

14  gut  1) 

ungut 
mittelgut 
wundergut 

gut  2) 
engelsgut  (n.  b.  H.J 
grundgut 
seelengut  (n.  b.  H.] 

gnt  3) 

Gut  1) 
Mittelgut  1) 

Scheingut 

Gut  2) 
Gemeingut 

Khegut 
Glücksgut 
11  auptgu  t 
Ueiratgnt 
Heiratsgut 
K  irchengut 
Spargut 

Gut  3) 
Freigut 

Baiiergut 
B  a  u  e  r  ii  g  Ii  t 
<u  Erbgut 
Kam  mergut 
Krön  gut 
Landgut 
Lehengut 
«  Meiergut 
Bachtgut 
Kittergut 
S  t  a  in  m  g  ii  t 

Gut  4) 

M>  Mittelgut  2) 

Bergegut 


35 
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608.  (Jattc.   «509.  Gatter.    610.  «an.    611.  Ganch.    612.  gaukeln. 

615  Gauner.   616.  Gaze.   617.  Gazelle.   618.  ge-. 

Brackgnt 
Eilgut 
Frachtgut 
M  Glockengut 
Kanonengut 
Kaufmannsgut 
Marktgilt 
Messgut 
60  Passagiergut 
Sperrgut 
Steingut 
Strandgut 
Stückgut 

»  Gütchen  1)  In.  b  H] 

begütern 

Güte 
Herzensgute 
Seelengüte 

Gütchen  2) 

Gutheit 

gütig 
nngütig  [n.  b.  IT.] 
allgütig 

GUtigkeit 
begütigen 

Begütigung  (n.  b.  H.] 

gütlich 
Gütlichkeit 

vergüten 

Vergütung  (n.  b.  H  ] 


70 


75 


613.  Gaul.  614. 
619.  geben. 

(512. 

gaukeln 

Gaukelei 

Gaukler 

Gauklerin 

gauklerisch. 


613. 

Gaul 
Huttogaul 
Karrengaul 
K  riegsgaul 
M  ietgaul 
Schindergaul 

Gäulcheu. 


014. 

Gaumen 
Gaurn. 


009. 

Gatter 
Fallgatter 
Schussgatter 

gattern 

ergattern 
ausgattern 

Gitter 
Drahtgitter 
Eisengitter 
Fenstergitter 
Helmgitter 
Holzgitter 
Schrankgitter 
Hjirachgi  tter 
Thürgittcr 

Gegitter 

vergittern. 


610. 
Gau. 

611. 
Gauch. 


615. 

Gauner 

(iauncriu 

Gaunerei 

gaunerisch 

gaunerhaft 


gaunern 
begau uern 
ergaunern 


H.) 
H.) 


616. 
Gaze. 

617. 

G  a  z  e  1 1  c 
Gasello. 


618. 
go- 

g-- 


gebilren  s.  *bäreu. 


619. 
geben  1)  — 6) 

gegeben  (geben  7) 
Geben  (geben  7) 

Farbengebnng 
Gesetzgebung 
N  auiengebung 

Geber 
Arbeitgeber 
Gastgeber 
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619.  geben. 


15 


10  Gesetzgeber 
Ratgeber 

Geberin  [n.  b.  II.] 
Ratgeberin 

f reigebig 
Freigebigkeit 

Gift  1) 

Gift  2) 
Gegeugif  t 

Rlat  terngift 
Hrachcngif  t 
Pliegengift 
Krötengift 
M  iiusegif  t 
Ottenigift 
Pfeilgift 
Pflanzengift 
Rattengift 
Schlangengift 

Gicht  3) 

giftig 

giften  (u  b.  II.] 
vergiften 

Vergiftung  [n.  b.  II  ] 
giftein 

Gaffel  2) 

Gabe 
Ehrengabc 
Fassungsgabe 
Gottesgahe 
H»ch/.citsgabc 
Motgeugabe 
Natnrgabc 
Nenjahrsgabe 
Opfergabe 
Rednergabe 
Sehergabe 

gaben 

begaben 
unbegabt  [u.  b.  II.] 
hochbegabt 
stim  in  begabt 

Uegabung 

vergaben 

gäbe 

begeben 
liege  bei)  beit 
Weltbegeben  beit 

fort  begeben 

ergeben  1)  und  2) 
00  ergeben  Adj.  (ergeben  3) 

Ergebenheit 

Ergebung 

Ergebnis 

ergiebig 
05  unergiebig  [n  b.  II.] 

Ergiebigkeit  [n.  b.  H.) 

Ubergeben 


IM 


.'»0 


70 


V.. 


100 


los 


IIA 


lit» 


125 


uuigebcn 
Umgebung 

untergeben 

vergeben  1)  und  2i 
Vergebung 
vergeblieh  1) 

vergeben  Adj.  (vergeben  3) 
vergebens 
vergeblich  2) 
Vergeblichkeit  [u.  b.  H.] 

abgeben  1)  —  4) 
Abgabe  1) 
Abgabe  2) 
Reichsabgabe 
Stempelabgahe 

angeben  1)  —  8) 
tonangebend 
A  ugeber 

Angeberin  [n.  b.  II  ] 
angebbar 
angeblich 
Angabe 
Inhaltsangabe 
Ortsangabe 
Quellenangabe 

aufgeben 
A  ii  f  g  a  b  e 
Hauptaufgabe 
Lebensaufgabe 
Preisangabe 
Rechenau fgabe 
RechnnngBanfgabc 

Draufgabe  (unter  Gabe) 

ausgeht- n  1)  —  4) 
Ausgeber 
Ausgeben  n 
ausgiebig 

Ausgabe 
Mehrausgabe 
Minderausgabc 

Geldausgabe 
Handausgabe 
Paketausgabo 
Prachtausgabc 
Tasc henausgabe 

herausgeben 
Herausgeber  |u.  b.  II.] 
Herausgabe  [u.  b  IL] 

beigeben 
Iteigabe 

eingeben 
Eingebu ng 
Eingabe 

freigeben  (u.  b.  H  1 
Freigobung  fn.  b.  H.] 
Freigabe  [n.  b.  IL] 

hergeben 
Hergabe 

hingeben 
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619.  geben.   620.  Geck.   621.  Gee«t.   622.  gegen.   623.  geben. 


130 


135 


140 


14!» 


Hingebung 
Hingabe 

kundgeben 
Kundgebung 

losgehen 

massgebend 
massgeblich 
unmassgeblich 
Massgabe 

m  i  tgeben 

Mitgäbe 

Mitgilt 

nachgeben 
nachgiebig 
Nachgiebigkei  t 

preisgeben 

rückgeben 
Rückgabe 

stattgeben 

übergeben 


ISO 


Übergabe 

(imgeben 
i'intergebeu 

vorgeben 
Vorgabe  [n.  b.  II] 

wiedergeben 
Wiedergabe 

zugeben 
Zugabo. 

oberdeutsch  =  heftig  ärgern, 
zur  Bcdeutuugscutwicklung  vgl.  Gilde 
und  Börse. 
Zu  121:  bei  Heyne  nur  getrennt. 


155 

Zu  31 
Zu  35 


Gebresten  s.  *bresten. 
Gebühr  s.  Bitre 


020. 
(«eck 

geckenhaft 
gecken  1) 
(ieckerei. 


10 


gegen  3) 

dagegen 
entgegen  I) 
entgegen  2) 
entgegen  3) 
hiergegen 
h  in gegen 

wogegen 

zugegen 

gen 

Gegen  (gegen  4) 

Gegend 
Nordgegend 
Sildgegcnd 
Umgegend 

Bauch gegen d 
Gebirgsgegend 
Herzgegend 
Hiiu  melsgegend 
LeiHtengegend 
Moorgegend 
Sundgegend 
Schaingegeud 
Weltgegend 

gegnen 

Gegner 

Gegnerin  fn  b.  II  ] 
Geguersch  aft 
gegn  crisch 

begegnen  1)  —  4) 
Uogegueude  (begegnen  5) 
He  gegnen  (begegnen  f>) 
Hegegnung 
Hegeguis 

entgegnen  1)  und  2) 
Entgegnung. 


Gegenwart  s.  werden. 


623. 

gehen  1) 


5) 


gedeihen  ».  *deihen. 
gedunsen    8.  stöhnen. 


621. 

Geest. 


Geflügel   s.  Vogel. 


W 


begehen  1)  und  2) 
Begehungen,  b.  H.] 

d urch gehen 
entgehen 

ergehen  1)  —  4) 
lergehe u 


10 


gegen  1) 
gegen  2) 


iä 


hintergehen 

fibergehen  1) 
Übergebung 

unigehen  1) 
Umgehung  [n.  b.  H.] 

untergehen 

vergehen  1)  und  2) 
Vergehen  (vergehen  3) 

zergehen 
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f>25.  gehen    624.  gebren.    625.  Geier.    626.  Geige.   627.  geil. 


abgeben  1)  —  6) 
hinabgehen 

angeben  1)  —  6) 
vorangehen 

aufgehen  1)  —  .'!) 
ausgehen  1}  —  7) 
beigeben 
vorbeigehen 

durchgehen 
durchgehen ds 

eingehen  1)  —  "») 
teil  Ige  he  u 
fortgehen 
entgegengehen 
hergehen 
einhergeheu 
u  in  Ii  e  r  g  e  h  ••  n 
hing  e  h  e  u 
kabige hen 
Iosgeheu 
mitgehen 
nachgehe» 
niedergehen 
übergehen  2) 
Hingehen  2) 
ü n t ergehe n 
vorgehen 
zugehen. 


624. 

gehren 

gerue 
gern  1) 
ungern 
gern  2) 

Gier 
llen  tegier 
Blutgier 
Essgicr 
Kressgier 
Geldgier 
Habgier 
L  ii  ii  d  e  r  g  i  e  r 
Mordgier 
Neugier 
Rachgier 
Raubgier 

gierig 
beutegierig 
blutgierig 
fr essgier  ig 
geldgierig 
habgierig 
Iii  udergierig 
mordgierig 
neugierig 
raubgierig 

Gierigkeit 

gieren 

G ierde 
Betitegicrdc 
Neugierde 


Rachgierde 
Raubgierdo 

Begehr 
begehren 
begehrlich  1) 
hegehrlich  2) 
Begehrlichkeit 

Begier 
Neubegier 
Rachbegier 
Ruhmbegier 

begierig 
herrschbegierig 
kampfbegicrig 
lernbegierig 
nenbegierig 
ruhmbegierig 
wissbegierig 

Begierde  1) 
Herrsehhegierde 
Kampfbogierde 
Rachbegierde 
Raubbegierde 
Ruhmbegierde 
Wissbegierde 

Begierden  (Begierde  2) 

aufbegehren. 


625. 

Geier 
Aasgeier 
Gabelgeier 
(i  oldgeier 
Hühnergeier 
Lämmergeier. 


Geifer  s.  Eifer. 


626. 

Geige 
Altgcige 
Bassgeige 

Armgeigc 
Kniegeige 

geigen 
Gcigor. 


627. 

geil 

Geile 
Bibergeil 

Geilheit 

Gala  (vgl.  Kürtiug  3633) 

galant 
uiigalant  [u.  b.  H.] 
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627.  geil.    628.  Geisel  M.  F.    629.  (ieiss.    630.  Geist.    6:41.  Geiz.    632.  gelb. 


Galanterie 
rcgalieren. 


628. 
Geisel  M.  F. 


in 


J5 


629. 

Geisa 
Habergeiss  [n.  b.  H  ] 

Gcisslein  [u.  b.  II.] 
Zu  2:  Name  der  Bekassine,  Gallinago  coclestis. 

6H0. 

Geist  l) 
Eifergeist 

Geist  2) 
Lehensgeist  1) 
*  Ncrveugeist 

Geist  3) 

Geist  4} 
Berg  geist 
Erdgeist 
Naebt  geist 
Plagegeist 
Poltergeist 
Quälgeist 
Rachegeist 
Schntzgeiat 
Spukgeist 

Geist  n) 
Gemeingeist 
Nationalgcist 

Feiiergeist  1) 
Handelsgeist 
Heldengeist 
Kastengeist 
K  aufman  usgeist 
Knechtesgeist 
Krämergeist 
Kflustlergeist 
Parteigeist 
Schwindclgeist  1) 
Spielgcist 
Volksgcist 
Zeitgeist 
Zunftgeist 

Geist  6) 
Freigeist 
Kleingeist 
Schöngeist 

Fenergeist  2) 
Flattergeist 
.Scli  incie  helgeist 
Schwarmgeist 
Schwiudelgcist  2) 

Geist  7) 

Geist  Hi 
Balsanigeist 


85 


31 


50 


So 


45 


Bluiuengeist 
Kirschgeist 
Krii  utergeist 
Lebensgcist  2) 
L  n  f  t  g  e  i  s  t 
Salmiakgeist 
Salzgeist 
Weingeist 

Geist  9) 

Kleingeistelci 

Gei  stehen 

geistig 
kl  ein  ^ei  st  ig 
schöngeistig 
vergeistigen 

kleingcist  iseh 

geist  erhalt 

geistlich 
halbgeistlich 

Landgeistlicher 
Ordensgeistlichcr 
Ortsgeistlichcr 
weltgeistlich 

Geistlichkeit 

geisten 

Frei gei sterei 
Kleingeisterei 

begeisten 
entgeisten 

begeistern 
gottbegeistert 
Begeisterung 

eutgeistern. 


631. 

G  e  i  z 
Ehrgeiz 

geizig 
ehrgeizig 

geizen. 


Gekröse  s.  kraus. 
Geländer  s.  Laden. 


632. 

gelb 
hellgelb 
huchgclb 
lichtgelb 
'■>  r  ii  t  gelb 

snttgelb 
sehwarzgelb 

du 1 1  er gel b 
t laehsgelb 
«o  goldgelb 


13!» 


632.  gelb.   633.  gellen.   634.  gelt  1).   635.  gelten. 


ledergelb 
n  c  i  4I  g  c  1  b 
olivengelb 
riuittengelb 
safrangelb 
saftgelb 
schwefelgelb 
speisegelb 
strohgelb 

Gelb 
Rauschgelb 

Berggelb 
Eigelb 
Erdgelb 
Ockergelb 
Oli  veiigel  Ii 

Gelbling 

gel  bl  icht 
gelbl ich 

gelben 
vergelb t  (unter  vergilben) 

Gilbe 
g  i  1  b  I  i  c  h  t 
gilben 
vergilben 

Galle  1) 

gallicht 

gallig 

g  ii  1 1  e  n 
vergällen 

Gold 
Halbgold 
Maltgold 
Kotgold 

B  e  r  g  g  o  1  d 
Blättergold 
Blattgold 
Dukatengold 
Flittergold 
Flussgold 
Gottesgold 
Katzengold 
Knallgold 
Kuittergohl 
Kroncngold 
Malergold 
31  uschcl  gold 
Kauschgold 
Schaumgold 
Schlaggold 

G  o  1  d  c  h  e  n 

golden  Adj 
grüngolden 
rotgoldeu 
schwarzrotgolden 

goldig 

golden 

Ubergolden 

vergolden 


70 


75 


10» 


Vergoldnng 
Feuervcrgoldung 

gülden 
rotgilldcn 
weissgüldon 

Golden 
Goldgulden 
Marienguldeu 

glüh 
glflh 

glühen  I) 

rotglühend 
weissglühend 

liebeglühend 
racheglUhend 

Hoehglüben 
Alpenglühen 

GInt 
Ilochglut 

A 1 1>  e  11  g  I  u  t 
Feuersglut 
Fieberglut 
Mittagsglut 
Sonneuglut 

durchglühen 
entglüheu 
erglühen 

anglühen  1)  und  2) 
aufglühen 
ausglühen 
durchglühen 
entgegenglühen. 


2)  (vgl. 
Kluge) 


Gelbveigelein  a.  Wciu. 
Geleise  s.  »Leise. 
Gelenk  s  lenken. 
Gelichter  s.  »Lechter. 
gcliiigcn  s  *lingeu. 


G33. 
gellen 
ohrengellend 

gell 

Nachtigall. 


634. 
gelt  1) 

(iclze 
geizen. 


Gelte  s.  Galeere. 


635. 
gelten  1)  und  2) 
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ß35.  gelten. 


ge 
Ge 

Gc 
Barge 
Kloinge 

Fersenge 
Goldgc 
Kassenge 
Knpferge 
Papierge 
Rechnungsge 
Schauge 
Silberge 

(ie 
Ange 
Aufge 
Draufge 
Umge 
Unge 

Beichtge 
Blutge 
Briefge 
Brückenge 
Dienstge 
Einstandsge 
Eintrittsge 
Fährge 
Faugge 
Frachtge 
Fundge 
Futterge 
Gottesgc 
Hafenge 
Uaftge 
Halfterge 
Handge 
Heidenge 
Kartenge 
Kassenge 
K aufge 
Kegelge 
Kinderge 
Kop  fge 
Kostgo 
Lagerge 
Legege 
Lchrge 
Leibge 
Lösege 
Lumpenge 
Mahlge 
Markige 
Meilenge 
Mcisterge 
Metzenge 
Mietge 
Monatsge 
Kadelge 
Opferge 
Pachtge 
Pf andge 
Pfannenge 
Pflastergc 


2) 


ten  3  a) 
ten  4) 

t  2) 
tuug 

d  1) 

d 

d 

d 
-1 
■  l 
.1 
.1 
■I 
d 
d 

d  2) 
d 

d 
d 
.1 

d 
.1 
•I 
.1 
d 
d 
«I 
d 
d 
.1 
d 
«1 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
d 
1 
d 
d 
d 
«1 
d 
d 


d) 


I) 


7M 


80 


Hi- 


ldo 


WS 


110 


115 


ISO 


125 


Postgeld 
Reisegeld 
Rcngcld 
Rollgeld 
Schie8sgcld 
Schirmgeld 
Schlafgeld 
Sihmerzengeld 
Schmerzensgeld 
Schmiergeld 
Schulgeld 
Schussgeld 
Seil  ut  zgeld 
Spargeld 
Spcrrgeld 
Spottgold 
Stallgeld 
Stempelgeld 
Sterbegeld 
Strafgeld 
Sündengeld 
Tafelgeld 
Tagegeld 
Taschengeld 
Thorgeld 
Tounengeld 
Trangeld 
Trinkgeld 
Wartegel  d 
Wegejreld 
Wergeid 

Geld  3) 
G  e  1  d  c  h  e  n 

Gilde 

Fischergilde 
Fleischergilde 

Kramcrgildc 
Schützengilde 

Gülte 
Gült 

gültig 
ungültig  [n.  b.  II.) 

gemeingültig 
gleichgültig  1) 
gleichgültig  2; 
vollgültig 

endgültig 
mustergültig 

Gültigkeit 
Ungültigkeit  [n.  I)  H  ] 
Gleichgültigkeit 

gilt««? 
cndgiltig 
Giltigkeit 

Entgelt 
unentgeltlich 
entgelten 

vergelten 
Gottvergelts 

Vergeltung  [n.  b.  11] 

abgelten. 
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03«  (umso.    «.!7.  G.nie.    C3.S  guiiucn.    639.  Her.    «10.  Gerste.    «41.  Gerte.    642  *g*wn. 


Geize  s.  gelt  1\ 
gemach  s.  machen. 
Gemahl  s.  Mahl  1} 
go  in  ein  s.  *  in  ei  ii 


030. 

Gemse 
sänusch. 


genau  s.  schnöde. 
Ii  euer al  s.  Genie, 
generell  s.  ♦uesen. 
Genick  s.  Nacken 


10 


ir. 


037. 

Genie 
g  e  n  i  a  t 
genialisch 

General 
Ordensgeneral 

Natur  1) 

Nutur  2) 
V nnatur 

Natur  3i 
Ii  r  e  i  n  ii  t  Ii  r 

Natur  4) 
Natur  ö) 
N  ii  t  n  r  «) 

natürlich  1) 
tiliern.it  ürlhh 
ii  ii  ii  ii  t  (I  r  I  i  tr  Ii 
wiileru  atikrlich 

natürlich  2) 
Natürlichkeit 

ii  o  i  v 

Naivität 
Naivctät 

Nation 
national. 


(538. 
genieren. 


genicssen  s.  *niessen. 
genug  s.  *nug. 


039. 

Ger 
Gehre 


Geisel  F. 

geisein 

Geislcr 

G  eissei 
geisseln 


Geissler. 


geracle  I)  ».  *rad. 
gerade  2)  s  reden, 
gering  s.  ring 


640. 

Gerste 
Bartgerstc 
Reisgerstc 
Soni  iiiereerstc 
Wintergerste 
gersten 

garstig. 


641. 


Gerte 
IhiM'lgcrte 
Reitgerte 
Spiessgerte. 


tierileht  1)  s.  Ruf. 
geruhen  s  Rechen, 
gesamt  s  sammen. 
gesch eli en  s.  *  schollen, 
geschlacht  s  Schlag. 
Geschlinge  2)  s  sehlinden. 
Geschmack  s.  Schmack  1). 
Geschwailer  s  (Quader, 
geschwind  s  schwind 
Gesinde  s.  ♦Sind. 
Gespan  s.  Spindel 
Gespenst  s.  »Spanst. 
Gespous  9.  sponsiereu. 

042. 

♦gössen  (engl,  get) 

vergessen 

Vcrgissmeinnieht 

ehrvergessen 
gottesvergessen 
•i  gottvergessen 
pflichtvergessen 
selbstvergessen 

Vergessenheit 
Seihst  Vergessenheit 

vergesslich 
unvergesslich  [n  b.  H.] 
Vcrgesslithkcit 


10 


if» 


ergötzen 
Ergötzung 
ergötzlich 
Ergötzlichkeit. 


Gestade  s.  stehen. 
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643.  gestern.    «44.  gcudeii.    «i45.  Gicht 

643. 

gestern 
ehegestern 
vorgestern 
vorvorgestern 
&  gestrig. 


644. 

gemlen 
vergeuden 

Vergeudung  [n.  b.  H.J 


wahr  s.  wahren  1). 
Gewähr  2)  s.  *w&hrcn. 
gewähren  1)  s  währen  2). 
Geweih  8.  «weihen. 
Gewinn  s.  *Wieoe. 
gewohnen  s.  »Wiene. 
Gewölle  8.  schwollen. 


1)  MO.  gichtig  2).  «47.  Giebel  1).  K48.  Giebel  2). 
041*.  giessen. 

649. 

giessen  1)  —  4) 

Giesser 
Gelbgiesser 
Rotgiesser 

Bildgiesscr 
Eisengiesser 
Erzgiessor 
Formengiesser 
Glockengiesser 
Kj\iincsie«!<er 
Kun  nengiesser 
K  a  n  u  ii  e  u  g  i  c  s  s  e  r 
K  erzeiigieHHer 
Lichtgiesscr 
Mctallgiesscr 
Schriftgiesser 
Stiickgiesser 
Zinugiesser 


645. 
Gicht  1) 

Gicht  2) 
Darmgicht 
Fussgicht 
Handgicht 

gichtig  1) 
g  i  c  h  t  i  s  c  Ii 
gichterisch. 


646. 
gichtig  2) 

Reichte 
G  en  cralhcichte 
Ohreubeichte 

beichten 
Beichtiger. 


647. 

Giebel  1) 
Rrandgiebel 
FenHtergiebel 
Seitengiebel 
ThUrgiebel 

hochgieblig 
spitzgicblig  [n.  b.  II] 

Gipfel 
g  i  1>  f  1  i  g 
hochgipf  Mg 
viclgipf lig 
gipfeln. 

Zu  8  •    Umbildung  von  Giebel  unter  Einfluss 
von  Wipfel?  

648. 
Giebel  2). 


:ü 


10 


Giesserei 

nilflirinannriti 

liiiugiesserei 

Eiscngicsserei 

Glocke  n  giesserei 

Messinggieaserei 

kunnccrie^serii 

.  j 

K  t  4  P  1)  ff  II  <4  4 

Lehiiiguss 

M  essinggnss 

Mctal  Iguss 

SO 

Regenguis 

ThrÄiiengusH 

Zuckerguss 

Gosse 

begiessen 

:n 

er«;ies*en 

Ergusa 

Ubergiessen 

unigiesscii 

verg Jessen 

40 

Rliitvergiesseii 

abgiessen 

Abguss 

angiessen  [n. 

b.  II.] 

aufgiensen 

45 

A ufguss 

a  ii  s  g  i  e  s  s  e  n  1 ) 

-3) 

A  usgiessung 

Ausguss 

bcigiesseii 

ÜO 

Bciguss 

ein  gicksen 

Kinguss 

hingegossen 

iibergiessen 

f,.-, 

uuigiesscn 

rniguss 
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649.  giessen.    G50.  Gimpel.  651. 

ZllgieSSCH 

Götze 

ÖlgiitZC. 

650. 
(iimpel. 


651. 

'ginnen  (lulul.  giuueu) 

Tagesbegin n 

Ii  c  g  i  11  n  e  n 

Anbeginn 
Urbegiuu. 

652. 

Ginst 

Ginster 
Pfeilginstcr. 


•ginnen.    652.  (»inst. 
656.  glatt. 


Gipfel  ».  Giebel  1). 

Gips  s.  Gyps. 

G ipsstatuc  s.  Staat. 


653. 

girren 
kirren  2) 

gurren. 


Glanz  s.  glatt, 


654. 


Glas  1) 
Hartglas 

Jlleiglas  1) 
Fensterglas 
Kristallglas 
Kronglas 
Milchglas 


Scheib 


Cllg 


Li 


IN 


Ii 


Seh  inelzglas 
Spiegelglas  2) 

Tafelglas 
Wasserglas  2) 

GUb  2) 
üohlglas 
Spitzglas 

A  r  z  Ii  e  i  g  I  a  s 
Augenglas 
Bierglas 
Branutwcinglas 
Brenngas 
Brillenglas 


5S 


r,i 


Zu  35: 


653.  girren.    654.  Glas.    «55.  Glast. 

Deckelglas 
Fernglas 
G nckglas 
Kelchglas 
Lanipenglas 
Linsenglas 
Milchglas  1) 
Passglas 
Keifglas 
Sainmelglas 
San  dglas 
Sehglas 
Spiegelglas  1) 
Stengelglas  [n.  b.  II.] 

Stielglas 
Stundenglas 
Tinteuglas 
Trinkglas 
Vhrglas 
Uringlas 
Vexierglas 
Wasserglas  1) 

Weinglas 
Wetterglas 

Glas  3) 
Bleiglas  2) 
Frauenglas 
Jungfcrnglas 
Katzenglas 
Kupferglas 
M»  i  'tenglas 
Spiessglas 

(i läslein 
Gläschen 
Spitzgläsehen 

gläsern 
glasig 

glasen 

Glaser 
(»laserei 

Glaser 

verglasen 

glasieren 

Glasur 

glasurou. 

Goethe  Sendschreiben  42. 


655. 

Glast 
glast  ig 
glasten 
glostcn. 


656. 

glatt  1) 
niarnmrglatt 
spiegelglatt 

glatt  2) 
a  ;ilglatt 
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65G.  glatt.  657.  glcisscn.   658.  gleiten  1).   659.  Gletscher.   660.  glimmen.   661.  Glucke. 


schlaugenglatt 

glatt  3) 
glatt  4) 

Glätte  1) 

Glätte  2) 
Bleiglilttc 
Goldglätte 
SilbergUtte 

glätten 
Glätter 

abglätten 
ausglättcu 

Glatze 
glatzig 

Glanz 
Bleiglanz 
Farbonglanz 
Feuerglanz 
Flitterglauz 
G  o  1  cl  g  1  a  n  z 
.1  ugendglanz 
Kupferglanz 
Lichtglanz 
Metallglanz 
Mondenglanz 
Mondesglanz 
Mondglanz 
Perleuglauz 
Pressglanz 
Pnrpurglanz 
S  e  i  d  e  n  g  I  a  n  z 
Silberglanz 
Sonnenglanz 
Spiessglanz 
Streuglanz 

gläuzen 
goldglänzend 

beglänzen 
nrnndbeglänzt 

erglänzen 

Abglanz 
Nachglanz. 


Glatze  s.  glatt, 
gleichsam  s.  sa  in  inen, 
gleisen  r.  Leiche. 


657. 
gleissen 

glitzen 
glitzig 

glitzern 
glitzerig. 


658. 
gleiten  1) 
entgleiten 
Lieb  ich,  Wortfamilien. 


abgleiten 
ausgleiten 


glitschen 
glitschig 
glitscherig. 


659. 

Gletscher 
vergletschert  [n.  b.  II  J 


Glied  s.  leiden. 


660. 
glimmen 

Glimmer 
Gnldglim  mer 
Saudglimmer 

glim  mern 

cntglim  men 
erglimmen 
vergliin  in  eu 

anglimmen 

gl  um  tuen 
gl  u  msen. 


Glimpf  s.  Mimpfeu. 


661. 

(Hocke  1) 
Abcn  dgl»cke 
Armesttu dei  glocke 
Betglocke 
*  Brandglocke 
Feuerglocke 
Kuhglocke 
Lärmglocke 
Messglocke 
»°  Morgeuglocke 
Notglockc 
Katsglocke 
Schandgloike 
Sturmglocke 
15  T  i  s  c  Ii  g  I  o  c  k  e 

Toteuglocke 
Tnrmglocke 

Glocke  2) 
But  terglocke 
80  Glasglocke 
Käseglocke 
Lilienglockc 
Maicnglocke 
Maiglocke 
8*  Taucherglocke  n.  b.  II.] 

Waldglocke  ' 

Glöcklein 
Messgliicklein 

G  1  <"')  c  k  c  h  c  n 
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Gßl.  Glocke.    ««2.  Glorie     fi«3  G lossc.  ( 
««8.  Golf.    ««'.>.  *Goii)ine.   «70.  Gou<lcl. 

30  Arnieiisünderglöckcheu 
Maiglöckchen 
Marienglnckchen 
Märzenglöckcheu 
Mürzglftckchen 
35  M essgl Bc kchcn 

S  e  h  n  e  e  g  1  ö  c k  c  Ii  e  u 
Silberghickclien 

«locken 
Glöckner 

**»  glöekeln. 


«62. 
Glorie. 

663. 

Glosse 
Randglosse 

glossieren. 


glosten  s.  Glast. 
1 


664. 


glotzen  1) 
anglotzen 

glotzen  2) 


66Ö. 

gluck 

glucken 

Glucke 

glucksen 
g  lue  lisen 
glnelizcn 


Glück  s.  »I.uck. 
gliih,  glnli  s  cell». 
Gnaile  s.  *Nade. 


666. 
Gn  iilzn 
gnatzig 

667. 
Gneis. 


«4.  glotzen.    ««*>.  gluck     «««  Gnätze.    «I?7.  (iiicis 
«71.  Göpel.    «72.  G<.«c.    «73.  gotisch.    «74.  Gott. 

670. 

G  o  n  «1  c  I 
gondeln. 

gönneu  s.  ♦önnen 


668. 

Golf. 
669. 

*G  om nie  (alitl.  goiuo) 
Bräutigam 


10 


15 


671. 

Göpel. 


672. 

G  ose. 

673. 
gotisch 


674. 

Gott  21 
Abgott  1) 

Halbgott 

Donnergott 
Fliegengott 
Hirteugot  t 
Liebesgott 
M  c  e  r  g  o  1 1 
M usengott 
Kachegott 
Kebengott 
Schlacbtengott 
•S  e  h  I  Ii  in  in  e  I gott 
ScliulzgMf t 
.Seegol  t 
Todesgott  hi  b.  H.J 
Traningott 

Gott  1) 
Herrgott 

Gott  3) 
Abgott  2,i 
Erdengott 

bigott 

bot  z 

p  o  t  z 

Göttin 
Iii  u  inciigöt  tin 
<  i  1  ii  <•  k  s  g  ö  1 1  i  n 
Hiildgöttin 
•lagdgöttin 
Liebesgöttin 
Meergöttin 
Siegesgöttin 

Gottheit 

Abgot  tere  i 
Vielgötterei 

abgöttisch 
gölllich 

entgötterii 
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674.  Oott.   ("üb.  prallen.   676.  Grad.   r,77.  Gramm. 


40 


vergöttern 

Vergötterung  ]n.  b.  ]]  ) 


Zu  23  vgl.  Die*  roinan.  Wb*  ilXHT)  rf.  524. 


grabbeln  ».  Garbe  1). 


i» 


15 


67Ö. 


graben 

Gräber 
Erzgräber 
Goldgräber  [n.  b.  H.] 
Hanistcrgräber 
Scbanzgräber 
Schatzgräber 
Torfgräber 
Totengräber 

Grab 
Hünengrab 
Kaisergrab 
Massengrab 

(iralien 
Burggraben 
Fcstmigsgraben 
Laufgraben 
Pfahlgraben 
Schiessgraben 
Schlossgraben 
Schützengraben 
Stadtgraben 


Grube 
Aachengru be 
Banmgriibc 
Danimgrube 
Dianiantgru  be 
DUngergrn  be 
Eisengru  be 
Eisgrube 
Erzgrube 
Fallgrube 
Fuchsgrnbe 
Fundgrube 
(ioldgrube 
Kalkgrube 
K  artoffel  grübe 
K  iesgrube 
K  ohle  ugrnbe 
Kotgrubc 
Leb  uigrube 
Lohgrube 
Liiwengrube 
Mergelgrube 
Mistgrube 
M  ürdergrubo 
Kübengrube 
Salzgrube 
Sandgrube 
Schindgrnbe 
Senkgrube 
Silbergrube 
Thongrube 
Wolfsgrube 
Ziiingr  ube 


1> 


7.1 


Grube  2} 

Grube  3) 
Achselgrube 
Halsgrn  be 
Herzgrube 
Magengrube 
Pnckciigrube 

G rübchen 
grübeln  2) 

begraben 
Begräbnis 
Erb begräbnis 
Familien  begrab  nis 

durcligni  ben 
n  in  grüben 

nntergrü  ben 
vergra beu 


abgraben 
aufgraben 


1)  und  2) 


ausgraben 
Ausgrabung 

d  ü  r  c  b  g  r  a  b  e  u 
eingraben 
nachgraben 
umgraben 
untergrabt- n 

grab ein 

grübeln  1) 
Grübelei 
<i  ril  bler 
grüblerisch 

durcbgi  Übeln 
ergi Übeln 

ausgrü beln 
nachgrübelu. 


(576. 
G  rad 
Nnllgrad 

Breitegrad 
Hitzegrad 
Kältegrad  [n.  b.  II.] 
Längengrad 

hochgradig 

gradieren 

grassieren. 


Graf  s.  Gramm. 


677. 
(Tramm 


(traf 
Freigraf 

Burggraf 
Deichg  raf 
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G77.  Gramm.    678.  Grau.    67U.  Granne.   680.  Grans.   681.  Gräuze.   682.  Gras 


IM 


Ii 


Markgraf 
Pfalzgraf 
Rcichsgraf 
Salzgraf 
Wildgraf 

Gräfin 
Markgrftfin 

Grafschaft 
Markgraf  scbaft 

Grafcntum 
gräflich 

Griffel. 


678. 
Gran 
Gr  flu 

Granat  1) 
Granat  2) 

Gran  ute 
Handgranate 

Granit 
graniten. 


Granat  3)  s.  Garnele. 
Grau«!  s.  Grind. 
Granit  s.  Gran. 


079. 
Granne 

Grat 
Rückgrat 

Grate 
Fischgräte 
grätig 

gräten 
au  »gräte  ii. 


680. 
Grans 


Gransen 
lliiilcrgransen 
Vordergranst- n. 


681. 
G ranze 

Grenze  1) 
Nordgrenze 
Ostgrenze 
Süd  grenze 
Westgrenzc 

Jagdgrenze 

Grenze 
Grenze 


•°  grenzen  1)  —  3) 

Grenzer  [u.  b.  H  ] 

begrenzen 
unbegrenzt 
Begrenzung 

'*  ningrenzen 

abgrenzen 
angrenzen 
eingrenzen. 

11  =  Grenzjäger,  Grenzsoldat. 


grapnen  s.  Garbe  1). 


10 


ir, 


682. 

Gras  1) 
Gras  2) 

Gras  3) 
Bau dgras 
Futtergras 
Mariengras 
Meergras 
Perlgras 
Riedgras 
Koggeng  ras 
Rohrgras 
Ruchgras  [n.  b.  H  J 
Schiifjjras 
Schilfgras 
Seegras 
Seidengras 
Wollgras  [n.  b.  H  J 

Gras  4) 

Gräslein 
Gräschen 

grasicht 
grasig 

grasen  1)  und  2) 

Grasnng 

Gräserei 

begrasen 
abgrasen 

grün  l) 
im  inergriin 
jnnggriln 
herbstgrün 

grün  2) 
dunkelgrün 
gelbgriin 
hellgrün 
lichtgrüu 
sattgrün 

glasgrün 

grasgrün 
laucbgrün 

meergrün 
nel kengrün 
olivengrün 

saftgrün 
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C82.  Gras.   683.  gras».    (581.  grÄtschen.   685.  grau.   686.  grauen  2).   687.  «raupe. 


stahlgrüu 
zeisiggrün 

grün  3) 
grün  4) 
grün  6) 
grün  6) 

Grün 
Immergrün 
Singrün 

Berggriin 
Herbstgrün 
K  itpt'ergrün 
Bf  auerg  riln 
Öliveugrün 
Ufergrün 
Wintergrün 

GrUnspau 

Grüuitz 
Grünling 

grü nlicht 
grtliilich 

grünen 

ergrünen 
übergrünen 

aiisgrüncn. 
Zu  12:   Authoxanthiiui  udurattuu. 
Zu  17:   Ciattuug  Eriophoruin. 


Grasmücke  s.  schmiegen. 


10 


683. 

grass 
grilsslick 

Gruss 
G  egengruss 

A  bscli  iedsgruss 
II  and  werksgriiss 
Scheidegruss 

grüssen 

begrüssen 
Bcgrüssung. 


grassio  reu  8.  Grad. 


Zn  2: 


«84. 

grätschen 
Grätsche  [u.  b.  II  } 
Turiierausilruck. 


685. 

grau 
dunkel  grau 
gelbgrau 
bellgrau  [n. 


b.  IL] 


10 


Iii 


15 


lichtgrau 
schwarzgrau 

asebgran 
ciaeugrau 
eisgrau 
erdgrau 
esclgrau 
eselsgrau 
hechtgrau 
katzengran 
meergrau 
nebelgrau 
no  rem  bergrau 
perlgrau 
schiefergrau 
silbergrau 
stablgrau 
steingrau 

Grau 
Silbergrau 

Grauchen 

graulicht 
granlich  1) 
gräulich  1) 

grauen  1) 
Morgengrauen 

ergrauen  1) 
angrauen. 


686. 
grauen  2) 

Grauen 
grauenhaft 

graulich  2) 

grausam  1) 
grausam  2) 
Grausamkeit 

ergrauen  2) 

Gräuel 
graulich  2) 

Greuel 
greulich 

grauleu 

Graus 
graus 
grausig 
grauslich 

grausen 
grausenhaft 

gruseln 

gruselig  [n.  b.  II.] 
grieseln  2). 


687. 

Graupe 
üerstengraupe 
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687.  Graupe.    688.  Grazie. 

Perlgraupe 
Weizen  granpo 


68!).  Greif  1).  <>1W.  greifen.  6!)  1.  greinen. 
ti*J4.  Griebe.   «1*5.  Griebs.    6!K5.  Griess. 


692.  greis.    693.  giell. 


: 


Gegrftnpe  [n.  1».  H.] 
(iränpner  [n.  b.  II  ] 


f. 


graupeln. 
Vorkostbändler  (schles.) 


Gratis*  s.  Griess. 


10 


i'. 


688. 
Grazie  [n.  b.  1J  ] 


Küchengrazie 
graziös 


b.  H.] 


689. 

Greif  n. 


690. 

greifen  1)  und  2) 
tiefgreifend 

Pulngreifen 
L'insi»  hgrei fen  (unter  um  III) 

Greil  2) 
greifbar 
tingreifbar  [n.  b.  II." 
greiflich 
handgreiflich 

Griff 
Doppclgriff 

Handgri  t f 
K  unstgrilf 

Grippe 

begreifen 
begreiflich 
unbegreiflich 
Hegriff 
Grun  d  begri  ff 
Ilauptbeijriff 
Lehrbegriff 

becrifflich 

einbegreifen 

Inbegriff 
in  begriffen 

ergrei  fen 

Ergreifung  [n.  h.  II  ] 

u  mgreifeu 
vergreifen 

abgegriffen 

angreifen 
Angreifer  [n.  b.  H.J 
unangreifbar 
Angriff 
Flankenangriff 
Scheinangriff 


4M 


aufgreifen 
aufgreifen 
durchgreifen 

eingreifen 
Eingriff 

fehlgreifen 
Fehlgriff 

Missgriff 

übergreifen 
V  hergriff 

n  in  greifen 

vorgreifen 
u  nvorgreiflich 

zugreifen. 


691. 

greinen 

grinsen 
angrinsen. 


692. 
greis 

Greis 
Jubelgreis 
Meergreis  [n.  b.  IL] 

greisenhaft 

greisen. 


693. 
grell 

grölen 
Groll 

grollen  1)  und  2). 


Grenze  s.  Grause. 


694. 
Griebe. 

69Ö. 
G  riebs 

Gröbs 
Kröbs 

Grips 
Krips. 

696. 
Gries» 

Gries 
Hafergries 


150 


Digitized  by  Google 


696.  Gries«.   697.  Grille.   698.  grimm.    6'JO.  Griud.    700.  grob.    701.  Groschen.    702.  gross. 


Harngries 

griesein  1) 
grieselicht 
grieselig 

üranss 
GruB 

Grütze 
Gerstengrütze 
HabcrgriUze 
Haf  ergrü  tze 
Ilirsegriltze 
WeizengrUtze 
Buchweizengrütze. 


Ciriffel  s.  Gramm. 


697. 

Grille  (vgl.  Kluge) 
Erdgril  Ic 
Maulwurf  grille  [u.  b.  H  ] 
grillig 

s  grillenhaft 
grillen. 

Zu  3:  Gryllotalpa  vulgaris. 


Grimasse  s.  grimm. 


16 


«98. 
grimm 

(i  rim  m 
I  n  g  r  i  m  in 

grim  tnig 
ingrimmig 
heissgrimmig 

(iriiuasse  (vgl.  Framk 

grimmen  1)    m,ter  ^ 
ergrimmen 

gram 

G  r  a  m 
GrieHgram 

griesgrä  m  ig 
gramisch 

grämlich 
(JrÄmlichkcit 

griesgramen 

grämen 
vergrämt  |u.  b.  II.J 
abgrämen 

grii  mein 
Gramlor. 


f>99. 
Griml 


grindiebt 
grindig 

Grand 
grandig. 


Grippe  s.  Greif  2). 


in 


700. 

grob  1) 
grob  2) 
f lattcrgrnb 

grob  3) 
grob  4) 
Hackgrob 
saugrob  -u.  b. 
grob  6) 

Grobheit 
gröblich 

Grobiau 


H] 


vergröbern 

Vergröberung  [n.  b.  II.] 


Groll  s.  grell. 


701. 

Grosc heu 
Heckegroschen 
Margeiigr<i-sclien 
llariungroscheu 
M  il  nzgroschen 
Silbergroschen 
Thorgroscheu. 

702. 

gross  1) 
gros*  2) 
gross  3) 
gross  4) 
gross  ö,' 
gross  6; 


t ernegr 


10 


i% 


Gerngross 
ilbcrgross 

erbsengross 
erb  »gross 
faustgross 
handgross 
lebensgroHs 
riesengross 
tellergross 

(i  rosse 
Geistcsgrösse 
Heldengrosse 
Kunstgrösse 
Lebeusgrösse 
Meuschengrösse 
ßaumgrösse 
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702.  gross.    703.  Grude.   704.  (imft.   705.  Grund.    706.  „ 

709.  Gummi.   710.  Gurgel. 

Seelcngrössc 
*  Zalilgrossc 

Grossheit 


vergrüssern 
Vergrößerung  [n.  I».  H.) 


Grotte  s  Gruft. 


IS 


X, 


703. 
Grude. 


704. 

Gruft 
Fainilieugruf  t 
Felsengrnft 
Totengruft 

Grotte. 

705. 
Grund  1) 

Grund  2) 
Vorgrund 

Hintergrund 
Mittelgru  nd 
V'ordergru  n  d 

Eichgrund 
Lindengrund 
Moorgrund 
Thftlgrund  (n. 
Weidegrund 
Wiesengrunrt  [u. 

Grund  3) 
Altern  nd 

Ankcrgru  nd 
Flussgru nd 
Meeresgrund 

Grund  4j 

Grund  5) 
Ätzgrun  d 
Goldgru  nd 
Krcidegru  nd 

Grund  fi) 
Ungrund 

An  fangsgru n d 
Beweggrund 
Beweisgrund 
Erkenntuhgrund 
Glaubcnsgru nd 
Schcingruud 
Trostgrund 

Grund  7) 
Grund  8) 

G  runde! 
Gründling 

tiefgründig 


b.  11  j 
b.  11] 


707.  Guck.   708.  Gückel. 


gründlich 
Gründlichkeit 


gründen  1) 
grUnden  2a)  — c) 
gründen  3) 

tiefgegründet 

Gründung 
Gründer 

begründen 
uubegrüudet  [n.  b.  H.] 
Begründung 

durchgründen 

ergründen 
Ergründung  (n.  b  H.] 
unergründlich  [n.  b.  H  ] 

ausgründen 

grundieren. 


706. 
grunzen. 


Gruppe  ä.  Kropf, 
gruseln  s  grauen  2). 


707. 

Guck 

guckeu 
kiickeu 

Guckindiewelt 
Sterngucken 

Operngucker 
.Sterngucker 
Töpl'chengncker 
Topfgucker 

Topfguckerei 

begucken 
abgucken 

Ausguck 
ausgucken. 


708. 

Gückel 
(i  ickel 

Gockel. 


709. 

G  u  m  m  i 
J{  ii  diergum  mi. 

710. 
Gurgel 
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710.  Gurgel.  711.  Gurke.    712.  Gurre. 

Kriegs  gurgol 
Saufgargel 
gurgeln. 


718.  halten. 


711. 

Gurke 
Essiggurke 
Pfeffergurke 
Salzgurke 
Senfgurke. 


10 


15 


712. 
(Jurre. 


713. 

Gurt 
Bauchgnrt 
Leibgurt 
Keitgurt 
Sattelgurt 
Schwertgurt 
Stachelgurt 

Gürtel 
Erdgürtel 
Leibgürtel 
Schwimmgürtel 
Gürtler 

gürteu 

begürten 
entgürten 
umgürten 

aufgürten 
üuiirürten. 


Kl 


14 


Vereinigung:  mit  Garten  {Nr.  601)  halte  ich  vor- 
läufig nicht  für  ratsam. 


714. 

Gyps 
Gips 

gipsen  Ailj. 
gipsern 

gipsen 
Gipser. 

715. 
II. 


710. 

ha  1) 
Haha  (ha  2) 


oha 

ha. 


(14.  Gyps.    715  IL    716.  ha.    717.  Haar. 

717. 

Haar 
Kraushaar 

Barthaar 
Flachshaar 
Frauenhaar 
Fnchshaar 
Goldhuar 
Hasenhaar 
Haupthaar 
Kamelhaar 
Kaminhaar 
Kopfhaar 
Lockenhaar 
Milchhaar 
Pferdehaar 
Raben haar 
Ri  u  gelhaar 
Rosshaar 
Scham haar 
Scheitelhaar 
Schlangenhaar 
Schwanzhaar 
Silberhaar 
Stirnhaar 
Wollhaar 
Ziegenhaar 

Haarbreit 

Harlein 
Härchen 

haaren  Adj. 
hären  Adj. 

haaricht 
häricht 

haarig 
widerhaarig 

blondhaarig 
braunhaarig 
dunkelhaarig 
grauhaarig 
kraushaarig 
kurzhaarig 
langhaarig 
rauhhaarig 
rothaarig 

goldhaarig 

hilrig 
glattbärig 

haaren 
behaaren 

Behaarung  [n.  b.  H.] 
hären. 


718. 

haben  I)  —  fi)  (vgl.  Kluge) 

Habedank 

Habenichts 
Haberecht 

habend  (haben  7) 
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718.  haben.    719.  Habit. 


IM 


1  • 


720.  Hachse 

725. 


u  u  h  a  h  c  n  <l 
vvi  ih  Ihn  Wen  d 

wachhabend 

Ilaben  ihabcn  7) 
(inthnbeu 

Habe 

Liebhaber 

Befehlshaber 
G  e  w  a  1 1  h  a  b  c  r 

Macht  Ii  ab  er 

1{  echt  h  aber 
Teilhaber 

Liebhaberin 

Liebhaberei 
Rechthaberei 


721  Hader  1).  722.  Harter  2).  723.  Hafer.  724.  Haß. 
Hat?.    72(5.  Hagel. 

Ii  ailer  n. 


befehle 
recht 


liaheriscli 
Ii  a  b  c  r  i  s  e  h 


II  absc,  baf  t 
habh  alt 
Habseligkeit 

behaben 
b  e  Ii  ab  i  g 

Behäbigkeit  [n.  b.  H  ) 
gehaben 

anhabe u  1)  unrt  2) 
aufhaben 

handhaben  1»  unrt  2j 
II  a  n  d  h  abo 
Handhabung 
Handhabcr 

innehaben 
Inhaber 

1  o  *  h  a  b  e  ii 
statthaben 
ii  m  haben 
vorh  aben. 


722. 
Hader  2) 

Hudel 
hudeln 
G  c  h  u  d  c  1 
Hudelei 
Hudlcr 

lolihudelu 
Lobhudelei 
Lobhndler. 


Hafen  1 1  s.  beben. 
Hafen  2;  s.  Haff. 


723. 

Hafer 
IIa  her 


F  In  i:  h  a  f  e  r 
Seh  wiurtelbaf  er. 


724. 
Haff 


71*1. 
Habit 

I'friinrte 
IM  rü n d ner. 


720. 

Hachse  [u. 
H ächse 
H  etil  sc 
Hesse 


b.  H  J 


Hacke  2i  (vgl.  Franek  unter 
hak  1). 


Hacke  2)  s.  Hachse, 
hacken  s.  Hau 


721. 
Hader  1) 


15 


Hafen  2)  (vgl.  Kluge) 
Binneiihafeii 

Frei  ha  feil 

F I  u  t  Ii  a  f  e  n 
Karlshafen 
Lu  dwigshafeu 
Seehafen. 


72u. 

Hag 
Blieben  hag 

hageu  1) 

Hagen 
11  a  i  ii 
Liebten hain 

Buchenhain 

Ii  i  e  h  e  n  Ii  a  i  n 
Fichtenhain 

G  ü  t  z  ii  Ii  a  i  u 
K n  sc  n haiu 

Ziegen  hain 

G  e  hege 
.1  agdgehege 

hegen 
Hege 
Heger 
ein  liefen. 


720. 
Ilagel 
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<  26,  Hagel.   727.  bagcn  2)    728.  hager.    729.  Häher. 

733.  Hake, 


Entenhagel 
hageln 
verhageln  [n.  b.  H.) 


727. 
hagen  2) 

behagen 
t'nbehagen 

behaglich 
nnbcliaglich 

Behaglichkeit 
rnbchaglicbkeU 

inissbehagen. 


728. 


hager 
Hagerkeit. 


Hagestolz  s.  still 


729. 

II  ü  h  e  r 
Heher 


10 


15 


SO 


Eichelhäher 
Nusshäher. 


730. 

Hahn  1) 
Bro.vhahu 
Gickelhahn 
Gockclhahn 
Gflckelhahu 
Haushahn 

Hahn  2) 
A  nerhahii 
Birk  Ii  ah  n 
Fi  n  ken  Ii  ahn 
Hünfliiigshahn 
K  o  t  h  a  Ii  n 
Pfauhahn 
Piepbaiiii  1) 
Truthahn 
Zeisighah  n 

Hahu  3) 
Hauptbahn 
Schnapphahn 

Hahn  4) 
Hanfhahn 
Piephahn  2) 
Wetterhahu 

Goldhähnchen 

Ilcnue  1) 
Bruthenne 
Gluckhenne 
Legehenne 
Leghenne 


:ti) 


3'. 


in 


V, 


y., 


ir. 


730  Hahn    731.  Hahnrei.    732.  Hai. 

Henne  2) 
Auerhenne 
Fasanhenne 
Pfauhenne 
Truthenne 

Henne  3) 
Hanfhenne 

Huhu 
B  o  t  h  u  h  u 

Auer  Ii  u  h  n 
Hirkli  u Ii  n 
Feld  buli  n 
Haselhuhn 
Haubenhuhn 
Lau h hu b n 
Lcichenhu hu 
L  e  i  c  b  h  ii  h  n 
M  e  e  r  h  u  h  n 
Perlhuhn 
Pfingsthuhn 
Rebhuhn 
Sandhuhn 
Schnee!» uhn 
Steinhnhn 
Truthühner 

Hühnchen. 


731. 
Hahnrei. 


732. 
Hai. 

733. 

Hake 
Haken 

Widerhaken 

Duppclhakcn 

Angelhaken 
Bandit  aken 
Brand haken 
Enterhaken 
Feuerhaken 
Gurthaken 
Hefthaken 
Kanthaken 
Kesselhaken 
Kiiderhaken 
Schlies.shaken 
Schltlsselhaken 
Stiefclhakun 
Winkclhakeu 

Häkchen 
Nesthäkchen 

haken 

abhaken 
anhaken 
aufhaken 
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733.  Hake.    734.  Halde  735. 


einhaken 

häkeln 
Häkelei 
hakelicht 
hiiklicht 

:i  Ii  Ii  ii  kein 
einhäkeln 

hacklich. 


Halfter.    73fi.  Halle.    737.  hallelujah.    738.  Halm. 
740.  Halt. 

737. 
hallelujah. 


73'J  Hals. 


halali  ».  Allee, 
halb  s.  Schelf« 
halbschliu  btig  s.  Scilla«. 


10 


15 


734. 

Halde 
Berghalde 

hold 
abhold 
n  n  h  o  I  d 
Unhold 

Haldin 

holdselig 
Holdseligkeit 

Huld 
Vaterhuld 

huldigen 
Huldig  u  u  g 
Erbhuldigung. 


735. 

Halfter 
halftern 

Axthclm  (vgl.  Kluge  unter 

Holm  2).  lMm  2) 


hailoh  s.  schellen. 


10 


i:. 


730. 

Halle 
Vorhalle 

Hierhalle 
Fru  cht  Ii  a  1  le 
Kaufhalle 
Knust  halle 
Leichenhalle 
Markthalle 
Säulenhalle 
T  o  n  h  a  1 1  e 
Totenhalle 
Trinkhalle 
Turnhalle 
Warenhal  le 
Wcinhalle 

Hallore 

Heller. 


2U 


1<> 


738. 

Halm 
Orashalm 
Kohrhalm 
S<- dacht  elhalin 
Strohhalm 

Hähnchen  [ü  b.  U  ] 


739. 

Hals  1) 
Kranichhals 
Lilieuhals 
S  c  Ii  m  a  c  h  t  h  a  I  s 
Schwanenhals 
S  \i  c  c  k  h  a  1  s 

Hals  2} 
(ieizbals 
Saufhals 
S  c  Ii  a  b  h  a  1  s 
Schreihals 

Hals  3) 
Flaschenhals 
Kellerhals 
Kolben  hals 

HiUscbeu 

e  n  g  h  a  1  s  i  g 
1  a  n  g  h  a  I  s  i  g 

halsen 

u  in  Ii  a  1  s  e  n 
aufhalf  n. 


740. 
Halt 

haltig 
geringhalt  ig 
reu-  hhaltig 

eisenhaltig 
erzhaltig 
gashaltig 
goldhaltig 
kalkhaltig 
kupt'erhaltig 
l»robehaltig 
salzhaltig 
silberhaltig 
stahlhaltig 

Reichhaltigkeit 

haltbar 
unhaltbar  [n.  b.  II.] 

Haltbarkeit 
Unnahbarkeit  [n.  b.  II.] 
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740.  Halt. 


halten  1)  —  7) 


geha 
ungeha 

IIa 
Ha 

Ha 
Rankha 
Buch  Ii  a 
Federha 
Gardiuenha 
Gastha 
Gerichtslia 
Lichtha 
l'ostha 
Ritckenha 
Rückha 
Schildha 
Schulha 
Sklavenha 
Stabha 
Stammha 

Postha 

Uä 

beha 
wohllieha 
Beha 
Beh  6 
Figchbeha 
■Sani  luelbehii 
Wasserbehä 
Bebä 

a  u  f  b  e  h  a 
beibcha 

Vorbcba 
Rechtsvorbcba 
vorbcba 
vorbelia 

cntha 
Entha 
entha 
Rutha 

Aufentha 
Landaufentha 
Sommeraiife  ntha 

vorentha 

er  Im 
Erha 
Erha 

Geha 
Vollgeba 

G  oldgeha 
Salzgeha 
Silbergelia 
Tonnengeha 

Geba 
Gnadengeha 
Jahrgeha 
Kuhegeha 


ten  galten  8) 
ton 

toi  (halten  8) 
tung 

ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
ter 
tor 
ter 
ter 

terei 

ter 

ten  l)  —  .1«) 

ten 

ter 

ter 

ter 

ter 

ter 

inis 

ten  1)  und  2) 
ten 

r 
t 

tlich 
ten 

ten  1)  und  2) 
tung 
t s  a  ni 
tsamkei  t 

t 

t 
t 

ten 

ten  l)-4) 

tung 

ter 

t  1) 
t 

t 
t 
t 

! 


t  21 


unterhalten 


Uutcrha 
«o  Abeudunterha 

Verha 
Sachverha 
Verhä 
Missverlift 
*j       G  rftssen  verhii 
Liebesverhä 
Sachverha 
verha 
Verha 

*»  ab  ha 

Abba 

Auba 
anha 

Aufha 

vi  aufha 
unaufha 

ausba 

Bcibä 

Einha 

*<»  einha 

festlia 

Dafitrha 

H  a  u  s  h  a 
Staatshausha 

>os  hausha 
lianshä 
Ii  a  u  s  h  a 
Hausha 
Hausha 

,,ü  Hausha 
Hausha 
Hausha 
hanshä 

herha 

»5  binha 

Hinterha 
Ii  i  ii  t  e  r  h  a 
hinterha 
hinterha 

«»  Hofha 
Hofha 
Hofha 

In  ha 

inneha 
mitha 

nachha 
uachha 

niederha 

Rückha 
i»»  rückha 
Rückha 

7.  n  rückha 
Zurück  ha 

Schadlosha 

Stattha 


tuug 
tung 

t 
t 

tuis 
tnis 
tuis 
tnis 
tnis 

ten  1)  nnd  2) 
ten  (verhalten  3) 


ten  1) 
tung 


6) 


ten  1)  -  (Vi 


ten  l)~ 4) 
tsam 

ten 

terin 

t 

ten  1)  und  2) 

ten 

ten 

t 
t 

tig    Wunter  haushal- 
tischj  terisch  antre- 
ten führt) 
tung 
ter 
teriu 
ter 
teriu 
terisch 

ten 
ten 

t 

t"g 
tig 
teu 

t 

tung 
ter 

t 

ten 
ten 

ten 
tig 

ten 

t 

ten 
tung 

ten  (n  b.  H.] 
tung  [n.  b.  H.J 

tung 

ter 
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740  Halt.    741  halt  Adv. 


712.  Halunke.    74.').  Hamen  2\. 
746.  Hamster.    747.  Haud. 


140 


HS 


IM 


Statt  hnl tcriu 
Statthalterei 
Statthalterschaft 

Stichhai  tcn 
stichhaltig 

Unterhalt 
Lebensunterhalt 

unterhalten 

Vorhalt 
vorhalten 

Widerhalt 

zuhalten  1)  und  2; 

Zuhälter 

Znbiilterin 

haudern  (vgl.  Kluge) 
Hauderer. 


741. 

halt  Adv. 


742. 
Halunke. 

743. 
Hainen  2) 

Kinn  in  et  (vgl.  Kluge) 
K  n  in  t. 

Vor  der  ersten  germanischen  Lautverschiebung 
ins  Slavische  gedrungen  und  später  von  dort 
ins  Deutsche  zurückgekehrt. 


hämisch  s.  Heim 


tu 


744 

Hammer 
Blech  Ii  am  uier 
Dengelhammer 
Eisenhammer 
(i  I  o  c  k  c  n  Ii  a  in  m  e  r 
Klauen  Ii  am  in  er 
Kupfer  ha  in  iiier 
Messinghuinnier 
Xagelhain  iiier 
Pochhaui  mer 
Polterhainmer 
Probierhain  mer 
Sch  miedchain  mer 
Schrothain  mer 
Splint  liainnier 
S  t  i  in  mh  am  m  er 
Streithamiiicr 

hä  mmern 
hämmerbar. 


744  Hammer.    745.  hampeln 

745. 
hampeln 
humpeln. 


746. 
Hamster. 


747. 

Hand  1) 
Ü herhan d 

Mittelhand  1) 
Oberhand 

*  GlUckahand 
Henkerhand 
Henkershand 
Kunstlcrliand 
Kussband 
i"  Lilien  band 

Menscltenhan  d 
Mörderhaud 
Narrenhand 
Patschhand 
i&  Priesterhand 
Sammethand 
Sch  Westerham! 
V  a  t  e  r  Ii  a  n  d 

Hand  2) 

*o  Hand  S) 

Haud  4) 

Hand  ;>) 
Vorhand 

Hinterhand 
"  Mittelhnud  2) 

Querhand 
Vorderhand 

Herrenhand 

Hand  6) 

so  überhand 
vorderhand 

bebe  n  d  e 
*  Behendigkeit 

abhanden 
m  vorhanden 

allerhand 

Handbreit  (Hand  5) 
Handvoll 

Händchen  [n.  b.  H  ] 
*'J  Patschhändchen 
Sam  methändchen 


Z  weihänder 
Vicrhäuder  [n. 

eigenhändig 
freihändig 
1  i  n  k  b  ä  ii  d  i  g 

zweihändig 


b.  H.l 
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747.  Hand    748.  Hanf 


vierhändig 

bchiii)  digen 

<**>  aushändigen 
ein  händigen 

htm  dhnft 
handlich 

Hantel 

»  Handel  1) 

Ehrenhandel 
(t  e  r  i  r b  t  s  h  a  n  d  e  I 
Liebeshan  <1  e  I 
Rcchtshaudel 
«*>  Streithandel 

Handel  2) 
Alleinhandel 

Freihält  del 
Klein  hamlel 

65  Buchhandel 
Frucht  ha  tt  del 
G  e  I  d  h  a  n  d  e  1 
Getrcidehaudel 
(i  las  Ii  an  del 
70  0  r  ü  t  z  Ii  a  n  d  c  1 

Güterhan  del 
Hausierhandel 
Holzhandel 
Hoj»  fenhaud  el 
75  Juwele  n  h  a  i)  d  c  1 

K  ä  h  e  h  a  n  d  c  I 
Katifhaudel 
K I  e  i  d  e  r  h  a  n  d  c  I 
Kram  h  a  n  d  e  1 
80  K  tt  n  s  t  Ii  n  n  d  e  1 

K  fl  sten  hau  del 
Lederhandel 
Menschenh  a  ndel 
Modehandel 
Telz h an  del 
Perlen  han  del 
l'ferdchandel 
l'utzhandel 
Saincnliandel 
«>  .Schleichhandel 
See  hamlel 
Sei  den  Ii  an  del 
Sklavenhandel 
Tue hhandel 
Viehhandel 
Welthandel 

II  a  n  d  e  I  s  c  Ii  a  f  t 

h  a  n  d  e  1  n 

Handlung  1) 
Tanfbaiidlung 
Thathan  dlung 

Handlung  2) 
GroBshandlung 

A  n  s  s  c  h  n  i  1 1  h  a  n  d  1  u  n  g 
i«  Buchhandlung 
F  r  tu  h  t  Ii  a  it  d  1  u  n  g 
(je  sc  Ilsehaftshand  hing 
Kasehaitdlu  ng 


Kunsthandlung 
ii"  Leiitenhandlting 
Modehandlu  ng 
Putzhandlung 
Best  erhan  dlung 
Seidenhandlung 
"r.  Tiiehhnndltuig 

Wareiihundluiig  [n  b  IL] 
Schnitt  warenliandlung 

Händler 
Althändlcr 
12»  Buchhändler 
Fisch händler 
F  r  ti  c  h  t  h  ;i  u  d  I  c  r 
Getreidehau  dler 
Gc  wiir/.liii  tt  dler 
121  lilashändler 
GruRshandler 
llolzh  lindler 
Ho|>fen  häinller 
Juwelenhändler 
'3u  Kusehändler 
Kleinhändler 
Kit  nsthii  ii  dler 
Lciitcnhit  n  dler 
Leinwand!)  ämller 
Mehlhändler 
M  o  d  c  h  Ii  ml  I  e  r 
(Mist  hä  ii  dler 
1*  e  r  I  e  n  h  ä  n  d  1  e  r 
Putzhä  it  dl  er 
i«u  Schleichhändler 
Schnitt  wareuhiind  ler 
Seelen hä ndler 
Seiden h ä ndler 
Sklaven  hil  ndler 
na  Tuchhändler 
V  i  c  h  h  ä  ii  d  I  e  r 

Händlerin  v 
Putzhä  n  dlerin 

behandeln  1)  und  2) 
iso  Behandeliiiig 
Bc  ha  ml  hing 

unterhandeln       [  aufgeführt ) 
I' n terhä ndler  (unter  Händler 
Unterhandlung  |u.  b.  H  ) 

iw>  verhandeln 

Verhandlung  [tt.  b.  H  ] 
Kaiiimerverhandlnng 
Rcchtsvcrhandlu ng 

abhandeln  1)  und  2) 
«««  Abhandlung 

einhandeln 

mißhandeln 
M  isshandlnng 

UlUkhaiidcl. 


748. 

Hanf 
ha  n  feit 
hänfen 
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748.  Hanf.   749.  Hang.  750.  Hängematte.   751.  Hanse.   752.  hantieren.   753.  hapern.    754.  happ. 


Hänfling. 


749. 

Hang 
Thalhang 

Gehänge 
Ilalsgchänge 
5  Ohrgehänge 
Wehrgehänge 

hängig 
rechtshängig 

hangen  1)  nnd  2) 

f  Behang 

hehangeu 
scbellenbehaugcn 

überhängeu 

Abhang  1) 
is  Abhang  2) 

abhängig 
unabhii  ngig 

Abhängigkeit 
Unabhängigkeit  [n.  b  H.j 
*>  abhangen 

A  u  h  a  u  g 
anhängig 
anhänglich 
Anhänglichkeit 
«&  anhangen 
Anhänger 

Aushang 
aushangen 

niederhangen 

*J        Zusammenhang  {n  b.  H.j 

uberhangen 

Umhang 

Vorhang 
Bettvorhang 
üaumciivorhang 

vorhängen 

hängen  1)  und  2) 

llä  ngc 
Kleidcrhänge 
*o  SchlUsselhängo 

Kopf  Ii  ä  URcr 
kopfhängerisch 

behängen 
Behänge 

«  erhängen 
überhangen 
umhängen 

verhängen 
Verhängnis 

w  abhängen 

anhängen 
Anhänger 


Anhängerin  [u.  b.  H.] 
Anhängsel  [n.  b.  H.) 

W  aufhäugen 
aushängen 
einhängen 
nachhängen 
niederhängen 

60         zusammenhängen  [n.  b. 

nnzusammenhäugend  [u.  b.  H  ] 

überhängen 
umhängen 
vorhängen 
zuhängen 

henkeu 

Oehenk 
Ohrgehenk 
Wehrgehenk 

?o  Henker 
verhenkert 

Henkel 
henkeln 

anhenken 
7i  Anheuker 

au  fhenken 
Aufbenker  [n.  b.  H  ] 

Zu  77:  schien.  -~  Rockstrippe. 


750. 
Hängematte. 


7i>l. 

Hanse 
Hanseat 
hanseatisch 
hänseln  1). 


hänseln  2)  s.  Johannes. 


752. 

hantieren  1)  und  2) 

Hantierung 

Hantiercr. 


753. 
hapern. 


754. 

happ 
happen 
Happen 
Häppchen. 
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755.  Harfe.   756.  Hitring. 


757 
761. 


755. 

Harfe 
harfen 
Harfner 
Harfenist. 


756. 

Häring 
Hering 
Harung 

Vollhering 

Pökelhering 
Pickelhcring. 


757. 

Harke 
harken. 

758. 
Harlekin. 


Harm  s.  scheren  1). 


759. 

Harmonie 
Farbenharmonie 

harmonisch 
harmonieren. 


Harke.    758.  Harlekiu.   759.  Harmonie.   760.  Harpnue 
hart.   762.  Harz.   763.  Hase. 

wasserhart 

Bernhard 
"  Petz 

Batzeu  1) 

Eberhard 
Gerhard 
Meinhard 
90  Reinhard 
Wolfhard 

hart  3) 
hart  4) 

Härte 

»•''  härten 
Härter 

erhärten 
verhärten 

Verhärtung  ;n.  b.  II.] 

*»  abhärten 

Abhärtung  [n.  b.  H.J 

harren 

beharren 

Beharrung  (n.  b.  H.] 
•*  beharrlich 

Beharrlichkeit 

erharren 
verharren 

anabarren 
4"  entgegenharren 

harsch  (vgl.  Kluge) 
vorbarschen. 

Zn  32:  mundartliche  mitteld.  Entstellung 
niederd.  nieder!,  harden  'danorn,  ausdancro'? 


Harn  s.  Scbirling. 
Harnisch  s.  Eisen. 


760. 

Harpune 
harpunieren. 


harren  s.  hart 
barsch  s.  hart. 
Harst  ».  Schar  1). 


in 


761. 

hart  1) 
hart  2) 

beinhart 
eisenhart 
federbart 
felsenbart  • 

hornhart 
kieselhart 
knochenhart 
niarmorhart 
stahlhart 
steinhart 


LI  »biet»,  Wortnunlllen. 


Hartriogel  s.  ♦Kögel. 


10 


762. 

Harz 
Bergharz 
Federharz 
Fichtenharz 
Geigenharz 
Judenharz 
Lackharz 
Tannenharz 
harzig 

harzen. 


haschen  *.  heben. 


763. 

Hase 
Bönhase 
Bachhase  [n.  b.  H.J 
Sandhase 
Seidenhase 
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763.  Hase,    7<U.  Hasel    766.  Haspe    7ÜÖ.  Hos*.    767.  hätscheln.  768. 


Se  t  stli  use 
Stallhase 

Haslein  [n.  1>  II  ] 
Husche  n 

haselicrcn 
Haselant, 


764. 
Hasel. 

765. 

Haspe  1) 
Haspe  2) 

Haspen  lj 
Haspen  2) 

Haspel  1) 

Haspcl  2) 
(«nrithaspel 

Seidenhaspel 

haspeln 
Haspelei 
abhaspeln. 


706. 

Hass 
>'  ationalhass 

Familien  hass 
Klausen hass 
MüUHchcnhass 

Ii  ii  as  ig 
s*  e  h  it  8  s  i  g 
<_i «  h  ä  s  s  i  g  k  e  i  t 

Ii  ii  s  s  I  i  c  h 
Häßlichkeit 

hassen 
beRtgehaast 
Hasser 
verhasst 

Hätz  M. 
Fliihhatz 

hetzen 

H  etze 
.1  ml  e  n  Ii  e  t  z  e 
Sau  hetze 
Tierhetze 

Hatze 
Hätz  F. 
Sauhatz 

netzer 
Hetzerei 

verhetzen 

Verhetzung  [n.  h.  H  | 
abhetzen 


anhetzen 
Anhetzer 

aufhetzen 
Aufhetzung  fn.  b  H.] 

ein hetzen 
hcrumhetsen 

Hexe 
Du  n  n  erhexo 

Hexcben 
hexenbaft 

hexen 
Hexer 
Hexerich 
Hexerei 

liehexeu 
verhexen. 


Zu  22    Ausgleich  vidi  Hatx  M.  und  Hetze. 
Zu  :5fi  vgl.  Norecu  Mg,  Forschungen  IV  (1894) 
S.  H'24  (urgerman.  Laullebro  (1*W4)  S.  6ö). 


Hast  s.  heftig. 


767. 

hätscheln 
verhätscheln. 


768. 
Uan 

haueu  1)  —  5) 

Haue 
Spitzbaue 

Keilbaue 
Kode baue 

Hawer 
Bildhauer 
Hdzbild  hnuer 
Steinbildhauer 
Feilenhauer 
Fleischhauer 
Gassenhauer 
Holzhauer 
Knocbenhauer 
Steinharter 

Bildha 
Hin  er 

Hieb 
Kreuzhiob 
Luugeubieb 
Peitschenhieb 
Säbelhieb 
Saubieb 
Seitenhieb 
Streifhieb 
Hiebet 

Heu 
Riodheu 
heilen 


768.  Hnn.    76t).  Haube.    770.  Hanbitze.    771.  Hauch.    772.  Hamtcu. 


bebaneu 
unbehauen  (n.  b.  II.] 

durchhauen 

Verhau 
verhauen 

zerhauen 

abhauen 
anhauen 
anfhanen 

Aushau 
anshauen 
Aushieb 

d ürchh  mich 
Durchhieb 

einbauen  1)  und  2) 
niederhauen 
umhauen 
zuhauen  1)  und  2) 

Hack  (vgl.  Kluge) 
hacken 

Hacke  1) 
Spitzhacke 

Kartoffelhacke 
Keilhacke 
Krauthacke 
Rodehacke 

Hacker 
Fleischhacker 
Holzhacker 
Hacker 

niickerling 
Häcksel 

behacken 

Verhack 
verbacken 

zerhacken  (n  b.  H.J 

abhacken 
aufhacken 
aushacken 
einhacken 
umhacken. 


ir. 


Haupt  3) 
Oxhoft 
überhaupt 

Haupt  4) 
Oberhaupt 
Reichsoberhaupt 
Staatsoberhaupt 

Familienhau  pt 
Kircbenliaupt 
Kuhlhaupt 
Krauthaupt 
M  o  h  n  h  a  u  p  t 
Parteihaupt 
Pflughaupt 
Säulenhaupt 


Hauptlein 
Häuptling 
h  a  u  p  1 1  i  n  g  s 
barhäuptig 

behaupten 
Rehauptnng 

enthaupten 
Enthauptung  (n.  b.  H] 


769. 

Haube 
Badehaube 
Blechhaube 
K  antenbaube 
Pickelhaube 
Sturmhaube 
Tellerhaube 

Häubchen  In.  b.  H.] 
Morgenhäubchen  [n.  b.  II.] 

Haupt  1) 
Hinterhaupt 

barhaupt 

Haupt  2) 


1H 


770. 
Haubitze. 


771. 

Hauch 
Pesthaucb 

hauchen 

Anhauch 
anhauchen 

Aushauch 
aushauchen 

einhauchen 

heucheln  (vgl.  Frank  u. 
Heuchelei  huichelen) 
Heuchler 

Heuchlerin  (u.  b.  H.] 
heuchlerisch 

erheucheln. 


hauderu  s.  Halt, 
hauen  8.  Hau. 

Haufe.  Haufen  s.  Schopf  1). 
Haus  s.  Hütte. 
Hausarrest  s.  Staat. 


772. 
Hausen. 


Haut  s.  Schau 


in. 


IM 


11* 


Digitized  by  Google 


- 


773.  Havarie.   774.  he.    77&.  heben.   776.  Hechel. 


778. 
Havarie. 


774. 
he 

juchhe. 


Hebamme  s.  hebeu. 


1 . 


au 


4" 


775. 
heben  1)  -  4) 

nebam  im-. 
Hebe 

Hefe 
Bierhefe 
Uresshef e 

beficht 
hefig 

Hebung 

Heber 
.Stechheber 

Hebel  1) 
Stcllhebel 
Hebel  2) 

Haft  M. 
haftbar 

Haftbarkeit  [n.  I».  H  ] 

haften  1) 

Haft  F. 
Eiuzclhaf  t 

Ebebaftcn 
Kerkerhaft 

inhaftieren 

bebafteu  1) 
anhaften 

haften  2) 
behaften  2) 

Ve/baft 

verhaften 

Verhaftung 

heften 

Heft  1) 
Messerheft 

Heft  2) 

Heft  3) 
Schreibheft 

Heftel 
heftein 

(bchef ten) 
behaftet 

anheften 
auflief  ten 
ein  lief  ten 


Hafen  1) 
GlUckshafen 

«6  Habicht 
Gansehabicht 
Hühnerhabicht  (n.  b.  II.] 
Mäusehabicht 

Hab 

w  Behuf 
behufs 

entheben 

Enthebung  [n.  b  D  ) 

erheben  1)  —  3) 
&»  herzerhebend 
Erhebung 
Lobeserhebung 
erheblich 
unerheblich  [n.  b.  H] 
«w  Erheblichkeit 

Unerheblichkeit  [n.  b.  H.J 
erhaben 
Erhabenheit 

Überheben 
ci  f  berhebung  (n.  b.  H.j 

abheben 
Abhub 

anheben 

aufheben  1)  —  8) 
?u  Aufhebens  (unter  aufheben  3) 

Aufhebung 

ausheben 

Aushebung  [n.  b.  H.J 
Aushub 

76  herausheben 
cinheben 

Urheber 
Urheberin 

Urheberschaft  (n.  b.  ü  j 

ho  hervorheben 

haschen  (vgl.  Kluge) 
Häscher 

erhaschen 
aufhaschen. 

Zu  2:  cigentl.  nur  'die  hebende';  vgl.  Klug« 
uud  Norecn  urgerman. Lautlehre ( 1 8»4) S. 173. 


Ii 


776. 

Hechel 
hecheln 
Hechelei 
durchhecheln 

Hecht 
Urashecht 
Pfeilhecht 

hecken  1) 
Heck 

Hecke  1) 
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77«.  Hechel.    777.  Hecke  2).    778.  Hede.    779.  Hederich.    7W>.  heftig.    781.  hehlen.    782.  hehr. 


Dornenhecke 
Dornhecke 
Haselhecke 
Lohhecke 
Bosenhecke. 


Hecbsc  s.  Hachse. 


777. 

Hecke  2)  (vgl.  Kluge) 
Kanarienhecke 
Vogelheckc 

hecken  2) 
aushecken. 


hecken  1)  s.  Hechel. 


778. 
Hede. 

779. 
Hederich 

Prise 
Preis  2) 
Prischeu. 


Heer  s.  Schar  1). 
Heft  s.  heben. 


780. 

heftig 
Heftigkeit 

Hast  (vgl.  Kluge) 
hastig 
Hastigkeit 
hasten. 


781. 

hehlen 
Hehl 

Hebler 
Diebeshehler 
Diebshehler 

Helm 
Gitterhelw 
Kaupenhelm 
behelmt 

Held 
Bühnenheld 
Federheld 
Maulheld 
Messerheld 
Pantoffelheld 
Romanheld 


r.«> 


Tugendheld 

Heldin 
Heldentum 
heldisch 
heldeuhaft 

Halle 
Spielhalle 

höllisch 

(Mechthild) 
Metze  1) 

hiillen 
Hülle 

enthüllen 
Enthüllung 

umhüllen 
verhüllen 

einhüllen 
Einhüllung 

umhüllen 

Hülse 
enthülsen 
abhülseu 
aushülsen 

hohl 
Hohle 

Hahle 
Achselhöhle 
Augenhöhle 
Bauchhöhle 
Berghöhle 
Brusthöhle 
Erdhöhle 
Felsenhöhle 
Fensterhöhle 
Hanisterhöhle 
Hirnhöhle 
M ÖrdcrhÖhle 
Mundhöhle 
Nasen  Ii öhle 
Ohreuhöhle 
Paukenhöhle 
Räuberhöhle 

Hohlheit 
Höhlung 

höhlen 
Höhlung 

unterhöhlen 
aushöhlen 
'  Aushöhlung 

verhehlen 
unverhohlen. 


782. 
hehr 


herrlich 

Herrlichkeit 
verherrlichen 
Verherrlichung  [n.  b.  U.J 
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782.  hehr.    7H3.  hei.    784.  Heide     785.  Heiduck     786.  beil. 


Herr  1) 
Freiherr 
Reichsfreiherr 

Jungherr 
Junker 
Dorfjunker 
Fah  nenj  <i  uker 
Fah  njunker 
llofjunker 
Jagdjnnkcr 
Kam  uierj  unker 
K  rantjnnker 
Laudj  u  nke  r 

j  unker  Ii  aft 
junkerlich 

Oberherr 

Ahnherr 
Urossahuherr 
II  a  n  n  e  r  h  e  r  r 
Brotherr 
Chorherr 
Dienstherr 
Domherr 
Dm  ckerherr 
Erbherr 
Feldherr 
Unter  fei  dherr 
Gerichtsherr 
Hof  her  r 
Kamnierherr 
Kirc  henherr 
Kriegsherr 
Landesherr 
Lehen  h  err 
Lehensherr 
Lehrherr 
M  o  d  e  Ii  e  r  r 
Pf  arrlierr 
Ratsherr 
A Itratsherr 
Schirmherr 
Schutzherr 
Standesherr 
Stiftsherr 
Tempelherr 

Herr  2; 
Hauherr 
Fabrikherr 
Grundherr 
Gm  tsherr 
Hau  delsherr 
Hnndluugsherr 
Hansherr 
Hiit  tenherr 
K  auf berr 
Mietherr 
Pachtherr 
Schiusaherr 

Herr  3) 
Ehren- 
Herrin 

Herrschaft 
Alleinherrschaft 

Oberherrschaft 


0  DienHtherrschaf t 

Frem  dherrsekaft 
Grundherrschaft 
Gntshcrrschaft 
Parteiherrschaft 
»  Pöbelherrschaft 
Priesterherrschaf t 
Schreckensherrschaft 
Selbstherrschaft 
Volksherrschaft 

herrschaftlich 

herrisch 

f  l  eiherrl  ich 
grossherrlich 
oberherrlieh 

'*  dienstherrlich 
landesherrlich 
selbstherrlich 

herrschen 
selbst  herrschend 

w  Herrscher 
Alleinherrscher 

Gewallherrscher 
Selbstherrscher 

Herrscherin  [n.  b.  U  ] 

m  beherrschen 

Beherrschung  [n.  b  H.] 
Selbstbe herrsehuug 

ii  »herrschen 
vorherrschen. 

7a\  65:  vor  Personennamen;  vgl.  Ehre  1)  a 
Schluss. 


783. 

hei 
juchhei 
juebheien. 

784. 

Heide  F. 
Besen  beide 

Heide  M. 
Heidin 
Heidentum 
heidnisch. 


785. 
Heiduck. 


786. 
heil 

heilen  1)  und  2} 
Heiland 

Heilung 
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786.  heil.   787.  Heim.    788.  heischen.   789.  heiser.    790.  beias. 


in 


Ii 


b.  H.] 


Natnrhcilung 

Hei! 
Unheil 

Gauchheil 
Gotthei) 
Hirschheil 
Seelenheil 

heilig  1) 
dreimalheilig  (unter  drei  4) 

hochheilig 

Namensheiliger 
Sänlenheiliger 
Schutzheiliger 

heilig  2) 
unheilig  [u. 
scheinheilig 

Heilig  N.  (heilig  3) 

Heiligkeit 
Scbeinheiligkeit 
Heiligtum 

heiligen  1) 
Heiligung 

entheiligen 
Entheiligung  [u.  b.  H.] 

heilbar 
unheilbar  [u.  b.  H.j 

Heilbarkeit  [u.  b.  H.| 
Unhoilbarkeit  [n.  b.  H  ] 

heilsam 

verheilen  [u.  b.  H] 

anheilen 
ausheilen 
zuheilen. 


2} 


787. 

Heim 

heim 
anheim 
daheim 
Daheim 

geheim  1) 
geheim  2) 
Geheim  (geheim  3) 
insgeheim 
Geheimnis 

Heime 
Heimchen 

Heimat 
Urheimat 
heimatlich 

heimisch 
einheimisch 

hämisch  (vgl.  Kluge) 

heimlich  1) 
unheimlich 


30 


heimlich  2) 
Heimlichkeit 
verheimlichen 
Verheimlichung  (n.  b.  H.) 

heimeln 
anheimeln 

heimsen 
einheimsen 

Himmel  1) 
Abeudhimmel 
Morgenhimmel 
Sternenhimmel 
Wulkcnhi  mmel 

Himmel  2) 
Betthimmel  [u.  b.  H.) 
Kutschen  himmel 
Thronhimmel 
Traghimmel 

himmlisch 


41: 


himmeln 
verhimmeln  [n.  b.  H.J 
Verhimmeluug  [n.  h.  H] 
Zu  29  vgl.  Kluge  und  das  Kompositum  alt- 
niederd.  uphimil.  althochd  flfhiuiil  (das  auf 
eine  ursprünglich  weitere  Bedeutung  von  himil 
weist)  neben  dem  gleichbedeutenden  altnord. 
uppheimr. 


Hein  s.  reich. 
Heirat  s.  Rat. 
heisa  s.  sa. 


788. 

heischen 
Heischung 
erheischen. 


789. 

heiser 
Heiserkeit. 


10 


1:. 


790. 

heiss 
Uberheiss 

siedeudheiss 
brtthsiedendheiss 

brühheiss 
gluthciss 

Hitze 
Bruthitze 
Fieberhitze 
Glühhitze 
Mittagsbitze 
Ofenhitze 
Siedehitze 
Sommerhitze 
Sonnenhitze 
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7!X>.  laiss.    7!M.  beissen.    792.  heiler.    79:<.  helfen.    794.  *  heilig.    7%.  heta.  79fi. 


r, 


hitzig 

hitzen 
erhitzen 

Erhitzung  [n.  b.  II  ] 
heizen 

Heizung  [u.  1».  11. | 
Dampfheizung 
I/iiftheizuug 

heizbar 

überheizen 
einheizen. 


791. 

heisseu  1)  —  3) 


uiigeheissen 
(intheisseii 
Geheiss 

Schultheis» 

Schulze 
Freischulze 
Dorfschulze 

verheizen 
Verhcissung 

anheischig. 


15 


I" 


792. 

heiter  1} 
heiter  2) 
heiter  3) 
heiter  4) 

Heiter«; 
Heiterkeit 

heitern 

erheitern 

Erheiterung  [n.  b  H. 

angeheitert  |u.  b.  II  ] 
aufheitern. 


Barbiergehilfe 
Handlungsgehilfe 
Gehilfin 

HUlfe  t) 
Selbsthülfe 
Hülfe  2) 

Gehülfe 
Gehülfin 

Behelf 
Notbehelf 

behelfen 

behilflich 
unbehilflich 

Bebulf 

behülflich 
nnbehülflich  [n.  b.  H.) 
unbeholfen 

verhelfen 

abhelfen 

Abhilfe 

Abhülfe 

aufhelfen 

aushelfen 
Aushilfe 

Beihilfe 
Beihülfe 

dorchhelfen 
einhelfen 
binhelfen 
leshelfen 

mithelfen 

Mithilfe 

Mithülfe 

nachhelfen 
Nachhülfe 

überhelfen. 


Hektar  s.  Ar. 


793. 
helfen  1)  und  2) 


iL 


Helfer 
Eideshelfer 
Geburtshelfer 
Helfershelfer 
Markthelfer 
Nothelfer 

Hilfe  1) 
Nothilfe 
Selbsthilfe 

Hilfe  2) 

Gehilfe 
Anutbckergehilfe 


hell  s.  schellen. 
Heller  s.  Halle. 


794. 

♦heilig  (mhd.  bcllic  'müde') 
behelligen 
unbehelligt  [n.  b.  IL] 
Behelligung  (n.  b.  H.J 


795. 

hem 

hm 

hnm. 


Hemd  s.  Scham. 


796. 
heiumcn 
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796.  hemmen.    797.  Hengst.    798.  he|). 

Hemmung 
Hemmnis 

Hammel 

*  Fetthammel 

Dreckhammel 
Klunkerhammel 
Leitbammel 
Neidhammel 
i°  Streithammel 

H&mling 
Hämmling. 


797. 

Hengst 
Faselhengst 
FlUgelhengst 
Hurenhengst 
Klopf hengst 
Schellhengst 
Springhengst. 


798. 

hep 
bepp 
Hephep. 


her  s.  hier. 


799. 

Herbst 

Nachherbst 

Spätherbst 

herbstlich 
herbaten. 


10 


800. 

Herd 
Bratherd 
Feuerherd 
Grudeherd 
Kochherd 
Krankheitsherd 
Küchenherd 
Opferherd 
Sparherd 
Stichherd 
Vogelherd. 


801. 

Herde 
Gäuseherde 
Rinderherde 
Schafherde 
Viehherde 

Hirte 
Hirt 


799  Herbst. 
«03.  Hers. 


IM 


i:. 


#K>.  Herd.    801.  Herde.   802.  Heruidin. 

Oberhirt 

üäusebirt 
üeisshirt 
Kuhhirt 
Kühhirt 
Lämmerhirt 
Pferdehirt 
Binderhirt 
Sauhirt 
Schafhirt 
Schweinehirt 
Seelenhirt 
Viehhirt 
Ziegenhirt 

Hirtin. 


!  Hering  s.  Hiiring. 
Uerling  s.  scheren  1). 
Herlitze  s.  Kornelle. 


802. 
Hermelin. 


Herold  8.  walten. 


803. 

Herz  1) 
Bruderherz 
Felseuberz 
Hasenherz 
Helden  herz 
Kieselherz 
LQwenherz 
Männerherz 
Marmorherz 
Meuschenherz 
Mutterherz 
Vaterherz 

Herz  2) 
Herz  3) 
Herz  4) 


Herzelein  [n.  b.  H.J 
Herzchen 


herzig 
engherzig 
feigherzig 
frelherzig 

grossherzig 
gutherzig 
hartherzig 
hochherzig 
kaltherzig 

leichtherzig 
mattherzig 
mildherzig 

offenherzig 
treuherzig 

warmherzig 

weichherzig 
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HO*.  Herz.    W»4.  »heuer.    H<>5.  Hon«*.    80(5.  heulen.    W>7.  Im.  hier. 


r. 


weitherzig 

hasenherzig 
löwenberzig 

harmherzig  I) 
unbarmherzig 
allbarm  herzig 

barmherzig  2) 

Grossherzigkeit 
G  utlierzigkeit 

Hochherzigkeit 

M  i  1  il  h  e  r  z  i  g  k  e  i  t 
Offenherzigkeit 

Treuherzigkeit 

Uarmherzigkeit 

beherzigen 
Heherzignng  [n.  b.  II.] 

herzhaft 
herzlich 
Herzlichkeit 

herzen  1)  und  2) 

beheizt 
ii  bherzen. 


Hesse  s.  Hachse, 
heucheln  s  Hauch. 


804 

♦heiier  (altengl.  Ii  vre) 
geheuer 
ungeheuer 
Ungeheuer 
u  ngoheuerlie  Ii. 


805. 

Heuer 
Heuerling 
heuern  1). 


806. 

heulen 
Geheul 
.1  am iiiergeheiil 
Wollgeheul 

Heuler 
Houlerei. 


■ 


40 


Hexe  s.  Uass. 


807. 

Li 
hihi  [n 

808. 
hier 


b.  H.) 


4b 


allhier 
dahier 

hie 
allhie 


hiesig 
1> 


bin 
dahin 
dorthin 
hierhin 
mitbin 
obenhin 
ohnehin 
Uberhin 
u  ni  h  i  n 
wohin 
zwischenbin 

fernhin 
gemeinhin 
geradehin 
kurzhin 
langhin 
leichthin 
I  i  n  k  s  Ii  i  n 
(j  u  e  r  h  i  u 
schlechthin 
weithin 

hin  2) 
forthin 
f Urderhin 
immerhin 
vorhin 
fernerhin 
jüngst  hin 
künftighin 
langehin 
letzthin 
späterhin 


hiu  3) 
hin-  (hin  4) 
hiunen  1) 

1) 


her 
beiher 
daher 
dorther 
einher 
hieher 
hierher 
nebenher 
o  b  e  n  h  e  r 
ost enher 
Uberher 
u  m  h  e  r 
nntenher 
vorher  1) 
woher 

fernher 
hinterher  1) 
linksher 
weither 

her  2) 
auher 
bisher 
jeher 
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S08.  hier.   »K».  Ilift.    810.  Ilimttn.    Sil.  Hinde.    812  Liukcn. 

815.  Hirn. 


70 


7ft 


nachher 

nach  er  (nach  I  i 

seither 

vorher  2) 

alther 
hinterher  21 

zeither 

her  3j 
her-  (her  1) 

bisherig 
nachherig 
vorherig 

^seitherig. 


809. 
Hift 


II  in  z  s.  reich. 


II  im  in  cl   s.  Heim. 


810. 
Himten. 

811. 

Hinde 
Hindin. 


15 


V; 


812. 

hinken 
nachhinken. 


813. 

hinten 
dahinten 

hinter  l) 
dahinter 
hinter  2) 
hinter  3) 
hinter  4) 
hinter-  (hinter  5) 

Hintere 
Hinterste 

hindern 
Hinderung 
Hindernis 
Ehehin  demis 
hinderlich 

behindern 

Behinderung  |n.  1».  H  ) 
verhindern 

Verhinderung  [u.  h.  H  ] 
Uhlenbeck  not.  etyiu.  Wh.  (18!H5)  unter 


bin<lar. 


III 


SU  hinten.    S14.  Hippe. 


H14. 

Hippe. 


815. 
Hirn 

Sc b >v  i  u de l Ii i r n 

«ehirn 
ungehirnt 

Hirsch 
Edelhirsch 
Kapitaiiiirsch 
Rot  irsch 

Bi«anihiräch 

Dam  hirsch 
(i  a belli irsch 

(»rashirsch 
Haupthirsch 
Spiesshirsch 

Hirnchlein  (n.  h.  II  | 

Horn  l) 
K  rn Hunhorn 

Einhorn 

llockshorn 
Fühlhorn 
Hirschhorn 
K  u hhorn 
Nashorn 

Horn  2) 
Alpenhorn 
Alphorn 
Flügelboru 
Füllhorn 
Harst hörn 
Hifthorn 
Hüfthorn 
Hirtenhoru 
Jagdhorn 
Jägerhorn 
Klapp  e  nbom 
Klapphorn 
Nebelhorn 
Ülhom 
Posthorn 
Pul  verhorn 
Ti  inkh^rn 
Waldhorn 

Horn  3) 
Mut  t  erhom 
Schreck  hör n 

Hörnchen 
Posthorn  <•  hen 

Geh  (im 
Hornist 

h  ii  r  n  e  n 

hörnern 

hornic.ht 
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8\:>.  Hirn.    Hltl.  Hirse.    817.  hissen.    818  ho    815).  Hobel.    8211.  hoch. 


bornig 

hörnen 
hürnen 
gehörut. 


Hirsch  s  Hirn. 


816. 

Hirse 
Perlhirsc. 


817. 

hissen 
aufhissen. 


Historie  s.  Idee. 


818. 

ho 
hoho 

oho. 


819. 

Hobel 
Rundhobel 

Bank  ho  bei 
PalzhobL-1 
Fügehobcl 
Gerbehobel 
GliUtehobcl 
üratbobel 
Kehlhobol 
Leistenhobel 
Nuthobel 
Rahmenhobel 
Rohrhobel 
Schabehobel 
Schabhobel 
Schrothobel 

hobeln 
ungehobelt 

abhobeln. 


820. 

hoch  1) 
baumhoch 
berghoch 
brusthoch 
ellenhoch 
fusshoch 
haushoch 
himmelhoch 
kniehoch 
mau  nshoch 
turmhoch 


hoch  2) 
hoch  3) 
hoch-  (hoch  4) 

»»  Hoch  N.  (hoch  3) 

Allerhöchste  (hoch  3) 
höchstens 

Höhe  I) 
Anhöhe 

*>  Berghöhe 
Passhöhe 
Schwindelhfihe 
Turmhöhe 

Höhe  2) 
«  Mittagshöhe 

Höhe  3) 

Hoheit 
Landeshoheit 

höchlich 

*»  höhen 
Höhung 

erhöhen 
Erhöhung 
Kreuzerhöhung 
'5  Kreuzeserhöhnng 
Rangerhöhung 

überhöhen 

aufhöhen 

Hügel 
Doppelhügel 

Grabhügel 
Leichenhilgel 
Raseuli  (Igel 
Rebeuhügel 
«  Sandhügel 
Strand  h  ügel 
TotcnhUgel 

hügelicht 
hüglicht 

50  hügelig 
hüglig 

hucken  (vgl.Franck  unter 
Hucke  huiken) 

Höcker 

»  höckericht 
höckerig 

hocken 
Hocke 

Freihockel  (unter  Kind  4) 
6<>  Eudelhocke/  aufgeführt) 

Ofenhocker 
Stubeuhocker 

aufhocken 

Höker 

«s  Hökeriu 
hökern 
verhökern  [n.  b.  H.] 
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821.  Hode.   822.  Hof.   823.  hoffen    824.  Hohn.   825.  Holm  1).   826.  holpern.   827.  Holz 


Hochstapler  a.  Stab, 
hocken  s.  hoch. 
Höcker  s.  hoch. 


821. 
Hode. 


10 


Hof  1) 
Vorbof 

Edelhof 
Hinterhof 
Oberhof 

Bauerhof 
Bauernhof 
Bauhof 
Dörnhof 
Eisenbahnhof 
Bahnhof 
Güterbahnhof 
Inselbahnhof 
Friedhof 
Gasthof 
Gutshof 
Herrenhof 
Kirchhof 
Lehcnbof 
Lehenshof 
Lehnbof 
Meierhof 
Pachthof 
Packhof 
Pfarrhof 
Schlachthof 
Schlosshof 
Viehhof 

Hof  2) 
Appellhof 
Gerichtshof 
Kaiserhof 
Kassationshof 
Schtttzenhof 
Stechhof 
Turnierhof 

Hof  3) 

Gehöft 
Höfling 

hübsch 
wunderhübsch 

höfisch 

höflich 
unhöflich  [n.  h.  H.) 

Höflichkeit 
Unhüflichkeit  [n.  b.  H  | 

hofieren. 


823. 
hoffen 


Hoffnung 

erhoffen 
verhoffen 
unverhofft. 


824. 

Hohn 
höhnisch 

höhnen 
verhtthneu 
Verhöhnung  [n.  b.  H  ] 


Hokuspokus  s.  Interensc. 
hollu  s.  schellen. 


825. 


Holm  1) 
Schiffsholm. 


Holm  2)  ».  Halfter. 


826. 

holpern 
holpricbt 
hol perig 
holprig. 


Holunder  s.  »Tar. 


ir, 


827. 

Holz  1) 
Kleinholz 

Bauholz 
Birkenholz 
Brennholz 
Buchenholz 
Cedcrnholz 
E  i  b  e  n  h  o  1  z 
Eichenholz 
Erlenholz 
Eschenholz 
Farbholz 
Fartsholz 
Fichtenholz 
Föhrenholz 
Hauholz 
Kantholz 
Kern  holz 
Kieferholz 
Kiefernholz 
Kionholz 
Kirschholz 
Klappholz 
Kleidholz 
Klobenholz 
Knüppelholz 
Knuttelholz 
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«27.  Holz.   H2H.  Honig.    S2!>.  hounet.   830.  Hopfen.    «31.  Horde  2).   832.  hüreu. 


:w 


4> 


i5 


7n 


7', 


MI 


Kreuzholz  1) 
Lattenholz 

Lesebolz  (unter  Hartholz) 
L  i  n  tl  e  n  b  o  I  z 
Maserholz 
Masern  holz 
Nussbauinholz 
N  n  s  s  h  o  I  z 
Nutzholz 
Panf  offelüolz 
Pappelholz 
Pfahlholz 
Pfeifen  holz 
Ratfholz 
Kebenhutz 
Rei*holz 
K  e  i  s  i  g  Ii  o  I  z 
R  ö  h  r  e  n  h  o  I  z 
Bosenholz  1) 
Schaditelliolz 
Schalholz 
Schlagholz  2) 

S  p  a  r  r  Ii  o  1  •/. 
Spindel  holz 
Stabholz 
S  t  a  m  in  h  o  1  z 
Tannenholz 
Treibholz 
Werkholz 
Z  i  tu  uierholz 

Holz  2) 
Rliudliolz 
K  nun  in  holz 
Querholz 
Rund  holz 

Ci  latteholz 
«reifholz 
Hauptholz 
Henkelhulz 
K  orbhol/. 
Lii  ngeholz 
Ma  ngclholz 
Mnrterholz 
Nudelholz 
Packholz 
Pflugholz 
P I  a  1 1.  b  o  I  z 

Rauf  holz  (unter  Raufer) 
R  « i  b  e  b  o  I  z 
R  e  i  b  h  o  1  /. 
Richtholz 
Ii  i  e  g  e  I  h  o  I  z 
Rollholz 
RUsthiilz 
Ilüttelholz  (unter  rütteln) 
Schlag  h  o  I  z  Ii 
S  c  h  w  e  f  e  I  h  o  1  z 
Strebeholz 
Streichholz 
Zündholz 

Holz  3) 
Blau holz 
Niederholz 
Ober  Ii  o  1  z 
Rotholz 
Schwarzh  olz 


10H 


ior, 


HO 


Sll.ssbolz 

Unterbolz 

Blatterholz 
Ebenholz 
Franzosenholz 
Knieholz 
Korkholz 
Kreuzholz 
Lakritzenholz 
Laubholz 
M  a  s  t  h  o  1  z 
Nadelholz 
P  o  c  k  e  n  b  o  I  z 
Pockholz 
Rosenholz 
Sandelholz 
Tangelbolz 


Hölzchen 
Streich  bnlzihen 
Zündhölzchen 

Gehölz 


n.  b.  H.] 
u.  b.  II.) 
n  b.  H.: 


IIa 


holzicht 
holzig 
hölzern 

bolzen 
Holzung 

iw  beholzen 

verholzen  (n.  b.  H.) 

abholzeu. 
Zu  121 :  =  holzig  werden. 

828.  ■ 

Ii  onig 
.1  u  n  y;  f  erhonig 
Lindenhonig 
Rosen  houig 
5  hon  igen  (n.  b.  H.) 

Zu  b    'die  Heide  beginnt  zn  h.' 


829. 

honnet 
honett. 

830. 
Hopfen. 

831. 
Horde  2}. 


832. 
hören  1)  —  ft) 

Hörensagen 
(Je  hör  1) 

Hörer 

Hörerin  [n.  b.  II.) 
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832.  hören.  833.  Horizont.    834.  Hornisse. 


Hörerschaft 

hörig 
harthörig 
hellhörig 
io  schwerhörig 
ilbelhürig 

Hörigkeit 
Schwerhörigkeit 

hörbar 

'S  unhörbnr  [n.  b.  H.) 

Behörde 
Aufsichtsbehörde 
Baubehörde 
Bergbehörde 
*>  Hundesbehörde 
Polizeibehörde 
Postbehörde 
Regierungsbehörde 

Zubehör 
Zubehören 

erhöreo  1) 
unerhört  2) 

erhören  2) 
unerhört  1) 
*>  Erhörnng 

gehören 
Ciehör  2) 
gehörig 


835.  Uoruuug. 
KW.  hott. 


ungehörig  [n.  b.  H.) 

fn.  b 

gehorsam 


Ungehörigkeit  [n.  b  II.] 


ungehorsam  [n.  b.  II.) 
treugehorsam 
Gehorsam 
Untrehursam 
gehorsamen 

angehören 
angehörig 
Angehörige 

hergehören 
hingehören 

zugehören 
zugehörig 

Zugehörigkeit  [n.  b.  11] 

überhören 

verhören  1)  und  2) 
Verhör 
Kreuzverhör 


abhören 
anhören 

aufhören  lj 
unaufhörlich 

inisshür.-ii 


und  2) 


zuhören 
Zuhörer 

Zuhörerschaft  [n.  b.  H.j 

horchen 
norcher 


10 


16 


836.  Hort.   8H7.  Hose.   838.  Hospital. 

Horcherin  [n.  b.  H.] 
Iiorchsani 

behorchen 
gehorchen 
m  isagehorchen 

abhorchen 
auf Lurchen 
aushorchen 
entgegen  honheu 

zuhorchen. 


833. 

Horizout 
horizoutal. 


834. 
Hornisse. 


835. 
Homung. 

836. 
Hort. 


837. 

Hose 
ü  h  u  e  h  o  s  e 

Rothose 
Unterhosen 

Badehose 
Kniehose 
Lederh ose 
Lodenhose 
Panzerhose 
Pluderhosen 
Reithose 
Tuchhose 
Wasserhose 
Windhose 

Höschen. 


838. 

Hospital 
Spital 
S  p  i  1 1  e  I 

Hotel. 


Hotel  s.  Hospital. 


839. 

hott 

hotten. 


175 


Digitized  by  Google 


840.  hu.    841.  Hube.    842.  Hnf.    843.  hnf.    844.  Hüfte.    845.  hui.    846.  Hnlfter.    847.  Hülst. 
«48.  hunimeu.   849.  Hunuucr.   8öü.  Huiuor.   851.  Humpen.   852.  Hund. 


ii.. 


IS 


840. 

bu 
bnhn. 

841. 
Hube 

Huber 
Heulhuber 
Krafthuber 
Wolkenhuber  (n.  b.  II  j 
\V  ü  b  I  h  u  b  e  r 
Krafthnberei 

Hufe 
Freihufe 
Vollhufe 

Ritterhnfe 

H  u  f  n  c  r 

HHfner 
Halbhüfncr 
Vollhüfner. 


Hucke  s.  buch. 


842. 

Huf 
Plattbuf 
Pferdebnf 

Einhufer 

linrthuf  ig 
einhuf  ig 

hnf  oii  1) 


843. 
huf 

hnf eu  2). 


844. 
Hüfte. 

845. 

hui 
Hui. 

846. 
Hulfter. 


847. 
Hülst 

Hülsen  |n.  b.  H.) 


i;. 


848. 
hummen 
Hammel. 

849. 
Hummer. 

850. 

Humor 
Galgenhumor 


Hu  morist 
Hnmoristik 
humoristisch. 


851. 
Humpen. 


852. 

Hnnd 
Bluthund 
Brackhund 
Dachshund 
Dächsei 
dächseln 
Kleischerhund 
Gerberhnnd 
Haushund 
Hetzhund 
Hirtenhund 
Hofhund 
Höllenhund 
Hühnerhund 
Jagdhund 
Jägerhund 
Kettenhund 
(Kßterhund) 
Köter  2) 
Leithund 
Meerhnnd 
Mopshund 
Mordhund 
Fudelhnnd 
Pudel 
Pudelin 
pudeln 
:bäferhuud 
ibiesshnnd 
Schlächterhund 
Schosshund 
Schweinehund 
Scbweisshund 
Seehund 
SpUrhund 
Stöberhund 
Triiffelbuud 
Vorstehhund  [n.  b.  H.] 
Wachtelhund 
Windhund 
Wind  2) 


s, 


Hündlein  In.  b.  H.J 
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852.  Hund.    8.r>:i.  IlHne.    854.  Hunger.    8ö;">.  lmp. 

85».  Hnsar.    K60.  husch.  84il. 


«:>(;.  Hürde.    857.  hurra.    858.  hurtig. 


Husten.  8G2 


Schossbündlein 

Hündchen  (n.  Ij.  H  j 
Lüweuhfludchen 

«5  hündisch 

hnnzen 
verhunzen 
anshnnzeu. 
(»  —  "mit  Däcbscln  jagen . 


I 


hundert  s. 
Hundsfott 


reden, 
s.  faul. 


853. 
Hüne 

hünenhaft. 


854. 

Hunger 
Heiashnnger 
Wolfshunger 

hungrig 
heisshungrig 

hungern 

verhungern 
aushungern. 


855. 
hup 

hupfen 
Wiedehopf 

hüpfen 
Orashttpfer 

überhupfen 

hop 
hopp 

hops 
Hops 

hopsen 
Hopser. 


856. 

Hürde 
•Schafhürde 
bürden 

Horde  1). 


857. 

hurra 
hnrrah. 


858. 
hurtig 
1.1  ob  leb,  Wortfamilien. 


10 


Hut. 

Hurtigkeit  [n.  b.  H.) 


859. 

Husar 
Kannuerhusar. 


860. 

husch 
Husch 
huschen 
Hnsche. 


861. 

Husten 
Keuchhusten 
Kinderhusten 
Schaf husten 
Stickhnston 

husten 
aushusten 

hüsteln. 


862. 

Hnt  M 
S  v  h  1  a  p  p  b  n  t 
Spitzbnt 

Biberhut 
Binsenhut 
Bischofshut 
Damenhut 
Doktorhut 
Eisenhut 
Federhut 
Felbelhnt 
Filzhnt 
Fingerhut 
Fflrstenhut 
Jägerhut 
Klapphut 
Kurhut 
Lichthnt 
Muschelhut 
Regenhut 
Sammethnt 
Schattenhnt 
Schleierhnt 
Seidenhnt  [n.  b.  H  ] 
Stahlhut 
Strohhut 
Stulpbnt 
Tressenhnt 
Zuckerhut 


Hütlein 


n. 


b.  H  ] 


Hütchen 
Lichthütchen 
Pfaffenhütchen 

Zündhütchen  [n.  b.  H.J 


hüten 


177 


m.  Hut.   8G:l  hut*eheu.   864.  Hütte. 


Hut  F. 
Nachhut 
Obhut 
Vorhut 

Hinterhut 

Koppelhut 

Hutung 
Hütnng 

Hüter 
Feldhüter 
Flurhüter 
Forsthüter 
Ludenhilter 
•Stiibenhiitcr 
Tbürhüter 
Viehhüter 
Hüterin 


[n.  h.  H.J 


Zu  24: 


behüten 

behutsam 

Behutsamkeit 

verhüten 

Verhütung  (n.  b.  H.| 
Verdeutschung  für  Cy  linder. 


VI 


15 


863. 

hutscheii 
Hntsehe 
Hütsc  he. 

8(54. 

Hütte 
Hauerhütte 
Bauernh  üt  te 
Bauhütte 
Bleihütte 
Eisenhütte 
Erzhütte 
Fehlhütte 
Glashütte 
Hundehütte 
Kühlcrh  litte 
Kupferhütte 
Lauherhütte 
Laubhütte 
Lehmhütte 
Messingbütte 
Nachth  ütte 
Pechhütte 
SebRferhOtte 
Schiessh  ütto 
Schmelzt)  ütte 
Schutzhütte 
Sehwefclhütte 
Sen n hütte 
Silberhütte 
Stahlhütte 
Strohb ütte 
Vogelhütte 
Weinbergshütte 
Zinnhütte 

Hüttlein 


»5 


4L. 


75 


HO 


HUttchen 

Haus  1) 
Nebeubaus 

Hinterhau« 
Vorderhaus  ^n.  b.  H  ] 

Armenhaus 
Bauerhaus 
Bauernhaus 
Blockhaus 
Bretterhaus 
Bürgerhaus 
Bürgerst)  aus 
Eckhaus 
Forsthaus 
Gartenhaus 
Gesimlehaiis 
G  iebelhaus 
Herrenhaus  1) 
Hirtenhaus 
Jägerhaus 
Landhaus 
Leutehans  [a.  b.  n.] 
Gutleuthaus 
Miethaus 
Nachbarhaus 

Pä.-bterh aus  .unter  Herrenhaus 
Pfarrhaus 
Steinhaus 
Sterbehaus 
Totenhaus 
Trauerhans 
Turmbaus 
Wohnhans 

Haus  2) 
Vorhaus 

Warmhaus 

Amthaus 
Arbeitshans 
Backhaus 
Badehaus 
Ballhaus 
Bankhaus 
Beinhaus 
Bethaus 
Bienen haus 
Bier haus 
Brauhaus 
F  i  n  d  e  1  h  a  u  s 
Freudenhaus 
Gasthaus 
Gewächshaus 
Gewandhaus 
Glockenhaus 
Gotteshaus 
Götzenhaus 
Handelshaus  1) 
Htthuerhaus 
Hundehaus 
Irren haus 
Jagdhaus 
Kaffeehaus 
K  artenhaus 
Kaufhaus 
Kelterhaus 
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864.  nüttc.    865.  Hutzel    860.  Hyäne.    867.  Hymne.    868.  I  1).    869.  ich.    870.  Idee. 


Kernhans 
Kosthaus 
Krankenhaus 
Kurhaus 
">>  Leihhaus 
I,  u  s  t  h  a  u  s 
Narrenhaus 
Opernhaus 
Backhaus 
ioä  Pesthaus 
Pfandhaus 
Posthaus 
Raspelhaus 
Rathaus 
ho  Kebhana 
Kichtha us 
Sehatxhans 
Sc  henk  Ii  aus 
Schiesshans 
H5  Schilderhaus 
Schlachthaus 
Schneckenh a us 
Schulhaus 
ScbUtzenhnus 
ito  Siechenhaus 
Siechhaus 
Speisehaus 
Spielhaus 
Schauspielhaus 
iü>  Spinn  h  aus 

Spritzenhaus 
Stadthaus 
Stockhans 
Taubenhaus 
130  Tollhaus 
Treibhaus 
Trep penhaus 
Trinkhaus 
Vogelhaus 
Waisenhaus 
Weinhaus 
Wi  rtshans 
Zeughaus 
Zollhaus 
i«o  Zuchthaus 

flau*  3) 
Heimathaus 
Mutterhaus 
Vaterhaus 

1*5  Haus  4) 

Haus  .")) 

Hans  H) 
Oberhaus 
Unterhaus 

i»  Abgeordnetenhans 
Fürstenhaus 


155 


Handelshaus  2) 
Herrenhans  2) 
Kaiserhaus 

Hans  7) 
Federhaus 

Häuslein 

Häuschen 
Drillhauschen 


IflO 


1G5 
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Oarteuhauschen 

Gehäuse 
Kerngehäuse 
Korngehäuse 
Orgelgehäuse 
Samengehäuse 
Uhrgehäuse 

Häusler 
Tollhäusler 
Zuchthäusler 

häuslich 
Häuslichkeit 

hausen  1)  und  2) 

behausen 
un  bell  au  st 
Behausung 

erbau sen 

abhängen 

hausieren 
Hausierer. 


865. 

Hutzel 

hutzeln 

hutzeln. 


806. 
Hyäne. 

867. 
H  y  in  n  e. 


Hypothek  s.  Zieche. 


i  2)  s.  ei. 


868. 
1  1). 


86«. 
ich 

Ich  N. 
Nicht  ich 

Ichheit. 


870. 

Idee 

ideal 

Ideal 


Historie 

Histörchen 

historisch. 


12* 
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871.  Igel.    872.  il.rD.    H73.  Iltis.    874.  Imme 
879.  Insekt.    880.  Insel. 

871. 

Igel 
Hundigel 
Schweinigel 
Seeigel. 


875.  impfen.  87f>.  in.  877.  Indigo.  878.  Ingber. 
881.  Instcr.   8H2.  Interesse. 

Innere  (inner  2) 

innerlich 
Innerlichkeit 


872. 

ihr  1) 
ibrzen 

euch 

euer  Uen. 

euer  Atlj. 
eurig. 


873. 
Iltis. 


874. 

Imme 
Immker 
Imker. 


875. 

impfen 
Impfling  | 
Blatternimpfung 
Impfling 
einimpfen. 


b  U.| 


85 


&0 


erinnern  1)  —  3) 
Rückerinnern 

Erinnerung 
Klickerinnerung 

erinnerlich 

ein  Adv. 
darein 
drein 
hinterdrein 
obendrein 
herein 
hierherein 
hierein 
hinein 
obenein 
woreiu 
zwischenein 

bergein 
feldein 
querfeldein 
hafenein 
himmelciu 
jahrein 
tagein 
thalein 
waldein. 


877. 
Indigo. 


16 


876. 

in  1) 
in  2) 

darin 
drin 
hierin 
worin 

inne 
darinne 
drinnc 

innig 
herzinnig 

Innigkeit 

Innung 
Fiacberinnung 
Fleischerinnung 
Kramerinnung 

innen 
binnen 
darinnen 
drinnen 
bierinnen 

hinnen  2) 
worinnen 

inner  1) 
inner  3i 


infam  s.  Fee. 


878. 

Ingber 
Ingwer. 

879. 
Insekt. 

880. 
Insel 
Halbinsel 

Iuselchen. 


881. 
Inster. 


882. 

Interesse 
Sonderinteresse 
Kirch  türm  Hinteressen 

interessieren 


im 


Digitized  by  Google 


882.  Interesse.   888.  irre.    «»4.  Isop.   8K5.  ja    886.  Jucke.    887.  jagen.    888.  Jammer. 


°  interessant 

prosit 
prost 

Hokuspokus. 
Zu  8:  entstellt  aus  'hoc  est  corpus'.  Vgl.  Kluge 
und  als  ähnliche  Bildung  'in  iiumme  dumme' 
au»  "in  nomine  domini'  bei  Walther  von  der 
Vogclweide. 


irgend  s.  wer. 


883. 

irre 
irr 

Irre 
irrig 

Irrsal 

Irrtum 

irrtümlich 

irren  1)  und  2) 
Irrung 


10 


beirren 
durchirren 
verirren 

abirren 
umherirren. 


884. 

Isop. 


885. 

ja 

je  1) 
bejahen 

Bejahung  [u.  b.  IL] 


Jacht   s-  jagen. 


886. 

Jaeke 
Blaujacke 

Arbeitsjacke 
Bauernjacke 
Hansjacke 
M  atrosenjacke 
Nachtjacke 
Pelzjacke 
Soldatenjacke 
Stalljacke 


Im 


15 


IM 


Kesseljagen 

Jagd 
Falkenjagd 
Fuchsjagd 
Gemsonjagd 
Hasenjagd 
Hetzjagd 
Hirschjagd 
Hühnerjagd 
KeBseljagd 
Koppeljagd 
Löwenjagd 
Rehjagd 
Rennjagd 
Saujagd 
Schnitzeljagd 
Schweinsjagd 
Treibjagd 

jagdbar 

Jacht 

Jager 
Oberjäger 

Aasjäger 
Falkenjäger 
Feldjäger 
Geldjäger 
(iemsenjäger 
Glücksjäger 
Hurenjäger 
Kammerjäger 
Landjäger 
Mädchenjäger 
Raupenjäger 
Stellenjäger 

durchjagen 
erjagen 
verjagen 

abjagen 
au  f  jagen 
a  u  s  j  a  g  e  n 
durchjagen 
einjage  n 
fortjagen 
nachjagen. 


jäh  s.  gäh. 
Jahr  s.  Ehe. 


S88. 


Jäckchen  [u.  b.  H.] 


887. 

jagen  1)  und  2) 
Jagen  (jage»  *) 


Jammer 
Katzenjammer 

jämmerlich 
gottesjäni  nierlich 
gottsjämmerlich 

Jämmerlichkeit 

jammern 

bejammern 
ausjammern. 
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889.  Januar.    WO  Jasmin,  >• 
896.  (Jesus).    897.  jo  H'.tS. 

Janhagel  ».  Johannes. 


!>t.  Jaspis.  892  jäten. 
Joch.    899.  Johannes. 


889. 

Januar 
Janner. 

890. 
J  asm  i  u 
Scbasuuii 

891. 
Jaspis. 


892. 

jäten 
gäten 

ausjäten. 


893. 
.1  .i  ii  e  Ii  e 
Mist  ja  uclie. 

894. 

jaulen 
jaueln 

johlen. 


jeder  s.  wer. 
Jelängerjelieber  s.  lieb, 
jemine  s.  (-1  e h n 


895. 
j  euer 
jenig 
derjenige. 


89«. 

I  J  I'DUS) 

j  e  I  u  in 

je  2) 
berrjeb 

jemine 

Jesuit 
jesuitisch. 


89:?.  Janche.  894.  jaulen.  895.  jener. 
900.  Jolle.    901.  Jota    902.  Journal 

jodeln 
Jodler. 


898. 

Joch 
Brückenjoch 
Ehejoch 
Sklave nj och 
Stirnjoch 

ei nj och  ig 
zweijochig 
dreijochig 

jochen 

entjochen 
u  n  t  e  r  j  o  c  h  e  n 
Unterjochung  |n  b.  11.] 

anjochen. 


jetzt  s.  zu. 


897. 


Jo 

fein;  rjo 
mordio 
zetcrmoi  dio 


in 


899. 

Johannes 
Johannis 
Johan  ni 

11  ans 
Schmalhans 

Fabelhans 
M  u  s  i  k  Ii  a  n  * 
Prahlhans 
t/uackclhans 
S  a  u  f  h  a  n  s 

Hau  saff 
Hansdampf 
Hansnarr 
Hanswurst 


i:- 


Hansel 
Hansel 

hänseln  2)  (vgl.  Kluge1 
Hänscheu 


Dummerjau 
Dummrian 

Janhagel. 


johlen  s.  jaulen. 


900. 
Jolle. 


Joppe  s.  Juppe. 


901. 

Jota 
Jot 
.  J. 

902. 
Journal 
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902.  Journal.    903.  jn.    £M>J.  Jubel  1).    905.  Jubel  2).    906.  juch.   907.  Juchtou.    908.  jnckeu. 

909.  Judas.    910.  Juli.    911.  jung. 


Modejournal 

adieu 
adjes 
ade. 


903. 
jnh. 


904. 

Jubel  1) 
Trompetenjubel 

jubilieren  1) 

jubeln 

bejubeln 
verjubeln 

entgegenjubeln 
zujubeln 


905. 

Jubel  2) 
jubilieren  2). 


906. 

juch 

juchen 

juchzen 

jauchzen 

bejanchzen 

aufjauchzen 
en  tgegenjaucbzeu 
zujauchzen 

Jauchzer. 


juchbeiou  s  hei. 


907. 

J  ucliten 
juchten. 

908. 

jucken 
jückeu. 

909. 
Judas 

Jude 
HanUelsjude 
Kornjuile 
Jud 


Judin  [n  b.  Ii.] 


iü 


10 


IM 


Judeuschaf t 
Judentum 

jüdisch 

jüdeln 
JUdelei. 


910. 
Juli. 

911. 


J«ng 
blutjung 
niilchjung 


jUngst 
jüngstens 


Junge 
Bauerjunge 
Bauern  junge 
Bettel  junge 
Blitzjnnge 
Donnersju  ng«» 
Dorf  junge 
Gassenjunge 
Handwerksjunge 
Hirtenjunge 
Hundejunge 
Kegeljunge 
Kernjunge 
Kochjunge 
Kohlerjnnge 
Küchenjunge 
Laufjunge 
Lausjunge 
Leh  rjunge 
Mi  Ich  junge 
Prachtjunge 
Prüjfeljunge 
Schiffsjunge 
Schuljunge 
Stadtjnnge 
Stalljunge 
Strassenjnnge 
Trossjunge 


Jungelchen 
Jfingclchen 

Jnugchen 
jungenhaft 

Jünger 
Lehrjünger 

Jüngling 
jünglinghaft 

Jugend 
Dorf  jugeud 

jugendlich 

jungen  1)  und  2) 

jllngeu 
verjüngen 
Verjüngung. 
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912.  Juni.    MVA  .liipiMf.    914  just.    !»!')  Jute.    !»lti.  Juw.  l     IM 7.  K     IM«  Kabale.    Ol!».  Kabel  1) 
920.  Kabol  21.    921.  Kabeljau.    922.  Kabinet.    923.  Kachel.    !r24.  kacken.    925.  Kaff. 


912. 
.luni. 


913. 
.1  n  p  p  e 

J  u  p  p  c 
Lodenjoppe 

Schaube  Ii. 


914. 

JU8t 

justaiuent 
justcineut 
justieren. 


915. 
.Inte. 


916. 
Juwel 
Kroujuwcl 
jnwclen 
Juwelier. 


Jux  s.  Subjekt. 


917. 

K. 

918. 

Kabale 
Hofkabalc. 


919. 


in 


15 


Kabel  1) 

Kasse 
Amtskasse 
Armenkasse 
Braudkasse 
Feuerkasse 
Uerichtskasse 
Hof  kasse 
Kriegskasse 
S  parkasse 
Staatskasse 
Sterbekasse 
Theaterkasse 
Versicherungskassc 

Kassier 
kassieren  1) 
K  assierer 
einkassieren 

Kapsel 


.10 


Samenkapsel 

Kescher 

Recept 
Rezept 
Kochrezept 

Prinz 
Hettelprinz 
Erbprinz 
Kronpriuz 
Lehrpriuz 

Prinzessin 
Kronprinzessin 
prinzlich. 


920. 

Kabel  2). 

921. 
Kabeljan. 


922. 

Kabinet  (n.  b.  H  ] 
Kunstkabinet. 


923. 

Kachel 
Brunzkachel 
Kam  mcrkachcl 
Ofenkachel 
Pisskachel 

kacheln 
einkacheln. 


924. 

kacken 
Kacke. 


925. 
Kaff 

Käfer  (vgl.  Kluge) 
Aaskäfer 
Bockkäfer 
Bohrkäfer 
Borkenktif  er 
Brachkäfer 
Feuerkäfer 
Goldkäfer 
Herzkäfer 
Hirschkäfer 
Johanniskäfer 
Kornkäfer 
Kotkäfer 
Latibkäfer 
Lanfküfer 
Leuchtkäfer 
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S)2;>.  KatV   Söli.  Kaffee.  !>27.  Kafltr    5)2H.  Käfig  kühl 
!>33.  Kaiser.  934.  Kajüte    i)35.  Kakerlak.  !)3b\  Kalb. 

Maikäfer 
Marienkäfer 
«0  Mehlkäfer 
Mistkäfer 
Pf  laaterkäf  er 
Russkäfer 
Rüsselkäfer 
«•  Sandkäfer 
Schildk&fer 
Sonnenkäfer 
Springkäfer 
Totenkäfer. 


i:, 


926. 

Kaffee 
Boggenkaffee. 


927. 
Kaffer. 

928. 


Käfig 
Drahtkäfig 


Kohl 
Blaakokl 
Braunkohl 
ürünkohl 
Krauskohl 
Botkohl 
Sauerkohl 
Weisskohl 

Blattkobl 
Blumenkohl 
Feldkohl 
Herzkohl 
Kopfkohl 
Rosenkohl 
BUbeukohl 
Somuierkohl 
Winterkohl 


Koje  (vgl.  Franck  unter 
kevie) 


kohlen  2). 


929. 

kahl 
rattenkahl  1) 

Kablheit  (u.  b.  II  ] 
kahlen. 


930. 

Kahm 

kahmicht 

kahmig 

Kahn  1) 
kahnig. 


«IU.  Kahm.  Ml.  Kahn  2).  !*I2.  Kai. 
ml.  Kaldauneu.  U38.  Kalender. 

931. 

Kahn  2) 
Elbkahn 
Fischerkahu 
Oderkahii 
Saalkahu 
Spreekahu 
Weserkab  n. 


932. 
Kai. 


933. 

Kaiser 

Kaiserin 

Kaiserei 

Kaisertum 

kaiserlich. 


934. 
Kajüte. 

935. 
Kakerlak. 


936. 

Kalb 
Hirschkalb 
Mastkalb 
Meerkalb 
Mondkalb 
Muttcrkalb 
Behkalb 
Seekalb 
Sounenkalb 

Kälbchen  [u.  b.  U.| 
Herrgottskai  bch  en 
Marienkälbchen 
Sonnenkälbcben 

Kalbe 

kalben 
kälbern. 


937. 
Kaldauneu. 


938. 

Kalender 
Adresskalender 
Uartenkalender 
Hofkaien  der 
Jagdkalender 
Notizkalender 
Staatskalender 
Taschenkalcnder 
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im.  Kalender.    »3».  kalfatern.   5)40.  Kalk.    »41.  Kaitn. 

»45.  Kamm. 


10 


Wandkalender 

klar 
unklar  |u.  b.  H.] 

kristallklar 
perleuklar 
sonnenklar 
spiegelklar 

Eierklar 

Kläre 
Klarheit 
Unklarheit  [n.  b.  H.] 
klärlich 

klären 
Klärung 

erklären 
Erklärung 
Sondererklärung 

Ehelichkeitserklärung 
Ehrencrkläru ng 
Kriegserklärung 
Liebeserklärung 
Sacherkläriinir 
Schuld  igerklärung 
Willenserklärti  ng 

erklärlich 
unerklärlich  -n.  b.  II.] 

»  verklären 

Verklärung  [u.  b.  II  ] 

abklären 


15 


40 


auf  kläreu  1)  —  3) 
aufgeklärt 
Aufklärung 

Scharlach  2)   (vgl.  Körting 
2»09). 

939. 
kalfatern. 


940. 

Kalk 
Bleikalk 
Eisenkalk 
(ioldkalk 
K  u  |t  f  e  r  k  u  I  k 
Muschelkalk 
Sn  arkalk 
S I  e  i  n  k  a  I  k 


i  •> 


kalkicht 
kalkig 

verkalken 

Verkalkung  (n.  b.  II  J 


»42.  Kalmus.    »43.  kalt.  DU.  Kamel 

942. 
Kalmus. 


943. 

kalt  1) 
bitterkalt 
grimmkalt 
nasskalt 

eiskalt 
hundekalt 
lcicbeukalt 
marmorkalt 
mordkalt 

kalt  2) 

Kälte 
Hundekälte 
Mordkälte 

kalten 
erkalten 

Erkalt  ung  [u.  b.  H  ] 

kälten 
durchkälten 
erkälten 
Erkältung 

kühl 
dnnkclkühl 

Kühle 
Nachtkuhle 

kühlen 

Kühlung 
Labekühlung 

Kühler 
Buttcrkühler 
Weinktlhler 

verkühlen 

abkühlen 

Abkühlung  [u.  b.  H.l 


944. 
Kamel 


Kamerad  s.  Kammer. 
Kamille  s.  Melone. 
Kamin  s.  Kammer. 


941. 
Kalm. 


945. 

Kam  m 
Haarkamm 
Hahnenkamin 
Pf  ordekam  in 
L  ä  ii  s  e  k  a  in  tu 
B  o  s  h  k  a  in  m 
Stau  l)  kauern 
Visiorkamm 


Kämmchon  [n.  b.  II. 


1»! 


I 

Digitized  by  Google 


'Mb.  Kamm.    94«.  *Kamm    D47  Kammer.   !>4S.  Kamp    \H'X  Kampfer. 


Kämmling 

kämmen 

Kämmer 
Wollkämmer 

Kämnicrei  1) 
Wollkämmerei 

auakämmen. 


946. 


'Kamm  (ital  cambio) 
Rosskamm  2). 


947. 

Kammer  1) 
Civilkam  tner 

Anklagekammer 
Gewerbekammer 
Handelskammer 
Klosterkam  mer 
Ratskammer 
Reihnungskammer 
Rentkainnier 
Strafkammer 

Kammer  2) 
Hinterkamnier 
Vorderkammer 

Bodeukam  mer 
Brautkammer 
Dachkammer 
Folterkammer 
Hwzkaui  mer 
Knecht  »kam  mer 
Kornkammer 
Lattenkam  mer 
Leichenkammer 
Mägdekammer 
Marterkam  mer 
Milchkamiuer 
Packkaniiner 
Plunderkammer 
Folterkammer 
Pul  verkam  mer 
Räucherkammer 
Rauchkammer 
Rüstkammer 
Schatzkammer 
Schirrkammer 
Schlafkam  mer 
Seitenkammer 
Speisekammer 
Trockenkammer 
Trödelkammer 
Vorratskammer 

Kämmerlein 
Kämmerchen 

Kämmerei  2) 
KTTuitnerer 
Erzkümmerer 
Kärntnerin 


Kämmerling 

Kamerad 
Reisekaroerad 
i°  Schlafkamerad 
Spielkamerad 
Zechkamerad 

Kameradin 
Kamerädin 
w  kameradlich 

Kameradschaft 
kameradschaftlich 

Kamin. 


948. 

Kamp  (vgl.  Kluge  und 
kampieren  Franck) 

Kämpe  1) 
Kämpe  2) 

'•>  Kampf 
Dascinskam  pf 
Faustkampf 
F  e  d  e  l  k  a  in  p  f 
Hahnenkampf 
■o  Kulturkampf 
Lioboskainpf 
Meinungskampf 
Parteikam  pf 
Redekampf 
Ringkampf 
Ritterkampf 
Scekaiii  pf 
Tode.Hkam  pf 
Wertkampf 
«•  Zeitungskampf 
Zweikampf 

kämpfen 
Kämpfer 
Faustkämpfer 
Kulturkämpfer 
Ringkämpfer 
Stierkämpfer 

bekämpfen 
Bekämpfung 

durchkämpfen 
erkämpfen 

Ankampf 
ankämpfen 

auskam  pfen 
35  durchkämpfen 
niederkämpfen 

v  o  r  k  ä  m  p  f  c  u 
Vorkämpfer 

Cham pagner 
••<»  cliampagucrn. 


949. 
Kampfer. 
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lloO.  Kanapee 
Ü5Ü  Kante. 


itfil.  Kandare. 
9.V7.  Kanzel. 

950. 
Kanapee. 


Kanel. 
1158.  Kapaun. 


Kallinchen 
Kaper  il. 


951. 
Kandare 
kandareu 
abkandaren 


ii 


952. 
Kaucl 

Kanal  [n.  b.  II.] 

Kanone 
kauonioren 

Knaster  1) 
knastern  2). 


!<54  Kau  kor  1 
y«X).  Kaper  F. 

kauteln 

kantiebt 

kantig 
scharfkantig 
stuuipfkantig 

dreikantig 
vierkautig 

kauten 
nmkanten 

kentern. 


'•»öö.  Kaune 
%1.  Kappe 


953. 

Kanineben 
Karnickel. 

954. 
Kaukor  1). 


Kauker  2)  s.  Koruelle. 


i„ 


10 


955. 

Kaune 
Bierkanue 
Deckelkanne 
Füllkanue 
Gie8skaune 
Kaffeekanne 
Masskan  nc 
Messkanne  1)  (II  802) 
Messkaiiuc  2)  (II  803) 
Milebkannc 
Kahmkanne 
Röhrkanne 
Schleif  k  a  n  n  c 
Sprengkaune 
Theekanne 
Triakkauiie 

Kandel 

Känueben 
Mcsskäuucken. 


957. 

Kanzel 
Lehrkanzel 
Teuf  elskauzcl 

Kanzlei 
Gerichtskauzlei 
Hofkanzlei 
Justizkanzlei 
Kammcrkauzlei 
Reichskanzlei 
Staatskanzlei 

Kanzler 
Reichskanzler 
Staatskanzler 

kanzleriseh 

kauzein 
abkanzeln. 


958. 

Kapauu 
Kappbah n 

kapaunen 
kappen  3). 


Kanone  ».  Kaucl. 


956. 

Kante 
Seckante 

hochkaut 

Kantel 


Kapelle  1)  s.  Kappe. 
Kapelle  2)  s.  Küpe. 


959. 

Kaper  M. 
kapern 
Kaperei 
wegkapern. 


960. 

Kaper  F. 


Kapitel  s.  Kappns. 

961. 

Kappe 
Kiuderkappc 
Mönchskappe 
Narrenkappe 
Nebelkappe 


18H 
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il< 


»61.  Kappe     962.  Knppus     963.  Kamt. 
967.  Karbunkel.   968.  Karrte.  969. 

Pelzkappe 
Regenkappo 
ßeiterkappe 
Schellenkappe 

Tarnkappe  [u.  b.  H.] 
Wolkenkappe 

Käppleiu  fn.  b.  H} 
Kappchen  [n.  b.  H] 
Kindcrkäppchen 
Pfaffenkftppchcu 

kappen  2) 
Verkappen 
abkappen  1) 

kapnt 

«•  Kapelle  1) 

Badekapelle 
Hanskapelle 
Uofkapellc 
Kammerkapellc 
*4  Scbloäskapolle 

Kaplan 
Hauskaplan 
Hofkaplan. 

kappen  1)  s.  kippen  2). 


964.  Karausche.  96f>.  Karawane.  966.  Karbatsche. 
Karcsiü.    970.  karg.    971.  Karpfen.    972.  Karre. 

964. 
Karausche. 


965. 
Karawane. 


962. 

Kappu* 
Kappe« 
Käppis 

Kapuze 
s  Kappzaum 

Kapitel  1) 
Kapitel  2) 
Domkapitel 
Ordenskapitel 
10  kapiteln 
hernnterkapitcln 

kapital  (Kapital  2) 
Kapital  1) 

Kapitän  [n.  b.  H  ] 
15  Schiffskapitän. 
Zu  4:  capntium  barbarische  Ableitung 
Nominativ  caput  statt  capitinm. 


vom 


Kappzanm  s.  Kappus. 
Kapsel  s.  Kabel  1). 
kaput  s.  Kappe. 
Kapuze  s.  Kappus. 


-  963. 

Karat 
karätig 
achtkarätig 
zehnkarätig 
vierzehnkaräi  ig 
achtzebnkarätig. 


966. 

K  arbatsche 
karbatschen 
durchkarbatscbei». 


967. 

Karbunkel 
Karfunkel. 


968. 

Karde 
karden 
Kardatsche 
kardätschen. 


969. 

Karesse 
karessioreu 
herumkaressieren. 


970. 

karg 
wortkarg 

Kargheit 
karglich 

kargeo 
erkargen 
abkargen. 


971. 

Karpfen 
Spiegelkarpfen. 


in 


972. 

Karre 

Schäferkarre 
Schinderkarre 
Schubkarre 

Karren 
Fnbrniannskarren 
Handkarren 
Lastkarren 
Laufkarren 
Sch&ferkarren 
Schiebckarron 
Schiebkarren 
Schinderkarren 
Schubkarren 
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'.»72.  Karre,  97.H.  Karte.  974.  Karzer   «75.  Käse    1)76.  Kaserne.  977.  kassieren  2).  978.  Kastanie 

979.  Kaste. 


15 


Stosskarren 
K  ü  r  r  n  c  r 
karren. 


Karst  s.  Kehr  M. 
Kartannc  f.  tjnadcr. 


978. 

Karte 
Freikarte 


i:. 


Zu  49:  in  dieser  Form  noch  beut  schles. 


Kartoffel  s.  Trüffel 


A  nfeii  thal  tskarte 
Eintrittskarte 
Fahrkarte 
Flnrkartc 
Glückskarte 
H  i  in  in  el  »karte 
Landkai t  c 
Legitim»  tionskarte 
M  o  u  <1  k  a  r  t  e 
Mnstcrkarte 
Postkarte 
Reisekarte 
Seekarte 
Skatkarte 
Speisekarto 
Spielkarte 
Sternkarte 
M  Tanzkarte 
Weinkarte 
Weltkarte 

Kärtchen  fn.  b.  H.] 

karten 

25  abkarten 
kartein 

Kerze  (vgl.  Kluge) 
Altarkerze 
II  uchzei  tkerze 
30  Kön  igskerze 

Leichenkerze 
Nachtkerze 
Opferkerze 
Räucherkerze 
35  Stearinkerze 
Talgkerze 
Unsen  littkerze 
Wachskerze 

Räucherkerzchen 

*o  Kartätsche 
kartätschen 
niederkartätachen 

Skat 
Bierskat 
«  Geldskat 

skaten 

Scharnützel 
Scharmützel  2) 
Starnitzel  (unter  Schar- 
mützel 2). 

Zu  47 :  scaruuzzo  ist  mundartlich  fwelscbtirolisch) 
für  »cartoccio  (Mitteilung  von  H.  Prof.  Heyue). 


i !  1 


r. 


974. 
Karzer 

Kerker 
kerkern 
einkerkern. 


975. 

Käse 
Fettkäse  [n.  b.  II.J 
MaRerkäBC 

Eierkäse 
Flcischkäse 
Geisskäse 
K  atzenkäse 
Kräuterkäse 
Kiihkäse 
Kümmelkäse 
Lohkiiae 
Xapfküsc 
Quarkkäse 
Rahmkäse 
Sahnenkäse 
Schafkäse 
Schmierkäse 
Ziegenkäse 

käsicht 
käsig 

käsen 

Käser 
Käserei. 


970. 

Kaserne 
Arbciterkascrne 

Mietkaserne  [n.  b.  Hl 


Kasse  s.  Kabel  1). 


977. 
kassieren  2). 

978. 

Kastanie 
Pf  erdekastanie 
Rosskastanie. 


979. 
Kaste 


kasteien 
Kasteiung. 
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980.  Kaste».   981.  Katarrh.   982.  katholisch.   5)83.  Kattun.   984.  Katze.   985.  kaudern  1). 


kasteien  s.  Kaste. 


iL' 


Ii. 


Vi 


980. 

Kasten 
Aschenkasten 
Badekasteu 
Bostellkasteu 
Heutelkasten 
Briefkasten 
Brnnnenkaste  n 
Brustkasten 
Bücherkasten 
igarrenkasten 
Farbenkasten 
Futterkasten 
Gehirnkasten 
Geldkaaten 
Ü 1  a  s  k  a  s  t  e  n 
Goldk  asten 
G  otteskasten 
Guckkasten 
Haferkasten 
Hirnkasten 
Holzkasten 
Klapperkasten 
Kleiderkasten 
Klimperkasten 
Kohienkastcn 
Kutschenkasteu 
Kutschkasten 
Leierkasten 
Malkasten 
Mehlkastcn 
Meisenkasten 
Metallkasten 
M  usehelkasteii 
Nähkasteu 
Orjrelkastcn 
Fflasterkasten  [n.  h.  II  ] 
Protzkasten 
Raritätenkasten 
Röhrkasteu 
Rumpelkasten 
Schatzkasten 
Schiebekasten 
Sehiebkasten 
Schleppkasten 
Schriftkasten 
Schubkasten 
Setzkasten 
Sil  berkasten 
Speisekasten 
Staarkasten 
Tischkasten 
Zettelkasten 

Kästlein 
Schatzkästleiu 

Kästchen 
Juwelenkastchcn 
Pappenkästchen 
Pappkästeben 
Schmuckkästchen 
Sparkiis  t  chen 

Schachtel 


7ii 


Hanbcnscbnchtel 
Hutschachtel 
Pappenschachtel 
Pappschachtel 
PcrUckenschachtel 
Pntzschachtel 

Schächtelchen 

schachtelu  1) 
abschacliteln 
einschachteln. 


Zu  C»l :  wegen  der  Lantverlniltnisse  vgl.  Kluge. 


081. 

Katarrh 
Kater  2). 

982. 
katholisch. 


10 


i-. 


98:$. 

Kattun 
kattu  neu. 


984. 

Katze  1) 
11  atlerk  atze 
Hauskatze 
Maienkatzo 
Maikatzo 
Mausekatze 
Mausekatze 
Meerkatze 
Schmeichelkatze 

Katze  2) 
Bergkatze 
Feuerkatze 
Geldkatze 
H  ilt  tenkatze 

Katz 

Kätzlcin  fn.  b.  H] 

Kätzchen 
Eichkätzchen 
Haselkätzchen 
Maikätzchen 
Schmeichelkätzchen 

K ätz  in 
katzenh  aft 
katzen 


Kater  1) 
Meerkatcr 

Kitze  2). 


985. 
kandern  1). 
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986.  kaudern  2)    987.  kauen.   988  kauern. 

M\  Kctjel  1). 

98G. 
kaudern  2). 


989.  Kauf.  990.  Kaule  2) 
904.  Kegel  %).    995.  Kehle. 

»  Aufkäufer 

auskaufen 


991.  kann».   992  KeW 


987. 
kanen 

zerkauen 
auskauen 

wiederkäuen 
Wiederkäuer. 


988. 

kauern 
kauersam 


Kau/. 
Ohrkauz 
Steinkauz 


Einkauf 
einkanf  en 

loskaufen 

Rückkauf 
rückkäuf  lieh 
zurückkaufen  [n.  b.  H.] 

Vorkanf 
vorkaufen 

Wiederkanf. 


t.i 


Käuzlein 
Kiinzchen 

K  ä  ii  z  i  u 
k  a  n  z  e  n. 


98'.^ . 

Kauf 
(Jutskauf 
Ilandkanf 
Hauskauf 
Leihkauf 
Lief erungskanf 
Partienkauf 
Pferdekauf 
Katkanf 
Rentenkalif 
Rentkauf 
Reukauf 
Scheinkauf 
Weinkauf 
Zeitkauf 

käuflich 
Käuflichkeit 

kaufen 
Käufer 

erkaufen 

Verkauf 
Ontsverkauf 
Handverkauf 
verkaufen 
Verkäufer 
Menschonverkänfer 
Seelenverkäufer 

Ausverkauf 
ausverkaufen 

abkaufen 

Ankauf 
ankaufen 

Aufkauf 
aufkaufen 


990. 

Kaule  2) 
Knie 
Lehtnkule  [n.  b.  IL] 

KUlchcn  [n.  b.  H  ] 
Zu  3:  niederd..  z  B.  in  der  Mark. 
Zu  4:  westfill.  —-  UrÜbeken  in  dar  Wange. 


991. 

kaum 
kanntet. 


Kauz  s.  kauern  (V). 


992. 
Kebse. 


993. 

Kegel  1) 
Eckkegcl 

kegeln 
Kegler. 


994. 
Kogel  2). 


995. 

Kehle 
Hohlkehle 

Dachkehle 
Kniekehle 

Blaukehleheu 
Rotkehlchen 
Sehwarzkehlchen 
Weisskeblcben 

kehlen 
Kehlung 

auskehlen 
Auskehlung 

cinkcblen 
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995.  Kehle.   996.  Kehr  M. 


997.  kehren  2) 
02.  Kelch. 


.  998.  keichen.  »99.  keifeu. 
03.  Kelle.   04.  Kelter. 


1000.  Keil.   Ol.  Keim. 


!.1 


Einkehle 
Einkehlung. 


IM 


IS 


so 


996. 

Kehr  M. 
kehren  1) 
Kehrt 
Kehre 
Kehr  F. 

bekehren 
Bekehrung 
Heidenbckehrer 

Verkehr 
Geschäftsverkehr 
Handelsverkehr 
Personenverkehr 

verkehren  1)  uiid  2) 
Verkehrtheit  fn.  b.  II.] 

abkehren  1) 
Abkehr 

auskehren  2) 

einkehren 
Killkehr 

heinikehren 
Heimkehr 

rtickkeuren 
Rückkehr 
zuriiekkehreu  [n.  b.  H  ] 

umkehren 
Umkehr 

vorkehren 
Vorkehrung 

wiederkehren 
Wiederkehr 

zukehren 

Karst  (vgl.  Kluge) 
karsten. 


997. 

k  eh  reu  2) 
Essenkehrer 
Gassenkehrer 

Kehricht 

abkehren  2) 
aufkehren 

auskehren  1) 

Kehraus 
Anskehricht. 


998. 
keichen. 


999. 
keifen 
Lleblcu,  Wortfamilien. 


keifig 
keifiscb 

Kiefer  M. 
Oberkiefer 
Unterkiefer. 


1000. 

Keil 
Donnerkeil 
Spaltkeil 

keilen 

Keiler 
Keuler 
Keilerei 

verkeilen 
einkeilen. 


1001. 

Keim 
Hupfenkeim 
Lebenskeim 
Ff  lanzenkeiin 

Keimchen 

keimen 

entkeimen 

ftiikeimen 
aufkeimen. 


1002. 

Kelch 
Blumenkelch 
Freudeukelch 
Leideuskelch 
Opferkelch. 


1003. 

Kelle 
Uartenkelle 
(irabekelle 
Maurerkelle 
Rührkelle 
Schaumkelle 
Scunielzkclle 
Schöpfkelle. 


Keller  s.  Zelle. 


1004. 
Kelter 
keltern 


selbstgekeltert 

Kelterung  (n.  b.  H.J 


kennen  s.  können. 


13 
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1005.  Kerbel.   Oft.  kerben.   07.  Kerl.   08.  Kern.   09.  Kessel 


1006. 
Kerbel. 

1006. 

kerben 
Kerbe 
Arscbkerbe 
einkerben 

5  Kerffn.  b.  II  ] 

Za  5:  Kerbtiere  oder  Kerfe. 


1007. 
Kerl 

Allerweltskerl 
Blitzkerl 
Donnerkerl 
Lnmpenkerl 
Mordkerl 
Mordskerl  [n.  b.  1 1 . | 
Satanskerl 
Saukerl 
Teufelskerl 

Kerlchen. 


ir, 


1008. 

Kern  1) 
Apfelkern 
Dattelkern 
K  irschkern 
Mandelkern 
Milchkern 
Nusskern 
Olivenkern 
Pfirsichkern 
Ff  laumenkern 

Kern  2) 

kernicht 
kernig 

kernhaft 

kernen 
auskernen 

Korn  1) 
Hartkorn 

Weichkorn 
Welschkorn 

Einkorn 

Hraudkorn 

Fntterkorn 
Gerstenkorn 
Haferkorn 
Hanfkorn 
Heidekorn 

Heidenkorn 
Hirsekorn 

Hirsenkorn 
Maiskorn 

Mengekorn 
Mengkorn 


40 


50 


5S 


Mohnkorn 
Mutterkorn 
Paradieskörner 
Pfefferkorn 
Pflichtkorn 
Reiskorn 
Saatkorn 
Samenkorn 
Senfkorn 
Schwindelkorn 
.Sommerkorn 
Weitenkorn 

Korn  3) 
Feinkorn 
Vollkorn 

Qoldkorn 
Hagelkorn 
Richtkorn 
Salzkoru 
Sandkorn 
Schrotkorn 
Staubkorn 

Körulein 

Körnchen 
(ioldkörnchen 
Sandkörnchen 
Weizenkörnchen 

körnicht 
körnig 
grobkörnig 

körnen 
grobgekörnt. 


Kerze  s 
Kescher 


Karte. 

s  Kabel  1). 


ir, 


1009. 

Kessel 
Braukessel 
Dampfkessel 
Feldkessel 
Kochkessel 
Maischkessel 
Milchkessel 
Schwenkkessel 
Siedekessel 
Spulkessel 
Suppenkessel 
Tauf  kessel 
Thalkessel 
Theckessel 
Waschkeasel 
Wasserkessel 
Weihwasserkesael 
Weihkessel 
Windkessel 

kesseln 
Kessler 

auskesseln. 
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10 


Ii 


1010.  Kette  1).    11.  Ketzer.    12.  keuchen. 

17.  Kiel  1).    18.  Kiel  3).  19. 

1010. 

Kette  1) 
Ankerkette 
Bergkette 
Blninenkette 
5  Drabtkette 
Eisenkette 
Grenzkette 
Hafenkette 
Halfterkette 
Halskette 
Hemmkette 
Kinnkette 
Messkette 
Ordenskette 
Panzerkette 
Postenkette 
Rosenkette 
Scbleppkctte 
Sklnvcnkette 
Spannkette 
Sperrkette 
Stahlkette 
Uhrkette 

Kettel 
ketteln 
anketteln 

Kettlein 
Kettchen 
.Schmuckketteben 

ketten 

verketten 

Verkettung  [n.  b.  H.] 
anketten. 


13  keuseb.  14.  kichern.  15.  Kicks.  16.  Kiebitz. 
Kien.    20.  Kiepe.   21.  Kies.   22.  kiesen. 

kicksen  2). 


Kette  2)  s.  Kitte. 


1011. 

Ketzer 
Ketzerin 
Ketzerei 
ketzerisch 
verketzern. 


1012. 

keuchen 
auskeucheu. 


1013. 

keusch 
nnkettscb 
Keuschheit. 


Richer  s.  Kornelle. 


1014. 
kiebern 


1015. 

Kicks 
Gicks 
kicksen  1). 


1016. 
Kiebitz 

kiebitzen  [n.  b.  H.] 
Zu  2:  neugierig  zuschauen  beim  Kartenspiel. 


Kiefer  s.  keifen. 


1017. 

Kiel  1) 
Federkiel 
Gänsekiel 

Kiel  2) 

kielen  1) 
bekielen. 


1018. 

Kiel  3) 
Schiffskiel 

kielen  2). 


Kiel  4)  s.  Quell. 
Kieme  s.  Kimme. 


1019. 
Kien. 

1020. 
Kiepe. 

1021. 

Kies 
Giftkies 
Kupferkies 
Schwefelkies 

kiesicht 
kiesig 

Kiesel. 

1022. 
kiesen 

Kur  1) 
kttren 

Willkur 
willkürlich 
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1022.  kiesen.   23.  Kimme  1).   24.  Kind.   25.  Kinn.   26.  kippen  1).   27.  kippen  2). 


in 


15 


unwillkürlich  [n.  b.  H.] 
Willkttrlickkeit 

erküren 

erkiesen 
erkoren 
anserkiesen 

angkiesen 

kosten  1) 

verkosten  [n.  b.  H  ] 
auskosten. 


1023. 

Kimme  1) 
Kimme  2) 
K  ietne 

kimmen 
Kimmung. 


10 


25 


1024. 

Kind  1) 
Stiefkind 

Bettelkind 
Bruderskind 
Bilrgerskind 
Christkind 
Engeigkind 
Findelkind 
Goldkind 
Herzenskind 
Jnngf  ernkind 
Kebskind 
Kindeskind 
Kostkind 
Lieblingskind 
Mutterkind 
Pflegekind 
Schmerzenskind 
Schosskind 
Schulkind 
Sonntagskind 
Tochterkind 
Waisenkind 
Wickelkind 
Windelkind 

Kind  2) 
Beichtkind 
Pfarrkind 


:i» 


Kind 
Christenkind 
Glückskind 
Landeskind 
Menschenkind 
Weltkind 

Kind  4) 

Cbristkindel 
kindein 

Kindleiu 
Kindchen 


75 


Christkindchen 

Kinderei 
Kindheit 

Kindschaft 
Einkindscbaft 
Gotteskindschaft 

kindisch 
kindlich 
unkindlich  [n.  b.H  ] 
kinderhaft 

König 
Unterkönig 

Arsenikkönig 
Bettlerkönig 
Bleikönig 
Bohnenkönig 
Eichelkönig 
Erlkönig 
Goldkönig 
Kartenkönig 
Kobaltkönig 
Pfeiferkönig 
Rattenkönig 
Schattenkönig 
Schellenkönig 
Schneekönig 
Schützenkönig 
SpieBSglaskönig 
Stammkönig 
Zaunkönig 

Königin 
Bienenkönigin 
Feenkönigin 
Herzenskönigin 
Himmelskönigin 

Königtum 
königlich. 


1025. 

Kinn 
Doppelkinn. 

1026. 

kippen  I) 
Kippe 
Felskippe 
umkippen. 


1027. 


kippen  2)  und  3) 
Kipper 

Köper  (vgl.  Franek  unter 
k  Opern  keper! 

kappen  1) 
abkappen  2) 

kipsen 
abkipsen. 
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1028.  Kirche.  29.  kirre.  30.  Kirsche.  31.  Kiste    32.  Kitt  M.  33.  Kitte.  34.  Kittel.  36.  Kitze  1). 

36.  Kitzel.  37.  kladderadatsch.  38.  Klafter. 


10 


1028. 

Kirche 
Hochkirche 
Nationalkirche 

Domkirche 
Dorfkircbe 
Klosterkirche 
Kreuzkirche 
Landeskirche 
Mutterkirche 
Pfarrkirche 
Schlosskirche 
Staatskirche 
Tochterkirche 

Kircblein 
Kirchner 

kirchlich 
hochkirchlich. 


1029. 

kirre 
kirren  1) 
ankirren 

Köder  1} 
Fischköder 
Köder  2) 
ködern. 


Kirsch  s.  Wein. 


1030. 

Kirsche 
Sauerkirsche 
SUsskirsche 
Tollkirsche 

Glaskirsche 
Haberkirscbe 
Herzkirscbe 
Judenkirsche 
Kornelkirsche 
Maikirsche 
Tenfelskirsche 
Vogelkirschc 
Weichselkirsche 
Wolfskirachc. 


Kissen  s.  Kolter  M. 


1031. 

Kiste 
Bücherkiste 
Cigarrenkiste 
Oeldkiste 
Kleiderkiste 
Warenkiste 
Zwcitelkiste 

Kistchen. 


1032. 

Kitt  M. 
Ölkitt 
Zahnkitt 

kitten 

Uberkitten 
verkitten 

ankitten 
auskitten 
einkitten. 


1033. 

Kitte 
Kitt  F. 
Kette  2). 

1034. 

Kittel 
Schwarzkittel 

Banernkittel 
Bergmanuskittel 
ß  Fuhrmannskittel 
Knabenkittel 
Leindwandkittel 
Mädchenkittel 
Beisekittel 
io  Staubkittel 
Sterbekittel 
Totenkittel 
Weiberkittel. 


1035. 

Kitze  1) 
Kitzlein 
Kitzchen. 


1036. 

Kitzel 
(iaunieuki  tzel 
Ohrenkitzel 
Sinnenkitzel 

kitzlich 

kitzeln. 


1037. 

kladderadatsch 
Kladderadatsch. 


Klaff  s.  klipp. 


1038. 
Klafter 

klafterig 
zweiklaf  terig 
dreiklafterig 
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1038.  Klafter.   39.  klagen.   40.  Klasse.   41.  Klaue.   42.  Klavier    43.  Kleck. 


klaftern 
timklaftern. 


in 


IS 


klagen 

Klage 
Gegenklage 
Widerklage 

Liehesklagc 
Schnldkluge 
Totenklage 
Wecbselklage 

klagbar 
kläglich 
klagsam 

Klager 
Kläger 

Klägerin  [u.  h.  H.J 

beklagen 
verklagen 

anklagen 
A  »geklagter 
A  ugekl  agte 

Ank  läge 
Kclbstauklage 

Ankläger 

Ankl  ägerin  [n.  b.  II.) 

ausklagen 
einklagen 

wehklagen 
Wehklage. 


10 


Vogelklaue 

Knäuel 
Garnknäuel 
Menschenknäuel. 


Klause  s.  Klavier. 


klamm  s.  klimmen  2). 
klar  s.  Kalender. 


10 


1040. 

Klasse 
Mittelklasse 
Oberklasse 
Unterklasse  [n.  b.  II.] 
Menschenrasse 
Planetcnklassc 
Rangklas.se 
Schulklasse 
Steuerklasse 
Straf klasse 
Volksklasse 

klaasisch. 


10 


is 


in 


1042. 
Klavier 

Klause  1) 
Klause  2) 
Ilulsklause 
Wasserklause 

Klause  3) 

Klausel 
Bassklausel 
Lastklausel 

Klausner 

Kloster 
Barf üsserkloster 
Frauenkloster 
Juugfrauenkl  oster 
Jnngfernkloster 
Männerkloster 
Mönchskloster 
Nonuenkloster 

klösterlich 

Schleuse 
Stanscblcuse. 


in 


klatscheu  s.  Kleck. 


1041. 

Klaue 
Bärenklaue 
Diebsklanen 
Greif  klaue 
Teufelsklane 
Tigorklaue 


1043. 

Kleck 
Kleckchen 
klecken  1) 

Klecks 
Farbenklecks 
Tinteuklecks 

kleckscu 
tiutenklecksend 

Kleckser 
Tiutenkleckser 

K leckserei 
Tintenkleckserei 

Klicker 
Knicker  2) 

klitsch 
Klitsch 
klitschen 

klatsch 
Klatsch 
Stadtklatsch 

klatschicht 

klatschig 

klatschhaft 

klatschen 
Geklatsch 
Klatsche 
Fliegcuklatsche 


198 


Digitized  by  GoOglf 


1043.  Kleck.   44.  Wecken  2).    45.  Klee.   4«.  kleiben.   47.  Kleid. 


Klatucher 

Kla^tseherin 

Klatscherei 

K  littscher 

Klätscherin 

Klatscherei 

beklatschen  1)  und  2) 
verklatschen 

Abklatsch 
abklatschen 

ansklatscheu. 


1044. 

klecken  2) 
erklecken 
erklecklich. 


1045. 

Klee 
Sauerklee 

Hasenklee 
Herzklee 
Katzenklee 
Steinklee. 


1046. 

kleiben  1) 
bekleiben 

kleiben  2) 
Lehmkleiber 

kleben 

Kleber 
Lehmklcber 
kleberig 
klebrig 

beklebeu 
verkleben 

ankleben  1)  und  2) 
aufkleben 
beikleben 

zukleben 

klimmen  1) 
erklimmen 
furtklimmen. 


1047. 

Kleid 
Niederkleid 
Überkleid 

Lilakleid 
Oberkleid 
L'uterkleid 
Wollenkleid 

Alltagskleid 
Ballkleid 


10 


n 
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üb 


Beinkleid 
Bettlerkleid 
Blumenkleid 
Brautkleid 
Dainenkleid 
Ehrenkleid 
Faltenkleid 
Federkleid 
Feierkleid 
Festkleid 
FIHgelkleid 
Frauenkleid 
FrUhlingsklcid 
Hauskleid 
Jagdkleid 
Jägerkleid 
Kantenkleid 
Kattunkleid 
Leichenkleid 
Lodenkleid 
Mannskleid 
Mohrkleid 
Nachtkleid 
Narreukleid 
Nonuenkleid 
Ordenskleid 
Priesterkleid 
Pruukkleid 
Puppenkleid 
Purpurkleid 
Regenkleid 
Reisekleid 
Sammetkleid 
Schleppkleid 
Sonntagskleid 
Staatskleid 
Sterbekleid 
Trauerkleid 
Tnchkleid 
Winterkleid 
Wollkleid 

Kleidchen 

kleiden  1)  und  2) 
Kleiduug 
Mannskleidung 
Modekleiduug 
Reisekleiduug 
Sommerkleidung 
kleidsam 

bekleiden 

Bekleidnng 
Fusabekleidung 
Holzbekleidung 

entkleiden 
überkleideu 
umkleiden 

verkleiden 
Verkleidung  [n.  b.  H.] 

ankleiden 
auskleiden 

einkleiden 
Einkleidung. 

umkleiden. 


1048.  Kleie.   49.  Kleister.   50.  Klerisei,   öl.  Klette.    52.  kliebeu.   63.  Klima.   54.  klimmen  2). 


1048. 

Kleie 
(lerstenkleie 
Mandelkleie 
Roggcnkloio 
Weizenkleie. 


kloiu  s.  Kleister. 


1049. 

Kleister 
kleistern 
Ubcrkleistcrn 
verkleistern 

s  klein  1)  (vgl.  Kluge  und 

klein  2)  Frauck) 
klein  3) 
haarklein 
klein  4) 

>«  klein  fi) 

Klein  (klein  6) 
Erzklein 
Giinseklein 
Hasenklein 
Kohlonklein 
Vitriolklein 

Kleine 

Kleinod 
Helnikleinod 
«o  Schdtzenkleiuod 

Kleinodien 
Reichskleinodien 
Haseukleint 

Kleinheit 
2*  Kleinigkeit 
kleinlich 

kleinen 

kleinem 
verkleinern 
*>  Verkleinerung  [n.  h.  H.| 

Klempner  s.  klimme n  2). 


10 


I» 


klauben 

Khtubcr 
Erzklauber 
Federklanber 
Silbeuklauber 
Wortklauber 

Klauberei 
Buchstabeuklauberei 
Silbenklauberei 
Wortklauberei 

abklauben 
aufklauben 
ausklauben 

Kluft  1) 
Felsenkluft 

Kluft  2) 
klüftig 

klüften 
zerklUfteu 

Kloben 
klobig 

Kluppe 
kluppen. 


1053. 

Klima 
Höhenklima. 


1050. 
Klerisei. 

1051. 

Klette 

klettern 
erklettern 


Klicker  b.  KlecS. 


1052. 
klieben 


15 


1054. 
klimmen  2) 

klamm 
Klamme 

beklommen 
erdboklom  men 
herzbeklonimeii 

vcrklo 


en 

k  I  c  ui  in  e  d 
klemm 
Klemme 
(i  cldklem  tue 
Maulkleiu  inc 
Mnndklemme 
Ohreuklemiue 
Klemmer 

beklemmen 
brustbeklenimend 
herzbeklemmend 

Beklemmung  [n.  b.  H.] 
llerzbeklemmuug 

einklemmen 
festklemmen 

Klammer 
kl  am  meru 
umklammern 
anklammern 

Klempner 
K  lern  pnerei 
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1(154. 


2).   hb.  kling.   5«.  klipp.   67.  Klippe. 


klempnern. 


klimpern  s.  klipp. 


10 


1055. 

kling  (klingen  3) 
klingen  1) 

Klinge  1) 
Hohlkliuge 

Degenklinge 
Dolchklinge 
Messerklinge 
Panzerklinge 
Schilfklinge 
Spaltklinge 
Ziehklinge 

Klinge  2) 

Klang 
Klingklang 

Gleichklang 
Ubelklaug 

Einklang 
Dreiklang 

Becberklang 
Erzklang 
Feierklang 
Glockenklang 
Goldklang 
Harf  euklang 
Hörnerklang 
Leierklang 
Orgelklang 
Pankenklaug 
Posaunenklnng 
Sensenklang 
Trompeten  klang 

durchgingen 
erklingen 
verklingen 

abklingen 

anklingen  1) 
Anklang 

auskliugen 
dürchklingeu 

misskl  ingeu 
Missklang 

nachklingen 
Nachklang 

wohlklingend  |n.  b.  H.J 
Wohlklang 

klingen  2) 
anklingen  2) 

klingeln 

Klingel 
Thürklingel 
Tischkliugcl 

klinken  1) 


in 


15 


85 


Klinker 

Klinke 
Sperrklinke 
Thürklinke 

klinken  2) 
anfklinken 
zuklinken. 


1056. 
klipp  i) 

klippen 
klipp  2) 

klippern 

klapp 
Klapp 
klappen 


Klappe 
Achselklappe 
Ärmelklappe 
Diebsklappc 
Fliegenklnp  pe 
Uehirnklappe 
Herzklappe 
Hoseuklappe 
Kaffeeklappe 
Luftklappe 
Rockklappe 
Scheuklappe 
Venenklappe 

aufklappen 
niederklappen 
zuklappen 

Klaff 

klaffeu  1)  und  2) 

kläffen 

Kläffer 

Klapper  M. 
klapperig 
klappern 
Klapper  F. 
Kinderklapper 
K lapperei 
zähneklappern 

Klepper 
Buschklepper 
Mietklepper 

klepperu  2) 

kleppern  1) 

Klapps 
Klaps 

klapp sen 
klapsen 


k  1  i  in  peru 
Geklimper  [n.  b. 
Klint  perei. 


1057. 
Klippe 
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1067.  Klippe.    &H  klirren    59  Klitter.   60.  Kloake,   61  kloiifen.   62.  Kloss.   63  Kluft  3). 
64  klug.    65.  Klumpen.    66.  Klüngel.   67.  Klnnse.   68.  Klystier. 


Felsenklippe  [u.  b.  H.] 
Steinklippe 


ior>8. 

klirren 
(Jeklirr  [n.  I».  II] 


1059. 

Klitter 
klittern 
Zeituugsklitterer 

Kl  ttihl  e. 


1060. 

Kloake 
kloakig. 

1061. 

klopfen 
Herzklopfen 

Klopfer 
Thürklopfer 

Klöppel 
(i  hu  kenklöppcl 
l'aukenklöppel 
Trominelklftppel 
klöppeln 

Klöpfel 

zerklopfen 

abklopfen 
anklopfen 
aufklopfen 
ausklopfen 
einklopfen 
festklopfen 

Klops 


1062. 


10 


Kloss 
ErilouklosH 
Fleischkloss 
Cirieskloss 
Kartoffelkloss 
Mehlkloss 
Roggenkloss 
Scmmelkloss 

Klösschen 

K  lotz 
Hackeklotz 
Hackklotz 
Hauklotz 
Holzklotz 
Rammklotz 
Bicbtklotz 

klotzig. 


Kloster  b.  Klavier. 
Klub  s.  Klumpen. 


1:. 


1063. 

Klnft  3) 
Klüftchen. 


1064. 

klug 
aberklug 
gernklug 
Uberklug 
Überklug 
unklug 

altklug 
kleinklug 

Icbcnsklug 
ratklug 
staatsklug 
weltklug 

Klugheit 
Unklugheit  (n.  b.  U] 

Lebeusklugheit 
Staatsklugheit 

KlQgling 
klüglich 

klügeln 
Klftgler 

erklügeln 
ausklügeln. 


1063. 

Klu  mpon 
Eisklumpeu 
Fettklum  pen 
Fleischklumpen 
&  üoldklumpon 

Kliimpcheu 

kluinpicht 
klumpig 

Klub. 

Zu  9  vgl.  Kluge  engl.  Etymology  (1898) 
club. 


1066. 

Klüngel 
klüngeln 

Klunker  (vgl. 


1067. 
Klnnse. 


klangei). 


1068. 
Klystier 
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1(>68.  Klystier.   69.  Knabe.    70.  Knall.    71.  kuapp  1) 

75.  Knecht. 

kljstieren. 


10 


IS 


1069. 

Knabe 
Edelknabe 

Abcknabe 

Banerknabe 
Bauernknabe 
Hirtenknabe 
Prügelknabe 

Schulknabe 

Kn&bleiu  [n.  b.  H.) 
knabenhaft 

Knappe 
Bergknappe 
Mühlknappe 
UUllerknappe 
Salzkuappe 
Schildknappe 
Tuchknappe 
Weberknappe 

Knappschaft. 


LS 


SO 


knack  s.  knick. 


1070. 

Knall 
Peitschenknall 

knallen 
losknallen 
5  niederknallen 

Knoller. 
Knalleffekt  s.  faktisch. 


1071. 
knapp  1) 

Knappheit  [u.  b.  H.) 


knapp  2)  s.  Knipp  2). 
knarr  ».  knirreu. 
Knaster  1)  s.  Kanel. 
KnaBter  2)  8.  kuisteru. 


1072. 


Knauf 
Sattelknauf 
Säulenkuauf 


knaupeln  f. 
'  [Knüpf) 

Knübel  (vgl.  Kluge  unter 

knobeln  [n.  b.  II.] 

Knubben 
Kullppel 


Zu  6:  = 


10 


Knopf 
Bisamknopf 


72.  Knauf.   73.  Knauser.   74.  Knebel. 

Degenknopf 
Uemdeknopf 
Hemdknopf 
Nadelkuopf 
Rockknopf 
Sattelknopf 
Schwertkuopf 
Stockknopf 
Turmknopf 

Knöpfchen 

knöpficht 

knöpfig 
einknöpfig 
zweiknttpfig 
dreiknttpfig 

knöpfen 
abknöpfen 
au  fknöpfen 
losknöp  fen 
zuknöpfen 

knüpfen 
verknüpfen 

anknüpfen 
Ankn  II  pfung 

aufknüpfen  1)  und  2) 
eiiikuüpfen 
festknüpfen 

Knospe  (vgl.  Kluge) 
Blutenknospe 
Kosenknospe 

Knösplein 

knospen 
entknospen, 
knöcheln,  würfeln. 


10 


1073. 

Knauser 
Knauserei 
knauserig 
knausern. 


1074. 

Knebel 
knebeln. 


1075. 

Knecht  1) 
Nebeuknecbt 

Edelknecht 
Eigcnknecht 

Freiknecht 
Grossknecht 
Kieinknecht 

Ackerknecht 
Bacchusknecht 
Biickerknecht 
Banernknecht 
Bootsknecht 
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1075.  Knecht.   7«.  Kneif.   77.  kneipen.   78.  kneten.   79.  knick. 


Branknecht 
Fleischerknecht 
i&  Flossknecht 
Forstknecht 
Fuhrkuecht 
Fussknecht 
Qartenknecht 
>u  tiötzenknecht 
Hansknecht 
Henkerknecht 
Henkersknecht 
Kriegsknecht 
»*  Landsknecht 
Lanzenkuecht 
Mammonsknecht 
Mietkuecht 
Mttblknecht 
so  Mullerknecht 
Packknecht 
Pfaffenknecht 
Pferdeknecht 
Pustknecht 
3*  Reitknecht 
Ruderkuccht 
Schaf k u echt 
Schalksknecht 
Schiffsknecht 
*o  Schinderknecht 
Schuhknecht 
Stallknecht 
Siindenknecht 
Trossknecht 
«  Viehknecht 
Waffenknecht 

Knecht  2) 
Kleiderknecht 
Lichtknecht 
w  Pf  anuenknecht 

Rechonknecht 
Stiefelknecht 
Weberknecht  [u. 


10 


11 


20 


b.  II.] 


Kue<  htlein 
s»  Knechtschaft 
knechtisch 

knechten  1)  und  2) 
Knecht  u  u  g. 
Zu  63:  Name  einer  Spinne  mit  sehr  langen 
Beinen  (Opilio  parietinus) 


Schnapskneipe 
Stammkneipe 

kneipen  2) 

Kneiper 

Kneiperei 

bekneipen 
verkneipen  [n.  b.  H.] 

Knipp  1) 
knippen  1) 
abknippeu 

knappen  2) 
abknappen 

alikneipen 

kneifen 
Kneifer 

Kniff 
Knustkniff 
LUgenkniff 

kniffig 

kniffen 

verkneifen 

auskneifeu 
eiukneifen 

knipsen  1) 

knapsen 
abknapsen. 


1076. 

Kneif 
Kneip 
Schubterkneip. 


1077. 

kneipen  1) 
Bauchkueipen 

Kneipe  1) 

Kneipe  2) 
Frübkneipc 

Bierkneipe 


IM 


1'. 


1078. 

kneten 
einkneteu. 


1079. 

knick  1) 
Knick  (knick  2) 

knicken  la) 
Knicker  1) 
K  nickerei 
knickerig 
knickeciseh 
knickern  2) 

knicken  2) 
knickig 

zerknicken 

abknicken 
eiuknicken  1) 

knack  1) 
Knack  (knack  2) 

knacken 
Knacker 
Nussknacker 

aufknacken 

knickern  1) 

knackern 

knackerig 
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1079.  knick.   80.  Knie.   81.  Knipp  2).   82.  Knirps.   83.  kuirren. 

86.  Knochen.   87.  Knocke.   88.  Knorpel.   89.  Knorr 


to 


io 


IO 


84.  knistern.   8ö.  knittern. 


knicks 
Knicks 

knacks 
Knacks 
knacksen. 


1080. 
Knie 

knielings 

knieeu 
niederknieen 

knicken  lb) 
Knicker  2) 
einknicken  2) 

Knix 

Knixclien 

knixen 

knicksen. 


1081. 

Knipp  2) 
Knippchen 
knippen  2) 

knapp  2) 
Knapp 
knappen  1) 

knabbern 
knappern 

knuppern 

Knips 
knipsen  2). 


89.  Knorren.   90.  Knoten. 

1085. 

knittern  1)  und  2) 
zerknittern 

knattern. 


10 


l.S 


1086. 

Knochen 
Backenknochen 
Brustknochen 
Markknochen 
Mensch euknochen 
Schild  elkuochen 
Scbenkelknochen 
Tierknochen 
Totenknochen 

Knöchel 
Fingerknöchel 
Fnssknüchel 
knöcheln 

K  nach  lein 
Knttcbelclien 

knöchern 
knochicht 

knochig 
hartkuochig 

verknöchern 
Verknöcherung  [u.  b.  H.J 

1087. 
Knocke. 


1082. 
Knirps. 

1083. 

knirren 

knarr 

knarren 

Knarre 

knurr 

knurren 

knurrig 

knirschen  1)  und  2) 
zerknirschen 
Zerknirschung  [n.  b.  H] 


1084. 
knistern 

knastern  1) 
Knaster  2). 

Zu  3  v^l-    Weigand  deutsches  Wh.»  (1878). 


Knollen  s.  Knoten. 


1088. 

Knorpel 
Kcblkiiorpel 
Xasenkuorpel 
Ohrenknorpel 

knorpelicht 
knorpelig. 


Knorren 

knorricht 

knorrig 

Knorz 

knorzig 

knorzen. 


Knospe  s.  Knauf. 
Knote  (bei  Heyne  unter 
•niessen. 


Knoten  a.  E.)  s. 


1090. 
Knoten 
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1090.  Knoten. 


91.  Kuuff.   92.  knuspern    93.  Knute  94. 

97.  Koffer.   98.  Kolben. 


10 


Zu  14  vgl. 

S.  339. 


Blutknoten 
Eiterknoten 
Oef äsaknoten 
Gichtknoten 
Nervenknoten 

Knötchen 

knotig  1) 
knoten 
verknoten  (n.  b.  H  \ 

Knüttel 
Knittel 

Knödel 

Knollen 
knollicht 
knollig 
knüllen. 

Sievers  Mg.  Forsch.  IV  (1894) 


Kocb.   95.  Köcher.   96.  Kofen. 

aufkochen  1)  und  2) 
anakochen 
einkochen 
überkochen 

Küche 
Garküche 

Feldküche 
Hofküche 
Uasthnfftküche 
Scbiffsküche 

Aprikose 
Muskatelleraprikose. 


Knöterich  s.  reich. 


1091. 


Knuff 
knuffen 
knüf  flieh 
knifflich. 


1092. 
knuspern 
knusprig  (n.  b.  H  ] 


1093. 

Knute 
knuten. 


Koben  s.  Kofeu. 
Kober  s.  Kofen. 


1U 


16 


1094. 

Koch 
G  arkoeh 

Feldkoch 
Mundkocb 
Schiffskoch 
Sudelkoch 

Köchin 

kochen  1)  und  2) 
Kochung 

Kocher 
Eierkocher 
Kaffeekocher 

Kocherei 
Sndelköcberei 

verkochen 
zerkochen  [n.  b.  H  | 

abkochen 


1095. 

Köcher 
Pfeilköcher. 


Köder  s.  kirre 


1096. 
Kofen 


Koben 
Gänsekoben 
Hühncrkoben 
Schweinskoben 

Kober. 


Kofent  s.  Abenteuer. 


1097. 

Koffer 
Kupfer  2) 
Reiaekoffer 

Kofferchen  (n.  b.  H] 


Kohl  s.  Käfig. 
Kohlrabi  ».  Kaps  3). 
Kohle  a.  Qualm. 
Koje  s.  Käfig. 
Kokarde  s.  KUculein  2). 
kokett  s.  Küchlein  2). 


10 


1098. 

Kolben 
Brcnnkolben 
Gewehrkolben 
G lättekolbeu 
H  irschkulben 
Lötkol ben 
Scheidekolben 
Streitkolben 

Kolbe 
Narrenkolbe 
Rohrkolbe 
Streitkolbe 

kolbicht 
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1098.  Kolben.  99.  Kolk.  1100.  Koller  M.  Ol.  Koller  N. 

05.  Kolter  X.  06.  komisch. 


15 


kolbig 
kolben. 

1099. 
Kolk. 


1100. 

Koller  M. 
kollerig 
kollern  1). 

1101. 

Koller  N. 
Goller 
Lederkoller 

kollern  2). 


02.  kollern  4). 
07.  kommen. 


03.  Koloss.  04  Kolter  M. 


kullern  3)  s.  Kngel. 


1102. 
kollern  4). 

1103. 

Koloss 

kolossal 

kolossaliseh. 


io 


1104. 
Kolter  M. 

Küssen 
Kissen 
Armkissen 
Federkissen 
Fensterkissen 
Fnsskissen 
Klöppelkissen 
Kopfkissen 
Kräuterkiaseu 
Luftkissen 
Nadelkissen 
Nabkissen 
Ruhekissen 
Sattclkissen 
Si  tzkissen 

Kisscbeu 
Kaniillenkiascb.cn. 


1105. 
Kolter  N 


1100. 
komisch. 


10 


16 


40 


65 


1107, 

kommen  1)  —  3) 

rollkommen 
unvollkommen  [n.  b.  H.] 

Vollkommenheit 
Un Vollkommenheit  [n.  b.  H.l 
Machtvollkommenheit 
vervollkommnen 

willkommen 
unwillkommen  [n.  h.  U.] 

Willkomm 
bewillkommnen 

kommlich 

Kunft 
künftig 

bekommen  1)  —  3) 

bekömmlich 

bekömmlich 

bequem  1) 

bequem  2) 

bequem  3) 
unbequem 

beqnemlich 

Bequemlichkeit 
Unbequemlichkeit  (n.  b.  H.l 

bequemeu 
anbequemen 

abbekommen 
herausbekommen 
cinbekommen 
zubekommen 

entkommen 
überkommen 
unterkommen 

verkommen 

Verkommenheit  [n.  b.  H.j 

abkommen  1)  —  3) 
Abkommen  (abkommen  4) 
Abkomme 
A  bkömmling 
abkömmlich 
unabkömmlich  fn.  b.  H  l 
Abkunft 

herab  kommen 
Herabkunft  [n.  b.  H] 
hinabkommen 

ankommen  1)  —  8) 
Ankömmling 
Ankunft  1) 
Ankunft  2) 

herankommen 
aufkommen 

auskommen  1)  —  3) 
Auskommen 
auskömmlich 
Auskunft 

Auskunftei  [n.  b.  H.] 

herauskommen 
beikoinmeu 
durchkommen 
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1107.  kommen.   (*H.  können. 


75 


einkommen 
Einkommen 
Einkunft 

hineinkommen 
übereinkommen 
ib  ereinknnft 

emporkommen 
Emporkömmling 

fortkommen 
ein  gegen  kommen 

heimkommen 
Heimkunft 

herkom  men 
H  orkom  men 
herkömmlich 
Herkunft 

einherkommen 
hink  oin  men 
loskommen 
mitkommen 

nachkommen 
Naehkomine 
Nachkommenschaft 
Nachkömmling 

niederkommen 
Niederkunft 

zurückkommen  [n.  b.  II  j 
Rflckknnft 

zusammenkommen  [n.  b.  H.) 
Zusammenkunft  |n.  h.  H  j 

überkommen 
herüberkommen 
umkommen 

unterkommen 
Unterkunft  [n.  b.  H.j 

vnrkoin  men 

Vorkomineuheit 

Vorkommnis 

au  vorkommen  [n.  b.  H.) 
Zuvorkommenheit  |n,  b.  II.) 

wiederkom  men 
Wiederkunft 

zukommen 

Zukunft 

zukünftig 


Kommode  s.  Mode. 
Komödie  s.  Melodie. 
Kompanie  s  Marzipan. 
Kompass  s.  Pass. 
Kompliment  s.  simpel. 
Konfekt  s.  faktisch. 
König  s.  Kind. 


1108. 

können  1 )  —  A) 
Können  (können  4) 

Kannalles  (können  i) 


K  an  nicht  (können  4) 
»  Kannichts  (können  4) 

kennen 

Keuner 
Altertumskenner 
Bflcherkenner 
Geschichtskenner 
(Vesetzeskenncr 
Krftutcrkenncr 
Kunstkenner 
Menschenkenner 
»5  Pferdekenner 
Kechtskenner 
Weinkenner 
Kennerin 
keunerhaft 

90  Kenntnis 
Vorkenntnis 

Oescb  iiftskeuntnis 
Gesckicbtskenntnis 
Gesetzeskenntnis 
ai  Lehenskenntnis 
Menschenkenntnis 
Ortskenntnis 
Rechtskenntnis 
Sachkenntnis 
*J  .Sprachkenntnis 

kennbar 
kenntlich 
unkenntlich  [n.  b.  H.j 

bekennen  1)  —  3) 
35  Bekenner 
bekannt 
unbekannt 
allbekannt  [n  h.  H.j 
altbekannt 
*°  weltbekannt 

Bekanntheit 
Bekenntnis 
Glaubensbekenntnis 
Religionsbekenntnis 
SUndenbckenutnis 

Bekann  tschaft 
bekanntlich 

erkennen  1)  —  f>) 
erkennbar 

w  Erkenntnis  1) 

Selhsterkenntnia 

Erkenntnis  2) 
erkenntlich  1) 
erkenntlich  2) 

"  Erkenntlichkeit 

aberkennen 
anerkennen 
Anerkennung 
zuerkennen 

•"*>  verkennen 

Vorkennnng  [n.  b.  H.j 

auskennen 
miaskennen 

kund 

«*  Kunde  M. 
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11 08.  HSnnen. 


Kundin 


b.  H  ] 


Kunde  F. 
Altertumskunde 

Arzneiknnde  [n.  b.  II.] 
70  Rossarzneiknnde 
Kücherkunde 
Erdkunde 
Forstkonde 
Geschäftskunde 
7fi  Gescbichtsknnde 
Geschlechtskunde 
Gescbützkunde 
Götterkunde 
Handschriften  künde 
**>  Heilkunde 
Himmelskunde 
Käferkunde 
Kräuterkunde 
Landcskuudc 
85  Liebeskunde 
Menschenkuude 
Münzenkunde 
Münzkunde 
Naturkunde 
Ortskunde 
Rechtskunde 
Sachkunde 
Sagenkunde 
Staatskunde 
M  Sternkunde 
Tierkunde 
Volkskunde  [n 
kündbar 

Kundschaft 
100  kundschaften 
Kundschafter 
auskundschaften 

bekunden 
erkunden 

>os  Urkunden 
Urkunde 
O  eschlechtsurkundc 
P  ergamenturknnde 

urkundlich 
110  beurkunden 

künden 
verkünden 

Verkündung  [n.  b.  H.] 

ankünden 
Iis  aufkilnden 
YoranskUnden 

kundig 
unkundig 

offenkundig 

ii»  aktenkundig 
bilhnenkuudig 
kräuterkundig 
landeskundig 
landknndig 
1*5  nienschenkundig 
ortskundig 
rechtskundig 
sachkundig 

Li  eli  ich,  Wortfamilien. 


130 


140 


144 


staatskundig 
stadtkundig 
sternkundig 
tonkundig 

erkundigen 
Erkundigung 

kündigen 
Kündigung 
Küudiger 
Herzcnskilndiger 
verkündigen 
Verkündigung 
unkundigen 
Ankündigu  ug 
aufkündigen 
Aufkündigung 

Kunst  1) 
Pnnktierkunst 
Hexenkunst 
Zauberkunst 


150 


Kl 


Kunst  2) 
iinknnst 


Arzneikunst  [u.  b.  H.) 
Rüssarzncikunst 
Ätzkunst 
Baukunst 
im  Kriegsbaukunst 
Befestigungskunst 
Deukknnst 
Druckerkunst 
Bnchdruckorkunst 
160  Fechtkunst 
Gartenkunst 
Gedächtniskunst 
Geschützkunst 
Reitkunst 
16b  Heroldsknnst 
Karteukünstc 
Kegelkünste 
Kochkunst 
Kriegskunst 
170  Malerkunst 
Messkunst 
MUnzenkunst 
Münzkunst 
Probierkunst 
175  Rechenkunst 
Rechnungsknust 
Redekunst 
Rednerkunst 
Regieru  ngskunst 
lso  Reitkunst 
Scheidekunst 
Schmiedekunst 
Setzkunst 
Staatskunst 
Steinschneidekunst 
Tanzkunst 
Taschenspielerknnst 
Tnrnknnst 
Zeichenkunst 


Kunst 
Dichtkunst 
Liederkunst 


14 


20<) 


1 10S.  können.   Ol).  Konzert.    10.  Kopf. 


195 


200 


M  » I  k  u  n  s  t 
R  e  i  m  k  u  n  s  t 
Schauspielkunst 
Singekiiust 
S  i  n  g  k  n  n  8 1 
T  o  n  k  u  n  m  t 
Versku  nst 

Klingt  4) 
Kunst  5) 
Wasserkunst 


810 


«15 


S»0 


künstlich  1) 
künstlich  2) 
Künstlichkeit 

künsteln 

Künstelei 

Künstler 
K  I  e  i  u  k  ü  n  s  1 1 er 
Schwarzkünstler 

Feuerkünstler 
Kartenkünstler 
K  In  v  Ilm  k  ün  s  1 1  ur 
Rechenkünstler 
R  c  i  t  k  ii  n  s  1 1  e  r 
T  a  n  z  k  ü  n  s  1 1  e  r 
T auseiMlkiinst  1er 
Tonkit  nstler 
V c i  »kil nstler 

Künstlerin 
K  ii  n  st lerschaf t 
künstlerisch 
unkünstlerisch  (n.  b.  H  ] 

e  i  künsteln 
horuinkünsteln 

kühn  (vgl.  Kluge) 
tollkühn 

I  ii  w  e  n  k  ii  h  n 
s  o  ii  n  e  n  k  i)  h  n 

K  ii  h  »heil 
Tollkühnheit 

kühnlich 
erkühnen. 


Konterfei  s.  faktisch. 


1109. 


Konzert  [u.  b  II] 
Katzenkon/.ert. 


Köper  s.  ki|ii>en  2). 


1110. 

Kopf  1) 
Pfeifcnkopf 
Schröpf köpf 
Tassen  köpf 

Kopf  2) 
Hlomlko  pf 
Rra un köpf 


Dickkop 
Flachkop 
>o  (iratikop 
(« rossk  op 
Hin terkop 
Hohlkop 
Kahlkop 
Krauskop 
Plat  tkop 
Rotkop 
Schwarzkop 
Spitzkop 

*J  Engel  skop 

E  s  e  1  s  k  o  p 
Flach8ko|» 
<  >  I  a  t  z  k  o  ]> 
Ilasenkop 
21  He.htkop 
K  a  1  b  s  k  o  p 
K  atzenkop 
Kaulkop 
K  in<leskop 
*>  Kimlskop 
Locken k»p 
l.öwenkop 
M ausekop 
Mitusekopf 
3&  Manskop 
Mohrcnkop 
<  Ichs  e  n  k  o  p 
I'fer.lekop 
I'  u  (I  e  1  k  o  p 
l'iippenkop 
Schaf kop 
S  c  Ii  a  f  s  k  o  p 
Sc  hlangenkop 
S.h  weinskop 
Stierkop 
St rubelko p 
Totenkop 
Wasserkop 

Kopf  H) 
'••>  1 1  u  in  in  kop 

Halhkop 
Heisskop 
Qnerkop 
Schlaukop 
Seh  wachkop 
S  t  a  r  r  k  o  p 
Tollkop 

Ii  r  a  u  s  e  k  o  p 
Fenerkop 
fty  Ilitzkop 
Kribbelkop 
Krieh.  lkopf 
M urrkop 
Schwiinlelkop 
6&  Sprutlelkop 
Strohkop 
Strudelkop 
T  rot /.kop 

Kopf  4) 
Raikenkopf 
Rrltckenkopf 
Distelkopf 
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1110.  Kopf.   11.  koppen  2).    12.  Koralle.    13.  Korb.    14.  Korde.    15.  Kornolle.    16.  Körper. 


IM 


110 


114 


Hammerkopf 
Haubenkopf 
Hülseukopf 
Kehlkopf 
Kohlkopf 
Krantkopf 
Mohnkopf 
Nadelkopf 
Nagelkopf 
Perflckenkopf 
Presakopf 

K  öpfchou 
Engelsköpf chcn 
Lockenköpf chen 
Tassenköpfchen 

flach  köpf  ig 
grossköpf ig 

hartköpfig 
heissköpf ig 

hohl  köpf  ig 

kahlköpfig 
krausköpfig 
rotköpf ig 
starrköpf  ig 

vielköpfig 

dreiköpfig 

glatzköpfig 
stierköpfig 
trotzköpfig 

Vielköpfigkeit 

murrköpfisch 
rappelköpfisch 
köpflings 

köpfen  1)  und  2) 

Kuppe 
ßergkuppe 
Felsenklippe 
Fingerkuppe 
Nadclkuppo 
Nagelknppe 
Nascnkuppo 

Koppe 
Bergkoppe 

koppen  1). 


1111. 

koppen  2). 


1U 


15 


1112. 

Koralle 
Edelkoralle 

Betkoralle 
Glaskoralle 
Sternkorallc 

korallen. 


1113. 
Korb  1) 


Arbeitskorb 
Armkorb 
Brotkorb 
Deckelkorb 
Feigenkorb 
Fisehkorb 
Flasthenkorb 
Glaskorb 
Hand  korb 
Henkelkorb 
Hü bnerkorb 
Koh  lenkorb 
Marktkorb 
Nähkorb 
Papierkorb 
Quarkkorb 
Reisekorb 
Schau zkorb 
.Siechenkorb 
Strohkorb 
Tragekorb 
Tragkorb 

Korb  2) 
Beisskorb 
Bergkorb 
Bienenkorb 
Brustkorb 
DoRonkorb 
Erzkorb 
Mastkorb 
Maulkorb 
Rappierkorb 
Wagenkorb 


Arbeit 


Körbchen 
3  k  ö  r  b  c  Ii  e  n 


Kürbis 
Flaschenkürbis. 


1114. 

Korde 
Kordel. 


Kork  s.  Kiirass. 
Korn  2)  s.  Wein. 


1115. 

Koruelle 
Herlitze 

Kicher 
Kanker  2). 


1116. 

Körper 
0 berkörper 

Bahnkörper 
Erdkörper 
Hirn  melsknrper 
Staatskörper 
Wahlkörper 
Weltkörper 
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1116.  Korper.    17.  kosen.   IS.  Kot  M.   19.  Kote.  20.  Koize.  21  kotzen.  22.  krach.  23.  Kraft. 


10 


körperhaft 
körperlich 
Körperlichkeit 

verkörpern 

Verkörperung  [n.  b.  H.) 


1117. 

kosen 

liebkosen 
Liebkosung. 


Kosten  s.  Staat, 
kostspielig  s.  *gpildig. 


1118. 

Kot  M. 
kotig. 

1119. 

K  ute 
Kate 
Kot  N. 

Fischerkoto 
Salzkote 

Koter  1) 
Kfttnor. 


Köter  2)  s.  Hund. 


1120. 

Kotze 

Kutte 
Mönchskutte 
Nonnenkutte 
Sountagskutte 
entkuttcu. 


1121. 

kotzen 
kotzern. 


1122. 

krach  1) 
Krach  (krach  2) 
Häuserkrach 

krachen 
Kracher 

erkrachen 
verkrachen 

krächzen 

Kracke 

Krakeel 
krakeelig 


krakeelen 
Krakeeler. 


1123. 

Kraft  1) 
..  Abkraft 
Überkraft 
Urkraf t 

*  Vollkraft 

Arbeitskraft 
Denkkraft 
Einbildungskraft 
Fassungskraft 
10  Geisteskraft 
Heldenkraft 
J  ugendkraf  t 
Körperkraf t 
Lebenskraft 
15  Leibeskraft 
Manneskraft 
Mannkraft 
Muskelkraft 
Riesenkraft 
80  Seelenkraft 
Sehkraft 
Spürkraft 
Streitkraft 
Thatkraft 
»5  Volkskraft 
Wehrkraft 
Willenskraft 

Kraft  2) 
Arbeitskräfte 
90  Heereskraft 

Spannkraft  2) 
Streitkräfte 

Kraft  3a) 
Dampfkraft 
»  Federkraft 
Heilkraft 
Naturkraft 
Prallkraft 
Rechtskraft 
*»  Schnellkraft 
Schwerkraft 
Schwungkraft 
Spannkraft  1) 
Tragkraft 
«  Triebkraft 
Wasserkraft 

Kraft  3b) 
Kraft  3c) 
kraft 

*>  kräftig 
abkräftig 
urkräftig 


heilkräftig 
lebeuskräf tig 
rechtskräftig 

thatkräftig 

kräftiglich 
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1123.  Kraft.   24.  Kragen.   25.  krähen.  2H. 

31.  Krätze  3). 

kräftigeu 
Kräftigung 

«o  bekräftigen 

Bekräftigung  [n.  b.  II.] 

entkräften 
Entkräftnng. 


Kralle.  27.  Kram.  28.  Krau.  2i>.  krass.  30.  Krater. 
32.  krauen.   33.  kraus. 


16 


1124. 


Kragen 
Geizkragen 
Halskrageu 

Hemdekragen 
Hemdkragen 

Mantelkragen 
Neidkragen 

Papierkragen 
Pelzkragen 
Ringkragen 
Kockkragen 
Saminetkragen 

Kräglein 

Krägelchen 

kragen. 


1125. 
kräheu 

Krähe 
Aaskräke 
Holzkrähe 
Mandelkrähe 
Nebelkrähe 
Nusskrähe 
Rabenkrähe. 


Krakeel  g.  krach. 


1126. 

Kralle 
Krällchen 
krallig 
krallen 
ankrallen. 


1127. 

Kram 
Plitterkram 
Formelkram 
Gewürzkram 
Modekram 
Puppenkram 
Trödelkram 

krameu 
Kramer 

Krämer 
Ablasskrümor 
Eisenkrftmer 
Geheimniskrämer 
Gewürzkräiner 


Häriugskriimer 
Käsekrämer 
Kleinigkeitskrämer 
Obstkrämer 
Pfefferkrämer 
Taubenkrämer 
Weisheitskrämer 
Wortkrämer 

Geheimniskrämerei 
Kleinigkeitskrämerei 

aufkramcu 
auskramen 
einkramen. 


Krampf  s.  krimpen. 
Kramt  s.  *Witt. 


1128. 

Kinn 
Krabn 
Hebekrahu 

Kranich. 


Kranz  8.  Kringel. 
Krapfen  s.  krimpen. 
Krapp  s.  krimpen. 


1129. 
krass. 

1130. 
Krater. 

1131. 

Krätze  3). 

1132. 

krauen 
Kränel 
krauelu 

Krume  (vgl.  Kluge) 
Ackerkrume 
Brotkrume 

Krümlein 
Krümchen 

krümeln 
verkrümeln. 


1133. 
kraus 


Krause  1) 
Halskrause 
Hemdckrause 
Uemdkrause 
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1133.  kraus.    3J.  Krause  2).    35.  Kraut.         Kravatte    37.  Krawall.    3M.  Kreatur.   39.  Kreide. 


10 


16 


kränklich 
kräuslich 

krausen 
krausen 

kräuseln 
Haarkrausler 

(iekrüse 
Uansegekrüse 
Kalbsgekröse. 


1134. 

Krause  2) 
K  r  ft  ii  s  e  I 
Kreisel 
Brummkreisel 
kreiseln. 


I).  11  1 


11 3ö. 

Kraut 
IT  n  kraut 

(itti  ukraut 
Sauerkraut 
Tüllkraut 

Besenkraut 
Bilsenkraut 
Brachsenkraut  [u. 
Donuei kraut 
Dotterkraut 
Eberkraut 
Ei  bisch  kraut 
Eisenkraut 
Kiskraut 
Farnkraut 
Gänsekraut 
Gichtkraut 
Oiftkrant 
Habicht  kraut 
11  a  r  n  k  r  a  ii  t 
Heidekraut 
Heilkraut 
Hexenkraut 
Korbelkraut 
Klan  herkraut 
Klebekraut 
Knabenkraut 
K  il  u  i  g  s  k  r  a  u  t 
Kreuzkraut 
Kriitenkraut 
Kry  Stull  kraut  (unter  Eiskraut) 
Kilebenkraut 
Lausekraut 
Leberkraut 
Löffelkran  t 
Lunken  kraul  (n.  b.  H] 
Marienkraut 
Mauerkraiit 
Milzkraut 
Mon  dkraut 
Mottenkraut 
Mutterkraut 
Nagelkraut 
Nelkenkraut 


Pappelkraut 
Porlkrant 
Pfaffenkraut 
Pfeilkraut 
Pfennigkraut 
Pfriemeukraut 
Kattenkraut 
Salzkraut 
Scharbockskraut 
Schell  kraut 
S  c  h  i  r  in  k  r  a  u  t 
Schlingkraut 
Schwalbenkraut 
Speerkrant 
Spindel  kraut 
Spinnen  kraut 
Stachelkrallt 
Sternkraut 
Suppenkraut 
Tiisehelkraut 
«s  Taschenkraut 
Taschleinkrant 
Tausendgüldenkraut 
Vogelkrant 
Würz  kraut 
~»  Zündkraut 


cm 


K  r autle  in 
Kräntchcn 

krautig  (n.  b.  H  ] 


Zu  H:  Isoi'tcs  laciistris 

Zu  3(>:  I'ulinonaria  iftieinalis. 

Zu  73:  Gegensatz  zu  holzig 


1136. 
Kravatte. 


1137. 

Krawall 
Krawalle  r. 

1138. 

Kreatur 
kreatiirlich 

Kekrut. 


Krebs  s.  krimpen, 
kredenzen  s.  taktisch 
Kredit  s.  faktisch. 


1139. 

Kreide 
Sehl  :i m in  kreide 
Stiftkreide 

kreidicht 
kreidig 

kreiden 
ankreiden. 
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1140.  Kreis.   41.  kreissei)    42  Krempel  M.    43.  krepieren.    44.  Krepp    45.  Kresse  1). 
46.  Kresse  2).    47.  Kreuz.    48.  krickln.    41».  kriechen.    50.  Krieg. 


1140. 

Kreis 
Umkreis 

Halbkreis 

Dunstkreis 
Erdkreis 
Familienkreis 
Freundeskreis 
GesibäftskreU 
Gesellschaftskreis 
Gesichtskreis 
Landkreis 
Lesekreis 
Luftkreis 
Machtkreis 
Mittagskreis 
Sagenkreis 
Sehkreis 
Tierkrci  s 
Wahlkreis 
Weltkreis 
Wendekreis 

kreisen 

umkreisen 
einkreisen. 


1141. 

kreissen 


kreischen 
Gekreisch  [u.  b.  H.| 
Kreiseher. 


1142. 

Krempel  M. 
krempeln  2). 


1143. 
krepieren. 

1144. 

Krepp. 

1145. 

Kresse  1) 
Brannenkresse 
Brunnkresse. 


1146. 

Kresse  2). 

1147. 

Kreuz  1) 


Or  deuskreuz 


IM 


14 


10 


Kriickenk  renz 
Kitterkreuz 
T oteukreuz 

Kreuz  2) 
Ehekreuz 
II  h  uskreuz 

Kreuz  3i 
Drehkreuz 
Feu.sterkreuz 

kreuz  (Kreuz  4) 

Kreuzlcin  [n.  h.  H  J 
Kl  euzclieu 

Kreuzer  1) 

kreuzen 
Kreuzung 
ßasseukreuzung 
Kreuzer  2) 

bekreuzen 
durchkreuzet! 

kreuzigen 
K  reuzifiung 
hekreuzigou. 


1148. 

kriebeln 
kribbeln 

krabbeln 
krabbelicht 
krabbelig 
krabblig. 


1149. 

kriechen 
K  riecher 
K  rieehcrei 

durchkriechen 
entk  riechen 
verkriechen 

ankriechen 
auskriechen 
durchkriechen 
einkriechen 

krauchen. 


1150. 

Krieg 
Natioualkrieg 

Bruderkrieg 
Bürgerkrieg 
Federkrieg 
Festungskrieg 
Freiheitskrieg 
Hauskrieg 
Landkrieg 
Meinungskrieg 
Rachekrieg 


2i:> 


1150.  Krieg,   öl.  klimmen.   52.  krimpeu.   53.  Kringel. 


Rcligionskrieg 
Seekrieg 
Volkskrieg 
Wortkrieg 

kriegen  1)  und  2) 
Krieger 
kriegerisch 

bekriegen 

abkriegen 
unterkriegen. 


1151. 

k  r  i  ni  ni  e  n 
grimmen  2) 
Bauchgrimmen 

Krimmer  [n.  b.  H  ] 
5  krimmern  [ti.  b.  H  ) 

Zu  4:  Name  eines  rauhen  KleidungsstotVc 
Zu  5:  schles.  ----  jucken. 


40 


1152. 


15 


krimpen 

Krampe 

Krämpe 

Krem  j»c 
Hutkrempe  [n.  b.  H.J 

k  r  e  m  p  e  n 
aufkrftuipen 

krempeln  -1) 
aufkrempeln 
umkrempeln  [n.  b.  H.J 

Krämpel 

Krempel  F. 
k  r  ü  m  p  e  1  ii 
krempeln  3) 

Krüni  per 

Krampf 
Starrkran!  pf 

Lach  kram  pf 
Magenkrampf 
ächreibkreni|if 
Weinkrampf 

krampficht 
krftm  pf  icht 

krampf  ig 
krämpfig 

krampfhaft 

krampfen 
a  n  k  r  a  lu  p  f  e  u 

krumm 

Krümme 

krtiminen 

Krihn  in  u  n  g 
verkrümmen 
Verkrümmung  [n.  b.  H.J 
abkrümmen 


in 


Krapp  (»gl.  Franck  nnter 

Kräppel         kraP  V 
Krapfen  (vgl.  Kluge) 
Mandelkrapfen 
Kräpfcl* 

schraffieren  (vgl.  Körting 

Krebs  1)  1866) 
Erdkrebs  (unter  Erdgrille) 
Flusskrebs 
Meerkrebs 
Panzerkrebs 
Seekrebs 
Spinnenkrebs 
Tascheukrebs 

Krebs  2) 
M  agenkrebs 
M  u  tterk  rebs 

krebsicht 

krebsig 

krebsen 

Krabbe. 


as 


1153. 

Kringel 
Hutterkringel 
Rauchkringel 

Kranz 
Brautkranz 
Hiittcrkranz 
E  h  r  o  ii  k  r  a  n  z 
Eichenkranz 
Erntekranz 
Jungfernkranz 
Licderkrauz 
Lorbeerkranz 
Mandelkranz 
Myrtenkranz 
l'echkranz 
Radkranz 
Ran  tenkranz 
Richtkrauz 
Rosenkranz 
Siegeskranz 
Sternenkranz 
Strohkranz 
Totcnkrauz 

Kränzlein 
Kränzchen 

kränzen 
bekränzen 
ruhmbekränzt 

umkränzen  (n.  b.  H.] 

krank 
augenkrank 
brustkrank 
fieberkrank 
geisteskrank 
gemütskrank 
gliederkrank 
herzkrank 
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1153.  Kringel.   54.  Krippe.   55.  Krise.   56.  Kristall.   57.  Krittel.   58.  Kritz.    59.  Krokodil. 


40 


75 


Zu  4: 


hirukrank 
leberkrank 
lungenkrank 
magenkrank 
pestkrank 
schnlkrank 
seekrank 
seelenkrank 
sterbenskrank 
todkrank 

Krankliei  t 
Augenkrankheit 
Brustkrankbeit 
Drehkrankheit 
DrQsenkrankheit 
Erbkrankheit 
Geisteskrankheit 
GemUtskrankheit 
Gliederkraukheit 
Halskrankheit 
Hauptkrankheit 
Hautkrankheit 
Jungfernkrankheit 
Kartoffelkrankheit 
Kopfkrankbeit 
LäU8ekrankheit 
Leberkrankheit 
Lnngcnkrankheit 
Hagenkrankheit 
Modekrankheit 
Nervenkrankheit 
Niercnki ankheit 
Rotzkrankheit 
Schulkrankheit 
Seekrankheit 
Seelenkrankheit 

krankhaft 
kränklich 

kranken 
erkranken 
Erkrankung 

kränken 
Kränknug 
Ehrenkränkung 
Herzkränkung 
Itecbtskränkung 

kränkeln 
ankränkeln. 

=  Schwanz:  schwingen. 


1154. 


Krippe 
Futterkrippe  (n.  b.  H  ] 


Krips  s.  CJriebs. 


1155. 

Krise 
Ministerkrise 
kriseln 

Kritik 


10 


Selbstkritik  [n.  b.  H] 
Kritiker 
kritisch  1) 
kritisch  2) 
unkritisch  jn.  b.  H.] 
kritisieren 


1156. 

Kristall 
Bergkristall 
kristallen 
kristallisch. 


Kritik  s.  Kris 


e. 


10 


i;> 


1157. 

Krittel 
krittlich 
kritteln 
Krittelei 
Krittler 
bekritteln. 


1158. 

Kritz 

kritzlicht 

kritzlich 

kritzelt 
zerkritzen 
einkritzen 

kritzeln 
Gekritzel 
bekritzeln 
einkritzclu 

■ 

Kratz 
kratzen 
Gekrätz 
Kratze 
kratzig 
kratzlich 

Krätze  1) 
Krätze  2) 
krätzicht 
krätzig 

Kratzer 
Bartkratzer 
Krätzer 

erkratzen 
zerkratzen 

abkratzen 
aufkratzen 
auskratzen. 


1159. 
Krokodil. 
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10 


1160.  Kroue.   61.  Kropf.    fi2  Kröte.    M  Krücke 

67.  Kruste.    68.  Kubik- 

1160. 

Krone 
Poppelk  rone 

Brau  tkrt'iie 
Bürgerkrone 
a  Dornenkrone 
Ehrcnkro  n  v, 
Freiherrnkrone 
Fürstcnkrone 
Goldkrone 

10  (.trafen  kröne 

Ilnurkroue 
HcrrsL-herkronc 
Kaiserkrone 
K  r<  ii  i  gskrone 

11  Leuuhlerkrone 

L  o  r  Ii  e  e  r  k  r  o  n  e 
rahnenkroiie 
Totenkrone 

Krit  liehen 

2n  krön  >■  ii 

preisgekrönt 
rn  Ii  m  if  e  k  r  öii  t 
sieggekri.nl 

Krönung 
"  Kaiserkrönung 

bokri)  neu. 


1161. 

Kropf 
Kielkropf  (Kiel  4) 
Krrtpf  dien 
kröpf icht 
&  kropfig 

kröpfen 
.  kröpfen 
K  r  '>'■>  p  f  ii  n  g 
Kröpfer 

>»•  verkröpfen 
Verkröpf n ng 

Kruppe 

U  nippe  (vgl.  Körting  4587) 
^oiiileigrnp  pc 

is  Baumgruppe 
Herggruppe 
Bin  in  eng  nippe 
Felsengru  ppe 
Inselgrti ppe 
2"  l'laiietengruppe 

gruppieren 
(iruppierung  (n  b.  II.] 

Krüppel  (vgl.  Kluge) 
Ehekrüppel 
*H  krüppelicht 
krü  ppelig 
krüppelhaft 

krilppelu 
Krüppelei 
»o  verkrüppeln 


64.  Krug  1)    66.  Krug  2).   66  Knipp. 
6'.».  Kuchen. 

fortkrüppeln 
Linkrüppelu. 


1162. 


K  röte 
Schildkröte 
SohiMkrot 


1U53. 

Krücke 
Oftnkrücke 


1164. 

Krug  1) 
Aschenkrug 
Bierkrug 
Henkelkrng 
Masskrng 
Ölkrug 
Trinkkrng 

K  r  ü  g  1  c  i  n 
Ölkrügleiu 
Krügelchen 

Kruke. 


1165. 

Krug  2. 
Krüger. 


Krume  s.  kranen. 


1166. 
Krupp. 


Krüppel  ».  Kropf. 


1167. 

Kruste 
Überkruste 
Uuterkrustc 

Brotkruste 
Eiskruste 

km  st icht 
krustig 
hartkrustig. 


1168. 
Kubik-. 


1169. 

Kuchen  1) 
Apfelkuchen 
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1169.  Kuchen.    70.  Küchlein  21.    71.  Kuckuck    72.  Kufe  2).    T.\.  Kugel.    74.  Kuh. 


Brotkuchen 
Eierkuchen 
Festkuchen 
Gerstenkuchen 
Hochzeitkuchen 
Honigkuchen 
Kaiserkuchen 
Käsekuchen 
K  indtaufkuchen 
K  irschkuchen 
Kttmmelkncheii 
L  e  h  k  u  c  h  e  11 
Mandelkuchen 
Mohnkuchen 
Napfkuchen 
Opferkuchen 
Pf  an  nenkuehen 
P  f  a  n  n  k  u  c.  h  e  n 
Pfefferkuchen 
Pflauiueiikuchcn 
R  a  h  m  k  u  c  Ii  c  n 
Reiskuchcu 
Rollkuch  e  u 
Speckkuchen 
Spritzkuchen 
Streuselkuchen  [n.  h.  H.j 
Topfkuchen 
Zuckerkuchen 


Kuchen 
Erzkucheu 
Harzkuchen 
Leinkuchen 
Mutterkuchen 
Ölkuchen 
Pechknchen 
Rapskuchen 
Rattenkuchen 
Rübsenkuchen 


2) 


1: 


Küchlein 
Auisküchlcin 
Pfefferküchlein 
PfcfferinUuzküehJein 

Kllchclchen 


1170. 

Küchlein  2) 
Nestküchlein 

kokett 
kokettieren 

Kokarde 
Xatioualkokarde. 


1171. 

Kuckuck. 


Kufe  1)  s.  Küpe. 


1173. 

Kugel 
Freikngel 
II  al  hk  ugcl 
H  o  h  1  k  u  g  e  1 
ä  Spitzkugel 

Ambrakngel 
Bisamk  ujrcl 
Rleikugcl 
B  r  a  n  d  k  u  g  o  I 
io  Büchscnkugel 
Erdkugel 
Feuerkugel 
Fleckkugel 
Flintenkugel 
Glaskugel 
H  im  in  eis  k  ugel 
K  anonenkugel 
Kar  tatschenkiigel 
Kegelkugel 
*>  Leuchtkugel 
M  o  n  «1  k  u  g  e  1 
S  c  h  n  e  1 1  k  u  g  c  I 
Sonnenk  ugrl 
S  t  e  i  n  k  u  g  c  I 
«  Stückkugel 
T  honkugel 
Weltkugel 

Kügelcheu 

k  u  g  e  I  i  c  h  t 
*J  kugelig 

kngeln 
K  ugcl  u  ng 
K  uglcr 

Kaule  I) 

»  Keule  1) 

Kleidkeule 
M  J.rserkeule 
Reibkcuh- 
Treihkcule 

«  Keule  2) 

Froschkeule 
Gänsekenle 
H  a  in  melk  eul  e 
H  ühiierkeulc 
1j  Kalbskeule 
Rehkeule 
Sc  hopse nke nie 

kullern 
kollern  »). 


1172. 
Kufe 

Schlittenkufe. 


1174. 

Kuh  I) 
Leitkuh 
AI  astkuh 
Melkkuh 
Milchkuh 

Kuh  2) 
Blindeku  h 

Herrgottsku  Ii 


21« 
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1174.  Knh.   75.  Kultur.  76. 


Kümmel  1).    77.  Kummer.    78.  Kuiupf. 
«1.  Kuppel  2).   82.  Kur  2). 


10 


Hirschkuh 
Meerkuh 


Herrgottskühleiu. 
kühn  s.  können. 


1175. 

Kultur 
Reinkultur 

Ölkultur. 


1176. 
Kümmel 
Schwarzkümmel 
Weisskümmel 

Ackerkümmel 
*  üartenkümmel 
Küsskümmol 
Wicsenkümmel. 

Kümmel  2)  s.  Wein. 


1177. 

Kummer 
llerzenskummer 
Lieheskummer 

K  üminerniß 
kümmerlich 

kümmern  1)  —  3) 

bekümmern  1)  —  3) 
unbekümmert 
Bekümmernis 

verkümmern. 


Kummet  s.  Hamen  2). 
Kumpan  s.  Marzipan. 

1178. 
Kumpf. 


1179. 
Kunkel. 


Kunz  s.  Hat 


1180. 

Küpe 
Blauküpe 
Küper 

Knfe  1) 

Beizkufe 

Bierkufe  fn. 
Fftrberkufe 
Stammkufe  [n.  b.  H.] 


b.  H.] 


10 


79.  Kuukel.  HO.  Küpe. 

Küfer 
Küfner 


Kübel 
Fürderkübel 
Kalkkübcl 
Lofakübel 
Melkkübel 
l'flanzeukübel 
Kübler 

Kuppel  1) 
Kapelle  2). 


Kupfer  1)  8.  C'yprosae. 
Kuppel  1)  s.  Küpe. 


10 


1181. 

Kuppel  2) 
kuppeln 
Kuppelei 
Kit  ppler 
Kupplerin 
kupplerisch 
verkuppeln 

Koppel  F. 
l'ferdekoppel 

Koppel  N. 
Degenkoppel 

koppeln 
verkoppeln 
abkoppeln. 


10 


is 


so 


1182. 

Kur  2) 
Nachkur 

Badekur 
Entfettungskur 
Hungerkur 
Milchkur 
Molkenkur 
Rosskur 
Schwitzkur 
Traubenkur 

kurieren 
kurios 

sicher  1} 
sicher  2) 
sicher  3) 
unsicher 
bombensicher  fn.  b.  H.] 
goldsicher  [n.  b.  H.j 
sicher  4) 

Sicherheit 
Unsicherheit 
Grundsicherheit 

sicherlich 

sichern 

Sicherung 
Flankensicherung 
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1182.  Kur  2).  83.  knranzen.   84.  Kürass 

89.  Küste.  90. 

reraichern 

Versicherung 
Rückversicherung 

5  Brand  Versicherung 

Feuerversicherung 
Hagelversicherung 
Le  b«ns  Versicherung 

zusichern 

Zusicherung  fn.  b.  H.] 

schönem 
blankgescheuert 
durchscheuern. 

1183. 
kuranzen. 


85.  Kurbel.  86.  Kürechncr.  87.  kurz 
Küster.   91.  Kutsche  1). 

15  FangschUrze 
Kttchenschflrze 
Latzschürze 


88  Knss. 


schürzen 
Schürzung 
anfschilrzen. 


kusch  s.  Lokal. 


1184. 

Kürass 
Kürassier 

Kork 
Bergkork 

5  korken  Adj. 

korkicht 
kork  ig 

korken 
entkorken 
10  verkorken. 
Zo  3  vgl.  Stolz  lat.  Or.  (1894)  S. 


1185. 
Kurbel. 


15 


Kürbis  s.  Korb, 
kurios  s.  Knr  2). 


1186. 

Kürschner. 

1187. 

kurz  1) 
kurz  2) 
kurz  3) 
kurz  4) 

Kürze 
kürzlich 

kürzen 

Kürzung  [n.  b.  H.] 
verkürzen 

Verkürzung  [n.  b.  H.] 

abkürzen 
Abkürzung 

Schurz 
Schürze 


1188. 
Kuss 

Abschiedsknss 
Brnutknss 
Bruderkuss 
Fenerkuss 
Frcundeskuss 
Friedenskuss 
Fusskuss 
Uandkuss 
Judasknss 
Liebeskuss 
Segenskuss 
Versühnungskuss 
Weihekuss 

Küsschen 

küssen 

kusslich 

küsserlich 

abküssen 
aufküssen. 


1189. 

Ktlste 
Leeküste 
Heeresküste 
Sceküstc. 


1190. 

Küster 
Küsterei. 


in 


1191. 

Kutsche  1) 
Halbkutsche 

Landkutsche 
Lohnkutsche 
Mietkutsche 
Postkutsche 

kutschen 
Kutscher 
Droschkenkutscher 
Hofkutscher 
Leibkutscher 
Lohnkutscher 
Mietkutscher 
kutschieren. 
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ll'.>2  KuH<ho2).  03.  Knltel.  04  Kutter  95.  Kux.  !Ni  L.  97.1a.  98. Lab.  99.  latent).  1200.Lnbcr<lan. 
Dl.  Labyrinth.  02.  Lache  1).  0.1.  Lache  H)  04.  lachen  I).  O.Y  Lachs.  Oti.  Lachter.  07.  Lack.  08.  Laden. 

1203. 


1192. 

Kutsche  2). 

1193. 

Kuttel. 

1194. 
Kutter. 

1195. 

Kux 
Bergkux. 


Lache  3) 
lachen  2). 


1196. 
L 

1197. 

la 
lala 

trällern. 


1 198. 

Lab 
Ilascnlab 
Kalbslab 

laben  2) 

Labe  l). 


1199. 

laben  1 ) 
Labe  2) 
Labung 
Labsal 

lavieren  2) 
Lava 

Lavendel  (vgl.  Körting 

47IH). 

1200. 
La  herdan. 


In 


1204. 

lachen  1) 
Lache  2j 
Lacher 
lächerig 
Gelächter 

belachen 
verlachen 

anlachen 
auflachen 
auflachen 

h  ohnlacbcii 
Hohngelächter 

totlachen 

lächeln 
belächeln 

anlächeln 
hohnlächeln 
zulächeln 


lächeru 
lächerlich 
Lächerlichkeit 


1205. 

Lach» 
Rheinlach-  [n.  b.  IL) 


[n.  b.  H  | 


1201. 

Labyrinth 
labj  rinthisch. 


1202. 

Lache  I) 
K  o  1 1  a  <•  h  e 
M  ist  lache 
S  ..Hache. 


1206. 
Lachter. 


1207. 

Lack 
Goldlack 
Kanninlack  (unter  Lackfarkc) 
K  rauplack 
Mundlack 
Siegellack 
Schellack 

lackieren 
Lackierer. 


IM 


1208. 

Laden 
Bäckerladen 
Bilderladen 
Braut  «  einladen 
B uchladen 
Fensterladen 
Gewürzladen 
llc-senladen 
Kanfladcn 
Kanfmanusladen 
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1208.  Laden.   09.  laden  1).    10.  laden  2) 


Kramladen 
Putzladen 
ScLnitt  warenladen 
Scbuhladeu 
14  Silberladen 
Tabaksladen 
Thürladen 
Tncbladen 

Latte  1) 
*»  Hebelatte 

Gcländ.  r  (vgl.  Kl  lipo) 
Brückengeländer 
Rebeugeliiuder 
Treppengeländer 
»  Gelände  3). 


1209. 

laden  1) 
Mistladen 

Lade 
Armcnlnde 
Bettlade 
ßrnderlade 
Butideslade 
Drehlade 
Gildelad« 
Hand  workslade 
Heftlade 
Kalklade 
Kinnlade 
Kirchenlade 
KlKppellade 
K  n  i  e  1  a  d  e 
Meisterlade 
8  c  Ii  e  n  k  e  1 1  a  d  c 
Schiebelade 
Schieblade 
Schleiflade 
Schneidelade 
Schublade 
Tisch  lade 
Totenlade 
Windlade 
Witwenlade 
Zu  nf t lade 

L  ä  d  c  h  c  n 
l'rnnk  Udeheu 

Ladung  t) 
Hinterlndu  ng 
Schiffsladung 

Lader  1) 
Einzellader 

Heulader 
Hinterlader 
Mehrlader 
Vorderlader 

Last  1) 
Überlast 

Gemeindelast  en 
Kriegslasten 
Reihelast 


T.i 


7  ■ 


Sehiffslast  1) 
Staatslast 
Steuerlast 
Traglast. 
W  a  g  e  ii  I  a  s  t 
Zentnerlast 

Last  2) 
Ballast 

Saumlast 
Sehiffslast  2) 

lastig 
Lästigkeit 

1  listig 
überlästig 

Lästigkeit 
belästigen 
Belästigung  [n.  b.  n.] 

lnstbar 

lasten  1)  nnd  2) 
belasten 

Belastung  [n.  b.  H] 

entlasten 
Entlastung 

überlasten  |n.  b.  H.] 

beladen  1)  nnd  2) 
schuldbeladen 

e  n  1 1  a  d  e  n 

Entladung  [n.  b.  H.| 

überladen 
Überladung  [u.  b.  H.J 

verladen 

Verladung  [n.  b.  H.J 

abladen 
Ablader 

aufladen 
Auf  lader 

ausladen 
A  u  s  I  a  d  u  Ii  g 

einladen  1) 
Einladung  1) 

uberladen. 


1210. 

laden  2) 
Ladnng  2) 
Lader  2) 
Hochzeitlader 

Luder  (vgl. 
Schindluder 
ludern 
abludern 

einladen  2) 
Einladung  2) 
Einlader 

vorladen 


Kluge) 
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1210.  Inden  2>.    II.  Ligel.    12.  lahm.    Iii.  Lahn. 

18.  Lamm.    19.  Lau»]»«  t\ 

Vorladung. 


Laffo  ».  schlappen  2). 


in 


1211. 
Lägel. 


1212. 
Iah  m 

fesaellahm  [u.  b.  H  J 
f  lügellah  in 
glicderlabm 
hüf  tenlahtn 
kreuzlahm 
lendenlahm 

Lahmheit 

lahmen 
erlahmen 

lähmen 
Lähmung 
Uliederlah  mung 


15 


Lümmel  (vgl. 
Lau  dlüm  mel 

Lümmelei 
lümmelhaft 
lümmeln. 


Kluge) 


1213. 


Lahn 
üoldlahn 
Messingiah  n 
Silberlahn. 


Laib  s.  Leib  8). 
Laich  s.  Leich. 


1214. 
Laie 

laienhaft 

Nickel 
Pumpernickel 
vernickeln 

Vernickelung  [n.  b.  H  ] 


Lake  s.  leck. 


1215. 

Lakei 
Lohnlakei. 


1216. 

Laken 
Bettlaken 
Packlaken 

Leinlacheu 


14  Laie.  15.  Lakei.  Iß.  Laken.  17.  Lakritze. 
2(1.  Lamprete.    21.  Land. 

•*>  Lcilachen 
Leilicb. 


1217. 
Lakritzc. 


lallen  s.  lillon. 


1218. 
Lamm 
Bithlamm  [n.  b.  H] 
Mutterlamm 
Opferlamm 
Osterlamm 

Lammlein  [n.  b.  H.] 
Lämmchen. 


Lampe  M.  s.  Brachsen. 


10 


1219. 

Lampe  F. 
Altarlampe 
Flurlanipe 
U  aslampe 
Hängelampe 
Nachtlampe 
Öllampe 
Stehlampe 
Thranlampe 

Lämpchen 

Laterne 


Blendlaterne 
Dicbeslaterne 
Diebslaterne 
"  Glaslaterne 
Handlaterne 
Papierlaterne 
Stalllaterne 
Stocklaterne 
«°  Strassenlaterne. 
Zu  11  vgl.  Weise  griech.  Wörter  im 
(1882)  unter  lantenia. 


1220. 
Lamprete. 


1221. 

Land 
Aualand 
Binnenland 
Inland 
Nordland 
Südland 
Vorland 

Hinterland 
Hochland 
Mittelland 
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122L  Land.   22.  lang. 


Niederland 
Oberland 
Unterland 

Abendland  1) 
«5  Abendland  2) 

Ackerland 
Bruchland 
Deutschland 
Xorddeut8cbland  [n.  b.  H.l 
so  Stlddeutschland 

Mitteldeutschland  [n.  b.  H.] 
Oberdeutschland 
Eiland 
Erblaud 
Feenland 
Feindesland 
Gartenland 
Geburtaland 
Grasland 
30  Grenzland 
Heideland 
Heimatland 
Heiroatsland 
nugelland 
95  Inselland 
Kartoffelland 
Kornlaud 
Krantland 
Kreideland 
40  Märchenland 
Marschland 
Mohrenland 
Moorland 
Morgenland 
«  Mutterland 
Nachbarland 
Pfefferland 
Reichsland 
Rheinland 
so  Saatland 
Sandland 
Schattenland 
Sonnenland 
Stammland 
M  Sumpfiand 
Tafelland 
Vaterland 
Weideland 

liierlands 

co  Ländchen  [n.  b.  II.] 

Gelände  1) 
Ufergelände 

Länderei  1) 

Ausländer 
u  Inländer 
Nordländer 
Südländer 

Niederländer 
Morgenländer 

n  Ausländerin 


Länderei 
Ausländerei 
Freiudländerei 
Peutscbländeroi 

Lieble  b,  Wortfamilien. 


2) 


75 


100 


11) 


2U 


X3 


Ländler 

Landschaft 
Landschafter 
landschaftlich 

elend 
Elend 

elendiglich 
elenden 
beelenden 

ausländisch 
einländisch 
inländisch 

fremdländisch 
mittelländisch 
niederländisch 

abendländisch 
morgenländisch 
vaterländisch 

landhaft 
ländlich 

landen 
länden 
Gelände  2) 
Scbiffslände 

Landung 

anlanden 
Anlände. 


1222. 

lang  n 
Überlang  1) 

armlang 
baumlang 
ellenlang 
fingerslang 
fnsslang 
himmellang 
längelang 
meilenlang 
spannenlang 

lang  2) 
aberlang  2) 

jahrelang 
jahrzehntelang 
lebenslang 
minutenlang 
mondenlang 
stundenlang 
tagelang 

lang  3) 
seitenlang 

lang  4) 

Länge 
Ackerlänge 
Armeslänge 
Kopfeslänge 
Kopflänge 
Pferdelänge 
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I 


1222.  lang.   23.  Lanze.    2t.  «Lappe.   25.  Lärche.   26.  Larve.   27.  Lasche.   28.  lassen. 


so 


«0 


entlang 
längs 

lange 
überlange 

lang  Adv. 
bislang 
unlang 

längst 
unlängst 
vorlängst 
längstens 

länglicht 
länglich 
lebenslänglich 

langen  1)  — 3) 

Belang 
belangen 
anbelangen 

erlangen 

Erlangung  [n.  b.  H.j 

gelangen 
angelangen 

verlangen  1)  — 3)  und  ä) 
Verlangen  (verlangen  4) 
abverlangen 

abl  angeu 
hiuablangen 

anlangen  1)  und  2) 
auslaugen 

liandlaugen 
Handlanger 

herlangen 

b  inlangen 
hinlänglich 

zulangen 
zulänglich 
unzulänglich  [n.  h.  H.J 

Ungern 
verlängern 

Verlängerung  [n.  b  II  J 

Lenz 
lenzig 
lenzen. 


Lappen  «.  Schlaf  1). 
läppen  2)  9.  Schlaf  1). 


1225. 

Lärche 
Lerche  2). 


Lärm  s.  Artikel. 


1226. 

Larve 

Lärvchen 
entlarven 
Entlarvung 
verlarven. 


lasch  3.  liegen. 


langsam  s.  seit. 


1223. 

Lanze 
Lanzette. 


1224. 

♦Lappe  (ahd.  lappo  M) 
Bärlapp  (vgl.  Kluge). 


Lappe  M.  s.  schlappen  2). 


1227. 

Lasche 
laseben. 


1228. 

lassen  1)  —  7) 

gelassen  (lassen  8) 
Gelassenheit 

A  derlass 
5  Aderlässe 

Läse 

Erblasser 

lässl ich 
Lässlichkeit 

io  belassen 

entlassen 
Entlassung 

Erlaas 
Sehulderlass 

erlassen 
unerl&sslich  [n.  b.  H.] 

Gelass 

hinterlassen 
Hinterlassenschaft 

*°  Uberlassen 
Unterlässen 

Verlas» 

verlassen  1)  und  2) 
gottverlassen 
*s  Verlassenheit  [n.  b.  H.] 

Verlassenschaft 

zu  verlassen 
zuverlässig 
unzuverlässig  (n.  b.  H.J 
so  Zuverlässigkeit  [n.  b.  H.l 

Unzuverlässigkeit  [n.  b.  H] 
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1228.  lassen.   29.  Lauter.    30.  Lasur.    31.  Lateiner.    32.  Latsche. 


zerlassen 

Ablas«  1) 
Ablas»  2) 
Ablas»  3) 
unablässig 

ablassen  1)  — 4) 

herabl assen 
Herablassung 

Anlass 

anlassen  1)  —  4) 

veranlassen 
Veranlassung 

anf lassen 
Auflassung 

auslassen  1)  und  2) 
ausgelassen 
Ausgelassenheit 

Auslassung 

burchlaas 
durchlassen 

Einlass 
Inlet 
lndclt 

einlässlich 

einlassen 

Einlassung 

freilassen 
Freilassung 

loslassen 

Nachlass 

nachlassig 

Nachlässigkeit 
vernachlässigen 
Vernachlässigung  [n.  b.  II] 

nachlassen 

niederlassen 
Niederlassung 

uberlassen 

Unterlass 
nnterlassen 

vorlassen 

zulassen 

Zulassung  [n.  b.  H.J 
zulässig 
unzulässig  [n.  b.  H.] 

lass 
lässig 
hinlässig 
fahrlässig 

Lässigkeit 
üinlässigkcit 
Fahrlässigkeit 

letzen  1)  nnd  2) 
Letze 
Letzt 

verletzen 

Verletzung  [n.  b.  H.| 


Körperverletzung 

unverletzlich  [n.  b.  H.J 
Unverletzlichkeit  [n.  b.  H.] 
unverletzt 
Verletztheit 


im 


letzt 
letzt 
vorletzt 
allerletzt 
letzt 
zuletzt 

letztere  (letzt  4) 
letztens  (letzt  ö) 
letztlich. 


3) 


1229. 

Laster 
lasterhaft 
Lasterhaftigkeit 
lästerlich 
gotteslästerlich 

lästern 

Lästerung 
Gotteslästerung 

Lästerer 
Gotteslästerer 

verlästern 

Verlästerung  [n.  b.  H.j 


1230. 

Lasur  M. 
lasieren 
Lasur  F. 

Azur 
azuren. 


1231. 

Lateiner 
Latein 
Jägerlatein 
Küchenlatein 
Mönchslatcin 

lateinisch. 


Laterne  ».  Laiupc  F. 


1232. 

Latsche  1) 
Bärlatsche 
Latsche  2) 
latschig  [n.  b.  H.] 
*  latschen. 

Zu  3:  nach  dem  schlaffen  Wuchs  benannt,  vgl. 

Pritzel  und  Jessen  die  deutschen  Volks- 

nauicn  der  Pflanzen  (1882). 
Zu  4:  ^  nachlässig,  liederlich  (schles.) 


Latte  1)  s.  Laden. 
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1233.  Lattich  1).   34.  Lattich  2).   35.  Latwerge.  36. 

40.  Lauch. 


Latz.   37.  lau.   38.  Laub.   39.  Laube. 


Latte  2)  s.  Leute. 


1233. 
Lattich  1). 


1234. 

Lattich  2) 
Huflattich. 


Tuchlaube 


1235. 
Latwerge. 


1236. 

Latz 
Brustlatz 
Qeifcrlatz 
Hoseulatz 

Lätzchen 
Goiferlatzchen. 


1237. 
lau 

Lauheit 
Lanigkeit 

lauhcht 

laulich 

flau  (vgl.  Kluge) 
Flauheit 
flauen 
abflauen  [u.  b.  H.] 


10 


l.S 


H.] 


10 


1238. 

Laub 
Bucheulaub 
Eichenlaub 
Espenlaub 
Hebenlaub 
Roblaub 
Weinlaub 
laubig 

lauben 
belauben  1)  — 3) 
dichtbelaubt 
d  ickbelaubt 

Belaubung  [n.  b.  H.] 
entlauben. 


1239. 

Laube 
Brotlaube 
Gartenlaube 
Gerichtslaube 
Jasminlaube 
Bebcnlnube 
Bosenlaubc 
Sommerlaube 


45 


Loge  [n.  b. 
Grossloge 
Freimaurerloge  [n.  b.  H.l 
Opernloge  [n.  b.  H.J 

Luft  1) 
Ostluft 
Westluft 

Abendluft 
Bergluft 
Frühlingsluft 
Gewitterluft 
Landluft 
Morgenluft 
Nachtluft 
Nebelluft 
Seeluft 
Soramerluf  t 
Stadtluft 

Luft  2) 
Neben luft  [n.  b.  E.] 

Grabesluft 
Kellerluft 
Kerkerluft 
Stubenluft 
Ziinmerluft 

Luft  3) 
Hofluft 
Lebensluf  t 
Pestlnft 
Stickluft 

Luft  4) 
Luft  5) 

Lüftlein 
Lüftchen 

luftig 
stickluftig 

Luftikus  (Luft  4) 

lüften 
Lüftung 

auslüften 
durchlüften  [n.  b.  H.l 

lüftein. 


10 


1240. 

Lauch 

Aschlanch 

Feldlauch 
Gartenlaucb 

Knoblauch 
Schnittlauch 

Locke  (vgl .  Franck  unter 
Haarlocke  look) 
Hingellocke 
Schmachtlocke 
Silberlocke 
Stirnlocke 

Löcklein 
Lockchcn 
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1240.  Lauch.  41.  Lauer  M.  1).   42.  Lauer  M.  2).   43.  Lauf. 


Gelock  1)  fn.  b.  H.] 
Haargeluck  [n.  b.  H  ] 

lockicht 

lockig 
blondlockig 
braunlockig 
goldlockig 

locken  1) 
blondgelockt 
auflocken. 


1241. 

Lauer  M.  1) 
lauersam 

lauern 
Lauer  F. 

belauern 
erlauern 

ablauern 
auflauern 

Lnrch. 

lauern  =  horchen:  hören. 


1242. 

Lauer  M.  2). 


1243. 

Lauf  1) 
Rundlauf 
Schnelllauf 

Dauerlauf 
Eislauf 
Gängellauf 
Schlangenlauf 
Sturmlauf 

Lauf  2) 
Botlauf 

Himmelslauf 
Kreislauf 
Poatenlauf 
Poatlauf 
Sonnenl auf 

Lauf  3) 
Jahreslauf 
Lebenslauf 
Tageslauf 
Weltlauf 
Zeitlauf 

Lauf  4) 
Doppellauf 
Hinterlauf 
Vorderlauf  fn.  b.  H] 

Büchsenlauf 
Flintenlauf 
Gewehrlauf 
Hirschlaui 
Kanoneulauf 


länfisch 

läufig 
geläufig 
weitläufig 
landläufig 

Geläufigkeit 
Weitläufigkeit  [n.  b.  H.] 

laufen  1)  — 4) 
gleichlaufend 

*o  Ameisenlaufen 
Gassenlaufen 
Reislaufen 

Läufer 
Schnellläufer 

Raumläufer 
Ueideläufer 
Kriegsläufer 
Landläufer 
Leibläufer 
w  Reisläufer 
Schlittschuhläufer 
Stelzenläuf er 
Straudläufer 

Lauferei 

6*  Lauft 
Jahreslauft 
Zeitlauft 
weitläuftig 

Belauf 
«o  belaufon 

durchlaufen 
entlaufen 
erlaufen 
überlaufen  1) 
•5  umlaüfen 
unterlaufen 

Verlauf 
verlaufen 

zerlaufen  [n.  b.  H.] 

70  Ablauf 

ablaufen  1)  —  4) 
hinablaufen 

Anlauf  1) 
Anlauf  2) 
75  anlaufen  1)  —  7) 

Auflauf 
auflaufen 

Auslanf 

auslaufen  1)  und  2) 
ho  Ansläufer 

beilaufen 
Beiläufer 
beiläufig 

Durchlauf 
M  durchlaufen 

Einlauf 

einlaufen  1)— 3) 


1213  Lauf.    44.  Lauge.    45.  Laus.    4«  Laute  2).    47.  lantcr.    48  Lawine.   4!>.  lax.  50.  Lazarett. 

61.  ♦Lechter.   52.  leck.   53.  lecken  2). 


100 


105 


110 


furtlaufen 
entgegenlaufen 
herlaufen 
umherlaufen 
mitlaufen 
nachlaufen 

Rücklauf 
rückläufig 

überlaufen  2) 

Überlaufer 

Überläuferei 

Umlauf 
Blutnmlanf 
iim  laufen 
nuterlaufen 

Vorlauf 
Vorlauf ig 
vorlaufen 
Vorläufer 

Wettlauf 
Wettlaufen 
Wettläufer 

Zulauf 
zulaufen. 


1244. 

Lange 
Kaiuinerlauge 
Mutterlauge  [n. 
laufen 
auslangen. 


b.  iL] 


Laune  s.  Luzerne. 


1U 


Ii 


1245. 

Laus 
Blattlaus 
Filzlaus 
Käferlaus 
K  lebelaus 
Kleiderlaus 
Kopflaus 
II  e  n  »  c  h  e  ii  1  a  u  s 
I'elzlaus 
Reblaus 
Schildlaus 
Tierlaus 

lausicht 
lausig 
lausen 
Lauser. 


laut  s.  Leumund. 


1246. 

Laute  2). 


1247. 

lauter  1) 
unlauter  (n.  b.  II  ] 
lauter  2» 
Lauterkeit 

läutern 
Läuterung 
dnrohläutern 
erläutern 

Erläuterung  [n.  b.  H-] 


Lava  s.  laben  1). 
Lavendel  s.  laben  1). 
laviereu  1)  s.  Luv. 
lavieren  2)  s  laben  1). 


1248. 

Lawine 
Erdlawine 

Sr.hneelawiue 
Staublawine. 


1249. 
lax 

laxieren 


12ÖO. 

Lazarett 
Feldlazarett. 


leben  s.  Leib  1). 
Leber  s.  Leib  I). 


1251. 
*  Lechter  (abd.  Ichtar) 
Gelichter. 


1252. 

leck 
Leck 
lecken  3) 

lechzen 

Lake 
Fischlake 
Heringslako 
Sa  lzlake 


lecken  1)  s.  schlecken. 


125H. 


lecken  2)  (vgl. 
locken. 


Klage) 
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1254.  Leder.  55.  Lee.   56.  Lefze. 

1254. 
Leder 
Garleder 
Jachtenleder 
Oberleder 
5  Sämisch  leder 

Arschleder 
Angenieder 
Bergleder 
Blendleder 
10  Brandleder 
Erzleder 
Fahrleder 
Gemsenleder 
Gemsleder 
15  Grasleder 
Grubenleder 
Handleder 
Hirschleder 
Kalbleder 
-°  Kalbsleder 
Kernleder 
Bindleder 
Bindsledcr 
Sauleder 
»  Schaflcder 
Scheuleder 
Scharzleder 
Schweinsleder 
Sohlenleder 
30  Sohlleder 
Spornleder 
Wagenleder 
Wildleder 
Ziegenleder 

K  ledern 
bockledern 
hirschledern 
kalbledern 
schweinsledern  [n.  b.  11] 


57.  Legende.   58.  Lehne  2).   59.  Lehne  3).   60.  Lei. 
61.  Leib  1). 

5  Fremdenlegion 

Lektion 

elegant 
Eleganz. 


Lehde  s.  liegen. 
Lehne  1)  h.  Leiter  F. 


1258. 
Lehne  2). 


1259. 

Leime  3) 
Lenne. 


lehren  s.  »Leise 


10 


ledig  s.  leiden. 


1255. 
Lee. 

1256. 
Lefze 

Lippe 
Oberlippe 
Unterlippe 

Korallcnlippe 
Rosenlippe 
Schamlippen. 


1257. 

Legende 
Heiligenlegende  [n.  b.  H.] 

Legion 
Ehronlegion 


2  0 


10 


I» 


1260. 
Lei 
überlei 

allerlei 
Allerlei 
beiderlei 
derlei 
keinerlei 
mancherlei 
solcherlei 
vielerlei 
welcherlei 

einerlei 
zweierlei 
dreierlei 
viererlei 
fünferlei 
sechserlei 
siebenerlei 
zcheuerlei 
zehnerlei 
zwölferlei 
hunderterlei 
tausenderlei. 


1261. 

Leib  1) 
Leib  2) 
Oberleib 
Unterleib 

Leib  H) 
Leib  4) 

Hinterleib 

Vorderleib 

Leib  5) 

Mutterleib 

Leib  6) 
Leib  7) 

Sehuürleib 

beileibe 
Leibchen 


231 


1261.  Leib  1).   62.  Leib  8).   63.  Leich. 


dickleibig 
hartleibig 

leibhaft 
leibhaftig 

leiblich 
eheleiblich 

loibeu 

beleibt 
wohlbeleibt 

Beleibtheit 

entleiben 

einverleiben 
Einverleibnng 

bleiben  1) 
bleiben  2a)  — c) 
bleiben  3) -6) 

hinterbleiben 
unterbleiben 
verbleiben 

anfbteiben 
ausbleiben 
unausbleiblich 
Anssenbleiben 
naebblei  ben 
zurückbleiben  [n.  b.  H  J 
ßilckbloibsel 
Uberbleiben 
Überbleibsel 

eilf  (vgl.  Kluge) 
elf 
elfte 
elften» 

zwölf 

Zwölf 

Zwölfer 

zwölft 

zwölftens 

Leber 
(Jänseleber 
Kalbsleber 
Schnürleber 
Schwefel  leber 

Stopflober  [n.  b.  H  J 

leben 
Lebehoch 
Lebewobl 

Lebwohl 

lebendig 
Lebendigkeit 

Leben 
Wohlleben 

Kleinleben 
Stillleben 

Alltagsleben 
Burschenleben 
Empfindungsleben 
Erdenlcben 
Familienleben 
Geistesleben 


75 


80 


1») 


Hcrzenslebcn 
H  irtenleben 
Hof  leben 
Jammerleben 
Jnnggesollenleben 
Klosterlcben 
Kneiponleben 
/  Landleben 
Leibesleben 
Luderleben 
Lungerleben 
Marterleben 
Menschenleben 
Nachtleben 
Naturleben 
Parteileben 
Pflanzenleben 
Pilgerleben 
Schaferleben 
Seelenleben 
Staatsleben 
Stadtleben 
SUudenleben 
Tierleben 


106 


Lebenltuip 
Lebelang 

kurzlebig 
langlebig 
leichtlebig 

lebhaft 
Lebhaftigkeit 

beleben 

Belebung  [n  b.  H.] 

durchleben 

erleben 
Erlebnis 

überleben 
verleben 

ablcben 
abgelebt 

aufleben 
durchleben 
einleben 
fortleben 
nachleben. 
Zu  99  uud  100:  Bildung  wie  Armvoll,  Handbreit. 


110 


ii& 


1262. 

Leib  8)  (II  008) 
Laib 
laiben 
Laibung. 


1263. 

Leich 
Laich 
Fischlaich 
Froschlaich 

laichen  [n.  b.  H  ] 


2:« 
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1263.  Leich.   64.  Leiche.   65.  leid.   66.  leiden. 


frohlocken 
wetterleuchten  (vgl.  Klage). 


1264. 

Leiche 
Tierleicho 
Wasserleiche  [u.  b.  II.] 
leichenb&f t 

*  gleich  la) 

ungleich 

engolgleich 
riesengleich 
vatcrgleich 

io  gleich  lb) 

gleich  1c) 
dergleichen 
desgleichen 
ingleichen 

"  gleich  Id) 

gleich  2) 

gleich  3) 
obgleich 
sogleich 
so  allgogleich 
alsogleich 
zugleich 
allzugleich 

gleich  4) 

»  jeglich 
inänniglich 
jcdermanniglich 

Gleiche 
Nachtgleiche 
«0  Tagundnachtgleiche 

Gleichheit 
Ungleichheit  [n.  b.  H.J 
Stimmengleichheit 

Gleichnis 

»  gleichen  1)  und  2) 

Gleichung 
Gleicher 

begleichen 

Vergleich 
»  Erbvergleich 

vergleichen 
Vergleichung 
unvergleichlich  [u  b.  II.] 

angleichen 
«  Anglcichung 

ausbleichen 
Ausgleichung 

gleisen 
(ilcisncr 
v>  Gleisnerin 
G  leisnerei 
gleisnerisch. 


leicht  8.  *lingeu. 


1265. 
leid 


Leid 
Beileid 
Mitleid 
Herzeleid 

leidig 

beleidigen  1)  —  3) 
Beleidigung 
Majestft  tsbelcidignng 
Beleidiger 

leider 

entleidcu 

erleiden  2) 
verleiden. 

Vgl.  Franck  unter  lijden  und  Anzeiger  f.  deut- 
sches Altertum  21  (1895)  S.  305. 


in 


1266. 

leiden  1)  — 3) 

lcbcrleidcnd 
magenleidend 
notleidend 

Leiden 
Herzleiden 
Magen  leideu 
Nierenleiden 
Seelenleidcn 

Leidenschaft 
leidenschaftlich 
Leidenschaftlichkeit 

leid  entlich 
leidlich 
unleidlich 

1  e  i  d  s  a  m 

Hungerleider 

ledig 
lediglich 
entledigen 
Entledigung  [n.  b.  H.] 
erledigen  1)  —  3) 
Erledigung  [n.  b.  H  ] 

Glied 
Mitglied 
Ehrenmitglied 

Mittelglied 

Bindeglied 
Familiengli  oder 

Fingerglied 
Gomeindegliod 
Geschlechtsglied 
Ordensglicd 
Zengungsglied 

gliederig 


2H3 
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vm.  leiden 


grobg 
grobg 
vielg 

ein« 

40  zweig 
dreig 

e 

G 

zerg 

«  an« 
eing 

IM 

Iiundbi 

Ahncnbi 
*o  Altarbi 
Brustbi 
Erzb 
Familienb 
Gnadcnb 
'■>:>  Gütterb 
G  «Uzenlj 
Heil  igen  b 
K arten b 
Lic btb 
60  Marien  b 

Mar  in  i»  r  b 
Modeb 
Muttergottcsb 
ölb 
Schattenb 
Schaub 
Spottb 
S  t  a  ii  il  b 
i>  te  iu  b 
'»  Tafel  b 

Titelb 
Weicbb 
Zerrb 

B 

7&  Gegen  bi 

Urb 

Kbenb 

Engelb 
Engelsb 
so  Erinncrungsb 
Gaukell. 
J  a  in  tu  erb 
Luftb 
Lügenb 
*a  M  a  n  n  k  b 

M  u  s  t  e  r  b 
Nebelb 
rhaiitasiebi 
Kcleb 
90  Schattenb 
Schreck  b 
SclireckenRb 
»Sinn  b 
Spiegelb 
9J  Sternb 
Tanzb 
Tonbi 
Traumbi 


iedcrig 

iedrig 

iederig 

iederig 
iederig 
iederig 

iedern 

iederung 

iedern 

iederu 
iedern 

d  1)  (vgl  Kluge) 
d 

der 

d 

d 

.1 
d 
d 
d 
d 
.1 
-1 
■1 
■1 
■I 
■1 
d 

j« 

d 
d 
d 
.1 
d 
d 
d 

d  2j 

d 

d 


d 
d 
d 
d 
il 

d  1) 

d 

d 

d 

d 

d 

der 

d 

d 


Trugbild 
ioo  Wahnbild 
Weibiibild 
Wortbild 

Bildeben 

Gebilde  [n.  b.  H.) 
X»  Knnstgebildc 
Luftgebil  de 
Nebelgebilde 

Bildnis 

bildlich 
ho  sinnbildlich 

bilden 
gebildet 
ungebildet  [n  b.  U] 
halbgebildet 
U6  hochgebildet 

Bildung 
Halbbildung 

Geistesbildung 
Gesichtsbildung 
12"        Herzensbildung  (n.  b.  H.] 
Preisbildung 
Staate  nbilduiig 

Bilder 
Essigbilder 
i2i  Salzbilder 

Bildner 
bildnerisch 

bildsam 

Bildsamkeit  (u.  b.  H  ] 

130  Uberbildcn 
verbilden 

Abbild 
abbilden 
Abbildung 

■3i  anbilden 
Anbildung 
horanbildeu 

ausbilden 
Ausbildung 

■*°  durchbilden 
Durchbildung 

einbilden 

Einbildung 

oiubildisch 

fortbilden 

Fortbildung  [n.  b.  H] 

missbilden 
Missbildung 

Nachbild 
i*o  nachbilden 
Nachbildung 

umbilden 

Vorbild 

vorbildlich  (n  b.  H.] 
t:»  vorbilden 


234 
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12W.  leiden.   67.  leihen.    (58.  Lein.   69.  ♦  Leise. 


Vorbildung  (u.  b.  H.j 

erleiden  I) 

ausleideu 

mitleiden 
Mitleiden 
Mitleidenschaft 
mitleidig 
bemitleiden 

leiten  I)  und  2) 

165  Leitung 
Oasleitung 
Handleitung 
Riihreuleituiig 
Wasserleitu  ng 

™  Leiter  II. 

Handleiter  M. 
Harnleiter 

Lotse 
lotsen 

geleiten 
Geleite 
Geleit 
Lcichcngcleitc 
Leicheiigelcit 
Totengeleit 

gleiten  2) 
Bogleit 
begleiten 
Begleitung 
Klavierbegleitung 
Begleiter 
Begleiterin  [u.  b.  II.] 

verleiten 

Verleitung  [u.  b.  II  ] 

"*  ableiten  1)  und  2) 

Ableitung 
Ableittsr 
Blitzableiter 

anleiten 
195  Anleitung 

einleiten 
Einleitung 

herleiten 
missleiteu 
200  Missleiter 
Uberleiten 

zuleiten  [n.  b.  II  ] 


175 


ISO 


1SJ 


Leier  s.  Lyrz. 


1267. 


leihen  1)  und  2) 
Pfandleiher 

Lehen 
Freilehen 

Fahnenlehen 
Jagdlehen 


Kamnicrlehen 
Kunkellehen 
R  e  i  c  h  s  1  e  Ii  e  u 
10  Ritterlchen 
Sehwertlcben 

lehen bar 

lehnen  2) 
belch  aen 
,"'  Belehnung  [n.  b.  ü.) 

entlehnen 
Entlehnung 
verleimen  2) 

beleihen  1)  und  2) 
2,)  entleihen 

verleihen 
I'ferdeverleiher 

a  n  1  e  i  Ii  e  n 
Anleihe 
Anlehen 

auf leihen 
ausleihen 

darleihen 
Darleiher 
*>  Darlohen 
Darlehn 

herleihen. 


Leim  s.  Schleie. 


10 


1268. 
Lein 

Leine  (vgl.  Kluge} 
Ackerleinc 
Fangleine 
Hundeleine 
Pferdeleine 
W  a  9  c  h  l  e  i  u  e 

lein  e  u 
halbleinen 
steifleinen 

Leinen 
Halbleinen 

Hanfleinen 
Packleinen 
Sackleinen 


Linuen. 


Leine  s.  Lein. 
Leinwand  ».  »Wut. 


1269. 

•Leise  (inbd.  leise  F.) 
Geleise 


Gleis 
Fahrgleis 
Wageugleis 


Digitized  by  Google 


1269.  "Leise. 


*  entgleisen 
Entgleisung 

Leist 
Leisten 
Schuhleisten 

«°  leisten 

Leistung 
Gegenleistung 

Dienstleistung 
Eidesleistung 
iJ  Gewährleistung 
Glanzleistung 

lehren  1 )  —  ö) 

gelehrt  (lehren  6) 
ungelehrt  [n.  h.  H.J 

*o  halbgolehrt 
hochgelehrt 

Brotgelehrter 
G  ottesgelehrter 
rechtsgelehrt 
"  Schriftgelehrter 
schulgelehrt 
Stubengelehrter 

Gottesgelehrtheit 

gelahrt 

*>  hochgelahrt 

Recht  Kg  elabrter 
Gottesgelahrtheit 

Lehre 
Afterlehre 

»  Irrlehre 

Bänderlehre 
Bedeutungslehre  [u.  b.  Ii.] 
Christenlehre 
Farbenlehre 
*o  Gezeitenlehre 
Glaubenslehre 
Götterlohre 
Got  teslehre 
Grössenlchre 
**  Handschriftenlebre 
Heilslehre 
Kinderlchre 
Kirchenlehre 
Knochenlehre 
w  Kunstlehre 

Lautlohre  [u.  b.  II.J 
Naturloh  re 
Pflanzenlehre 
Pf  liehtcnlehre 
N>  Rechtslehre 
Religionslehre 
Schädellehre 
Seelenlehrc 
Sittenlehre 
w  Sprachlehre 
Tugendlehre 
Verslehre 

Lehrer 
Oberlehrer  [n.  b.  II.) 


«*  Fachlehrer 
Fechtlehrer 
Gesanglehrer 
Hauslehrer 
Hilfslehrer 
7o  Kirchenlehrer 
Klassenlehrer 
Musiklehrer 
Ortslehrer 
Rechenlehrer 
™  Rechtslehrer 
Reitlehrer 
Religionslehrer 
Schreiblehrer 
Schullehrer 
**°  Hochschullehrer 
Singelehrer 
Singlehrer 
Sprachlehrer 
Tanzlehrer 
M  Taubstummciilehrer 
Turnlehrer 
Volkslehrer 
Zeichenlehrer 

Lehreriu 
«>  Handarbeitslehrerin 
Musiklehrerin 
Stricklehreriu 

lehrerhaft 

Lehrling 
»5  Haudelslehrling 
Handlungslehrling 
Handwerkslehrling 
Schneiderlehrling 
Seilerlehrling 
ioo  Töpferlehrling 

gelehrig 
ungelehrig  [u.  b.  H.) 
Gelehrigkeit 

lehrbar 

los  lehrhaft 

gelehrsain 
Gelehrsamkeit 
Rechtsgelehrsamkeit 
Schulgelehrsamkeit 

«io  belehren 

Belehrung  [n.  b.  H.] 
Recbtsbclehrung 

List 
Hinterlist 
1,5  Arglist 
Kriegslist 
Weiberlist 

listig 
hinterlistig 
'»°  arglistig 

listiglich 

belisten 
erlisten 
überlisten 

>«5  ablisten 
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12G9.  *  Leise.  70  leine.   71.  Leiste  1).   72.  Leiste  2).   73.  Leiter  F.   74.  Lende.   75.  lenken 


76 
3) 


Lerche  1).   77.  lesen. 


ISO 


lernen  1) 
gelernt 
lernbar 

erlernen 
erlernbar 
verlernen 

anlernen  1)  und  2) 
auslernen 
einlernen. 


1270. 
leise. 

1271. 

Leiste  1) 
Hohlleiste 

Goldleiste 
Kehlleiste 
Salleiste 
Schlussleiste 
Sperrleiste 
Stemmleiste 

Liste 
Mitgliederliste 
Namenliste 
Preisliste 
Rangliste 
Schiffsliste 
Totenliste. 


1272. 
Leiste  2). 

Engl,  last  (vgl.  Kluge)  ist  doch  wohl  ent- 


leisten  s.  »Leise. 


1273. 

Leiter  F. 
Brandleiter 
Feuerleiter 
Handleiter  F. 
Houleiter 
Himmelsleiter 
Schrotleiter 
Strickleiter 
Stufenleiter 
Sturmleiter 
Tonleiter 
Treppenleiter 
Wagenleiter 


30 


R  ticklehne 
Seitenlehne 
Sessellehne 

Stuhllehne 

Wehrlehne 

vorlehnen  1) 
ablehnen 

Ablehnung  [n.  b.  H.] 

anlehnen 
Anlehnung 

auflehnen 
Auflehnung  [n.  b.  H.] 


Lektion  s.  Legendo. 


1274. 

Lende. 

1275. 
lenken 


10 


15 


20 


Gelenk 
Handgelenk 
Hüftgelenk 
Kniegelenk 

gelenk 
ungelenk  [n.  b.  H.] 

gelenkig 
ungelenkig  [n.  b.  II] 

Gelenkigkeit  [n.  b.  H.] 

Lenkung 

Lenker 
Pf  erdclenker 

lenkbar 
lenksam 

ablenken 

Ablenkung  [n.  b.  H.} 

einlenken  1)  und  2) 
um  lenken 

Flanke  (vgl.  Klnge) 
flankieren. 


Vorderlehne 

Armlehne 
Banklehne 
Berglehne 
Rückenlehne 


lehnen  la)  und  b) 
Lehne  1) 


Leopard  s.  Pardel. 


1276. 

Lerche 
Baumlerche 
Feldlerche 
Haubenlerche 
Heidelerche 
Krautlerche 
Saatlerche. 


Ii 


1277. 

lesen  1)  und  2) 
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1277.  lesen.    7*  Letten.    7!»  Leumund. 


Lesen  (lesen  :<) 
Federlesen 

Lese 

*  Ährenlese 
Bin  menlcse 
Weiulese 

Lesung 

Leser 

'o  Bibellcser 
Romanleser 
Zeitu  ngslexer 
♦  Leserin  [n.  b.  H.] 

leserlich 
unleserlich  [n.  b.  II.] 

lesbar 
leslich 

leer 

gedankenleer 
*o  i  n  b  a  1 1 1  e  e  r 

inhaltsleer 
lichtleer 
1  iebeleer 
luftleer 

*5  Leere 

I.ecrhci  t 

leeren 

entleeret! 

Entleerung  [n.  b.  II.] 
3«  ausleeren 
Ausleerung 


(belesen  2) 


belesen  1) 
belesen  Adj. 
v  i  e  1  b  e  1  e  s  c  u 
wo  hl  belesen 

Belesen  beit 

d ureb lesen 
erlesen 
auserlesen 
überlesen 
verlesen 
zerlesen 

ablesen 
anfiesen 

auslesen  1)  und  2) 
Auslese 

durchlesen 
einlesen 
he  rlesen 

nachlesen 
Nachlese 

überlesen 

vorlesen 
Vorlese 
Vorlesung 
Vorleser  jn.  b.  II.] 
Vorleserin  [n.  b.  H.] 


1278. 

Letten 

Lett 
lettiebt 
lettig. 


Letter  s.  Linie, 
leuchten  s  Lohe  1). 


r, 


1279. 

Leumund 

beleumdet 

verleumden 
Verleumdung 
Verleu  mder 
verleumderisch 
verleunidrisch 

laut 
überlaut 
vorlaut 

halblaut 

Laut 
Nebenlaut 
Doppellaut 
G 1  c  i  c  Ii  I  a  u  t 
kleinlaut 

Gaumenlaut 
Hauchlaut 
Kehllaut 
Kiagclaut 
Lippenlaut 
Nasenlaut 
Nut  urlaut 
Sauselaut 
N  e  h  e  1 1 1  a  u  t 
Selbstlaut 
\V  o  r  1 1  a  u  t 
Zahnlaut  [n  b  H.] 
Zischlaut  In.  b  IL| 

laut  Präp. 

lautbar 
ver lautbareu 

lauten 
gleichlautend 
Geläut 
Laute  1) 

verlauten 

Ablaut 
ablauten 

Anlaut 
Auslaut 
Boilaut 

Inlaut 

Misslant 
misslauten 

Mitlanter 

Tin  laut 
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1279.  Leoniund.   84).  Leute.   81.  Levit.   82.  Levkoje.   83.  liberal.   84.  Lid.   85.  lieb. 


umlauten 
Wohllaut 

wohllautend  [n.  b.  H.) 

läuten 
Geläute 
Geläut 
Abendgeläute 
Festgeläute 
Glockengeläute 
Schellengeläute 
(i  lockeulKuter 

abläuten 
einläuten 

lauschen 
Lauscher 

Lauscherin  [n.  b.  H.] 
lauschig 

belauschen 
erlauschen 

ablauschen 
auflauschen. 


1280. 

Leute  I) 
Leute  2) 
Leute  3) 
Leute  4) 

a  Edelleute 

Ackerleute 
Amtleute 
Arbeitslente 
Bauerleute 
•o  Bauernlente 
Bauersleute 
Bauleute 
Bergleute 
Bettelleu  te 
Bootsleute 
Brautleute 
Bürgersleute 
Dienstleute 
Eheleute 
so  Frauensleute 
Fuhrleute 
Geschäftsleute 
Handelaleute 
Bandwerksleute 
B  flauptleute 
Hof  leute 
Jägerslente 
Kaufleute 
Köhleraleute 
»  Kriegsleute 
Kundleute 
Landleute 
Landsleute 
Lchenleute 
u  Lehenaleute 
Liebesleu  te 
M  ann8leute 
Markleutc 
Marktleuto 


40  Mietleute 
Ordensleute 
Schiffsleute 
Seeleute 
Spielleute 
*'3  Stadtleute 
Wirtaloute 
Zitnmerleute 

Leutchcu 

Loden 

10  lodern  (vgl.  Kluge) 

ent lodern 
auflodern 

Latte  2) 
Somiiierlat  te. 

Zu  4!»  vgl.  Uhlenbeck  got.  et.  Wb.  (18%) 
unter  liudan. 


Leutenant  s.  Lieutenant. 

1281. 
Levit. 


10 


15 


1282. 
Levkoje. 

1283. 
liberal 

liefern 
Lieferung 
Lieferant 

Liverei 

Livrei 

Livree 

Uberliefern 
Überlieferung  (n.  b.  H] 

abliefern 

Ablieferung  [n.  b.  H  ] 
ausliefern 
Auslieferung 
einliefern 
nachliefern  [n.  b.  H  J 


1284. 

Lid 
Lied  I) 
Augenlid. 


1285. 

lieb  1) 
herzlieb 

lieb  2) 
lieb  :-|) 
lieb  4) 


lieber  (lieb  4) 


Digitized  by  Google 


12*5.  lieb. 


Jeläugerjelieber 

Lieber  (lieb  5) 

allerliebst 
«o  Herzallerliebster 
Ebeliebste 

Lieb 
Herzlieb 
Hasslieb 

i&  fllrlieb 
vorlieb 
zulieb 

Liebchen 
Vielliehcheu 
zo  Feinsliebchen 
Herzliobchen 
Massliebchen 

Liebling 

Liebschaft  [n.  b.  H.] 

85  lieben  1)  -  3j) 

nnliebend 

ehrliebend 
friedliebend 
prachtliebeud 

so  Oeliebter 
Geliebte  F. 
vielgeliebt 

Liebe  1) 
Gegenliebe 
35  Vorliebe 

Eigenliebe 

Affculiebo 
Bruderliebe 
Ebrliebe 
<°  Elternliebe 
Fraueulicbc 
Heimatliebe 
Heiniatslicbe 
Jugendliebe  1) 
*'•>  Ki  adesliebe 

Menschen!  iobe 
Mntterliebe 
Nächstenliebe 
Narrenliebe 
w  Ordnungsliebe 
Prachtlicbe 
Schäferliebe 
Scbwesterliebe 
Selbstliebe 
"  Vaterliebe 

Liebe  2) 
Liebe  H) 
Jugendliebe  2) 
Liebe  4) 

60  eigenliebig 

lieblich 
Lieblichkeit 

unliebsam  [n.  b.  H.] 
Liebde 

«  belieben  1)  2)  5) 


7i 


MI 


»5 


100 


105 


110 


115 


180 


beliebt  (belieben  H) 
unbeliebt  [u.  b.  H  ] 
volksbeliebt 

Beliebtheit 
Unbeliebtheit  [n.  b.  H  ] 

Belieben  (belieben  4) 

beliebig 
missliebig 
Missliebigkcit 

gelieben 

verlieben 

Verliebtheit  [n.  b.  H.] 

liebeln 
Liebelei 

Erlanb 
Erlaubnis 
erlauben 
_  unerlaubt 

glauben  1)  und  2) 

Glanbe  1) 
Kinderglaube 
Kühlerglaube 

Glaube  2) 
A  bcrglaube 
Unglaube 

Irrglaube 

Gottcsglaube 

Heidenglaube 
Heuchelglanbe 

Ketzergl  aube 
Kirchenglaube 
Wahnglaube 

gläubig 
ungläubig 

altgläubig 
kleingläubig 
leichtgläubig 
neugläubig 
rechtgläubig 
strenggläubig 

arzneigläubig 
bibelgläubig 
traumglänbig 

Leichtgläubigkeit 
Strenggläubigkeit 

Gläubiger 
Pfandglänbiger 

beglaubigen 
Beglaubigung  [n.  b.  H.] 

abergläubisch 

glaubhaft 
unglaubhaft  [n.  b.  H.] 

glaublich 
unglaublich 

beglaubt 

Verlaub 

Urlaub 
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Urlauben 
Urlauber 
beurlauben 

Lob 
Eigenlob 
Selbstlob 
gottlob 

belobigen 
Belobigung 

löblich  1) 
wohllftblich 
hochlöblich 

löblich  2) 

lobesaw 
lobesan 

loben  1)  und  2) 
hocbgelobt 
Lober 

beloben 

geloben 
GelUbde 
Amtsgeliibde 
Handgelübdc 
KlostergelUbde 
Ordensgelübde 
TanfgelUbde 
Gelöbnis 
Handgelöbnis 

angeloben 

rerloben 

Verlobung 

Verlöbnis 

an  verlobeu. 


30 


Scb  wanenlied 
Siegeslied 
Soldatenlied 
Spottlied 
Sterbelied 
Tafellied 
Tagelied 
Tischlied 
Totenlied 
Trauerlied 
Trinklied 
Volkslied 


Liedleiu 
Liedchen. 


liederlich  8.  Schleuder, 
liefern  s.  liberal. 


1286. 

Lied  2) 
Abendlied 
Abschiedslied 
Bohnenlied 
Erntelied 
Festlied 
Massenlied 
Grablied 
Heldenlied 
Hirtenlied 
Jubellied 
Kirchenlied 
Klagelied 
Kriegslied 
Leiblied 
Liebeslied 
Lieblingslied 
Loblied 
Locklied 
Morgenlied 
Reigenlied 
Reibenlied 
Reiterlied 
Schäferlied 
Scherzlied 
Schlummerlied 


10 


16 


81 


4U 


Meblcti, 


1287. 

liegen  1)  —  5) 

Nächstliegende 
Rotliegende 
Totliegende 

Liegenschaft 
Lieger 

Lager 
Widerlager 

Stilllager 

Feldlager 
Heerlager 
Hof  lager 
Hundelager 
Kohlenlager 
Krankenlager 
Lustlager 
Nachtlager 
Ruhelager 
Schmerzen  s  lager 
Standlager 
Sterbelager 
Torflager 
Totenlager 
Vieblager 
Warenlager 

bettlägerig 

lagern 
postlagernd 
Lagerung 

belagern 
Belagerung 
Belagerer 

ablagern 

wegelagern 
Wegelagerer 

Lage 
Mittellage 

Gemtttslage 
Grundlage 
Notlage 


241 


12S7.  liegen. 


f  I  ac  Ii  g< 


?  a  c  Ii  1  a  g  e 
Tonlage 

Lchilo 

beilegen 
bei  egen  l'art. 

entlegen  2) 

erliefen 

gelegen  (liegen  fii 
n  ngelegen 
■legen 
hochgelegen 
liüchstgelegen 

gelegentlich 
Gelegenheit 
"  I"  a  Ii  r  g  e  1  e  g  e  n  h  e  i  t 

Kochgelegenheit 

g  >•  I  e  <r  e  n  h  e  i  1 1  i  r  h 

überlegen  Ailj. 
Überlegenheit  n.  b.  H.] 

c°  u  ui  1 1  e  g  e  n 

ii  ntcrliegen 

verliefen 
verleben  A •  1  j . 
Verlegenheit 

«•>  abliegen 
abgelegen 

anliegen  1)  2)  4; 
Anliegen  ;anliei:<n  .<i 
Anlage  1) 
.Steueranlage 

Anlage  2) 
A  n  i  a  n  e  .'Vi 
Fes  t  ii  ng*anl  .ige 
Garteuanlag«; 
Wallanlage 
Anlage  4) 
Natur  anläge 

Anlage  öl 
A  n  1  a  g  e  6 ) 
w»  v  e  r  a  n  I  a  g  e  n 

Vei  anl  uguiig  [n.  1).  H] 
A  n  g  e  I  e  g  e  n  h  e  i  t 
Liebesa n gelegen  heil 
angelegt»  utlic  h 

"'■>  au  flieg  hu 

A  u  f  I  a  g  e 

anfliegen 
A  u  *  lieger 
A  n  slage 

'M  beiliegen 
Heil  ager 
Beilage 

einliegen 
Kinl ieger 
"fr  K in  läge 

umherliegen 
inliegend 

n  i  e  il  e  r  I  i  e  g  e  n 
Niederlage 


tno  obliegen 

Obliegenheit 

zurückliegend  (liegen  3] 

u  iu  liegen 
Imlage 

>*'-'  unterliegen 
Unterlage 

vorliegen 
Vorlage 
Gesetzes  vorläge 

"io  iPgeu  1)  —  3.i 

G  rablegung 
Kartenleger 
Kartenlegerin 

Belag 

»'S  belegen 
lieleg 
Rechnungsbeleg 

entlegen  l> 

erlegen 
i*>  Erlegung 
auferlegen 

Gelng 
Saufgelage 

hinterlegen 
'-'r»  Hinterlegung  ,'n.  b.  H] 

Hinterlage 

Uberlegen 

Überlegung  [n.  b.  H.] 

umlegen 
>»»  unterlegen 

Verlag 
verlegen 
Verl  eger 
Hierverl eger 

13Ä  widerlegen 
W  iderlegung 
unwiderleglich 

zerlegen 

ablegen  Ii  —  7) 
l«  Ablegung  [n.  b.  H.) 

R  e  c  h  n  n  n  g  s  a  b  I  e  g  n  u  g 

Ableger 
Rech nnngsablage 

anlegen  1>  —  *i) 

i«  auflegen  1)~6) 

aufgelegt 

auslegen  1)  —  4) 
Auslegung 
Ausleger 
«•-o  Trauuiausleger 

beilegen  1)  —  4) 
Beilegung 

blosslegen 

darlegen 
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155 


IT.- 


it:-, 


Darlegung  [n.  1».  H.] 

einlegen 
hereinlegeu 
hineinlegen 

festlegen 
herlcgen 
hinlegen 
klarlegen 
loslegen 
niederlegen 
zurücklegen  hi.  b.  II.] 
überlegen 
umlegen 
unterlegen 
vorlegen 

zulegen 
Zulage 

löschen  1) 
lasch 

erlöschen  I) 
verlöschen  \) 
auslöschen  1) 

löschen  2) 
Löschung 
löschbar 


4D 


4b 


erlöschen  2\ 
verlöschon  2) 
auslöschet!  2). 
Zn  172  vgl.  Kluge  und  Xoreen  nrgerm.  Laut- 
lehre (iHMi  S.  IT."). 


1288. 

♦Uesen 

los  1) 
absichtslos 
achtlos 
anspruchlos 
anspruchslos 
arbeitslos 
arglos 
atemlos 
ausdruckslos 
ausnahmslos 
bahneulos 
bartlos 
baumlos 
beispiellos 
besinnungslos 
bewusstlos 
bildnngslos 
blicklos 
blutlos 
bodenlos 
brotlos 
bügellos 
«lorncnlos 
düftelos 
ehelos 
ehrlos 
e  inflnsslos 
elternlos 


1,0 


7i) 


7^ 


endlos 
erbarmungslos 
erblos 
ereignislos 
erfolglos 
faltenlos 
farblos 
fehlerlos 
fchllos 
fessellos 
fleckenlos 
fleischlos 
flügellos 
folgenlos 
formlos 
fraglos 
freudelos 
freu denlos 
freudlos 
friedlos 
fruchtlos 
fühllos 
furchtlos 
gedankenlos 
gefahrlos 
gefühllos 
gegenstan dslos 
gehaltlos 
gehirnlos 
geistlos 
geinütlos 
geräuschlos 
geruchlos 
geschäftslos 
geschmacklos 
gesetzlos 
gesinnungslos 
gestadlos 
gewissenlos 
gl  auelos 
gl anbenlos 
gottlos 
grenzonlos 
grün dlos 
haarlos 
haltlos 
harmlos 
hauptlog 
heillos 
heimatlos 
herrenlos 
herzlos 
hilflos 
hirnlos 
hoffnungslos 
ideenlos 
jochlos 
kaiserlos 
kenntnislos 
kinderlos 
klanglos 
kleidlos 
kopflos 
körperlos 
kostenlos 
kraftlos 
kreditlos 


24* 


im.  *  liefen. 


kronenlos 
kummerlos 
kundlos 
kunstlos 
100  laublos 

lautlos  [n.  b.  H.] 

leblos 
lichtlos 
lieblos  [n.  b.  Ii.] 
»«6  lustlos 
machtlos 
makcl  1  os 

m asten  los 
i'°  mastlos 
masslos 
meistert  os 
mittellos 
mondlos 
»5  mühelos 
mutlos 
mutterlos 
uadellos 
nabrungslos 
180  niimenlos 
narboulos 
neidlos 
nervenlos 
nierenlos 
•*i  nie  t  los 

notlos 
u  u  t  z  1  o  s 
obdachlos 
ordnungslos 
»80  parteilos 
pfadlos 
planlos 
1»  r  a  c  h  1 1  o  s 
prunklos 
i3&  randlos 
rastlos 
ratlos 
rauchlos 
rechtlos 
t*o  regellos 
reglos 
regungslos 
reimlos 
reizlos 

i«  religionslos 
restlos 
rettungslos 
reuelos 
reulos 

i*o  richtungslos 
ruchlos 
rückhaltlos 
rücksichtslos 
ruderlos 
>**  ruhelos 
ruh  los 
ruhmlos 
säftelos 
saftlos 

Mo  Balzlos 
schadlos 
schamlos 


schandlos 
schattenlos 
165  schicksalslos 
schimmerlos 
8  c  h  i  r  m  1  o  s 
schlaflos 
schleierlos 
17°  schlummerlos 
schmerzlos 
schmucklos 
schonungslos 
schrankenlos 
175  schuldlos 
schutzlos 
schwanzlos 
s  c  Ii  w  n  Ii  g  I  o  s 
seelenlos 
,M0  selbstlos 
sinnlos 
sittenlos 
sorgenlos 
»orglos 
»*•"•  sprachlos 
spurlos 
stablos 
sternenlos 
sternlos 
19°  steuerlos 
straflos 
sündenlos 
s  ii  u  d  I  o  s 
tadellos 
1*-''  taktlos 
talentlos 
thatlos 
titellos 
tonlos 

iM  treulos 
trostlos 
truglos 
uferlos 
vaterlos 
«k»  waffenlos 
wahllos 
wegelos 
weglos 
wehrlos 
willenlos 
wolkenlos 
würdelos 
zahnlos 
ziellos 

*'*  zuchtlos 
zügellos 
zwecklos 

los  2) 
los  3) 

«»  los  4) 

Zeitlose 
Herbstzeitlose 

Achtlosigkeit 
Bewußtlosigkeit 
«ä*>  Ehelosigkeit 
Ehrlosigkeit 
Erfolglosigkeit 
Fruchtlosigkeit 
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Ji5 


«TS 


Gefühllosigkeit 
Gescbäftsloaigkeit 
Geschmacklosigkeit 
Gesetzlosigkeit 
Gewissenlosigkeit 
Gottlosigkeit 
Grundlosigkeit 
Haltlosigkeit 
.  Hilflosigkeit 
Kraftlosigkeit 
Lieblosigkeit  [n.  b.  H  ] 
Masslosigkeit 
Mittellosigkeit 
Mutlosigkeit 
Nutzlosigkeit  (n.  b.  H.] 

Ratlosigkeit 
Rechtlosigkeit 
Regellosigkeit 
Ruchlosigkeit 
Schamlosigkeit 
Schlaflosigkeit 
Selbstlosigkeit 
Sinnlosigkeit 
Sittenlosigkeit 
Sorglosigkeit 
Tbatlosigkcit 
Treulosigkeit 
Wehrlosigkeit 
Zuchtlosigkoit 

lose 
losen  2) 
Losung  2) 
Losung  3) 
verwahrlosen 
Verwahrlosung  [n.  b.  H.| 

löseu  1)  und  2) 
Lösung 

lösbar 
unlösbar  [n.  b.  H] 
Lösbarkeit  [n.  b.  H.] 

löslich 
unlöslich  [n.  b.  H.] 

Erlös 

erlösen  1)  —  3) 

Erlösung 

Erlöser 

ablösen 
Ablösung 
ablöslich 
unablöslich 

auflösen  1)  und  2) 

Auflösung 
Kammerauflösung 

auflösbar 
unauflösbar  [u.  b.  H.] 

auflilslich 
unauflöslich  [n.  b.  IL] 

auslösen 
einlösen 
loslösen 


Burgverlies 
Turin  verlies 


Verlust 

verlustig 

verlustigen 

verloren  (verlieren  5) 
Ltlnse. 


1289. 

Lieutenant 
Leutenant 
General  le  li  tenaut 
Oberst  leutenant 

Standarte. 


1290. 

lila 
Lila. 


1291. 

Lilie 
Feuerlilio 
Oslerlilie 
Schwertlilie 
Specklilie. 


1292. 

lillen  [n.  b.  H.] 
Lille  [u.  b  H  l 
Tabakslille  [n.  b.  H] 

lallen 

lullen  1) 
Luller 
nullen  2) 
einlullen. 
Speichel  aus  dein  Munde  fliessen 


1293. 

*1  impfen  (mhd.  liinpfeu) 


Glimpf 
Ungliinpf 
glimpflich 
verunglimpfen 
Verunglimpfung  [n.  b 


U.] 


verlieren  1) 
Verlies 


4 


1294. 
lind 

frühlingslind 

Lin digkeit 

gclind 

Gelindigkeit 

lindern 
Linderung. 


24i> 
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121»:,.  Linde.'  96.  «Hilgen.   97.  Linie.  !>8. 

02.  Litanei 

12%. 

Linde 
Dorf  liudo 
<ierichtslinde 
linden. 


10 


Hl 


16 


12%. 

•Hilgen  (mhd.  Hilgen) 
gelingen 
missliugen 

leicht  1) 

leicht  2) 

leicht  3) 
federleicht 
kinderleicht 
v  o  g  e  1 1  e  i  c  h  t 

vielleicht 
Leichte 
Leichtheit 
Leichtigkeit 
leichtlieh 

leichten 
lichten  2) 

leichtern 
erleichtern 
Erleichterung  [u.  h  IL] 

Lunge  1) 

luugern 
hinlungern 
herumlu  ngern 


1297. 
Linie  1) 
Notenlinie 

Linie  2 
Querliuio 

Bogeulinie 
Grenzlinie 
Grundlinie 
Handlinie 
Ilauptlinie 
Hilfslinie 
Kreislinie 
Luftlinie 
Mittngslinie 
Richtungslinie 
Scheidelinie 
Schlangenlinie 
Schneckenlinie 
Schraubenlinie 
Schusslinie 
Sehl  t  ii  i  c 
Seitenlinie 
Wellenlinie 

Linie  3) 
Marschlinie 
Schlachtlinie 

Linie  4) 

linig 


link.   5)!).  Linse.    1»W.  Lispel.   Ol.  *Lis* 
(13.  Litze. 

geradlinig 
krummlinig 
so  rechtlinigr 
schräglinig 

liniiereu 
linieren 

Lineal 

M  Letter 
polieren 

tilgen 
Tilgung 
Sch  uldeutilgung 
*t  vertilgen 

Vertilgung  [n.  b.  H.) 

abtilgen 
austilgen. 

Zu  37  vgl,  Franck  unter  deigen  und  Vanktk 
lat.  et.  Wh.  (1881)  S.  236. 


1298. 
link  1) 
link  2) 
link  3) 
link  4) 
links 
halblinks 

linkisch. 


1299. 
Linse  1) 
Meerlinse 
Wasserlinse 

Linse  2) 
Glaslinse 
Kristalllinse 
Sammellinse 
SebliiiBe. 


1300. 
Lispel 
lispelu 
zulisjielu. 


1301. 

♦Li ss  (got.  wliU) 
Antlitz. 


1302. 
Litanei 
litaneien. 


1303. 
Litze 

Zwillich 

Zwilch 

zwilchen 
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1303.  Litze.   04.  locken  2).   05.  Lohe  1).   06.  Lohe  2). 


Drillich 

Drilch 

Drell. 


Loch   s.  Luke. 
Locke  s.  Lauch. 


1304. 


10 


locken  2) 
Oclock  2)  (unter  Gesang  3) 
Lockung 

entlocken 
verlocken 
Verlockung  [n.  b. 

ablocken 
anlocken 
herloeken 

locker 
lockern 
Lockerung 
auflockern. 


Loden  s.  Leute. 
Löffel  s.  schlappen  2). 


10 


IS 


1305. 

Lohe  1) 
lichterloh 
hellerlichterloh 
loh 
loheu 

Lue  Ii  s  (vgl.  Kluge) 
Höllenluchs 

luchsen 
luxen 
beluchsen 
abluchsen 

licht  1) 
helllicht 
licht  2i 
licht  3) 

Lichte  ;V  (licht  4) 


N 


Licht  1. 
Milicht 


Himmelslicht 

Licht  2) 
Freilicht  [u  b.  H] 
Oberlicht 

Jtondenlicht 
Mondeslicht 
Momllicht 
Nordlicht 
Schlaglicht 
Seitenlicht 
Sonueulicht 
Streiflicht 

Licht  H) 
Zwielicht 

Morgenlicht 


60 


Schum  nierlicht 
»»  Tageslicht 

Licht  4) 

Licht  5^ 
Augenlicht 

Licht  Ii) 
«o  Irrlicht 

Fackellicht 
Oaslicht 
Glühlkht  [n.  b.  H.j 
Urubenlicht 
45  Kerzenlicht 
Kirchenlicht 
Lampenlicht 
Lebensl iebt 
Nachtlicht 
»  Talglicht 
Wachslicht 
Windlicht 

Licht  7) 
Licht  8) 

lichten  1) 
Lichtung 

leuchten  1)  und  2) 
hellleuchtuud 

Leuchte 
K  ienlenchte 
Leuc htung 

Leuchter 
Altarleuchter 
Armleuchter 
«5  Haudleiuhter 
Hängeleuchter 
Krotienleuchter 
Kronleuchter 
Standleuchter 
?o  Wandleuchter 

beleuchten 
Beleuchtung 
Gasbeleuchtung 
Strasscnbcleuchtung 

durch  leuchten  in  b.  H.l 
Durchleuchtung  [n  b  H  ] 
durchla uchl 
Durchlaucht 
durchlauchtig 
so  allcrdurchlauchtigst 

erleuchten 
Erlcuchtuug  [n.  b.  IL] 
erlaucht 
Erlaucht 

»5  anleuchten  [n.  b.  U.] 

einleuchten 

vnrleiK:  Ilten. 
Zu  85:  intnuis.  —  die  Lampen  anzünden  (schles.) 


1306. 

Lohe  2) 
Gerbei  lohe. 
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1307.  Lohn    08  Lokal.   09.  Lolch.    10.  Los.    11.  löschen  8).    12.  Lot.    13.  Löwe.   14.  »Luck. 


10 


2'} 


1307. 

Lohn 
Arbeitslohn 
Bergelohn 
Botenlohn 
Dienstlohn 
Druckerlohn 
Ehrenlohn 
Fitiderlobu 
F  u  h  r  1  o  h  n 
Gesindelohn 
G  uadenlohn 
Gotteslohn 
Macherlohn 
Mägdelohu 
Magdlohn 
Mietlohn 
Monatslohu 
Schichtlohu 
Tagelohn 
Taglohn 
Wochenlohn 

lohnen 

belohnen 
Belohnung 

verlohnen 
ablohnen 

löhnen 
Löhnnng 

Tagelöhner 
Taglöhnerci 
tagelöhnern  [n.  h.  H  .] 

abliihneu. 


1308. 

Lokal  [n.  b.  II  ] 
Geschäftslokal 

knsch 
kuschen. 

Zu  3:  franz.  coucher  aus  lat.  collocare. 


Lotterie 
Klassenlutterie. 


los  s.  *  1  i e s e ii. 
löschen  1)  s.  liegen. 


15 


1311. 
löschen  3). 


1312. 

Lot 
Bleilot 
Schlaglot 
Schnelllot 

Iotig 
lötig 
sechslötig 
achtl ötig 
zehnlötig 
zwölf  Itttig 
vierzehnlötig 
zwanziglötig 

loten 

löten 
Lötung 
verlöten  [n.  b.  H.) 
anlöten. 


Lotse  s.  leiden, 
lottern  h.  Schleuder. 


1313. 

Löwe 
Leu 
Ameisenlöwe 
Seelöwe 
Löwin. 


1309. 

Lolch 
Taumellolch. 


1U 


1310. 

Los 
Erdenlos 
Ketzerlos 

losen  1) 
Losung  1) 

erlosen 
verlosen 

Verlosung  [□.  b.  H.] 
auslosen 
Lotto 


Lnchs  s.  Lohe  1). 


10 


1314. 

♦Luck 
Glück 
Uuglück 

Eheglück 
Elteruglttck 
Erdenglflck 
FamilienglUck 
Kartenglück 
SchelmenglUck 
.SchlachtenglUck 
Schlachtglück 
Teufelsglllck 

glückhaft 

glücklich 


15 


überglücklich  [n.  b.  H.l 
unglücklich  [n.  b.  H.j 
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1314.  »Luck.    15.  Lug.    16.  lugen.    17.  Luke. 


glückselig 
glückselig 
tlflckseligk'eit 


unglückselig  [u.  b.  H  ] 
Gl 


glücken 
beglücken 

roissglücken 
verunglücken. 


Lader  s.  laden  2). 
Luft  s.  Laube. 


15 


1315. 

Lug 
lügen 

Lüge 
Notlüge 

lügenhaft 

Lügner 
Erzlügner 
Lügerin 
lügnerisch 

läugneu 
leugnen 
Lengner 
Gottesleugner 
uuleugbar 

verleugnen 
Verleugnung  [n.  b.  H,] 
Selbstrerleuguung 

ableugnen 

belügen 

erlügen  1)  and  2) 
verlogen 

Verlogenheit  [n.  b.  H.] 

ablügen 
anlügen 
durchlügen 
niederltlgen 
vorlügen. 


1316. 
lugen 

Luginslaud. 


lügen  s.  Lug. 


1317. 

Luke 
Dachluke 
Kellerinke  [n.  b.  H.< 

Loch 
Astloch 
Bohrloch 
Fclsloch 
Fensterloch 
Flugloch 
Fuchsloch 


15 


3U 


60 


Hamsterlocb 
Hundeloch 
Kellerloch 
Knopfloch 
Kochloch 
Luftloch 
Lugloch 
Mauerloch 
Mauseloch 
MäuBeloch 
Mausloch 
Mehlloch 
Mundloch 
Nasenloch 
Ofenloch 
Rattenloch 
Rauchloch 
Sandloch 
Scballloch 
Schiessloch 
Schleichloch 
Schlupfloch 
Schlüsselloch 
Schnürloch 
Schweissloch 
Senkloch 
Spundloch 
Wetterloch 
Wurmloch 


Löchlein 
Lttchelchen 

löchericht 
ltfcherig 

lochen 

löchern  [u.  b.  H.) 


1  ü  c  h  e  r  n 
durchlöchern 

Block 
Bleiblock 
Dielen  block 
Fussblock 
Hackblock 
Hackeblock 
Uaublock 
Henkerblock 
Marmorblock 
Bichtblock 
Sägeblock 
Steinblock 
Stiefelblock 
Zinnblock 

blockieren 
Blockade 


Lücke 
Mauerlücke 
Zahnlücke 
Zaunlücke 


70 

Zu  45: 


Lücke  2) 
Lücke 

lückenhaft, 
suchen,  stöbern  (schles.) 


24U 


1318.  Lümmel.    H».  Lunge  2).    20.  Lunte    21.  lüpfen.    22.  Lupine.    23.  Lust.   24.  lutschen. 


lullen  s.  lillen. 

1818. 
Lum  mel. 

Lümmel  s.  lahm. 
Lumpen  1)  s  Schlaf  I). 
Lunge  Ii  s.  »linken. 

1319. 
Luuge  2). 


Lünse  s  ♦Uesen. 


1320. 
Lunte. 

1321. 

lüpfen. 

1322. 

Lupine. 


Lurth  s.  Lauer  M  Ii. 


1323. 

Lust  I) 
Esslust 
Heirat  sliist 
Kampflust 
Kauflust. 
Kriegs  In  st 
Lachlust 
Lehenslust 
51 1>  rill  u  st 
Rauhlust 
Rauflust 
Reiselust 
Schaulust 
Scherzi n st 
8  p  o  1 1 1  n  s  t 
•Streitlust 
Ta.lellust 
Tanzlust 
Thatenlust 
T  o  h  1  ii  s  t 
Wagelust 

Lust  2) 
Unlust 
Wollust 
O  <Hter  wolIust 


10 


Angenlust 
Fleischeslust 
Frühlingslust 
Uötterlust 
Ucrzeuslust 


7  , 


I 


so 


Landlust 
Sinneninst 
Tafellugt 

Lust  3) 

fielflste 
Gelüst 

Lüstling 
Wollüstling 

lüstern  Arlj. 
kampflüstern 

Lüsternheit 

lustig  1) 
heutelustig 
ehelustig 
esslustig 
heiratslustig 
kampflustig 
kauflustig 
kriegslustig 
lachlustig 
1  e  b  e  I  u  s  t  i  g 
lebenslustig 
leselustig 
1  i  e  «I  e  r  1  u  s  t  i  g 
mordl  listig 
raublustig 
rauchlustig 
rauflustig 
schaulustig 
schreilustig 
sput  tlustig 
tadellustig 
tanzlustig 
t  o  b  I  u  s  t  i  g 
trinklustig 
wagelustig 

lustig  2) 
wollüstig 

lustig  3) 
lustig  4) 

Lustigkeit 

belustigen 
Helustigung 
Volksbelustigung 
erllistigen 

Instbar 
Lustbarkeit 
Instsam 

Insten 
lüsteu 
gellisten 
lüstern. 


lutherisch  s.  Schar  1). 


1324. 


lutschen 
Pautiieulutscher  [n.  b.  H.j 
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1325.  Luv.    26.  Luzerne.    27.  Lyra.    28.  M.    21).  mä    30.  luacheu. 


1325. 
Luv 

lavieren  1). 


Lniterue 

Laune 
Misslanue 
Faschiiigslaune 

1  a  u  u  i  g 

m  i  s  s  1  a  u  n  i  g 

gutlau  nig 
übellaunig 

i'bellaunijfkeit 

launisch 
launenhaft 

launen 
missgelaunt 
gntgclauut. 


1827. 

Lyra 
Lyrik 

Butzena<  hcibenlyrik 

Lyriker 
lyrisch 

Leier 
leiern 
Leierer 
Leiereriu 
herleiern. 


1328. 
M. 

1329. 

m  ä. 

1330. 


la)  und  b) 

»)  und  3) 


machen 
machen 
alleinseligmachend 

gemacht  (machen  1c) 
Mac  heil  machen  4) 
Machenschaft 
Mache 

Bekanntmachung 
Kundmachung 

Macher 
Lustigmacher 
Seligmacher 

Buchmacher 
Büchsenmacher  [n.  b.  II  ] 


«5  Filzmacher 
Fl  ausenmacber 
Geigeii  iuacher 
Gelegen  heitsmacher 
Goldmacher 
Grützuiacber 
Hechelinacber 
Hut  iuacher 
Kabalen  machcr 
Kalendermacber 
"  Kamnnnacher 
Kartenniachcr 
Klaviermacher 
Klei  der  in  acher 
Knopfm  acher 
so  Korbmacher 
Lärui  iuacher 
Lautenmacher 
M  utzeumacher 
Pautot'felmacbcr 
35  Papiermacher 
Perücken  inacher 
Pfeifenmacher 
Plänemacher 
Possenmacher 
«o  Kademacber 
Ränkeinacher 
Schirm  macher 
Schu h machcr 
Segelmacher 
■**  Spassmacher 
Stellmacher 
S  t  u  h  I  m  a  c  h  e  r 
Tcppichmacher 
l;  h  rm  ach  er 
Versemacber 
Versmacher 
Zeugmacher 

Engelmacherin 
Gelegenheit  smacherin 
"  Pntzmacherin 

Macherei 
liuchmacherci 
Gold  macherci 
Versemacherei 

Gemächt  1) 
Gemächt  2) 
Gemacht  3) 
Ehegcmiicht 

g  e  in  a  c  Ii 
allgemach 

Gemach 
Ungemach 
Vorgeuiach 

Brantgemaih 
Prunkgemach 
P  u  t  z  g  e  m  a  c  b 
Schlafgemach 

gemächlich 
Gemächlichkeit 

nifthlich 
allmählich 

überm ächen 


70 


75 
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1330. 


105 


10 


machen.    31.  Made.   32.  Magazin.    33.  Magd. 

37.  Magnet. 

vermachen 
Vermächtnis 
Erlvermächtnis 


abmachen 
Abmachung 

anmachen 

aufmachen  1)  und  2) 

ausmachen  1)  —  3) 
durchmachen 

einmachen 
festmachen 
fortmachen 

hermachen 

hinmachen 

losmachen 

mitmachen 
u ach machen 

niedermachen 
Niedermachung 

über  inachen 
vormachen 
weismachen 
zumachen 

makein  2) 
Makler 
Geldmakler 

mäkeln 
Mäkler 
bemäkeln. 


1331. 

Made 
Käsemade 

madir.ht 
madig 

Motte 
Büchermotte 
Kleidermotte 
Kohlmotto 
Lindenmotte 
Pelzmotte 

mottenhaft. 


1332. 

Magazin 
Kisenmagaziu 
Patronen  magazin 
Pulvermagazin. 


1333. 
Magd 


Nebenmagd 

Jungemagd 

Dienstmagd 
Hausmagd 
Küchenmagd 
Milchmagd 


10 


34.  Magen  1).   35.  mager.  36. 

Stallmagd 
Viehmagd 

magdlich 

Maid 
maidlich 

Mädel 
Blitzmädel 

Mägdlein 

Mädchen 
Allorweltsinädchen 
Bauermädchen 
Banernmädchen 
Bttrgermftdchen 
Dienstmädchen 
Fabrikmädcheu 
Freudenmädchen 
Oassenmädchen 
Harfenmädcheo 
Hausmädchen 
Hirteumädchen 
Kammermädchen 
Kernmädcheu 
Kindermädchen 
K  üchenmädchen 
Ladenmädchen 
Landmädchen 
Milchmädchen 
Schäfermädchen 
Stubenmädchen 

mädchenhaft. 


1334. 

Magen  1) 
FUllmagen 
Saumagen 
Schnflrmagen 
Sch  w  arten  magen 
Schweinsmagen 
Straussenmagen. 


Magen  2)  s.  beissen. 


1335. 

mager 
Magerkeit 
inägerlicb 
magern 
abmagern 

Abmagerung  [n.  b.  II.] 


1336. 

Magie 
magisch. 


1337. 

Magnet 
magnetisch. 
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1338.  mähen.  39.  Mahl  1).   40.  Mahne.   41.  Mähre.   42.  Mährte.   43.  Mai.   44.  Mais.  45.  Major. 


1338. 

mähen 
Mäher 
Grasmäher 

Mahd 
Grummet 
Grämt 

Heumahd 
Mähder 

abmähen 

Matte  1). 


Zu  10  vgl.  Kluge  und  Franck  unter  mat  N. 


1339. 


1344. 
Mais. 


Maisch  s.  Meisch. 
Majestät  s.  Major. 


Mahl  1) 

Gemahl  M.  (Gemahl  1) 
Ehegemahl  M. 

Gemahl  F.  (Gemahl  2) 

Gemahl  N.  (Gemahl  3) 
Ehegemahl  N. 

Gemahlin 
Ehegemahlin 

vermählen 
neuvermählt 

Vermählung  Jn.  h.  H  l 
anvermählen. 


Mabl  2)  s.  Mal  3). 
mahlen  s.  Mehl, 
««blich  s.  raachen. 


10 


Ii 


1340. 

Mähne 
Pferdemähne 
rotmähnig. 


mahnen  s.  Minue. 


1341. 

Mähre 
Schindmähre. 


1342. 

Mährtc 
mähren. 


1343. 
Mai 

Lebensmai 

maieu. 


Maie  s.  Baum. 


1345. 

Major  [n.  b.  H.j 
Platzmajor 

Meier 
Biedermeier  [n.  b.  H.] 
Schlaumeier 

Angstmeier 
Hausmeier 
Heulmeier 
Vereinsmeier 

Meierin 
Meierei 

meiern 
abmeiern 

Majestät 
majestätisch 

Meister  1) 

Meister  2) 
Altmeister 

Dutzendmeister 
Hexenmeister 
Kunstmeister 
Lehrmeister 
Musikmeister 
Rechenmeister 
Schulmeister 
Dorfschulmeister 

Meister  3) 
Freimeister 
Jungmeister 
Obermeister 

Bäckermeister 
Drechslermeister 
Flcischermeister 

Gerbermeister 
Handwerksmeister 

Maurermeister 

Mttllermcister 

Nadlermeister 
Schmiedemeister 
Schneidermeister 
Seilermeister 

Töpfermeister 

Zimmerraeister 

Meister  4) 
Grossm  eister 
Obermeister 

Amtmeister 
Bademeister 
Bauernmeister 
Baumeister 
Botenmeister 
Braumeister 
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1345.  Major.    4fi.  Majoran.    47.  Makel.    18.  Makrele.    49.  Mal  1).    50.  Mal  3). 


Bühnenmeister 
Burtre  meister 
Ii  ii  r  g  e  r  in  c  i  s  t  e  r 
AI  tbürgernie  ister 
Oberbürgermeister 
Ceremonienmeistcr 
Deutschmeister 
F  e  c  Ii  t  in  e  i  s  t  e  r 
F  e  1  tl  in  e  i  s  t  e  r 
F  o  r  s  1 1«  c  i  s  t  • r 
Hafenmeister 
H  a  m  ni  e  r  im  e  i t> t  e  r 
Hausmeister 
Hofmeister 
Oberhofmeister 
.1  iige  mit"  ister 
Landjägermeister 
Kapellmeister 
Kellermeister 
Kerkermeister 
Küchen  meister 
M  il  h  I  m  e  i  *  i  e  r 
M  ü  n  z  m  e  i  s  t  e  r 
* '  r  <1  e  n  s  m  e  i  s  t  e  r 
I'ackmeis  t  er 
Polizeimeister 
Postmeister 
Pritseh  meister 
H  e  n  t  in  e  i  s  t  e  r 
Riese 'meist  er 
Rittmeister 
Holinneist  er 
linst  meist  er 
Rotten  meister 
R  o  1 1  in  e  i  s  t  e  r 
K  ü  s  t  m  e  i  s  t  e  r 
Säckel  in  e  i  s  t  e  r 
.S<  Ii at  zme ist  e r 
S  <  h  ;i  n  m  e  i  « t  e  r 
Sc  Iii  cht  in  ei  *t  er 
Schiri  meister 
S.  Ii iitze nmeister 
S  i  h  w  i  in  m  meister 
Spritzenmeister 
Stallmeister 
S  t  o  e  k  m  e  i  s  t  e  r 
T  u  t  e  1  in  e  i  s  t  e  r 
Tutizmeister 
W  a  e  Ii  in  e  i  s  t  c  r 
Wachtmeister 
Oberstwaoh  tmeistcr 
Wageimiei  stcr 
W  a  1  <1  m  e  i  s  t  e  r 
W  a  s  e  n  in  e  i  s  t  e  r 
Werkmeister 
Zahlmeister 
Zeug  in  eist  er 
F  e  1  d  z  e  u  g  in  e  i  s  t  e  r 
Zunftmeister 

Meister  5) 
Sittennleister 

Meister  (!) 

Meisterin 
Oberhofmeisterin 

Meisterschaft 
meisterhaft 


meisterlich 
sch  ulnieis  terli'h 

meistern 
hemei  storti 
übermeistcrit 

hofmeistern 
m  i  t  m  e  i  s  t  e  r  n 
schulmeistern. 


1346. 
Majoran. 

1347. 

Makel 

mäkeln  1). 


1348. 
Makrele. 

1349. 

Mal  1) 
Brandmal 
Leicbenmal  Ii 
Muttermal 
5  Nägel  mal 

Schandmal 
Totenmal 
Wundeumal 

Mal  2) 
i"  Denkmal 
Baudenkmal 
Kriegerdenkmal 
Siege  sdenk  mal 
Ehrenmal 
i&  Grabmal 

Leicbenmal  2) 
Merkmal. 
Fortsetzung  vou  ahd.  mcil  —  got.  mail. 


1. 

2.1 


135C 

Mal 
andermal 
diesmal 
jedesmal 
B  keinmal 
manchmal 

allemal 
einigemal 
xmal 

10  einmal 
einmal 
mal 
zweimal 
dreimal 
viermal 
fünf  mal 
sechsmal 
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1050.  Ma£3). 


siebenma 
acht  in  a 
ncnnm  n 
zehenma 
bundertma 
tausendma 
millionenma 

8iutema 
zuma 
allzuuia 
daznma 

aberina 
of  tuia 
paarina 

aberma 
dama 
ehenia 

cinstwa 
jcma 

mehrnia 

uachma 
u  i  c  in  a 

nochma 
oftma 
vielma 
vorraa 

derma 
sinteiua 

diesma 
jede«  ma 
letztmu 

einma 
z  w  e  i  in  a 
dreima 
achtma 
ii  6  u  n  in  a 
hundertma 
tausendma 

aberma 
dama 

derma 

ehema 
einstma 
mehrnia 
nachma 

ni  ein  a 
nuchma 

oftma 
vielma 

vorma 

Mali 
Abendniali 
Ebrenmab 
F  e  8 1  m  a  h 
Gastmali 
Göttermah 
Henkerniah 
Henkersmah 
Hochzeit  sniah 
Kranzmah 
Leichenraah 
I<iebesmah 
Mittagsmah 


cn 

eil  (n.  b.  H  I 

\« 
'g 

'g 

ig 
»K 
'g 
i 

ig 

!« 
ig 

ig 

ig 
!g 
!g 

Ii? 

ig 
ig 
>g 

!* 
!g 
|g 
»g 


i 

100 

l 

io:, 


110 


2}  (vgl.  Fraiick  unter 
maal  1) 


iii 


ISO 


I2i 


130 


135 


140 


Nachtmahl 
Pilgerinahl 
Taiifmahl 
T  o  t  c  n  in  a  b  1 
Traubeninahl 
Tratiermahl 

malen  I)  —  4) 
tonmalend 

Maler 
Fl  ach  ma  1  er 
(ilnnnialer 
Kartenmaler 
Kunstmaler 
Ölmaler 
Porzellanmaler 
Schlachten  maler 
8 1  n  b  e  n  m  a  1  e  r 
Tiermaler 
Malerin 

Malerei 
Glasmalerei 
Kalkin  alerei 
Öl  mal  erei 
Porzellanmalerei 
•S  t  i  f  t  m  a  1  c  r  c  i 
Tie  r  in  a  1  e  r  e  i 
Ton  mai  erei 
malerisch 

Gemälde 
Kleiugemälde 
Humide  ni  aide 

Familicngemrtldc 
Ölgemälde 
S  c  h  I  a  c  h  t  g  e  m  ft  I  d  e 
Sittengcmälde 

bemalen 
U  b  e  r  m  a  1  e  n 
n  litermalen 

abmalen 
anmalen 
ausmalen 

Mond  1) 
Ilaibm  ond 
Neumond 
Vollmond 

Moud  2) 
Ho  nigniond 
M  a  i  c  n  in  o  n  d 
Saemonil 
S  h im  o  ii  d 

Monat 
ß  r  a  c  h  m  o  ii  a  t 
Chriatmonat 
Erutemonat 
Herbslmonat 
Heumonat 
Honigmonat 
Kussmonat 
Lenzmonat 
M  a  i  m  o  n  a  t 
Ostermonat 
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1360.  Hai  3).  51 


Haina.   .r>2.  manch 
57.  Hangel 


145 


IM) 


Pf  ingstmonat 
Regeninonat 
Rosenmonat 
Sacmonat 
Sommermonat 
Weinmonat 
Wintermonat 
Wonnemonat 

monatlich 
neunmonatlich. 


maledeien  8.  dichten  2). 
malen  s.  Hai  3). 
Halve  9.  Hfihle. 
Ualz  s.  Schmelz. 


1351. 
Hama. 


Mamsell  8.  Dame. 


1352. 
manch 


Menge  1) 
Unmenge 
Menge  2) 
Henschenmenge 
Volksmenge 

Menge  3) 
Henge  4). 


1353. 

Mandel  1) 
mandeln  1). 


1354. 

Mandel  2) 
Knackmandel 

mandeln  2.) 


53.  Handel  1).  54.  Handel  2).  55.  mang. 
H.   58.  Hanier.   59.  Mansarde. 

1356. 

Hange 
mangen 

Hangel  F. 
mangeln  2) 

&  Handel  3) 

mandeln  3). 


f>6.  Hange 


10 


1355. 

mang  (unter  mengen) 
mengen 
G einenge  [n.  b.  H.] 
Handgemenge 
Hengsei 
Gemengsei 

bemengen 
untermengen 
vermengen 

anmengen 
beimengen 
einmengen 

Hack  (unter  Hack) 
Hackemack. 


10 


1357. 

Hangel  H 
Abmangel 

Geldmangel 
Hauptmangel 
Platzmangel 
Stoffmangel 

mangels 

mangelhaft 
Hangelh  af  tigkeit 

mangeln  1) 
ermangeln 
Ermangelung 

bemängeln. 


Hangold  8.  walten. 


1358. 

Hanier 
Federmanier 
Holzschnittmanier 
Kreidemanier 
6  manierlich 

unmanierlich  [n.  b.  H.) 
manieriert 

Hanschette 
Lichtmanschette. 


Hann  a.  Hinne. 
mftnniglich  s.  Leiche. 
Hauöver  s.  Oper. 


1359. 

Mansarde 

Honete 

Hünze  1) 
Blechmünze 
f>  Denkmünze 
Gedächtnismünze 
Goldmünze 
Heckemünze 
Kupfermünze 
1°  Huschelmünze 
Rcchnungsinünze 
Schaumünze 
Reichsmünze 
Scheidemünze 
SilbermUuzc 
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1369.  Mansarde.   60.  Mantel,  61 

mttnzen 
Münzer 
ausmünzen 

f  alschuiünzen 
*o  Falschmünzer 

Muster 
Häkelmuster 
Stickmuster 
Strickmuster 
u  musterhaft 

mustern  1)  und  2) 
Musterung 
durchmüstern 


Mappe.  62.  Maränc.  63.  Marder. 
66.  Mark  N.   67.  Mark  F. 


R4.  Marie.   65.  Marine. 


30 


ausmustern 
durchmustern. 
Zu  1:  Mansard  Kurzform  von  clemens,  vgl. 
E.  Bitter  noms  de  famille  (1876). 


manschen  s.  Messing. 
Manschette  s.  Manier. 


1360. 

Mantel 
Allt  agsniaatel 
Bettlermantel 
Deckmantel 
»  Frauenmantel 
Glockenmantel 
Hermelinmantel 
Jagdmantel 
Kaisermantel 
>°  Königsmantel 
Krönungsmantel 
Mauermantel 
Ofenmantel 
Ordensmantel 
u  Pelzmantel 
Pudermantel 
Purpurmantel 
Kadmantel 
Bauchmantel 
w  Regenmantel 
Reisemantel 
Bittermantel 
Scharlachmantel 
Schleppmantel 
14  Staubmantel 
Trauermantel 
Tuchmantel 
Waldmantel 
Wintermantel 
»  Mäntelchen 
bemänteln. 


1362. 
Maräne. 

1363. 

Marder  1) 
Edelmarder 

Baummarder 
Hausmarder 
Steinmarder 

Marder  2) 
Briefmarder 
Opferstockmarder 
Paletotmarder. 


Märe  s.  mehr. 


1364. 

Marie 
Marge 

Mieze 
Miez 

Miezchen. 


1365. 

Marine 
Handelsmarine 
Kriegsmarine 

Morast 
morastig. 


1361. 


Mappe  1) 
Mappe  2) 
Notenmappe 
Zeitungsinappe  [n.  b.  H] 


1366. 

Mark  N. 
Holundermark 
Lebeusmark 
Ochsenmark 
Bindermark 
Bückenmark 
Steinmark 

markicht 
markig. 


10 


1367. 

Mark  F.  1) 
Dänemark 
Dorf  mark 
Feldmark 
Flurmark 
Holzmark 
Steiermark 
Waldmark 

Mark  F.  2) 
Beichsmark 

marken  1) 
Markung 
Gemarkung 


Lieb  Ich,  Wortfamilien. 
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1307.  Mark  F.   68.  Markt,   fit».  Marmor.    70.  Marsch  M. 


35 


40 


Marko 
Freimarke 

Briefmarke 
Höhenmarke 
Schutzmarke 
Spielmarke 
Stempelmarke 
Steuermarke 
Warenmarke 
Wechselmarke 

markieren 

brandmarken 
Brand  marke 
Brandmarknng 

merken  1)  —  4) 
Augenmerk 

Merker 
merkbar 
merklich 
unmerklich  [n.  b.  H.] 

bemerken 
nn  bemerkt 
Bemerkung 
Gegenbemerkung 
Randbemerkung 
bemerkbar 
bemerklicb 

Vermerk 
vermerken 
unvermerkt 

abmerken 

anmerken  1)  und  2) 
Anmerkung 

aufmerken  1)  und  2) 

aufmerksam 
unaufmerksam  [n.  b.  H.] 

Aufmerksamkeit 
Unaufmerksamkeit  [n.  b  H.) 

vormerken. 


Rindermarkt 

Rossmarkt 
Tandclmarkt 
Tändel  markt 

Tupfmarkt 
Trödelmarkt 

Viehmarkt 
Wochenmarkt 

Wollmarkt 


markten 

Marketender 
Marketenderin  [n.  b  II  ] 

abmarkten 
marken  2) 

Mars  (vgl  Franck  unter 

  mar*,. 

1369. 

Marmor 
Muschelmarmor 
Marmel 
M  Ärmel 
Marbel 
Marbel 

marmorn 

marmorieren 
Marmorierer. 


Mars  s.  Markt. 


Marketender  s.  Markt. 


10 


1368. 

Markt 
Freimarkt 

Christmarkt 
Fisch  markt 
Fleischmarkt 
Frachtmarkt 
Geldmarkt 
Getreidemarkt 
Hauptmarkt 
Holzmarkt 
Jahrmarkt 
Kindelmarkt 
Kornmarkt 
Naschmarkt 
Obstmarkt 
Ochsenmarkt 
Pferdemarkt 


1370. 

Marsch  M. 
Gegenmarsch 

Geschwindmarsch 
Schragmarsch 

&  Flankcnmarsch 
Gänsemarsch 
Kriegsmarsch 
Nacbtmarsch 
Parademarsch 
io  Reisemarsch 
Slurmioarsch 
Tagemarsch 
Trauermarsch 

marschieren 
marsch 

Abmarsch 
abmarschieren 

Anmarsch 

ati  marschieren 

Aufmarsch 
aufmarschieren 

Ausmarscb 
ausmarschieren 

Durchmarsch 
«5  diirchmarschieren 

Einmarsch 
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1370.  Marsch  II.   71.  Marter.    72.  Miirz. 

77.  Maske.  78. 

einmarschieren 

Hermarsch 
Rückmarsch 


Zu  lat. 


matsch  1) 
matschen  1). 
(vgl.  Körting  hm). 


73.  Marzipan.  74.  Masche.  7n.  Maser  1).  76.  Maier  2). 
Masse.    7y.  Mast  M.    81).  inast. 

Heiligenmnske 
5  Totenmaske 

maskieren 
Maskerade. 


Marsch  F.  s.  Meer. 


1371. 

Marter 
Märtyrer 
Märtyrer 
Mar  terer 
inarterlich 
martern 
abmartern. 


martialisch  9.  März 


1372. 
März 

vormflrzlicli  [n.  b.  H.] 

merzen 
ausmerzen 

martialisch. 


1373. 
Marzipan 

Kum  pan 
Kompanie. 


1374. 

Masche 

raaschiclit 

maschig. 


Maschine  s.  mechanisch. 


1375. 

Maser  1) 
masericht 
maserig 
in a sern  Adj. 
mauern. 


1376. 
Maser  2). 


1377. 

Maske 
Doppelmaske 

Gipsmaske 


15 


10 


IS 


1378. 

Masse 
Unmasse 

Eismasse 
Erbschaftsmasse 
Fottniasse 
Konkursmasse 
Lichtmassen 
Papiermasse 
Schattenmassen 
Schuldenmasse 
Volksmasse 

massig 
massenhaft 

massiv 

Rarasch 
ramschen. 


1379. 

Mast  M. 
Fockmast 

Master 
Einmaster 
Dreimaster 

dreimastig 

mästen  1) 
bemasten 
entmasten. 


1380. 

inast  (unter  mästen) 
mästen  2) 


Mast  F. 
Brntmast 
Buchmast 
Eichelmast 
Erdmast 
Ilolzmast 
mastig 
Mästung 

mästen 
Mästung 
anmüsten 

Mus 
Apfelmus 
Erbseumus 
Erbsmus 
Habermus 
Hafermus 
Kartoffelmus 
Kllrbismus 
Lackmus 
Linsenmus 


17* 


Digitized  by  Google 


81.  Matratze. 


Lungenmus 
Milcbmns 
Pflaumenmus 
Quittenmus 
Reisinus 
Roggenmus 

Gemüse 
Büchsengemüse 
Hülsengemüse. 


82.  matt. 
87. 


83.  Matte  2). 
Mauke  2).  88. 


1381. 
Matratze. 


Matrose  s.  "niessen. 
matsch  1)  9.  Marsch  M. 
Matsch  (matsch  2)  s.  Messiug. 


Im 


1382. 

matt 
schachmatt 
tagesmatt 
todesmatt 
t  o  <1  m  a  1 1 
Mattheit 
Mattigkeit 
ermatten 
Ermattung  [n. 
abmatten. 


b.  II  ] 


84.  Matz  1)  85.  Mauer.  86.  Manke  1). 
Maul  1). 

Schlossmauer 
Seitenmauer 

Stadtmauer 

Steinmauer 

Stirnmauer 

Stützmauer 
Ziegelmauer 

Gemäuer 

mauern 
festgemanert 

Maurer 
Freimaurer 
Freimaurerei 

ummauern 
vermauern 

aufmauern 
heraufmanern 
einmauern. 


Blatte  1)  s.  mähen. 


1383. 

Matte  2) 
Binsenmatte 
Strohmatte 

Matte  3)  (vgl.  Körting 
Matz  2).  5172) 


1384. 

Matz  1) 
Hosenmatz 
Leiermatz 
Lumpcnmatz 
Plandermatz 
Star i.i  ttz 

M  ;itzchcn. 


10 


1385. 

Mauer 

Trockenmaner 

Brandmauer 
Feuermauer 
Futtermauer 
Gartenmauer 
Grundmauer 
Kerkermauer 
Klo8termaucr 
Ringmauer 


10 


J5 


1386. 
Mauke  1). 


1387. 

Mauke  2 

maukig 

maukeu 


n.  b.  H.1 
n.  b.  H 


stockig,  dumpfig,  3  =  faulen. 


1388. 

Maul  1) 
Grossmaul 
Leckermaul 
Sauermaul 

Donnermaul 
Hängemaul 
Klatschmaul 
Lästermaul 
Löwenmaul 
Lügenmaul 
Naschmaul 
Ochsenmaul 
Plappermaul 
Plaudermaul 
Schandmaul 

Maulvoll 

Mäulchen 
Plaudcrmäulchen 

breitmäulig 
dickmaulig 

grossmäulig 
hartmäulig 

maulen  1) 

Mund  1) 
Korallenmund 
Purpurmnnd 
Rosenmund 

Mund  2) 
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90.  Mau!-. 

95. 


1388.  Maul  1).   89.  Maul  2). 

Blasenmund 
so  Magenmund 
Muttermund 

Mundvoll 
MUndcheu  [n.  b.  H.] 

mündlich 
ss  Mündlichkeit 

munden 

münden 
Mündung 
ausmünden 
*o  einmünden. 

Za  24  Tgl.  Kluge  und  Franck  unter  mond. 


91.  Maus 
Meer.  96. 


92.  Mauschfl. 
Mehl. 


93.  mechanisch.   94.  meck. 


1389. 
Maul  2). 

1390. 
Maul-. 


1391. 

Maus  1} 
Spitzmaus 

Rrdmaufl 
Feldmaus 
4  Hausmaus 
Kirchenmaus 
Waldmaus 
Wassermaus 

Maus  2) 
>o  Bilcbmaus 
Fledermaus 
Haselmaus 
Schermaus 
Zieselmaus 
15  Zobelmaus 

Maus  3) 

Mäuslein 
Mäuschen 

mausen  1) 
10  Mauser  M. 

Kaimauser 
Duckmäuser 

Mauserei 
Duckmäuserei 

"  duckmauserig 
duckmäusig 

kalm&nsern 
duckmäusern 

bemausen. 
Zn  21:  Kablmaus  =  franz.  chauve-souris  (Fleder- 

0- 


mauscheln  [n.  b.  H  ] 


Mauser  s.  Moment. 
Maut  s.  Moment. 


1393. 
mechanisch 

Maschine 
Dampfmaschine 
Dreschmaschine 
Drillmaschine 
Kaffeemaschine 
Rechenmaschine 
Säeroaschino 
Theemaschine. 


1394. 

meck 
meckern. 


1392. 
Mauschel 


16 


1395. 

Meer 
Binnenmeer 

Mittclmeer 

Eismeer 
Feuennecr 
F I  a  iu  m  e  u  m  e  e  r 
Lichtmeer 
Inselmeer 
Sandmeer 
Weltmeer 

Marsch  F. 

Moor 
Torfmoor 

moorieht 
moorig. 


IC 


1396. 

Mehl 
Bohnenmehl 
Bohrmehl 
Erbsenmehl 
Erbsmehl 
Flugmehl 
Gerstenmehl 
Itipsmehl 
Hafermehl 
Hexenmehl 
Kalkmehl 
Kartoffelmehl 
Kraftmehl 
Liusenmehl 
Maismehl 
Pudermehl 
Reismehl 
Roggenmehl 
Sägemehl 
Semmelmehl 
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im.  Mehl.   !»7.  mehr.    m.  nieiileu.   1)9.  Meile.    1400.  »mein. 


40 


10 


15 


90 


Stärkemehl 
Weizenmehl 
Wuruimehl 
Ziegelmehl 

mchlicht 
mehlig 

mahlen 
vermählen  [u.  b  II.] 
zermahlen  '».  b.  H  • 

Malter 

Mull  N. 
Müll 
Gcmüll 

mollig 

malmen 
zermalmen 

M  u  1  m 
mulmicht 
mulmig 
mulmen 

Melde 

Milbe 
liienenmilbe 
llaarmilbe 
Käseinilbe 
Korumilbe 
Krätzmilbe 

Molch  (vgl.  Kluge). 


1397. 

mehr  1) 
mehr  2) 

mehr  3) 
immer 
nimmer 
immermehr 
nimmermehr 
n  u  n  m  e  h  r 
vielmehr  1) 
vielmehr  2) 

Mehr  (mehr  6) 
Handmehr 

mehr  er  (mehr  4) 
mehrst  (mehr  5) 

Mehrheit 
•Stimmeninehrlieit 

nunmehrig 

mehren 

Mehrung 

Mehrer 

vermehren 
Vermehrung  (n.  b.  H.J 

meist 
zumeist 
meistens 

Märe 
Mär 


Märlcin 

Märchen 
Feeumärcheu 
Gespenster  in  ärchen 
Haimnärchen 
Kindermärchen 
Volksmärchen 

märchenhaft. 


1398. 

meiden 
vermeiden 
Vermeidung  [u.  b.  H.| 
unvermeidlich  [ü.  b.  II.] 

in  isae- 

miss- 

mies 

missen 
misslicb 
vermissen. 


Meier  s.  Major. 


1399. 

Meile 
Qtuwlrat  meile 

Ii  an  Hineile 
l'ostiiieile 
Seemeile 
Viertelmeile 

Meiler  (vgl.  Kluge) 
Kohlenmeiler 

Million 
Milliarde. 


Meiler  s.  Meile, 
mein  s.  mich. 


1400. 

•mein  (engl,  mcan) 
gemein  1) 
allgemein 
handgemein 
gemein  2) 
ungemein 
gemein  3) 
gemein  4) 
hundsgemein 

gemein  5) 
insgemein 

gemeiniglich 
gemeinsam 

Gemeinsamkeit  [n.  b.H.j 

Genie  ine  F. 
Gemeinheit  1) 
Allgemeinheit 
Gemeinheit  2) 

Gemeinschaft 


I 
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1400.  ♦mein.    01.  meinen. 


02. 
07. 


Meiach.  03 
Melodie.  08. 


Gütergemeinschaft 
Kircbeugeineiuschaf  t 

gemeinschaftlich 

Gemeinde 
Brüdergemeinde 
Dorf  gemeiude 
Kirchgemeinde 
Landesgemeiude 
Pfarrgemeinde 
Stadtgemeinde 

Allmende 

verallgemeinern  [n.  b.  II  ] 
Verallgemeinerung  [n  b.  H.| 


Meise.  04  Meissel.  Oh.  melden.  06.  Melisse. 
Melone.   09.  Memme. 

Meister  s.  Major. 


1401. 

meinen  1)  —  4) 
gemeint  (meinen  6) 
gutgemeint 

Meinen  (meinen  5) 

*  Meinuug 
Lehrmeinung 
Scbulmeiunng 

vermeinen 
vermeintlich. 
Zu  1  vgl.  Frauck  unter 


1402. 
Meisch 
Maisch 
meischeu 
maiseben 
Meische 
Maische. 


1403. 

Meise 
Blaumeise 
Üraumeise 
Schwarzmeis 

Bartineise 
Bentelmeise 
Haubenmeise 
Holzmeise 
Kohlmeise 
Pelzmeise 
Schwanzmeise 
Spiegelmeisc. 


1404. 

Meissel  1) 
Hohlmeissel 
meisseJn 
Meissel  2) 

abineisseln 
ausmeisseln 
losmeisscln 
wegmeisaeln. 


1405. 

melden 
obgcmeldet 
Meldung 
vermelden 

abnieldon 

Abmeldung  Iu.  b.  H.| 
anmelden 

Anmeldung  [n.  I>.  H.] 


1406. 
Melisse. 


1407. 

Melodie 
Kirchenmelodie 

melodisch 


Komödie 

Komödiant 

komödiantenhaft. 


1408. 

Melone 
Kamille. 


IM 


1409. 

M  e  in  in  e 
memmenhaft 

M  ii  h  tn  e 
MUbmchen 

Muttor  1) 
Af  termutter 
Stiefmutter 

Ältermntter 
Altmutter 
Grosauiutter 
Urgrossinu  tter 

Pflegern  utter 
Rabenmutter 
Schwiegermutter 
Stammiu  utter 

Mutter  2) 
Hausmutter 
Herbergamiitter 
Landesm  utter 
Waisenmutter 
Weheiuuttcr 
Wehmuttor 

Mutter  3) 
Mutter  1) 
Mutter  5) 

Mutter  6) 
Schafmutter 
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1409.  Memme.   10.  Mennig.   11.  Mergel.   12.  Messe.    13.  messen. 


Mutter  7) 

Mutter  8) 
Oiessmntter 
Kornmutter 
Metallmutter 
Perlenmutter 
Perlmutter 
Roggenmutter 
Schraubenmutter 
Schriftmutter 

Mutter  (I) 
Bärmutter 
Gebärmutter 

M  ütterlein 
Mütterchen 
Mütterchen 
Stiefmütterchen 
Hau8müttercheu 

perlenmuttern 
perlmuttern 

mütterlich 
stiefmütterlich 

Mütterlichkeit 

muttern 
bemuttern 


IS 


Mieder  (vgl.  Kluge). 


mengen  s.  mang. 


1410. 
Mennig. 


16 


1411. 
Mergel 

mergeln  [n.  b.  H.J 
abmergeln 
ausm  ergein. 

2  =  mit  Mergel  düngen.    Zu  3  und  4  Tgl. 
Beitr.  23,  223. 


meschant  s.  Schanze  1). 


10 


1412. 

Messe  1) 
Frühmesse 
Hochmesse 

Jägermesse 
Lichtmesse 
Reitcrmesse 
Seelenmesse 

Messe  2) 
B  u  chhltndler  messe 
Frühjahrsmesse 
Herbstmesse 
Kirchmesse 
Kirchmess 
Kirmes 


40 


Ledermesse 
Ostermesse 
Tnchmesse 

Messer  M.  2) 
Frühmesser 
Zehnuhrmesser 

Messner  1). 


1413. 
messen  1)  und  2) 

gemessen  (messen  3) 
ungemessen 

Gemessenheit  [n.  b.  H] 

Messung 
Körpermessung 

Messer  M.  1) 
Halbmesser 

Dampfmesser 
Erdmosser 
Feldmesser 
Gasmesser 
Höhenmesser 
H  olzmesser 
Kornmesser 
Kraftmesser 
Landmesser 
Moilenmesser 
Milch  inesser 
Begeumesser 
Schrittmesser 
Taktmesser 
Wärmemesser 
Weinmesser 
Zeitmesser 

messbar 
unmessbar  [n  b.  B.J 

Mass  N.  1) 

Urmass 

Hoblinass 
Kubikmas» 

Augenmaes 
Kichmass 
Ellenraass 
Feldmass 
Kornmass 
Meilenmass 
Bichtmass 
Scheffelmass 
Winkelmass 
Zeitmass 


Mass  N. 
Ubermass 

Ebenmass 
Gleichmass 
Mittelmass 

Fusemass 
Gliedmass 
Körperraass 
Riesenmass 
Silbenmass 


2) 
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1413.  messen. 


Strafmass 
Taktinass 
Tonm  aas 
Veranlass 

Gemäss 

Mässe 
Uliedmasse 

i  ii  in  aasen 
m  assen 

Qgebrachtermassen  (unter  anbringen) 
bekanntermassen 
dermassen 
einigermassen 
etlicbermassen 
folgendermasseu 
gewissermassen 
solcher  masseu 
welchcrniassen 

Haas  F. 

massig 
übermässig 
uniuässig 

ebenniäasig 
gleichroässig 
mittelmäsaig 

bankiuässig 
berufsmässig 

botmässig  1) 
unbotinässig 

botniässig  2) 
bubenmässig 
fabrikmäaaig 
facbmässig 
gesetzmässig 
gewerbsmässig 
band  werk  siuäss  ig 
heidenmäasig 
beldeniuässig 
benkermässig 
benkersmässig 
hüllenmässig 
jägermässig 
kalendermässig 
kanzleimässig 
ketzermässig 
knabenmässig 
kunstmässig 
leicbenmässig 
maschinenmässig 
mordmässig 
mordamässig 
ordnangsmässig 
pflichtmässig 
planm&ssig 
pöbelmässig 
polizeimässig 
probemässig 
rangmäsaig 
rechtmässig 
regelmässig 
reitermiissig 
rittermässig 
sch»fermä88ig 


115 


120 


125 


136 


140 


HS 


150 


165 


ISO 


1G5 


170 


175 


schaf  mässig 
schaf  smässig 
schrif  tmässig 
Bchulmässig 
schustermässig 
spottmässig 
standesmässig 
stif  tsmassig 
taktm&ssig 
teuf  elmässig 
teufelsmässig 
verhältnismässig 
volkamässig 
zif  fermässig 
zwangsmiissig 
zweckmässig 

Massigkeit 
ünraässigkeit  [n.  b.  H.] 

Botmässigkeit  1) 
Unbotmässigkeit 

Botmässigkeit  2) 
Gesetzmässigkeit 
Rechtmässigkeit 
Regelraässigkeit 

massigen 
Mässigung 
erraässigen 

anmassen  1)  2)  4) 
auinassend  (anmassen  3) 
Anmassnng 
anmasslich 
Anmasslichkeit 

mutmasseu 

Mutmassung 

mutmasslich 

gemäss 
auftragsgemäss 
befehlsgemäss 
demgemäss 
kunstgemäss 
naturgemäss 
ordnungsgemäss 
pflichtgemäss 
plangemäss 
sachgemäss 
standesgemäss 

Uemässheit 

bemessen 
durchmessen 

ermessen 
unermesslich 

vermessen 
Vermessenheit 

abmessen 

anmessen 
angemessen 
unangemessen  [n  b.  H.J 
Angemessenheit 

aufmessen 

ausmessen 
Ausmessung 


2C,b 


1413.  messen.    14.  Messing.    15   Messncr  2). 
20.  Melle  2).    21.  MeU.    22,  meucheln,  i 

beime  sseu 

durchmessen 
Durchmesser 

einmensen 

,so  nachmessen 
Nachmessung 

zu  messen 

Metze  2) 
Mahlmetzo 
184  Müllermetze. 


1R.  Met.    17.  Metall.    18.  Meter.   19.  Mette  1). 
24.  mich.    25.  Miene.   26.  Miete  1). 

1420. 
Mette  2). 


Messer  X.  s.  Sech. 


10 


1414. 

Messing 
Rullmessiug 
messingen 
messingisch 

Matsch  (matsch  2) 
matschig 
matschen  2) 

manschen 
Manscher 
Hierm  anscher 
Weinmanscher 
Manscberei. 


Vgl.  zu  dieser  provisorischen  Familie  Kluge 
und  Franck  uuter  messing  N. 


1415. 

Messuer  2). 


1416. 
Met. 


1417. 

Metall 
Edelmetall  (n.  b.  H  ] 
Halbnietall 

Gluckenmetall 
Kanunennictall 

metallen 
metallisch. 


1418. 

Meter 
Kubikmeter 

Barometer. 


1419. 


Mette  1) 
Rumpelmette. 


1421. 


Metz  (vgl.  Fr&nck  unter 
metseien) 


Steinmetz 

metzeln 
Gemetzel  [n. 
Metzelei 
niedermetzeln 

Metzig 

Metzge 

inetzgen 

Metzger 

Metzgerei. 


b.  H] 


Metze  1)  s.  hcblen. 
metzeln  s.  Metz. 


1422. 

meucheln 
M  e  ii  c  h  e  I  e  i 
Meuchler 
meuchlerisch 
meuchlings 

Mucker  (vgl.  Kluge) 
Muckerei 

munkeln 
Munkelei. 


Meute  s.  Moment, 
meuten  s.  Moment. 


1423. 

miau 

miauen 
mauen 
mauzen. 


1424. 

mich 
mir 

mein  1) 
meiner 
mein  2) 
meinig. 


Mieder  s.  Memme. 


1425. 


Miene 

Leichenbittermiene. 


1426. 
Miete  1) 


Digitized  by  Google 


1426.  Miete  1).    27.  Miete  2).    28.  Milch.    2!>.  mild    30.  Militär.    31.  minder.    32.  Mine. 

33.  Minister.   34  Minne. 


Aftermiete 

Ilausniiete 
Ladenmiete 
Lagermiete 

Stalltniete 

mieten 
Mieter 
Aftermieter 
Mietling 

verm  ieten 

Vermietung  [n.  b.  H.] 
Vermieter 
Gesinde  Vermieter 

abmieten 
ausmieten 
eiumieten. 


»  Molkerei 
molkicht 
molkig. 

Zu  30:  scliles.  =  frisch  milchend. 


1427. 

Miete  2) 
Kartoffelmiete  [n. 
Rübenmiete  [n. 


11:1 


Miete  3)  g.  minder. 


1428. 

Milch  1) 
Sauermilch 
Sc  hlippermilch 

Buttermilch 
Esel  milch 
Eselsmilch 
K  u  h  m  i  I  c  h 
Muttermilch 
Pt'crdeniilch 
Schafmilch 
Ziegenmilch 

Milch  2) 
lileimilch 
Kalkmilch 
Mandel  milch 
Teufelsmilch 
Vogelmilch 
Wolfsmilch 

Milch  3) 
Fischmilch 
Heringsmilch 
Kalbsmilch 

Milchling 

inilchicht 

milchig 

milchen 

Milcher 

melken  1)  nnd  2) 
melk 
ncumelk  [n.  b.  n.] 
Melker 
Molkerei 

Molken 
Molke 


1429. 

mild  l) 
mild  2) 
mild  3) 
mild  4) 
christmi  I  de 
cngelmild 
wundermild 
Hildo 
M  i  1  d  i  g  k  e  i  t 
mildern 
Milderung. 


1430. 

Militär 
Niehtmilitär 

militärisch 

Miliz. 


Milliarde  s.  Meile. 


1431. 

minder  1) 
mindest  (minder  2) 
mindestens 
Minderheit 

mindern 

Minderung 
vermindern 
Verminderung  fn.  b.  II.] 

Miele  3)  (vgl.  Franck  unter 
migt  1). 

1432. 

Mine 
(i  o  1  d  m  i  n  e 
Pulvermiue 

Miuoral. 


1433. 


Minister 
Finanzminister 

Minute. 


1434. 

Minne 
0  ottesminne 
m  innig 
miuniglich 
minnen 

mahnen 
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1434.  Minne. 


Mahnung 

Mahner 

Mahnerin 

»o  ermahnen 

Ermahnung  [n.  b.  H.] 

gemahnen 
vermahnen 
abmahnen 

»  Mann  1) 

jedermann 

Mann  2) 
Gegenmann 
Nach  mann 
•°  Nebenmann 
Obmann 
Vormann 

Biedermann 
Dunkelmann 
**  Edelmann 
Landedelmann 
Hintermann 
Vordermann 

Ackermann 
90  Ackersinann 
A  II  tagsmann 
Amtmann 
Oberamtmann 
Kreisamtmann 
**  Arbeitsmanu 
Bauersmaun 
Baumann 
Bergmann 
Bettelmann 
*°  Bootsmann 
BUrgersmann 
Buschmann 
Dienstmann  2) 
Ehrenmann 
**  Fachmann 
Fährmann 
Finanzmann 
Flügelmann 
Fortscbritt8mann 
60  Fuhrmann 
Mietfuhrmann 
Rollfuhrmann 
Geschäftsmann 
Gewerbsmann 
5*  Goldmann 
Gottesmann 
Handelsmann 
Handwerkalu  ann 
Hauptmann 
<o  Amtshauptmann 

Deichhauptmann  [n.  b.  H  ] 

Feldhauptmaun 
Kreishauptmann 
Räuberhauptmann 
«*  Schlosshauptmann 
Hausmann 
Hof  manu 
Jägersmann 
Jammermann 
w  Kaufmann 


Klappermann 
Kundmann 
Landmann 
Landsmann 
75  Lebemann 
Leierman  n 
Lumpenmann 
Markmann 
Mietmann 
*>  Milchmann 
Mittelsmann 
Opfermann 
Ordensmann 
Farteimann 
*s  PflUgersmann 
Polizeimann 
Reitersmanu 
Säemann 
Sandmann 
90  Schiedsmann 
Schiffmann 
Scbnlmann 
Schutzmann 
Seemann 
»s  Sensenmann 
Spielmann 
Staatsmann 
Steuermann 
Obersteuermann 
i°°  Volksmann 
Wahlmann 
Waldmann 
Weidmann 
Weltmann 
><»  Zimmermann 

Mann  3) 
Kraftmann 

Mann  4) 

Kriegsmann 
ho  Wehrmann 
Feuerwehrmann 

Mann  6) 
Dienstmann  1) 
Lehenmann 
"*  Lehensmann 

Mann  6) 

Mann  7) 
Ehemann 
Freiersmann 
»W  Kebsmann 
Tochtermann 

Mann  8) 
Hampelmann 
Katzmann 
i"  Knochenmann 
Schneemann 
Strohmann 

man 

jemand 

»o  niemand 
Niemand 


Mann  lein  (Mann  H; 
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1434.  Minne.   85.  Minze.    36.  mischen.   37.  miserabel.   38.  Mispel. 


135 


IM 


tu 


Iii 


140 


170 


17S 


190 


Männchen  (Mann  9) 
Dukatenmän  neben 
Erdmännchen 
Oalgenmänncben 

Mannin  1) 
Männin  2) 

Mänuin  3) 
Amtmännin 
Hauptmännin 
Landsmannin 

Mannheit 

Mannschaft 
Dienatmann  schaft 
Kaufmannschaft 
Landsmannschaft 
Loschmannschaft 
Schiffsmannschaft 
Schutzmannschaft 
Spritzen  mann  schaft 

männisch 
edelmännisch 

einmännisch 
zweimännisch 

bergmännisch 
ehemännisch 
hof  männisch 
kaufmännisch 
seemännisch 
*t  aatsmännisch 
weidmännisch 
weltmännisch 

mannbar 

Mannbarkeit  [n.  b.  H  ] 
mannhaft 

Mannhaftigkeit  [n.  b.  H.] 

mannlich 
männlich 
ehemännlich 
1  andsmännlicb 

Männlichkeit 

man  neu 

bemannen 

Bemannung  [n.  b.  H.] 

entmannen 
ermannen 
flbermannen 

Mensch 
Mitmensch 
Nebenmensch 
Übermensch 
Unmensch 
Urmensch 

Christenmensch 
Durchschnittsmensch 
Dutzendmensch 
Gemütsmensch  [n.  b.  H.] 
Genussmensch 
Gottmensch 
Naturmensch 
Prachtmensch 


Tiermensch 
Waldmensch 

Mensch  N. 
Saumensch 

Menschlein 
Menschchen 

Menschheit  1) 
Menschheit  2) 

menschlich 
übermenschlich 
unmenschlich 

Menschlichkeit 
Unmenschlichkeit  [n.  b.  H.] 

entmenschen. 


Minute  s.  Minister. 


1435. 


Minze 
Münze  2) 
Krausemünze 
Pfefferminze 
Pfeffermünze. 


10 


is 


1436. 

mischen 
Gemisch 
M  ischung 
Farbenmischung 
Giftmischer 
Giftmischorin 
Giftmischerei 
Mischling 

Mischmasch 

untermischen 
vermischen 
Vermischung  [n.  b.  H.j 

beimischen 
Beimischung 
einmischen 
Einmischung 

Mixtur. 


1437. 
miserabel. 

1438. 
Mispel. 


misshellig  s.  schellen, 
misslich  s.  meiden, 
misslingen  s.  *Iingen. 


2C9 
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1430.  Mist.    40.  Mittel.    41  mit.    42.  Mode.    43.  mogeln    44  mögen 


1439. 

Mist 
Kuhmist 
Pferdemist 
Schaf  mist 
Vogelmist  In.  b.  H.J 

misten 
ausmisten. 


1440. 

Mistel 
Eicheumistel. 


1441. 

mit  1) 
d  a  m  i  t 
hiermit 
_  somit 
w  o  in  i  t 

mit  2) 
mit  H) 
mit-  (mit  4) 

Mitte 
inmitten 
mitten 

mittel 

Mittel  1) 
Mittel  2) 

Mittel  H} 
Arzneimittel 
Ätzmittel 
A  uskun  f  t  s in i  1 1  el 
Bindemittel 
G  i  c  Ii  t  tu  i 1 1  e  1 
Hausmittel 
Heilmittel 
Hills  mittel 
K  lebemittel 
Kropf  mittel 
Lebensmittel 
Lockmittel 
Nahrungsmittel 
Nervenmittel 
Rituschmittcl 
Rechtsmittel 
K  e  i  7.  m  i  1 1  e  I 
R  e  1 1  u  n  g  s  m  i  1 t  e  1 
Schlafmittel 
Schweissniittcl 
Schwitzmittel 
8 1  i  m  ui  iu  i  1 1  e  I 
Zanbermittcl 

Mittel  4) 

Mittelchen 

mittelbar 
unmittelbar  (n.  b.  H] 
rciclisimmittelbar 

mittels 
mittelst 


inmittelst 

mittein 
Mittler 

bemittelt 
unbemittelt 

ermitteln 
übermitteln  [n.  b.  H.J 

vermitteln 
Vermittlung  [n.  b.  H. 
Vermittler  [u.  b.  H  ] 
vermittels 
vermittelst 

ausmitteln. 


Mixtur  s.  mischen. 
Möbel  8.  Moment. 


1442. 

Mode 
m  oder  u 

m  o  d  i  g 
alt m odig 
neu  mudig 

modisch 
altmodisch 
neumodisch 

Model 
m  o  d  e  1  n 
a  b  m  o  d  e  I  n 


Modell 
modelieren 


kommode 
Kommod  c. 


Moder  s.  Schmutz  1). 

1443. 

mogeln 
Mogelei 
bemogeln. 


10 


1444. 

mögen  1)  —  ö) 
hochmögeud 

möglich  1) 
möglich  2) 
möglich  3) 
möglich  4) 
unmöglich 
bestmöglich 
höchstmöglich 
menschenmöglich 

Möglichkeit  1) 
Möglichkeit  2) 
Unmöglichkeit  [n.  b.  H] 

ermöglichen 


210 
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U44.  mögen.    45.  Mobn. 

"  Macht 
Ob  in  acht 
Ohnmacht 
Ohnmacht 
Übermacht 
20  Unmacht 
Weatiuacht 


41».  Mohr  1).  47. 

51.  Mönch. 


11 

2* 


Mohr  2)     4«.  Möhre.    49.  Moll.    50.  Moment. 
52.  Moos  1). 

Morchel 
Spitzmorchel. 


Allmacht 
Eigenraacht 
Gro  asm  acht 

Übermacht 

Vollmacht 

Hauptmacht 
Heeresmacht 
Hilfsmacht 
Landmacht 
Kriegsmacht 
Nachbannacbt 
Polizeimacht 
Seemacht 

mSchtig 
ohnmächtig 
übermächtig 

allmächtig 
eigenmächtig 
grossmächtig 

Mächt  igkeit 

bemächtige» 

ermächtigen 
Ermächtigung  [u.  b.  H.J 

bevoll  iniichtiiren 


Molch  «.  Mehl. 


1449. 
Moll. 


]<:• 


44 

General be  voll  mächt  ig ter 

tiberin  Ilgen 

vermögen 
Vermögen 
w  Fassungsvermögen 
Grund  vermögen 
vermöge 
vermciglich. 


144"). 

Mohn 
Ackermohn 
Feldmohn 
Klatschmohn 
Stachelmohn. 

1440. 

Mohr  1) 
Mohriu. 


1447. 

Mohr  2) 
Silbermohr. 


1448. 
Möhre 


l.s 


1450. 

Moment  1) 
Moment  2) 
momentan 

Möbel 
Kohrmöbel 

möblieren 
ausmöblieren 

Meute  (vgl.  Körting  543€) 

meuten 

M  e  n  t  e  r 

Meuterei 

meuterisch 

meutern 

Meuterer 

Maut 
Mautner 

mausen  2) 

Mau.se 

mausicht 

mausig 

mausern 

Mauser  F. 

mauserig. 


Monarch  a.  crz-. 


1451. 

Mönch 
Barf  üssermönch 
Bet  t  elmöucb 
Kapuzincrmöuch 
Scemönch 


M  ü  ti  c  h  t  u  in 
möuchiscb 
m «neben 
Möncherci 

Münster. 


Mond  s.  Mal 
Moor  s.  Meer. 


1452. 

Moos  1) 
Moos  2) 
Lebermoos  [n  b,  H] 
moosicht  1) 
moosicht  2) 
moosig  1) 
moosig  2) 
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1452.  Moos  1). 


68.  Moos  3).  54. 
69.  Most. 


Moral.  55.  Mord.  56.  Morgen.  57. 
60.  Möwe.   t»l.  muck.   62.  muff  1). 


Mörtel.    68.  Moschu* 


mooseu 
bemoosen. 


1453. 
Moos  3). 


Mops  s.  muff  1). 


10 


frühmorgens 

morgig 
dreimorgig 
sechsmorgig 

morgendlich 
morgend. 


1454. 
Moral  1) 


Moral  2) 
moralisch 
unmoralisch  [n.  b.  H  ] 


morsch  s.  mürbe. 
Mörser  ».  mürbe. 


Morast  s.  Marine. 


1455. 

Mord 
Brudermord 
Kindermord 
Kindesmord 
6  Lustmord 
Massenmord 
Raubmord 
Selbstmord 
Vatermord 

10  morden 

Mörder 
Kindermörder 
Lustmörder 
Raubmörder 
15  Selbstmörder 
Vatermörder 

Mörderin  [n.  b.  H  ] 
Kindermörderin 
Kindesmörderin 
80  Kindsmörderin 
Selbstmörderin 

mörderisch 
mörderlich 

ermorden 

«5  Meuchelmord 

meuchelmorden 
Meuchelmörder 
meuchelmördcrisch. 


1457. 

Mörtel 
Kalkmörtel 


1458. 
Moschus 


Muskate 

Muskat 

Muskateller. 


1459. 

Most 
Apfelmost 
Beerenmost 
Obstmost 


mordio  s.  jo. 


1450. 


Morgen  1) 
Frühlingsmorgen 
Sommermorgen 

Morgen  2) 
Morgen  3) 

morgen 
übermorgen 
überübermorgen 


Mostert 
Mostrich. 


1460. 

Möwe 
Möve 
Mewe 

Rohrmöwe 
Scemöwe. 


10 


1461. 

muck 
Muck 

mucken  1)  — 3) 
Mucke 
Mücke 
abmucken 
aufmucken 

mucks 
Mucks 
mucksen 

mutzen  2). 


Mucker  s.  meucheln. 


1462. 

muff  1) 
Muff  (muff  2) 
Muff  (muff  3) 
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1462.  mnff  1).   f>3.  Mnff  4).    CA.  n.uh    <!5  mühen    f»fi.  Mühle.   Gl.  Mulde. 


U, 


Zu  12: 


lanurweUen. 


muf  ficht 
muf  fig 
müffig 

muf  feu 
inüffen 
innffeln 

Mops 
Moppel 
mopsen  [n  b.  II.] 

r\i  iii.  kräftiger  Ausdruck  für  sich 


1463. 

Muff  4) 
Handmnf  f 
Muffd. 


1464. 

muh 
muhen 
an  ni  nhen. 


i:. 


1405. 
in  ühen 

Mühe 
mühsam 

Mühsal 

mühselig 

Mühseligkeit 

bemühen  1)  und  2) 
Bemühung 
hinbemüben 

abmühen 

müde  1) 
todmüde 

müde  2) 
f  Ingm  üde 
knrtof  feimüde 
kleemüde 
lebensmüde 
rübenmüde 
stadtmüdc 

Müde 

Müdigkeit 
müden 
eriuü  den 

Ermüdung  [u.  b.  II  ] 
unermüdlich 

abmtiden. 


1466. 

Mühle 
Band  in  ü  h  I  e 
bann  ni  üble 
Brettmühle 

Lieb  Ich,  Wortfamilien. 


-"•  0  a  in  p  f  in  ü  h  I  e 

Drahtmühle 
Farben  niühle 
Fickmiihie 
Gerbemühle 
lü  Getreidemühle 
Gowürzmühlc 
Gletschermühle 
Graupenmühle 
Grützmühle 
Ilammermühlc 
Handmühlc 
Hanfmühle 
Kaffeemühle 
Klnppcrmühle 
20  Krappmühle 
Lohmiihle 
Mahlni  ühle 
Malzm  Utile 
MehlmUhle 
•  Ölmühle 
Papiermühle 
Pfahlmühle 
P  f  e  f  f  c  r  m  ü  h  I  e 
Pf  erdemühlc 
*»  Plattniühle 
Pochmühle 
Pul  vermähle 
Russin  H  hie 
Sagemühle 
a->  Schiffsmühle 
>  t-  h  1  o  j  f  in  ii  h  I  e 
Schneidemühle 
Seidenmtthle 
Stampf  mühlc 
«  Tretmühle 
Walkmühle 
Wassermühle 
Windmühle 
Zwickmühle 

*ä  fickmühlcu 

Müller 
Grützmüller 
Ölmüller 
Papiermüller 
w  Windmüller 

Müllerin 
Müllerei 


Malve. 


Muhinc  s.  Memme. 


1467. 

Mulde 
Backmulde 
Bademulde 
Flcischmnlde 
Milchmnlde 
Waschmulde 

mulden 
ansmulden. 


27:t 


18 
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14fiS.  Mumie.  6<». 


mnmmeu.    70.  *Mnnd  F 
75.  murmeln. 


<1.  munter. 
7«;.  murren. 


77. 


Muräne. 
Muse. 


73.  mürbe.    74  murksen. 


Mull  M.  s.  Musselin. 
Mull  X.  h  Mehl. 


1468. 
Mumie. 

1469. 

mnmmen 
Mumme  2) 
Mumme  1 ) 
Mnm  merei 

vermummen 
Vermnmmung  [n.  b.  H  ] 

einmummen 
mummeln. 


Mummenschanz  s.  Schanze  1). 


1470. 

♦Mund  F.  (mhd.  munt) 
Vormund 
Obervormund 

Vormundschaft 
0  b  e  r  v  o  r  in  n  n  d  s  ch  a  f  t 
be  vormundeu 
Bevormundung  |n  b.  H  ] 

Mündel 

mündig 
unmündig 
ehcml\ndig 

M  iindigkei  t 
EhemUndigkeit 

entmündigen 
Entmündigung. 


Mund  M.  s.  Maul  1). 
Minister  s.  Mönch. 


1471. 

in  u  u  t  e  r 
Munterkeit 
muntern 
ermuntern 

Ermunterung  [n.  b.  II  ] 
aufmuntern 
Aufm  ii  nieruug. 


Jlünze  I)  s.  Mansarde. 


1472. 
Muräne. 

1473. 
in  ürbe 


(vgl. 

Morschheit 
morschen 
vermorschen 

Mörser  (vgl.  Kluge) 
Handmörser 
Hangemörser 
morsern. 


Franck  unter 


1474. 

murksen 
abmurksen. 


1475. 

m  u  r  m  e  I  n 
Gemurmel  [n.  b.  H.j 

hermurmcln 
nachmurmeln. 


Murmeltier  s.  Muskel. 


1476. 

murren 
mürrisch. 


Mus  s.  mast. 
Muschel  s.  Muskel. 


10 


15 


1477. 

Muse 
A  ftermuse 

Musik 
l'nmnsik 

H 1  e  c  h  in  u  s  i  k 
Feldmusik 
Kammermusik 
Katzenmusik 
Kirchenmusik 
Konzertmusik 
Leibmusik 
Nachtmusik 
Tafelmusik 
Tanzmusik 
Theatermusik 
Tranei  musik 

Musikus 
musizieren 
Musikant 
Doifmusikant 

Musiker 
Kammermusiker 

Musikalien 
musikalisch 
unmusikalisch  (n.  b.  H] 
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1478  Muselmann.    79.  Miihje.    80.  Muskel    81   Muskete    82.  Musselin.    83.  müssen.    84.  Mut. 


1478. 
Muselmann. 


Musik  s.  Muse. 


1479. 

Musje. 


Muskat  s.  Moschus 


1480. 

Muskel 
II  nUmnskel 
Lachm  uskel 

Muschel 
Rohrinuscbel 
Farbinnschel 
Flnssmuschel 
Gienmuscliel 
Kammmuschel 
Küchenmu&chel 
Malermuschel 
Meermnschel 
Perlenm  tische  1 
Perlm  uschel 
PfahlutUBchel 
Pfeilmuschel 
Pilgerniuschel 

in  ii  s  <•  h  e  1  i  e  h  t 

muschelig 

uinschlig 

Murmeltier. 


1481. 

M uskete 
Musketier. 


1482. 

Musselin 
Mull  M. 


1483. 

müssen  1)  —  3) 
Muss 

Müssen  (müssen  4) 
Müsse 


10 


15 


2i 


m  (Issig 
müssigen 
bemllssigen 
abmilssigen. 


M"»ter  s.  Mansarde. 


1484. 
Mut  1) 


30 


45 


Missmu 
iberiuu 
l*  n  m  u 

E  il  e  I  in  u 
F  r  e  i  m  u 
Frevelmu 
(Tleiehmn 
(i  rossmu 
Hoch  mu 
K 1  e  i  n  m  n 
Lanpmn 
Leichtmu 
Sanftnm 
S.h  wermn 
Waukelnin 

Einum 

Demi» 
Reuiim 
\Y  ehmu 

Mu 

Mi. 

H  e  I  <1  e  n  in  u 
•Ingen  <l  m  u 
Lebensniu 
Löwen  m  u 
Mannes  in  u 

MiV 

0  e  m  ü 
wohlgcniu 
hochgem u 

mu 
missmu 
in  i  s  s  in  u 
übermU 
uninu 

e  il  e  1  m  il 
freimtl 
g  Icichmii 
grossmti 
gu  tm  il 
Ii  och  m  ü 
k  1  e  i  u  in  il 
I  angin  il 
1  e  i  c  h  t  in  U 
s  a  n  f  t  in  ü 
schwermil 
waiikelmil 
wcichmü 

einrnü 

«lein  Ii 
hclilenmd 
reu  m  il 
w  e  h  m  ü 

E  (I  e  I  m  ü 
(i  u  t  m  (l 
K  I  c  i  n  in  il 
Lau  ginil 
Schwermil 


chen 


'g 

»fif 
'g 
»g 
ig 

>g 
'g 
ig 
ig 
•g 
ig 
ig 
ii: 
ig 
ig 
ig 

je 
lg 

ig 

ig 
ig 
ig 
ig 

igkcit 
igkeit 
igkeit 
igkeit 
igkeit 


Einmütigkeit 
entmutigen 
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1484.  Mut. 


n. 

t)2. 


TM 


75 


t*0 


10 


15 


in.  Mütze.    86.  mutzen 

Entmutigung  |n.  b.  II. J 

ermutigen 
Ermutigung  \n.  b  H  ] 

»lern  üt  igen 
Demütigung 

gemütlich 
u  ngcmittlich 
urgemütlich 

Gemütlichkeit 

muten 
Wismut  (vgl.  Kluge) 
Mutung 

vermuten 
unvermutet 
Vermutung 
vermutlich 

Anmut 
anmutig 
Anmutigkeit 
anmuten  1)  und  2) 
A  u  m  n  t  u  n  g 

zumuten 

Zumutung  [n.  b.  11.) 


87.  Myrrhe.  88  mystisch. 
Nachen    9.1.  Nacht 


89.  Mythe.  90.  N.  91  Nabe. 


1485. 

Mütze  1) 
Bischofsmütze 
Dienstmütze 
K  inder mutze 
Klappmütze 
Nachtmütze 
Pelzmütze 
Pfaffenmtttze 
Pudelmütze 
fteisemütze 
Sammetmütze 
Schiffermütze 
Srhirmmützo 
Schlafmütze 
Schülermütze 
Soldatcninütze 
S  t.  n  d  e  n  t  e  n  m  U  t  z  e 
Tellermütze 

Mütze  2) 
Kaffeemütze 
Theemütze 


heimischen  l'rsprung  des  letzteren  Worte«; 
beide  dürften  ans  einer  semitischen  Quelle 
tliesseu,  die  mit  1  wurzelverwandt  ist  (Brwckcl- 

1488. 

mystisch. 


1489. 
Mythe 


mythisch. 

1490. 

N. 


na  s.  schnarren. 


1491. 

Nabe 
Radnabe 

Nabel 
Frauennabel. 


Mützchen  [n.  b.  H  ] 


1486. 

mutzen  1} 
aufmutzen. 


1487. 
Myrrhe 


Myrte 
Mirtc. 

Zu  2:  pera.  uiftrd  ist  keinesfalls  die  Quelle  von 
griech.  myrtos,  spricht  aber  doch  gegen  ein- 


10 


ir. 


1492. 

Nachen 
Weidnachen. 


1493. 

Nacht  1) 
Mittnacht 

Rrautnacht 
Fastnacht 
Hochzcitsuacht 
Lenznacht 
Mondcnnacht 
Mondesnacht 
Mondnacht 
Nebelnacht 
Osternacht 
Rabennacht 
Regcnnacht 
Schreckenanacht 
Sommernacht 
Winternacht 

Nacht  2) 
Urnacht 
Qrabesnacht 
Kerkernacht 

Tagundnacht  (Tag  3) 
Mitternacht 
Weibnachten  [u. b.  H.) 
Weihnacht 
nachts 

heint 
hinte 
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14t>3.  Nacht.   U4.  Nacken.   ü.j.  nacket.    %.  *Nade.   5)7.  Nagel.   SJ8.  nagen.    y9.  nah. 


hint 

nächtig 
übernächtig 

dreinächtig 
viernäclitig 

mitternächtig 

nächtigeu 

nächtlich 
allnächtlich 
mitternächtlich 

nachten 
übernachten 
uninacbten. 


Nachtigall  s  gellen. 
Naclitviole  8.  Wein. 


1494. 

Nacken 
Stiernacke» 
hartuäckig 

Hartnäckigkeit  [n  b.  H.j 

Genick  (vgl.  Kluge) 
nicken  2) 
knicken  lb) 


1495. 

nacket  1} 
Ducket  2) 
nacket  3) 
nacket  4) 
nackt 
faselnackt 
fasennackt 
fasernackt 
mutternackt 
pudelnackt 
spünternackt 
splitternackt 

Nacktheit 
nackend. 


1496. 

•Nade  (altsächs 
Gnade  1) 
Gnade  2) 
Gnade  3) 
Gnade  4) 
Gnade  5) 
Gnade  f>) 
Gnade  7) 
Ungnade 

gnädig 
ungnädig  [n.  b.  II.] 
begnadigen 
Begnadigung 

gnaden 
begnaden 


nada) 


15 


10 


I-, 


Iii 


Ml 


gottbegnadet  [n.  b. 
Begnaduug. 


141(7. 


Nagel  1) 
Fingernagel 
Neidnagel 
Niednagel 
Nietnagel  1) 
Schalksnagel 

Nagel  2) 
Drahtnagel 
Holznagel 
Hufnagel 
Lattenuagel 
Lattnagel 
Nictnagcl  2) 
Notnagel 
.Schiefernagel 
Schlos8nagcI 
Schubnagel 
Spannnagel 

Nagel  3) 

Nägeleiu 

Näglein 

Nägelchen  [n.  b.  U.) 

Nelke 
Bartnelke 
Federnelke 
Gewiirznelko 
U  rasnelkc 
Kornuelkc 
Pechnelke 
Pfaunelke 
Saudnelko 

nageln 
voruageln 

auu  agel n 
aufnageln 
festnageln. 


1498. 

nagen 
Nager 


benagen 
zernagen 

abnagen 
annagen. 


1499. 

nah  1 
nah  2 
uab  3) 

beinah 
nahe 

beinahe 

nach  1) 
dauach 
darnach 
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14SW.  nah.    l."i(X).  Naiue.   Ol.  Napf.   02.  Narbe.   0:5.  Narzisse. 


K 


1.-. 


demnach 
Ii  e  1  n  a  c  Ii 
hiciiach 
hiernach 
sonach 
w  <>  Ii  a  c  Ii 
w  o  r  n  a  c  h 
nach  2; 
nach  3) 

nächst  Ii 

nächst  2) 

nächst  3 
demnächst 
hitrnächst 
zunächst 

nächstens  (nächst  4) 

N  ä  I)  e 

nahen  1)  und  2; 
nun»  Ii «  n 
herannahen 

nahem 

Näherung 
aiinahern 
Annäherung. 


nähen  s.  Sehne 
iiühren  s.  *nest!ii. 
naiv  c.  Genie. 


i.j 


1500. 

Name 
Beiname 
S  o  n  U  e  r  n  a  m  e 
Übername 
Vom  a  nie 
Zuname 

Eigenname 
Spitzname 

Deckname 
Ehren  na  nie 
Ekelname 
Familienname 
Gattungsname 
Geschlechtsiiame 
Monatsna  nie 
Ortsname 
Parteinamc 
Personenname 
Pf  lanzeunamc 
Rufname 
Sammelname 
Schimpfname 
Schineichelname 
S|i  ottname 
Strassenname 
Tauf  na  nie 

Name  2) 

Name  3) 
Mannscn 
Weibsen 

gleichnamig 


ungleichnamig  [n.  b.  II.] 

namhaft 
nämlich 
3-*»  namentlich 

beuamen 
b  e  n  a  m  s  e  u 

neuneu  1)  iuhI  2) 
ohgenanut 
•w  oftgeuannt 
sogenannt 
ii  ugenaunt 
Neu  iniiig 
Nenner 
«  nennbar 
u nnennbar 

benennen 

Benennung  [n.  b.  H.] 
zubenennen 

*n  ernennen 
Ernennung 

hernennen 
zuneiinen. 


1501. 
Napf 
B  r  e  i  ii  a  p  f 
Fressnapf 
Fu  tternapf 
Melkuapf 
Milchuapf 
Salznapf 
Speiaenapf 
S  p  iic  k  n  a  p  f 
Suppen uapf 
Trinknapf 
V  ii  g  e  1  n  a  p  f 

Näpfchen 
Färb uäpfcheu 
«i  Fressnäpfchen 


10 


1502. 

N  arbe 
Blatternarbe 
G  ras narbe 
Pocken narbe 
•'»  nnrbicht 
narbig 
pockennarbig 

narben 
vernarben 
»o  abnarben. 


Narr  s.  schnarren. 
Narretei  s.  Ding. 


1508. 

Narzisse 
Bergnarzisse 
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1503. 


04.  naschen.   05.  Nase.   06.  nass.   07.  Natter.   08.  Nebel.   00.  ueckeu.   10.  Neffe. 


Jakobsnarzisse 
Kngelnarzisse 


1504. 

naschen 
Nftscher 
Näscherin 
Näscherei 
n  lischig 
genäschig 
naschhaft 
Naschhaftigkeit 

vernaschen. 


1505. 

Nase  1) 
(!  rossnase 
l'lattnasc 
Spitznase 
4  Stumpfnase 

Adlernase 
Affennase 
Habichtsnase 
Hakennase 
Krebsnase 
Kn  pfernase 
Uenschcnnase 
Mopsua.se 
Mulatteuuase 
Negcriiase 
Rindernase 
Rotznase 
Scbafsnase 
Spürnase 
Tiernasc 

Nase  2) 
Nnse  2») 

Naschen 
Stumpfnäschen 
Rotznaschen 

grossuftsig 

hochnäsig 

spitznäsig 
stumpfnasig 
Htumpfuäsig 

uasen 
näseln 

Nüster 

nHrgeln 

B  nergeln 
Nörgelei 
Nörgler  [n  b.  H.J 
Zu  34:  vgl.  Franck  unter  neurien.    Das  wohl 
»"ch  hierher  gehörige   schles.  Dialektwort 
nnrkeln  hat  noch  die  Bedeutung:  undeutlich, 
durch  die  Nase  sprechen.    Eine  andre  Ety- 
mologie von  •nörgeln'  giebt  Braune  Zft.  f.  d. 
Philo!  29  (1897)  S.  118. 


in 


1506. 

nass  1) 
klatschnass 
klitschnass 
pritschnass 
pudeluass 
trief  nass 
uass  2) 

Nass 
Nässe 

Bin  He  (vgl.  Kluge) 
Knopf  bin  sc 
K  ugclbinse 

nassen 

nassen 
durchnassen 
durchnässen 

uässelu 

uetzeu  1) 
benetzen 
durchnetzen 
einnetzeii. 


Nation  s.  Genie. 


1507. 

Natter 
Ringelnatter 

Otter  2) 
Kreuzotter. 


Natur  8.  Genie. 


10 


1508. 

Nebel 
Herbstnebel 
Nachtnebel 

nebelicht 
ii  e  b  1  i  c  h  t 
nebelig 
neblig 
nebelhaft 

nebeln 
benebeln 
umnebeln. 


1509. 
necken  1) 


Neckerei 
neckisch 
hohunecken. 


and  2) 


1510. 

Neffe 
Neffe  F. 

Nichte 


I) 
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1510  Neffe.    11.  Neffe 

Niftel 
Nichtchen. 


1511. 

Neffe  F.  2). 

1512. 

Neger 
Negerin 

1513. 

Ii  cli  in  cii  1}  —  7) 

N  e  h  in  e  r 
Arbcitneh  iuer 
n  e  Ii  m  b  a  r 

Nah  in  e 
Beschlagnahme 
Beschlussnnh  ine 
Bezugnah  nie 
E  in  |>  fang  n  ah  nie 
Massnahme 
Rucksich  tnah  nie 

g  c  n  e  Ii  in 

g  e  li  t  h  in  i  g  e  u 

Genehmigung 

beue Innen  Ii  nml  2> 
Benehmen  (beuehincn  3) 
bonouiiueu 
unbenommen 

Benommenheit  (n.  b.  H  ] 

entlieh  men 
Entnahme 

übernehmen 

u  iiternchmon 
Unternehmung  [n  b.  H.! 
Handcl.Mintcriieh  niung 

Unternehmer  [n.  b.  H  | 

vernehmen 

Vernehmen 
Ein  verneli  men 

vernchm bar 

vornehmlieh 

Vernnuft 
Unvernunft 

vernünftig 
unvernünftig 

vernil  nf  t  el  n 

Vem  (Inf  telei 

Vernüuf  tlcr 

abnehmen  1}  —  7) 
Abnehmer 
A  b  n  a  h  in  e 
Kreuzabnahme 

annehmen  1)  —  (>) 
annehmbar 
unannehmbar  (u.  b.  H  ] 


'.  2).    12.  Neger.    13.  nehmen. 

Annehmbarkeit 
annehmlich 
Annehmlichkeit 
Annahme 
M  Brietaunuhme 
Paketati  nähme 
angenehm 
unangenehm 

aufnehmen  1)  —  ä) 
J1  Aufnahme 
Augenblicksaufnahine  [n.  b.  H  ] 

ausnehmen  1)  —  3) 
Ausnahme 
ausgenommen 

ß<>  herausnehmen 
durchnehmen 

einnehmen  1)  — 
Eiuuehmer 
Stellereinnehmer 
«•  Zolleinnehmer 
Einnehmerei 
Eiuuah me 
Mehreinnahme  ]n.  b.  II.] 
Min  dereinnahme 
I » u  1 1  h  s  c  Ii  n  i  1 1  s  e  i  n  n  a  h  m  e 
Steuereinuahme 

eingenommen 
voreingenommen  [n  b.  II.) 
Eingenommenheit  [u  b.  H  ] 
?■"»       Voreingenommenheit  [n.  b  H.j 

entgegennehmen 
herueh men 
h  i  u  u  e  h  m  e  n 
mitnehmeu 

u  a  c  h  n  e  h  in  e  u 
Nachnahme 

zurücknehmen  |n.  b.  H.] 
Rücknahme 

teilnehmen  [n.  b.  II.] 
Teilnehmung 
Teilnehmer 
Teilnahme 

übelnohmen 
übeluehmisch  [u.  b.  H] 

übernehmen 
U  bemalt  nie 

umnehmen 

vornehmen 
vornehm 

Vornehmheit  [n.  b.  1I.J 
vornehmlich 

wahrnehmen 
Wahrnehmung  [n.  b.  U] 
wahrnehmbar 

wiederuehmen 
Wiedernahme 

zunehmen 
Zunahme 
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1514.  Neid.    Id.  neigen.    16.  Nerv.    17.  ♦ucsen.    18.  Nessel.    19.  Nestel  1). 


1514. 

Neid 
Brotneid 
Futterueid  [n.  b. 
Haudwerksneid 


Hl 


neidisch 
futterneidisek  [n.  b.  H  ] 

neiden 
Neider 
beneiden. 


1515. 

neigen  1)  —  3) 

geneigt  (neigen  4) 
nngeneigt 
hochgeneigtest 
Geneigtheit 

Neige  1) 
Neige  2) 
Neige  3) 

Neigung 

verneigen 

Vcrneigung  [n  b  H.) 

abueigen 
Abneigung 

zuneigen 

Zuneigung  [n.  b.  II.) 
Nick 

nicken  1) 
Kopfnicken 

einnicken 
zunicken 

nippen  2). 
alekliseber  Wechsel  von  k  und  p  wie 


Zu  21:  Dil 
i"  "sapiierlot*  lieben  'sackerlot'. 


Nektar  s.  Turnei. 


1516. 

Nerv 
Ucruchsnerv 
(ieschmacksnerv 
Riechnerv 
Sehnerv 

Nerve 
nervös 
nervicht 
nervig 

nerven 
entnerven. 


1517. 

•nesen  (grieeb.  neomai) 
geueaen 
Genesnng 


10 


15 


Hl 


nähren  1)  —  4) 
wohlgenährt 
gutgenährt 

Nahrung 
Fleisehuahrung 
Leibesnahruug 
Pflanzennahrnng 

Nährung 
nahrhaft 

ernähren 

Ernährung 

Ernährer 

Eruährorin  [n.  b.  H  ] 


1518. 

Nessel 
Taubnessel 

Ackeruesscl 
Brennneascl 

(ioldnessel 

Hanfuessel 

Netz  1)  (vgl.  Franck  unter 
Fangnetz  netel) 
Fischernetz 
Fischnetz 
llasenuetz 
11  an  bennetz 
Hühnernetz 
Jagdnetz 
Prelluetz 
Schlep puetz 
Spicgelnetz 
Streichuetz 
Vogeluetz 


2. 


Netz 
Drahtnetz 
Eisenbahnnetz 
Fliegennetz 
Haarnetz 
Lügennetz 
Marktnetz 
M  ü  c  k  c  n  n  e  t  z 
Sicherhcitsuetz 


Netz  3) 
Netz  4) 


Nest  s  ♦Sess. 


netzen  2). 


1519. 


Nestel  1) 
Hosennestel 
nesteln 
Nestler 
abnesteln 
aufnesteln 
z  u  u  e  s  t  o  I  n. 
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1520.  uett.    21.  iieu.    22.  ueun.    23.  Nicht  4). 

28.  ♦ 

1520. 
nett 

Nettheit 
Nettigkeit. 


24.  miicden.    25  uiedlich.    2«.  Niere.    27.  uieseu 


hienieden 


Netz  s.  Nessel. 


1521. 


IM 


K0 


neu  1) 
nagelneu 
f  u  u  k  o  1  u  a  g  e  1  n  e  u 

neu  2) 

neuesten«  (neu  3) 

Neuling 

Neuheit 

Neuigkeit 
Stadtneuigkeit 
Tagesneuigkeit 

neulich 

neuen 
erneneu 
verneuen 

neuerlich 
neuern 
Neuerung 
Neuerer 
erneuern 

Erneuerung  J mm.  h.  Ii  } 

nu  1) 

Nu  (uu  2) 

nun  1) 
Nun  (uumm  2) 
nun-  (nun  3) 

Hoch  1) 
nun  •>  c  h 
ilen  noch 
jeden  noch 


1522. 

neun 
Eichel  neun 
Sehet  lemmneuu 

Neuner 
neu  mite. 


uiclmt  1)  s.  Wicht. 


1523. 

Nicht  4) 
Nichts  4). 


Nickel  ».  Laie. 


1524. 

niedea 
danieden 


in 


ai 


nieder  1) 
danieder 
darnieder 
hernieder 
nieder  2, 
niedern 
Nicdornng 
cruiedern 

niedrig 
Niedrigkeit 
niedrigen 
erniedrigen 
Eruiedrigung 


1525. 

niedlich 
Niedlichkeit. 


b.  H. 


1526. 

Niere  1) 
Kalbsniere  [n. 
Wanderniere  In.  b.  II.] 
•    Niere  2) 
Niere  3). 


1527. 


nmesen 
beniesen. 


1528. 
•niesseu  (nihd.  nicken) 
gen  iessen  1)  —  3) 
üeniessling 
geniessbar 
ungeniessbar 
geniesslich 
(ieniesstlichkeit 

Uemioss 
(}  enosse 
Altersgenosse 
Aintsgeuosse 
Arbc  i  tageuosse 
Berufsgeuosse 
lietlgenossc 
Bundesgenosse 
Eidgenosse 
Featgeuosse 
Glaubensgenosse 
HandelsgenoHse 
Hnusgenoss 
Hausgenosse 
Jugendgeuosse 
Kunstgenosse 
Leidensgemiosse 
Namensgenosse 
Parteigenosse 
Pfan  genoss 
Sinuesgenosse 
Stammgeuosse 


Digitized  by  Google 


1528  *nies8ciL   29.  Niet   30.  Nipp.   31.  Ni«clie.   32.  Nisse.   33.  Nix.   34  nobel. 


Standesgenosse 
Tisehgenosse 
Zeitgenosse 
Znnf tgenosse 

Genossin  [u.  b.  il.] 
Bettgenossiu  [n.  b.  H.] 

eidgenössisch 
zeitgenössisch  [u.  b.  H  ] 

Genossenschaft 
Altersgenossenschaft 
Bern  fsgenosse n schaft 
Uundesgenossenschaft 
Eidgenossenschaft 
Glaubeusgen ossen schaf t 
Handelsgeuossen  schaft 
HauBgenossenschaft 
Knnstgon  ossen  schaft 
Zuuft  gen  ossen  schaft 

genossenschaftlich 
Gnote 

Knote  vgl  Klngc.) 
knotig  2) 

Matrose 

Gennss 
Doppelgenuss 

Knnstgeuuss 
Natnrgeuuss 
Sinuengen nss 

mitgeniessen  [u.  b.  H.] 
Mitgenosse 
Mitgenuss  [n.  b.  H.] 

nntzniessen 

Nutzuiessung 

Nutzniesser 

Nutz 
Eigennutz 

Nutzen 
Nützliug 

oigenuützig 
gemeinnützig 
nichtsnutzig 

nutzbar 
Nutzbarkeit 

nützlich 
gemeinnützlich 

Nützlichkeit 

nützen  1)  und  2) 
nütze 
unnütz 

benutzen 

Benutzung  [n.  b.  H.] 
vernUtzen 

abnützen 
ausnützen 

nutzen  1)  und  2) 

Nutzung 
Feldnutznng 
Jagduutzuug 


Waldnutzung 
nutz 
Nichtsnutz 

benutzen 
Benutzer  [u.  b.  H  ] 
vernutze-n 

abnutzen 
ausnutzen. 


1529. 

Niet 
nieten 
vernieten 
um  nieten. 


1530. 
Nipp 

N  i  p  p  c  h  e  n 
nippen  1). 


1531. 

Nische 
Fensternische. 


1532. 
Nisse. 


1533. 

Nix 
Nixe 
Wassernixe 

Nischen. 


1534. 

nobel 
Roseuobel 

Note  l) 
Bassnute 
5  Singenoten 
Singnoten 
Zweiteluote 

Note  2) 
Bauknote 

lo  Notiz  1) 

Notiz  2) 

n otieren 
aufnotieren 

Backerlot 
15  Bappcrlot 
Zu  14:  bei  H.  unter  Sakrament  aufgeführt; 
vgl.  Kluge. 
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1Ö35   noch  2).    36.  Nonne.    87.  Nord. 

42.  Nüok.    43.  Nudel. 

1535. 
noch  2) 

un-  1) 
na-  2) 
im-  3) 

5  «n-  4> 

uu-  n) 

ohne  1) 
zweif  elsoh  ne 

ohne  2) 

10  ohne  3.i 

ohn-  (ohne  4). 


38.  Nörz.  31».  Nfesel.  40.  November. 
44.  *nug.   45  Nummer.   46.  Nnsa. 

1543. 

Nudel 
Dampfnudel 
Fadennudel 
nudelu. 


41.  nüchtern. 


1536. 

Nonne  1) 
Nonne  2) 
Nonn che n 
noiiuen. 


1537. 

Nord 

Norden 

Norde 

nordisch 
altnordisch 
nördlich 


nörgeln  s.  Nase. 


1538. 

Nörz 
Nerz. 


1539. 
N  ös  sei. 


Note  s.  nobel. 
Notiz  8.  nobel. 


1540. 
November. 

1541. 

nüchtern 
Nüchternheit 
entuüchtern  1)  und  2) 
ernüchtern 

Ernüchterung  [n.  b.  11.] 


1542. 

NUck 
Nücke. 


1544. 

♦nug  (ultnord.  nögr) 
genug  1) 
genug  2) 
genug  3) 
genugsam 

Oenflge 
geuüglich 

genügen 
ungenügend  [n.  b.  H.j 

geu  ilgsam 
ungenügsam  (n.  b.  H  ] 
selbstgentigsam 

Genügsamkeit 
Ungenügsainkeit  [n  b  H] 
Selbstgenügsamkeit 

gnug 
beguügen 

vergnügen 
gruud vergnügt 
seelen vergnügt 

Vergnügen 
.Sonntagsvergnügen 
Vergnllguug 

missvergnügt 
Missvergnügen. 


null  s.  Unze  1). 
nullen  2)  s.  lillen. 


1545. 

Nummer 
ttanknotcnnnminer 
Hausnummer 
Losnummer 
l'robeuummer 
Strassennum  mer 
Zimmernumroer 


numerieren. 


nur  s.  weseu. 


1546. 

NUSS  1) 

Brechnuss 
Buchnusd 
Erdnuss 
Haselnuss 
Kokosnnss 
Muskateunuss 
MitBkatnuss 
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47.  Nute. 
54. 


48. 

55 


nutschcn.  49. 
Ofen    5<>.  oft. 


Piinpernuss 
Stachelnnss 
WassernuHs 
Zirbelnuss 

Nnss  2) 
Kopfnusa 
Pfcffernnss 


Nttsschcn  fn.  b.  H.l 


1547. 

Nute 
Nnt. 

1548. 
nutschen. 

1549. 
Nymphe 
Nyiuphchen. 

1550. 

o  n 
«« 

ob. 

1551. 
Oase. 

1552. 

ob  2,  1)  (Sp.  1037) 
ob  2,  2) 
ob  2,  3) 
ob-  (ob  2,  4). 


Nvmpbe.  50.  0.  51.  Oaso.  62.  ob  2).  53.  Ocker. 
57  Oheim.    öS.  Ohm  2).    59.  Ohr. 

1555. 

Ofen 
Hochofen 

Backofen 
Bratofen 
Brennofen 
Brutofen 
Brutofen 
Foucrof en 
Oipsof en 
ülasofen 
Glühofen 
Grudeofen 
Heizofen 
Kachelofen 
Kalkofen 
K  anonenofen 
Kochofen 
Küblofen 
Porzellanofen 
Riistof  en 
Schmelzofe  n 
Schwefelofen 
Stichofen 
Stnbenofen 
Töpferofen 
Ziegelofen 

Öfchen. 


oberschlächtig  8.  Schlag. 
^l*te  „.  Zelt  II. 

s.  essen. 
"cbRe  s.  wachen. 


1553. 

Ocker 
Eisenocker 


10 


i.s 


Offizier  s.  faktisch. 


oha  s.  ha. 


1554. 

«<le 

Öde 

9den 
veröden 

Verödung  [n.  b.  n.] 
anöden 

Anüdung  [n.  b.  H.] 


1556. 

oft  1) 
oft  2) 
oft  3) 
öfters. 


1557. 

Oheim 
Ohm  1) 
Öhm. 


1558. 

Obm  2) 

ahmen 
nachahmen 
Nachahmung 
Nachahmer 
nnchahmerisch. 


1659. 

Ohr  1) 
Langohr 

Eselsohr 
Haaenohr 
Katzenohr 
Manseohr 


Digitized  by  Google 


ISnfl.  Ohr.   60.  Ökonom    61.  Oktober    <i2.  öl.   63.  Onkel    «4.  »onnen.   65.  Oper. 


10 


80 


Miiuseohr 
Mausohr 

Ohr  2) 
Ohr  3) 

Katzeuöhrlein 
Katzeuöhrchen 

fenchtohrig 

öhrling 

Öhr 
Nadelöhr 

Öhse 
Öse. 


1560. 
Ökonum 
Ökonomie 

Nationalökonomie 

ökonomisch 

nat  ionalökon  o  misch. 


1561. 
Oktober. 

1562. 

Öl  l) 
Bau  möl 
Brenuöl 
.lungfemöl 
Kienöl 
Krnm  mholzöl 
L  a  m  p  c  n  ö  1 
L  e  b  e  u  s  ö  I 
Leinöl 
Mandelöl 
Mohnöl 
NumüI 
Palmöl 
Rfiböl 
Rttbsenöl 
Salatöl 
Salböl 
.Speiseöl 

öl  2) 

öl  3} 
Rergöl 
Erdöl 
Fenchelöl 
Fuselöl 
Lilieuöl 
Mineralöl 
Nelkenöl 
P  a  p  p  e  1  ö  I 
Rosenöl 
Stein  öl 
Bernsteinöl 
Vitrioliii 

ölieht 
ölig 


10 


20 


in 


13 


ölen 
Ölnng 
einölen 

Olive. 


1503. 

Onkel 
onkelu. 


1564. 

•öunen  (abd.  unnan) 
gönnen  1)  nnd  2) 

Gönner 
Gönner  in 
Gönnerschaft 
gönnerhaft 

Gunst 
Abgn  nst 
Ungunst 
Hofgnnst 

gönstig 
abgunstig 
ungünstig  [n  b  H.] 
gro8Sgnnstig 

begüustigcu 
Begünstigung  [n.  b.  H.] 

Günstling 

vergönnen  1)  nnd  2) 
vei  gü  nstigen 
Vcrgü  ustignng 

in  issgönnen 

Missgnnst 

missgitustig. 


1565. 
Oper 


.Spieloper 

opernhaft 

opfern  (vgl. 
Opfer 
Boichtopfer 
Braudopfer 
Dankopfer 
Messopfer 
Schlacht opf er 
Speiseopfer 
Totenopfer 

Opferung 

aufopfern 
Aufopferung 

Manöver 


Kluge) 


kopieren  [n.  b.  H  ] 
abkopieren. 


opfern  s.  Oper. 
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Infi«.  Orakel.   fi7.  Orden.   «8.  Orkan.   fi9.  Ort.   70.  Ost 


1566. 

Orakel 

orakelhaft 

orakeln. 


1567. 

Orden 
Bettelorden 
Hosenbandorden 
Kronenorden 
Mönchsorden 
Nonnenorden 
Ritterorden 
Teinpelorden 

ordentlich 
ausserordentlich 

unordentlich  (n.  b.  H  ] 

ordnen 

Ordnung 
Unordnung 

Bauordnung 
Bergordnung 
Brandordnung 
Brau ordnung 
Dienstordn  ung 
Fabrikordnung 
Fcuorortlnnng 
Forstordnung 
Gerichtsordnung 
Geschäftsordnung 
(icsindoordnung 
H  a  n  8  o  r  d  n  u  n  g 
Heilsordnung 
Kirchenordn  ung 
Lebensordnung 
Markordnu  ng 
Marktordnung 
Harschordnung 
Mflhlenorduung 
Natnrordnung 
Rangord nung 
Sänlenordnung 
Schlachtordnung 
Schulordnung 
Stadtorduuug 
Strand  nngsord  nung 
Tagesordnung 

Ordner 
Festordner 
Tanzordner 
Vereinsorducr 
Zugordner 

verordnen 
Stadtverordneter 
Verordnung 
Polizeiverorduung 

aborduen  1)  und  2) 
Abordnnng 

anordnen 
Anord  ii  u  ng 
Anorduer 


beiordnen 
unterordnen 
zuordnen 

beordern. 


Orgel  s.  Energie. 


1568. 
Orkan. 


1569. 

Ort  1) 
Ort  2) 

Ort  3) 
Abort 

5  Sehreckensort 
Sitzort 
Standort 

Ort  4) 
Vorort 

i"  Aufenthaltsort 
Badeort 
Druckort 
Fabrikort 
Geburtsort 
Hauptort 
Kurort 
Liefcrnngsort 
Lustort 
Wallfahrtsort  [n  b.  U.] 
a°  Wohnort 

Ort  ö) 
Ort  <>) 
Ort  7) 

allerorts 
»  hierorts 

allerorten 

Ortchen 
Ortschaft 

örtlich 

so  Örtlichkeit 

erörtern 
Erörterung. 


1570. 

Ost 
Nordost 
Südost 

Osten 
Nordosten 
Südosten 


Östlich 

Ostern 
österlich. 
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1571.  Osterluzei.    72.  Ozean.   73.  P.   74.  Paar.   75.  Pack. 


1571. 
Osterluzei. 


Otter  1)  s.  Wasser. 
Oxhoft  s.  Haube. 


10 


15 


1572. 
Ozean. 

1573. 
P. 

1574. 

Paar  1} 
Äpfelpaar 
Brautpaar 
Ehepaar 
Jubelpaar 
Liebespaar 
Lippenpaar 
Lnngenpaar 
Menschenpaar 
Rippenpaar 
Rosenpaar 
Schwesternpaar 
Tänzerpaar 
Taubenpaar 
Vogelpaar 

paar  3} 
paar  4) 
unpaar 

Pilrlein 
Pärchen 
Liebespärchen 

paaren 
Paarung 

Parade  1) 
Parade  2) 
Wachtparade 

Parade  3) 
paradieren 

Part 
Gegenpart 
Widerpart 

Halbpart 
apart 

Partner 
Partnerschaft 

Partikel  [n.  b.  H  J 
Verneinungspartikel 

Partie 
Altpartie 
Rauinpartic 
Felspartie 
Garten  partie 
Jagd  partie 
Landpartie 


«  Mietpartie 

Rutschpartie  (unter  rntaben  1) 
Schachpartie 
S  p  i  e  I  p  a  r  t  i  e 
Vergnüg  nugspartie 
*>  Wasserpartie 

Partei 
Gegenpartei 

Fortschrittspartei 
Kreiizzcitungspartei 
55  Mietpartei 

parteiisch 
unparteiisch 

parteilich 
Parteilichkeit 

60  Parteinng 

Preis  la) 

Preis  lb) 
Ehrenpreis 
Hauptpreis 
Kampf  preis 
Siegespreis 

Preis  lc) 
Mittelpreis 

Durchschnittspreis 
Getreidepreis 
Kaufpreis 
Kornpreis 
Kosteupreis 
Ladenpreis 
Marktpreis 
Mietpreis 
Schandpreis 
Schleuderpreis 
Spottpreis 

preislich 

preisen 

anpreisen 
lobpreisen. 


ii-, 


70 


Pacht  s.  Pakt. 
Pachtkontrakt 


s.  traktieren. 


1575. 

Pack  1) 
huckepack 

Pack  2) 
Bottelpack 
Ucttlerpack 
Hundepack 
Hurenpack 
Lauspack 
Lumpen  pack 
Schinderpack 

Packen 

(»epäck 
Handgepftck  [h.  b.  H.J 
Reisegepäck 


2-iH 
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i;,t;»  ivk.  76.  i\\\M<:).  11. 


Pakt.     7S.    Palast.     7:».  Pallasch. 
82.  Panther.    H3.  Pantoffel. 


Hi».  Palme.     Kl.  Pansen. 


is  Päckchen 

Paket 
Packet 

packen  1) 
wohlgcpnckt 
*'  packen  2) 

Pack  :<j 
packen 

Packung 
B  e  i  u  p  a  c  k  it  n  g 
2:  I{  u  im  p  f  p  a  c  k  u  n  g 

W  n  d  c  n  p  a  c  k  u  u  g 

Packer 
Saupacker 

bepacken 

30  umpacken 

verpacken 
Verpackung 

abpacken 

anpacken 

31  Packan 

aufpacken  1]  und  2) 
auspacken 
e  i  Ii  p  u  c  k  e  n 
u  m  packen. 


1576. 


(niederd.  Paddc) 
Schildpatt. 


HU  i.  baff. 
l'»h  ».  ba. 


1577. 

Pakt 
Ehepakten 

Pacht 
Halbpacht 
Erbpacht 

pachten 
Pachtung 

Pachter 
Pachter  in 

Pächter 
Spiel  p achter 
Pachterin 

verpachten 
Verpachtung  [n.  h.  II.] 


Pfahl 
Brandpf ahl 
(»renzpf  ahl 
Unmdpf  ahl 
Laternenpfahl 
Marterpfahl 
Merkpfahl 
Schand pfähl 
Schanzpfahl 

L'*hioh.  Wurtfamlllcii. 


Strebepfahl 
Weiiibergspta  hl 
Zaun pfähl 

p  fühlen 
Pfahlung 
vei  pfii hlen 

Pfropf 
Pfropfen 
pfropfen  1)  —  :\\ 
vollgepfropft 

eiiipfi  -up  feu 
ztipfropfeii. 

Zu  15  vgl.  Stolz  lat.  Gramm.  (IS'.ifi  S.  116. 


1578. 

Palast 
Pfalz  1). 


1579. 
Pallasch. 


1580. 

Palme  1) 
Dattelpalme 

Palme  2) 
Palme  i\) 
( >  s  t  e  r  p  a  1  m  e 
Stechpalme 
bep  ahnen. 


Paneel  s.  Pfand. 


10 


1581. 
Pansen 

Panzer 
Kettenpanzer 
Platten panzer 
Ringpanzer 
Sch uppen pauzer 
Stahlpanzer 

p  a  u  z  e  r  n 
Panzerung 

umpanzern. 


1582. 

Panther 
Pantherin. 


1583. 

Pantoffel 

Pantöffelchen 

Pantoffeln. 


19 


r>S4  Papa.    Hf>  Papagei. 

1584. 


Hl».  Papier.    S7.  Fapj 
!M.  Paradies. 


•  HS.  Pappel  I). 
i>2.  Pardel. 


811.  I*Ap|H!l  2)    »».  pappela 


15 


Papa 

P  ii  |i a  r  Ii  e  n 

Papst 

P  ap»ltu  in 

Piipstler 

päpstlich 

Paternoster 

Pate 
Taufpate 

Pate  F. 

Patin 

Pati-hcii 

Patron 
( i  e  r  i  <•  h  t  s  p  a  t  r  u  n 
Kirch  enpatruii 
Soli  ulpa  tron 
Soli  utzpatron 

Patronin 

Patrone 
Platzpatrone. 


1585. 


Papagei 
Papohen. 


papelu  8.  päppeln. 


1586. 


10 


ifi 


80 


Papier  1] 
Aktcnpa  pier 
11  au  in  wollen  papier 
Briefpapier 
Butten  papier 
1«  r  n  t  k  p  a  p  i  e  r 
Filtrierpapier 
F  l  i  c  s  s  p  a  p  i  e  r 
Li  icht papier 
ü  o  I  <1  p  a  p  i  e  r 
Handpapier 
Hanfpapier 
Kartenpapier 
Li nie npa pier 
Lösch  papier 
Linn  penpapier 
Maschinen  pa  pier 
X  o  t  e  n  p  a  p  i  e  r 
Ölpapier 
Packpapier 
Pcrganicntp  a  pier 
P ostpapier 
Rostpapier 
Sandpapier 
Schreibpapier 
Seidenpapier 
S  t  r  o  h  p  a  p  i  e  r 
S«  delpapier 
Tapeten  papier 
Zeitungspapier 

Papier  2i 


Ausweispapiere 
Handclspapier 
Hypothekeupapier 
a'->  Lcgftimatioiispapier 
Staats papier 
Steinpclpapier 
\V  e  r  t  p  a  p  i  e  r 

Papierchen 
♦o  Papierer 
papieren. 


1587. 

Pappe 
Ituchbinderpappe 
Dachpappe 
(ilanzpappe 

pappen  Adj. 

pappicht 

pappig 


10 


pappen  1 
aufpappen 
einpappeu 

päp  peln 
verpRppeln 
aufpäppeln 

schlam  pampen. 


-:■») 


1588. 

Pappel  1) 
r.raspappel 
Käsepappel. 


1589. 

Pappel  2) 
W  e  i  s  s  p  a  p  p  e  I 
Schwarzpappel  [n.  b.  H] 

Silberpap  pel 
Zitterpappel  (unter  Es|ie) 

päppeln  Adj. 


1590. 

päppeln 
papein 
pappem 
papperlapapp. 


Parade  h.  Paar. 


1591. 

Paradies 
paradiesisch 

1592. 
Pardcl 
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KiW.  Fur.lel.    «Kl.  Park.    !>4.  Pass. 

Parder 
Leopard. 


1593. 
Park 

Artilleriepark 
Austern  park 
Wagenpark 

Pferch 
pferchen 
Pferche 
einpferchen 
zusammenpferchen. 


Part  s.  Paar. 
P»»ch  s.  Pass. 


»5  j  Pustete.    SM».  Pastinake.    !i7.  Pastor. 
«J!».  patsch. 

0 1  lt  t  p  f  a  ii  n  c 
Koch  jif  anne 
Kohlen  pfan  ne 
Kiichcnpfanue 
Kiihlpfanne 
Pechpf  anne 
R  ii  u  c  h  e  r  p  f  a  n  n  e 
Kain-lipfannc 
Röstpfanne 
Salzpfanne 
Wärmpfanne 
'/.  \\  n  d  j)  f  a  n  n  c 

Pfanne  2> 
Dachpfanne 
Hüftpfanne 

Pfännchen. 


!>«.  Patient 


1594. 
Pass  1) 

Pass  2;. 
Engpass 

Pass  :*) 
Freipass 

Lauf pass 
Reiscpass 

Pass  4) 
nnpass 

Dreipass 
Vierpass 

Passport 

nnpasglich 
Unpäßlichkeit 

passieren  1)  —  3) 

passen  1)  —  4) 
unpassend  (n.  h.  H.] 

verpassen 
abpassen 

anpassen  1)  nnd  2) 
Anpassung  [n.  b.  H  ] 

aufpassen 
A  uf passer 

Aufpasserin  [n.  b.  H  ] 

einpassen 
zupassen  fn.  b.  H.] 

Kompass 
"fibenkompass 

Pasch 
paschen  1) 

paschen  2] 
Pascher  [n.  b.  H.] 

Pfanne  1)  (vgl.  Franck 
Bcttpfaime  unter  pau) 

Rratpfanne 
Braupfanne 
Breipfanne 


4-, 


1595. 

Pastete 
Fleischpastete 
Gänseleberpastete 
Markpastete 

Pastetchcn 

Spatz  2) 
Spatzel 
Leberspätzle 

Spatz  3)  (?). 


1596. 

Pastinake 
Pastinak. 

1597. 
Pastor. 


Pate  s.  Papa. 
Paternoster  s.  Papa. 


1598. 
Patient. 


Patron  s.  Papa. 
Patrone  s.  Papa. 


1599. 

patsch  1) 
Patsch  (patsch  2) 
patschen 
Patsche  l) 
Patsche  2) 
Patsche  3) 
Patschchen 
patschein 
pÄtscheln 

Putsch 

pantschen 


201 
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l.'»l*U.  patsch.  IfiOl». 


Falte  Ol. 
0»;.  IV  in. 


W  e  i  ii  p  a  11 1  s  c  Ii  e  r  e  i 
panscheu 
herum  p  mischen. 

Patsche  -t)  ».  Peitsche. 


1600. 
Patte. 


1601. 

Pauke 
Heer pauke 
Kesselpauke 

pauken 
Pauker 
A  r  s  c  h  p  a  u  k  e  r 
Kanzelpauker 

a u » pauk  e n 
einpauken 


1602. 
Pause  1) 


Zwischenpause 

K  uiiif  pause 
Ruhepause 


pausiere u 
pausen  1} 

Pose  2) 
Pose  3). 


pausen  2}  s.  Bims. 
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1603. 
Pavian. 

1604. 

Pech  n 
Schuhpech 
Vogelpech 

Pech  2) 
K  r  <I  p  e  c  h 
.Tu  den  per h 
Kindspech 

peehicht 
p  e  c  h  i  g 

peclien 
Pcchcr 

pichen 
erpicht 
verpichen 

auspichen 

Pips. 


Pauke.  i''2  Pau«e  l  0:S.  Pavian.  04.  Pech. 
07.  Peitsche.    o.S.  Pelikan.    0!».  Pelz. 

1605. 

Pegel 
pcgeln 

peilen. 


u.*>.  l't»'d 


:  ■ 


Sil 


1606. 

Pein 
Folterpein 
G  e  w  i  >  s  e  n  s  p  e  i  n 
II  öl  le u  poi  n 
Seelen)»  ein 
Toilespein 

peinlich 
Peinlichkeit 

peinigen 

Peinigung 

Peiniger 

verponeu. 

1607. 

Peitsche  1) 
Hetzpeitsche 
Hundepeitsche 
Reitpeitsche 

Peitsche  2) 
Knnrrpeitsche 
Meerpeitsrhe 

peitschen 
ilurchpeitschcn 

auspeitschen 
durchpeitschen 

Patsche  4). 


1608. 
Pelikan. 


1609. 

Pelz 
Faulpelz 

Fuchspelz 
Hasenpelz 
Hermelinpclz 
Katzen  pelz 
Kuppelpelz 
M  anlerpelz 
Iteisepelz 
8  a  u  p  e  1  z 
Schafpelz 
Schafspelz 
Schlafpelz 
Schwanenpelz 
S  c  h  \v  e  i  n  e  p  e  1  z 
S  o  m  in  e  r  p  c  1  z 
Winterpelz 
Zobelpelz 


pelzen  Adj. 


2!>2 
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ltm.  Pdz    10.  Pendel.    11.  Pergament.    12.  Person.    W.Pest.    14.  (Peter).    15.  Petschaft. 


Zu  2«: 


pelzicht 

pelzig 
branupelzig 
granpelzig 
schwarzpelzig 

pelzen  1) 

pelzen  2). 

provenz.  empcltar  —  lat. 


Mmpellitare. 


1610. 
Pendel 
pendeln 
Perpendikel 

Spende 
spendieren 

spenden 
Spender 
Spenderin 
ausspenden 

Spenzer 

Spind 
Gcldspin  d 
Kleiderspin  <1 
>Speisespind 
Wäsehespind 

Spesen 

Speise  1  a) 
Leekerspeisc 
Götterspeise 

Speise  lb) 
Lockspeise 

Speise  lc) 

Speise  ld) 
Eierspeise 
Fastenspeise 
Fleischspeise 
Leibspeise 
Mehlspeise 
M  i  1  c  h  s  p  e  i  s  e 
Rahmspeise 

Speise  2) 
Glockenspeise 

speisen  1)  —  3) 
Speisung 

verspeisen 
abspeisen  1)  und  2) 

Pfund  1» 
Pfund  2) 
Pfund  3) 
Pftludctien 

Pfänder 

Vierpfünder 
^echspf ünder 

Achtpf ünder 
Zwölfpfdnder 

pfundig 
zweipfündig 


dreipfündig 
v  i  e  r  p  f  ii  u  (1  i  g 
f  ünf  pf  iindig 
sechspfündig. 


1611. 

Perga  ment 
Perga menter 
pergamenten. 


Perle  s.  Hirne. 


IS 


1612. 

Person  1) 
Frauensperson 
Gerichtsperson 
Magistratsperson 
Mannsperson 
Mittelsperson 
Standesperson 
Weibsperson 

Person  2) 
Neben person 
Hauptperson 

Persöncheu 

persönlich 
unpersönlich  [u.  b.  H.] 
Persönlichkeit. 


Perücke  8.  Plüsch. 


i  ■  ■ 


1613. 

Pest 
Boulenpest 
Bu  bonenpest 
Hu  ngerpest. 

Lajjerpest 
Rinderpest 
Wasser  p  e  s  t 

verpesten 

Verpestung  [n.  b.  H.] 

Pestilenz 

pestilenzisch 

pestilenzialisch. 

1614. 

(Peter) 
Strubel  pet  er. 


Petersilie  s.  Sellerie. 


1615. 

Petschaft 
petschicren. 
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1ÖU>.  Pfad.     17.  Pfaffe.     IK  l'l'and.     1!».  Pfarrei 

23.  Pfeffer.  24. 

Petz  s.  hart. 


20.  Pfau 
Pfeift-. 


1016. 

Pfad 
Nebenpfad 

Irr  [>  fad 

Dornen  pfad 
Fusüpf ad 

Lebeuspf ad 
Saumpfad 
Steinpfad. 


1617. 

Pfaffe 
Pfaff 

D>»  in  pfaf  fe 
Nietpfaffe 

Pfifflein 
Pfäffchen 

Pfafferei 
Pfäfferei 

Pfaffheit 
Pfaffentn  in 

pfaffiseb. 


Pfahl  s.  Fakt. 


1618. 

Pfand 
Unterpfand 

Ehepfand 
Faustpfand 
Urundpfand 
Handpf  and 
Liebespfand 

pfändbar 

pfänden 
Pf än d n ng 
pfändbar 
verpfänden 

abpf än den 
aunpf  iinden 


in 


ir. 


Paneel  i v«l.  Franck .unter 
.__  paneeli. 


Pfanne  s  Pass. 


1619. 

Pfarrer 
Oberpfarrer 

Dom  pfai rer 
Dorf pfarrcr 
Land pfarrer 
Ortspfarrer 
Sohlos.spf  arrer 
Stadtpfarrer 


Vgl. 


21.  pfauchen.    22.  Pfebe. 

Pfarrerin 
Pfarrei 
Pf  arre 

pfarren 
einpfarren. 


1620. 
Pf  an. 


1621. 

pfauchen 
fauchen 
anfauchen 

pochen  1)  —  3) 
Herzpochen 
Pocher 
aupochen 

Pocke 
Spitzpocken 

Kiuderpocken 

Ku  hpocke 
Sthutzpocken 
Windpocken 

Pogge 
Franck  unter  pochen. 


1622. 
Pfebe. 

1623. 

Pfeffer 
Ii  ünsepfeffer 
Hasenpfeffer 
Mauerpfeffer 
Mausepfeffer 
Mäusepfeffer 


it> 


i.r. 


Pfifferling 
pfeffern. 


1624. 

Pfeife  1) 
Kl  uerpfeife 
Zwercbpleife 

Mackpfeife  [u.  b.  H.J 
Dampf  pfeife 
ilirtenpfeife 
Lock  p  f  e  i  fe 
Orgelpfeife 
Rohrpfeife 
Sackpfeife 
Schnurrpfeife 
Signalp  feife 
Stimmpfeife 
Vogelp  feife 
Zungenpfc i fe  [n.  b.  H.] 

Pfeife  2) 
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W21  Pfeife.     2b.  Pfeil.    26.  Pfeiler.    27.  Pfennig 

31.  Pflanze 

Tabakpfeife 
Thonpfcifo 

Pfeife  3) 
*>  Pfeifchen 

pfeifen  1)  -  4) 

Pfeifer 
Kunstpfeifer 
Regenpfeifer 
ö  Sackpfeifer 
Dudelsackspfeifer 
Sandpfeifer 
Strandpfeifer 
Schnurrpfeiferei 

M  Pfiff  1) 

Pfiff  2) 
Pfiff  3) 

pfiffig 
Pfiffigkeit 
31  Pfiffikus 

auspfeifen  1  —  3). 

4  -  Maulschelle,  Ohrfeige;  schles.  auch  = 
Riester. 


28  Pferd.    29.  Pfingsten.    30.  Pfirsich 


1628. 


1625. 

Pfeil 
Sonnenpfeil 

Pille 
Zündpille. 


1626. 

Pfeiler 
Brückenpfeiler 
Eckpfeiler 
Fensterpfeiler 
Grundpfeiler 
Strebepfeiler 
Stützpfeiler 
Thiirpfeiler 
Tragpfeiler. 


i, 


1627. 

Pfennig 
Beichtpfenuig 
Denkp  fenuig 
Eltrenpfennig 
0  nadenpfen  n  ig 
Haftpfenn  ig 
Heckepfennig 
Blünzpfennig 
Mutterpfennig 
Nahrpfennig 
Notpfennig 
Rechenpfennig 
Reisepfennig 
Schaupfennig 
schwitnzelpfennig 
wanzpfennig 
Sparpfennig 
Zelirpfennig. 
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Pferd  1) 
Nebenpferd 

V  onlerpferd 

Droschkenpferd 
Flügelpferd 
Handpferd 
Lau  dp ferd 
Lastpferd 
Maulpferd 
Mnsenpferd 
Mutterpferd 
Packpferd 
Postpferd 
Reitpferd 
Rennpferd 
Riemenpferd 
Riem  pferd 
Sattelpferd 
Saumpferd 
Schu I p  ferd 
.Stangenpferd 
Wagen  pferd 

Pferd  2) 
(» raspferd 
Heupferd 
Meerpferd 
Schaukelpferd 
Seepferd 
Steckenpferd 

Pferdeheu 
Seepferdchen. 


Pfingsten. 


1630. 

Pfirsich 

Pfirsiche 

Pfirsche. 


1631. 

Pflanze 
(5  arten  pflanze 
Giftpflanze 
Hanfpflanze 
Kulturpflanze 
Mutterpflanze 
Sn  Izpflanze 
Schliugpf  lanze 
Schmarotzerpflanze 
Topfpflanze 
Treibhauspflanze 
Zierpflanze 

Pflänzcheu 
Pflänzling 

pflanzen 
P  flanzuug 
Pflanzer 


2Ü5 


1631.  Pflanze.    32.  Pflaster.    33.  Pflaume.    HJ.  pflegen.    35.  Pflock.    36.  Pflug 


im 


hepfla  nzen 
ii  ni  p  f  Unzen 
verpflanzen 

anpflanzen 
au  {'pflanzen 
einpflanzen 

fortpflanzen 
Fort  pflanzmig  [n.  b.  II.] 

umpflanzen. 


1032. 

Pflaster  1) 
Hau  in  pf  la  s  t  er 
Iii  and  pf  last  er 
Frost  pflaster 

Heftpflaster 
K  uge  1  pf  1  ast  er 
Jlagenpflaster 

Pech pf last  er 
Scliön  pf  lasier 

Senfpflaster 
Wundpflaster 

Ziehpflaster 

Pflaster  2< 

Pflaster  3i 
St  ei  njif  last  er 
Strassen pflaster 

schmink  pfl  ;i  st  ereilen 
Schonpfliistercheii 

pflastern  1)  —  3) 

Pflasterung 

Pflasterer 

bepflastern 

Pistole  >.. 

1638. 

Pfl  au  ine 
Haekpflau  nie 
Halierpflaume 
Spin  delpflaume 

P  r  i  e  ni  c  h  e  n 
priemen. 


:i:> 


1634. 


i' 


pflegen  1}  —  4j 
wohlgcpflegt 

Pflege 
A  rnicn  pflege 
Ge.su  ndheitspflcge 
Kranken  pflege 
Rechtspflege 

Pfleger 
Almosenpfleger 
Armen  pfloger 
Kirchen  [»fleger 
Krankenpfleger 
Landpfleger 


H  eiehspfleger 
Stadtpfleger 

Pflegerin 
Krankenpflegerin 

Pflegling 

Pflegschaft 

pflcgesam 

Pflicht 
A  in tspf licht 
Bürgerpflicht 
Dienstpflicht 
Ehepflicht 
Elternpflicht 
Freu  u  despflieht 
(icw  i  ssenspf  I  icht 
Kinderpflicht 
Kindespflicht 
I.e  hen  pflicht 
l.tlienspl  1  icht 
Men  sc  he n)i  flicht 
N«n  nenpflicht 
Rech  tspf  lieht 
Ritt  er  pflicht 
S  t  a  a  t  s  p  f  1  i  c  h  t 
Vaterpflicht 
Wehr  pfl  ich/ 

pf  lichtig 
dienstpflichtig 
inilif  ärpfl  ichtig 
reihciiflichtig 
schatzpflichiig 
schulpflichtig 
steuel  p flichtig 
zollpflichtig 

pfl  icht eu 
verpflichten 
Verpflichtung 

hei  pflichten 

Gepflogenheit 

verpflegen 
Verpflegung 


163Ö. 

Pflock 

pflocken, 
pflücken  s.  Plüsch. 

1636. 

Pflug 
Eispflug 

Haken  pflüg 


pflügen 
Pfliiger 

he  pflügen 
durchpflügen 

ahpflügen 
durchpflügen. 
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mi.  Pforte.    38.  Pfosten.    39.  Pfote.   4M.  Pfuhl.   41.  Pfühl.   42.  pfui.   43.  pfuschen.   44.  Pfütze. 
45.  Phantasie.    4t>.  Philister.   47.  pick  1).   48.  piep.   49.  Pike. 
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1637. 

Pforte 
Ehrenpforte 
(iesebützpforte 
Klosterpforte 
Lichtpfortc 
Bnderpforte 
Stückpforte 

Pförtchcu 

Pförtner 
Pförtnerin 


1038. 

Pfosten 
Eckpfosten 
Fensterp tosten 
Th  ürpfosten. 


1639. 

Pfote 
Hinterpfote 
Vorderpfote 

Entenpfote 
(iänsepfote 
II  a  m  m  e  1  p  f  o  t  e 
Hasenpfote 
Hühnerpfote 
Katzenpfote 
Ochsenpfote 
Sanimetpfote 

Katzcnpfötleiu 

Pfötehen 
Hasenpfötchen 
Katzenpfötchen 
Surametpfötcheu. 


Pfriem  1)  g.  Pricke. 
Pfriem  2)  s.  Biam. 
Pfropf  8.  Pakt. 
Pfründ*  s.  Habit. 


1640. 

Pfuhl 
Euteupfuhl. 


1641. 


Pfühl 
Bettpfilhl 
Federpfübl 


1642. 
pfui. 


Pfund  ».  Pendel. 


1643. 

pfuschen 
Pfuscher 
P fuscherei 
verp  fuschen. 


1644. 

Pfütze 
Mistpfütze. 


1645. 

Phantasie 
Fantasie 
Fieberphantasie 

phantasieren 
f antasiercu 

Phantast 

phantastisch 

Phantasterei. 


1646. 

Philister 
Bierphilister 
B  i  1  d  ii  n  g  s  p  h  i  1  i  s  t  e.  r 

philisterhaft 
Philisterbaftigkeit. 


1647. 

pick  1) 
Pick  (pick  2) 
picken 
Picke 
aufpicken 
pickern. 


1648. 

piep 

PM» 
Piep 

piepen 

p  i  p  e  u 

piepsen. 


1649. 

Pike  1) 
Pike  2> 

Pick  3)  (vgl.  Kluge) 
pikant 

&  Pinscher 
Affenpinscher 
Rattenpinscher. 

Za  5  vgl.  Kluge  Engl,  etymologv  (lSOH)  unter 
pinch  und  Körting  6119. 


Pilger  s.  Akteu. 
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1»»50.  pimpeln. 
57.  pissen.  58 

Pille  s.  Pfeil 
Pilz  s.  Ball  2>. 


51.  pink. 
Pistole  1 


52.  Pinn«1     5H.  Pinsel  1j.    54.  pinseln  'A>.    55.  Piute.    56.  pjn,|. 
51).  placken  2;.   60.  Plage.    6t.  Plagge.   62.  plämperu.   63.  plao. 

1654. 
pinseln  3). 


1650. 
pimpeln. 


IT, 


1651. 

pink 
p  i  n  k  c  n 

pank 
pinkepank 

Finkc  (vgl. 
Fink 

Grauf  i  ii  k 
Grünfink 
Rotfink 
Weissfinke 

Blutfink 
B  u  c  Ii  f  i  n  k 
Distelfink 
Dreckfink 
Erlcnfink 
Goldfink 
K  irachf  ink 
Kn  ollf  inke 
Kornfink 
Leinfink 
Lütkfinkc 
Mistfink 
Mistf  inke 
Schmierfink 
Schmierfiiike 
Schmutzfink 
Seil  neef  ink 
Tannenfink. 


1652. 

Pinne 
Ruderpinne. 


Franck  unter 
viuk) 


Pinscher  s.  Pike. 


1653. 


in 


Pinsel  1) 
Borstenpinsel 
D  il  c  Ii  s  p  i  u  s  v  1 
Haarpinsel 
L  e  i  m  p  i  n  s  e  I 
Malerpinsel 
Mcerpinsel 

pinseln  1) 
Pinselei  1) 
Pinsler 

bepinseln 
anpinseln. 


Pips  s.  Pech. 


1655. 
Piute. 


1656. 
Pirol. 

1657. 

pissen 
Pisse. 

1658. 

Pistole  1) 
Pistol. 


Pistole  2i  s.  Pflaster. 


Pinsel  2)  s.  Sänle  2i. 


1659. 

placken  2) 

Placker 

plackern. 


1660. 

Plage 
Hausplage 
Landplage 

plagen 
viclgeplagt 
Plager 

abplagen 

placken  1) 
Plackerei. 


1661. 

Plagge 
G  rasplagge 
Heideplagge. 


1662. 

plämperu 
verplämperu. 


1663. 
plan 

Plan  1) 
Frendeuplan 
Thomasplau 


Digitized  by  Google 


KkS3.  plau.    GL  Planet.    65  plärren.   66.  platt. 


Plan 
Bauplan 
Fahrplan 
Lebensplan 
Lehrplan 
Noteuplau 
Schlachtplan 


Plan  3) 
Plänchen 

planieren 
planen  1)  —  3) 


Planke 
Schiffapianke. 


1664. 
Planet. 


Planke  s.  plan, 
plänkeln  s.  Blech, 
plappern  3.  blaff. 


1665. 

plii  rreu 
Geplärr  [11.  b.  H.j 


Platane  3.  platt, 
platschen  s.  Platz  3). 


1666. 

platt  1) 
platt  2) 
platt  3) 
platt  4) 
platt  5j 

Plattheit 
Platte  1) 

Platte  2) 
Deckplatte 
Eisenplattc 
Orabplatte 
Knpferplatte 
Marmorplatte 
Messingplatte 
Metallplattc 
Ofcuplatte 
Panzerplatte 
Scbieferplattc 
Silberplatte 
Stahlplatte 
Steinplatte 
Tischplatte 

Platte  3) 
Felsenplatte 

Platte  4) 
Purzellauplattc 
Zinnplatte 

Uoldplät  tcheu 
Ofenplättchen 


45 


60 


70 


75 


Plattner 
plattieren 

platten 
abplatten 

pl ätten 
Plätter 
Drahtplätter 
G oldplätter 
Plätterin 

Platane 
Plattciäc 

Platz  la) 
Vorplatz 

Gemeinplatz 

An  kc  rplatz 
Bauplatz 
Bleichplatz 
Dorfplatz 
Exerzierplatz 
Fechtplatz 
Festplatz 
G  emeindoplatz 
Grasplatz 
Halteplatz 
H ausplatz 
Kampfplatz 
Kegelplatz 
Kirch  platz 
Kirrplatz 
Ku  ppelplatz 
Ladeplatz 
Ladungsplatz 
Landungsplatz 
Lftrmplatz 
Marktplatz 
Mnsterplatz 
Rasenplatz 
Rennplatz 
Richtplatz 
Ruheplatz 
Sammelplatz 
Sattelplatz 
Schanpl  atz 
Kriegsschauplatz 
Schiessplatz 
Schlossplatz 
Scbützenplatz 
•Spielplatz 
Stadtplatz 
Tanzpl  atz 
Trockenplatz 
Tummelplatz 
Turnierplatz 
Turnplatz 

Wahlplatz  (unter  Wahlstatt) 
Zimmerplatz 

Platz  tb) 
Handelsplatz 
Seeplatz 
Stapelplatz 
Waffenplatz 

Platz  lc) 
Ehrenplatz 


Digitized  by  Google 


I 


I6»>6.  platt,    «7.  Platz  2).  <>8. 

73.  Plötze.   74.  pluderu. 

Liebling«platz 
Sitzplatz 
96  Stehplatz 

Plätzchen 
Ruheplätzcheu. 


Platz  3)  fit),  plauz  70.  Pleite.  71.  Plempe.  72  lMinse 
75.  Plunder.    7(>.  Plüsch.    77.  Piibel.    78  poetisch. 

1672. 

Plinse 
Plinze. 


Platteise  s.  platt. 
Platz  1)  3.  platt. 


1667. 


Platz  2) 
Zuckerpliltzckcn. 


1668. 

Platz  3) 
platzen 
zerplatzen 

ab  platzen 
auf platzen 
herausplatzen 
losplatzen 

platsch 
platschen 

plätschern 
planschen. 


Platzkommandant  s.  faktisch, 
plaudern  s.  pluderu. 


1669. 

plauz 
Plauz 
plauzen 

plötzlich 
urplötzlich. 


1670. 

Pleite 
flöten  2). 

1671. 
Plempe 
lump  1) 


1673. 

Plötze 
Plötze. 


plötzlich  s.  plauz. 


1674. 

pludern 

plaudern 

Plauderei 

P landerer 

Plaudrerin 

plauderhaft 

Plauderhaftigkctt 

verplaudern 

auspl audern 
wegplaudern. 


IM 


lump  (plump  2) 
plump  3) 
Plumpheit 

plumpen  1)  —  3) 
Plu  mpe 
a  u  f  p  lumpen 

plumps 
Plumps 
plumpsen 
hinabplumpseu. 


plump  s.  Plempe. 


1675. 

Plunder 
plündern 
Pliin  dcruug 
ausplündern 
Ausplünderung. 


1676. 
Plüsch 
plüschen 


pflücken  (vgl.  Kluge) 
entpflücken 
zerpflücken 
abpflücken 

Perücke 
Perrncke. 


1677. 
Pöbel 
Oassenpöbel 
Pöbelei 
pöbelhaft 
anpöbeln  [n.  b.  II  ] 
pöbelhaft  behandeln. 


pochen  s.  pfauchen. 
Pocke  s.  pfauchen. 


1678. 
poetisch. 
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lt>7<»  Fokal.  80.  IV-kel.  81. Pol.  82.PoM.-r.  HS.  Polci.  Kl.  Politik.  ft\  poltern.  W.  Pomade  1 1.  87.  Pomade 
2).  88.  Pomeranze.  89.  Pomp.  90.  Popanz  91.  Pore.  92.  Porzellan.  9:1  Posaune.  94  .Pose  1).  95.  Posten. 


Pogge  s.  pfauchen. 


1679. 
Pokal. 


1680. 
Pökel 
pökeln 
einpökeln. 


1681. 

Pol 

Nordpol 
Südpol 

Erdpol 
Uiuimelspol. 


1682. 

Polder. 


168.'5. 
Poloi. 


Polier  s.  Ball  2). 
polieren  s.  Linie. 


10 


1684. 
Politik  {u.  1)  H.j 
Kirc  hturmspolitik 
Schaukelpolitik 

Polizei 
Baupolizei 
Dorfpolizei 
Gesundheitspolizei 
Sicherheitspolizei 
Sittenpolizei 
Stadtpol izei 
Strassenpolizei 

polizeilich 

Tripel. 


1687. 

Pomade  2) 
pomadig. 


1688. 

Pomeranze 
Landpomerauze. 


1689. 


Pomp 
Leichenpomp 

pomphaft. 


1690. 
Popanz. 


1691. 
Pore 
praktisch. 


1692. 

Porzellan 
Halbporzellan 
Pockenporzellane 
porzellanen. 


1693. 

Posaune 
posaunen 
P  o  s  a  u  n  c  r 
ausposan  neu. 


1694. 

Pose  1) 
Federpose. 


Polizei  s.  Politik. 


1685. 

poltern 
Gepol  ter 
Pol terer 
Poltrer. 


1686. 
Pomade  I). 


Pose  2)  s.  Pause  1). 
Posse  s.  *bössen. 
Post  s.  Posten. 


1> 


1695. 

Posten 
Vorposten 

Doppelposten 

Ehrenposten 
Geldposten 
Jagdposten 
Sch uldposten 

Posten  2) 
Rebposten 

postieren  1) 
Post  2) 
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V.. 


ltiOö.  Posten.    "Ml.  Pastille.    97.  IV 
03.  prallen  2i. 

Post  1  I 
Extrapost 
Rltekpost 

S  e  Ii  i)  e  1 1 1>  o  s  t 

Potenposr 
Hrief  post 
E  i  I  |i  o  s  t 
Kisenbahupost 
F  e  1 d  ji »  s  t 
Freudeiipost 
Hiobspost 
Montags  post 
Paketpost 
Reich  spust 
Rohrpost 
K  u  nipelpost 
Sonntagspüst 
Stadt  post 
Taubenpost 
Trauerpost 

Postillion 
Postillon 
postieren  2i 

Propst 
Dompropst 
Propstei. 

1696. 

Postille 
Ilaii.HpoHtille. 


tt.  !>8.  pr.   !»!>.  Pracher.   17Ü0.  prahleii.  Ol.  Prahm.  02.  Prall. 
04.  Pranke.   Oft.  Präsident.    06.  Prass. 


SS 


10 


1697. 
Putt. 

1698. 
pr. 

1699. 

Pracher 
pracliern 

Pracht  (vgl.  Frnnck  unter 
Farbenpracht  pracht) 
Mon  denpracht 

prächtig 
färben  prächtig 

prangen  1)  und  2) 
Gepränge 

Pranger  (vgl.  Franck  unter 

Prunk  l,ran£e»> 

prunkhaft 

pru  nken. 


1700. 

1>  r  ali  I  e  n 
Prahler 
Grossprahler 


I 


Prahlerei 

prahlerisch 

prahlhaft. 


1701. 

P  rahm 
Prahme. 


praktisch  s.  Pore. 


I 


in 


1702. 
Prall 
prallen  1) 
prall 

Abprall 
abprallen 

Anprall 
anprallen 

(»egen  prall 

Rückprall 
zurückprallen  [n.  b.  H.| 

prellen  1)  und  2) 
Preller 
Prellerei 
Zechprellerei. 

1703. 
prallen  2>. 


prangen  s.  Pracher. 


1704. 
Pranke. 

1705. 

Präsident  [n  b.  H  ] 
Kit  inmerprftaident 

Reseda. 


1706. 
Prass  1) 

Prass  2) 
prassen 
Prasser 

6  verprassen. 
Zu  franz.  brasser  'brauen',  das  keltischen  l'r- 
sprtings  ist  (Franck  unter  bras  2). 

prasseln  s.  *brest.en. 
predigen  s.  dichten  2}. 
Preis  1)  s.  Paar. 
Preis  2)  s.  Hederich. 
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17U7.  Presse.   08.  (Prau*»}.   09.  Pruke.    10.  Priester.    11.  Priuiel.    P>.  Probe. 


10 


15 


80 
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1707. 

Presse  1) 
Schnellpresse 

Brief presse 
Bnc  Ii  biuder  presse 
Druckerpresse 
Druckpresse 
Glättepresse 
Handpresse 
Kartenpresse 
Kattunpressi- 
Kupf  erpresse 
Maschiueupresse 
Mostpresse 
Ölpresse 
Schraubenpreäse 
Spindelpresse 
Steuer  presse 
Tuchpresse 
"Weinpresse 
Zuckerpresse 

Presse  2) 
Morgenpresse 
Tagespresse 

pressen 

Pressung 

Presser 

erpresseu 
Erpressung 

abpressen 
anpressen 
auspressen 
einpressen 
festpressen 
uiederpressen 

pressieren. 


1708. 

(Preusse) 
Altpreusse 
altpreussiscb. 


1709. 

Pricke 
Bricke 


IM 


Hohepriester 
Oberpriester 

Hilfspriester 
Leutpriester 
Messpriester 
Opferpriest  er 
Ordenspriesier 

Priestcriu 
Priestorscliaf  t 
Priestertu  in 

priesterlich. 


1711. 
Priuiel. 


Prinz  s.  Kabel  1). 
Prise  s.  Hederich. 


IU 


15 


prickeln 
prickli  cht 
prickiig 

Pfriem  1)  (vgl.  Franck  unter 
Pfriemen  priem) 
Pfrieme  1). 


Priemchen  s.  Pflaume. 


1710. 

Priester 
Erzpriester 


üb 


1712. 


Probe  1) 
Gegenprobe 

Generalprobe 

Ahneuprobe 
Braudprobe 
Erzprobe 
Federprobe 
Feuerprobe 
Goldprobe 
Hauptprobe 
Leseprobe 
Lungenprobe 
Münzprobe 
Nagelprobe 
Orchesterprobe 
Silberprobe 
Singprobe 
Stichprobe 

Probe  2) 
Druckprobe 
Satzprobe 

Probe  3) 
Bierprobe 
Essigprobe 
Kugelprobe 
Pulverprobe 
Salzprobe 
Spritprobe 

Probe  4) 
Pröbchen 

probieren 
anprobieren 
aufprobieren 
ausprobieren 
d urebprobieren 

proben 
erproben 
priibeln 

prüfen 
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1712.  Probe.    1.1.  Prophet.    14.  Trotz  Ii.  l.Y 

20.  Pump. 

<o  Prüfung 
Schulprüfuug. 


villi).  Iß.  puh. 
21.  Punkt. 


17.  Puls.    18.  Pnlr.   Ii)  Pulv.  i 


Profit  s.  faktisch. 


1713. 

Prophet 
Hausprophet 
rngliicksprophet 
Wetterprophet 

Prophetin 

prophetisch 

Prophezei 
prophezeien 
Proph ezei  n  n  g 
Wetterprophezeiung. 


Propst  s.  Posten. 
Prosa  ».  Vera, 
prosit  s.  Interesse. 


1714. 


Protz  1) 
(i  eidprotz 
protzig 
protzenhalt 

protzen  1) 
aufprotzen  2). 


Protz  2.  s.  Rolle. 
Prozent  s.  Zentner. 
Prozcss  s.  Schanze  1). 
Prügel  s.  Brücke. 
Prunk  s.  Pracber. 
prusten  s.  Braus. 


1715. 

Psalm 

Salm  2) 
Psalter. 


pst    S.  Ht. 

pudelii  s.  Hund. 
Putler  s.  Pulver. 


1710. 
puh. 


'.> 

Zn 


1717. 

Puls  \\ 
Puls  2) 
pulsieren 
pulsen 

bugsieren 

5  vgl.  Beitrage  z.  Gesch.  .1.  d.  Spr.  u.  I-itt. 
S.  22(1. 


vgl.  B 
(1898) 


1.. 


20 


:;>i 


10 


1718. 

Pult 
Betpult 
Lesepult 
M  u  3  i  k  pult 
Notenpult 
» c  b  r  e  i  b  e  p  u  1 1 
Schreibpult 
Stehpult. 


1719. 

Pulver 
A  u  x  e  n  p  u  1  v  e  r 
B  rausopul ver 
Brechpulver 
Gift  pal  ver 
Insektenpulver 
Jagd pulver 
K  n  a  1 1  p  u  1  v  e  r 
Magenpul  ver 
il  änsepul  ver 
Putzpulver 
Rat  ten  pulver 
R  h  in:  b  e  r  p  u  l  v  e  r 
Rauch  pul  ver 
R  i  e  i  h  p  n  1  v  c  r 
S  e  Ii  i  e  s  s  pulver 
Schleifpulver 
Schwcisspulver 
Sprengpulver 
Streupulver 
W  u  r  in  p  ii  I  v  e  r 
Zahnpulver 

P Hl  verdien 

pulvern 
verpulvern 

Puder 
II  aurpuder 


pudern 
bepndern 
ein  pudern. 


1720. 

Pump  1) 
Pump  2) 
p  u  nipen 
Pumpe 
Druckpumpe 
H  a  n  d  p  u  m  p  e 
Luf  t  pum  pc 
Sangpuni  pe 
Sc  hif  f  spumpe 
Wasserpumpe 
anpnm  pen. 

1721. 

Punkt 
Doppelpunkt 
Mittelpunkt 

Angelpunkt 


.104 
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1721.  Punkt.    22.  Punsch. 


Anknüpfungspunkt 
Augenpunkt 
Brennpunkt 
Drehpunkt 
Ehren  pnnkt 
Ei  sp unkt 
Endpunkt 
üclrierpn  nkt 
Gesichtspunkt 
Gipfelpunkt 
(irenzpunkt 
Haltepunkt 
Hauptpunkt 
Höhepunkt 
K 1  a  g  e  p  u  n  k  t 
Kuotenpuukt 
Kostenpunkt. 

K  raf tpnnkt 
Mit tagspunkt 
Nullpunkt 
Orgelpunkt 
R  i  c  Ii  t  p  u  Ii  k  t 


2« 


L'.i 


43 


2:«.  Puppe.   24.  pur.  2.ri.  Purpur.   2U.  purren.  27.  PuMcI.   2H.  pusten. 
29.  putt    M.  Pyramide. 

Punze  s.  Punkt. 


1723. 

Puppe 
Drahtpuppe 
Drec  hslerpuppe 
Gelenk  puppe 
Gliedert»  u  p  p  c 
II  o  I  z  p  u  p  p  e 
Modepuppe 
Spiel  puppe 
Ziclipup  pe 
Zierpuppe 

Püppchen 


Richtungspunkt 
Ruhepunkt 
Sammelpuukt 
Scheidcp  unkt 
Scheitelpunkt 
Schwerpunkt 
Siedepunkt 
Spcrrpu nkt 
Standpunkt 
Streitpunkt 
Strichpunkt 
Stützpunkt 
T  a  u  p  ii  ii  k  t 
Trennungsp  unk  te 
Wendepunkt 
Zeitpunkt 
Z  i  e  I  p  u  u  k  t 

Pünktchen 

pünktlich 
unpünktlich  [n.  b. 
Pünktlichkeit 


H.] 


punktieren 

bunt 
kunterbunt 

Buntheit  [n.  b.  II.] 

Spund  1) 
FaPKspnnd 
spflnden 
verspünden 

einspünden 
anispUnden 

Punze 
pnnzen. 


10 


puppen 

entpuppen 
vorpappen 

einpuppen. 


1724. 
pur. 

1725. 

Purpur 
purpurn  Adj. 

purpurn 
entpurpurn 
purpern. 

1726. 
purren  1)  und  2). 


1727. 

Pustel 
Eiterpustel  [n.  b. 

1728. 


H] 


1722 

Punsch 
Schlu  niinerpniisch 

punscheu. 


pusten 
pustern. 


Putsch  s.  patsch. 


1729. 
putt 

Puttchen 

Pute 

Pntchen 

Puter. 


putzen  h.  *bö«scu. 


1730. 
Pyramide 


I.  ic  Meli.  Wortfamilien. 
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1730    Pyramide     31.  (/     32.  Quabbe.     33.  Quader.     34.  «1»»^-    :t:'    ^n*ker  2'  :*; 

37.  Qualm.    :W.  Qmirg    3tl.  .|iiaiT. 


Weihnachtspyramide. 


1731. 
Q 


durehq uetschen 
einquetschen. 


1732. 

Quabbe 
Aal  quabbe 
K  a  u  I  q  n  a  b  b  c 

Q  u  a  ppe 
Kaulquappe 

quabbelig  [n.  b.  II  ] 


quackeln  f.  quak. 


in 


10 


15 


1733. 
Quader 

Sch  w  .uh  un 
seh  wadronicren  2) 
Gcsch  wa  der 

Quart 

Streichquartett 

Quartier 
Absteigequartier 
Hauptquartier 
Nachtquartier 
Reisequartier 
iitadtqnartier 
Standquartier 
Winterq  uarticr 

quartieren 
ausqiiart  icren 
einquartieren 

Kartaune 
kartnnuen. 


1734. 

■I  u  ak 
quaken 
Fro»cligei)iiake 

quäken 
Quäker  1) 

q  n  a  c  k 
(|  u  a  e  k  e  n 
quackeln 
Quackelei 

qnäekcu 

q uetschen 
Quetsche  1) 
Nasen  q  iietsche 

Quetschung 
zerquetschen 

abquetschen 
ansq uetschen 


1735. 
Quäker  2). 
Zu  engl,  quake  'zittern,  beben. 

1736. 

Qual 
Folterqual 
Gewissensqual 
Herzensqual 
Liebesqual 
.Seeleuqual 
Todesqual 


15 


quälen 

Quäler 
Tierquftler 

Quälerin 

Quälerei 
Tierquälerei 

quälerisch 
selbstquälerisch  [u.  1>.  H.J 

abquälen 
hernmqnälen. 


Qualle  s.  Quell 


1* 


1737. 

Qualm 
Pestqualin 

qualmicbt 
qualmig 

qualmen 
aufqualmen 

Kohle  (vgl.  Franck  unter 
Braunkohle 
Grobkohle 

Grubenkohle 
Harzkohle 
Holzkohle 
L  i  n  d  e  n  k  o  Ii  l  e 
Reisskohle 
Schieferko hie 
Steinkohle 
Torfkohle 

kohlen  1) 
Köhler 
verkohlen. 


1738. 


1739. 
quarr 


•um; 
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1739.  quarr 


.  40.  Qmirz.   41.  Quast.  42  quatsch. 

47.  <juiek.    48.  Quirl. 


quarreu 
Quarre. 


Quart  s.  Quader. 


1740. 
Quarz. 

1741. 

Quast 
Puderquast 

Quaste 
Bettquaste 
Hutqnaste 
Puderquaste 
Stiefelquaste. 


1742. 

quatsch  I) 
Quatsch  (quatsch  2) 
quatsch  3) 
quatschen. 


43.  qucck.  44.  Quell.  45.  Quendel.  4fi.  Qnentlein. 

IM.  *quist01l     .")(!.  quitt. 

Hungerquelle 
Lichtquelle 
Salzquelle 
Schwefelquelle 
Silbcrquel  Je 
S  i>  r  i  n  g  q  n  e  1 1  e 
Sprudelquelle 
Taufqnelle 
Quellchou 

qoillen 

Quall 

Qualle 

Qualster  (vgl. Fraiick unter 
durch  quellen  kwalster) 
entquellen  1)  und  2) 
verquellen  Ii 

hinabquelleu 

aufquellen  1) 
durchquellen 
hervorquellen 

quellen  2) 
verquellen  2) 
aufquellen  2) 

Kiel  4). 


so 


3i 


40 


1743. 

queck 
Quecke 

quick 
erquicken 
herzerquickend 
Krquickung 
erquicklich 
unerquicklich  fn.  b  II.] 

verquicken 

keck 

Keckheit 
kecklieb. 


1745. 
Quendel. 

1746. 

Qnentlein 
Quentchen. 


1744. 


Quell 
Brunnquel  1 
Orniidqnell 
Heilquell 
Licbtquell 
Musenquell 
Silbcrquell 
Springquell 
Sprndelquell 

quellicht 
quellig 

quellen  la)  -  c) 

Quelle 
Felsenquelle 
Geldquelle 
Grundquelle 
Heilquelle 
Hilfsquelle 


quetschen  s.  quak. 


1747. 

quiek 
quieken 
quieksen 
q  nietschen. 


1748. 

Quirl 
quirlen 
einquirlen. 


1749. 

♦q nisten  (niederl.  kwisten) 
verquisten. 


1750. 
quitt 

quittieren 
Quittung. 


H07 
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1751  Quitt*.    52.  It.    ;">:■».  Rabatte.    54.  Habe.    55.  Euchen.    56  rächen.    57.  *rad.    5H  IUI 


1751. 

Quitte 
Spalicrqnitte 
Zwergquitte. 


1752. 
R. 

1753. 
Rabatte. 


1754. 

Rabe 
A  asrabe 
Kolkrabe 

Wolfram 

Rappe 

Rappen 
berappen  (vgl.  Kluge). 


1755. 

Rachen 
H  i.lleiirachen 
Wolfsrachen. 


1756. 
rächen 


Rache 
Blutrache 

Rächer 
Bluträcher 
Rächerin 
rächerisch 

uugerochen 

Recke  M. 
reckenhaft. 


Racker  1)  s.  Rechen. 
Racker  2)  8.  rick. 


1757. 

♦rad  (ahd 
gerade 
gerade 
gerade 
bolzgerade 
kerzengerade 
gerade 
fa  dengerade 
pfeilgerade 
schnurgerade 

gerade  lej 


lb) 
lc 


ld) 


hrad) 


1'. 


nachgerade 

gerade  lf) 
grade  1) 

Oerade  F. 
Geradheit 

retten 
Rettung 
Ehrenrettung 

Retter 
Lebensretter 
rettbar 
unrettbar  [n.  b  H 

erretten 

Errettung 

Erretter. 


1758. 


Rad 
Hinterrad 
V  o  r  d  e  r  r  a  d 

Drehrad 
Fahrrad 
Feuerrad 
Glücksrad 
Ucberad 
Hemmrad 
Kammrad 
Kropfrad 
Mühlenrad 
Mühlrad 
Pfanenrad 
Ff lugrad 
Protzrad 
ch wnngrad 
Spinnrad 
Stahlrad 
Steigrad 
Stellrad 
Stirnrad 
Tretrad 
Triebrad 
Wagenrad 
Zahnrad 

Rädleiu 
Radchen 
Spinnrädchcn 

zweiräderig  [n.  b.  H.] 
vierräderig  [n.  b.  II  \ 

rädern 
schongerädert 

radeln  [n.  b.  H.) 
Radler 

Radlerin  [o.b.H] 
risch 

rasch  (vgl.  Kluge] 
Raschheit 

iiberraseheu 
Überraschung. 
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175!»  Radau.    «0.  Kaden.    61.  radieren.    62.  Radius.    63  rageu.    64.  Rahm. 

66.  Kalmien  2).    67.  Rain.    68.  Rakcttc.    69.  Ramm. 

1764. 

Rahm 
K  a  I  k  r  a  Ii  in 
Milch  rahm 
Weiustcinrahm 

abrahmen. 

1760. 

Raden 
Rade 
Kornrade. 


6f>. 


1759. 
Radau. 

Radeberge  s.  »bäreu. 


1761. 

radieren 
ausradieren 


rasieren. 


1762. 

Radics 
RadieHcbeu 

(radikal) 
rattenkalil  2; 

Retticb 
Rettig 

Meerrettich. 


raffeln  r.  reffen  2). 
raffen  8.  reffen  2) 
raffinieren  s.  fein. 


1763. 
raircu 


1765. 


Rahmen  1) 
Blindrabmen 

Bilderrahmen 
Fensterrahmen 
Näh  rahm  eu 
Spiogelrahmeu 
Stickrahmen 
ThUrrahmeu 

umrahmen  [n.  b.  II.] 

aufrahmen 
einrahmen. 


1766. 
Rahmen  2). 


1767. 

Rai  ii 

Furchenrain 
Markrain 
Schiedrain 
Schiedsrain 

raineu. 


Rakete  s.  Rocken  1). 


Rahe  (vgl  Franck  unter  ra) 

Rah 

Raa 

il  herragen 

aufragen 
überragen 

regen 
Regung 

r«ge 

regsam 
Regsamkeit 

erregen 
Erregung 
Krankheitserreger  [n.  b.  II.] 

anregen 
Anregung 

aufregen 
aufgeregt 
Aufgeregtheit 

Aufregung. 


1768. 
Rakette. 


Ralle  s  ritsch. 


Habe 


s.  ragen 


tu 


1769. 

R  a  in  in 
rammen 
Ramme 
Handram  ine 
I'fahlram  nie 
I'flasterram  nie 
einrammen 

K  a  in  ra  e  I 
rammeln 

Rammler 
rammlich 

verrammeln 
abrammeln. 


Rampe  s,  Schrumpf. 
Ramsch  s.  Masse. 
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177U.  Ranunkel. 


71.  Ranzen. 
77.  Rasen 


72.  ranzig  2i 
78.  rasen  1). 


Ranft  s  Rinde 
Rank  s.  würgen. 


Zu  2: 


1770. 

Ranunkel 
K ugelranunkel  [n,  b.  II.] 
Trollius  europaeus. 


73  Raps  3i.  74.  rar  75  Rasch  76 
79.  Rasse.   80.  Ra*t.    81.  Rat. 

Raserei 

durchrasen 
h  dtirchrasen. 

radieren  s.  radieren, 
raspeln  s  rispeln. 


1771. 

Ranzen 
ranzen  2) 
Ranzel. 


ranzen  1)  s  würgen. 


1772. 

ranzig  2) 
rauzen  3j. 


Rappitr  s.  rispeln. 
Raps  1)  f<  reffen  2) 


1773. 

Raps  3) 
Kohlrabi 
Kohlrabe 

Rapunzel. 


Rapunzel  s.  Raps  31 


1774. 
rar 

Rarität. 


1775. 

Rasch 
Arratt  -  kelt.  Atrcbatcs. 


rasch  s.  Rad. 


1776. 

rascheln 
ein  herrascheln. 


1777. 

Rasen 
rasig  1) 
rasen  2) 
berasen. 


1778. 

rasen  lj 
rasig  2) 


1779. 

Rasse  (vgl.  Kluge) 
Blenschcnrasse 
Tierra.sse. 


rasseln  s.  ritsch. 


*5 
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1780. 

Rast 
l'nrast 
Ruhrast 

rasteu 
a  usrasten 


Rüste 

ruhen  1)  —  3) 

Ruhe  1) 
Feiertagsruhe 
Mittagsrti  he 
Nachtruhe 
.Sabbatruhe 
Sonntagsruhe 

Ruhe  2) 
Unruhe  1) 

Gemütsruhe 
(i  ewisseiiHruhe 
Grabesruhe 
Seelenruhe 

Ruhe  3) 
Waffenruhe 

Ruhe  4) 

Ruhe  5) 
Karlsruhe 
Luisenruh 

Ruhe  <>) 
Unruhe  2) 

ruhig 
geruhig 
u  n  r  u  h  i  g 
seelenruhig 
beruhigen 
Beruhigung  [n  b.  II] 
beunruhigen 

ruhsam 
geruhsam 

beruhen 
ausruhen. 


1781. 
Rat  1) 
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Unrat 
Vorrat 
Mundvorrat 

(Konrad) 
Kunz 

Gesundheitsrat  1) 
Hausrat 

Heirat 
Missheirat 
Doppelheirat 

heiraten 
erheiraten 
verheiraten 
anheiraten 
einheiraten 
heuern  2) 

Kriegsrat  1) 

Rat  2) 
Bu ndesrat 
Gemeinde!  at 
Gesuudhcitsrnt  2) 
K  inhenrat 
Krieggrat  2; 
Reich  srat  1) 
Staatsrat  1) 

Rat  3) 
Geheiuirat 

Ii  a  u  r  a  t 
Finauzrat 
Forstrat 
Gerithtsrat 
Hofrat 
Kammerrat 
Kanzleirat 
Kriegsrat  3) 
Landrat 
Postrat 
Kechnungsrat 
Regierungsrat 
Reichsrat  2) 
Schu  lrat 
Staatsrat 
Stadtrat 
Waisenrat  [n.  b.  H  ] 

Gerat 
Braugerät 
Feldgerat 
Garteugerät 
Glasgerat 
Hausgerät 
Holzgerät 
Kirchengerät 
Kochgerat 
Küchengerät 
Leinengerät 
Martergerät 
Silbergerät 
Tafelgerät 
Turngerät 

Gerätschaft 
Aekergerätschaf t 
Gartengerätsc  haf  t 
Handwerksgeratschaft 


Haus<jorätschaf  t 

«s  ratig 
vorrätig 

rätlich 
ratsam 

raten 

70  Rater 

Ratsei 
Bilderrätsel 
Silbenrätsel 

rätselhaft 
-3  rätseln 
enträtseln 

beraten  1)  —  3) 
im  beraten 
Beratung 
hu  Berater 

on traten  1)  und  2) 
erraten 

geraten  1)  und  2) 
Geratewohl 
h.s  ungeraten 

Verrat 
Hochverrat 
Landesverrat 

verraten 
sm)  Verräter 
Hochverräter 
Lau desverräter 

Verräterei 
verräterisch 
i>3  hochverräterisch 
laudes verräterisch 

widerraten 

abraten  l)-3) 
anraten 

loo  Beirat 

beirätig 
beiraten 

inissrateu  1)  — 3) 
zuraten. 


ratsch  s.  ritsch. 


1782. 

Ratte  1) 
Beutelratte 
Bisamratte 
Hansratte 
Landratte  l) 
Wanderratte 
Wasserratte 

Ratte  2) 
Landratte  2) 
Snielratte  (n.  b.  H  ] 

Ratze 
Sehlafratze 

Ratz 
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S  c  Ii  1  a  f  r  a  t  z. 
10  =  leidenschaftlicher  Spieler. 


rattenkahl  2<  s.  Radies. 


1788. 

Kaub  1) 
Kin hen ran b 
Lan4rau b 
Seeraub 
5  Straßenraub 

Kaub  2) 

rauben 

K  a  u  b  e  r 
Erzräuber 

10  K  i r t  henränber 

Kronen  raub «r 
Land  rft  u  be  r 
Meerrä  über 
Hellsehe»  rauher 
15  Puppenränber 
•Seeräuber 
Strassenra über 
Teinpelrauber 

K  a  u  b  e  r  e  i 
s«  Räuberei 
iSecräuberei 

räuberisch 
räubern 

berauben 
•*  Keraubnng  (n.  b.  H  ] 

abrauben 
ausrauben 

Kau  de  s.  roh 


Ml 


1784. 
raufen 

Kaufe 
Heuraufe 

Raufer 
Rauferei 

zerraufen 
ausraufen 

rupfen 
ru ppig 

berupfen 

abrupfen 
auf rupfen 
ausrupfen 

Robbe  (vgl.  Franek  unter 
rob  M.) 


1785. 

rauh 
rauch 


10 


Ii 


3.< 


Kluge. 


1 


Rauheit 
Rauhigkeit 

rauhen 

Runkel 

Runzel  (vgl. 
runzlicht 
runzlig 
runzeln. 


1786. 

räum 
geraum 

R  a  u  in 
Zwischenraum 

Hiiu  melsrauin 
Spielraum 
Weltraum 

Raum 
Zeitraum 

Raum 
dose  liiittsraum 
ll<<f  ran  in 
Kel  lerraum 
Kielraum 
Lastraum 
Maiselirauin 
l'ackrau  m 
Schenkraum 
Schiffsraum 

r  ii  u  tu  i  g 
geräumig 

raumlich 
Räu  mlichkeit 

räumen  lj 

räumen 
Raum  iiug 
tiertiumte 

Raumer 
A  btritträumer 
Haf  euraumer 
Kloakenräumer 
Ffeifenrauiner 

A brau m 
abräumen 

auf  räumen  lj  —  3) 
aufgoräu  n.t 
Aufraumer 

ausräumen 
A  u »räu iiier 

einräumen 
wegräumen  [n.  b.  H  ] 
liinwegränmeu. 


1787. 

raunen  1) 
Kune 
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Alrauue 

einraunen 
J  zuraunen 

raunzen. 


VO.  Raupe,  91, 
!«».  Knute  2\ 


Rausch 
97.  Rebe. 


>.    92    Rausch  3i. 
98.  Rechen. 


1788. 
raunen  2i. 


Rausch  4)  s.  Kubiu. 


1793. 
rauseben  3). 


1789. 
♦Raupe  (nihil,  rnpei 
Aalranpe  (vgl.  Kluge)- 


1790. 

Raupe 
Bärenraupe 
Grasraupe 
Heerranpe 
Kohlraupe 
Ringelrau  p  c 
Seidenraupe 
*|>annraupe 
raupen. 


1794. 
räuspern. 

1795. 
Raute  I). 


1796. 

Raute  2) 
Fensterrautu. 


1797. 


Rebe  2i 
Jungfernrebe 
Waldrebe 

Rebe  1) 
Weinrebe 


Zu  i: 


1791. 

Rausch  1) 

Rausch  2) 
Freudenrausch 
Liebesrausch 
Siegesrausch 
Sinnenrausch 
Wounerauscb 

Geräusch 
Rasselgeräusch 
Zeitu  iigsgeriinsch 

Räuschchen 

rauschen  1)  und  2) 

berauschen 
entrauschen 
verrauschen 

auf rausch cn 

eiurnusehen 
eiuherrauschen 
niederrauschen 

Rusch  (vgl.  Frantk  unter 
ruschein  rusch) 

Ii  n  s  c  Ii  e  1 

Ruschelei 
rusc hl  ich 
hinruscheln. 


1792. 

Rausch  3) 
Alnienrausch  [n  b.  II  ] 
Rhododendron  fermgineum 


Rebell  s.  Daus  X. 


1798. 

Rechen 
Heureclieu 
K  Iciderrechen 

rechen 
zusaiutueureelieu  [n 

rechnen 
Kopfrechnen 
Tafel  rech  neu 


b  11) 


Ii' 


1;, 


Rechnung  1; 
(tegenr  e  chuu  ng 

A  pothekcrriclmung 
Kirchenreehnung 
K  o  s  t  e  i)  r  c  c  h  n  u  n  g 
Schadcnre« Im u ng 
Schlussrcchn u ng 

Rechnung  2) 
Bruchrechnu ng 
Buchstabenrechnung 
G  e  3  e  1 1  s  c  h  a  f  t  s  r  e  c  Ii  n  u  n  g 
Ke  t  teure  eh  nung 
M  a  r  k  r  e  c  h  n  u  n  g 
Zeitrechnung 

Rechner 
Rech uerei 

rechnerisch  (n.  b.  H.| 

Rechenschaft 

berechnen 
Berechnung 
Kostenberechnung 
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30  berechenbar 
unberec  heilbar 

ii  berrechneu 
verrechnen 

ii brechnen  1)  H) 
Ähre  c  Ii  n  u  n  g 

anrechnen 
An  reo  Inning 

a  n  f  r  e  c  h  u  e  n 
Au  f  reeh n u ng 

*"  ausrechnen 

A  nsrechniuig   u  b  II. 

vorausre«  Ii nen 
bei  rech  neu 
ein  rech nen 
lb  nach  rechne  ii 

ii  beri  et  Ii  nen 
v  Mi  t  ec  luicn  [n,  b  H  1 
zurechnen 

recht  1; 
st  eil  recht 

f  a  <1  e  n  r  e  c  h  t 
Utrecht 
scheitel recht 
sehn  nrrec  Ii  t 
i'»  senkrecht. 

wagerecht 

recht  -J) 
unrecht 

f  <i  I  ^  e  rec  h  t 
w»  mau  I  recht 

niundrecht 
rege  Ire  eh  f. 
scliuss i  e c Ii t 

Rechte  F. 
">  rechts 
halbrechts 
reell  teil» 

Hecht  11 
Hecht  2. 
Recht  H, 

An  recht 
In  rech  t 
Vorrecht 

Zivilrecht 
75  NHherrecht 

A  r  in  en  recht 
Anfkii  ndignngsrecht 
Hallrecht 
Bürgerrecht 
«"  Ehrenbiirgeire.ht 
E  h  e  r  e  c  h  t 
Ehren  recht 
Erbrecht 
Faustreeht 
*•■>  Fehderecht 
F  u  r  s  t  r  e  c  Ii  t 
(iasl  rech  t 
(tevvoh ii heitsreeh  t 
ürenzreeht 


H  LS 


III 


IIS 


Uli 


iü 


13" 


iv.. 


MO 
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Grundrecht 
ii  üterrecht 
Handelsrecht 
II  ausrecht 
Heiinatrccht 
Heimat*  recht 
Heroldsrecht 
Ilerrenrecht 
Jagdrec  ht 
Jagerree  ht 
K  i  rt henrech t 
Kr l egsrecht 
Kutschenrecht 
Landrecbt 
Lehenreeht 
Liehtrecht 
Marktreeht 
M  e  i  s  t  e  r  r  e  c  h  t 
M  e  n  s  c  Ii  e  n  r  e  c  h  t 
M  ü  n  i  r  e  e  h  t 
Naturrecht 
Nutzungsrecht 
l'ersoiieiirecht 
Pfandrecht 
Sachenrecht 
Sch n nkrec ht 
S  e  e  r  e  c  h  t 
Sta  at srecht 
St  ad trecht 
Sta ndrecht 
Stirn  in  reell  t 
Strafrecht 
Strand  recht 
T rauf recht 
l'ferrccht 
V  a  t  e  r  r  e  e  h  t 
Völkerrecht 
Wahlrecht 
Weehselrecht 
Weid  inatinsrecbt 
Zechrecht 

zurecht 

berechtigen 
unberechtigt  [u 
gleichberechtigt 
erbberechtigt 
stimmberechtigt 
wahlberechtigt 

Berechtigung 

rechtlich 
widerrechtlich 
staatsrechtlich 
standrechtlich 
Rechtlichkeit 

Richte 

rechten 
bevorrechten 

gerecht  1) 


b.  H ' 


IM» 


gerecht 
biih  neilgerecht 
f  aust gerecht 
f  o  r  s  t  g  e  r  c  c  Ii  t 
handgerecht 
hirschgerecht 
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17d 


iho 


hnlzgerecht 
jagdgerecht 
kämpf  gerecht 
kunstgerecht 
mundgerecht 
schulgcrecht 
schusflgerecht 
weidgerei  ht 

gerecht  3) 
ungerecht 

gerecht  4) 

Gerechtigkeit 
Ungerechtigkeit 

Braugerechtigkeit 
G  rund gerecht igkeit 
Jagdgerechtigkeit 
Marktgerechtigkeit 
Mflnzgerechtigkeit 
><•  haukgerechtigkei  t 
Schankgerechtigkeit 

Gerechtsame 

richtig 
unrichtig  [n.  b  H. 
eigenrichtig 
f ulgerich  t  ig 
regelrichtig 
sprachrichtig 

Richtigkeit 

berichtigen 
Berichtigung 

richten  1)  —  7) 

1SS  Gericht  1) 

Austrägalgericht 
Freigericht 
Hochgericht 
Niedergericht 
Obergericht 

Amtsgericht 
Blutgericht 
Dorfgericht 
Ehegericht 
Ehrengericht 
Femgericht 
Gottesgericht 
Halsger  ich  t 
Handelsgericht 
m  Hofgericht 
Kammergericht 
Keichskaminergericht 
Ketzergerich  t 
Kreisgericht 
Kriegsgericht 
Landgericht 
Schiedsgericht 
Schöffengericht 
Scböppengericht 
m  .Schwurgericht 
Stadtgericht 
Strafgericht 
Weltgericht 

Gericht  2< 
215  Beigericht 


b.  H  ] 


IfUO 


225 


»30 


2S5 


240 


SMS 


250 


a>5 


2<W 


Leibgericht 
Linsengericht 
Schaugericht 

Gericht  3) 
(ierichtsbarkeit 

gerichtlich 
aussergerichtlieh 

R  i  i-  Ii  t  ti  n  g 
Geraderiehtung 

Richter  2| 
L>  r  a  h  t  r  i  c  h  t  e  r 
Horn  rieht  er 

Richter  1) 
Einzelrichter 
Oberrichter 
Scharfrichter 

A  in  tsrich  ter 
D  «  r  f  r  i  c  h  t  e  r 
Friedensrichter 
Kampfrichter 
Ketzerrichter 
Kreisrichter 
Ku  nstrichter 
Landrichter 
Ortsric  htcr 
Preisrichter 
Sc  hiedsrichter 
Sittenrichter 
Stadtrichter 
Strafrichter 
Stuhlrichter 
Toteurichter 

Ric  hierin 
A  ni  t  s  r  i  (  h  t  e  r  i  ti 
L  a  n  d  r  i  c  Ii  t  e  r  i  n 

richteri  sch 
richterlich 
schiedsrichterlich 
richtbar 


Berich  t 
V  o  r  h  e  r  i  <•  h  t 
Dra htbericht 
Jahresbericht  ;ti.  b.  H.] 
Krankenbericht 
M  o  n  a  t  b  e  r  i  c  h  t 
Monatsbericht 
Rech enschaftsberi cht 
Reisebericht 
Schlachtbericht 
•e*  berichten  1)  -  I 

entrichten  1)  und  2) 

errichten 

Errichtung  [n.  b.  n.J 
unterrichten 


870 


verrichten 
unverrichtet 

Verrichtung  [n.  b.  H.] 

abrichten  t)  —  ;Y) 
Ah  rieh  tu  ng 

anrichten 
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Anrichte 
A  n  r  i  c  h  t  e  r 

aufrecht  1) 
aufrecht  2  t 
aufrichtig 
n  n  a u  f  richtig  |n.  b.  H  I 

Auf  rieh  tigkei  t 
Uliaufrichtigkeit  [n.  b.  H  ] 
aufrichten 

Aufrichtung  (unter  Richtung^ 

ausrichten  1)  und  2) 
Ausrich  ter 

einrichten 
uneingerichtet  [n  h  II.] 

Einrichtung 
Hauseinrichtuug 
Zimmereinrichtung  [n  b.  H  ] 

emporrichten 
Em  porrichtung 

m  herrichten 

hinrichten 
Hinrichtung  (II  1«2i 

Xachrich  t 
Schreckensnachricht 
Trauernachricht 

Nachricht  er 
nachrichtlich 
benachrichtigen 

splitterriehteii 
*'*  Splitterrichter 

Unterricht 
Fechtunterricht 
Gesangu  uterricht 
Leseunterricht 
310  Rechcruinterricht 
Religionsunterricht 
Schulunterricht 

vorrichten 
Vorrichtung 

3IS  zurichten 

Zurichtung  [n  b.  H.| 

Rekel  (vgl.  Franck 
Rükel  unter  rekel) 
rekeln 

3*>  Rekelei 

geruhen  (vgl.  Kluge) 

verruc h t 
Verruchtheit 

recken 
*n  Recke  F. 

Heck 

Racker  Ii 
rackern 
Rackerei 
830  abrackern 
zusain mein  ackern 

verrecken 

aufrecken 


einporrecketi  [n.  b.  H.] 


recht  s.  Rechen. 
Reck  s.  Rechen. 
Recke  M.  s.  rächen. 


1U 


SS 


1799. 

reden  1)  —  4) 
redend  (reden  .">) 
selbstredend 

Reden  (reden  .V; 
Gerede  [n.  b.  H.) 

Rede  Ii 
Rede  2) 
Rede  H? 
Rede  1) 
Rede  .Vi 

(iegeurede 
Widerrede 
Zwist  henrede 

Baurede 
Festrede 
Heuchelrede 
Hohurede 
Kanzelrede 
Liisterrede 
Leichenrede 
Lobrede 
Prunkrede 
Scheltrede 
Scherzrede 
Schinährede 
Sch  meichelredc 
Schutzrede 
Spottredc 
Stachelrede 
Standrede 
Stichelrede 
Straf  rede 
Tadelrede 
Thron  rede 
Tischrede 
Trauerrede 
Traurede 
Wechselrede 

redlich 
unredlich  [n.  b.  H  J 

Redlichkeit 
Unredlichkeit  [n.  •>  - 

Rederei 

Red uer 
Schönredner 

Bauchredner 
Festredner 
Kauzelreduer 
Lobreduer 
Spiegelredner 
Stegreifredner 
Volksredner 

Rednerin 
rednerisch 
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gerade  2) 
grade  2) 
ungrade 

Huntlert  (vgl.  Kluge) 
Orosshun  dert 

Hüttenh  lindert 
Jahi hundert 

hundert 
einhundert  [u.  b.  H 
zweihundert  'n.  b.  H. 
dreihundert  [it.  b.  II 
vierhundert,  [n.  b.  H. 
fünfhundert  |n.  b.  H 
sechshundert 
siebenhundert 

hundertste 

bereden  1)  —  3) 
beredt  (bereden  4) 
beredsam 
Beredsamkeit 
Kanzel  beredsam keit 

überreden 

Überredung  [n.  b.  H.] 

unterreden 
I'nterredung 

verreden 
Widerreden 

abreden  1  —  3) 

Abrede  1) 

Abrede  2) 
verabreden 
Verabredung 

af  terredeu 
Afterrede 

anreden 
Anrede 

aufreden 

ausreden  1)  —  3) 
Ausrede  1) 
Ausrede  2) 

einreden 
Einrede 

mitreden 
mitreden 

nachreden 
Nachrede 

vorreden 
Vorrede 

zureden 
Zurede 

räumen  2)  (vgl.  Franck 
anberaumen. 


15 


1800. 

retten  2) 
Reffe  2) 

raffen 
entraffen 
erraffen 

aufraffen 

riffeln 
Riffel 
abriffeln 
d  u  roh  ri  f  fein 

Rüffel 
rüffeln 

raffeln 
Raffel 

ran peh 
Rappuse 
Rapuse 

rippeln  Ii 

Rappel 
rappeln 
autrappeln 

rips 

raps  (Raps  2) 
Rap3  1). 


Regal  .«.  reihen, 
regalieren  s  geil 
Regel  «  regieren 


1801. 


IM 


i:, 


Heede  s  reiten. 
Reff  Riefe. 


Regen  1) 
Gewitterregen 
Uussregen 
Landregen 
Novein  berregen 
Platzregen 
Reif  regen 
Schlagregen 
Suinmerregeii 
Sprühregen 
.Staubregen 
Strichregen 

Regeu  2» 
Bliltenregeu 
Feucrrcgcn 
(ioldrcgen 
Kugelregen 
Schwefelregen 

regnicht 

regnen 
regnerisch 

beregnen 
durchregnen 

verregnen  [n.  b  H.] 

abregnen 
durchregnen 
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einregnen. 

1802. 
regieren 

Regierung 
Landesregierung 
I'arteiregierung 
Staatsregiern ng 

Regiment 
H  an  »regime  nt 
Reiterregiment 

direkt. 

Kegel 
Ii  nuernrege! 
(irundrej.'el 
Hausregel 
Kettenregel 
Klosterregel 
Lebensregel 
Ordensregel 
Rechtsregel 
Schützenregel 
80  Sittenregel 
Spielregel 
Tauzregel 

regulieren 
Regulierung 

Si  regeln 

Regelung 

5!  ussregel 
(icwaltninssregel 
massregcln 
*>  Massi  «  gclnng  [n.  b.  II  ] 


10 


15 


II, 


Au: 


1803. 

Register 


•ister 


in 


1;. 


Brustregister 
K  i  n  u  h  h  m  e  r  e  ir  i  s  t  e  r 
Geburtsregister 
(»eschlechtsregister 
Heberegister 
Kopfregi  st  er 
N  a  m  e  n  r  e  %  i  s  I  c  r 
Orgelrogist  er 
l'osan nenre^ist  er 
.S  ach  reg  ist  et 
statu  mregistor 
Steuerregister 
Sündenregister 
Totenregister 
Zinsregist  er 

regist  rieren. 


1804. 

Reh 

Ricke. 
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reiben  1)  —  H) 
Reibung 
Reibe 
Reiber 
Farbenreiber 
Reiberei 

irerieben  (reiben  1) 
(ieriebenheit  [n  b.  H  | 

durchreiben 
zerreiben 


abreiben 
aufreiben 
ausreiben 
durchreiben 
einreiben 
Einreibung 


1)~3) 


rippeln  2). 


1806. 
reich  1) 

reich  2) 
belangreich 
bilderreich 
binsenreich 
blumenreich 
blutenreich 
blutreich 
ehrenreich 
einflussreich 
erfolgreich 
faltenreich 
für ben reich 
fischreich 
folgenreich 
foriuenreich 
freudenreich 
fruchtreich 
gedankenreich 
gehaltreich 
geistreich 
geldreic  Ii 
gesangreich 
giebelreich 
gipfelreich 
glorreich 
goldreich 
h  a  u  t  r  e  i  c  Ii 
Iii  If  reich 
hortreich 
huldreich 
ideenreich 
in  halt  reich 
inhaltsreich 
kenntnisreich 
kornreich 
kunstreich 
lürmreich 
lehrreich 
liebreich 
listenreich 
nieh  I  reich 
metallreich 
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Im, 


M 


niildreieh 
nutzreich 
obstreich 
perlenreich 
ruhmreich 
saftreich 
schattenreich 
seelen reich 
sege  iireich 
segensreich 
siegreich 
silberreich 
» i  u  n  r  o  i  e  h 
stäche  IreicU 
steinreich 
üturmrei  ch 
talen treich 
thränenreich 
t  on reich 
trostreich 
tugendreieli 
umfangreich 
volkreich 
wildreich 
zahlreich  [n.  b.  II  ] 

reich  3) 
reich  4) 
reich  f>i 

Dieterich 
Dietrich 
Gänserich 
(Heinrich) 
Hein 
Hin/ 
K  n  n  t  o  r  i  c  Ii 
Tauberich 
Täuberich 
(Ulrich) 
l'Ik 
ulken 

uzen  (n.  b.  II.] 
Wegerich 
Weiderich  [n.  b.  H  ] 
Wüterich 
Willrich 

Reich 
Erbreich 
Erdreich 
Fahclreich 
üeisterrcieh 
H  e  w  k  c  h  s  r  e  i  c  h 
Uottesreich 
Hiin  melreic  h 
Hölleureicli 
Inselrcich 
K  aiserreich 
K  ünigreieh 
Mineralreich 
Mischreich 
Naturreich 
Nebelreich 
Pflanzenreich 
Schat  tcnreicli 
Steinreich 
Tierreich 
Totenreich 


W  c  1 1  r  e  i  c  h 
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Reichtu  in 
reichlich 


reichen  2) 

reichern 
bereichern 

Bereicherung  n.  h.  H  ] 
Zu  80  vgl.  Zimmermann  i.  d    Festschrift  für 

Schade  (18<)7i. 
Zu  81  vgl.  Kluge. 
84:  Lythrum  salicaria. 

1807. 

reichen  la)  und  b) 
weitreichend 

Bereich 
Feuerbereich 

'•>  erreichen 

Erreichung  n.  b  II  ] 
erreich  bar 
unerreichbar  >>.  b.  II.] 

gereichen 

überreichen 
Überreichung  [n  b.  II.] 

Hinreichen 

abreichen 
verabreichen 
ausreichen 
darreichen 
ei  nreichen 

haudreichen 
Handreichung 

herreichen 
hinreichen 
überreich  eu 
Hinreiche  n 

zureichen 
nn  zu  reich  en  d. 


1808. 


Keif  1) 
RaiU'hreif 
Rauhreif 


reifen  1) 
bereifeu  1). 


Reif  2)  h.  Riefe. 


1809. 

re  i  f 
überreif 
nnreif 

frühreif 

fl  aschenreif 
notreif 
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1809.  reif.    10.  Reihen.    lt  reihen  tj.   12.  Reiher.   13.  Reim.   14.  rein.   16.  Reis  M. 


Iß.  Reil  V 


10 


schnittreif 
spruchreif 

Reife 
Faulreife 
(Jesclilech  tsreife 


10 


M 


15 


reiflich 

reifen  Ha)  und  h) 
ausreife  n. 


1810. 

Reihen  1) 

Reihen  2) 
Bergreihen 
Berg  reien 

reihen  3)  (Spalte  74) 

Reigen  1) 
Ringelreigen 

Beigen  2) 
K  uhreigen 
reigen. 


1811. 
reihe u  2) 

Reihe 
Doppelreihe 

Perlenreihc 
Säulenreihe 
Sitzreihe 
Staffelreihe 
Zahlenreihe 

reihig 
doppelreihig 

einreihig 
zweireihig 

reihen  1) 
n n reihen 
unfreihen 
einreihen 

R  iege 

Riegel  (vgl. 
T  Ii  ürriegel 

riegeln 
entriegeln 
verriegeln 

ahriegeln 
aufriegeln 
einriegeln 

zuriegeln 

Regal 
Bücherregal  [n.  b.  H.] 


Franck  unter 
regel) 


10 


15 


10 


16 


1812. 
Reiher 
Fischreiher 
Lftffelreiher 
I'urpnrreiher. 


1813. 

Reim 
Endreim 
Flickreim 
Kehrrei  m 
Ket  tenreini 
KnUttelreim 
L  e  h  e  r  r  e  i  in 
Rundreim 
Schlagreim 
Schlussreim 
Stabreim 

reimen  1)  und  2) 
ungereimt 
Reimer 
Reimerei. 


1814. 
rein  1) 

rein  2) 
u u rein 

engelrein 
hasenrein 
»chneercin 
sittenrein 

rein  3) 
Reinheit 

reinigen 
blut  reinigend 
Reinigung 
Sprachreiniger 
Reiuigkeit 

bereinigen 
verunreinigen 

reinlich 
unreinlich  [n.  b. 

Reinlichkeit 
Unreinlichkeit  [n  b.  B 

reinen 

Reiter  F 
reitern. 


1815. 

Reis  M 

Milchreis. 


Hl 


10 


1816. 

Reis  N 
ßesenreis 
Birkenreis 
Im  pfreis 
Maienreis 
Pfropfreis 
Senkreis 
Setzreis 
Tannenreis 

Reislein 
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181(5.  Reis  N.    17.  reise».    18.  reissen. 


Reisich  [n.  b.  H.J 
Reisig. 


1817. 
reisen 

Reisender 
Fnssreisender 
Geschäftsreisen  der 
Handelsreisender 
Handlungs  reisender 
Mnstcrrcisender 
Postreiaender 
Stadtreiseuder 

vielgereist 
weitgereist 

Reise 
Rundreise 

Badereise 
Entdeckungsreise 
Fnssreisc 
Gebirgsreise 
K  unstreise 
Landreise 
Lebensreise 
Lustreise 
Postreise 
Seereise 
Tagereise 

reisig 

bereisen 

Bereisnng  [n.  b.  H.] 

durchreisen 
verreisen 

abreisen 
Abreise 

ausreisen 
durchreisen 
fortreisen 

Heimreise 
Herreise 
Hinreise 

nachreisen 
zurückreisen  [n.  b.  H.J 
RUckreise 

rieseln 
berieseln 
durchrieseln 

durchrieseln. 


IM 


I/. 


85 


1818. 


reissen  1  a)  —  e) 
reissen  2a)  —  c) 

Gliederreissen 

Nntenreisser 
Possenreisser 

Riss  1) 

U«blc„,  Wortfamilien. 


40 


50 


:»21 


Riss  2) 

Riss  3) 
Bauriss 
Grundriss 
Schftttenriss 

Riss  4) 
Riss  6) 
rissig 

dnrehreisaen 
entreisseu 
umreissen 

zerreissen 
herzzerreissend 

Zerreissung  [n.  b.  IL] 
Zerrissenheit  (n.  1).  H.] 

nbreissen  1)  2)  4)  5) 
abgerissen  (abreisson  3) 
Abriss 

nnreissen 

aufreissen  t)  und  2) 
Aufriss 

ansreissen  1)  und  2) 

Reissaus 
Ausreisser 
Ausreisseriu  fn.  b.  H.] 

heransreissen 
durchreissen 

einreissen  1)  und  2) 
fortreissen 
hinreissen 
lusreissen 
niederreissen 

umreissen 
Cinriss 

hernnterreissen 

Reiz 
Liebesreiz 
Liebreiz 
Mnskelreiz 
Nervenreiz 
Sinnenreiz 

reizbar 
Reizbarkeit 

reizen 
liebreizend 
gereizt 
Gereiztheit 
Reizung 

überreizen 
Überreizung  [n.  b.  H.) 

Anreiz 
anreizen 

aufreizen 
Aufreizung 

Ritz 
Felsenritz 
Steinritz 
Thftrritz 

21 


18IH.  reisen.    Ii»,  leiste.    2t».  reiten.    21.  Keligb.n. 


Kitze 
Thür  ritze 

ritzen 
v  c  r  r  i  t  z  e  11 

aufritzen 
einritzen. 


1819. 

Reiste 

K  i  s  t 
Widerrist. 


1820. 
reiten  In)  und  b) 

Damenreiteii 
Herrt  iireit  en 
Krün  z  reit  e  n 

Heiter 
I>achreiter 
Ellenreiter 
lleckcnreit  er 
Kripp  enreit  er 
Kunstreiter 
Lauzeureiter 
Mnsterreiter 
Hanzerreiter 
Schulleiter 
Sonntugsreite  r 
Speerr«  i  ter 

Reiterin  j».  b.  II.] 
St Ii  vi  Ire  ite  rin 

Hei  ter  ei 
Wechselreiterei 

Heede 
Rhede 
Heeder 
H eed erei 

ruhmredig 
Kuh  iure  digkeit 

Kitt 
K i  auzrit  t 
Spazierritt 

rittlings 

Hilter 
.    E 1 1  e  n  r  i  1 1  e  r 
(lliieksi  itt.tr 
Industrieritler 
J  o  h  a  n  ui  t  e r  r  i  1 1  e  r 
Kreuzritter 
Malteserritter 
Ordensritter 
Kaubritter 
Reichsrittor 
Stegreifritter 
Tempelritter 

Ritterschaft 
Kit  tert um 

ritterlich 


reichsritterl ich 

Ritterlichkeit 

bereiten  2) 
Bereiter  2) 
-*>  Fnistbereiter 
Wege  bereit  er 

bereit 
dienstbereit 
kampfbereit 
m  marschbereit 

bereits 
all  bereite 

Bereitschaft 
Kriegsbereitschaft 

bereiten  1) 
Bereit  u  ng  [u.  b.  II.] 

Bereiter  1) 
Arzneiberciter 
Farbebereiter 
♦tt  Lederbereiter 

vorbereiten 
Vorbereitung  [n.  b.  fl] 

zubereiten 
Zubereitung  [n.  b.  U] 

7«  Beritt 

beritten 

durchreiten 
überreifen 
u  m  reiten 

<»  abreiten 

anreiten 
Anritt 

voranreiten 
auf reiten 

*>  ansreiten 
Ausritt 

durchreiten 
Durchritt 

oinreiten 
Einritt 

entgege  nreiten 
uniherrei  ten 
nachreiten 
apasareiten 
'•><»  st  ecken  reiten 

umreiten 
Umritt 

vorreiten 
Vorreiter  [n.  b  H. 

y.»  zureiten. 


Hekel  s.  Kecheu. 
Rekrut  s.  Kreatur. 


1821. 
Religion 


S22 


182!  Religion.    22.  Republik.    2.-$.  reuen. 

Naturreligion 

religiös. 


Remter  s.  faktisch. 
Kente  s.  Datuni. 


1822. 


Republik 
Republikaner 
republikanisch. 


Reseda  s.  Präsident 

Rest  s.  Staat, 
retten  s  *rad. 
Rettich  s.  Radien. 


1823. 

reuen 
Reue 
reuig 

bereuen 
gereuen 


21.  Reuse. 
28.  rkk. 


Ml 
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2.").  reuten     2G.  Revier.    27.  Rhabarber. 

S  pri  tzenrohr 
Steigrohr 

Röhre 
A  rmröh  ro 
Bei  n  röhre 
Bratröhre 
Rruuuenröhre 
I  >  a  c  u  r  ü  u  r  e 
Da  nipfröh i  e 
<?  asröhrc- 
'  i  1  a  s  r  i '■  h  r  e 
Raa  r  röhre 
Harnröhre 
Le  i  t  ungsröhre 
Luftröhre 
Ofen  röhre 
Pfuffenröh  rc 
I'  u  in  peil  röhre 
Schicssröhre 
Soli  langenröhre 
Speiseröhre 
Steigröhre 

Röhrchen 
Haarröhrchen 

Röhricht. 


: 


i- 


1824. 

Reuse 
Aalreuse 
Fnngreiise 
Fischreuse 
Krehsrense 

Rohr  Ii 
Bambusrohr 
U  aberrohr 
Haferrohr 
Kolbenrohr 
lleerrohr 
Pfeifenrohr 
Schilfrohr 
Zuckerrohr 

Rohr  ■>) 
Blaserohr 
Dachrohr 
Dam  p  früh  r 
For uro hr 
Feuerrohr 
Flintenrohr 
Gasrohr 
Geschützrohr 
Glasrohr 
Hörrohr 
Kanonenrohr 
Leitungsrohr 
Lötrohr 
Luftrohr 
Ofenrohr 
Pumpenrohr 
Saugrohr 
Schal lroh  r 
Schlangenrohr 
Sihlüsselrohr 
Sehrohr 
Sprachrohr 


15 


1825. 

reuten 
Rente 
Beutel 
ausreuten 

zerrütten 


Zerrüttung 
Ueisteszerriittung 


rütteln 
a  I)  r  ii  1 1  e  I  n 
a Uli  üttcln 

rotten  2) 
ausrotten 

roden 
Rodung 
ausroden. 


Reuter  3.  Rotte  1). 


1826. 

Revier 
Jagdrevier 
reviereu. 


Rezept  s.  Kabel  1). 


1827. 
Rhabarber. 

1828. 
rick 


32:» 
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1828.  rick.    2S>  ricdieu. 


30.  Ried.    31.  Riefe.    32.  Riemen  1).    33.  Riemen  2).   H.  Rt< 
35.  Kiese. 


rack 

Kncker  2) 

Kacke. 


i  ■ 


in 


1829. 

riechen  1)  —  3| 
Riecher 
riech  hur 

Hauch 
W  e  i  h  r  a  u  <_•  Ii 
Ju  «len  weihrauch 

Erdrauch 
Heerrauch 
Höhenrauch 
H üttenrauch 
l'ul  verrauch 
Schwefelrauch 
Si  Iberrauch 
Sonneiiranch 
Tabukrauch 

rauchig 

rauchen 
Raucher 
Nichtraucher 

verrauchen 

anrauchen  1)  und  2) 


45 


aufrauchen  1)  h 

räuchern 
r  ä  u  c  h  e  r  i  g 

berä uchern 
durchritüchern 
verräuchern 

anräuchern 
ausräuchern 
durchräuchern 
einiänchern 

weihräuchern 
h  c  w  c  i  h  r  ft  u  c  h  e  r  n 

Ueruch 
Wohlgeruch 

Aasgem  eh 
Bisanigcruch 
Krdgeruch 
Leichengeruch 
Moschusgeruch 
Festgeruch 
Teergeruch 

Oer Ucht  2) 

beriechen 
verriechen. 


in 


riefig 
riefen 

Reif  2) 
Fa*«reif 
Fingerreif 
Goldreif 
Kadrcif 
Stegreif  1) 
Stegreif  2) 

reifen  2» 
bereiten  2) 

Riff 
Felsenriff 
Korallenriff 

Reff  1) 
Reff  2) 
reffen  1) 
Reffe  1) 

Rippe  (vgl.  Franck  unter 
Walkrippe  (unter Nerr)  [riti 

(■  erippe 
Totengerippe 

rippen 

Rips 
Reps. 


Riegel  s.  rtiheu  2). 


1830. 
Ried. 

1831. 
Riefe 


15 


1832. 

Riemen  1) 
Krufltriemeu 
(turtriemen 
Halfterriemen 
Knieriemen 
L  e  i  t  r  i  e  in  e  u 
Sattelriemen 
Schmachtriemen 
Schnallriemcn 
Schnhriemeu 
Seh  wanzrieuieu 
Schwungriemen 
Speckriemen 
Sprungriemen 
Streichriemen 
Tragriemen 

Riemchen 
Klemer. 


1833. 
Kiemen 

1834. 

Ries. 


1835. 

Riese 
Raumriesc 
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1S3Ö.  Riese.   38.  Riessling.    37.  Riester.  38, 

43.  Ring  3).  44. 

Bergricse 
riesig 

5  Riesigkeit 
riesenhaft. 


rieselu  s.  reisen. 


1836. 
Riessling 
Riesling. 

1837. 

Biester 
riestern 

Küster  M. 
rtlstern. 


Riff  s.  Riefe. 


4  ^ 


1838. 
Rille 
rillen 

1839. 
Rind 
Mastrind 
Schlagrind 

rindern  [n.  b.  H.] 
nach  dem  Slier  verlangen  (schles.) 


Rille.  Hi».  Rind  40.  Rinde.  41.  ring.  42.  Ring  1). 
ringen  3).   45.  rinnen. 

Armring 
I'ianiau  tring 
Ehering 
Eisenring 
Fingerring 
Glockeuriug 
O  o  1  d  r  i  n  g 
(!  u  rtring 
Jahresring 
Jahrring 
Knüchelring 
Nasenring 
Ohrring 
Schlagring 
Schlüsselring 
S  i  e  %  e  1  r  i  n  g 
Sonnenriug 
Tranring 
Verbrecherring 
Verlohungsring 
Zauberring 

Ring  2) 

Ringel 
ringeln 

R  i  n  g  I  e  i  n 
Kingelchen 
rings 

ringen  1) 


1840. 

Rinde 
Birkenrinde 
Brotriude 
Eisrindc 
Erdrinde 
Fieberrinde 

rauhrindig 

abrinden 
abrindig 

Rand 
Lipuenrand 
Thalrand 


Ranft  (vgl.  Kluge) 
Ränftcheu. 


1841. 
ring 
gering 
verringern 

Verringerung  [u.  b.  H.] 


1842. 
Ring  1) 


i.. 


15 


30 


Bering 
beringen 

u  in  ringen 

l'inringnng  [n.  b.  II  j 

Rang  1) 
Vorrang 

Rink 

Rinken 

Rinke. 


1843. 
Ring  31. 


ringen  2)  s.  würgen 


1844. 
ringen  3). 

1845. 
rin neu 


in 


Rinne 
Dachrinne 
K  e  h  1  r  i  n  n  e 
Pfeilrinne 
Tranfrinne 

Gerinne 
Mahlgerinne 
Mtthlengcrinnc 
Mühlgerinne 


Rinnsal  [n.  b.  H  ] 
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1845.  rinnen.    4t!.  Rispe.   47.  li^.elu.  48.  rit.^b.    VX  R-cli.  50.  Roche  2).   51.  röcheln.  52.  Kock. 


!.-, 


LT. 


3.1 


I.-' 


rennen  Ii  —  3) 

Rennen   rennen  4) 
Hiinlenren  neu 
Pferderennen 
Hinsehen  neu 

R  e  n  u  e  r 

Ii  er  ennen 
durchreit  neu 
über renn cn 
innren  neu 
verrennen 

abren neu 

anrennen  Ii  und  LJ} 
;i  u  f  r  e  n  n  e  u 
v  u  ru  ii  s  ren  neu 
(1  ii  1 1  Ii  r  e  n  n  e  n 
einrennen 
festre  nne  n 
1  u  s  i  e  n  ii  e  ti 
nnchren nen 
ii  b  e  r  r  e  n  in;  n 
innren  neu 
wen  ren  neu 

Kandal 
randalieren 

blutrünstig  [n.  b  II  ■ 

<1  iireliriiiuen 
eii  t  rill  neu  1) 

gerin  n  e  n 
(ierin  nsel 

verrinnen 
zerrinnen 

durchrinnen. 


ratschen 
Ratsche 

rätscheu 

rasseln 
Rassel 

anrasseln 
auf  rasseln 


Ralle  (vgl.  Körting  6*^85  . 


Robbe  s.  raufen. 


Rippe  s  Riefe 
rips  s.  reffen  Iii. 


1846. 

Rispe. 


1847. 

fispeln 

raspeln 

R aspel 
Holzraspel 
,  Hornraspel 

SUsshulzraspler 
abraspeln 


10 


i  ■ 


Rist  s  Reiste 


Ruppier  (vgl.  K Ihlt»;  unter 
 .   Rapier). 


1848. 

r  i  tsch 
ratsch 


1849. 

Roch 
Roche  1). 


1850. 


Roche  2) 
X  a  c  e  1  r  o  c  h  c 
Sta  chelrocbe 
Rochen. 


1851. 

röcheln 
aufröcheln. 


1852. 

Rock 
t'bcrro  ck 

Blaurock 
(i  riinrock 
Oberrock 
.Schwarzrock 
U  n  t  e  r  r  o  c  k 

Bratenrock 
Büt  tel  rock 
DüffeJroek 
Flauschrock 
Flausrock 

ii  eh  rock  [n.  b.  H  ] 
H  ansr ock 
.Jagdrock 
Leibrock 
Mannsrock 
Nachtrock 
P  e  I  z  r  o  c  k 
Tri  esterrock 
Regen  rock 
Reite  nrock 
R eifrock 
Reiserock 
Sackrock 
8a  in  met  rock 
S  c  h  a  r  1  a  c  h  r  o  c  k 
•Sehl  af  rock 
Sch n nrenrock 
•Seh  n  urrock 
Sch n ürrock 
Soldatenrock 
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18)2.  Kork.  M.Rocken  1:.   «4.  Ro/en.   65.  Roggen,  öü.  ruh.  ö7.  rohreu.  58.  Rulle.  ä'J.  Roman. 


Suatarock 
Tressenrock 
Tuch rock 
Waffenrock 


Rockleiu 
Rückcben 


Frack. 
Zu  niittellat.  hroccus. 


1853. 
Rocken  1) 
Spinnrocken 

Rakete 
Brandrakete. 


1854. 

Rogen 
Fischrogeu 
Hausenrogen 
Hcriugsrogcn 

Rogener. 


1855. 

Roggen 
R  uiken  2) 

Sommerroggen 
Strandroggen 
Winterroggen  [n.  I»  II  ] 


1856. 
roh 

Roheit 
Rohigkeit 

rohen 
verrohen 

Verrohung  [n.  b.  H  j 

Ran  de 
Baumraude 
räudig 

Rande 
Bauniraud  c 
randig. 


1857. 

mhren 
rähren 
rahren. 

1858. 


Rolle  1) 

Nebenrolle 

Bltrgcrrollc 
Gastrolle 
GesetzesroMe 


10 


1., 


Güterrolle 
Heberolle 
Held  e  urolle 
Hugeuiulle 
Musterrolle 
51  u tterrollc 
Papierrolle 
Pergaineutrolle 
Sol'latenrolle 
Slam  in  rolle 
Steuurrolle 
Titelrolle 
Zu  nftrolle 

Rolle  2) 
6  c  h  I  u  in  in  e  r  r  o  1 1  e 

Rolle  3) 
Prahtrolle 

R  ü  liehen 

rollen  1)  —  4) 
Geröll 
Gerüll 

Roller 

entrollen 

abrollen  1)  und  2) 

anrolle  n 
aufrollen  1)  —  :$) 
einrollen 

zurollen 

Protz  2) 
Protze 
protzen  2) 
abprotzen 
aufprotzen  1) 

rund  1) 
halbrund 

eirund 
kreisrun d 
kugelrund 

Rund  (rund  2; 
Halbru  nd 
Erden ru n d 

Runde  1) 
Tafelrunde 

Run  d<-l 
Ku  nd  teil 

R  u  n  d  a 
Ruudheit 
rundlich 

runden  1)  und  2) 
Runde  2) 
Nachti  uude 

Rundung 

abrunden 

Abrundung  [u.  b.  H.] 


1851». 

Roman 
Liebcsronian 
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1K'i!>.  Kornau.    (  0.  Ruse.    61.  Rosine. 


62.  Kosmarin    63.  Ross.   64.  Rost  1).  65.  rot. 


Riiuberrotnan 
Ritterroman 
Schäferroma» 

romanhaft 

romantisch. 


Römer  *.  Kuh  in. 

1860. 
Kose  1) 
Haberrose 
Heckenrose 
Heiderose 
5  Hundsrose 
Monatsrose 
M  oosrose 
Morgenrose  I) 
Moschusrose 

io  Rose  2) 

Rose  3) 
I'lattrose 

Alpenrose 
Feuerrose 
Herbst  rose 
K  latschrose 
Königsrose 
Kornrose 
Marienrosc 
Morgenrose  Ü) 
l'appelrose 
Pfingstrose 
Sonnenrose 
Stockrose 

«  Rose  4) 

Dornrose 
Eichenrose 
Meerrose 
Schiffsrose 
*>  Wcideurosc 
Windrose 

Rose  6) 
Brandrose 
Gesichtsrose 
m  Gürtelrose 
Kopfrose 

Röslein  [n.  b.  H.] 

Rüschen  fn.  b.  H 
Dornröschen  |n  b.  H 
*u  Marienröschen 

rosa 

rosich! 
rosig. 

Zu  2:  Rosa  pimpincllifolia. 


1862. 
Rosmarin. 


1863. 
Rosa 
Damp  fross 
Sanmross 
Schlachtroas 
Steckeuross 
Streitroas 
Walroas 
Rosslein 


in 


nach  dem 


rossen  [n.  b.  H.] 
rossig 
rössig. 
Hengste  verlangen. 


Rosskainm  2)  8.  "Kamm. 


Hosenobel  s.  nobel 


1861. 

Kosine. 


IM 


2.1 


1864. 
Rost  1) 
Bratrost 
Eisenrost  2) 
Keuerrost 
Herdrost 
Ofenrost 

rösteu  l) 
frisebgeröstet 

Röste  1). 


1865. 

rot  1) 
blassrot 
blutigrot 
braunrot 
dunkelrot 
gelbrot 
halbrot 
hellrot 
hochrot 
lichtrot 
schwarzrot 

blutrot 
brandrot 
feuerrot 
f  lamnieurot 
flammrot 
fuchsrot 
glutrot 
goldrot 
kirschrot 
knnllrot 
kupferrot 
pfirsichrot 
purpurrot 
puterrot 
rosenrot 
saftrot 
schamrot 
scharlachrot 
sonueurot 
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1865.  mt.   66.  Rott«  1).    67.  rotten  Hj.    W.  Rot*.   69.  Rübe.   70.  Rubel.  71.  Rubin.  72.  Ruck. 


ziegelrot 
zinnoberrot 

rot  2a) 

rot  2b) 

»  Rot  (rot  2b) 

Frührot 
.Spatrot 

Abendrot 
Bergrot 
"  Knallrot 
Kup  ferrot 
Morgeurot 
Pnrpnrrot 
Rosenrot 

«  Röte  1) 

Abendröte 

Färberröte 

Morgenröte 

Purpurröte 
50  Schamröte 

Rötel 

Röteln 

Rötling 

rötlich 

^  luorgenrötlicb 

röten  1)  und  2) 
erröten 

Rost  2) 
Edelrost 
Eisourost  1) 
rostig 

roBten 
verrosten 

abrosten 
einrosten. 


Kutspohu  s.  Span  1). 


1866. 
Rotte  1) 
Diebsrotte 
Flügelrotte 
Menchelrotte 

rottieren 
rotten  1) 
zusammenrotten 

Reuter 
Ruschreuter 

Rudel  1)  {vgl.  Kluge). 


1867. 
rotten  3) 
Rotte  2) 
verrotten 

röten  31 
Köto  2) 

rösten  2) 


Röste  2) 
Flachsröste. 


1868. 
Rotz. 


1869. 

Rttbe  1) 
Kohlrübe 
Mohrrübe 
Runkelrübe 
Steckrübe 
Zuckerrübe 

Hübe  2) 
Rübe  3) 
Rübchen. 


1870. 
Rubel. 


1871. 
Rubin 

rausch-  (Rausch  4). 


ruchbar  s.  Ruf. 


1872. 

Ruck 
rucken 

rücken  1)  und  2) 
Tischrückeu 

berücken 
entrücken 

verrücken 
unverrückt 
Verrücktheit 
Verrückung 

abriiekeu  1)  und  2) 
anrücken 
aufrückeu  1)  —  3) 
ausrücken 
herausrUckeu 

einrücken  1)  und  2) 
festrücken 
fortrücken 
herrücken 
nachrücken 
vorrücken 

Rutsch 
Bergrutsch 
Erdrutsch 

rutscheu  1)  und  2) 
Rutsche 
Rütsche 

abrutschen 


1872.  Ruck.    73.  Kücken.    74.  Kurie.    7f>.  rüd,\    7»:.  Ruder.    77.  rudern  2).   78.  Ruf 


herabrutschen 
30  ausrutschen. 

Zu  27:  scbles.  Fussbauk. 


1873. 


in 


Kücken  1) 
Kuhrückt!  n 

Rücken  2) 
Bcrgrnckeu 
Erdrücken 
Fussrücken 
Handrücken 
Messerrücken 
Nasenrücken 
Pfhvsterrücken 
Süfarücken 
Stuhlracken 

zurück 
rück 

hinterm  «ks 

rücklings. 


rücken  s.  Ruck. 


1874. 

Rüde. 

1875. 
rüd  e. 

Kndel  1)  ».  Rotte  1). 

1876. 

K  uder 
Steucrru der 

Rudel  2) 

rudern  1) 
s  Ruderer 

beru  dem 
d urch rüdern 

dnichrudern. 


1877. 
rudern  2). 


1878. 

Ruf  1) 
Feldruf 
Fürstenruf 
II  a  h  n  e  n  r  u  f 
H  c  r  i>  I  d  s  r  u  f 
Hilferuf 
Hochruf 


b.  H.] 


J  o  d  e  I  r  u  f 
Klageruf 
Kuckucksruf 
Lockruf 
Mahnruf 
Ordnungsruf 
I'osanneuruf 
Sc  Ii  1  a c Ii  t  r  u  f 
Wiichterruf 
Weckruf  (n. 

Ruf  2) 
Ruf  3) 

Ruf  4) 
En  tenruf 
H  i  r  s  c  b  r  u  f 
Taubenruf 
Wachtelruf 

rufen  1)  und  2) 

Rufer 
Marktrufer 

(lerücht  1)  (vgl  Kluge; 
ruchbar 

Beruf 
Lehrerberuf 

beruflich 
berufen  1)  —  3) 
unberufen 
viel  beruf en 
Beruf ung 
Abberufung  2) 
berüchtigen 

abberufen 
Abberufung  1) 

einbernf eu 
Einberuf ung 

errufen 

Verruf 
verrufen 

widerrufen 
widerruflich 
unwiderruflich  [n.  b.  H] 

ahrufeu 
hinabrufen 

Anruf 

anrufen  1)  und  2) 
anrüchig 

Aufruf 

aufrufen  l)-3) 
Ausruf 

ausrufen  1)  und  2) 
Ausrufer 

entgegenrufen 

N  achruf 
nach  rufen 

vorrufen  [n.  b.  H ] 
hervorrufen 
wachrufen 

Widerruf 
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\m.  Ituf.  7!». 


♦Bügel.    80.  rügen. 
86.  Rummel  1>.  87. 

Zuruf 
zurufen. 


81.  Ruhm. 
Rummel  2). 


1879. 

♦Rügel  (ahd.-rngil) 
Hartriegel. 

Curaus  sauguinea  (das  zweite  Glied  der 
sammeiiäctzang  dürfte  'rot'  bedeuten). 


Zu- 


1880. 

rügen 
Rüge. 


Kuhc  s.  Rast. 


!5 


b.  II  | 


1881. 
Ruhm  1) 
Kriegsrnh  m 
Küiistlerruhtn 

Ruhm  2) 

rtth  ml  ich 
unrühmlich  (n 

rühmen 
vielgerüh  mt 

berülimen 
unberUbmt  [n.  b.  H  ] 
altberühmt 
weltberühmt 

Berühmtheit 

aur  ühmeu 

Nachruhm 
nachrü  h  men 

Römer  (vgl.  Franck  unter 
roetner). 

1882. 

Ruhr 
Brechrubr 
Harnruhr 
Ziu-kerruhr 

rührig 
ehrenrü hrig 

Rührigkeit 

rühr8am 

rühren  1)  —  Ii) 
Rührung 

rührselig  (unter  selig  2) 

berü hren 
obberührt 
unberührt  fn.  b.  H.| 

Berü hrung 

abrühren 

anrü hren 

Rührmichnichtan 

Aufruhr  1) 
Aufruhr  2) 


82.  Ruhr.    88.  Ruine.    84.  RUlp.    85.  Rum. 
88.  Rumor.    89.  Runge. 

auf  rührig 
auf  rUhrisch 
aufrühren 
A u  f  rü brer 
aufrührerisch 

einrühren 
herrühren 
um  rühren. 


1883. 
Ruine 
Burgruine 

Ruin 

ruinieren. 


1884. 

Rülp 
R  ü  I  p  H 
rülpsen. 

1885. 
Rum. 


1886. 

Rummel  1) 
rummeln 

rumpeln 
Gerumpel 
Oerümpol 

Überruin  peln 

i* berrumpelung  [n.  b.  H.] 

1887. 
Rummel  2). 

1888. 

Rumor 
rumoren. 


i  Rumpf  «.  Schrumpf, 
rund  s.  Rolle. 
Runda  s.  Rolle. 
Rune  s.  raunen  l). 


1889. 

Runge 
Wagenrunge 

Runkel  s.  rauh. 
Runzel  s.  rauh. 
Rüpel  s  Brachsen. 
Rusch  s.  Rausch  1). 
ruschein  s.  Rausch  1). 
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WK>.  Rn*s.    «1.  rüsten.    !)2.  Rute.         S.         sa.    >X>.  .Saal. 


1890. 

K  uss 
Üfenruss 
K  icnruss 
Steinrnss 

nissig- 

r  n  s  s  c  11 
licrnsat  [n.  b.  II.] 
anru  sseu 

Walrat. 


Kilssel  s.  Würz. 


1891. 


rüsten  l )  —  :\) 

I  i  ti  r  U  h  t 
Baugerüst 
Blutgerüst 
Brettergerüst 
Hebcgerüst 
Kn ochengei  »ist 
Lagergerüst 
Marteigerüst 
S  t:  Ii  a  n  d  g  c  r  ii  *  t 
Schangerüst 
Thürgerüst 

RÜStllllg  1) 

Kriegsrüstung 
Ritterrüstuug 

Rüstung  2\ 
Rüstung  H} 

rüstig 
Rüstigkeit 

entrüsten 
En  trilst  u  ng 

abrüsten 
Abrüstung 

ausrüsten 
Ausrüstu  ng 

z  u  r  ü  » t  e  u 
Zurüstun  g. 


Rüster  F.  s.  *Tar. 


18U2. 

Rute 
Spitzrute 

Angelrute 
Leimrute 
&  M  a  n  n  » r  u  t  c 

Messrut  e 
Spiessrute 
Wünschelrute 
Zau berrutc 
>"  Zuchtrute. 


1893. 

s 

Sehluss-S. 

1894. 
sa 

sassa 
hopsasa 
jueliheirassassa 
Tausendsasa 

hoisa 
juchheisa 

hopsa. 
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1895. 

Saal 
Vorsaal 

Arbeitssaal 
Ballsaal 
E^ssaal 
F  e  c  h  t »  a  a  I 
(ieriebtssaal 
II  i  in  melsaal 
Hiiuuielssaal 
Hörsaal 
Kursaal 
Lehrsaal 
Lesesaal 
Muaiksaal 
l'feilersaal 
Pru nksaal 
Ratsaal 
Ratssaal 
Rittersaal 
Rüstsaal 
Sanlensaal 
Schlafsaal 
Sitzungssaal 
Speisesaal 
SpiegeUaal 
T  a  n  z  s  a  a  I 
Thron  saal 
Wartesaal 

(icselle  1) 
Gesell  1) 
Mitgerielle 

Diebesgeselle 
Diebsgcselle 
Mordgesell 
Spiclgesellc 

Geselle  2) 
Gesell  2) 
Altgesell 
Junggesell  1) 

üerbergesell 
Handwerksgeselle 

Maurergcsell 
Schlachtergesclle 
Schiniedegesell 
Sch neidcrgesell 
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1895.  Saal.    96.  Sabbat.    97.  Säbel.    98.  Sache. 


Seilergesell 
TOpfergesell 
Zimmergesell 

Geselle  3) 
*  Gesell  3) 

Jnnggescll  2) 
Spiessgcsell 

Gesellin 

gesellig 

»  ungesellig  [n.  b.  II.; 

Geselligkeit 

Gesellschaft  1) 
Reisegesellschaft 

Gesellschaft  2) 
M  Abendgesellschaft 
Bibelgesellschaft 
Eisenbahngesellschaft 
Erwerbsgesellschaft 
Handelsgesellschaft 
fii  Herrengesellschaft 
Kaffeegesellschaft 
Kegelgesellschaft 
Klatschgesellschaft 
Lesegesellschaft 

70  Mässigkeitsgesellschaf  t 

Religionsgesellschaft 
Sanfgesel Ischaf t 
SchU  tz  enge  sc  II  schal'  t 
Spielgesellschaft 

71  Tanzgesellschaft 
Theegescllschaf  t 
Tischgesellschaft 

Versicherungsgesellschaft  [n.  b.  II.] 
Versicherungsgesellschaft 

LebenH.  Gesellschaft  3) 

Gesellschaft  4) 

Gesellschafter 
Handelsgesellschafter 
Rcisegesellschafter 
M  Spielgesellschaf ter 

Gesellschafterin 

gesellschaftlich 
vergesellschaften 

gesellen 

*>  beigesellen 
zugesellen. 


1896. 
Sabbat 
Hexensabbat. 


.Sabber  s.  Saft. 


1897. 

Säbel 
säbeln 
absübel n 
niedersäbeln. 


1898. 

Sache  l) 
Halssacho 
K lagesache 
Klagsache 
*  Rechtssache 
Strafsache 
Streitsache 

Sache  2) 
Nebensache 

i"  Hausache 
Deichsache 
Dienstsache 
Ehrensache 
Forstsache 
Geldsache 
Gewissenssache 
G laubenssachc 
Hau  delssache 
Hau  ptsache 
Kirchensache  . 
Kunstsache  1) 
Notsache 
Polizeisache 
Regiernugssacho 
Staatssache 
Thatsache 
Vortragssache 

Sache  3) 

Sache  4) 
au  Siebensachen 

Esssache 
Kunstsache  2) 
Nippsache 
Postsa  che 
Spielsache 
Znckersache 

Sächlein 
Sächelchen 

Sacher 
*<>  Widersacher 

sachlich 
Sachlichkeit 

sächlich 
nebensächlich 

hauptsächlich 
thatsächlich 

Ursache 
Endursache 
Grundursache 
'»  ursächlich  fn.  b.  H.] 

Ursachen 
verursachen 

su  eben  1)  —  3) 
gesucht  (suchen  4) 
ungesucht  (suchen  4) 
Suchen  [suchen  5) 

Gesuch 
Bittgesuch 
Dienstgesuch 


XU 


IMW.  Sache. 


Dt».  S.t.k 


1!»IM).  säen. 


Suche 

Wohnungssuche  [n.  b  H  J 

H  a  II  SS  11  dl  Uli  g 

S  u  c  h  e  r 
Besuch 

«■>  Gegenbesuch 
Abschiedsbesuch 
Kranken  besuch 

b  e  s  u  c  Ii  e  n 
Besucher  (n  h,  H  J 
«o  Mes^besurher 
51  rs«e  h  e  s  n  c  Ii  e  r 

Besuchern)  [n.  1«  H  ] 

durchsue  ben 

Ersuch 
"*  ersuchen 

untersuchen 
Untersuchung 

Versuch 
Bohrversncli 
s»  Mordversuch 
Sühne versuch 

versuchen 

Versuchung 

Versucher 

s.r>  anversuchen 
absuchen 

ansuchen 
A  u  s  u  c  Ii  n  n  g 

aufsiiclien 
»n  aussuchen 
du  rclisuchen 

heimsuchen 
11  e  i  in  s  u  c  b  n  n  g 

nachsu  dien 
i*  Nachsuchung 

1899. 

Sack  1) 
Quersack 
Z werchsaek 

Bcttclsack 
J  1  >  n  il  e  1  s  a  c  k 

Filtriersaik 
Fresssack 
Fnsssack 
Fnttersaik 
i'»  (iel.lsack 
( i  e  t  r  e  i  d  e  s  a  c  k 
Iiiibersack 
Hafer  sack 
Kaffee  sack 
Kohlensack 
Korn  sack 
Lau bsack 
Maltersack 
Mantel  sack 
8"  Melilsack 
Papiersack 
P  f  effersack 


Pnlversack 
Qnarksack 

S  che  ff  el  sack 
Schleppsack 
8  c  h  n  n  p  p  sack 
S  c  h  il  b  s  a  c  k 
Schulsack 
™  Schwann  sack 

Strohsack 
\V arensack 
W  e  i  d  s  a  c  k 
Wollsack 

ss  Sack  2i 

H  odensack 
Made  n  sack 
Thranensack 

Siickel 

*•  Seckel 
Ledersäckel 
Staatssäckel 
Stadtsiickel 
Sackler 

*'  Säckchen 

sacken  1)  und  2) 
aufsacken 
einsacken  1) 

sacken. 


1900. 

sii  en 
Siier 

Saat 
Drachensaat 
a  Hafcrsant 
Kohlsaat 
Kugelsaat 
Leinsaat 
Ölsaat 

1(>  Rapssaat 
R  ii  b  s  a  a  t 
Scheffelsaat 
S«>  niniersaat 
Wintersaat 

ü  Same  1) 

Samen  1} 
H  a  n  f  s  a  m  e 
Lei  n  s  a  ui  e  u 
Mohnsamen 
2"  Nesseiaa  ine 

Ret  tigsaincn 
RUbsamen 
Rübsen 
Senlsamen 

»  Same  2> 

Samen  2) 
Sämling 

sameu 
besamen 

30  besäen 
übersäen 
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I«00.   säen.    Ol.  Saffian. 


ansäen 

aussäen 
Aussaat 

35  einsäen 
Einsaat. 


1901. 

Saffian. 


>aff!or  s.  Flor  Ii. 


10 


0:?.  Safran.  03.  Saft.  Ol.  Sago  Ofi 
07.  Salamander.    OK.  Salbe.    09.  Salc. 


Saline,    üti.  Sakrament. 


1902. 
Safran. 

1903. 

Saft 
Balsamsaft 
Birkensaft 
Eibischsaft 
Fleischsaft 
Fruchtsaft 
Gersteusaft 
Himbeersaft 
Holundersaft 
Kirschsaft 
Latri  tzeusaf  t 
Lebenssaft 
Magensaft 
Maulbcei satt 
Milchsaft 
Mohnsaft 
Nervensaft 
Obstsaft 
Pappeisaf  t 
Pflanzensaft 
Quittensaft 
Hebensaft 
Traubensaft 
Wachholdersaft 

Säftchen 

saft  ig 
vollsaftig 
saften 

Sabber  (vgl. 

sabbern 

sabbeln. 


Seniie  M. 
Seuu 
Seil  nin 
Sennerin 
Seil  nerei. 


Saiteninstrument  s.  Strosse. 


1906. 

Sakrament 
Sackermeut 
tauseudsakerment 
t  a  n  t>  e  u  d  s  a  p  e  r  m  e  n  t 

Sackermentcr 

sackermeutern 

sackern 


Sigrist. 


1907. 

Salamander  1) 
Salamander  2). 


Salat  s.  Salmiak. 


Franck  unter 
zubbelen) 


?agen  s.  gehen. 


1904. 

Sago. 


1905. 

Sahne 
sahnig 
absahnen 


Senne  F.  1) 


r. 


1908. 

Salbe 
Brandsalbe 
Fros  tsalbe 
Haudsalbc 
Hexcnsalbe 

Kurreusalbc 
Kropfsalbe 

Pappelsalbc 

Priigelsalbe 
S  c  Ii  h  Ii  s  a  1  h  o 

Wagen  salbe 
Wundsalbe 

Quacksalber 

Quacksalberei 

quacksalbern 

salben 
Salbung 

bcsalben 
einsalben. 


Salbei  s.  Salve. 


1909. 

Sale  (unter  Salz) 

Sole 
Salzsole 

Suhle 

suhlen 

silhlcn 

salz 

Salz  1) 
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♦ 


1!H>'J.  Sale.    10.  Salm  1).    II.  Salmiak.    12.  Salve.  13. 


IM 


1  ■ 


Kochsalz 
Moersalz 
Seesalz 
Steinsalz 

Salz  2) 
Salz  :») 

Salz  4) 
Bittersalz 
Mittel  salz 

Bleisalz 
Glaubersalz 
Kleesalz 
Kiecbsalz 

salzicht 
salzig 

salzen 
versalzen 
e  i  i)  s  a  1 1.  e  u 

salzen 
Salze 

sülzen 
Sülze 

F  i  s  c  h  s  II  1  z  e 
Gänsesülze 

PrcssslUze. 


Saline  s.  Salmiak. 


1910. 
Salin  1). 

1911. 

Salmiak 

Salpeter 

Saline 

S  a  I  s  o 
S  a  n  c  e 


10 


Salat 
Kndivieusalat 
Gartensalat 
Gurkensalat 
Heringssalat 
Kartoffelsalat 
Kohlsalat 
Kopfsalat 
Krautsalat 
Lattichsalat 
Ocbsenmanlsalat 
Sardel  lensala  t 
Selleriesalat 


Salz  s.  Sale. 
siimisch  s.  Gomse. 
Sammelsurium  s.  sauer. 


Soda  (rpl.  Körting  7093). 


Hr. 


1912. 

Salve 
Freudensalve 

Salbei. 


1913. 

saminen 
beisammen 
mitsammen 
zusammen 

gleichsam 

sammeln  Ii  —  4) 

Sammliiug 
Gemäldesammlung 
Gesetzsam  mlung 
Hand  schriftensammlung 
Käfersammlung 
K  uiistsamml  ung 
Kupfersammlung 
Liedersammlung 
Münzensammlung 
Münzsammlung 
Fred  igt  Sammlung 
Schwefelaammlung 

Sammler 
Ln  m  pensammlor 
Münzensammler 
Münzsammler 

versammeln 
Versammlung 
Generalversammlung 
National  v  er«  amm  hing 
Biirgerversamuil  ung 
Kirchen  Versammlung 
La  ndes  Versammlung 
Ratflversammlung 
Stäudeversammlnug 
Volksversammlung 

ansammeln 
aufsammeln 
eiusammeln 

samt  1) 
mitsamt 
zusamt 

allesamt 
sämtlich 

gesamt 
insgesamt 
Gesamtheit 

samt  2) 

sanft  1) 
sanft  2) 
sanft  H) 
unsanft 

Sänfte 
Sanftheit 

a&nf  tiglicb 

sänftigen 
besänftigen 
Besänftigung  [n.  b.  H.] 


Digitized  by  Google 


11*18.  satnmcn.  11 


Satnmct. 
20.  Sarg. 

sänf  tlich 

sanften 
besänf ten 

sacht 

sachtrhen. 


1914. 

Sammet 
Sani  tut 
Samt 

sammeten 

sainmteu 

samten. 


samt  s.  säumen. 


1915. 

Sand  1) 
(»ieässaiid 
(ioldsand 
Perlsand 
6  Schleifsand 
Streusand 

Sand  2) 
Flugsaud 
Flusssand 
10  Kilstensand 
Mahlsand 
Treibsand 
Triebsaud 

Sand  3) 
1&  ßlasensand 
Harusaud 
Nierensand 

sandig 

saudeu 

20  versanden 
absandcn 

sandeln. 


1916. 

Sandale. 

1917. 
Sandel. 

1918. 

Saphir. 

1919. 
Sardelle. 


I„  leb  ich,  Wortfamilien. 


lf>.  Sand.  Ifi.  Sandale. 
21.  Sarras.    22.  Satan. 


17.  Sandel.  18.  Saphir. 
23.  satt.    21.  Sau. 

1920. 

Sarg 
Brunuensarg 
Totensarg 

sargen 
einsargen. 


19.  Sardelle. 


1921. 
Sarras. 


1922. 

Satan 
satanisch. 


in 


1923. 

satt  1) 
nimuiersatt 
Nim  m  ersatt 
übersatt 

liautsatt 
lebenssatt 

satt  2) 

sattigen 
Sättigung 
ersättigon 
übersattigen 
fborsättiguug  [n.  b.  II.] 

unersättlich 
sattsam. 


Sattel  s.  *Sess. 


r. 


1924. 

Sau 
Ei  sensau 
Knpfersau 

Säulein 
säuisch 
Sauerei 
einsauen 

Schwein 
Kapitalschwein 
Wildschwein 

Faselschwein 
Kielschwein 
Mastschwein 
Meerschwein 
Mutterschwein 
Schlachtschwein 
Stachelschwein 

Seh  weinchen 
Meerschweinchen 
Schweinerei 

Schweinen 

schweinern 

schweinisch 
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11124.  Sau.    2f>.  sauber.  26. 


Sohn 
Stiefsohn 

Adoptivsohn 
G  rt'.'Hsuhii 

Hcicl)t»i>|iii 
Uniderssoh it 
Erdeitsohii 
Fiirstensolm 
Götter  snhu 
G  i>tt  ea*»hn 
Kt!  Ii  Sä  oli  II 
K  iniigtssoh ti 
Meiisihensohti 
Musenso  h  ti 
Mutter  so  Im 
I'f  legexohn 
S  <. h  w  i  e  g  e  r  s  o  Ii  n 

Söhn  lein 
Süh  ii  oh  on 
M  uttrrs  i'i  h  ii  c  h  c  n 

S'ihn.fch  aft 
Süh  n  orin 


Schnur  2)  (vgl.  Kluge). 


1925. 

sauber 
unsauber 
btitzsiiu  her 

Sauberkeit 
rnsauberkeit  [n.  b.  II] 
»ii  liberlich 

säubern 
Säuberung. 

1920. 

sauer  1) 
süsssaucr 

cssigxauur 
kleesauer 
kohlensauer 
salzsauer 
seh  wefclaaucr 

sauer  üi 
s  n  u  e  v  3) 
blutsauer 
sauer  4} 

Sauer  (sauer  5) 
Scb  warzsauer 
W  e  i  s  s  s  a  u  e  r 
Gansesauer 

Sammelsurium  (vgl.  Kluge) 

Säure 
Blausäure 

Gerbsäure 
Kieselsaure 
Kleesäurc 
Kohlensäure 
Milchsäure 


Salzsäure 
Schwefelsäure 

Säuerling 
Eisensäuerling 
säuerlich 

sanern 
v  ersauern 

säuern 
durchsäuern 
versäuern 

durchsäuern 
einsäuern 

säuerlen. 


1927. 
saufen 
Sau  fen 
Saufer 
Rran ntw  einsfiufer 

Sauferei 

Suff 
süffig 

Soff 
Gesöff 


Sä 


besanfen 

Besoffenheit  [n.  b.  fl.] 
ersaufen 
versaufen 

Versoffeubeit  [n.  b.  H.) 

aussaufon 

Saufaus 
festsaufen 


■ 


ersäufen 

Suppe  1) 
Biersuppe 
Brautsuppe 
Brotsuppe 
Erbsensuppe 
Erbssuppe 
Fleischsuppe 
Graupensuppe 
Griessuppe 
GrUtzsuppc 
Hafersuppe 
Kartoffelsuppe 
Kraftsuppe 
Krebssuppe 
Kümmclsuppe 
Linsensuppe 
Mehlsuppe 
Metzelsappe 
Milchsuppe 
MorgenBuppe 
Nudelsuppe 
Beissuppe 
Specksappe 
Taufsuppe 
Wassersuppe 

Sappe  8) 


1927.  saufen.    28.  sangen. 

14  Grandsuppe 
Prflgelsuppe 

Süpplein 
Süppchen 


29.  Säule  2).  30. 
34  Scejiter. 


suppen 
aussnppen  [u.  b.  H.] 

seufzen  (vgl.  Kluge) 

Seufzer 
Liebesseufzer 
Stossseufzor 

Senfzerlein 
Seuf zercheu 

besenfzen. 

1928. 

saugen  1)  —  3) 
blutsaugend 

Sanger 
Blutsauger 

absaugen 
anRangen 
auf sau gen 
aussaugen 
einsaugen 
festsaugen 

säugen  1)  und  2) 
Sftnger 
Sängerin 
Säugling 
aufsäugen. 


Saum  2).  31.  säumen  3).  32.  Saus. 
35.  schaben 


saumselig 
Saumseligkeit 

säumig 
Sänmigkeit 

Säumer  2) 
Säumerin 


33.  Svene. 


i 1 1 


versäumen 
Versäumnis 

verabsäumen. 


1932. 
Sans 

saugen  1)  — 4) 


lu 


1929. 
Säule  2) 

Pinsel  2) 
Einfaltspinsel 

pinselhaft 
pinseln  2) 
Pinselei  2) 

Saum  1) 
Obersanm 
Untersaum 

Himmelssaum 
Schilfsaum 

säumen  t) 


1930. 

Saum  2) 
säumen  2) 
Säumer  1). 


1931. 


säumen  3) 
ungesäumt 
Säumnis 

Saumsal 


Im 


Ohrensausen 
Sauser 

säuseln 
dnrchsäuseln. 


1933. 

Scene 
Rilbrsceue 

scenisch 
See  n  crei 
Scenerie. 


1934. 

Scepter 
Zepter. 


1935. 
schaben 

Schabernack 
seb  aber nacken 

Schabe 
Kellerschabe 

Schwabe 
Bäckerschwabe 
Haussr.hwabe 

Schäbe 
schäbicht 
schäbig 
Schäbigkeit 

absebaben  1)  und  2) 
Schabab 

Schaft  1)  (?  vgl.  Kluge) 
Büchsenschaft 
Sänlenschaf t 
Stiefelschaft 

Schäften 
hochgeschäftet 
langgeschäftet 
Büchsenschäfter 

Schacht 
Brunnenschacht 
Lichtschacbt 
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l'.i:if>.   schaben.      36.   Schabhrtie.     .'17.  Schabracke  38. 

-11    schlichten.    42.  Schade.    43-  Schädel. 

Senkschacht 
sehachten 
a ussch  achten 

schachteln  2) 

Schuppe 
Kim  hsohnppe 

hc  h  u  (>  p  i  c  1j  t 
sehn  j»  p  i  ir 

seh  tilgten  2  a)  und  b; 

*.  best:  hu  p|»  en  1) 

absch  u  ppcn. 

Zu  23:  (iegen  Entlehnung  au*  <lcni  Slav.  spricht 
engl,  *haft.  ilus  sownbl  'Schaft'  als  'Schacht' 
bedeutet.  Die  einem  Stiefclschaft  und  einem 
(inilieii«.iiiuht  gemeinsame  Vorstellung  ist 
ilic  eines  senkrechten  Hohlräume.*.  Noch  heut 
worden  im  Bergbau  nur  die  senkrechten  An- 
lagen Schlicht  genannt,  wahrend  die  wagerechl 
verlautenden  Stullen  hoisse.n. 


39.  Schacher. 
44.  Schaf.    45.  sei 


Sehabzieger  s.  'Zieger. 


1036. 
Schablone 

1037. 

Schabracke. 


1038. 

Schach  M. 
Schach  N. 
mc  h ach en 

Scheck 
Schecke 
s  c  h  c  c  k  i  c  h  t 
scheckig 
buntscheckig 
schec  ken. 


Sehachzal.el  s.  Tafel. 


1039. 

Sch «eher 
schachern 
S  i  h  a  c  h  <j  r  o  i 
vc l  schachern. 


1040. 
Schacher. 


Schacht  s.  schuhe». 
Schachtel  s.  Kasten, 
schachteln  2)  3  schaben. 


:  i 


1041. 

schachten 
Schachtet. 


1042. 

Schade  1) 
Schaden 

Brau  dachadeii 
Bruchschaden 
Feuerschaden 
Ji  Age Ischaden 
K  rebsschaden 
Leibesschaden 
Seeschaden 

schade  (Schade  2) 
jain  merschade 

Schädling 

schädigen 
Schädigung 

beschädigen 
Beschädigung  fn.  b.  H.J 
Sachbeschädigung 

entschädigen 
Entschädigung 

schadhaft 

schädlich 
unschädlich  (n.  b.  H.] 
gemeinschädlicb 

Schädlichkeit 

schaden 
un  heschadet. 


1943.  ,  ■»  '{Tfc 
Schädel 
Hirnschädel 
Toteuschädcl. 


1944,  \'£ 


Scbaf 
Brackscbaf 
Märzs 
Mutter« 
Schlachtscbaf 


Hill 


le  in 
eben 


Schäfer 
Schäferin 
Schäferei  1) 
Schäferei  2) 
schäferlich. 


stil 


1945. 

schaffen  1) 
"lftffeii'1 


1945.  schaffen.   46.  Schäker.    47.  schal.   48.  .Schalk.   49.  Schalmei.    60.  schalten. 


it. 


50 


rechtschaffen 
wahnschaffen 
Rechtschaffenheit 

Schaff 
Schaft  2) 

Scheffel 
scheffeln 
Wispel 

Schaffung 

Schöffe 
Schlippe 

Geschäft 
Ausschnittgeschäft 
Geldgeschäft 
Handelsgeschäft 
Hansgeschäft 
Kaufgeschäft 
20  Lieferungsgesch&f t 
Platzgeschäft 
geschäftig 
Geschäftigkeit 
geschäftlich 

25  beschaffen  1) 

Beschaffenheit 
Kßrperbeschaffenhcit 
beschäftigen 
unbeschäftigt  [n.  b.  H.l 
»o  vielbeschäftigt  (n.  b.  H.J 

Beschäftigung 
Lieblingsbeschäftigung 

erschaffen  1) 
Erschaffnng 
35  anerschaffen 

anschaffen  1) 
missschaffen 
umschaffen 

schaffen  2) 
Schaffer 
Schaffner 
Schaffnerin 

beschaffen  2) 
Beschaffung  [n.  b.  H  ] 

erschaffen  2) 
verschaffen  1)  und  2) 

abschaffen 
Abschaffung  [n.  b.  H.) 

anschaffen  2) 
Anschaffung 

ausschaffen 
einschaf fen 
fortschaffen 

schöpfen  1)  und  2) 
Schöpfe 
Geschöpf 
Schöpfung 

Schö pfer 
Schöpferin 
schöpferisch 

Schoppen  1) 


40 


erschöpfen  1)  und  2) 
Erschöpf  u  ng 

abschöpfen 
aussen öpfen 
oinschöpf  en. 


Schafott  s.  Balken. 
Schaft  1)  s.  schaben. 
Schaft  2)  «.  schaffen. 


1946. 

Schäker 
Schäkerin 
Schäkerei 
schäkern. 


1947. 
schal 

Schelm  1)  (vgl.  Franck  n. 
Schelm  2)  schelm) 
Scbelmin 
Schelmerei 
schelmisch. 


Schale  s.  Schild. 


1948. 

Schalk 
Seueschall 

Gottschalk 
*  Gottschall 
*  Marschall 
Feldmarschall 
Hof  marschall 
Landesmarschall 
Landtags  m  arschall 
'o  Reisemarschall 


Schalkheit 
schalkisch 
schalkhaft 
Schalkhaftigkeit. 


Schall  s.  schellen. 


1949. 
Schalmei. 

1950. 
schalten 

Schalter 
Billetschalter 
Brietschalter 
Eisenbahnschaltcr 
Paketschalter 
Postschalter 

Schulter  (vgl.  Franck  unter 
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1950.  schalten.    ÖL  Scham.  »2. 


10 


breitschulterig 

schultern  1)  und  2) 

ausschalten 
einschalten 


Schaluppe  s.  schliefen. 


1951 

S  o  h  a  m 
schämig 
schamhaft 
Schamhaftigkeit 

schiiinen 

beschämen  1;  und  2) 
B  e  s  c  h  ii  n,  u  n  g 

v  e  r  s  l  h  ä  in  t 
a  u  s  v  e  r  s  c  h  ii  tu  t 
u  n  v  e  r  s  c  h  ;'i  m  t 

Vers.  hhmtheit  [u.  b.  II  ] 
l'nvcr.srh  ;i ml  hei  t 

Schande 
Affenschande  [n.  h.  II.] 
Blutsch andc 
schandbar 

s<h  ii  n  dl  ich 
Schändlichkeit 

s  c  h  A  n  d  e  u 

Schiin  dun  ff  [n.  b.  II.] 
Siibbatsehän d u ng 

Schauder 
Baumschn  n der 
Khesch  iinder 
E  h  r  t:  n  s  c  h  ii  n  d  e  r 
Fr  au  en  st  'hander 
J  ii  ngfraue  «Schänder 
K  na  b  cn  so  Ii  ti  n  der 
S  a  b  b  a  t  s  e  Ii  ii  ii  d  e  r 
Te  inj»  eise  Ii  an  der 

b  1  u  t  s  l  h  ii  n  t!  u  r  i  *  c  h 
e  h  r  e  n  s  c  h  ii  n  d  e  r  i  s  c  h 

Ha  lue  ii  1) 
Lei  ch  u  am 
Krünleichnam 

Hemd  (vgl.  Kluge) 
Vorhemd 

11  albhemd 
Oberhemd 

Baden  eiml 
Brauthemd  [n.  b  II.) 
Chorhemd 
F  u  h  r  m  a  n  n  s  h  c  in  d 
L  e  i  c  Ii  e  n  h  e  m  d 
M  ü  n  c  h  s  h  e  in  d 
Nachthemd 
Fanzerbomd 
F  u  d  e  r  h  a  m  d 
Stahlhemd 
Sterbehemd 
Totenhemd 


Heradchen  [n.  b.  fl  ] 
Vorhemdcheu. 


1952. 

Schank 
Bierschank 
Weinschank 

schenke 


■ 


Geschenk 
Gegengeschenk 

Brautgeschenk 
Christgeschenk 
Ehrengeschenk 
Gnadengeschenk 
Neujahrsgeschenk 
Tanfgeschenk 
Weihnachtsgeschenk 

Schenke 
Bierschenke 
Dorfschenke 

Schenkang 

Schenk 
Mundschenk 
Schenkin 


beschenken 
verschenken 

anschenken 

Aus  schank 
ausschenken  1)  nnd  2) 

einschenken. 

1953. 
Schauze  1) 


51  u  tu  mensebanz 

schauten  1) 
zuac1'»"--- 


s  meschant 

Prozess  1) 
Ci  vilprozesg 

HaUprozei»« 
ücxeiiprozess 
i»  Strafprozeaa 
Wechaelprozess 

Prozaas  2) 

E  ii  t  -  J  A  t  m  u  u  g  h  p  r  o  z  e  a  s 
wickelungsprozcsb 
Krnühr ungsp  rozexs 
Verbrennungsprozess 
Verdanungsprozesa. 


1954. 


Schanze  2) 
BrUckenschanze 
Sternscbanie 


M2 


»it.  - '  > 


1954.  Schanze  2).   5\  Schar  1).   56.  Scharte  1).   57.  scharben.  58.  Scharbock    59  Scharlach  1). 

60.  Schärpe.   61.  scharreu.   62.  Schatten. 


schanzen  2) 
Schanzer 

verschanzen 
Verschanzung  [u.  b.  H.] 

einschanzen. 


1955. 

Schar  1) 
Freischar 

Engelschar 
Heerschar 
Heiligenschar 
Jägersch ar 
Kriegerschar 
llenscbenscbar 
Pilgerschar 
Bäuberschar 
Beiterschar 
Sdlduerschar 
Vogelschar 
Vögelscbar 

'*  Freischärler 
Scherge 

scharen 
dichtgeschart 

scheren  2) 
M  fortscheren 

scheren  8) 
bescheren  2) 
Bescherung 
Christbescherung 
**  Gebnrtstagsbeschernng 
Weihnachtsbescbernug 
einbescheren 
Einbescherang 

Heer 

30  Bandesheer 
Himmclsheer 
Kriogsheer 
Landheer 
Totenheer 
35  Volksheer 


beeren 
verheeren 

Verheerung  [n.  b.  H.] 
luthorisch 

Hurst  (vgl.  Kluge  unter 


Horst 
Reiherhorst 

horsten. 

Schar  2)  —  4)  8.  scheren  1). 
ScLarwenzel  s.  Scherwenzel. 


Heer) 


1956. 
Scharbe  1). 


1957. 

scharben 
Scharbe  2). 


1958. 
Scharbock. 
Vgl.  Franck  unier  scheurbuik. 


scharf  s.  Scherf. 


1959. 


Scharlach  1) 
scharlachen. 


Scharlach  2)  s.  Kalender. 
Scharmützel  1)  s.  Schirm. 
Scharmützel  2)  s.  Karte. 

1960. 
Schärpe. 


1961. 

scharren  1)  und  2) 
Scharre 
Harzscharre 

verscharren 

aufscharren 
ausscharren 
einscharren 

schurren 
Schurre 
Steinschurre. 


Scharteke  s.  scheren  1). 


i.) 


ib 


1962. 

Schatten  1) 
Schatten  2) 
Schatten  3) 

Halbschatten 

Nachtschatten 
Schlagschatten 

schattig 
schattenhaft 

schatten 

beschatten 
nussbeschattet 
überschatten 
umschatten 

abschatten  1)  und  2) 
Abschattung 

schattieren 
Schattierung. 
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iy<;.-*.  Schatz.   VA.  Schauder.   65.  behauen. 


1963. 

Schatz  1) 
Bodenschätze 
Brautschatz 
B  iloherschatz 
Hausschatz 
Krousehat  /. 
Mahlschatz 
Sparschatz 
Staatsschatz 

Schatz  2i 
Prägeschatz 
K  a  u  c  h  *  c  h  u  t  z 
Sch  Iii  gesehatz 
S  o  h  1  a  g  s  c  h  a  t  z 

S  c  h  ii  t  z  1  e  i  n 
S  c  h  a  t  z  c  h  e  n 

schätzen 
S  c  Ii  a  t  z  ii  n  g 
besch atzen 

brandsch  atzen 
Brandsehatznng 

sch atzen 
hochgeschätzt 

S  <■  h  ä  t  z  u  n  g 
Geringschätzung 
Ilochsehätzung 

geringschätzig 

G  e  r  i  n  g  s  i  ■  1 1  ii  t  /.  i  g  k  e  i  t 

schätzbar 
u  lisch  ätzbar 

überschätzen 
Überschätzung 
unterschätzen  [n.  b.  H ,} 

abschätzen  1)  und  2) 
AIim.'Ii  atzung 
abschätzig 

einsch  Ii  t  z  e  n 
Einschätzung  [n.  b.  H.] 

wertschätzen 
Wertschätzung. 


30 


1964. 

Schauder 
Ehrfurcht  ssc  h  a  nder 
F  i  e  b  e  r  s  c  Ii  a  u  d  e  r 
Hau  tschau  der 
W  u  n  n  e  s  c  h  a  u  d  c  r 

schauderhaft 
schau  derlich 
schandern  l)  und  2) 

Schutt 
Bergschutt 
Felseusch  utt 

schatten  1) 
Schütte 
S  t  e  i  n  s  c  h  ii  1 1  u  n  g 
Ii  a  u  s  c  h  s  c  h  ü  1 1 


tu 


■tu 


:ki 


beschütten 
Uberschütten 
verschütten 

absch litten 
aufschütten 
Auf  sch  üttung 
a  u  s  s  c  h  ü  1 1  e  u 
einschütteu 

zuschütten 

sch üttern 
durchschüttern 

erschütt  eru  1)  und  2) 
herzerschütternd 

Erschütterung  [n.  b.  H] 

sch  iitteln 
Kopfschütteln 

abschütteln 
aufschütteln 
ausschütteln 

Schotten 

Schotter 
beschottern. 


:i5 


1965. 

schauen  1)  —  3) 
weitschauend 

Schau 
Bin  ine nsch au 
Brautschan 
Brotschau 
Deichschau 
Fleischschau 
Fruchtschau 
Heerschau 
Leichenschau 

Rundschau  [n.  b.  H.l 

Tierschau 
Totenschau 
Viehschau 
Vogelschau 

Schauer  1) 
Brotscbauer 
Deichachauer 
Fleischschauer 
Warenschauer 

beschauen  1)  und  2) 

Beschauer 
Fl  cischbesclianer 
Leichenbeschau er 
Totenbeschauer 

beschaulich 

durchschaue  n 
erschauen 
überschauen 
umschauen 

auschaueu 
Anschauung 
anschaulich 
Anschaulichkeit 


Mi 
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1965.  schauen.   «MJ.  Schauer  2).   67.  Schaum. 


aufschauen 
a  nsschaueu 
durchschauen 
entgegenschauen 
nachschauen 
niederschauen 

überschauen 
Überschau 

umschauen 
Umschau 


zuschauen 
Zuschauer  [n.  b.  H  ] 

schön  1) 
unschön  [a.  b.  H] 

bildschön 


ich  (in 


morgenschön  [n.  b.  H.] 
wundcrschöu 

schön  2) 
»  schön  3) 

schini  4) 

Dorfschöne 

schönstens  (schön  5) 

Schöne 
Sü  Schönheit 
Naturschönheit 

beschönigen 
Beschönigung  [u.  b.  H.J 

schönen 

6i  verschöuen 

verschönern 
Verschönerung  [u.  b.  H.j 

schon 
obschon 

"ö  schonen 

Schoner  1) 
Schonung 
verschonen. 


1966. 

Schauer  2) 
Erfurchtsschauer 
Fieberschauer 
Hagelschauer 
*  Liebesschauer 
Milchschauer 
Regenschauer 
Todesschauer 
Wonneschauer 

10  schauerig 
schaurig 
schauerlich 

schauern  1)  und  2) 
durchschauern 
1S  zusammenschauern. 


Schaukel  s  Schock. 


1967. 

Schaum 
Eierschaum 
üoldschaum 
Meerschaum 
6  Seifenschaum 
Silberschaum 
Zuckerschaum 

schaumicht 
schäumicht 
io  schaumig 
schaumig 

schäumen  1)  uud  2) 

Abschaum 
abschäumen 

'5  ausschäumen 
Uberschäumen 

Scheuer 
Schauer  3) 

Scheune 

*>  Trockenscheune 
Ziegelscheune 

Schote  1) 
Erbsenschote 

Haut  1) 
Vorhaut 

Rothaut 

Gesichtshaut 
Hornhaut  1) 
Lederhaut  1) 
3«  Lilienhaut 

Haut  2) 
Härenhaut 
Fischhaut 
Flughaut 
»5  Gänsehaut 
Hirschhaut 
Kalbshaut 
Kuh haut 
Löwenhaut 
w  Ochsenbaut 
Pergamenthaut 
Pferdchaut 
Schaf haut 
Schlangenhaut 
*5  Schweiushaut 
Schwimmhaut 

Haut  3) 
Hirnhaut 
Hornhaut  2) 
*o  Jungfernhnut 
Knochenhaut 
Lederhaut  2) 
Netzhaut 
Schleimhaut 
55  Trommelhaut 

Häutchen 
Jungfernhäutchen 

Dickhäuter  [n.  b.  H  ] 
Bärenhäuter 
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1967.  Schaum.   68.  Scbebecke.   fi».  scheel.   70.  ♦scheben.    71.  Scheibe. 


häutig 
dickhäutig 
dünnhäutig 

häuten 
Häutung 

enthäuten 
abhäuten 

häutein. 


Schebe  8.  Schiefer. 


1968. 
Scbebecke. 


Scheck  s.  Schach. 


1969. 

scheel 
scbel 

schiel 
Schiele 
schiel  ich t 
schielig 
schielen 
Schieler 
anschielen 

Schiller 
schillern  1). 


10 


1 .') 


1970. 

•schehen  (mhd.  schoben) 
Schicht 
Umschicht 

Alluvialschicht 
Diluvialschicht 

Felsenschichteu 
Fettschicht 
Gebirgsschicbteu 
Nebelscbicht 
Rollschicht 

umschichtig 
weitschichtig 

schichten 
Schichtung 
aufschichten 

geschehen 
ungeschehen  [n.  b.  H.] 
Geschehnis 


Geschichte  1) 
Dorfgeschichte 
*u  Geistergeschichte 
Gesiienstergeschicbte 
J agdgeschichte 
Kindergeschichte 
Klatschgeschichte 
w       Kriegsgeschichte  2) 
Liebesgeschichte 


Mordgeschichte 
Käuberg  eschicbte 
Rittergeschichte 

30  Spukgeschichte 

Geschichte  2) 

Geschichte  3) 
Apostelgeschichte 
Hei  ligenge  schichte 

31  Kirchengeschichte 

Kulturgeschichte 
Kunstgeschichte 
Kriegsgeschichte  1) 
Lebensgeschichte 
*°  Leidensgeschichte 
Naturgeschichte 
Tagesgeschichte 
Weltgeschichte 
Zei  tgeschichte 

41  Geschichtchen 
geschichtlich 
ungeschiebtlich  [n.  b.  H.] 

Schick 
schicklich 
m>  unschicklich  [n.  b.  H.] 

Schicklichkeit 
l'nschicklichkeit  [n.  b.  H.] 

Geschick  2) 
Ungeschick 
"  geschicklich 

Geschicklichkeit 
Ungeschicklichkeit  [n.  b.  H] 

schicken  1)  — 3) 

geschickt  (schicken  4) 
«o  ungeschickt 

üeschicktheit 
Ungeschicktheit  [n.  b.  H.J 

Geschicke  1)  (Geschick  3) 
Geschicke  2)  (Geschick  4) 
«  Geschick  1) 

Missgescbick 

Schickung 
Schicksal 

beschicken  1)  und  2) 
7o  Uberschicken 
verschicken 

abschicken 
anschicken 
voranschickon 
75  aufschicken 
ausschicken 
einschicken 
fortschicken 
herschicken 
*0  nachschicken 
zuschicken. 


1971. 

Scheibe 
Biegescheibe 
Butzenscheibe 


Digitized  by  Google 


15*71.  Scheibe.    72.  scheiden.   73.  Schein. 


Drehscheibe 
Fensterscheibe 
Glasscheibe 
Honigscheibe 
Kammerscheibe 
Kniescheibe 
Mondscheibe 
Badscheibe 
Saliscbeibe 
Schiessscheibe 
Sonnenscheibe 
Spiegelscheibe 
Strichscheibe 
Wachsscheibe 
Zielscheibe 
Scheibchen. 


1972. 

scheiden 

Scheide  1) 
Degenscheide 
Messerscheide 
Schwertscheide 

Scheide  2) 
Bergscheide 
Fitissscheide 
Grenzscheide 
Landscheide 
Stammesscheide 
Völkerscheide 
Wasserscheide 
Wegscheide 
Wetterscheide 

Halbscbeid 

Scheidung 
Ehescheidung 
Grenzscheidnng 

Erzscheider 

Scheitel 
Pnf  fscheitel 
scheiteln 

Scheit 
Grabescheit 
Grabscheit 
Holzscheit 
Kienscheit 
Lenkscheit 
Ortscheit 
Richtscheit 
RUhrscheit 
Zngscheit 
scheiten 

scheitern 
zerscheitern 

gescheit 
gescheut 
Gescheitheit 

Schied 
Halbschied 

Bescheid  1) 


Endbescheid 
Bescheid  2) 
**  Bescheid  3) 

Bescheid  4) 
bescheiden  1)  —  4) 
bescheiden  Adj. 
unbescheiden  (n.  b.  H.) 
40  Bescheidenheit 

Unbeschoidenheit  [n.  b.  II  ] 

En  tscheid 
Stichentscheid 
entscheiden 
w  Entscheidung 
entschieden 
unentschieden  [n.  b.  H.J 

Entschiedenheit 
Unentschiedenbeit  [n.  b.  H.] 

•o  unterscheiden 

Unterscheidung  (n.  b.  H.] 

verscheiden  1)  uud  2) 
verschieden 
Verschiedenheit 
0s  Meinungsverschiedenheit 
verschiedentlich 

abscheiden  1)  —  3) 
abgeschieden  (abscheiden  4) 
Abgeschiedenheit  [n.  b.  H.J 
1°  Abschied  1) 

Abschied  2) 
Abschied  3) 
Abschied  4) 
Landtagsabschied 
?*  Reichstagsabschied 

vorabschieden 
Verabschiedung 

aussebeid  en 
hinscheiden 

so  markscheiden 
Markscheide 
Markscheider 

Ge-J  Unterschied 
schlechtsunterschied 
«>  Hauptunterschied 

unterschiedlich  [n.  b.  H.) 


1973. 
Schein  1) 
Gegenschein 

Abendschein 
Dämroerschein 
*  Fackelschein 
Feuerschein 
Kerzenschein 
Lichtschein 
Mondenschein 
«o  Mondessehein 
Mondschein 
Morgenschein 
Nordschein 
Sonnenschein 
«s  Spätrotschein 

Schein  2) 
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1973.  Schein.    74.  scheinen.    75.  Schelfe. 


20 


2^ 


5b 


Heiligenschein 

Schein  iii 
Augenschein 

Schein  4) 
llankschein 
Eh  reu  .-ich  ein 
Empf  angscheiu 
Ein  pfnngsschcin 
T  ii  h  r  s  t:  h  c  i  u 
Geburtsschein 
'  t  e  1  e  i  t  h  c  h  e  i  ii 
Gepäckschein 
Heimat  schein 
1  rupf  schein 
Kassenschein 
Ladungsvcfiein 
I.  ief  e-rsc b  c  in 
Pfandschein 
Postschein 
S  c  h  n  t  z  s  c  h  c  i  n 
Schuldschein 
Taufschein 
Totenschein 
Tr;i nach  ein 
Zollschein 

f  a  d  e  n  s  c  h  c  i  n  i  g 
bescheinigen 
Bescheinigung 
Empfangsbescheinigung 
beaugenscheinigen 

scheinbar 
unscheinbar 
Sehehibarkeit 

augenscheinlich 
wahrscheinlich 
n n wahrscheinlich  [n.  b. 

Wahrscheinlichkeit 
l  invahrsch.'iiiiichkeit  [u  b.  H  ] 

scheiuen  lj  und  2) 

besehe  inen  1)  und  2} 
durchscheinen 

erscheinen 
Erscheinung 
Geistererscheinung 
L  u  f  t  e  r  s  c  h  c  i  n  n  n  g 
N  a  t  u  r  e  r  s  c  h  e  i  n  u  n  g 

Anschein 
anscheiiilich 
an  sc  hei  n  en 
anscheinend 

durchscheinen 

Vorschein 
Widerschein 
Wiederschoin 

schier  2) 
schieren 

Schimmer 
Kerzensch  im  mer 
Lichtschimmer 
Souneuschinimcr 


H,' 


100 


10 


i: 


448 


schimmern 
hellschimmernd 
weisssebimmernd 
goldschimmernd 

dnrehschi  tnmern 
durchschimmern 

Schimmel  (vgl.  Klujs) 
rilauschiminel 
<i  rauschimmel 
Hotschimmel 
Schwarzschimmel 
Weissschimmel 

Apfelschimmel 
Eisenschimmel 
Spiegclscbimmel 

schimmeliclit 
schimmlicht 
schimmelig 
schimmlig 

schimmeln 
verschimmeln 

Schemen 
schemenhaft 

Schummer 
schummern. 


4  ,  J 

vV.  - 


1974. 

scheisaen 
Scheisse 
bescheisseu. 


1975. 

Schelfe 
schelfon 

schelfern  -/jy*  * 

halb  Adv. 
ausserhalb 
in nerhalb 
oberhalb 
unterhalb 

halben 
allenthalben 
deinethaiben 
derhalben 
deshalben 
dossenthalben 
eurethalben 
ihrethalben 
] hrctbalben 
meinethalben 
soinethalben 
ii  nserethalben 
unserthalben 

allenthalb 
deinethalb 
deshalb 
meinethalb 
sei 


1975.  Schelfe.    76.  schellen. 


halber 
altershalber 
*»  ehrenhalber 
krankheitshalber 
ordnungshalber 

halb  Adj.  1) 
anderthalb 
w  drittehalb 
viertehalb 
fttnftehalb 
sechatehalb 

halb  Adj.  2) 
«•  halb  Adj.  3) 

Halbe  F. 
Halbheit 

halbieren 

Hälfte 

«  Ehehälfte 
hälftig. 

Zu  4  vgl.  Persson  Zft.  f.  vgl.  Sprachf.  33 
(1895)  S.  289. 

1976. 
schellen  1) 

Schelle  1) 
Schlittenschelle 

Schelle  2) 
5  Fnssschelle 
Handschelle 
Maulschelle 

Schelle  3) 
Küchenschelle 
10  Osterschcllc 

Schellen  K.  (Schelle  2) 
Schellchen 

schellen  2) 
ausschellen 

W  Schall 
Hörnerscball 
Orgelschall 
Paukenschall 
Posaunenschall 
»  Wortschall 

schallen 
erschallen 

skalieren 

schollern 

ö  verschollen 
zerschellen 

schelten  (vgl.  Franck  unter 
Schelte  scheiden) 

bescholten 
90  unbescholten 

Unbescholtenheit  [n.  b.  H.J 

ausschelten 

hell  1) 
goldhell  2) 


4't 


4S 


•*  silberhell  2) 

hell  2) 
goldhell  1) 
himmelhell 
kristallhell 
mondhell 
perlenhell 
purpurhell 
silberhell  1) 
sonnenhell 
spiegelhell 
sternenhell 
sternhell 

hell  3) 
Hell  (hell  4) 

»  hellen 
erhellen 

aufhellen 
aushellen 

Hall 

»  Flotenhall 

missheilig 
einhellig 
Misshelligkeit 

hallen 

60  verhallen 

aushallen 
Nachhall 
nachhallen 
Wiederhall 
85  wiederhallen  (n.  b.  H.] 

holen 
Atemholen 

hola 
holla 

™  hailoh 
halloen 

erholen 
Erholung 

Oberb  ölen 

75  wiederholen 

Wiederholung  fn.  b.  H.] 

abholen 
ausholen 
beiholen 

00  einholeu 
Einholung 

herholen 
kielholen 
nachholen 
uberholen 
hervorholen. 
Zu  68:  soviel  als  'hol  Uber';  hola:  holen  = 
hurra:  mhd.  hurren. 


Schelm  s.  schal, 
schelten  s.  schellen. 
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1977.  Schemel.    78  s.heren  1).    79.  Scherf  81). 


81.  Scherz.    82  scheuche«. 


in 


1977. 

Schemel 
Fnssschemel 
Küchenschemel 
Landschemel 
Lenkschemel 
Melkschciuel 
Reitschemel 
Schusterschemel 
Trctscbemel 
Wendescberoel. 


schenken  s.  Schank. 


1978. 

scheren  la)  — c) 
Bartscheren 

Schere 
Bartschere 
6  Baumschere 
Blechschere 
G  artenschere 
Ilaar  schere 
Heckenschere 
io  Krebsschere 
Lichtschere 
Nagelschere 
Papierschere 
Pflasterschere 
is  Putzschere 
Baupenschere 
Rollschere 
Schneiderschere 
Schrotschere 
80  Tuchschere 

Feldscher 

Scherer 
Bartscherer 
Haarscberer 
»6  Leutescherer 
Schafscherer 
Tnchscherer 

Schererei 

Schar  2) 

J»  Schar  3) 

Schar  4) 
Pflugschar 

Scharte 
Färberscharte 
35  Hasenscharte 
Schiessscharte 

scharticht 
schartig 

Scharteke 

*°  Schur  M. 

Schur  F. 
Schafschur 
Wollschur 


halbscbürig 


einschürig 
dreischttrig 

ungeschoren 

bescheren  1) 
abscheren 

Hann 
härmen 
abhärmen 

herb 

Herbe 

Herbheit 

nerbigkeit 
herblich 

Herling. 


scheren  2)  und  3)  s.  Schar  1). 


10 


i» 


1979. 

Scherf 
Scherflein 


Scherbe 
Glasscherbe 

scharf  1) 
haarscharf 

scharf  2) 
stockscharf 

Schärfe  1) 
Schärfe  2) 

schärfen 
Schärfung 

verschärfen 
Verschärfung  [n.  b.  H] 
einschärfen 

Schürf 
schürfen 

Schorf. 


1980. 

Scherwenzel  (vgl.  Klage! 
Scharwenzel 
scharwenzen 
scharwenzeln. 


1981. 

Scherz 
Maskenscherz 

scherzhaft 
scherzen 
verscherzen. 


1982. 
scheuchen 


Scheuche 
Vogelscheuche 


860 
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scheuchen.   83.  schieben. 


lu 


1:, 


verscheuchen 
aufscheuchen 

schüchtern  Adj. 
Schüchternheit 
schlichtem 
verschüchtern 
einschüchtern 
Einschttchternng  [n.  b.  H.] 

scheu 
arbeitschen 
arbeitsscheu 
blutscheu 
ehescheu 
kopfscheu 
leutescheu 
lichtscheu 
*  menschenscheu 
pulverscheu 
reiterschen 
sonnenscheu 
wasserscheu 

25  scheuen  1)  —  3) 

Scheuen  (scheuen  4) 

Scheu 
Arbeitsscheu 
Lentescheu 
30  Lichtscheu 
Menschenscheu 
Redescheu 
Thatenschou 
Todesscheu 
M  Wasserscheu 

Scheue! 

Scheusal 
schensÄlig 

Abscheu  1) 
«  Abscheu  2) 

abscheulich  1) 
abscheulich  2) 
Abscheulichkeit 
verabscheuen 

45  schensslich 

Scbeusslichkeit. 
Zn  6  vgl.  Franck  nuter  schuchter. 


scheuern  s.  Kur  2). 
Scheune  s.  Schaum. 
Schicht  s.  *schehen. 
schicken  s.  *schehen. 


1983. 

schieben  1)  — 3) 

Kegelschieben 
Geschiebe 
Schiebung 

Schieber 
Holzscbieber 
K  arrenschieber 
Kegelschieber 
Kohlenschieber 


io  Knchenschieber 
Wagenschieber 

Schau b 
Schaube  2) 

Schaufel 
«5  Feuerschaufel 
Orabschaufel 
KohlcDschaufel 
Kornschaufel 
Malzschaufel 
**  Schneeschaufel 
Sicherungsschaufcl 
Wurf  schaufei 

schaufeln 
Schaufler 

»  Schub 
Kegelschub 
Pairsschub 

schuften 

Schober 
30  Getreideschober 
Heuschober 
Koruschober 
Strohschober  fn.  b.  H.] 
schobern 

35  nn  terscliiebeu 

verschiebeu 
Verschiebung  [n.  b.  H,] 

abschieben  1)  —  3) 
anschieben 

*»  aufschieben  1)  und  2) 

Aufschub 

ausschieben 
Schuft 
schuftig 

i!>  einschieben 
Einschiebsel 
Einschob 

fortschieben 

nachschieben 
w  Nachschub 

unterschieben 

vorschieben 
Vorschub 

zuschieben 

**  Schupp 

schuppen  1) 
Schlippe 
Kohlenschuppe 
schüppen 
go  Schippe 
schippen 
beschuppen  2) 

schoppen 
Anschoppnng 

9*  schuppsen. 


35t 


1984.  schief.   8:».  Schiefer.   86.  Schiene.   87.  schier  1).    «8.  sebiessen. 


1984. 

schief 
windschief 
Schiefe 
Schiefheit 
schief  lieh. 


1985. 

Schiefer 
Alaunschiefer 
Bleischiefer 
Dacbschicf er 
Kieselschiefer 
Kohlenschiefer 
Kupferschiefer 
Mergelschiefer 
Sandsteinschiefer 
Thonschiefer 

schiefericht 

schieferig 

schiefern 

Schebe. 


1986. 

Schiene 
Ariuschienc 
Beinschiene 
Eisenbahnschiene 
Leitschiene 
Ofenscbiene 
Kadschiene 
Reissschiene 
Stahlschicne 

schienen 
stahlgeschient 
anschienen. 


1987. 
schier  1). 

Schierling  s.  Schirling. 

1988. 

schiessen  1)  —  4) 

Schiessen  (schiessen  f>) 
Freischiesseu 

Mannschiessen 
i  Scheibenschiessen 
Vogelschiessen 

Scbiesser 
Schiesserei 

Schüss 

i«  Schooss 
Mutterschoss 
Rockschoss 


Schössling  2) 
Schote  2) 


i-*>  Sehlis« 
Bogeiischuss 
Büchsensehnss 
Frllhlingsschuss 
Hcxenachuss 
so  Kanonenschnss 
Kernscliuss 
Königsscbuss 
Kugelscbns* 
Lärmschuss 
*•"»  Notschuss 
Pf  eilschnss 
Prallschuss 
Prellschuss 
Probeschuss 
Schrammsehuas 
Schreckschuss 
Streif schuss 
Strichschnss 
Stuekschuas 

»&  Schuaser 
schussern 

Schoss  1) 
Schoss  2) 

Schoss  3) 
i'<  Grnndschoas 

Gcschoss  1) 
Sprenggeschoss 

Geschoas  2) 

Geschoss  3) 
Halbgesrhoss 

Bodeugesehoss 
Dachgeschoss 
Krdgeschoss 
Hanptgoschoss 
10  Kcllergeschoss 

Geschoss  4) 
Geschosa  F>) 

Schössling  1) 
Schösser 

t>b  schössen  1)  und  2) 

beschiessen 
Beschiessung 

durchschieasen 

erschiessen  1)  —3) 
eo  Erschiessnng  [n.  b.  H] 

überschiessen 

verschiessen 
verschossen 

zerschießen 

abschlössen  1)  —  F>) 

Abschuss 

abschüssig 

anachiessen  I)  nnd  2) 
Anachuas 

70  anfschio8gen 

Aufschössling 
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10H8.  schiessen.    «!•.  S«l»iff. 


HS 


ii 


ausschicssen  1)  —  3; 
Aussehuss  lj 
Rürgerausschuss 
Festaiisschuss 
Prüf ungsausschuss 

Aussehuss  2) 

beischiessen 

durchschiesscn 
Durchsckus* 

einschiessen  1)  —  3) 
Einschuss 

fchlscbiessen 
Fehlschuss 

losschicssen 

uachschiessen 
Nachschuss 

niedcrse b  iessen 
zusammen  seh  iessen 

iiberschiesseii  [n.  b. 
1.'  berschuss 
übersch  tfssig 

vorsebiessen 
Vurstb  nss 

'  zuschiessen 
Züsch  ii  s  3 

Schutz  2) 
Geschütz 
Orgelg  cschiitz 

Schutz  1) 
Musterschutz 
Tierschutz 

Schützling 

schützen  1)  und  2) 
Schütze  F. 

Schütze  11.  1) 
Schütz  1) 

Freischütz 
Scharfschütze 
Scharfschütz 
Wildschütz 

Abcschütz 
Bogensch ütze 
Flarsehtttz 
Löffelschütz 
Raubschütz 

Schütze  M.  2) 
Schütze  M.  3) 

Schützer 

Schtttzerin  [n.  b.  H.} 

beschützen 
Beschützung 
Beschützer 
Beschützerin  [n.  b.  H] 

vorschützen 

schütten  2) 

Web  Ich,  Wortfamilien. 


Im 


l-< 


v. 


Schütt. 


1989. 

Schiff  1) 
Laug  schiff 
Mittelschiff 
Plattschiff 
Qiicrschiff 

Blockschiff 
l)  a  in  p  f  s  c  h  i  f  f 
Fährschiff 
Feuerschiff 
Flnssschiff 
Frachtschiff 
11  andel  sschiff 
Hau  jitschiff 
Holzschiff 
Kaperst  hiff 
Kauffahrteischiff 
Kohlenschiff 
Krankenschiff 
Kriegsschiff 
Küstenschiff 
Lastschiff 
Linienschiff 
Luftsc  hiff 
Marktschiff 
Meerschiff 
Panzerschiff 
Postschiff 
Ha  ti  esc  h  i  ff 
Raubst  hiff 
Rennschiff 
Ruderschiff 
Schleppschiff 
Schraubenschiff 
Seeschiff 
Segelschiff 
Seitenschiff 
Staatsschiff 
Wilstenschiff 

Schiff  2) 
Kühlschiff 

Seh  iff  lein 
Schiffchen 

schiffbar 
Schiffbarkeit 

schiffen 

Schiffer 
Frachtschiffer 
Lnftschiffer 

beschiffen 
durchschiffen 
umschiffen 
verschiffen 

aussein  ff  eu 
durchschiffen 
einschiffen. 


Schiffskapitan  s.  Kappus. 
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1990.  Schikane.   91.  Schild.    92.  Schilf.    93.  Schimpf.    94.  Schindel.    9.').  schinden. 


1990. 

Schikane 
schikanieren. 


1991. 
Schütl  1) 
lleerschild 

Schild  2) 

Schild  3) 
Aintsschild 
Aushängeschild 
Hutschild 
Mützenschild 
Wirtshausschild 

Schild  4) 
Rttckenschild 
Schlossschild 
Schlüsselschild 

Schildchen 

schildern  1) 
abschildern 

schildern  21 
schildern  3) 
schillern  2) 

Scbilderuug 
Sittensehildernng 
Schilderei 

Schilling 
Kanfschilling 
I'Hchtschilling 
Tfandschilling 

Schale  1) 
A  pf  elschale 
Auster  nschale 
Eierschale 
Hirnschale 
Knrtoffelschale 
Krebsschale 
Muschelschale 
Nu  aase  h  nie 
Obstschule 
Pfirsichschale 
Schildkrütenschale 
Wurstschale 

Schale  2) 
Kaltschale 

BruunenBchale 
Messerschale 
Opferschale 
Porzel  lansehalc 
Wagschalc 
Znckerschale 

Schälchen 

schalig 
hartschalig 

schälig 
dickschalig 
dünnschalig 


150 


hartschalig 
weichschälig 

schalen 
hocbgeschalt 

beschälen 
verschalen 
Verschalung  [n.  b.  H  ] 

schälen  1) 
beschälen  1) 

abschälen 
ausschälen 

•5  schälen  2) 

beschälen  2) 
Beschäler 

Scholle  1) 
Eisscholle 
70  Erdscholle 

schollicht 
schollig. 

Zu  23  vgl.  ühlenbcck  got.  et.  Wb.  <b> 
unter  skilliggs. 

Schildpatt  s.  (Padde). 


1992. 

Schilf 

schilficht 

schilfig 

schüfen 
beschilft. 


Schilling  s.  Schild. 
Schimmol  s.  Schein. 


1993. 

Schimpf 
schimpflich 

schimpfen 

beschimpfen 
Beschimpfung 
verschimpfen 

ausschimpfen 

schimpf  ieren 
versebimpf  ieren. 


1994. 

Schindel 
Dachschindel 
schindeln 
beschindeln. 


schinden  1)  und  2) 
Schinder 
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Digitized  by  Google 


1995.  schinden.         Schinken.    97.  Schirlin 


Ol 


Geldschinder 
Leuteschinder 
Schinderei 

Schund 

beschinden  [n.  b  lf  ] 
zerschinden  [n.  h.  II  J 

abschinden 
zusammcnschinden. 


•X.  9K.  Schirm 
Schlaf  1). 


99.  schirren.    2000.  Schlacke 


Im 


:s 


1996. 

Schinken 
Hinterschinken 
Vorderschinken 

Bärenschinken 
Pferdeschinken 
Rinderscbinken 
Schweineschinken 

Schenkel 
Hiuterschenkel 
Oberschenkel 
l'nterscheukel 
Vorderachenkel 

Froschschenkel 
Rahmenschenkel 

gleichscbcnkelig. 


1997. 

Schirling 
Schierling 
Petersilienschierling 

Harn 
barnen 

Hure 
bnren 
Hurer 
Hnrerci. 


1998. 

Schirm 
Bettschirm 
Fallschirm 
Feuerschirm 
Lichtschirm 
Malschirm 
Mützenschirm 
Ofenschirm 
Regenschirm 
Sonnenschirm 

schirmen 
Schirmer 
beschirmon 


IM 


IS 


Scharmützel  1) 
schar  tuatziereii 
scharmittzen 
Scharmützeln. 


1999. 
sc h irren 

Geschirr 
Glasgeschirr 
G  oldgeschirr 
Kaffeegeschirr 
Kochgescui  rr 
Küchengescii  irr 
Kupfergeschirr 
Nachtgeschirr 
Pferdegeschirr 
Porzellangeschirr 
Silbergeschirr 
Tafelgeschirr 
Thongeschirr 
Trinkgeschirr 

abschirreu 
anschirren. 


schlabbern  s.  schlappen  2). 

2000. 

Schlacke  2) 
schlacken  2) 

schlickern 
schlackern 

5  schlackericht 
schlackerig. 

schlacken  2)  s.  Schlacke  2). 

2001. 
Schlaf  1) 
Halbschlaf 

Mittagsschlaf 
Todesschlaf 
5  Totenschlaf 
Winterschlaf 

Schläfchen 
Mittagschläfchen 

schlafen 
nachtschlafend 

Schläfer 
Langschläfer 
Siebenschläfer 

schläferig 
einschläferig 
zweischlüferig 

schläfrig 
zweischläfrig 

Schläfrigkeit 

beschlafen  1)  —  :i) 
entschlafen 
verschlafen 

ausschlafen 

Beischlaf 
beischlafen 
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2001.  SM.laf  I  i.    02.  Schlaf  2).    OH.  Schiair. 


Bei  schlaf  er 
Beischläferin 

c  i  lisch  I  afen 

seh  Iii  fem 
einschläfern 

schlaff 
Schlaff  licit 

schlaf fen 
erschlaffen  I)  und  2^ 
Erschlaffung  |n.  h.  H  | 

schlapp 
Schlappheit 
s  i.  h  I  a  p  p  i  c  h  t 
schlappig 

s.-hlappen  1)  und  3> 
Schlappe  \) 
schlappern  1) 

Schlamp  2) 
schlampen  2) 
Schlampe  1) 
seh  laut  picht  2) 
schlampig  2) 

*chlu  mpen 
S  c  h  I  ii  in  p  e 
Sehl  u  in  per 
schlumpern 
schlu  in  picht 
schlumpig 

Lappen 
F I  i  c  k  I  a  p  p  e  ii 
Hautlappen 

Ohrlappe 
Putzlappen 
Scheuerlappen 
Sch  inachtlappcn 
Schmierlappen 
Wuschln  ppen 
Wischlappen 

Läppchen  [n.  h.  IL] 
Ohriii  p  pchen 

läppisch  1) 
Lappalie 

läppen  2) 
Lapperei 

Lumpen  1) 
Haderlumpen 

Linn  p 
Ha<lerluiii  p 

L  u  in  p  e  r  e  i 

Lumpacius 
Lu m  paci 

In  in  picht 
1  ii  in  p  i  g 

In  mpen 
zerlumpt. 


2002. 
Schlaf  2) 


Schläfe. 


2003. 

Sehl 
Aderschi 
Faustschi 
N  a  c  k  e  n  s  c  h  I 
r>  Peitschenschi 
S  c  h  w  c  r  t  s  c  h  I 
Staiipeiischl 

Sch 
B I  i  t  z  s  c  Ii 
i°  Donnerseh 
Oewittersch 
Kanonensch 
Wettersch 

Sch 

'*  Gehirnsch 
Herzsch 
Hitzach 
Luugeusch 

Sch 

80  Sch 
Doppelsch 

Dreisch 

Finkensch 
Flügelsch 
(1  locke  n  sch 
Hammersch 
Handsch 
Herzsch 
Hu  f. seh 
Paiikensch 
Pnlssch 
Rittersch 
Rudersch 
Stnndensch 
«  Taktsch 
Trouimelsch 
l'hrsch 
Wellensch 

Sch 

#»  Sch 
Mittclsch 

Menschensch 
Pferdesch 

Sch 

<■■•  Soh 
Kutschensch 
Tanhensch 

Sehl 
Baunisch 
w  Peichsch 
He  gesch 
Holzscb 
Rindsch 
Steinsch 

"  untersch 
sch 


3äfi 


2003.  Schlag. 


«1 


H] 
H] 


schlagen  1)  — 8) 

Flankenschlagen 
Radschlagen 

Schläger  1) 
Ballachlager 
Blechschläger 
Flitterschiftger 
Goldsehläger 
Uolzschläger 
Kartenschläger 
Lantenschläger 
Ülschlägcr 
Orgelschläger 
Paukenschläger 
Trommelschläger 

Schläger  2) 
Totschläger 

Ockensen  Inger  [n. 
Korbschläger  [n. 

Karteuschlägerin 
Schlägerei 

Schlägel 
Schlegel 
Rotschlägol 

Holzschlägel 
Kalbsschlägel 
rankenschlägcl 
Rehschlägel 
Schöusenschlägel 
Trommelschlägel 

schlägein 
schlegeln 

Schlacht 
Feldschlacht 
Hanptschlacht 

Redeschlacht  Hinter  Hcdekntn|if > 
Reiterschlaeht 
Seeschlacht 

halbschlächtig 
oberschläehtig 
unterschlächlig 

schlachten  1) 
selbstgeschlachtet 

Schlachtung 

Schlachter 
Batiernschlachter 
G Uterschiachter 
Hausscblachter 
Hofschiachter 
Schlachterei 

Schlächter 
Güterscblachtcr 
Schlächterei 

abschlachten 
einschlachten 
hinschlachten 

schlachten  2) 

geschlacht 
ungeschlacht 


120 


1*5 


131 


ia;> 


H5 


150 


155 


165 


170 


175 


Geschlecht  1) 
Bauerngeschlecht 
Gelebrtengcsehlecht 
KUnstlergeschlecht 

Ueschleeht  2) 
Hundegeschlecht 
Katzengesehlecht 
Menschengeschlecht 
Pf  lanzengesehlech  t 
Kaubticrgesc  blecht 

Geschlecht  3) 
Geschlecht  4) 
Geschlecht  T») 

Geschlechter  M. 

geschlechtlich 
ungeschlechtlich  [n.  b.  H.] 

Beschlag 
Huf  begehlug 
Pfeifeubeschlag 

Beschläge 
Fensterbeschliige 
T  h  ü  r  b  e  s  c Ii  1  ä  g  e 

beschlagen  1)  — 3)  u  5) —  7) 
b  e  s  c  h  1  a  g  e  n  Adj.  (beschlagen  4) 
silberbeschlagcn 

durchschlagen 
entschlagen 
erschlagen 
überschlagen  1) 
umschlagen  1) 

unterschlagen 
Unterschlagung 

Verschlag 
Bretterverschlag 
Latteuverschlag 

verseil lasren  1)  und  2) 
verschlagen  Adj.  {verschlu- 
Verschlagenheit        gen  3) 

zerschlagen 

Abschlag  1) 
Abschlag  2) 
Abschlag  3) 
Abschlag  4} 
abschlägig 
abschläglich 
abschlagen  1)  —  7) 

Anschlag  1) 
Anschlag  2) 
Anschlag  3) 
Anschlag  4) 
Mordanschlag  [n.  b.  H  J 
Anschlag  5) 
Bauanschlag 
Kostenanschlag 
Pachtanschlag 

a  n  s  c h  1  ä  g  i  g 
anschlagen  \)  —  h) 

veranschlagen 

Aufschlag  1) 
Augenaufschlag  [n.  b.  H.J 
Aufschlag  2} 
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2003.  Sohl*«.   Ol.  Schlamin.   O.V  Schlappe  2;.   w».  .schlappen  2).   07.  Schlurfe. 


Auf  seh 
auf sch 

A  u  £  s  c  h 
»*J  Aus  sc  Ii 

A  u  s  s  c  Ii 
Ilautaussck 
ausscb 

heraussch 
,flS  dar  sch 

Durchsch 
durch  sch 

Ein sch 
eiusch 

i!'"  cinsch 

F  e  h  I  s  c  h 
fehl  s .  Ii 

losach 

i'J'  Nächst- h 

nachaeh 

Nie Jersch 
tiiedersch 
niedergesch 
w  Niedergesch 

Ratsch 
ratsch 
berat. sc  h 
Hera t ach 

**  Rücksch 
zurücksch 

i'berseh 
übersch 

Tin  sch 

»i°  um  sch 

herum  sch 
üntersc  h 

V  o  r  s  c  h 
v  o  r  r  c  h 

81*  Zlisch 

zusch 

Sch 
Blutsch 
Eisensch 
**>        Schmiedest-  h 

Sri, 

sch 
v  e  r  s  c  Ii 


ag  3  ; 

agen  1)  -  t»j 

ag  1: 

ag  2. 

a8  :i;, 

ag 

agen  1)  —  (i; 

agen 
ageu 

ag 
agen 

ag 
ägig 

agen  1-1») 
ag 

agen 

agen 
agen 

ag 
agen 

ag 

agen 
agen 
ageu  heit 

ag 

agen 
agen 
aguug 

ii  g 

agen  [ii.  b.  H.] 
ag 

agen  2) 
ag 

agen  2) 

agen 
agen 

»g 

agen  1)  und  2) 
ag 

agen 

acke  1) 
acken 
ackc 
acke 
acken  M. 

acken  1) 
acken. 


schlemmen  2) 
verschlammen. 


Schlamp  1)  s.  schlappen  2). 
schlampampen  s  Pappe. 


10 


15 


20 


Zu  74:  Rappicr  mit  Glocke,  an  den  ostdeutschen 
Universitäten  gebräuchlich,  Gegensatz  zu  75. 


2004. 

Schlamm 
schlatninicht 
schl  ;i  in  m  i  g 

verschlammet! 

schlii  ui  meu 


3U 


■1- 


40 


2005. 
Schlappe  2). 


2006. 

schlappen  2) 
schlappem  2j 

schlabbern 
schlabbericht 
schlabberig 
sch  labbrig 
beschlahbern 

Schlamp  1} 

schlampen  1) 
Schlampe  2) 

schlampicht  1) 

schlampig  1) 

Schlempe 

schlemmen  1) 
Schlemmer 
Schlemmerei 
schlemmerisch 
vcrschlemmen 

läppen  1) 
Lappe 
läppisch  2) 

Laffe  M. 

Löffel  2) 
löffeln  2) 
Löffelei 

Laffe  F. 

Löffel  1) 
Esslöffel 
Kaffeelöffel 
Kochlöffel 
Kuchenlöffel 
Ohrlöffel 
Rithrlöffel 
Schaumlöffel 
Schöpflöffel 
Schuhlöffel 
Suppenlöffel 
Theelöffel 

Lü ffe leben  [u.  b.  II.] 

löffeln  1) 
auslöffeln  [n.  b.  H] 

läppern 
Läpperei 
verläppern. 


2007. 
Schlarfe 
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I 

Digitized  by  Google 


:W)7.  Scblarfe.  08.  schlau.  OD.  Schlaube.   10.  Schlauch.  11.  schleekeu.  12.  Schlehe.  18.  schleichen 


schlarfen 

schlurfen 
schlürfen  l)  und  2) 
einschlürfen 

Schlarpe 
scblarpen 

schlurpen 

schlurren 
schlorren. 


2008. 

schlau  (vgl.  Frauck  unter 
unschlau  [n.  b.  H.J  slnwj 
hofschlau 

Schlauheit 
Baiieruscblauheit 

Schlanigkeit 

Schlummer 
Ualbschlummer 
Todesschluiumer 

schlummern 
entschlummern 

einschlummern 
fortschlummern 

schleudern  2) 
Schleuderer  2) 
verschleudern  2) 

schlandern  2) 
schludern. 


2009. 
Schlaube. 

2010. 

Schlauch 
Uaruschlauch 
Spritzeuschlauch 
Weinschlauch 

Schluck 

Schiticklein 

Schlückchcu 

schlucken 
Schlucken  M. 
Schlucker 
verschlucken 

einseklucken 
niederschlucken 

schluchzen 
Schluchzer 
ausschlnchzen. 


schlecht  s.  schleichen. 


Kl 


15 


2011. 

schlecken 
Schlecker 
Schleckerei 
Schleckerhaft 
abschlecken 

lecken  1) 
angeleckt 

Tellerleckcn 
Zuckerlecken 

Lecke 
Salzlocke 

Lecker  1) 
Speichellecker 
Tellerlecker 
Topf lecker 
Lecker  2) 

Leckerei 
Speichelleckerei 

leckerhaft 
lecker 

belecken 

ablecken 
auflecken. 


2012. 

Schlehe 
Haberschlehe 
Pflaumenschlche. 


to 


15 


2013. 
schleichen  1)  —  3) 

Schleicher 
Erbschleicher 
Erbschleicherei 

Schleiche 
Blindschleiche 

Schlich  1) 

Schlich  2)  (vgl.  Klu^e  unter 
Schlick  schleichen) 

schlicht 
Schlichte 
Schlichtheit 
schlich  ten 
Schlichtung  [n.  b.  H.] 

schlecht  l)  (Franck  unter 
schlecht  2)  siecht) 
schlecht  3) 
schlecht  4) 
schlecht  5) 
spottschlecht 

Schlechtheit 
Schlechtigkeit 

verschlechtern 
Verschlechterung  [n.  b.  II.] 

beschrieben 


2013.  sc  hleichen     14  Schleie.    15.  Schleier.    1«.  schleifen.    17.  scbleissen.    18.  Schleuder. 


durchschleichen 
einschleichen 
erschleichen 

anschleichen 
durchschleichen 
einschleichen 
ein hcrschleicheu 
hinschleichen 
nachschleichen. 


2014. 

Schleie 
Schleihe 


Schleim 
(jerstenschlcim 
(Jranpensc  hleim 
Hat  er  sc  hie  im 
Nasenschleim 
Ohrenschleim 
Tul  verschleim 

schleimicht 
schleimig 

sch  lei  meu 
verschleimen  [n.  h,  H  ] 
Verschleimung  [n.  h.  H.] 

Leim  1 ) 
Fischleim 
Judenleim 
M  n  n  (1 1  e  i  m 
Pergament  leim 
Vogel  leim 

Leim  2) 

leimen 
anleimen 

L  e  Ii  m 
lehmieht 
lehmig. 


2015. 

Schleier 
Florschleier 
Leichenschleier 
Nebelschleier 
Nonnenschleier 
Traucrsch  leicr 
Witwenschleier 

schleierhaft 

schieiern 

entschleiern 
verschleiern. 


2016. 
schleifen  1) 

Schleifer 
Brillenschlcif  er 
Diamantschleifer 
Glasschleifer 
Scherenschleifer 


10 


Steinächle  ifer 
Schleiferei 

Schliff 
sch  lief  ig 
ungeschliffen 

abschleifen 
anschleifen  1) 
einschleif en  Ii 

schleifen  2) 
Schleifung 
Schleife  2) 
Schleife  3) 

anschleifen  2) 
einschleifen  2j  omi  3) 

Schlepp 

schleppen  Ii  —  3) 
Schleppe 
Schlepper 
verschleppen 

durchschleppen 
einschleppen 
fortschleppen 
nachschleppen 
zuschleppen. 


Schleim  s.  Schleie. 


2017. 

sehleissen  1) 
schliessen  Hj 
Schleisse 
schlei ssen  2) 
schleissit? 

verschleisseu  1)  und  2} 
zerschleisscn 

Schlitz 
Augenschlitz 
Hosenschlitz 

schlitzen 
Schlitze 

zerschlitzen  [u.  h.  H.) 
aufschlitzen. 


schlendern  S.Schlitten, 
schlcnzon  s.  schlingen  1). 


2018. 

Schleuder 
schleudern  1) 
Schleuderer  1) 
verschleudern  I) 

abschleudern 
cntgegenschleudcrn 

Schlaudcr 
schlaudern  1) 

Schlott  er  (vgl.  Franzi  mW 
schlotterig  Aoiia) 


Digitized  by  Google 


2018.  Schleuder.    15».  •  schleimen.    20.  schliefen.   21.  schliesseu. 


schlottrig 
schlottern 

liederlich 
lüderlich 
Liederlichkeit 
rerlicderlichen 

lottern 
verlottern. 


schleudern  2)  s.  schlau. 


2019. 


*schleunen  (mhd.  sliunen) 
beschlcunoii 

schleunig 

schleunigen 
beschleunigen 
Beschleunigung  [n.  h.  II.) 


Schleuse  a.  Klavier. 

.Schlich  1)  und  2)  s.  schleichen. 


15 


10 


schliefen 

Schleife  1} 
Brustschleife 
Biigcnschleife 
llaHrschleife 
Hauhcnschleife 
Rockschleife 

Schaluppe  (vgl.  Franck  unter 

Schlüffel  [n.  b.  H.J  S,0CI>) 

Schilift 
Schlucht 
Bergschlticbt 

Unterschleif 

Schlupf 
schlüpfen 
Schlupfe 
Schlippe 

schlüpfrig 
Schlüpfrigkeit 

20  durchschlüpfen 
entschlüpfen 

ausseht  Upfen 
durchschlüpfen 

Unterschili  pf. 

Zu  9:  In  manchen  Gegemlen  (z.  B.  im  schles. 
Gebirge)  Name  des  Maulwurfs;  weiter  ver- 
breitet als  Bez  eines  unmanierlichen  Menseben. 


15 


2021. 


schUessen  1)  —  6) 
Sehl iesse 
Schliessung 


4U 


bu 


Eheschliessung 

Schliesser 
Schliesserin 
Scbleusserin  jn.  b.  H.] 

schliessbar 
schliesslich 

Schluss 
Friodeusschl  u8s 
Kettcnschluss 
Postscb  luss 
Ratschluss 
Thorschlnss 
Trugschluss 
Verschluss 

schlüssig 
unschlüssig 

SchlUssel 
Nachschlüssel 

Bassschliissel 
Bindeschlüssel 
Uiebesschlttsscl 
Diebsschlüssel 
Hakenschlilssel 
Hauptschlüssel 
Hausschlüssel 
Himmelschlüssel 
Hiiumeisschliissel 
Kassenschlüssel 
Loseschlüssel 
Schraubenschlüssel 
Thorschlüssel 
Thürscblilssel 
l'hrschlüsscl 

geschlossen  {schliessen  7) 
Geschlossenheit  [n.  b.  H  ] 

Schloss  1) 
G  e  w  e  h  r  s  c  Ii  I  o  s  s 
Hangcschloss 
Radschloss 
Steinscb loss 
Thürschloss 
Vorlegeschloss 

Schloss  2) 
Adelsse  bloss 
Bergschloss 
Foen8ehloss 
Felsen. sc  bloss 
G  r  e  n  z  s  c  h  I  o  s  s 
J  a  g  d  s  c  h  I  o  s  s 
Königssehloss 
Luf  tschluss 
I.tisischloss 
Raubschloss 
Ritter.«  «-bloss 

Si  liliissleiu 
Sc  hl ös scheu 

Schlosser 
Schlosserei 
seil  lossern 

besch  Hessen  1)  —  :•$) 
Beschluss 


361 


Digitized  by  Google 


2021:  schliessen.    22.  schlimm.    23.  schlindeu 

27.  Sclilot. 

«ä  Ratsbeschluss 

entschiiesseu 
Eutschl  iessnng 
Entschluss 
nn entschlossen  [u.  b.  II  ] 
70  Entschlossenheit 

l'nentschlossenheit  [u.  b.  II.] 

erachliessen 

verschlicssen 
verschliessbar 
'*  Verschluss 

Verschlossenheit  (n.  b.  H.] 

umschliesseu 

abschlieaseu  1)  —  3) 
Abschluss 
«>  Rechnnngsabschlnss 

anschliessen  1)  —  3i 
Anschluss 

aufschliessen 
Aufschluss 

ausseht  iessen 
Ausschliessung 
ausschliesslich 
Ausschluss 

beischl iessen 
w  Beischluss 

einschliessen 

einschliesslich 

Einschluss 

fcstschliessen 

94  zurüekschliessen  [n.  b.  H.] 

Rllckschluss 

umschliesseu 
zuschliessen. 
7  schles.  =  Wirtschafterin. 


.  21  schlingen  1). 
28.  Sthmack  1). 


25.  Schlitten.    26.  Schlösse. 


schlim  ui 

schlimmem 
verschlimmern 
Verschlimmerung  [n.  b.  II.] 


2023. 
schünden 


Schlund 
Feuerschhind 

Geschlinge  2) 
Kalbsgcschlinge 

schlingen  2) 
verschlingen  2) 
einschlingen  1). 


2024. 

schlingen  1) 
Gescbliuge  1) 


Scbliugung 
Schlinge 

*  Schlingel 
Schlingelei 
schlingein 

Schlange 
Brillenschlange 
io  Feldschlange 
Klapperschlange 
Riesenschlange 
Seeschlange 

schlangenhaft 
15  schlängeln 

umschlingen 
Tnischlingung  {n.  b.  H.] 
mccrumschlungeu  [n.  b.  H  ] 

verschlingen  1) 
w  Verschlingung  [n.  b.  H  ] 

einschlingen  21 
umschlingen 

schlingern 

schlank 
«i  Schlankheit 

schlenkern 
Schlenker 
schlenkrig 
abschlenkern 

so  schlenzen(vgl.Franckunter 
  sleuter). 

2025. 

Schlitten 
Handschlitten  [n.  b.  H.] 
Reuuschli  tten 
Schellenschlitten 

&  schlittern 

Schleuder  (vgl.  Franck  unter 
schlendern  sleuter) 
Schlendrian. 


2026. 

Schlösse 
schlössen. 


2027. 
Schlot. 

Schlutter  s.  Schleuder. 
Schlummer  s.  schlau. 
Schlund  s.  schlindeu 
schlürfen  s.  Schlarfe. 
Schmach  s.  schmähen. 

2028. 

Scbmack  1) 
Beischm&ck 
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2028.  Schmack  1). 


10 


15 


20 


29.  schmähen.  30.  schm 
34.  Schulart*.  35. 

Geschmack  1) 

Abgeschmack 

Beigeschmack 
Nachgeschmack 
Wohlgeschmack 

Erdgeschmack 

Geschmack  2) 
Ungeschmack 

Geschmack  3) 

schmackhaft 
Schmackbaftigkeit 

schmacken 

schmecken  1)  —  3) 
wohlschmeckend  [n.  b.  H.] 
Feinschmecker 

abschmecken 
abgeschmack 
abgeschmackt 

abschmeckig 

Schmatz 
schmatzen  1) 
Schmatzer 
Steinschmätzer 
abschmatzen 

Schmutz  2) 
schmutzen  2). 


al.  31.  schmarotzen.  32.  schmatzen  2).  33.  Schmauc'i. 
schmeicheln.   36.  *Schraeide. 

Schmarre  und  Schmarren  s.  Schmer. 


Schraack  2)  s.  Snmach. 


2029. 

schmähen 
Schmähung 
Schmach 
schmählich 
verschmähen 

schmachten 
schmächtig 
verschmachten. 


2030. 

schmal  1) 
schmal  2) 
Sch  mäle 
Schmalbeit 

s  schmälen 
schmälern 
Schm  aleruug 

Schmiele. 
Schmant  ».  (Schmetten). 


2031. 

schmarotzen 
Schmarotzer 

8chmarutzen. 


2032. 
schmatzen  2). 

2033. 

Schmauch 
schmauchen  1) 
schmauchen  2) 
schinäuchcn 
Schmöker. 


2034. 

Schmaus 
Festschmaus 
Hochzeitssclimaus 
Leichenschmaus 
Ohrenschmaus 
Richtschmaus 
Taufschmaus 

sch  mausen 
Schmanserei 

verschmausen 
nufschmausen. 


schmecken  s.  Schniack  1). 


2035. 

schmeicheln 

Schmeichelei 

Schmeichler 

Schmeichlerin 

schmeichlerisch 

schmeichelhaft 

erschmeicheln 


IM 


abschmeicheln 
anschmeicheln 
einschmeicheln. 


!0 


2036. 

♦Sch  in  ei  de  (ahd.  smida) 
Gcsch  meide 
Goldgeschmeide 
llalsgeschmeide 
Wcbrffesch  meide 

schineidig 
geschmeidig 
Gesch  meidigkeit 

s  c  h  in  e  i  d  i  g  e  n 

Schmied 
Grobschmied 
Kaltschmied 
Kleinschmied 
Rotschmied 

Blechschmied 
Büchsenschmied 
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2036.  »Schmeide.   37.  achmeissen.   3S.  Schtuehs.   3!>.  Schmer. 


Eisenschmied 
Fahnenschmied 
t»  o  1  d  a  c  h  m  i  e  «1 
II  a  m  m  e  r  s  c  h  m  i  e  d 
Hufschmied 
Kesselschmied 
Kupf  ersch  mied 
Messerschmied 
Xagelschm  icd 
Pfanuensuhmied 
P 1  a  n  c  s  c  h  m  i  e  d 
Riinkesch  mied 
Reimschmied 
Rinkenschmied 
Sensenschmied 
S  i  I  b  e  r  s  e  Ii  m  i  c  d 
To  ten  seh  mied 
Zeugschmied 

s  e  h  m  i  c  d  e  n 

Schmiede 
Eisenschmicdc 
Fehl  seh  in  iede 
Nagclschmiedo 

ansch  mied en 
eiiischmiedeii. 


2037. 

sehmeissen  1) 
Seh  mi. ss 

besehnieissen  1) 
zerseh  meissen 

einst hmeissen 
u  tusch  meissen 

seh  meissen  2) 
üeschmeiss 
bcschmeisseii  2j 

S  e  h  in  i  t  z 
sc  h  in  i  t  z  e  Ii 
Seh  inilze 
verschmitzt 

anseh  mitzen. 


zerschmelzen  1) 


SO 


2038. 

Schmelz 
Zahnschmelz 

sch m elzco  3) 

schmelzen  la)  und  b) 

Seh  malz 
(»änsesc  hmalz 
Klauenseh  malz 
Ohrenschmalz 
Schweinesch  malz 

Schmälte 

schmalzen 
einschuiivlzen 
seh  mälzen 

verschmelzen  1) 


tu 


1-1 


abschmelzen 
aufschmelzen 
einschmelzen 
timschmelzen 
weyschmelzen 


1' 

Ii 

1 


schmelzen  2a)  uiid  b) 

Schmelze 
Eiscnschmelze 
Schneeschmelze 
Silborschmelze 

Schmelzer 

verschmelzen  2)  und  3) 
zcrschnielzcD  2) 

abschmelzen  2) 
aufschmelzen  2) 
einschmelzen  2) 

umschmelzen  2) 

Milz 

Malz 
Hafermalz. 


2039. 
Schmer 
Schmcer 

Katzenschmer 
Km  hsebmer 

schmieren  1)  und  2> 

Schmiere 
(Jelenkschiuiere 
Sc  hu  h  schmiere 
Stiefelschmiere 
Wagenschmiere 

schiniericht 
schmierig 

Schmierer 
Biersch  mierer 
Pf  lastcrschmicrcr 
Wagenschmierer 
Weiuschmierer 
Schmiererei 

Sch  mieral 

20  beschmieren 
versch mieren 

abschmieren 
anschmieren 
eilisch  mieren 

Schmirgel  2) 

Pfeifenschmirgel 

Tabaksschmirgel 

Schmergel  2) 
schmirgeln  2) 

w  Schmarren 
Schmarre. 

Zu  31 :  für  den  Redeutiingsübergang  vgl.  nnter 
schmieren  1}  die  Redensart:  einem  den  Buckel 
schin.  —  ihn  prügeln. 


364 


Digitized  by  Google 


2040.  Sehmergel  1).   41.  Schmerle.   42.  Schmerz.    43.  /Schmctlcni.  44.  schmettern.  4a.  schmiegen. 
4«  Schminke.    47.  schmollen.    4M  «rhinolln.    4!).  schmoren.    50  Bchmunz.dn. 


2040. 

Schmergel  1) 
Schmirgel  1) 
schmirgeln  1). 


in 


Ii 


2041. 
Seh  m  c  rle. 

2042. 

Schmers 
Bauchschmerz 
Brustschmerz 
ücmfltsschmerz 
Gliederschmerz 
Herzensschmerz 
Höllenschmerz 
Kopfschmerz 
Leibschmerz 
Liebessch  merz 
Nervenschmerz 
Ohrenschmerz 
Ruckensch  merz 
Seiteuschmerz 
Trennungsschmerz 

Zahnschmerz  [n  b.  II  J 

schmerzhaft 
schmerzlich 

schmerzen 
verschmerzen. 


2043. 

(ilial.  Schmetten) 

Schmetterling  1) 
Lin  Jeuschmetterling 

Schmant 
Salzschmant, 

2044. 

schmettern 
Geschmetter  [n.  b.  H] 
Schmetterling  2) 

zerschmettern 

einschmet  tem 
niederschmettern. 


Schmied  s.  *Schmeidc. 


2045. 


schmiegen 
Schmiege 

schmiegsam 
Schmiegsamkeit 

anschmiegen 
einschmiegen 

Schmuggel 


Ii 


schmuggeln 

Schmuggelei 

Schmuggler 

einsch  inuggeln 
hinUberschmnggeln 

Grasmücke 

S  c  h  muck 
Altarsch  muck 
A  rinschnmck 
Bcrnsteiusch m uck 
Brautschmuck 
Brnstsch  muck 
Eh  renschmuck 
Festschmnck 
II  aarschm  uck 
Halsschmuck 
Hauptsch  muck 
Uelmschmiick 
.1  uwelensch  muck 
K  anzelschmttck 
Kirchensch  in  uck 
Kopfschmuck 
Perlenschm  uck 
Redeschmuck 
Waffenschmuck 

schmücken 
Schmückung  [n.  b.  E  ] 
schmuck 

aufschmücken 
ausschmücken 
AusscbmUckiing  [n.  b.  E,] 


Schmiele  s.  schmal. 


35 


2046. 

Sch minke 
schminken. 


Schmöker  s.  Schmauch. 

2047. 
schmollen. 

2048. 
schmollis. 

2049. 
schmoren. 

Schmuggel  s.  schmiegen. 


2050 

schmunzeln 
anschmunzeln. 
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»»51.  Schmutz  1).    52.  Schnabel.    53.  Schnake.    54.  schnarreu. 


10 


10 


15 


30 


2051. 

Schinutz  1) 
schmutzig 

schmutzen  1) 
beschmutzen 
verschmutzen 
abschinutzen 

Moder  (vgl.  Franck  unter 
Grabesmoder  smodderen) 
modericht 
moderig 

Mutter  10) 
Essigniu  iter 
Weinmnttcr 

modern 
vermodern. 


2052. 

Schnabel 
Gelbschnabel 
Grünsch  nahel 
Krutnmschnabel 

Entenschnabel 
Kranichscbnabel 
Kreuzschnabel 
Schiffsschnabel 
Storchschnabel 

Schnäbelchen 

schnäbeln 
Grünschnäbler 

geschnäbelt 
schnabulieren 

schnapp 
Schnapp 

schnappen 
Schnappe 
Silbenscbuapper 

Schnäpper 
Fliegensehniip  per 
Schnepper 
schneppem  [n.  b.  H.] 

erschnn  ppen 
versch nappe n 

abschnappen  1)  und 
auf  Heb  na  ppen  1)  und 

einsch  nnppen 
überschnuppen 
wegschnappen  [n.  b.  11.; 

zuschnappen 

schnaps 
Schnaps 
Kornschnaps 
Kttmmelschnaps 

Schnäpschen  [n.  b.  H  ] 
schnapse  n 

Schneppe 
Trauerscb neppe 


*'  Schnepfe 
Grasschnepfe 

schnipp 
Schnipp 
Schnippchen 

*'■>  schnippen 
schnippisch 

Schnippel 
schuippeln. 

Zu  23:  eig.  zur  Ader  lassen,  dann  —  Ubervor- 
teilen.   

Schnack  s.  Schnick. 

2053. 
Schnake 
schnakiseb. 

schnappen  s.  Schnabel. 


2054. 

schnarreu 
Schnarre 

schnurr 
schnurren 
*  Schnurre  M. 

Schnurre  F. 

schnurrig 

Schnnrrant 

abschnurren 
i»  einschnurren 
zusam  lucnacbnurren 

schnorren 
Schnorrer  [n.  b.  B  ) 

sch  narchen 
i5  Schnarcher 
beschnarchen 

Narr  1) 
Erznarr  (unter  Stocknarr) 

Halbuarr 

»>  Blumennarr 
Büchernarr 
G  e  I  d  n  a  r  r 
Hundenarr 
Kinder u arr 
«5  Kleidernarr 
Modenarr 
Pferdenarr 
Stockuarr 
Weibemarr 

so  Narr  2) 

Aprilsnarr 
Faschingsnarr 
Hof  narr 
Schalksnarr 

85  Narr  S) 

Narrchen 

Närrin 
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20,*>4.  schnarren.    55.  schnattern    56.  Schnecke.    57.  Schnee.    58.  schneiden. 


Biichernärrin 
Modeuärriii 

<°  Narrheit 

närrisch 
balbnärrisch 
pudelnärrisch 

narren 

«*  vernarren 

IIA. 

Zu  46:  Kürzung  aus  dem  zu  einer  Art  Inter- 
jektion herabgesunkenen  'Narr*  (vgl.  dar:  da\ 
das  sich  im  Schwäbischen  und  Österreichischen 
in  dieser  Verwendung  noch  in  der  volleren 
Form  erhalten  hat. 


2055. 

schnattern 
Geschnattor  [n.  b.  H.J 


schnauben  s 
Schnauze  s. 


.  sebnieben. 
Schneuz. 


10 


2056. 

Schnecke 
Käferschnecke 
Kotschnecke 
Krütenschnecke 
Ohrschnecke 
Porzellanschnecke 
Posannenscbnecke 
Purpurschnecke 
Schraubenschnecke 
Trödelschnecke 
Tutenschnecke 

Schneckchen. 


2057. 

Schnee 
Märzenschnee  [n.  b.  II] 
schneeicht 
schneeig 

5  schneien 
beschneien 
verschueien 

einschneien. 
Zu  2:  'M.  thut  den  Saaten  weh*  (Bauernregel). 
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2058. 

schneiden  1)  — 3) 
Leibschneiden 

Schneide  1) 
Messerschneide 
Schneid 

schneidig 
einschneidig 
zweischneidig 
dreisebneidig 


Schneidigkeit1 

Geschneide  (unter  Gericht  3) 

Scbueider 
Beutelschneider 
Brettschueidcr 
Dainenscli  neider 
Diamantschneider 
Flickschneider 
Foruienschneidcr 
Furmschueider 
Futterschneider 
G  o  w  a  n  d  s  c  h  n  e  i  d  c  r 
Haarschneider 
Holzschneider 
Leibschncider 
Leistenschueider 
Modesch  neider 
Riemenschneider 
Riemschneider 
Schriftschneider 
Steinschneider 
Stempelschneider 

Schneiderlcin 

Schneiderin 
Schneiderei 
schneidern 

Schneide  2) 
schneiteln 
Schneisse  (vgl.  Kluge) 

feingeschnitten 

Schnitt  1) 
Schnitt  2) 
Schnitt  :\) 
Schnitt  4) 

Schnitt  5) 
Goldschnitt 
Holzschnitt 
Kegelschnitt 
Steinschnitt 
Zahnschnitt 

Schnitt  6) 
(Querschnitt 

Kaiserschnitt 
Messerschnitt 

Schnitt  7) 
Pfaffenschnitt 

Schuittling 

Schnitte 
Bähschnitte  [n.  b.  H.]  (schles.) 
Brotschnitte 
Butterschnitte 

Schnittlein 
Schnittchen 

Schnitter 
Schnitterin 

beschneiden 
Beschneidung 
nnbeschnitten 

durchschneiden 
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20.r>8.  schneiden.    f>9.  schnell,    rt).  Schneuz.    f,1.  Schnick.    f>2.  »chnieben. 


verschneiden 
70  zerschneiden 

ab  schneide  u  I)  —  *»> 
Halsabschneider  (n.  I».  II  ] 
Kehlabsch n ei  der 
Abschnitt  1: 
?:>  Abschnitt  2) 

Kreisabschnitt 

Abschnitt  Ii; 

ans. hncideii 
Anschnitt 

««  aufschneiden 
A  nf Schneider 
Aufschneiderei 
aufschneiderisch 
Aufschnitt 

*'•>  ausschneiden 
Ausschnitt 

durchschneiden 

Durchschnitt 

durchschnittlich 

:»J  einschneiden  1>  und  2) 

Einschnitt 

1  o  s « c  h  n  e  i  d  e  n 
vorschneiden 

zuschneiden 
Zuschnitt 

S  c  h  u  i  t  /. 
Apfelschuitz 
Birnen*«  hnitz 

Sch nitzchen 

kw  schnitzen 

Schnitzer  1) 
Bildschnitzer 
Holzschnitzer 

Schnitzerei 
in*  Holzschnitzerei 

Schnitzer  2i 
Schnitzern 

Sehn  i  t  /.  e  1 
I'apierschnitzel 
»i'J  schnitzeln 
Schnitzelei 

absehni  t  zeu 
Abschnitzel 
abschnitzeln. 


1'- 


20;V.i. 

schnell 
vorschnell 

blilzesschnell 
blitzschnell 
federschuell 
fliigelflchnell 
flugschnell 
pfeilschnell 

Schnelle  1) 


Kl 


Schnelligkeit 

schnellen 
Schnelle  2) 
Stromschnelle 
Schneller 

abschnellen 
aufschnellen 

schnallen  1) 

Schnalle  • 
üürtelschualle 
(inrtschnalle 
Ilalsbamlschnalle 
H  o se ngeh na 1  le 
K  i  e  m  e  u  s  c  h  u  a  1 1  e 
Schuh  schnalle 
Stahlschnalle 

schnallen  2) 
abschnallen 
anschnallen 
aufschnallen 
einschnallen 
losschnallen 
umschnallen 

Schnalz 
schnalzen. 


2060. 

Schneuz 
schneuzen 

Schnauze 
Hundeschnauze  [n.  b.  H.j 
Schandschnauze 

Schnauzchen 

schnauzen 
schuau  zig 
grossschnauzig  [n. 
anschnauzen 

schnauzen 
aiisschnüuzen. 


b.  H.l 


2061. 

Schnick 
s  c  h  n  i  c  k  e  n 
sch  nickein 


Sch uack 
Schnickschnack. 


2062. 

schniebeu 
versebnieben 

schnauben 
ansch uauben 
ausschnauben 

s  c  h  u  o  b  e  n 
schnobern 

schnaufen 


■ACH 
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2CW52.  M-hniebcn. 


10 


1. 


15 


63.  schnippeln. 
68.  Schock.  «!>. 


64.  SilnnVpel.  fi").  schnöde.  (»6.  Schnörkel, 
schofel.    70.  Srhon.i  ■>■     71.  Schopf  Ii. 


67  Schnucke. 


versch  iiaufen 
ausschnaufen 
schniiiifeln 

s  c  h  n  U  f  f  e  I  ii 
Seh  nilffler 
beschnüffeln 

schnupf  en 
Schnupf  er  [n.  h.  H  ] 
Tnbaksehnu  pfer 
Schnupfen 
Stockschnupfen 
versch n u pf en 

sch nuppen 
Schnuppe 
Sternschnuppe 
schnuppern 
beschnuppern. 


2063. 
schniegeln. 


I;, 


nötig 
u  n  n  ö  t  ig 

n  öligen 
X  ö  t  i  g  u  n  g 
benötigen 

abnötigen 
auf  nötigen 
ei  n  nötigen. 
Provisorische  Familie 


Vi 


2<m 

Schnörkel 
schnörkelhaft 
Schnörkeln 
verschnörkeln. 


2067. 

S  <•  h  n  u  c  k  e 
Heidsch  nucke. 


2064. 
Schniepel. 

2065. 

schnöde  1) 
schnöde  2) 
Schnödheit 
S  c  h  u  ö  d  i  g  k  e  i  t 

genau  1) 
genau  2) 
ungenau  [n.  b.  H  ] 
genau  3} 
Genauigkeit 
Ungenauigkeit  [n.  b.  H  ] 

Xot  1) 
Atemnot 
Feuersnot 
Geldnot 
Gewissensnot 
Herzenanot 
Hungersnot 
K  i  n  d  e  s  n  o  t 
Kriegsnot 
Leb-jnsnot 
Liehesnot 
Seelennot 
Sterbens not 
Todesnot 
Wassersnot 

Xot  2; 

Xot  :»> 

Xot  4) 

Xot  ö) 
Schw erenot 

vonnöteu 
ii  nvonnöten 

Schwerenöter 

Mob  ich,  Wortfamilien. 


Schnur  1)  s.  Sehne. 
Schnur  2)  s.  Sau. 


2068. 

Schock  (vgl. 

schaukeln 
Schaukel 

schunkeln. 


Franck  unter 
sdiok  X.) 


2069. 
sc  Ii  o  fei 
Schofel. 


Scholle  2)  ».  Sohle. 

2070. 
Schoner  2). 
Vgl.  dazu  Skeat  ctymol.  Engl,  die t.  (1882)  s.  v. 


2071. 

Schopf  1) 
schöpfen  3) 

Häuf 
Rilcherhauf 

H  a  u  f  c 
Heerhanfe 
K  o  t  Ii  a  u  f  e 
Pöbelhaufe 
Schlachthaufe 

Hau  f  e  n 
H  e  n  h  a  u  f  e  u 
M  a  u  1  w  u  r  f  s  h  a  ii  f  e  n 
Misthau  fe  u 
Sandhaufen 


24 
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21(71.  Schopf  Ii.     72.  Scl.üps. 


73.  Srhraticit.    74.  Schräm  ine.    7.Y  Schrannc.    7fi.  Schrank 
77.  Schick. 


1:> 


Scheiterhaufen 
V  o  I  k  s  h  a  ii  f  e  n 


Häuflein  [n.  b.  11. j 
Häufchen  ii.  h.  H  l 

häufig 

2"  Häufigkeit 

häufen 
Häuf  u  u  g 
über  h  ä  u  f e n 

Hiiliünfcu 
"  aufhäufen 

häufeln 
ii  n  h  ü  u  f  e  1  n. 

Zu  :<  virl.   Uhlenbcck  ff..t.  et,  Wb.  (WHi) 
unter  skuft.   

2072. 
Schöps. 

Schule  2)  h.  schiesseii. 
schraffieren  s.  krimpen. 


2074. 

Sehr  a  tu  m  e 
«ehr»  tu  m  e  n. 


2073. 
Schraden 

schräg 
Schräge 
schrägen 
5  abschrägen 

Schrauk  • 
lSrotsehran  k 
Bücherschrank 
Kckschi a  ii  k 
Fl  itaeu  schrank 
(icliUeltrank 
(i  lasseil  I- a  nk 
Kleiäers.  brank 
Kti eh en sc h  rank 
Silberselirank 
Spe i  sesc  hra  u  k 
Vorrats  sc  Ii  rank 
Wati  lisch  rank 
Wilsches«-  hrank 
*<>  Sc  hrankcheii  [n.  b.  II . j 

schränken 
Sehranke 

h  esc  In  ä  nken 
u  ii  he  sc  brau  kl 
Hes.hriinkthe.it 
H  e  s  e  h  r  ä  n  k  u  n  g 

umschran  ken 
unuinsc  hrä  nkt 

verschränken 

m  abschränken 

einschränken 
eingeschränkt 
u  n  e  i  n  a  e  s  <•  h  r  ä  u  k  t 

E  i  n  s  c  h  r  ä  n  k  ii  u  g. 


2075. 
Schrauu  e. 


Schranze  s  Schrund. 


207Ö. 

Schrau be 
I  >  a  u  in  e  n  s  c  Ii  r  a  u  b  c 
Iiaumschrau  be 
Druckiächraube 
Folterschraube 
Presssehrait  be 
Schiffsschraube 
Schwanzschraube 
Steuerschraube 


10 


10 


i:. 


20 


schrauben 

verschruben 
Verschrobenheit 

abschrauben 
anschrauben 
aufschrauben 
einschrauben 
zuschrauben. 


2077. 

Schreck 
Schrecknis 

schreckba  r 
schreckhaft 
schrecklich 
dreimal*«  hrecklieh  (unter  drei  4 1 

schrecken  I) 

Schrecken  X  i schrecken  ii) 

Schrecken  M. 
Hetischreck 
H  euschreeke 

erschrecken  1) 
unerschrocken 
Unerschrockeiiheit  [n.  b.  11. j 

aufschrecken  1) 

schrecken  2) 
durchschreeken 

erschrecken  2) 
erschrecklich 

abschrecken  1)  und  2j 
abschreckend 
Abschreckung  [n  b  II] 

aufschrecken  2) 

aufschrecken 

eiuschreckeii. 
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2078.  Schrei.    79.  schreiben. 


2078. 

Schrei 
Juehschrei 
.1  u  hschrei 

Freudenschrei 
;'  Hahnenschrei 
Notschrei 
Schmerzcnsschrei 

sehre  ien 
himmelschreiend 

»  Geschrei  1) 

Enlengcschrci 
Feldgeschrei 
Freudeugeschrei 
Jagdgeschrei 
15  Jiigergeschrei 
Jammergeschrei 
Jubelgesehrei 
Katzengeschrei 
Kindergeschrei 
*:'         K  r  i  c  g  s  g  e  s  c  h  r  e  i 
Mordgeschrei 
Siegesgeschrei 
Zetergcsc hrei 

Geschrei  2) 
»  Geschrei  :tt 

•Schreier 
Marktschreier 
marktschreierisch 

besehreien 
30  anbeschrieen 

überschreien 
verschreie n 

abschreien  1)  —  H; 
anschreien 

11  Aufschrei 

aufschreien 

ausschreien  1)  —  3) 
nachschreien 
niederschreien. 


2079. 

schreiben  I  a)  —  d) 
schreiben  2) 

Schreiben  ('schreiben  3) 
Antwortsschreiben 
s  Bittschreiben 
Empfehlungsschreiben 
Handschreiben 
Mahnschreiben 
Kundschreibeu 
"J  Sendschreiben 

(ieschreibe 

Schreibung 
Rechtschreibung 

Geschreibsel 

]i  Schreiber 
Geheimschreiber 


Schncllschreiber 
Vielschreiber 

Aktenschreiber 
Amtsschreiber 
Bogeusclireiber 
Briefschreiber 
Gerichtssehreibl'  i 
Geschieh tenschreiber 
*s  Geschichtschrciher 
(i  es  chic  Ii  t  sschrei  her 
Kalendersc  hrei  her 
M  u  s  t  e  r  s  c  h  r  c  i  b  r 
N  ot  ens»  Ii  i  o i  her 
*>  Possen  sc  hi  ei  bor 

Postsc hreiher 
Rats  sc  hrei  bor 
R  o  in  ii  n  s  c  h  r  e  i  b  e  r 
Staatsschreiber 
31  Stadtschreiber 
Stnhlsehrei  her 
Thor  schrei  her 
Zeitungsschreiber 

Schreiberiii 
*»  Schreiberei 

Schritt 
Urschri  ft 

Geheim  schrift 
Knrzsch  ritt 
*j  Heinschrift 
Ruudschrift 

Bilderschrift 
Bittschri  ft 
I>enksc  hri  f  t 
Wl  Druckschrift 
Flainmcnschrift 
Flugschrift 
Gedächtnisschrift 
Grabschrift 
5»  Handschrift 
Jugend  schrift 
Kanzleischrift 
Keilschrift 
Klageschrift 
6"  Lästersehrift 
Monatsscliri  ft 
Mönch  sc  hri  f  t 
Möiichsschrift 
Mustersch  rift 
*  s  Notenschrift 
Perlschrift 
Preisschrift 
Probeschrift 
Quellenschrift 
™  Handschrift 
Runenschrift 
Sammelschrift 
Schm  ii  hschrift 
Schreibschrift 
Schutzschritt 
Sperrschr  i  ft 
Spottschrift 
Streitschrift 
Trostschrift 
Volksschrift 
Zeichenschrift 
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LW.l.  schreiben.   *\  Schrein,    fil.  schreiten.    H-_>.  schrill. 


schroff. 


Zeitschrift 

schrift  lieh 
handschriftlich 

Hn  beschreihen 
Heschrei  bung 
Erdbeschreibung 
Lehe ns he schrei  bung 
N.iturbeschreibu  ng 
'•">  Ortsbeschreibung 
Rei»ebe*chreibnug 
u  n  b  e  <  c  h  r  e  i  I»  lt  i\  r 
tin  Ii»- schrei  hl  ich 

ü bei  schreiben 

!*•"'  umschreiben 

Umschreibung  [n.  b.  II  ! 

ii  nt ersc hreiben 

verschreiben 
Verschreib  u  ng 
»"0       F  f  11  Ii  U  v  e  r  Schreibung 
R  e  ii  t  v  e  r  s  c  h  r  e  i  b  u  n  g 
Schuldverschreibung 

abschreiben  1)  —  4) 
A  b  s  c  h  r  e  i  b  e  r 
tos  Abschrift 

abschriftlich 

anschreiben  1)  un<l  2j 

ii  n  f  schreiben  1)  —  M) 
Aufschrift 
uit  Briefaufschrift 

ausschrci  ben 
Ausschieiben 

eins.ln  eih en 

Gegenschreiber 
in  Gegenschrift 

herschreiben 

Inschrift 

inschriftlich  >  b  II  ] 

iiuchscbrcilien 
lifo  Nach  seh  ritt 

niederschreiben 
Niederschrift 

überschreibe  n 
Überschrift 

va  umschreiben 
l '  in  s  c  h  r  i  f  t 

Unterschrift 
Naiiiensunterschrift 

vorschreiben 
i-'«>  Vorschrift 
Iiienst  Vorschrift 
Rechtsvorschrift 

zuschreiben 
Zuschrift. 


2080. 
Schrein 


10 


A  Itarschrein 
Bücherschrein 
Oeldschrein 
Hei  Ii  gen  sc  Ii  rein 
HerzeiiH«ehrein 
K leiderschrei  n 
Frknndenschrein 

Sc  ureiner. 


2081. 
schreiten 

Schritt  l) 
Gew al  tschritl 

Schritt  2) 
Bauernschritt 
Mannsschritt 
Riesenschritt 

Schritt  :t) 
S  c  h  n  e  1 1  s  c  h  r  i  1 1 

Laufschritt 
Sturmschritt 
Taktschritt 

Schritt  4) 
Tanzschritt 

Schrittchen 
schrittlings 

beschreiten 
durchschreiten 
überschreiten 

abschreiten  1)  und  2) 

ausschreiten 
A  usschreitnng 

durchschreiten 
einschreiten 

fortschreiten 
Fortschritt 

einherschreiten 
naebschreiten 

Ruckschritt. 


Schrenz  s.  Schrund. 


2082. 
schrill 
schrillen 

Schrulle 

schrullig  (u.  b.  H.' 
schrullenhaft. 


2083. 

schroff 
Schroffheit 

schröpfen 
abschröpfen 

schrappen 
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2U83.  schroff. 


84.  Schrot.   85.  Schrumpf.    8«.  Sehruiid. 

90.  Schuppeu. 


87.  Schuh.   88.  Schuhu.  89.  (SehuiumelJ. 


in 


Ii) 


15 


Schrappe 
Schrapper 

schruppen 

schrubben 
Schrubber. 


2084. 

Schrot 
Üerstenschrot 

IIa  f  ersc  hrot 

Hasenschrot 
Hühuerschrot 

(ieschriit 
vierschrötig 

schroten  1) 
abschroten  1)  und  2) 

Anschrot 

anschroten 

Anschrote 

schroten  2) 
abschroten  3) 

Schröter 
Hirschscbriiter. 


2085. 

Schrumpf 
schrumpf  ig 

schrumpfen 
einschrumpfen 

Rumpf 
rü  mpfen 

Rampe  (vg!. 


T.63K). 
Körting 

Zu  5  vgl.  Noreen  urgerm.  Lautl.  (1894)  S.  2<K>. 


2086. 

S  i:  Ii  r  ii  n  d 
Schrunde 
sehrun dig 
schrundig 

5  Schranze 
Hof schranze 
schranzon 

Schrenz. 

Zu  8  vgl.  Schmeller  bair.  Wb.  II  (1877.  8.60». 


»  Eiaschuh 
Filzschuh 
Frauenschuh 
Handsch  u  h 
Fausthandschub 
io  Fehdehandschuh 
Fingerhandschuh 
Franenhandschuh 
Klapphandschuh 
Lederhandseh  uh 
Panzerhandschuh 
Pelzhandschuh 
Reithandsch  uh 
Summet  h  a  n  d  s  i  h  u  h 
S  t  a  Ii  1  h  a  u  d  s  c  h  u  h 
2I)      S  t  u  I  p  e  n  h  a  n  d  s  c  h  u  h 
S  t  u  I  p  h  a  n  d  s  c  Ii  u  Ii 
Hemmschuh 
Holzschu  I. 
Kinderschuh 
85  Lederschuh 
Pelzschuh 
Radschuh 
Rahmen. ich  uh 
Sani  metseh  u  h 
»o  Schlittschuh 
Schnabel  schuh 
Schnallenschuh 
Schneeseh u h 
Schnürschuh 
3i  Schrittschuh 
Tanzsehu h 
Zougschu h 

schuhe  n 

beschuhen 
■•o  eutschuhen 

behandschuht 

vorschuhen  [n.  b.  H.J 


2088. 
Schuhu. 


schüchtern 
schuften  s 


s.  scheuchen, 
schieben. 


2087. 

Schuh 
Überschuh 

Halbschuh 

Bundschuh 


Schule  s. 
Sc  hulter 


Skizze. 

s.  sehalten. 


208(J. 


(bair.  Schummel) 
beschummeln. 


2090. 
Schuppen 


(i  ütersehuppen 
Househuppcn 
Holzschuppen 
Turfs  cli  Uppen 
Schoppen  2; 

Schopf  2) 
Ilolzschopf. 
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2» KM.  schüren.    i>2.  Schüssel.         Schuster.    1*4.  schwäbeln.    95.  schwach. 


2091. 

schüren 
unsch Uren 

Sc  Ii  urke 
schurkisch 
S  c  h  u  r  k  e  r  e  i 

soh  urigeln. 


schurigeln  s.  schüren. 
Schurke  s  schüren, 
schurren  s  schnrreu. 
Schurz  s.  kurz. 


2092. 

Sch üssel 
Brat  eii  schüssel 
l'ur  zellall  Schüssel 

Se  Miss  eich  en 
•-    K  e  g  e  n  b  o  g  e  n  s  c  h  ü  s  s  e  I  c  h  e  n 

aufsohüsscln. 


2093. 

Schuster 
Fi  au  eu  sc  hu  st  er 
s  c  h  u  s  t  e  r  n 
einschiisUrii. 


i  ■ 


2094. 
s  «■  h  w  ii  h  e  I  u. 


2095. 

s  c  h  w  a  c  h 
alter  ss(h\v  ach 
geistesschwach 
in  uskelschwach 
nerv  e  n  s  c  h w  a c  h 
rauch sch wach 

Sch wa c he 
Altersschwache 
(i  eist  esst;  h  wiu  he 
(i  e  s  i  c  h  t  s  s  c  h  w  ii  c  h  e 
Nerve  ns  cli  w  ituhe 

S  <•  h  w  :«  c  h  Ii  e  i  t 
h  c  h  w  ä  c  Ii  1  i  ii  g 
sc  Ii  w  ach  lieh 

sc  luv.»  c  heu 
S  c  h  w  ä  c  h  u  n  g 
a  b  s  e  h  w  ii  c  |j  e  u 

siech  (vgl,  Franck  unter 
sondersieeh  ziek) 
s  t  h  b  e  n  s  i  e  e  h 


-  ■ 


Seuche 
Klaueuseuche 
Lustseuche 
Pestseucbe 

«lurchseuchen 

verseuchen  [u.  b.  H  ] 

Sucht 
Hl  eichsucht 
Dürrsucht 
Eigensucht 
Gelbsucht 
Km  sucht 
Scheelsucht 


Siechling 
Siechtum 

siechen 
hinsiechen  (n.  b.  H.) 


Bergsucht 
Ehrsucht 
*o  Eitersucht 
Fallsucht 
Fresssucht 
(i  allen  sucht 
(iallsueht 
«s  (iet'allsucht 
(ieMsueht 
Ci  e  u  u  s  s  s  n  c  h  t 
Gewinnsucht 
Habsucht 
Ha  der  mi  clit 
Ha  ii  ilel  sucht 
Herrschsucht 
Jungf ernsucht 
Kehl  sucht 
"  Klatschsucht 
Li» ml  ersucht 
Lastersucht 
Lungcusncht 
Milzsucht 
Mondsucht 
Mordsucbt 
Naschsucht 
.  Ncssclsucht 
I>artcisucht 
e>  I'erlsncht 
Prahlsucht 
Trunksucht 
V utz sucht 
R  a  rh sucht 
7o  Kauhsucht 
H  u  h  in  sucht 
S  c  h  e  i  n  s  u  c  Ii  t 
S  c  Ii  1  a  l's  u  c  h  t 
Schnitt  hsneht 
<i  Schreibsucht 
Schwin  dsiicht 
L  »l  n  g  e  ii  s  c  h  w  i  n  d  s  u  c  h  t 
markssch  win  ilsucht 
Kücken-)  Sehnsucht 
*J  Selbstsucht 
Sj.ielsucht 
Suottsucht 
Streitsucht 
Tadelsucht 
Titelsucht 
Tobsucht 
Trommelsucht 
Wassersucht 
Bauchwassersucht 
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20115.  schwach.   %.  Schwad.    97.  Schwadern.    98.  Schwaden  :»).   Ol»,  schwafeln.  2100.  Schwäher. 

01.  Schwalbe. 


100 


105 


III) 


Iii 


1») 


1.10 


süchtig 
bleich  »üclit  ig 
ci  gensüch  t  i  g 
gelbsüchtig 
rotsüehtig 
scheelsüchtig 

ehrsüchtig 
eifersüchtig 
f  al  (süchtig 
gallsiichtig 
gefallsüchtig 
geldsüchtig 
gen  n  sssüch  t  ig 
gewinnsü  c  htig 
habsüchtig 
h  a  d  e  r  s  ü  c  h  t  i  g 
händelsüchtig 
herrschsüchtig 
klatschsüchtig 
landersüchtig 
lüstersüehtig 
Inugensü c htig 
inilzsüch  tig 
inondsiiclit  ig 
mortis  üe  htig 
narteisiiehtig 
rachsüchtig 
rii  nkcsilch  tig 
raubsticht  ig 
rn h ms ü cht  ig 
schlafsüchtig 
schmähsüeht  ig 
schwin  dsilchtig 
sehnsüchtig 
selbstsüchtig 
spott.  süchtig 
streitsüchtig 
tadclsüchtig 
tobsüchtig 
wassersüchtig 

Eifersüchtelei. 


2000. 

Schwad 
Schwaden  Ii 
Schwade. 


2097. 

Schwadein 
Schwaden  2) 
Hcrgseh  waden 

schwadenien 

sieden  1)  uud  2) 
Siede 

Sieder 
A I  a  u  n  s  i  e  d  c  r 
Leiuisieder 
Salzsieder 
Sei  fen sied  er 
Teersieder 
Thransieder 

Siederei 


ir. 


Salzsiederei 
Sei  fensiederei 

Sud 

Weisssud  (unter  Absud) 

Su  del 
s  u  d  v  I  n 
Sudelei 
Sudler 
besudeln 

S-.d  1) 
Sud  2) 
Sod  H) 
Sod  4} 
Sode 

ha i (gesotten 


absieden  [n.  b. 
A  bsu  d 

aufsieden 
aussieden. 


2098. 
Schwaden  :\\. 
(Jlyceria  Huiluiis,  Silssgras». 


Ii] 


Schwadron  s.  tjtiader. 
schwadronieren  2)  s.  Schwatz. 


2099. 

schwafeln 
Schwefel n  2). 


2100. 

Sch wäher 

Seh  wieger 

Schwager 
Seh  w ägerin 
Schwägerschaft 

sch  w  iigern 
versch  w ägern 
Verschwiigerung  [n.  b. 


2101. 

S  c  Ii  w  a  1 1>  e 
Dreck  sch  wa  I  l>e 
Felsenschwalbe 

Hausschwalbe 
M  a  Her  schwalbe 

Rohrschwalbe 

S piersch  wal  be 
S  Ii  ini>  f  sc  Ii  wal  be 

Turmschwalbe. 


IL] 


Sch  wa  in  in  s.  schwitumeu. 
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2102.  Schwan.     0:i  Schwarte. 


2102. 


Schwan 
Singsch  wan 
Schwftnin 

ScllWllIlfill. 


schwanger  s.  schwingen. 
Schwanz  s  schwingen, 
schwapp  s,  schwipp. 


04.   schwarz.     0:>.   Schwatz     00.   schweben.     07.  Scbwifel. 
08.  Schweif. 

Seh  watzhaftigkeit 

schwatzen 

Geschwätz 
geschwätzig 
G  fsch  wätzigkeit 

beschwatzen 
verschwatzen 


2103. 
Schwarte 
Dachsschwarte 
Kopfschwarte 
Speckschwarte 

Sch  wärtchen 

schwarticht 
schwartig 

seh  warten. 


2104. 

schwarz  t) 
b I  a u sc h  w a i  z 
braunschwarz 

brandseh warz 
kohlseli  warz 
inohrenseli  warz 
pechschwarz 
k  u  h  1  p  e  e  h  s  c  h  w  a  r  z 
rabenschwarz 
kohlrabenschwarz 
pechrabenschwarz 
k  <  i  h  I  p  e  c  h  r  a  b  e  ii  s  c  h  w  a  r  z 

schwarz  2  a) 
schwarz  2h) 

Schwarz  (schwarz  2  c) 
Blanschwai  z 
Brau  uschwarz 
K  o  t  s  c  h  w  a  r  z 

Beinschwarz 
Elfenbeinschwarz 
Gänseschwarz 
Haseuschwarz 

Schwärze 
Druckerschwärze 
Eiseusch  w  iirze 
Schusterschwärze 

schwärzlich 

schwärzen  1)  und  2) 
Schwärzer 


1<! 


l-'l 


/I. 


abschwatzen 
auschwatzen 
auf  sch  watzeu 
aussei)  watzen 
ein  seh  watzen 
nac  hschwatzen 

schwätzen 
Schwätzer 
Schwätzerin 
Schwätzerei 

verschwatzen 
n  aebschwätzen 

schwadronieren  2). 


M 


3U 


ansch  wärzeu 
einsah  wärzen. 


2105. 
Schwatz 
s  c  h  w  ä  t  z  i  g 

schwatzhaft 


so 


210«. 

schwebeu  1  a)  und  h) 
schweben  2) 
s  c  h  w  c  b  e  n  d  schweben  3) 
freischwebend  [n.  b  H  ] 
Schwebe 
Sch webung 

entschweben 
v  e  r  s  c  h  w  e  b  e  ii 

auf  sch  weben 
e  n  t  g  e  g  e  n  s  c  h  w  e  b  e  n 
niedersch weben 
obsc  hweben 
vorst;  h  web  en 

schwebe  In 

s  c  h  w  i  c  h  t  e  n  (vgl.  Frauck  mit« 
sch  wichtigen  zwichleuj 

beschwichtigen 

Beschwichtigung  [u.  b.fi" 

Weibel 
Feldwebel 
wei  belli 

Wiebel 
wiebeln. 


2107. 

Schwefel 
s  c  h  w  c  f  e  I  i  e  h  t 
schwefelig 
schwefeln  1). 


schwefeln  2)  ».  schwafeln. 


2108. 
Sch  weif 
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•.'108.  Schweif.    09.  schweigen.  10. 

Helmachweif 
Pf aueuschw  oif 
Rossscb  weif 

s  schweifig 
weitschweifig 
Weitschweifigkeit  [n. 

schweifen  1)  und 
ach  iingeschweif  t 

Schweifung 

dnrehschweifeu 
Umschweifen 

absc hw  eife u 

ausschweifen  1)  uu<l 
Ausschweift!  ng 

umherschweifen 

l'mschweif 
Umschweifen 

Weife 
weifen 

Wipfel 
w  i  p  f  e  1  n 

wippen 
W  i  p  p  e 
Wippchen. 


2109. 

schweigen  1) 
Stillschweigen 
stillschweigend 

Schweiger 

schweigsam 
Schweigsamkeit 

geschweige!»  1) 
verschweigen 

totsch  weigen 

schweigen  2) 
geschweigen  2). 


Seh  weiss.     II.  Schweizer. 
11.  Schwelle. 


12.  schwelen.    Ii.  schwelgen. 


ii.  n.] 

2) 


2110. 

Sch  weiss  la) 
Schweis»  1hl 

Seh  weiss  1  c) 
Augstsch  weiss 
Xacbtsch  weiss 
Todessch  weiss 

Schweis»  2) 
Bergsch  weiss 
Fenstersehweiss 
Salzsch  weiss 

Schweis*  3) 
Schweiss  4) 

sch  weissig 

schweissen  1) 

schweissen  2) 


■1- 


anschweisseu 
zusammen  schweissen 

schwitzen 

durchschwitzen 
verschwitzen 

ausschwitzen 
durchschwitzen. 


2111. 

Schweizer 
Schw  eizerei. 


2112. 

schwelen 
scliwälen 

schwül 
Schwüle. 


2113. 

schwelgen 
Schwelger 
Schwelgerei 
K  uns  tsch  weigere  i 

schwelgerisch 

Sch  wakh. 


2114. 

Schwelle  1) 
B  a  h  n  s  <•  h  w e  1 1  e 
I)  a  c  h  s  c  h  w  e  1 1  o 
Fensterschwellc 
Grundschwelle 
Hausse!)  welle 
Thürschwelle 

Schwelle  2} 
Kmnfindti ngssc hw  eile 

10  schwellen  3) 

Sit  nie  1) 
Spitzsiinle 

B  i  1  d  s  ii  n  I  e 
Brunnensänle 
l'J  Dampf  siiule 

Uenksiüile 
Ehrcnsaule 
Fensters* nie 
l-'eners;i  nie 
2''  <irenzsjliile 
14  r  n  ii  il  ii  ii  1  e 
Heer.-;«  nie 
Holz^ii  nie 
L uf  t  sii  nie 
*'>  Marmorsäule 
Martoi  s:i nie 
M  e  i  1  e  n  s  ii  u  1  e 
Quecksilbers;*  ule 
Kau  chsä  nie 
»'»  Salzsäule 
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2114.  Schwelle    lö.  schwellen.    16.  schwer. 


S  c  Ii  a  n  d  s  A  u  I  e 
Stands  ii  n  I  e 
S  t  i'i  n  sau  Ic 
T  h  ü  r  s  a  u  I  e 
Wassersäule 
\V  c  g  s  ä  u  I  e 
Wirbelsäule 


Sä  ulrhen. 


2115. 

s  c  b  w  e  1 1  e  11  1 ) 
Sdiw  elluug 

S  c  b  w  i  e  I  c 
s  c  b  w  i  e  I  i  c  b  I 
s  i'  Ii  w  i  e  1  i  g 

S  c  Ii  w  a  1 1 
Wortschwall  |n.  I».  H.] 

Scb  willst 
Gr  sc Ii  willst 
I  e  i  s  c  Ii  %  e  s  c  Ii  w  u  1  s  t 
Krojil  'ueschwulst 

seit  wulstig 

sc  h  willst  ig 

Schwülst  igkett 

giftgesch  wollen 

a  n  schwelle  u  1 1 
ii utscb  we  llen  1) 

schwellen  2) 
a n * c h wellen  2; 
aufschwellen  2; 

Welle  1) 
Licht  welle 

Welle  2) 
Welle  :\) 
Kail  welle 
Welle  4) 

Weilchen 
wellig 

wellen 
Weiler 
wellern 

Gewölle 

wallen  1) 
W  u  llung 

a  u  f  w  a  1 1  e  n 
A  ii  I"  wall  u  n  g 

wühlen  (vgl.  Franck  unter 
Gewühl  woeleni 
Schlachtgewühl 

Wühler 

Wühlerei  n.  b.  H.' 

d  ii  r  c  h  w  ii  h  I  e  u 

aufwühlen 
aus  wühl  tu 
durch  wühlen 
e  i  ii  w  ii  Ii  1  <•  n 

Wulst 


KD 


>•:• 


wulstig 

wulsteii  [u.  b.  H  ] 
aiifwulsten  [u.  b.  II  ] 

Wurzel  1) 
Grün  wurrel 
Schwarzwurzel 
S  ii  s  s  w  u  r  z  e  1 

Eisenw  urzel 
Herzwurzel 
Kraftwurzel 
K  rapp  wurzel 
Pfahl  wnrzel 
Pfeilwurzel 
Scblangenwurzel 
Seifeiiw  nrzel 
S  p  r  i  n  g  w  u  r  z  e  1 

Wurzel  2 
Kubikwurzel 

Ha  ml  wurzel 
Nagchvurzel 
Nasenwurzel 

Würze  leben  [n.  b  H] 

wurzeln  1 )  uml  2 1 
ent  wurzeln 

a  u  w  ii  r  z  e  1  n 
aus  wurzel  n 
e  i  n  w  ii  r  z  e  I  n 

walzen  1) 

Walze 
I>a in pf walze  [u.  b.  U.] 
i\  u  (I  e  I  w  a  I  z  e 
Keck  walze 

walzen  2) 
einwalzen 

Walzer 

wälzen 
ii  in  walzen 

abwälzen 
a  u  f  w  ä  1  /,  e  u 


ü  in  w  ä  I  z  e  n 
U  in  wälzung. 
Zu  .12  vgl.  Wcigamt  deiiLsches  Wb.  I  (1^). 


l: 


21  IG. 

schwer  1) 
bleischwer 
zentnerschwer 

schwer  2) 
unschwer  [n. 

folgenschwer 
i  ii  Ii  u  1 1  s  i  h  w  c  r 
inhaltsschwer 

kuin  nierschwer 
se  gen  seil  wer 

thränensch wer 

.    schwer  3) 

Schwere 
Leichensch  were 


b.  H.] 
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2116.  schwer.    17.  Schwert.    18.  Schwester.    19.  schwimmen. 


schwerlich 

beschweren  1)  und  2) 

Beschwerung 
Briefbeschwerer 

Beschwor 

beschwerlich 

Beschwerlichkeit 

Beschwernis 

Beschwerde  1) 
Atembeschwerde 
Atiuungsbesch  werde 
Brustbeschwerde 
Harnboschwerde 
Milzbeschwerdc 
Steiubesch  werde 

Beschwerde  2) 

erschweren 

schwären 

Schwären 
Schwiir 
Geschwür 

Geschwür 
Blntgeschwür 
Halsgeseh  wür 
Krebsgesc  h  wür 
Luugengesch  wür 
Magengesch  w  ür 
Nagelgeschwür 
Zahngeschwür  [n.  b.  H.] 

schwierig 
Schwierigkeit. 


2117. 


Schwert 
Flammeuschwert 
Henkerschwert 
Racbeschwert 
Kichtschwert 
Kitterschwert 
Schlachtschwert 

Schwert  2) 

Schwerte!. 


2118. 

Seh  wester 
Mit  seh  wester 
Stiefschwester 

Halbschwester 

Betschwester 
Buhlsch  weste  r 
K  af feesch wester 
Klatsch  Schwester 
Klostersch  wüster 
Mi  Ichschwester 
Mntterschwester 
Namensschwester 


Schwesternschaft 
Schwesterschaft 

Geschwister 
Stiefgeschwister 
Halbgeschwistcr 

geschwisterlich 

versch  wistern. 


schwichteu  s.  schweben. 


Sch westerleiu  [n.  b.  H  ] 
Schwesterchen 

schwesterlich 


2119. 

schwimmen  1)  und  2) 
Schwimmer 
Freischwinnner  !>,  b  H.] 
Schwimmerin 

Schwamm  1) 
Badesch  wainni 
Meer. schwamm 
Seesch  wani  m 
Waschschwamm 

Schwanuu  2) 
Eiseiischwamm 
Feucrsch  warn  m 
Fliegensch  wamm 
Giftschwam  m 
Hausse h  warn ni 
Heideschwam  in 
Xagclsch  warn  ni 
I'f  cf  f  ersch  wamm 
l'latinsch  wamm 
Zündsch  wamm 

Schwamm  H) 
Glicdsch  wamm 
M«  n  dschwamm 

Schwamm  4) 

Schwämmchcn 

schwammig 

durchschwimmen 
verschwimmen 

anschwiui  men 
durc  h  s  c  h  w  i  m  in  e  n 
fortschwimmen 

schwemmen 
S  c  h  w  e  m  m  e 
Pferdeschwemme 

verschwommen 
Ubersch  wem  men 
Überschwemmung  [n.  b.  H.] 

absch  wem  men 
anschwemmen 
An  sc  h  wem  tun  ng 
auf  sc  h  wem  men 
fortsch  wem  men 

Sumpf 
Moorsumpf 

sumpficht 
sumpfig 
sümpf  ig 

-u tupfen  1)  und  2) 
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211!>.  schwimmen.    20.  sehwind. 


21.  schwinden.    22.  schwingen. 


•V) 


1  ' 


eil  trumpfen 
v  er  sn  tupfen 

e  i  n  s  u  m  i*  f  e  n 
heru m  su  m  pl'en. 


2120. 
s  c  ii  w  i  n  il 
S  c  Ii  w  i  ii  il  « 

il  c  s  e  Ii  \v  i  n  «I 
pfeilg«  schwind 

(i  e  s  c  h  w  i  n  <1  h  e  i  t 
Geschwindigkeit 
A  ii  f  a  n  g  s  ge  s  f.  Ii  w  i  u  d  i  g  k  e  i  t 
I )  r  e  h  U  ii  g  s  g  e  s  c  h  w  i  n  d  i  g  k  e  i  t 

gesund  ivgl.  Kluge, 
unm -snnd  [ii.  Ij,  II.) 
kerngesund 

( ■  e  s  ii  u  d  U  e  i  t 
gesunden 

Gesundung  ;n.  b  H  ] 


in 


2» 


25 

Zu  i:>: 


2121. 
«eh  winden 

8  e  h  w  u  n  d 
Uaarsi  liwund 

ent  scli  win den 
v  e  r  s  e  h  w  i  u  d  c  n 

fortschwinden 
hinschwinden 

Seil  wi  n d  el 
Scli  wind  elf  i 

s  c  Ii  w  i  n  d  e  1  i  e  Ii  t 
s  c  Ii  w  i  n  d  e  1  i  tr 
8  cli  wind  Iii,' 
sch wiudel halt 

achwindeln  1)  —  3j 

f*  e  h  w  i  n  d  1  e  r 
schwindlerisch 

beschwindeln 

a  b  I*  e  h  w  i  ii  d  e  1  n 
aufschwindeln  >.  b.  H.; 

seh  wen den 
Seh  wen  il  er 

v  e  r  s  c  b  w  e  n  d  e  n 
Versdi  wendung 
Vers  e  h  w  e  n  d  e  r 
versch  wenderisch, 
nach  engl,  swiudler. 


2122. 

seh  wingen 
S  c  h  w  i  n  g  ii  n  g 

Schwinge 
Flachsschwinge 
Futterschwinge 


)  (vgl  Franck 
unter  zwanger 


tieldsehw  inge 
tietreideseh  winge 
Hanfschwinge 
Kornschwinge 

ie  beschwingen 
leichtbeschwingt 

Seh  wang 

Seh  wengel 
Brunnen sch wengel 
ü  (talgensch  wcngcl 

Glockenschwengel 
Ladenschwengel 
Pu  in  [lenschwengel 

schwanger  2) 

a«  schwanger  1) 

hochschwanger 

fr  ii  cht  sch  wang  er 
u  u  g  Iii  c  k  s  e  h  w  a  n  g  e  r 
unheil  schwanger 

Schwangerschaft 

schwängern 
Schwängerung  [n.  b.  H] 

S  c  h  w  u  n  g 
Pendelschwuug 
■m  schwunghaft 

erschwingen 
unerschwinglich 

unisehwingeu 

aufschwingen 
•ir>  Aufschwung 

Bauchaufschwung  [u.  b.  H  ] 

1'  her  sc  b  wang 
Ubersch  wänglich 
i'berschwftnglichkeit 

*<>  um  sch  wingen 

l"  m  sch  w  u  n  g 

Schwanz 
Rutsch  wanz 

A  f  f  enschwanz 
*■>  Fuchsschwanz 
K  atzenseh  wanz 
Krebsschwanz 
Mäuseschwanz 
Mäuseschwanz 
so  Pfauenschwanz 
Pferdcschwanz 
Rattenschwanz 
Rossschwanz 
Schwalbenschwanz 
w  Seidenschwanz 

Schwänzlein 
Rattenseti  wanzlein 

Schwänzchen 
Rots  c  Ii  w  ii  n  z  c  h  e  n 
so  Rattensch  wauzehen 

sch  wiiuzen  1)  und  2) 
herumschwänzen 
fuchsschwünzeu 
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2122.  schwingen.    23.  schwi|»|i.    24.  schwirren.    25.  schwören.    26.  Steh. 


(n.  b.  H  ] 
(n.  b.  H.] 


s  c  h  w  ä  n  z  e  1  n 
fiichsscb\vänzeln 

Schwank 
schwanken 
seh  wank 
Schwankung 

seh  w  ä  nken 
sc  b  «enken 
Schwenke  [n.  1»  H  ) 
Seh  w  e  ii  k  n  n  g 
Hakensch  wen  kung 
.Schwenker 

abschwenken 
ausach  wenken 
einschwenken 
herumsebwenken 

Wink 

winken 
abwinken 
zuwinken 

Winkel 
Neben  w  i  n  k  e  1 

Gesichtswinkel 
Mundwinkel 
S  e  Ii  I  u  p  f  w  i  n  k  e  I 
Schmollwinkel 
Sehwinkel 

Gewinkel 

Winkelei 
Krähwinkelei 

Kräh  wink  ler 

winkelicht 
spitzwinkelicht 
stumpf  winklieht 

winkelig 
w  i  n  k  1  i  k 
gleichwinkelig 
rechtwinkelig 
s  c  Ii  i  e  f  w  i  n  k  e  I  i  g 
spitzwinkel  ig 
stumpfwinkelig 

Wank 
wanken 
wankel 
les,  —  Schaukel. 


2123. 
schwipp  1) 
schwipp  2) 
schwippen 
Schwippe 

schwupp 
schwappen 
seh  wappeln 
schwappelicht 

schwabbeln 
schwabbelicht. 


15 


20 


IM 


i:> 


2124. 
schwirren 

Schwärm 
Nachscli  warin 
Vorsehwariti 

Doppelschwarin 

Hettelschwarni 
Bienenschwarm 
Fl  legen  »eli  warm 
Hau  pt  seh  war  tu 
Hungerschwarm 
31  ii  c  k  c  n  s  c  h  vv  a  r  in 
Xotsch  warm 
Pöbelsch  warm 
Schiitzenschwarm 

schwärmen 

Schwärmer 
Gassensch  wärmer 
L  i  n  d  e  n  s  c  Ii  w  ii  r  in  c  r 
Nachtschwärmer 
Pa  ppel  sc  h  wärmer 

Seh  wärmerei 
Grtsscnsch  wärmerei 
Nachtsch  wärmerei 

schwärmerisch 

durchsehwarmen 

ausschwärmen 
di'irchschwärmen. 


2125. 

schwören 

G  e  s  c  h  w  o  r  n  o  r 
Dorigesch  worner 
Kirc  hen  gesch  wo  rner 

S  k  h  w  u  r 
E  i  d  s  e  Ii  w  u  r 
Liebessch  wu  r 
K  a  c  Ii  e  s  c  h  w  n  r 
Treuschwur 

beschwören  1)  —  3) 
Beschwörung 
He  sc  h  wörer 
Geisterbeschwörer 

verschwören 
Verschwörung 

abschwören 
zuschwören. 


schwude  s.  »Wienc. 


2126. 

Sech 

Sichel  {vgl.  Kluge) 
Grassichel 
Mon  dsichel 
sichelu 
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-  2120.  Sech.    27.  sechs. 

.Süge 
Rnndsage 

ßeinsiige 
Dampfsn^e 
Ilolzsäsje 

I-fUI  bsage 
Lo  C  h  ^  ii  IT  0 

Pf ro pfsage 
S  c  h  r  u  t .  s  it  %  e 
Seh  w  ei  f  s;igo 
Stic  Iis  iige 

Hägen 
S  iiger 

durchsagen 

u  b  s  ii  <z  v  n 
durchsägen 
u  in  -  ii  g  f.*  ii 

Seiiso 
Grussense 

lieber  X. 
Brotmesser 
E  ss  in  e s » e  r 
F  a  n  g  ui  e  •>  <  e  r 
Fase  Ii  inen  nie  der 
Fcderme-ser 
F I  e  i  h  c  h  ni  e  s  *  c  r 
Gartenmesser 
Hackemesser 
Hackmesser 
Jagd  nie  **er 
K  lup p me»ser 
Küclieiimes-er 
Mor<lniesser 
Pf  mpf  mcs>er 
]{ ail  ie  r  nie  s  ser 
H  a  u  f  m  e  s  s  e  r 
Kebmes>er 
S  c  Ii  a  b  e  m  c  >  s  e  r 
Sch  abmes<rr 
Scher mesner 
S  c  b  I  a  c  Ii  t  m  e  s  s «  r 
S  c  h  n  a  p  p  tu  e  •»  ■>  c  r 
S  c  Ii  ii  i  t  z  lu  e  s  s  e  r 
Neziermes«er 
S  p  a  1 1  in  e  s  s  e  r 
S  t  c  c  h  m  e  s  s  e  r 
Taschenmesser 
Ti*c  hmesser 
W  e  i  (I  m  c  s  s  e  r 
Wiegemesser 

Messerchen  [n.  b.  II.) 


2127. 


Seele    2!».  Segel.   30.  Segen, 
sechzig  s.  zehu. 


i  i 


in 


sechs  1} 

sechs  2) 

sechs  :») 

See  Ii  8  (sechs  4) 

Sechser 

sechste 

sechsten». 


IM 


2128. 

Seele  Ii 
Seele  2) 
l'hristenseele 
Drachenseele 
Drcckseele 
Krämerseele 
Menschensecle 
Mutterseele 
Schneiderseele  1) 
Seele  :\\ 
Seele  4) 
Pf  la  iizeuseele 
T  i  e  i  s  e  e  I  e 
Weltseele 

Seele  51 
Heringsseele 
Schneiderseele  2S 
sechs  b) 
Six 

Seelcheu 
Sixchen 

seelisch 
seelenhaf t 

seelen 
beseelen 
unbeseelt  [n.  b.  H.j 
entseelen 


2129. 

Segel 
Obersegel 

Focksegcl 
(tau  mensegel 
Marssegel 

segeln 
Segelung 
Segelcr 
Segler 

durchsegeln 


ab 


rein 


ansegeln 
durchsegeln. 


2130. 

Segen  1) 
Abendsegen 
Fiebersegeu 
Hexensegeo 
Morgenscgeu 
Reisesegen 
Sterbesegen 
Tischsegen 
Wundsegen 
Zaubersegen 

Segen  2) 
Segen  :i) 
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2130.  Sogen.    31,  schon 


rnsegen 
E  he  s  e  g  e  11 

i!>  segnen  1)  —  3) 

S  e  g  n  u  ii  g 
gesegn  en 
e  i  n  s  ti  g  n  e  ii 
E  i  n  s  e  g  n  ii  n  g 

so  Signal 

.Siegel 
In  siegcl 

Bleisiegel 
Gerichtssiegel 
H  a  n  <1  s  i  e  g  e  I 
Pfarrsiegel 
Riitssieiiel 
Salomonssiegel 

siegeln 

w  gelbgesiege!  t 

schwarz  gesiegelt 

besiegeln 
entsiegeln 
versiegeln 

33  einsiegeln 
zusiegeln 

Ziuken 
Zinke  2) 
Gaunerzinken  [n  b.  H.) 

M  sinnen  3). 


2131. 

sehen  1  a)  —  e) 
sehen  2) 

hel  Isencnd 
s  c  h  e  e  I  s  c  h  e  n  d 

He!  Ischen 
M ückensehen 

Sehe 

Seher 
Hellseher 
Schwarzseher 

Geisterscher 
Sternseher 

Seherin 
Hellseherin 

Sicht 
Fernsieht 
Hellsieht 
Kurzsicht 
Scharfsicht 

Gesicht  Ii 
Gesicht  2) 

Gesicht  3} 
Trauingesicht 

Gesicht  4} 

Gesicht  f>) 
Alltagsgesicht 


35 


4% 


•r, 


7D 


Sil 


Engelsgesicht 
.1  a  in  in  e  r  g  e  s  i  c  h  t 
Kindergesicht 
Kupfergesicht 
Leich  engesiclit 
Mädeheiigesioht 
Mcnsehcngesicht 
Milchgesicht 
Mupsgesic  llt 
Pn  ppengesieht 
S  c  h  a  f  s  g  e  s  i  c  h  t 

Gesicht  t>) 

Gesiehteheii  fn.  b.  H.) 

sichtig 
übersichtig 

bliiilsicbt  ig 
f  ern  sichtig 
hellsichtig 
klarsichtig 
kurzsichtig 
langsichtig 
scharfsichtig 
scheelsichtig 
schwarzsiehtig 
weitsichtig 

Hcllsichtigkeit 
Kurzsichtigkeit 
.Scharfsichtigkeit 
Sc  Ii  warzsichtigkeit 

sichtbar 
unsichtbar 

Sichtbarkeit 
l'n  Sichtbarkeit  [n.  b.  H  ] 

sichtbarlich 

sichtlich 
sichten  2) 

seltsam 
wnnderscl  t  sam 

Seltsamkeit 
seltsamlich 

besehen  1)  —  3) 
unbesehen 
besichtigen 
Besichtigung  [n.  h.  H.] 

durchsehen 

ersehen 
ersichtlich 

ausersehen 
übersehen 
umsehen 

verschon  1)  —  3) 
Versehen  (versehen  4) 

un versehen 

unversehens 

zuversehen 
Zuversicht 

zuversichtlich  [n.  b.  H.] 

absehen  1)  —  3) 
A bschen 
absehbar 


2131.  sehen. 


unabsehbar  [u.  b.  H.j 

a  b  s  e  h  1  i  e  h 
unubsehlich  [n.  b.  H] 
*>  Absicht 
N  c  b  e  Ii  a  b  ü  i  c  h  t 
H  n  u  n  t  a  b  s  i  c  b  t 

a  h  s  i  c  h  1 1  i  c  Ii 
unabsii  lulich  [n.  b.  H.j 
i"  >  be  ah  sichten 

bcabsi.  htigen 

ansehen  1  j  —  •">;■ 
angesehen  (ansehen  i>) 
uiia  «gesehen 
Ansehen  1) 
Ansehen  2) 
Ansehen  Hj 
ansehnlich 
H  n  a  n  s  e  h  n  1  i  e  b 
!<>">  hochnnsehnlich 
A  n  s  e  b  u  n  g 
Ansieht  1 1 
Ansieht  2) 
Seitenansicht 
no  Ansicht  3) 

ansichtig 
A  n  g  e  s  i  e  b  t  1 1 
An  gesiebt  2j 
K  n  g  e  1  s  ii  Ii  g  e  s  i  e  h  t 
llä  angesichts 

aufs  e  Ii  e  n 
Aufseilen 
A ufseh er 
Ob  er  auf  sehe  r 
ix»  Badenufscher 
Forst  auf sc her 
G  cf  ä  ngnisa  ii  f  se  her 
U  re  n  za  u  f  .«eher 
Hafen  auf  Jteber 
125        l'olizeiaiit  seher 
Strassenaufsehe  i 
\V c^'ca u  f  s e b e r 
Zoll«  uf  seher 
\  uf  selie i  in 
Autsiebt 
Oberaufsieht 
Polizeiaufsicht 

beaufsichtigen 
Beaufsichtigung  [n.  b  H  ] 

aussehen  1)  und  2j 
A  im  seh en 
A  u  s  r  i  c  h  t 

voransM'  heu 
Voraussicht 
voraussieht  lieh 

ih'irehsebeii 
Durchsicht 
durchsichtig 
nndurehsiebtig  [n.  b.  H.j 

Durchsichtigkeit 
Cndiirchsichtigkeit  [n.  b.  U.] 

einsehen 
Einsicht 
einsichtig 

hineinsehen 


135 


14.=. 


1WI 


entgegensehen 

hiusehen 
Hinsicht 
hinsichtlich 

ii'>  ii  ach  »eben 

Nachsicht 
n  aclisichtig 
uunaebsiebtlieh  [n.  b.  H.] 

nieder seh en 

iü>  zurücksehen  jn.  b  H  ] 

Rücksicht 
r  u  e  k  s  i  c  h  1 1  g  e  n 
berücksichtigen 
Berücksichtigung 
iß*  rüeksiebtlicb 

Übersicht 
llbersic  btlich 
unübersichtlich  [n.  b.  H] 

Vi  in  s  e  b  e  n 
|7<>  Umsicht 

umsichtig 

vorsehen 
Vorsehung 
Vorsicht 
175  vorsichtig 

un vorsichtig  [n.  b  H.] 
Unvorsiehtigkei  t  [n.  b.  H.] 

wiedersehen 
zusehen 

iso  zusehend  s  [n.  b.  H.] 

sagen  Ii  — 3) 
soznsageu 

nichtssagend 
vielsagend 

is5  Sage 
Göttersage 
Heldensage  [n.  b.  H.1 
Stamm  sage 
Tiersage 
i»o  Volkssage 

sagenhaft 

J  asager 

unsagbar  [u  b  H.] 
unsäglich  [n.  b.  H  j 

t95  hesagen 
obbesagt 
mehrbesagt 

en t  sagen 
Entsagung 

*oo  untersagen 
versagen 
widersagen 

absagen 
A  bsage 

ansagen 
Ansage 

aufsagen  1)  und  2) 
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21>  > 


A  u  f  s  a  g  e 
aussagen 
Aussage 
v  o  r  a  u  s  s  u  g  i:  n 

•lanksagen 
Danksage 
Danksag u ng 

hersagen 
lossagen 
nac  hsagen 
vorsagen 

wahrsagen 
Wahrsagung  [u.  b.  H] 
Wahrsager 
Wahrsagerin  [n.  b.  H.J 

zusagen 
Z  u  s  a  g  e. 

Xu  151  vgl.  .Streitberg  urgeriu.  (Trauiiiuitik 
(181*;;  S.  130. 


215 


220 


r» 


r.5 


10 


is 


Hl 


.... 


2132. 

Sehne 
Senne  2) 
Kogcnsehnc  [n.  b 
s  e  h  n  i  e  h  t 
seh nig 

.Schnur  1)  (vgl.  Franc k 
Aeliselschnur         unter  zeiiuw) 
Angelschnur 
Haar  seil  u  ur 
lieft  schnür 
Hut  seh  n  ur 
Korallcnschnur 
M  e  s  s  s  e  Ii  n  u  r 
Nabelschnur 
Peitscheusch  nur 
Perlen  sch  nur 
Hichtseh  n  ur 

S  c  h  ii  ii  r  I  o  i  n 
Schnürchen 

schnüren  1)  —  3] 
umschnüren 
versch n üren 

an  sehn  üren'' 
aufschnüren 
cinseh  nüren 

/.tisehn  üreu 

nähen  (vgl.  Kluge) 

Näher 
Näherin 

Naht 
Kreuznaht 
.Sattlernaht 
Sau  ui  n  a  Ii  t 
Schädelnaht 
Schneitlemaht 
Sehnst  eruaht 
Steppnaht 

Nilhter 


N  ä  h  t  e  r  i  u 

Nadel  I) 
H rust  nadel 
Busennadel 
Haarnadel 
Häkelnadel 
Heft  nadel 
Kuojj  (nadel 
Nähnadel 
l'ack  nadel 
I'ro hie»  n ailel 
Radiernadel 
.S  <■  h  1  e  i  t  n  a  d  e  1 
Seh  uitr  na<lel 
Senk nadel 
Sjiie  knailet 
Stecknailel 
Ste|.|jnii(lel 
Sticknadel 
S  t r  e  i  <■  h  n  a  d  e  1 
S  t  r  i  e  k  u  a  d  e  1 
T  u  c  h  n  a  d  e  1 
Zun  d  nadel 

Nadel  2) 
Spi  t  zu ade  1 
K  i  s  n  a  d  a  I 
K  iefer  nadel 
M  agne t uu de  I 
Meernadel 
Sacknadel 
Seenadel 
Sinn  jif  nadel 
T  a  n  n  e  n  n  a  d  e  1 

Nndler 

durchnähen 

vernähen  [n.  b.  H  ] 

an n äh en 
aufnähen 
durchnähen 
cinnä  hen 
zunähen  [n.  b.  H.] 


2183. 

sehnen 
s  c  h  n  1  i  c  h 
ersehnen. 


2134. 


sehr 
allzusehr 

versehren 
unversehrt, 


2135. 

Seide  1) 
Rohseide 

Daniieiseide 
Drehseide 
Flockse  ide 
Florseidc 


Llcbich,  Wortfaroilion. 
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IM 


i: 


Ii) 


10 


IS 


Häkelseide 
Nähseide 
Steppseide 
S  t  i  c  k  »  e  i  d  e 

Seide  2) 
Flachsseide 
Hopfen  seide 

seiden 
blauseiden 
gelbseiden 
halbseiden 
rot  sei  de n 
seh  war/seiden 


seidig  [n.  b.  H.| 
seiden  halt. 


213G. 

Seidel 
Bierseidel 
Deckelseidel. 


2137. 

Seite  1) 
Herleite 
Flcek<eite 
Mandel  seife 
Palniseife 
Schmierseife 
Talgseife 
Seile  2) 

sei  f  i  c  Ii  t 
zeitig 

seifen  1)  und  2) 
verseifen 

abseifen 
einseifen. 


•>t> 


2138. 

seihen 

Seihe 

Seiher 

scigen 
Seiner 
s  c  i  g  e  r 

seicht 
Seichte 
Seichtheit 
Seichtigkeit 

versiegen 
nie  versiegend 

abseiheu 
durchseihen 

See  1) 
Binnensee 
Landsec 

See  2) 
Nordsee  |n.  b.  H] 


:.m 


10 


16 


Ostsee 

Sndsee  [o.  b.  H.] 

Salzsee 
Sturzsee 

Uberseeisch 

Seich 

seichen 

Seiche 

sinken  1)  und  2) 

durchsinken 
entsinken 
versinken 

dürchsinken 
einsinken 
niedersinken 
nuisinken 
untersinken 

senken 

Senke 

Senkung 

Senker 
Nelkenseuker 

Senkel 
Schnürsenkel 

seukeln 

versenken 
Versenkung 

absenken 
Absenker 

einsenken 
Einsenkung 

niederseuken 
untersenken 

sacken  3) 
besaeken 
einsticken  2) 

sickern 

durchsickern 
versickern 

durchsickern 
einsickern. 


2139. 

Seil 

Brnnnenseil 
Folterseil 
Glockenseil 
Haarseil 
Hängeseil 
Haspelseil 
Jagdseil 
.1  o  c  b  s  e  i  1 
Leitseit 
Narrenseil 
Schachtscil 
Schleppseil 
Strandseil 
Strohseil 
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42.  seit.    43.  Soitc. 


Totenseil 
Ziehseil 

sei  len 
Seiler 
anseilen 

Siele 

Seite  4J 
Suite 
Darmsaite 
Drahtsaite 
Geigensaite 
Ii  uitarrensaite 
K laviersaite 

besaiten 
leinbesaitet 
zartbesaitet. 


2140. 

Seim 
Honigseim 

seimig. 


sein  Pron.  s.  sich. 


2141. 

sein  2a)  und  c) 
Gottseibeiuns 

Sein  (sein  2b) 
Beisein 


r. 


Dasein 
Nichtsein 
Vorhandensein  [n. 
Wohlsein 

Bewusstscin 
Selbstbewnsstsein 

absein 
aufsein 
aussein. 


2142. 
seit 


b.  H] 


Zu  2 


vgl 


langsam 
Langsamkeit 
verlangsamen  [u.  b.  II.] 
Verlaugsuinung  [n.  b.  II.] 
l'hlenbcck  got.  et.  Wl>. 


sainjan. 


(!«»«) 


2143. 

Seite  1) 
Abseite  2) 
Anssenseite 
Gegenseite 
Innenseite 
Nordseite 
O  s  t  s  e  i  t  e 
Südseite 


3K7 


Westseite 

">  Breitseite 
Vorderseite 

Aasseite 
A  b  e  n  d  s  e  i  t  e 
Druck  seite 
»5  Fleischseite 
Haarseite 
Hau|itseite 
Herzensseitc 
Herzseite 
*>  Kehrseite 
L  a  u  (1  s  e  i  t  e 
Längenseite 
Seeseite 
Lichtseite 
Morgenseite 
Nachtseite 
Narbenseite 
Rückseite 
Schattensei  te 

Schildseite  (unter  Schild 
Sehwertscite 
Somnicrseite 
Sonnenseite 
Speckseite 
Stirnseite 
Wetterseite 
Wiuterseite 

Soitc  2) 

diesseit 
*>  jenseit 

beiseite 
beiseit 
beaoit 

sei  ts 

*i  abseits 
beiseite 
d  o  r  t  s  e  i  t  s 

allerseits 
anderseits 
m  beiderseits 
diesseits 
einerseits 
jenseits 
keinerseits 
**  meinerseits 
mütterlicherseits 
seinerseits 
unsererseits 
väterlicherseits 

so  seitens 

»eilig 
gegenseitig 

allseitig 
beiderseitig 
«5  diesseitig 
gleichseitig 
jenseitig 
mehrseitig 
rechtzeitig 
70  vielseitig 

25» 


211.5  Seite.    44.  .Sekt    4-"..  .-ekle.    4«.  «eil. 

öl.  Stuf.  i>2. 

einseitig 
/. w  e iseitig 
d  i  i  s  e  i  ( i  ir 
v  i  e  r  s .  •  i  t  i  l' 


10 


t  ii nt  seit  ig 
s  e  c  h  s  s  ei  t  i  g 

wecb  se  ts.  it  i  'S 

ü ege  m seit  ij»k e i  t 
Vielseitigkeit 
Einseitigkeit 

beseitigen 
Beseitigung  in.  b.  II.' 

seit  lieh. 

2144. 

.Sekt. 


47.  «,-lig  1).  48  Sellerie.  49.  selten.  fx»  Seiumc!. 
September.  *Sess. 

1  Upen sei  ig 
redselig 
schlafselig 
wnndcrselig 

.Seligkeit 
(i^ttseligkeit 
Kneipseligkeit 
Red  Seligkeit 
.Schön  Seligkeit 

beseligen 

Reseligung  [n.  b.  H] 


2145. 

Sekte 

s  t-  k  t  i  e  r  e  ii 

Sektierer 

sektiererisch 

S  e  k  u  n  '1  e 
sekundlich. 


Sekunde  s.  Sekte 


;  i 


-i 


214(5. 

selb  1) 
selb  2) 

selber  (selb  ii) 
derselbe 

selbig   selb  .'>; 
Selbheit 
selbt  (selb  fi.i 

selbst  a)  (>elb  4a) 
selb>t  b;  (selb  4b) 
daselbst 
hier selbst 
woselbst 

Selbst   selb  4c) 
selbsten  (selb  4d) 
s  e  I  b  s  t  i  g 
Selbst  igkeit 

selbstisch 
Selbst], eil 
Selbst ler 
Selbst  liug. 


2147. 

selig  1) 
unselig 

hochselig 
sanft  sei  ig 

geuusssel ig 
g  (>  1 1  s  e  1  i  g 
leutselig 


2148. 

Sellerie 
Petersilie. 


2149. 

selten  1) 
selten  2) 
Selten  hei  t 


seltsam  s.  sehen. 


2150. 

Semmel 
But  terseiniuel 
Sehie  htsemmel 

S  e  in  in  e  I  e  i  n 
Seniiiielebeu  [n.  b.  H.] 


senden  s.  »Sind. 


2151. 
Senf. 

2152. 
September. 


2153. 


♦Scss  (mhd.  se^) 

Kesshaft 
Sesshaftigkeit 


15 


Sessel 
Drehsessel 
Klappsessel 
Kraukensessel 
Leb nsessel 
Ministersessel 
Polstersessel 
Ratssessel 
Rkhtersessel 
Rollsessel 
Siechensessel 
Sorgsessel 
Thronsessel 
Tragsessel 
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Sesselcbcu 

erbgesesseu 
hausgescsseii  sitzen  4) 
hofgesessen 
schlossgesesseu 

besessen 

Besessenheit  [11.  b.  II.) 
versessen 

angesessen 
eingesessen 

Sasse 
Beisasse 
Insasse 

Freisasse 
Hintersasse 

Kotsasse 
Kossäte 
K  o  s  s  ii  t  e 

Landsasse 

Truchscss 
Droste 
Drost 
Urostei 

sassig 
ansässig 
aufsässig 

laudsiissig 
schlusssitssig 

Gesäss 

Sitz 
Hintersitz 
Vordersitz  [u.  b.  H.] 

Bischofssitz 
Filrstensi  tz 
Gottersitz 
Herrensitz 
Kaisersitz 
Kirchensitz 
K  ön  igssi  tz 
Lnndsitz 
Laubensitz 
Lustsitz 
Musensitz 
Tolstersitz 
Rittersitz 
Uu  besitz 
Sperrsitz 
Stammsitz 
Wohnsitz 

sitzig 
einsitzig 
zweisitzig 
dreisitzig 

sitzlings 

sitzen  1)  —  C) 

Sitzung 
Gerichtssitzung 
Ratssitzung 

Sitzer 


SM 


'■<:• 


Besitz 
Grundbesitz 
K 11  ]>  i  t  a  I  b  c  s  i  t  z 
Pachtbesitz 

besitzen  1)  —  5) 
Besitzung 
Besitzer 
Grit  n  d  besitzer 
G ut  s  b  e  s  i  t  z  e  r 
Rittergutsbesitzer 
Hausbesitzer 
Hofbesitzer 

Besitzerin  [n.  b.  H.] 

Mitbesitz 

luitbesitzen  [n.  b.  H.J 
Mitbesitzer 

ersitzen  Ii  und  2) 
versitzen 

absitzen  lj  —  4) 

ansitzen 
aufsitzen 
a  u  s  s  i  t  z  e  n 


beisitzen 
Beisitzer 
'<><»  Gerichtsbeisitzer 

einsitzeu 
festsitzen 

drins itzen  (unter  darin) 
n achsitzeu 
•öl  niedersitzen 

Vorsitz 
Vorsitzen 

Satz  l) 
B o densatz 
Durchschnittssatz 
Fingersatz 
G  lassatz 
Kaffeesatz 
Lohnsatz 
U5  Pul versatz 

Spaltensatz 
Sprengsatz 
Steuersatz 

Satz  2) 
tü'i  Nebensatz 
Zwischensatz 

Hin tersatz 
Vordersatz 

Fragesatz 
Glaubenssatz 
Grundsatz 
Hauptsatz 
Heischesutz 
Kettensatz 
Lehrsatz 
Kechtssatz 
Richtsatz 
Sc hlusssatz 
Streitsatz 
'35  Tonsatz 
Vcrncinu  ngssatz 

Satzehen  [n.  b.  IL] 


21&3.  ♦S«*8. 


gegensätzlich 
grundsätzlich 

1*1  Satzung 
Glaubenssntzung 
M  e  n  s  c  1 1  c  n  s  a  t  z  u  n  g 
Tagsatzung 

Gesetz  1) 
"<5  (ivilffosetz 

Forstgesetz 
Kriegsgesetz 

Pres stfesetz 
Reichsgesetz 
Sitteiigesetz 

Strafgesetz 

Wahlgesetz 

Gesetz  2) 
Gm  n  dgesetz 
•m  Naturgesetz 

tiesetz  3) 
UeBetz  4) 

(i  esetzlein 
Gesetzchen 

Hfc>  gesetzlich 

utigesctzlich  [u.  b.  II.) 

setzen  la)  —  (1) 
setzen  2a)  und  1») 
s et  zeu  3)  uud  4) 

»«*  genetzt  (setzen  ö) 

Gesetztheit 

Setzung 

Setzer 
Damiiisctzer 
»70  Erbnetzer 
Holzsetzer 
K  r  i  |)  j)  e  n  s  e  t  z  e  r 
Pflastersetzer 
•Sc  lirif  tsetzcr 
»76  Steinsetzer 
Tunsetzer 

Setzling 

Besatz 

K  an tenbesatz 
Pelzbesatz 

Snitzenht'satz 

besetzen 

Besetzung 

Besatzung 

»s»  du  nli  »Atzen 

Entsatz 

entsetzen  1)  und  2) 

Entsetzung 

entsetzlich 

»w  Ersatz 
Schadenersatz 

ersetzen 
ersetzlich 
unersetzlich  [n.  b.  H.} 

195  ü  hersetze  n 

Übersetzuug 


230 


Bibelübersetzung 
Übersetzer 

umsetzen 
2«o  untersetzen 

Versatz 

versetzen  1)  —  4) 
Versetzung  [n.  b.  H.] 

widersetzen 
-"'5  widersetzlich  [n.  b.  H.) 

Widersetzlichkeit  [n.b.II.] 

zersetzen 

Zersetzung  [n.  b.  H.J 

Absatz  1) 
s»o  Absatz  2) 

Treppenabsatz 

Absatz  3) 

Absatz  4, 

Absatz  5) 
üi5  absetzen  1)  —  11) 

Absetzung 

absetzbar 
unabsetzbar  [u.  b.  H.j 

herabsetzen 
Herabsetzung  [n.  b.  H.] 

Ansatz 

ansetzen  1)  —  5) 
hintansetzen 

Aufsatz  1) 
Aufsatz  2) 
Aufsatz  3) 
Tafelaufsalz 

Aufsatz  4) 
aufsatzig 
aufsetzeu  1)  —  3) 

Aussatz  1) 
Aussatz  2) 
aussatzig 
aussetzeu  1)  —  5) 
unausgesetzt 
Aussetzung 

voraussetzen 
Voraussetzung  [n.  b.  H.J 

Beisatz 
8»<>  beisetzen 

Beisetzung  (n.  b.  H.J 

durchsetzen 

Einsatz 

einsetzen  1)  —  4) 
2*5  Einsetzung 

festsetzen 

Dornfortsatz 
fortsetzen 
Fortsetzung  [u.  b.  H.] 

«*>  Gegensatz 

entgegensetzen 

hinsetzen 

Nachsatz 
nachsetzen 


225 


2S» 
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»s  niedersetzen 

rücksetzen 
zurücksetzen  [n.  b.  H.] 
Zurücksetzung  [u.  b.  11.1 

Ü bersatz 
260  übersetzen 

Umsatz 
umsetzen 

Untersatz 
untersetzen 

26b  Vorsatz 
Fenstervorsatz 

vorsätzlich 
vorsetzen 

wegsetzen  [n.  b.  II.] 
*7o  hinwegsetzen 

Zusatz 
zusetzen 

siedelu 
Siedeln  ng 
s»7i  Einsiedel  [n.  b.  II.] 

Siedelei 
Einsiedelei 

Siedeier 
Siedler 

m»o  Einsiedler 
besiedeln 

Besiedelnng  (u.  b.  H  ] 
übersiedeln 

ansiedeln 
38b  Ansiedelung 
Ansiedler 

ubersiedeln 
Übersiedelung  [a.  b.  H.] 

Sattel  1) 
wo  Packsattel 
Fferdesattel 
Reitsattel 
Saumsattel 

Sattel  2) 
89«,  Bergsattel 
Gcbirgssattel 

sattelu 
Sattler 

absatteln 
3ü»  Eiusattelnng 
umsatteln 

Nest 
Diebsnest 
Dracheunest 
305  Drecknest 
Eulennest 
Felseunest 
Haarnest 
Klatschnest 
sio  otternuest 
Rattennest 
Räuberuest 


Raubnest 
Rauchnest 
sis  Ranpennest 
Saunest 
Schwalbennest 
Spitzbubennest 
Stein  liest 
32u  Storchnest 
Vogelnest 
Wespenuest 

Nestel  2) 
Nestling 

3t5  Genist 

nisten 
einnisten 
nistein. 

Zu  285»  vgl.  Fnuiek  unter  zaal ;  zadel  und 
Noreen  urgerm.  Lautlehre  (185)4)  b.  2<)0. 


Sessel  s.  *Scss. 


2154. 

Sester 
Sechter. 


Seuche  s.  schwach, 
seufzen  s.  sanfeu. 


1U 


.•Ii 


2155. 
sich 

sein  Pron.  1) 
seiner 

sein  Pron.  2) 
Seinige 

so  1) 

wieso 
so  2) 
so  3) 
so-  (so  4) 

also  1) 
also  2) 

als  I  1) 
als  12) 
als  13) 

solch 

sonst 
umsonst 
sonsteu 
sonstig. 


Sichel  s.  Sech, 
»icher  s.  Kur  2). 


21 50. 

sie  l) 
Sie  (sie  2) 
siezen 
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2lö<;.  sie.    57.  Sieb,    nh.  »icbuu.  .'«.». 

Sic  F.  .sie  3). 


Sieg    ÖO.  Silber. 
U4.  »Siu.l. 


2157. 

Siel» 
Uraht  sieb 
1 1  :i  iv  r  s  i «;  Ii 

stehen 
durchsieben  [n.  b.  IL] 

«ich  teil  I) 
Sichtung  [n 


b  IL] 


Eich 


2158. 

sitib.il  1} 
sieben  2 
Siebeu   sieben  3; 
I  sieben 
S  i  e  b  e  n  e  r 
s  i  c  b  e  li  t  e 
siebe ntens 
siebte 


siech  s.  seh  wuch. 
.siedeln  s.  *>e^s, 
sieden  s.  Seh  \v  ad  ein. 


i  < 


2159. 

Sic- 

s  i  e  g  h  a  t'  t 

s  i  e  n  e  ii 
Sicher 
Siegerin 

lj  e  s  i  e  g  e  n 
u  i  t:  b  e  s  j  e  g t 
unbesiegt  |n.  b.  IL] 

H  e  s  i  c  ur « ii 
Uli  hesieglieh 

obsiegen. 


ii.  b.  IL] 
u  b.  ii. ; 


Siegel  s.  Segen. 
S  ig n ul  s.  Segen. 
Sigrist  s.  Sakrament. 
Silbe  ».  Alabaster. 


2160. 


Silber 
«Quecksilber 

Hrnudsil  her 

Faden sil  her 
Hi.riisilber 
K  a  t  /.  e  n  s  i  1  b  e  r 

K  n  a  1 1  s  i  I  b  e  r 

Malelsilber 
K  u  u  s  c  Ii  s  i  1  b  e  r 
Schau  nisilbcr 

S  i  I  b  e  r  I  i  u  g 

silbern  Adj. 
quecksilbern 


Iii.  simpel.    62.  Sims.    63.  siumliereu. 

silberig 

silbern 
libersilbern 
versilbern. 


IM 


2161. 

simpel 
Sini  pel 
s- )  in  ji  e  1  n 
versim peln 

doppel 
doppeln  1) 
doppelt 
verdoppeln  1) 
abdoppelu 

Doppcl 
doppeln  2} 
verdoppeln  2j 

K  o  in  p  1  i  m  e  n  t. 


21(32. 

S  i  in  b 
P  f  e  i  1  e  r  s  i  in  s 

Ii  es  i  ms 
Daehgesim* 
F  n  s  s  g  e  s  i  m  s 
<  t  u  r  t  g  e  s  i  im  s 
Thürgesims 

Ziemer  1) 
Ochsenziemer 
ltehziemer. 


216.5. 
sim  ulieren. 


2164. 

»Sind  labd.  sind) 

Ii  esinde 
Ingesinde 

Hausgesinde 
Hofgesinde 
Jag dg es  in de 

Gesindel 
E>iebesgc.Hiii  del 
Oiebsgesindel 
Lumpengesindel 

s  e  u  d  e  u 

Gesandter 

(i  e  s  a  n  d  t  s  c  h  a  f  t 

Send  ii  ug 
Sen  illing 

entsenden 
übersenden 

Versand 
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2164.  *Siud. 


versenden 

absenden 
Abgesandter 

aussenden 

einsenden 
Einseuder 
Eingesandt 

f  ort  senden 
entgegensenden 
nachsenden 
übersenden 
zusenden 

Sinn  1) 

Sinn  2) 
Biedersinn 
H !  ü  d  s  i  n  n 
Dumpf  sinn 
Edelsinn 
Ei  genuin n 
Freisinn 
Frevel  sinn 
Ii  e  in  e  i  n  s  i  n  n  1 ) 
Genie  in  sinn  2) 
0  e  r  a  d  *  i  n  u 
Gleichsinu 
Irrsinn 
Kaltsinn 
Kleinsinn 
K  u rzsiun 
L  e  i  c  h  t  s  i  n  u 
Scharfsinn 
Seh  wachsinn 
Starrsinn 
Stu  mpfsinn 
T  i  e  f  s  i  n  n 
Trübsinn 
Wahnsinn 

Rürgersin  n 
Flattersinn 

Freiheit  ssin u 
Heldensinn 

K  n  e  c  h  t  e  s  s  i  n  n 
Knechtssinii 
Kräniersin  n 
Murrsinu 
Pöbelsinn 
Sklavensinn 

Sinn  :-»} 
Diebs  sinn 
Farbensinn 
Geruchssinn 
Geschmackssinn 
Künstiersinn 
Kunst»  i  n  n 
Mordsin  u 
Ord  nuugssin  u 
Ortssinn 
Spürsinn 
T  o  n  s  i  n  n 
Zahlensinn 

Sinn  4) 
N  e  b  e  n  s  i  n  n 
Unsinn 


100 


105 


110 


115 


120 


12.) 


1*1 


131 


;  HO 

3W3 


Widersinn 

Doppelsinn 
Wortsinn 

Sinnling 

gesinnt 
abgesinnt 

gleichgesinnt 
grossgesinnt 
gutgesinnt 
haitgcMiiut 
hochgesinnt 
ni  i  1  d  g  e  s  i  n  u  t 
stolzgesinnt 

s  i  n  u  i  g 
unsinnig 
widersinnig 

b  I  ii  d  s  i  n  n  i  g 
doppelsinnig 
edelsinnig 
eigensinnig 
freisinnig 
gemein  sinnig 
geradsinnig 
g  r  o  s  s  s  i  n  n  i  g 
irrsinnig 
kaltsinnig 
kiir/sinuig 
leich  tsinnig 
scharfsinnig 
schwachsinnig 
starrsinnig 
stumpfsinnig 
tiefsinnig 
tri!  bsinnig 
wahnsinnig 

flattersinnig 
k  u  n  s  t  s  i  n  n  i  g 
tu  un  sinnig 

Kaltsinnigkeit 
K  ur zsin nigkeit 
Leichtsinnigkeit 
S  c  h  a  r  f  s  i  n  n  i  g  k  e  i  t 
Tief  sin  nigkeit 

sinnlich 
übersinnlich 
u  n  s  i  ii  n  I  i  c  h 

Sinnlichkeit 
versi  nnlichcn 

siunen  1)  und  2) 
«Josinnung 
gesonnen 

besinnen  1)  und  2) 

Besin  nung 

besonnen  (besinnen  3) 
ii  n  b  es  on  neu 

Besonnenheit  fn.  b.  II.] 
Unbesonnenheit  |n.  b.  H.J 

e  ntsin  nen 

ers  innen 
ersinnlich 


2164.  «Sind.     «5.  singen. 


bintersinuen 
hintersinnig 

ausinnen 
aussinneu 
ii3  nachsinuen. 


2105. 

sinken 

Singer 

Meistersinger 

Siugerin 
s  Singerei 

singbar 
Singbarkeit 

Sang 
Jubelsang 
to  Singsang 

Gesang  1) 
Eulengeaang 
Kirchengesnug 
Männeryesang 
16  Ii  u  n  d  g  e  s  a  n  g 

Schwauengesang 
Voyel  gesang 
Weihseigesang 

Gesang  2) 
«ü  Fest  gesaug 

Freu  dengesang 
Grabgesaug 
K  lagcgesaiig 
Lubgcsang 
Meistergesang 
Sterbegesang 
Trancrgcsaiig 
Volksgesang 

Gesang  3) 
so  saugbar 

Sä nger 
Bänkelsänger 
Bühnenfänger 
Kammersänger 
äs  Kirchensäuger 
Kouzertsänger 
Liedersänger 
Meistersftnger 
Opernsänger 
40  Rohrsänger 

Sängerin 
Bübnensängerin 
Kam  mersängerin 
K  irebensängerin 
"  Konzertsängerin 
Opernsäugerin 

besingen 

absingen 
ansingen 
m»  aussiiigeu 
einsingen 
lobsingen 
nachsiugeu 


66.  Sinter.    67.  Sippe.    68.  Sirup,    üy.  Sittich     70.  Skandal. 
71.  Skelett.    IL  Skizze. 

vorsingen 


sengen 
sengerig 

vorsengen 
absengeu. 


Sinn  s.  -Sind, 
»innen  A)  s.  Segen 


2166. 

Sinter 
Eiscnsiuter 
Kalksinter 
siut«m. 


2167. 

Sippe  F. 
gesippt 
Sippschaft 

sippen 
Sippe  M. 
Sipp. 


2168. 
Sirup. 


Sitte  s.  thun. 


2169. 
Sittich. 


sitzen  s.  *Sess. 


2170. 
Skandal. 


Skat  s.  Karte. 


10 


2171. 
Skelett. 

2172. 

Skizze 
skizzieren 

Schule 
Freischule 
Hochschule 
Mittelschule 

Armonscbule 
Baumschule 
Bürgerschule 
Dichterseh ulo 
Domschule 
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2172.  Skizze.    73.  Sklave.    74.  Skrupel    7.V  Smaragd.    7ß.  Socke.    77.  Sofa.    78.  Sohle. 


Dorfschule 
Fcchtsehule 
Floteiischulo 
Geigenschule 
UemeiudeBchulc 
Qc werbcschule 
Gewerbschule 
Handelsschule 
Judenschule 
Klavierschule 
Knabenschule 
Kriegsschule 
Kunstschule  1) 
Knust  schule  2) 
Leaeschnle 
Mädchenschule 
Malerschnle 
Musikschule 
Musterschule 
Nähschule 
Pflauzschule 
Rechenschule 
Reitschule 
Schreibsch nie 
Schwinunsc  hulc 
S  f  >  c  s  c  h  u  1  e 
Singsch nie 
Spielschule 
Tanzsch  nie 
Töchterschule 
Volksschule 
Zeichenschule 

S  c  h  o  1  a  r 

Schiller 
Mitschüler 

Abcschüler 
Knnstschlller 
Lescschülor 
Rechenschüler 

Schülerin 
schülerhaft 

schulen 
Schulung 

nnbescbult  [u.  b.  II  ] 
einschulen. 


2173. 

Sklave 
Mohrensklave 
Sklavin 
sklavisch 
sklaven 
Sklaverei. 


2174. 

Skrupel  [u.  b  II] 
Gewisscnsskrupel. 


smaragden. 


2176. 

Socke 
Filzsocke 
Sockel 
s  »  c  k  c  n 
absocken. 


Soda  s.  Salmiak. 


30 


2175. 
Smaragd 


-10 


2177. 

Sofa 
Sopha 
Polstersofa 
Schlafsofa  |n.  b.  H.] 


2178. 

Sohle  Ii 
Hauch  sohle 
Brandsohle 
Filzsohle 
Fusssohlc 
Haarsohle 
Kernsohle 
Kopfsohle 
Korksohle 
Ledcrsohle 
Rückcnsohle 
Schuhsohle 
Stiefelsohle 
Thalso  hlc 
Tuch  sohle 

Sohle  2) 
Scholle  2) 

sohlig 
dicksohlig 
doppelsohlig 
söhlig 

sohlen 
besohlen 
versohlen 

Sold 
Ehretiäold 
Gnadensold 
Monatssold 

Soldat 
Fusssoldat 
L  i  n  i  e  u  s  o  I  d  a  t 
Seesoldat 
Stadtsoldat 

Soldateska 

Soldatenschaft 

Soldatentuni 

soldatisch 
soldatenhaf t 

S  ö  I  d  1  i  n  g 
Söldner 


395 


2178.  Sohle.    7i>.  sollen.    80.  Süller.    81.  Summer.    82.  Sonde.    83.  sonder. 


s  o  1  d  e  n 
besolden 
B  e  s  <  >  1  d  u  u  g. 
Zu  2:>  vgl.  Stolz  lat.  Gr.  {WM)  S.  5(54. 


solch  s.  sich. 
Sold  s.  Sohle. 


2179. 


t:, 


sollen  1:  -  Ii 
Soll 

Sollen  ; sollen  .Vi 

Schuld  1) 
Mitschuld 
In  schuld 
Kind  e s n n  s  c  h  u 1 d 

Blutschuld 
Hauptschuld  1) 

Schuld  2i 

Schuld  I) 

B  II  c  Ii  S  C  k  u  1  (1 

Ehrenschuld 
K  r  b  s  c  k  u  1  d 
U  e  in  e  i  n  d  e  s  e  h  u  I  d  e  n 
(»rund  s  c  h  u  1  d 
Haupt  schuld  2) 
Hypothek  oii  schulden 
Krä  uicrschiilden 
l'f  and  schuld 
Sauf sch uld 
Spielschuld 
Staatsschuld 
Trinkschuld 
Weehselschiild 
Wirtshatisschuldeu 

schuld  {Schuld  H'\ 

schuldig  1) 
mitschuldig 
unschuldig 

schuldig  2i 
pflichtschuldig 

Schuldigkeit 

sc h uldigen 
»  Schuldiger 

beschuldigen 
Beschuldigung 

entschuldige n 
Entsch  uldigung 

40  a  n  schuldigen 

A  u  s  c  h  u  I  d  i  g  u  n  g 

sch ulden 

Schuldner 
Gesamtschuldner 
45  Pfandsehuldner 
Selbstsehuld ner 

ent schuld  bar 
unentschuldbar  [n.  b.  II  ] 


•  i .' 


verschulden 
Verschuldung  [n.  b.  II] 


10 


12  --- 


2180. 
Söller. 


2181. 

Sommer 
N  a  e  Ii  9  o  ni  m  e  r 
Vorsom  mer 

F  r  ü  h  s  o  m  m  e  r 
Hochsommer 
Mittsommer 
Spitt  s  um  mer 

Altweibersom  iner 

som  merhaft 
sommerlich 

sommern  Ii  und  2) 
Sommer u ug  [n.  b.  H  l 

sommern  1)  und  2i. 
Sommergetreide. 


I.S 


2182. 


S  o  n  d  e 
sondieren. 


2183. 

sonder  1) 
sonder  2) 

besonder  1) 
besonder  2) 
insbesondere 

sonders 
besonders  1) 
besonders  2,i 
insonders 

sondern  Adv. 

Sonderheit 
insonderheit 
Sonderling 

sonderbar 
Son derbarkeit 
sonderbarlich 

sonderlich 
Suuderlichkeit 

sondern 
Soiiderung 

abson dein 
Abson  derung 
absonderlich 
Abson  derlichkeit 

aussondern 
Aussonderung. 


Digitized  by  Google 


2184.  Sonne.    85.  Sorge     8«.  Sorte.    87.  spähen.    88.  Spalt.    8!>.  Span  1). 


2184. 

Son  n  e 
Nebenan«  he 

Aben  dsonne 
ilarzeiis.ni  ne 
Marzsuii  ne 
Mittagssonne 
Morgensonne 

sou  nicht 
sonnig 
sonn  enli  af  t 

sunnen 
besonnen 

-S 11  »1 

Süden 

südlich. 


I 


in 


2185. 

Serge  1) 
Herzenssor^e 
Nahrungssorge 

Sorge  2) 
Bienensorge 
licgierungssorge 
.Seelsorge 

sorghaft 

sorglich 

Sorglichkeit 

sorgsam 

Sorgsanikeit 

sorgen  1)  und  2) 
Seelsorger 

besorgen  1)  nnd  2) 
nubesorgt  [n.  b.  11.] 
hochbesorgt 
Besorgung 
Besorg  nis 
besorglich  1) 
besorglich  2) 

versorgen 

Versorgung  [n.  b.  II  J 

absorgen 

Fürsorge 
fürsorgen 

Vorsorge 
Vorsorgen 
vorsorglich. 


r» 


2186. 

Sorte 
Geldsorte 
M  Unzsorte 

sortieren. 


2187. 
spähen 


in 


15 


Spähe 
Späher 

erspähen 

ausspähen 
Aiisspüher 
n  a  e  h  s  p  il  Ii  e  n 

Spion  (vgl.  Körting  7t'M\) 
Krzspion 
Pol  izei spion 

Spionerei 

spionieren 
ausspionieren. 


2188. 

Spalt 
Zwiespalt 
Apfelspalt 

spalten  Ii  —  H) 
Sehädelspaltcn 

Spa  Ite 
Felsenspal te 

Spaltung 
Kirchenspaltung 

Haarspalterei 

s  p  a  1 1  i  g 
mehrspaltig 
v  i  c  I  s  p  a  1 1  i  g 

zweispaltig 
z  w  i  c  s*  p  ii  1 1  i  g 
dreispaltig 

durchspalten 
zerspalten 

abspalten 
dt'trchsp  allen 

spei  Ion 
durchspellen 
z  e  r  s  p  o  1 1  e  n. 


2189. 

Span  1) 
Hotspohn 

Bohrspan 
Bohrspiiti  e 
Dachspan 
Drechselspäne 
Eisenspäne 
Feilspäne 
Hobelspan 
Horuspäne 
K  i  e  n  s  p  a  n 
Metallspane 
Papiorspäne 
Kaspelspan 

Sägespäue 
Zimmerspäuc 
Zinnspäne 

Spat  1) 


Digitized  by  Google 


21K!>.  Span  V.    »).  Spange  Ii. 


Schwerspat 

Eisenspat 
Federnpat 

Feldspat 
Flussspat 

<i  las-pat 
2i  Kalkspat 

Spaten. 

Zu  18  um)  2«>  vgl.  Franck  unter  spaan. 


Span  2)  s.  Spindel 


i  ■ 


i  ■ 


20 


25 


35 


1) 


45 


2190. 

Spange 
Armspantie 
Brustspange 
Halsspange 
Ohrenspange 
Spengler 

f ahen  (vgl 

IS  h  ig 
unfähig 
kampfunfähig 

arbeitsfällig 
fl  i  e  n  s  t  f  ä  Ii  i  g 
heiratsfähig 
hoffähig 
kauf  fiih  ig 
lebensfähig 
leiiungsfähig 
1  e  i  n  f  ä  h  i  g 
liebefähig 
t.pfcrfahig 
rat*f ähig 
ril  beu  fäh  ig 
sc hl  au fah ig 
>  p  a  n  n  I  u  Ii  i  g 
stimmfähig 
tragfähig 
waffenfähig 
wahlfähig 
wechselfähig 
zahlungsfähig 

Fähigkeit 
Handlungsfähigkeit 
Lernfähigkeit 
Tragfähigkeit 

befähige  n 
Befähigung 

Fang  1) 
Aal  fang 
Austernfang 
Bernsteinf  ang 
Duhnen  f aug 
En  ten  f  ang 
Fischf ang 
Orillenfang 
Habichtsfaug  1) 

Heringfang 
Herin  gsfang 
Krebsf  ang 


Franck  unter 
*pang) 


Vi 


TV 


Lachsfang  1; 
40  Lerchenfang 

Saufang  Ii 
Seelenfang 
Vogelfang  1) 

Fang  2] 
4»  Ueriehtsfaug 

Habichtsfang  2) 
K  ugelfang 
Lachs  fang  2) 
Niekfang 
"J  Rauchfang 

Saufaug  2) 
Vogelfang  2) 
Windfang 

Fang  ») 
«4  Wild  fang 

fangen  1)  —  7) 
pestf  angeud 

gefangen 
kritgsgefangen 
Staatsgefangener 
Zuchthausgefangener 

def angenschaf t 
gefänglich 
i i  c  f  ä  n  g  n  i  s 
S  c  h  u  I  d  g  e  f  ä  u  g  d  i  * 

Fanger 
Bauernfänger 
Fliegenfänger 
Grillenfä  nger 
Hamsterfänger 
Heringsfäuger 
Hirschfänger 
Maulwurf  sfänger 
Milc kenfänger 
N  i<  kf  änger 
Rat  tenfänger 
Sauf änger 
Sc<  lenfängcr 
Vogelfänger 

Bauernfängerei 
«irillenfängerei 
Seclenf ängerei 

grillcnfängerisch 

befangen 
'•»4  unbefangen 

Befangenheit 
Unbefangenheit 

K  in  p  f  a  n  g 
empfänglich 
>oo  c  in  p  fan  geu  1)  —  :\) 

Kinjifä  nger 

Empfängerin  [n.  b.  H.J 
Empfängnis 

umfangen 
»<»»  unterfangen 

verfangen 
verfänglich 

abfangen 

An  fan  g 


»  1 
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2190.  Spange  1).    91.  »Spanst.    92.  »spar. 

97.  Spat 

Uranfang 
anfangs 
anfänglich 
aiifangen  1)  —  ">) 
Anfänger 

Anfängerin  [u.  b.  H  ] 

auffangen 
einfangen 

Umfang 
umfauglich 

Fug 
Unfug 

Gefflge 
ungefüge 
gefügig 
Gefügigkeit 

füglich 

fügen  1)  -  H) 

Fuge  Ij 
fugen 
einf-ugen 

Fügung 
Wortfügung 

geringfügig 
Geringfügigkeit 

fügsam 

Fügsamkeit  [n.  b.  IL] 

bef  Ugen 
befugt 
unbefugt  [u.  h.  H] 
befugen 
Befugnis 

verfügen 
Verfügung 

anfügen 
beifügen 
einf ügcu 
zufügen 
hinzufügen. 


93. 
2). 


Spar.  94. 
98.  spat. 


ISO 


13» 


MO 


Spargel.    95.  Sparren.    9f>.  Spass. 

erspareu 
Ersparnis 
Zeitersparnis 
versparen 

absparen 
au  fsparen 
aussparen. 


2193. 
Spar. 


sparen  s.  »spar. 


2191. 

»Span st  (ahd.  spanst  F.) 
abspenstig 

Gespenst 
Nachtgespenst 

geVpensttg 

gespenstisch 

gespensterhaft. 


2192. 

♦spar  (ahd.  spar) 
spärlich 
sparsam 
Sparsamkeit 

sparen 
Sparor 
Lichtsparer 


l.-, 


2194. 
Spargel. 

2195. 

Sparren 
Dachsparren 
Gratsparren 
Gesparr 

sperreu  I)  und  2) 

Sperre 
Ge  treidesperre 

Ilundesperre  [n.  b.  H.J 
M  aulsperre 
Eadspcrre 
Schutzsperre 
Thorsperre 

Sperrung  • 
Sperrliug 
Sperling  2) 
sperrig 

versperren 

absperren 
aufsperren 
aussperren 
einsperren. 


2196. 

Spass 
Hauptspass 

Spässchen  [n.  b.  II.] 
spassig 
S  p  ä  s  s  1  i  n  g 
spasshaf t 
»passen. 


Spat  1)  s.  Span  I). 


2197. 
Spat  2). 

2198. 

spät  1) 


Digitized  by  Google 


2 lim.  spat.     Oll.  Spatel. 


2200.  spazieren  Ol. 

(:.')  spekuliert» 


Specht.  02.  Spuck.  03.  Speiche 
.    <«.  Spelt. 


Ol.  speien. 


spat  2} 
spat 

spät. -ste ns  (spiit  3) 

spiiKt.'ti« 

Spätling 

versp Uten 

Verspätung  •  ».  1).  II  1 
spute» 

2101». 
Sputel. 


Spaten  s,  Span  1). 
Spatz  2)  s.  Tastete. 

2200. 
spazieren 

2201. 

S  p  e  c  Ii  t 
Bla  nspe>ht 
B  n  ntspe.:  ht 
Grunspecht 
:>  0  rilnspecht 

Sch  wnrzspecht 
\V  e  i  s  s  s  p  e  c  h  t 

(irasspecht 
Mauerspecht. 


2202. 

S  p  c  i  k 
S  ii  1  /  s  p  e  c  k 
S  p  i k  s  p  e  c  k 

speckig 

spicken 
wohlgespickt. 


Speer  s.  Spiere. 


2203. 


S  p  e  i  c  h  e 
Rildspeic  he 


Speicher  s.  Spicke. 


2204. 

speien  1: 
t'e  uerspeieud 
Blutspeien 
Wasserspeier 

Speichel 
Bauchspeichel 

n  Ii  s  p  e  i  e  n 

ausspeien 


1Ü 


spucken 
Spucke 

anspucken 
ausspucken 

spiltzen. 


s  p  e  i  I  e  3.  Spiere. 
Speise  s  Fcnriel. 
Spektakel  s  spekulieren. 

2205. 

spekulieren 
verspekulieren 

Spektakel 
Mordspektakel 
spektakeln 

egol  1) 
egel 
egel 

egel 


-4) 


Sp 

Hohlsp 
Flansp 

Augensp 
Bren nsp 
Fenstersp 
Gliissp 
Kehlk.tpt'sp 
K  u  g  e  I  s  p 
Metalls}. 
Taschcnsp 
Vexiersp 
\Y  a  n  d  s  p 
Z  a  u  h  e  r  s  p 


F I  Ii  s  s  s  p 

Laien*  p 
Meercsp 
Bittersp 
Sachsen  sp 
S  c  h  w  a  h  e  u  s  p 
Seesp 
T  c  i  c  h  s  p 
Tilg  endsp 
W  assersp 

sp 
sp 

sp 
Sp 
Sp 
hesp 

ahsp 
vor  sp 
V  o  r  s  p 
widersp 


Spiegel  2) 


egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 


egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 
egel 

egel  icht 
egelig 

egcln 
egelung 
egelc  i 
egel  n 

egeln 

egcln  Ii  und  2) 
egelung  [n.  h.  H] 
egcln 


Spezerei. 


2206. 
Spelt 

Spelz 
Spelze 

spelzig 


4«) 
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2206.  Spelt.   07.  Spelunke.   08.  Sperling  1).   09.  Spieke.    10.  Spiel  1). 


einspelzig 
zweigpelzig. 


2207. 
Spelunke. 


Spende  s  Pendel. 
Spenzer  s.  Pendel. 


10 


15 


2208. 

Sperling  1) 
Rohrsperling 

Spatz  1) 
Rohrspatz 
Spätzin 

Spur  1) 
Blutspar 
Fussspnr 
Radspur 

Spur  2) 

Spur  3) 
breitspurig 
normalspnrig 
schmalspurig 

spuren 

spüren 
Spurer 
verspüren 

aufsparen 
ausspüren 
nachspüren 

Sporen  (Sporn  2) 
Pfundsporen 

Sporn  1) 
Hcisssporu 

Eissporn 
üahnensporii 
Rittersporn 

Sporer 

spornen  1)  und  2) 
Ansporn 
anspornen. 


Spesen  s.  Pendel. 
Spezerei  s.  spekulieren. 
Spiegel  s.  spekulieren. 


2209. 
Spieke 


Speicher 
Kornspeicher 
Warenspeicher 
speichern 
aufspeichern. 


10 


16 
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2210. 

Spiel  1) 

Spiel  2) 
Zwischenspiel 

B allspie 
BUhneuspic 
Fastuuchtsspie 
Festspie 
(i  astspie 
Oaukelspie 
Gesellschaftsspie 
K  inderspie 
Knabenspie 
Licderspie 
Lustspie 
Maskenspie 
Narreuspie 
Osterspie 
Possenspie 
Puppenspie 
Seif  spie 
Ritterspie 
S c h af erspie 
Schatte n spie 
Singspie 
Soldatenspie 
Tascheuspie 
Trauerspie 
Turnspie 
Weihnachtsspie 

Spie 
F  Iii  ten  spie 
Geigenspie 
Glockcuspio 
Harfeuspie 
Lautenspie 
Orgelspie 
Saitenspie 

Spie 

Spie 
Farbenspie 
(iebÄrdenspie 
Lippenspie 
Micneuspie 
Muskclspie 
Naturspie 
Ränkespie 

Spie 
Brettspic 
Damonspie 
Gänsespie 
Glücksspie 
Kartenspie 
Kegelspie 
Kngclspie 
Lottospie 
Pf Äuderspie 
Pochspio 
Puffspie 
Riemenspie 
Schachspie 
Skatspie 
Würfelspie 


Lieb  Ich,  Wortfamilien. 
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2210.  Spiel  1).    11.  Spiel  Hj.    12.  Spiere.    13.  Spiess  Ii. 


hf, 


ton 


II '5 


im 


Spiel  7t 
Federspiel 
Kirchspiel 
W  i « »1  s  p  i  e  I 

.Spielchen 

spielen  1 )  —  fi) 

Gespiele 
.1  ng«*ndj;espiele 
Gespielin 
(iespiel 

Spieler 
(ieigenspicler 
11  ;i  r  t  eil  »pieler 
He  Meli  Spieler 
K  a  r  t  e  n  s  p  i  e  I  e  r 
Klavierspieler 
Lauten  Spieler 
Orgelspieler 
Saiten  Spieler 
Schar  Ii  Spieler 
T  uschenspieler 

Spielerin 

Spielerei 
Taschenspielerei 

(1 n  r  c  h  s  p  i  e  1  e  n 
verspie len 

abspielen 

Anspiel 

anspielen  I)  nn-l  2) 
Anspielung 

a  u  t's  p  i  e  I  e  n 
ausspielen 
durchspielen 
einspielen 

f  al seh  spielen 
Falschspieler 

(i  egenspiel 
mitspielen 

Nachspiel 
n  a  c  h  s  p  i  e  I  e  n 

Schauspiel 
s<liaii>pielen 
Schauspiel  ei- 
Sc  hauspielerin 
Schauspielen  sch  [n.  I».  II.] 
schauspielern 

Vorspiel 
vorspielen 

Widerspiel. 


10 


l'. 


Ii. 


2211. 


Mi 


Spiel  8) 
Beispiel. 

Grundbedeutung  'Zauberspruch':  vgl.  Zft.  f.  «1. 
Alt  37  (1*»3)  S.  241  fgg. 


2212. 
Spiere  1) 

Spiere  2)  (vgl.  FraiKk  unter 
Spierliug  fpier 

(vgl.  Franrk  unter 

.«pari 


Kitterspeer 
\V  urfspeer 

Spcile  (vgl.  Franck  nntrr 
spei  I  eu  sjiij!) 
Speiler 
spei  lern 

Spille  2» 
Spilling 

Spiess  2\ 
Bratspiess 
Giebelspiess 

spiessig 
spiessen  2) 
Spiesser  2) 

Spitz 
Dreispitz 
Muudspitz 

Spitzel 
Lockspitzel 
Polizeispitzel 

Spitze  1) 
Bergspitze 
Bernsteinspitze 
CMgarrc  Ii  spitze 
Dachspitze 
Federspitze 
Fingerspitze 
Giebelspitze 
Hornspitze 
Infanteriespitze 
Landspitze 
Mainspitze 
Meerschaunispitze  [n.  b  II] 
Messerspitze 
Nadelspitze 
Nasenspitze 
Pfeifeuspitze 
Pfeilspitze 

Spitze  2) 
Kordelspitze 
Sei  den  spitze 

spitzig 
drei  spitzig 

spitzen  1)  —  3) 
dreigespitzt 
spitz 
Spitze  3) 

abspitzen 
zuspitzen. 


2213. 

Spiess  1) 
Botenspiess 
Jagdspies8 
Knebelspiess 
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2218.  Spieas  I).    14.  *spildig.    IT».  Spinat.    lfi.  Spindel. 


'  Landsknechtspiess 
Wurfspies» 

spiesscn  1 } 
Spie  ss  er  1) 
auf  spiessen. 

Spies-s  2)  s.  Spiere. 


2214. 

VspÜdig  (lülld    spil.lt;*  .1 

kostspielig 

Kostspieligkeit  [n  b  II  ) 


i:. 


>l>ille  2)  s.  Spiere. 


:  ■ 


2215. 

Spinat  .vgl.  Klüt;.'). 


2216. 

Spindel 

Spille  1) 
Spill 
Z  a  s  p  e  I 

Span  2) 
Gespan 
Kampfgespan  Jn.  b.  II  | 
widerspenstig 

.spinnen 
nn  Ii  eil  spinnend 

Spinne 
G 1  II  c  k  s  s  p  i  u  Ii  e 
Kranzspinuc 
Kreuzspinne 
M  e  e  r  s  p  i  u  n  c 

Spinuer  1) 
G  o  I  d  s  p  i  n  n  e  r 
Känkespinner 
Seidenspinner  1} 
S  i  I  b  v  r  s  p  i  Ii  n  e  r 
T  a  b  a  k  s  p  i  n  n  c  r 
Tabakes  pi  n  u  er 
W  o  1 1  s  p  i  n  n  e  r 
liaumwollspinner 

Spinner  2) 
Fichte »spinn  er 
Obst  spinn  er 
Riiigelspinner 
Seidenspinner  2) 

Spinnerin 
Spiunerci 
Seidenspinnerei 

Gespinst 
Hirngespinst 
Kankergespinst 
Lügengespi  nst 

hausgesponueu 
selbstgesponnen 


■ 


70 


7i 


entspinnen 
ü berspinnen 
u  in  sp'in  neu 

abspinne  n 

a  n  s  p  i  n  n  e  ii 
aufspiiinen 
a  ii  s  s  p  i  n  n  c  n 
e  i  n  s  p  i  n  n  e  n 

ii  in  spinne  n 

Spann 

spannen  1)  und  2i 

gespan « t 
hör  lige  span  nt 

Gespan  ntheit 

S  p  a  ii  n  e 

Spange  2) 
sj.ii  tinig 
einspän  nig 
z  weispiinnig 
vierspännig 
sechsspännig 

Gespann 
Zweigespann 
Viortespan n 
■Sechsgespanu 


%  1)  a  ii 


u  u  n  g 


Spanner 
Halbspa  n  u  er 
V  oll  spauuer 

Einspa n ner 
Z  w  e  i  s  p  :i  n  n  e  r 
Dreispänner 

Artubrustspanner 
Biiehsenspanncr 

bespannen 
Bespannung  'u.  b.  H.] 

übers pa  nnen 
Überspanntheit  [n.  b.  H.) 

umspannen 

abspannen  l)  und  2) 
Abspannung 

nitspauueu 
A  nspannuug 
Anspanner 

aufspannen 

Aussi.au n  M.  (n.  b.  II.] 
ausspannen  1)  und  2) 
Ausspann  F. 
Ausspannung 


einspannen 
Kinspannuug  (unter 

I  o  s  s  p  a  n  n  e  u 
u  lierspanneu 
üinspannen 

Vorspan  n 
vorspannen 

Fahne  1) 


Spannung) 


403 


26* 


I 


2216  Spin«!*'!.   17.  Spint.   18.  spintisieren    19.  Spiritus.  20.  spleißen    21.  Sponde.  22  sponseren. 
23.  Spore.    24.  Sporlein    2.r>.  Spott.    26.  *pratzeln.    27.  sprechen. 


Fnhnc  2) 
Feuerfahne 
Kirchenf ahne 
Kreuzfahne 
ioo      prozessionsf  ahne 
Reiterfahne 

Fahne  3) 
Turmfahne 
Wetterfahne 
106  Windfahne 


84  sohle*.  -  86. 


F ähnle i u  (Fuhne  4n) 
Fähnchen  (Fahne  4b) 

Fähnrich 
Fähmlrich. 


spinnen  ».  Spindel. 


2217. 

Spint 
Spund  2). 

2218. 

spintisieren 
ausspiutisicre». 


Spion  s.  spähen. 


2219. 


Splint  s.  spleissen. 


2221. 

S  p  o  n  d  e 
Hettspnnde. 

2222. 
sponsieren  [n.  b.  H.j 

Oespous 
Khegefrpons 
Ocsponsin. 


2223. 

Spore 
Filzsporen 
Schimmelsporen. 


Spiritus  [n.  h.  III 
Brennspiritus  [n.  b.  H  J 
Kampferspiritus. 


in 


2220. 

spleissen 
Spleisse 
spleiasig 

Splitter 
Knochensplitter  [n.  b.  H.j 
Lanzensplittcr 
splitterig 

splittern 
zersplittern 
Zersplitterung  |n  h  II.] 
absplittern 

zerspleissen 

Splint  1) 
Splint  2) 
Splintcr 

Flinte 
Doppelflinte 

Jagdflinte 
Vogelflinte. 
Zu  16  vgl.  Tamm  etymol.  svensk  Ob.  (1890fgg.) 
unter  fiinta. 


2224. 

Sportein 
sportein. 


2225. 

Spott 

spöttisch 

spöttlicb 

spotten 
Gespött 
Spötter 
Spötterei 

bespotten 
verspotten 
Verspottung  (n.  b.  Hl 

ausspotten 

spötteln 
Spöttelei 
bespötteln. 


2226. 
spratzeln. 

2227. 


sprechen  1)  —  3) 
sprechend  (sprechen  4) 

Freisprechung 
Rechtsprechung 

Sprecher 
Fernsprecher 
(i  rosssprecher 
grosssprecheriscb 

Sprache 
Rücksprache 
Ursprache 
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2227.  sprechen.   28.  Sprehe.   29.  spreiten.   30.  Sprenkel  1). 


Augensprache 
Banernsprache 
Blumensprache 
Bilrgersprache 
Fingersprache 
Gaunersprache 
Gebärdensprache 
Grundsprache 
Jägersprache 
Kanzleisprache 
Kirchensprache 
Kunstsprache 
Landessprache 
Mienensprache 
Mischsprache 
Modesprache 
Morgensprache 
Muttersprache 
Pöbelsprache 
Schriftsprache 
Tiersprache 
Weidsprache 
Weltsprache 
Zeichensprache 
Zwiesprache 

sprachlich 

Gespräch 
Religionsgespräch 
Selbstgespräch 
Stadtgespräch 
Tagesgespräch 
Tischgespräch 
Wechselgespräch 
Zwiegespräch 
gesprächig 

Spruch 
Wahrspruch 

Bibelspruch 
Denkspruch 
Kernspruch 
Kraftspruch 
Ladespruch 
Ladspruch 
Lehrspruch 
Lobspruch 
Machtspruch 
Merkspruch 
Ratsspruch 
Rechtspruch 
Rechtsspruch 
Richterspruch 
Schiedspruch 
Schiedsspruch 
Sinnspruch 
Sittenspruch 
Trinksprncb 
Weidspruch 
Zauberspruch 

SprUchleiu  {n.  b.  U.] 

besprechen  1)  —  5) 
Besprechung 

durchsprechen 
entsprechen 

versprechen  1)  und  2) 


vielversprechend 

Versprechen  (versprechen  3) 
Gegenversprechen 
Eheversprechen 
80  Heiratsversprechen 
Versprechung 
Verspruch 

widersprechen 

absprechen  1)  —  3) 
«5  Absprecherei 

absprecherisch 
Absprache 

ansprechen  1)  —  6) 

Ansprache  1) 
90  Ansprache  2) 

Ansprache  3) 

Anspruch  1) 
Rechtsanspruch 

Anspruch  2) 
9*  Erbanspruch 

Anspruch  3) 
beanspruchen 

aussprechen  1)  —  5) 
aussprechbar 
unaussprechlich 
Aussprache 
Ausspruch 

durchsprechen 

einsprechen  1)  —  4) 
Einsprache 
Einspruch 

f ürsprechen 
Fürsprech 
Fürsprecher 
Fürsprache 

lossprechen 
mitsprechen 
nachsprechen 
niedersprechen 
vorsprechen 

Widerspruch 

zusprechen 
Zuspruch. 


100 


105 


110 


IIS 


2228. 
Sprehe. 


2229. 
spreiten 
Blattspreite  [u.  b.  H.] 
ausspreiten. 


spreizen  s.  spriesseu. 


2230. 


Sprenkel  1) 

sprenklicht 

sprenklich 


223Ü.  Sprenkel  1:.    31.  Spreu.    H2.  spricsseii. 


springen. 


10 


10 


15 


3<) 


sprenkeln 
gelbgesprenkelt 
graut,' «sprenkelt 
rotgesprenktlt 

Fohre 

Forelle  (vgl.  Kluge) 
Hachf  »rellc 
Ii  uldf  orelle 
Lachsforelle. 


2231. 
Spreu 

sprühen 
versprühen 

a  n  s  p  r  il  h  e  Ii 
aufsprühen 

aprd>I  e 
Sprüdigkeit. 


2232. 

spr Jessen  1) 
Spries*e 
spriesseu  2) 
Bugspriet, 

Windsbraut 

Sprosse  M. 

Spross 

Sprössling 

sprossen 
Sprosse  F. 
Leitersprosse 
Solu  in  erspro-se 

Sprosser  i?) 

an  fsp  rossen 
eniporsprosseii 

ent  sprießen 
erdentsprossen 

erspriess.u 
erspriessl  ich 
uiu  rspiicssli.  li  [n.  b.  II.] 

aufspriessen 

spreizen 
Spreiz  e 
aufspreizeii 

Spritz 
spritzen 
Spritze 
Blunienspritze 
Feuerspritze 
Gartenspritze 
Handspritze 
Klistierspritze 
Übrenspritze 
Schlnngeiisprit /.f 
Spritzer 

bespritzen 
verspritzen 


ii) 


anspritzen 

einspritzen 
40  Einspritzung. 
Zu  h  vgl.  Schmidt  Heilr.  21  <M.M  S.  111  fgg. 
7a\  13  vgl.  Weigand  d.  Wh.  II  (187«.. 

2233. 

springen 
Springinsfeld 
Springer 
Luftspringer 
s  Keif  Springer 

Seilspringer 

S  p  r  u  Ii  g 
H  a  m  in  e  1  s  p  r  u  n  g 
IIa  seit. Sprung 
K  atzensprung 
K  r  e  u  z  s  p  r  u  n  g 
Luf tspruug 

sprunghaft 

bespringen 
durchspringen 
entspringen 
überspringen 
umspringen 
zerspringen 

a  lispringen 
Absprung 
hinabspringen 

anspringen 
A  nspru  i>g 

aufspringen 
Aut'spru  ng 

beispringen 
durchspringen 
einspringen 

fehlspringen  [n.  h.  H.1 
Fehlsprung 

entgegenspringen 
herspringen 
losspriugen 
nachspringen 

rückspringen 
Hücksprung 

überspringen 

umspringen 
F  in  Sprung 
herumspringen 

Ursprung 
ursprünglich 

vorspringen 
Vorspru  ng 
hervorspringen 

sprengen  1)  —  :■») 
Sprengu  ng 
Sprengel  1) 
Sprengel  2) 
Gericht  ssprengel 
Kirchensprengrl 


IIIS 


1  ■■ 


er, 
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2233.  springen.   34.  Sprotte.   35.  Sprudel. 


3(5.  Spuk.   37.  Spule.   38.  spülen.  39.  st.  40.  Staat. 


60 


Kirchsprengel 

Sprengel  3) 

besprengen 
durchsprengen 
versprengen 
zersprengen 

absprengen 
ansprengen  1)  und  2) 
aufsprengen 
aussprengen 
durchsprengen 
einsprengen 
lossprengen 

Sprenkel  2). 


2234. 
Sprotte. 


2235. 


Sprudel 
sprudeln 
übersprudeln 
J  aufsprudeln 
ubersprudeln. 


sprühen  s.  Spreu. 


2236. 


Spuk 

spukhaft 

spuken. 


2237. 

Spule 
Federspnle 
(iarnsp  nie 
«  p  u  I  e  n 
abspulen 
iv  u  t 's  p  u  I  e  u 


2238. 

spülen 
Spülicht 

bespülen 
umspülen 

abspülen 
anspülen 
Anspülung 
ausspülen. 


Spund  1)   s.  Punkt. 
Spur   b.  Sperling  l). 
sputen   s.  spät 


2239. 

st 
pst. 

Beido  Interjektionen  sind  identisch:  spricht  man 
st  von  geschlossener  ilitndsteliung  aus,  so 
erklingt  pst. 

2240. 
Staat  1) 

Staat  2) 
Ueneralstaaten 

Staat  3) 
5  Hinnonstaat 

Freistaat 
Kleinstaat 

A  in  c  i  s  e  n  s  t  a  a  t 
Bicnenst aal 
»»  Bundesstaat 
Inselstaat 
Kirchenstaat 
Kriegsstaat 
Militäistaat  [u.  b.  II  ] 
15  Nachbarstaat 
Seestaat 
l'ferstaat 

Staat  4) 
Brautstaat 
ao  Hofstaat 

Kleinstaaterei 

staatlich 

Statue  (u.  b.  H  ] 
G  i  p  s  h  t  a  t  u  e 
85  Marinorstatue  [n.  b.  H.J 

Stanze- 
stanzen 

Kost 
Vorkost 

'M  liauskost 
Hausmannskost 
Krankenkost 
Laudkost 
Pflanzenkost 
3r>  Keisekost 

Kosten 
Unkosten 

Mehrkosten 

Baukosten 
*>  Drnckkusteu 
Kurkosten 
Reisekosten 

kostbar 
Kostbarkeit 
*5  köstlich 

kosten  2) 

bekosten 
liekösten 
beköstigen 
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2240.  Staat.   41.  Stab.    42.  Staffel 


50 


10 


i:> 


Beköstigung  [ii.  b.  H.] 

Rest 
Uberrest 

Speiserest 
Steuerregt 

Restcheu 
Cigarrenreatchen 

restieren 
resten 

Arrest  [n.  b.  H  ] 
Hausarrest 
Stubenarrest. 


30 


40 


2241. 

Stab 
Generalstab 
Krummstab 
Rundstab 

Abtsstab 
Bettelstab 
Bischofsstab 
Eisenstab 
Fürstenstab 
Hakenstab 
Herrgeherstab 
Hirtenstab 
Kommandostab 
Marscballsstab 
Marschallstab 
Hassstab 
Perlstab 
Pilgerstab 
Regimentsstab 
Reisestab 
Rohrstab 
Schäferstab 
Taktstab 
Wanderstab 
Zauberstab 
Zollstah 

Stäbchen 

Buchstabe 
Druckbuchstaben 
Gau  nienbuc  h  stabe 
Kanzlcibuchstabe 
Sonntagsbuchstabe 

buchstäblich 
buchstabieren 

staben 

Stäbel 
stäbein 

stapeln  2) 
Hochstapler 

Steven 

Stain  m 
Fichtenstamm 
Hauptstamui 
Kreuzesst  am  in 
Manucsstamui 


55 


Mannsstamm 
M  ii  tterst  amm 
Schlehstamm 

Stämmchen  (n.  b.  H] 

stämmig 
dickstämmig 
dünnstämmig 
hochstämmig 

stammen  1)  und  2) 
entstammen 

Abstamm 

abstammen 

Abstammung 

anstammen 
angestammt 

herstammen. 


Staden  s.  stehen. 


2242. 

Staffel 

staffeln 

Staffelei 

Stapel 

»  stapeln  1) 

aufstapelu 

Stufe  1) 
Altersstufe 
Bildungsstufe 
Entwickclungsstufe 
Rangstufe 
Steiustufe 
Steuerstufe 
Thalstufe 
Treppenstufe 

Stufe  2) 
Eisenstufe 
Erzstufe 
Goldstnfe 
Handstufe 
Kobaltstufe 
Silberstufe 

stufen  1)  und  2) 
verstufen 

abstufen 
wohlabgestuft 

Abstufung 


stapfen 
Stapfe 
Fussstapfe 
Fusstapfe 
Tapfe 

stampfen  1)  und  2) 
Stampfe 
Lumpenstarapfe 
Stampe 
Stampfer 

Stempel 
Eichstempel 
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2242.  Staffel.    43.  Stahl  1).    44.  ♦stamm.   45.  Stange.    46.  Star  1).   47.  stark. 


Mnnzstewpel 
Poststempel 
Prägestempel 
Siegelstempel 
Warenatempel 
Zeitungsstempel 

stempeln 
abstempeln  [n.  b.  IL] 

dnrchstämpfen 
zerstampfen 

aufstampfen 
dörchstampfcn 
einstampfen. 


10 


2243. 

Stahl  1) 
Rohstahl 

Gorbestahl 
Glättestahl 

Gassstahl 

Mordstahl 

stahlen 
stählen  Adj. 
stählern 

stählen. 


Stahl  2)  s.  still. 
Stall  s.  still. 


2244. 

♦stamm  (ahd. 
stammeln 
Stammler 

stemmen 
abstcm  men 
*  anstemmen 
aufstemmen 
einstemmen 

ungestüm 
Ungestüm 

io  stumm 
taubstumm 

Stummheit 
stummen 
verstummen. 

stammeln  a.  ♦stamm, 
stampfen  s.  Staffel. 
Standarte  s.  Lieutenant. 


2245. 


Stange  1) 
Bohnenstange 
Fahnenstange 
Gardinenstango 
Hopfenstange 
Kletterstange 
Leimstauge 


10 


211 


Messstange 
Rnderstange 
Segelstange 
Tragstange 
Trockenstange 
Vogelstange 
Wftschestange 

Stange  2) 

Stange  3) 
Brechstange 
Eisenstauge 
(fühl  stange 
Beitatange 
Sicgellackatange 
Silberstange 
Stahlstange 

Gestänge 
stängen 

Stenge 

Stengel 
Flachsstengel 

Kohlstengel 
Lilieustengel 

Rohrstengol 

s  t  ii  n  g  e  1  n 
stengoln. 


Stanze  s.  Staat, 
stapeln  2)  s.  Stab, 
stapfen  s.  Staffel. 


2246. 

Star  1) 
St  aar. 


Star  2)  s.  stehen. 


2247. 


10 


stark 
baumstark 
löwenstark 
muskelstark 
riesenstark 
stark 
geistesstark 
glaubensstark 
wisseusstark 
stark 
stark 


la) 


lb) 


lc) 
ld) 


stark  le) 

stark  2a) 
extrastark 

stark  2b) 
kriegsstark 

stark  2c) 
stark  2il) 

Stärke  1) 
Geistesstärke 
Hauptstärke 
Kriegsstärke 
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2247.  stark.    48.  Starke  3}.    49.  stauchen 

Seelenstiirke 

Stärke  2 
»  stärken  2) 

starken 
erstarken 

stärken  1) 
nutzen  stärkend 
"  herzstärkend 
m  atrcustarki'ii  <l 

Stärkung 
Herzet  ä  r  k  ii  ii  s 
Mn^en-tärku  njr 

3i  bestärken 
verstä lken 
Verstärkung  [n.  b.  II.] 

Store  Ii 
K  la  i  jh'  rs  t  in  ,  Ii 
41  Störchin  hi.  l».  II  " 

Xu        eigentl.  '«Iii  starre  Vo^el'.  vi;l.  Ultlen- 
beck  p.t.  et.  Wh  <!«•»;;  unter  «a-taurkiian. 


2248. 
Starke  3). 

22VJ. 

stau i heu 

Stau c he 
verstauchen 
Verstau«  hiinj;  [n.  h  H.] 

Stm-her   v^'l.  Klu^ei 
Z  a  h  n  s  t  o  <  her 
stochern 

Stuck 

Stück  1) 
Mittelstück 

A  c  h  s  eist  ii  c  k 
Bodenst  Uck 
Bruchstück 
Hrusist.il.-k  1.1 
Ilalsstück 
Kniest  ück  I) 
K  (jji  f st  ück 
M  u  mlst  ii  c  k 
Nierenstück 
K  i  IM"'  u  s  t  ii  c  k 
Rückenstück 
Sehallstück 

Stück  '*) 
Gegenstück 

Kapitalst  ück 
Kuudslück 

A  Itar.Uück 
He  tt  stück 
Bl.ukstück 
Bin  mens  Mick 
Bruststück  •>) 
Dosenst  ück 
Erbstück 


ii 


i  ■ 


F  h  in  i  1  i  e  n  s 

tück 

Felss 

tiick 

Frnchtsi 

ück 

Frucht« 

tü  ck 

F  u  u  <l  s 

tück 

Gelds 

,ück 

c> 

Gepäcks 

tück 

Golds) 

ück 

G  rund  s 

ück 

Haupts) 

ück 

Jaeds 

tück 

K  a  s  s  e  ii  s 

tück 

Keils1 

ück 

K 1  e  i  d  u  ii  ir  s  s 

ück 

Knies 

ück  2) 

Kunst  si 

ück 

Kartenknnsts 

tück 

K  n  p  fers 

tück 

Leibs 

tück 

Marks 

ück 

Z  w  an  z  i   in  a  r  k  s 

ück 

Meisters! 

ü.k 

M  ü  n  z  s 

tück 

Musik* 

tück 

M  ii  h  t  erst 

ück 

X  a  e  Ii  t  s  i 

ü  ck 

0 p  f  e  r  s  i 

ück 

Hosts 

ück 

Probest 

ück 

Quaders 

tück 

Husens 

ü.k 

H  ü hrst 

ück 

Schau«) 

.ück 

Schmuck«! 

ück 

Schrift* 

ück 

S  e  e  X 1 

ück 

Vi 

Seitens) 

ück 

Silbers 

ück 

Tiers! 

tück 

Tons 

.ück 

W    D  1  h  C  o 

Ii  f  L- 
.UCK 

.:. 

Wcrksi 

Uck 

Zwölfkreuzers 

ück 

UCK  «> ) 

Hubens 

ück 

Freundschaft  ss 

tück 

Helden« 

ück 

S  c  h  e  1  in  e  n  s 

ü.k 

Wagcs 

Ück 

i\  1.- 

.  II  C  K 

St 

ücklein 

O  l 

ü  c  k  c  h  e  ii 

Kunstsi 

ückchen 

8l 

ü  c  k  o  n 

zerst 

ücken  In  b.  H  1 

F  r  ü  Ii  s  1 

ück 

Uabeifrühsi 

ück 

früh«) 

ü  c  k  e  n 

S ! 

ü  c  k  e  1  ii 

zersi 

Hekeln 

s 

tock  1) 

s 

toek  2) 

A  ni  h  o  s  s  s 

ock 

A  r  in  e  n  s 

tock 
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!0O 


1% 


110 


IIS 


I2i» 


m 


Iii 


150 


IM 


Bieueus 
Bilds 
Brun  iip  tis 
H  ackes 
11  a  c  k  s 
Hau  bens 
Hans 
llülzs 
Huts 
Mntters 
Opfers 
Per  ii  c  k  e  u  s 
Pfeifen  s 
Pflanz" 
Pul  iers 
Prages 
Korkens 
S  ii  u  1  e  ii  s 
Schacht  eis 
Sch  mieden 
Schrau  Iis 
Trcts 

Eiers 
Eiters 
Gebirgss 
Grunds 
Heus 
Snlzs 
W  a  c  h  s  s 

S 

Obers 
S 

Blumen» 
Haseis 
Mntters 
Nelkens 
Hebens 
Rehs 
Rosens 
Stachelbeers 
Weins 

S 

Fahnens 
Fensters 
Flaggeus 
Gebs 
Hakens 
Kerbs 
Knotens 
Krückens 
Krücks 
Lades 
L  a  d  s 
Packs 
Peitschens 
Pflanzs 
Reises 
Hohrs 
Spazier« 
Sprint.' s 
Takts 
Troui  mels 
Zolls 


ock 

ock 
iick 
«ck 
ock 
oc  k 
ock 
ock 
uck 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
uck 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
"  <•  k 

ock  8} 
ock 
ock 
ock 
o  c  k 
ock 
ock 
o  c  k 

ock  4) 
ock 

ock  5) 
o  e  k 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 

ock  <>> 
o  c  k 
ock 
ock 
o  c  k 

•>  C  k 

ock 
ock 
ock 
ock 
o  <  k 
oc  k 
ock 
ock 
ock 
ock 
oc  k 
ock 
ock 
ock 
ock 
ock 


1 


1 


ici 


170 


175 


IN) 


stockicht  1) 
stoeklg  1) 
stockig  1) 

stockig  2) 
in  ehrst  ock  ig 
ein  st ock ig 
zweislockig 

stockig  2) 
mehrstöckig 
einstöckig 
zweistockig 

stockisch 
stöckisch 

stockeu  1)  —  4) 
Stockung 

bestocken 
verstecken 

Verstocktheit  [n  b.  H  ] 

stücken 
st  ockern. 


Staude  s.  stauen, 


Stückcheu  [n.  b  U.] 


2250. 

stauen  1) 
aufstauen 
zu  ritcks  tauen 

stauen  2)  (vgl.  Kluge) 

6  Stande  (vgl.  Kluge) 

Hasel  stände 
Heidelbeerst  a  u  <le 
Pfefferstande 
Gestä  ii  de 

•o  staunen 
bestaunen 
erstaunen  1)  und  2) 
erstaunlich 
ansta nnen 

ia  steuern  (vgl  Framk  unter 

Steuer  F.  "tuur> 
Brandateuer 
Eiukoni  mens  teuer 
Erwerbssteuer 
w  ( i  e  w  e  r  b  e  s  t  e  u  e  r 

Gewerbsteuer 
G  runds teuer 
H  undestener 
Klassensteuer 
«  Klauenstcuer 
Kopfsteuer 
Kriegsst  euer 
M  n  h  I  s  t  e  ii  e  r 
M  a  i  s  c  h  s  t  e  n  e  r 
Malzsteuer 
Mehl  st  imi  er 
Mietstener 
Personen  st  euer 
Salzsten er 
•r»  S  c  b  1  a  c  Ii  t  s  t  e  u  e  r 

Stempelsteuer 
Tabaksteuer 
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2250.  stauen.   61.  stehen. 


Wechselsteuer 

steuerbar 
steuerlich 

Steuer  S. 

Steuerung 

Steurer 

besteuern 
versteuern 

aussteuern  1)  und  2) 
Aussteuer 
beisteuern 
Beisteuer 
zusteuern 

Stern  3) 

stützen 
Stütze  2} 

unterstützen 

l  uterstiitzuug  [n.  b.  H.] 

abstutzen 
aufstützen 
unterstützen. 


staunen  s.  stauen. 
Staupe  s.  Stief-. 
stechen  8.  Stich 
Stechbeutel  s.  *bösscn. 


2251. 


10 


IS. 


stehen  I  1) 
stehen  II  1)  —  <>) 

stehend  (stehen  II  7) 
nebenstehend 

dichtstehend 
Nachststehenden 

Eckensteher 
Tbürsteher 

bestehen  1)  und  2) 

entstehen  1)  und  2) 
Entstehung 

erstehen  1)  und  2) 
auferstehen 
Auferstehung 

gestehen  1)  —  3) 
eingestehen 
zugestehen 

überstehen 
umstehen 
unterstehen 

verstcheu  1)  und  2) 
eiuverstehen 
missversteheu 

widerstehen 

abstehen  1)  —  7) 

anstehen  1)  —  5) 
voranstellen 


aufstehen  1)  —  4) 
Stehauf 
so  Stchaufchen 

ausstehen 
unausstehlich 

beistehen 

einstehen 
s&  Einsteher 

nachstehen 
rückstehen 
uberstehen 
umstehen 
*»  unterstehen 

vorstehen 
Vorsteher 
Gemeindevorsteher 
Kircheuvorstcher 
*•■>  Ortsvorsteher 

Vorsteherin  [n.  b.  H] 
be vorsteheu 

zustehen 

First  (vgl.  Frauck  unter vorst  F.) 
so  Dachfirst 
Firste 

stät 
stet 
u  nstät 
as  stftts 
stets 

«tätig 
stetig  1) 
Stetigkeit 

6'J  bestätigen 

Bestätigung  [n.  b.  H] 
Güterbestätigcr 

Staden 
G  estade 
6ä  Stadel 

Statt  1) 
Freistatt 

Bettstatt 
Feuerstatt 
io  Gerichtsstatt 
Hofstatt 
Lagerstatt 
Mahlstatt 
Richtstatt 
71  Ruhestatt 
Schlummerstatt 
Tranerstatt 
Wahlstatt 
Walstatt 
so  Werkstatt 
Drechslerwerkstatt 

Statt  2) 
Eidesstatt 
Kindesstatt 

»*  anstatt  1) 

anstatt  2} 

statt  (Statt  3) 
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2251.  stehen. 


Stätte 
Freistätte 

Arbeitsstätte 
Branduttltte 
Feuerstätte 
Fuudstättc 
Grabstätte 
£•*•  Heilstätte 
Heimstätte 
Hof  stättc 
Lagerstätte 
Münzstätte 
>'*'  Pflanzstätte 
Richtstätt« 
Ruhestätte 
Schädelstättc 
Scbankstätte 
ioh      Scblunimerstät  te 
Trauerstätte 
Werkstätte 
Wohnstätte 

stetig  2) 
stetisch 

statthaft 
unstatthaft  [n.  b.  H.] 

Stadt 
Vorstadt 

«>J  Altstadt 
Freiatadt 
Qrossstadt 
Kleinstadt 
Neustadt 

■  *o  Bergstadt 
Bundesstadt 
Fabrikstadt 
Geburtsstadt 
Gewerbestadt 
i«6  Gewerbstadt 
Grenzstad  t 
Hafenstadt 
Handelsstadt 
Hansestadt 
>8°  Hauptstadt 
Inselstadt 
Kaiserstadt 
Kreisstadt 
Landstadt 
13»  MUnzstadt 
Nachbarstadt 
Pflanzstadt 
Reichsstadt 
Seestadt 
J«°  Vaterstadt 

Städtlein 
Städtchen 
Landstädtchen 

Städter 

us  Grossstädter 
Kleinstädter 
Städterin 

städtisch 
grossstädtisch 
lio  kleinstädtisch 


hauptstädtisch 

statten 

bestatten  1)  und  2) 
Bestattung  [n.  b.  H.j 

'k'1  erstatten 
Erstattung 

gestatten 
verstatten 

abstatten 

>*»  ausstatten 
Ausstattung 

statten  (Statt  4) 

stattlich 

Stattlichkeit 

■BS  stand  (stehen  I  2) 

gestanden  (stehen  I 3 und 1 1 8) 

Stand  1) 
Aussenstand 

Stillstand 
i7u  Waffenstillstand 

Marktstand 
Scheibenstand 
Schicssstand 
Wasserstand 

»»  Stand  2) 

Missstand 
Wohlstand 

('beistand 

Anklagestand 
"*•>  ühreustand 
Lebensstaii  d 
Naturstand 
Notstand 
Rechtsstand 
«85  Ruhestand 

Stand  3) 
Mittelstand 

Adelstand 
Bauernstand 
•  Bauerstand 
Bürgerstand 
Ehestand 
Fürstenstand 
Gerichtsstand 
'»&  Handelsstand 
Hausstand 
Herrenstand 
Juugferustand 
Jungfrauenstand 
80u  Jungge  Sellens  tau  d 
Lehrerstaud 
Lehrstand 
Militärstand 
Nährstand 
a°*  Personenstand 
Ritterstand 
Schäferstand 
Soldatenstaud 
Wehrstand 
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22f>l.  sleheii. 


L'-'il 


yj:, 


2.Mi 


ä!«>  Stand  Ii 

La  ml  st  u  n>l 
R  eirhssta  u  <l 

Stand  .V: 
Vieh*ta  ml 
Willigt  und 

.St.  n.lfl  |n.  I)  H  ] 

Ständchen    Stand  t>: 

Stutide  isdiJcs  . 

Stund  it 
Slillstuuder 
Kleiderständer  >.  I».  H  ] 

s  I  ii  n  d  i  ;> 
s  e  1  Ij  ->  f  ä  Ii  d  i  ß 
Uli  st:  II  *t  im  di«;  [u.  b.  U  , 

vollst  .i  n  il  i  ur 
unvollständig  [u.  b.  H  ] 

bo  de  nstä  n-1  ig 
k  fleh  st  and  ig 
q  u  i  r  I  s  t  ä  u  d  i g 
rands t  ;i  ud i g 
wurzclstii  ndig 

Selbständigkeit 
Unselbständig koit  f ii-  b.  H 

Vollständigkeit  [n.  b.  II. 
Unvollständigen  .ii.  b.  II 

ver  vol I  st  a  ud igen 
Vervollständigung  [n.  b.  II  ] 

st  äu <1  i  sc  Ii 
Inn  dstä  u. lisch 

stau. 1  baff  ll 
stand  Im  ft  2) 
Standhattigkeit 

Res  t  n  u  d 
l" n be s t  an d 
H  u  <■  heu  Inst  an  de 
Eichen  bestä  nde 
K  a  s  s  e  Ii  b  e  s  t  tt  n  d 
Lagcrhest  and 
Tun  nenbestä  nde 

That  bestand 
Warenbestand 

beständig 
Uli  best  ii  ii  'I  i  g 

H  i  s  t  ii  ii  d  i  lt  k  <•  i  t 
Uli  liest  iiinl  i    kr-it  [ii.  b  II  | 
bestanden  (bestellen  d) 
dick  best  an  den 

(iestii  ndnis 
Eingeständnis 
n«u  Zugeständnis 
geständig 
eiligest  iind ig 

Verstand 
Missverstu  nd 
Unverstand 
Haus  vers  fand 
Menscheiivcrstanil 

Verständnis 
Missverstil  n  duis 


27.) 


!?5 


'.'S5 


Ü'40 


m:. 


315 


3*0 


31\ 


verstü ndig 
unverständig 
bau  verständig 
k  u  n  s  t  v  e  r  s  t  ii  u  il  i  g 
rechtsversta ndig 
sachverständig 
Kunst  vc  i  st  ä ndigkeit 
verstau  iligen 
Verständigung  [n.  b.  H.| 
v  >_•  l  s  t  ä  n  d  1  i  e  h 
unverständlich 
gemeinverständlich 
leichtverständlich 
s  c  Ii  vv  e  r  v  e  i  s  t  ä  ii  d  I  i  c  h 
selbst  v  e  l  s  I  a  n  d  1  i  c  b  [n.  b  H  ] 

Versiämlliehkeit  [n.  Ii.  n.j 

e  i  ii  Ve  r  s  t  a  nden 
Ein  verstä  u  d  Iiis 

Abstand  1) 
Abstand  2) 
Abstand  H) 

Anstand  1) 

Anstand  2) 

Anstund  3) 

Anstand  4 1 

Anstand  .">) 

a  ii  s  t  ä  u  die  1 1 

anständig  2) 

anständig  3) 
unanständig 

Ansta  ndigkeit 
bea  usta ndtn 
l!ea  n  st  an  düng  [n.  b.  H] 

Aufstand  I) 
Au  fstatid  2> 
Aufstand  3) 
uulstä ndiseh 

Ausstand 

Beistand 
Rechtsbeistand 

Einstand 

(i  e  g  e  n  s  t  a  n  d 
Kunst  gesell  st  and 

gegenstä  n  dlich 

inständig 

Rückstand 
rückständig 

l'insta  nd 
ülUcksu  mstand 

n  mständlich 

Unterstan  d 
Vorstand 
Widerstand 

Zustand 
Urzustand 
(ieisteszust  and 
Gemütszustand 
Naturzustand 

zuständig  [n.  b  H.] 
unzuständig  [n.  b.  II] 

Stunde  1) 
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22.r>  1  stellen. 


333 


31u 


315 


350 


.170 


375 


A  b  s  c  h  i  e  d  8  s  t  u  n  d  c 
(i  1 U  c  k  *  s  t  u  i)  d  e 
I'l  anders  tu  nd.- 
Prüf ungsstuii de 
Seh  iif  erstund» 
Schrokensstiinde 
S  i  c  r  b  <• s t  it  n  d  e 
T  odesst  Ii  Ii  de 
Treu  nungssiu  nde 

Stunde  2) 
N  e  b  e  n  s  t  u  n  d  e 
Überstunde 

Dunkel  st  im  de  [n.  b.  H  | 
Freistunde 

Arbeitsstunde  :n.  b.  II  ] 

Feierstunde 
(J  eist  erstünde 
Gespensterstunde 
Mit  tagsstunde 
Morgens  tu n de 
Nachtstunde 
Polizeistunde 
Sch  u  in  meist  u  n  d  c 
Sprechstunde 
Viertoistunde 

Stunde  H) 
Betstunde 
Bibclstunde 
Erbauungsstunde 
Lehrstunde 
Rechens  tun  de 
Religion sst  n  ude 
Schulstunde 
Sinnes tu nde 
Singstunde 
Tanzstunde 
Zeicbenstun de 

Stunde  4) 
Stund 
a  1 J  s  t  u  n  d 

Stündlein 
Stünde  heu 
Plauderstündchen 
Schaf erst  und  eben 

s  t  ii  n  d  i  g 
halbstündig 
v  i  e  1  s  t  ü  n  d  i  g 

e  i  ii  s  t  ü  n  d  i  g 
7.  w  e  i  s  t  ti  n  d  i  g 
sechsstündig 
siebenstiiii  dig 

achtstündig  [n.  b  II  j 
neunstündig 
zehen st  findig 
z  w  ö  I  f  s  t  ii  n  d  i  g 

stündlich 
allst  Und  lieh 
halbstü  n  dlicb 
zweistündlich 
viertelstündlich 

stunden 
Stundung 


Star  2) 

starr 
Starre 
Genickstarre  [n.  b.  II.] 

Halsstarre 
Leichenstarre 
Totenstarre 

*<"'  halsstarrig 

Halsstarrigkeit 

Starrheit 
Lctchenstarrheit 
Sturmis 

••»;>  starren 

erst  ar reu  1 1  und  2) 
Erst  arrung  [n.  b.  H.j 

anstarren 
au  ('starren 
«1o  hinstarreu 
nachstarren 

stier 

stieren  2) 
anstieren 
114  nachsticren 

störrig 
störrisch 

Stute  (vgl.  Kluge] 
Füllst  ute 
**»  Gestüt 

.Stuterei 

Stuhl 
Freistu hl 

Armstnhl 
Beichtstuhl 
Retstii  hl 
Bisch ofsstu hl 
I )  a  c  h  s  t  u  h  I 
Drehst u  Ii  1 
<*>  Fahrstuhl 
Fehlst  ii  Iii 
(lebärstn  hl 
Geruht  sst  uhl 
(i  locken  st  n  hl 
Haupts  tu  hl 
Hechelst  n  h  I 
Henkerst  uhl 

II  U  I  Z  S  t  11  Ii  I 

Kinderstuhl 
**"  Kirchenstuhl 
K  1  a  ]>  |>  s  t  u  h  1 
Lauf stuhl 
Lehn st n hl 
Leh  rs  t  ii  Ii  I 
«•"•  Melkstuhl 
X  a  c  h  t  s  t  n  Ii  I 
Polsterst  uhl 
Predigtstuhl 
Riehl  erst uhl 
»•"«  Richtstuhl 
Rohrstuhl 
Kollstuhl 
Siüilenstnhl 
Sorgenstuhl 
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2251.  stehen.    .Vi.  stehlen.    63.  steif.    54.  Steig.    55.  Stein. 


4ü  Tragstnhl 
WeberBtuhl 
Wittwenstnhl 

Stühlcheu  [n.  b.  H] 

Gestühl 
<oo  l'borgüstlthl. 

Zu  216:  Name  der  Pflanzengut  tnng  Ojihrys. 
Zu  33i):  gfiren  Kluge  vgl  Frunok  unter  stond. 
Zu3W3vgl.BrugniaiinGriindris.sl  (lHi»7> S.  17»>. 

2252. 

stehlen 
Stehler 

Stahl  3) 
Diebstahl 
s  Felddiebstahl  [u.  I).  H  ] 

Tascbeudiebstahl 

bestellen 
verstehlen 
verstohlen 

io  abstehlen 
einstehlen. 


2253. 

steif 
stocksteif 
Steife 
Steifheit 
Steifigkeit 
steifen 
versteifen  [n.  b.  H.) 
absteifen 

Stiefel  2) 
stiefeln  2) 


10 


I-, 


StiftM  {vgl. Franck unter 
Blaustift  [n.  b.  H.j    stift  F.) 
Rotstift 

Bleistift 
Drahtstift 
Farbenstift 
Kreidestift 
MetalUtif  t 
Recheustift 
Rcissstift 
Schieferstift 
Schreibstift 
Silherstift 
Zeichenstif  t 

Stiftchen  [Ii.  b  H.) 

stiften  1) 
festgestiftet. 


2254. 

Steig 
Fusssteig 
fiangsteig 
Richtsteig 


»  steigen 

Steigende  N. 

Steige  1) 
Steige  2) 
Gänsesteige 
i°  Hflhnersteige 

Steiguug 

Steiger 
Obersteiger 

Bergsteiger  1) 
'5  Bergsteiger  2)  [n.  b.  H.J 

Grubensteiger 

steil 

Steile 

Steilheit 

«°  Stieg 

Steg 
Hosensteg 
Notsteg 

Stiege 
Wendelstiege 
Stege 

besteigen 
Besteigung  [n.  b.  H  ] 
Thronbesteigung 

so  entsteigen 

ersteigen 

Ersteigung  [n.  b.  H] 
ersteigbar 
ersteiglich 
»  unersteiglich  [n.  b.  H] 

Ubersteigen 
versteigen 

absteigen 
Abstieg 

40  ansteigen 

aufsteigen 
Aufstieg 

aussteigen 
einsteigen 
■••»  niedersteigen 
ubersteigen 
umsteigen 

steigern 
Steigerung 

M  ersteigern 

versteigern 

Versteigerung  [n.  b.  H  ] 
Zu  15:  z.B.  'ein  rüstiger  Bergsteiger*. 


2255. 
Stein  1) 
Gravenstein 
Weesenstein 

Angerstein 
Königsstein 
Tierstein 
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•J2.-K>  Stein,    nT..  Stelze. 


i 


S 

Uran um 

Edel* 
Ilalbedels 
G  r  a  u  s 
G  r  ii  n  s 
Rots 

B  i  in  hs 
Bluts 
Eisens 
Feu rs« 
G  o  1  d  s 
H  ii  Ileus 
Horn  s 
Kalks 
Kessels 
Kiesels 
K  rot  «Iis 
Magnets 
M  a  r  in  e  I  s 
Mar  in  o  r  * 
Puppe  Is 
Pechs 
Pfannen* 
Quarz* 
Sa  Ix» 
Sands 
Schiefers 
Schwalben« 
Specks 
.Sprudels 
Topfs 
Tropfs 
Tu  I  i  s 
W  eins 


■ 


Sl 

ii 

Abweist« 

t* 

Ii 

Back  s 

e 

n 

Bansl 

i' 

Ii 

Bode  nsl 

•' 

Ii 

Brettsi 

>■ 

II 

B  r  u  <•  h  s 

e 

II 

Bilchscnsl 

r 

II 

Damens 

1 

II 

Penkai 

0 

II 

K  c  k  s  i 

e 

II 

Forma 

U 

Gedächtnis« 

H 

Gewichts 

e 

11 

Glätte« 

•j 

11 

G  o  s  s  e  n  s 

<■ 

II 

G  ru  bs 

>- 

II 

G  renzs 

>• 

11 

Grund« 

<• 

ü 

G  U  S  8  8 

<■ 

11 

Hand  s 

e 

u 

Krags 

>• 

U 

L  e  i  c  h  e  n  s 

II 

Mahls 

r 

II 

Mals 

c 

H 

Marks 

II 

Mauers 

II 

M  e  i  1  e  n  s 

II 

Merks 

11 

M  0  0  S  8  1 

e 

II 

Muhlsl 

«j 

n 

ein  2) 

ein 

ein 

ein 

ein 

ein 

ein 

ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein  2) 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ein 
ei  n 
ein 


7i 


IOI 


110 


IIS 


1*5 


13« 


Ueblch,  Wortfamilien. 


Pflasterstein 
Pfn  ml  stein 
Prallstein 
Prellstein 
Probierstein 
Prüfstein 
Quaderstein 
Kabenstein 
Reibestein 
Reihst e  in 
U  e  n  n  s  t  e  i  n 
R  i  n  n  s  t  e  i  n 
K  u  n  e  n  s  t  e  i  n 
S  <■  h  h  c  Ii  s  t  e  i  n 
Srhiedstein 
Schleifstein 
Sehl  ii  ss  stein 
Sl  hörnst  ei  ii 
S  e  Ii  r  i  1 1  s  t  e  i  n 
Sehiltt  steiu 
W  a  <  s  e  r  s  t  e  i  n 
W  c  hrsteiu 
Wendelstein 
Wetzstein 
Zentnerstein 
Ziegelstein 

Stein  4) 
Bernstein 
Blasaustein 
(i  all  cn  s  tein 
11  ab  ich  t  stein 
Ilagelstciu 
Harnstein 
K  irschst  ein 
K  rebsstein 
K  rötenstein 
Nierenstein 
0 1  i  v  e  n  s  t  e  i  n 
Pf irsiehsteiu 
Pf  lau  tue  n  st  ein 
Seh  walbcnstein  1) 

Steine  Ii  en 

G  e  s  t  e  i  u 
Urgestein 
Edelgestein 
Schiefergestein 

marniorsteinen 

steinern  Adj. 

maniiorstcinern 
steinicht 

steinig 
steinigen 

Steinigung  [n.  b.  R.] 

steinen 
versteiuen 
geeekstfeint 

steinern 
versteinern 
Versteinerung  [n.  b.  H] 


2256. 
Stelze  1) 


1: 
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22">»>.  Stelze.    57.  Steppe.    ;>H.  sterben.         Stern  1).    «50.  Sterz. 


10 


!-•. 


15 


stclzenhaft 

stelzen 
Stelze  21 
Hachstelz« 
S  t  e  I  z  e  r 

stolz 
Adelsstolz 
bettelstolz 
geldst  olz 
tilge  ml  st  olz 

Stolz 

Adelsstolz 

Ahnenstolz 
Bauernstolz 

Hanerstolz 

Hettelstolz 
Bürger » toi  /. 
K  ü  n  s  1 1  e  r  s  t  o  1  z 
Milnnerstolz 
M  a  ii  n  e  s  s  t  o  1  z 
Tngendstolz 

stolzieren. 


2257. 
Steppe. 

2258. 

sterben  1) 

.s  t  e  r  b  1  i  n  g 

sterblich 
ii  n  s  t  e  r  1)  I  i  c  Ii 

Sterblichkeit 
l'nsterbliehkcit  [n.  b.  H.) 

erster ben 


IUI 


Schwei fstern  2) 
Wandelstern 

Stern  2) 
Augenstern 

Meerstern  2) 
Ordensstern  [n.  b  H] 
Bitterstem 
Seestern 

Sternlein  ["•  b.  11] 
Sterneben  [n.  b.  H  ] 

sternicht 
sternig 
gesternt 

Gestirn 
Poppelgestirn 
gestirnt 


Stern  3)  s.  stauen. 


versterben 

absterben 
a  ii  sterbe  n 
aussterben 
hinsterben 


1)  und  2} 


sterben  2). 


2259. 
Stern  1) 
Nordstern 
Pnstern 

V ixstern 
Irrstern 
Polarstern 

A  bendstern 
Angelstern 
Glücksstern 
liaarstern 
Hundsstern 
Leitstern 
Meerstern  1) 
Morgenstern 
Nebclstern 
Schwanzstern 
Schweifsteru  1) 


15 


2200. 

Sterz 
Pflugsterz 
Pflugsterze 

Sturz 
Bergsturz 
Blutsturz 
Felssturz 
Fenstersturz 
Heinisturz 
Uerdsturz 
Kartoffelstnrz  [n.  b.  H] 
Kassensturz 
Thürsturz 
Stilrzel 

stürzen  l)-3) 
gruiidstürzend 
Stürze 


bestürzen  1)  nnd  t) 
Bestilrzthcit  [n  b.  H  ] 
so  Bestürzung 

überstürzen 
Überstürzung  [n.  b.  H] 

Absturz 
abstürzen 
*i  hinabstürzen 

aufstürzen 
ausstürzen 

Eiusturz 
einstürzen 

hinstürzen 

Nachsturz 
nachstürzen 

niederstürzen 
iiberstürzen 

35  Umsturz 

ninstürzeu. 
Zu  11:  schles.  Kartoffelmus. 
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2261.  Stich. 


Steuer  s.  stauen 
Steven  a.  Stab. 


2261. 

Stich 
Hinterstich 
Plattstich 

Dolchstich 
1  Hcxeustich 
Holzslich 
Kettenstich 
Kreuzstich 
Kupferstich 
10  Lanzenstich 
Hesserstich 

Milzstiche 
Mückenstich 
Nadelstich 
>s  Natternstich 
Natterstich 
Nutenstich 
Saunistich 
Seitcustiche 
80  Sonnenstich 
Spornstich 
Stahlstich 
Steppstich 
Torfstich 
Ji  Wurmstich 

Stichel 
Grabstichel 
sticheln 
Stichelei 

30  Stichling 

wurmstichig 

sticken  1) 
stickend 

ersticken  1)  nnd  2 
85  Erstickung 

sticken  2) 

Sticker 
Goldsticker 
Seidensticker 
*°  Stickerin 
Goldstickerin 
Seidenstickerin 
Stickerei 
Goldstickerei 
15  Perlenstickerei 
Rahmenstickerei 
Seidenstickerei 

sticken  3) 

stechen  1)  —  ö) 
50  silbeustechend 

Fischerstechen 
Riemeiistecheu 
Ringelätechen 
Seitenstechen 
41  Sil  bens  t  echen 

Stecher 


Tu 


SO 


iro 


105 


110 


115 
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Aalstecher 
Feldstecher 
Kartenstechcr 
Kupferstecher 
Notenstecher 
Panzerstecher 
Petschaftstecher 
Schoppeustecher 
Silbenstecher 
Stahlstecher 
Tin tenstecher 

Silbenstccherci 

Stachel 
stachelicht 
stachelig 
stachlig 

stacheln 
anstacheln 
aufstacheln 

bestechen  1)  —3) 

Bestechung 

bestechlich 
unbestechlich  [n.  b.  H.] 

Bestechlichkeit 
Unbestechlichkeit  [n.  b.  H.J 

durchstechen 
erstechen 
vorstechen 
zerstechen 

Abstich 

abstechen  1)  —  7) 
A  bstech  ung 
Abstecher 

Anstich 
anstechen 

aufstechen 

Ausstich 
ausstechen 

Durchstich  jn.  b.  II.] 

durchstechen 

Durchstecherei 

einstechen 

Nachstich 
nachstechen 

niederstechen 
vorstechen 
hervorstechen 

steckeu  la)  und  b) 
stecken  2a)  und  b) 

Stecken 
Zaunstecken 
Steckling 

bestecken  1)  nnd  2) 
Besteck 
Barbierbesteck 
Essbesleck 
Messerbestock 

Versteck 
verstecken 

27* 
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22f>l.  Stirb,    f.2.  stieben.  Stief-. 


abstecken  1)  —  :i) 
anstecken 

A  n  st t  r  k  u  n  y  [n  b.  H  ) 

aufstecken  1)  und  2) 
12"  aussteeken 
beUte<  keu 
einstecken 
unterstecken 

vorstecken 
iü  Vorstecker  [n.  1.  II] 

zust  ecken. 


22»>2. 

■Hieben 
Stieber 

Staub  1, 
A  k ten st  aub 
K 1  u  in  en  ^  t  a  u  Ii 
Ii  Iii  ten  staub 
B  iiehersta  ub 
Feil  s  t  im  b 
(ioltl  stau  b 
i"  Kohlenstaub 
M  e  h  1  s  t  a  n  b 
Metallstu  ii  I) 
Schulstau  b 

Staub  2) 

ii  Stäub lein  (Staub  :\) 

St;iilbcbeli  (Staub  .ti 
Sonnenstäubchen  [w.  b.  II  ] 

« t  a  u  b  i  k 

stauben 

2"  Staub  er  (unter  St  Ruber) 

bestauben 
verstauben  t)  und  2) 

stäuben  1)  und  2) 
S  t  ä  ii  b  e 
*->  S  t  ii  u  b  e  r 

bestäuben 
verstauben  1)  und  2) 
zerstäuben 
Zerstünher  'n.  b  II.] 

3-J  ab-  iiiben 

St  ober 
s  i  <i  b  o  r  n 
(i  e  s  l  ifbe  r 
Schneegestöber 
-*  durchstöbern 

aufstöbern 
a  ii  s  s  t  ö  b  e  r  u 

Stube 
Xehcnstii be 

*"  Hinterstube 
Oberstnbe 
Vorderstu be 

Amtsstube 
Arbeitsstil  be 


v., 


70 


MI 


Backstube 
Hadestube 
Barbierstn  be 
Bauernstube 
B  a  ii  e  r  s  t  u  b  e 
Bierst  u be 
Braustube 
Brunnenstnbe 
BilrRerstube 
Dachstube 
Erkerstube 
E  s  s  s  t  u  b  e 
G  ast stube 
(ierichtsstube 
Gesellschaf  tsstube 
Gesindestn  be 
(ilockeustu  be 
Kinderstu be 
K  unkeist  u  be 
Mädchenstube 
Miigdestube 
Magdstubc 
Plättestube 
I'titzstnbe 
Kadstubc 
Ratsstube 
Richterstnbe 
Kollstube 
Sc  batikst  übe 
Schenkstnbe 
Schlafstube 
Schreibstube 
S  <•  Ii  u  I  s  t  u  b  e 
Spinustube 
Trinkst  u be 
Trocken  st  übe 
\V  aebtst  übe 
Wirtsstube 
Wohnstube 
Zunftstube 

Stllbcnen 
Oberstübchen 

zerstieben 

abstieben 
aufst  iebeu. 


15 


2263. 
stief- 

Staupo  1) 
stäupen 

Staupe  2)  (vgl.  Franck  u. 

Stoff  "tBiP  nn<1  s,O0F't 
Urstoff 


Uolistoff 
Sauerstoff 
Seidenstoff 
Wollenstoff 

Arbeitsstoff 
Baustoff 
Bildstoff 
Brennstoff 
Denkstoff 
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22UH.  «tief-.   «4.  Stiefel  1).   65.  Stieglitz    66.  Stiel.   67.  Stier. 


Farbstoff 
Gerbstoff 
Goldstoff 
Grundstoff 
*'  Klebestoff 
Kohlenstoff 
Krankheitsstoff 
Lachstoff 
Lebensstoff 
24  Nähratoff 
Nahrungsstof  f 
Riechstoff 
Stickstoff 
Streitstoff 
au  Uiiterhaltungsstoff 
Verhandlungsstoff 
Wasserstoff 
Schwefelwasserstoff 
Werkstoff 
»  Wollstoff 

Zündstoff  [u.  1).  U] 

Stoffen 
eoldstof fen 
silberstoff cn 
*'  stofflich 

staffieren 
ausstaffieren 

stopfen 
vollgestopft 
«ä  Stopf  u  n  g 

Stopfer 

verst  opf  en 
Verstopfung  [u.  b.  11.] 

abstopfen 
M  ausstopfen 
einstopfen 
znstopfen 

stoppen 

Stöpsel 
Korkstopsel 
stöpselu 
aufstöpseln 
zustöpseln 

Stoppel  (vgl.  Franck  unter 
M  Hart  Stöppel  Stoppel) 

Grasstoppel 
Haferstoppel 
stoppeln 
zusaiuiiienstoppeln 

84  stumpf 

Stumpf 
Baumstumpf 
Cigarrenstumpf 
Gliedstnmpf 
'u  Kerzenstnmpf 
Lichtstumpf 
Silulenstumpf 
Zahnstumpf 

Stttmpfehcn 

"*  Stumpfheit 

stumpfen 


abstumpfen 
Abstumpfung  |n.  b.  II.] 

S  t  u  in  p 

*>  Stümper 
Stü  niperei 
stümperhaft 
stümpern. 

Zu  b  vgl.  Franck  unter  stop  F.  und  Körting  7842. 


1 


in 


r. 


2264. 

Stiefel 
Hall-Stiefel 

Filzstiefel 
Juchtens  tiefe! 
K  an  oiiens  tiefe! 
K I  a  p  p  s  t  i  e  t  e  I 
Lack  stiet'el 
M  e  i  1  e  n  s  t  i  e  f  e  I 
Pelzst  iefel 
l'unipcustietel 
Keiterstiet'el 
II  e  i  t  s  t  i  e  l'e  1 
Schnürstiefel 
S  t  n  I  p  e  u  s  t  i  c  f  e  1 
S  t  u  1  p  s  t  i  e  f  e  1 
Wasserstiefel 


Stiefelcben  [n.  b.  II.] 

stiefeln  1) 
uachstiefelu. 


Stiefel  2)  s.  steif. 


Stieglitz. 


10 


l:i 


2266. 

Stiel  (vgl. 
Axtstiel 
Besenstiel 
Ilani  liierst  iel 
Löffelstiel 
Pappenstiel 
l'e  i  t  sc  Ii  en  st  i  <■ 
I'faffeii  stiel 
l'f  anncnstiel 

stielig 
dickstielig 
d  H  ii  n  s  t  i  e  1  i  g 
kurzstielig 
langstielig 

stielen. 


Franck  unter 
steel) 


2267. 

Stier 
Herdcnstier 
Leitstier 
Znchtsticr 
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22ti7.  Stier.    68.  stiften  2).    60.  Stil.    70.  still. 


stieren  1). 


Stift  M.  s.  steif. 


in 


10 


2268. 

stiften  2)  (vgl.  Kluge) 

Stift  X. 
Hochstift 

Armeustif  t 
Dornst  ilt 
Franeustift 
Krankenstift 
Schnlstift 

Stifter 
Brandstifter 
Ehestifter 
Friedensstifter 
HändolMtifter 
Religionsstifter 

Stifteriu 

Stiftung 
Brandstiftnng 
Ehestiftung 

anstifteu 
Anstifter 
Anstifteriu 


22G9. 

Stil 
Styl 

Briefstil 
Uoscliiiftsstil 
Kanunerstil 
Kanzleistil 
Kasernenstil 

Zopfstil  [n.  b.  H.] 

stilisieren. 


2270. 

still 
abcndstill 
geschiiftsstill 
mäuschenstill 
mausoHti  II 
maussti  11 
stockstill 
totenstill 
windstill 

Stille 
GcschÄf  tsstille 
Grabesstille 
Meeresstille 
Meerstille 
Secstille 
Totenstille 
Windstille 

stilleu 


blutstillend 
««  Stillung 

Stall  1) 
Bnrgstall 
Gänsestall 
Heustall 
2&  Holzstall 
Hühnerstall 
Hundestall 
Kubstall 
KUhstall 
90  Marstall 
Pferdestall 
Reitstall 
Saustall 
Schafstall 
ai  Schweinestall 
Schweinsstall 
Torf  stall 
Viehstall 

St  ab  l  2)  (vgl.  Franck  unter 
stallen  [mousur]i 
Stall  2) 
Stalluug 

stellen  1)  und  2) 
stellen  3a)  und  b) 
«5  stellen  4a)  und  b) 

Vogelstellen 

Gestell 
Bettgestell 
Fussgestell 
Kutscheugestell 
Tischgestell 

Stelle 
Dezimalstelle 
Freistelle 
w  Oberstelle 

Bettstelle 
Bruchstelle 
Ehrenstelle 
Fehlstelle 
6<>  Fenerstelle 
11  altestelle 
Hanptstelle 
Hofstelle 
Landlingsstelle 
«ä  Raststclle 
Ratsstelle 
Richterstelle 
Schlafstelle 
Schriftstelle 
"  Vaterstelle 
Zahlstelle 

stellig  1) 
einstellig 
zweistellig 
dreistellig 

werkstellig 

stellig  2) 
Steifstellig 

bewerkstelligen 
so  Bewerkstelligung  [n.  b.  H.J 
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2270.  »tili. 


Stellaug 
Doppelstellung 
Schaustellung 

Steller 
Antragsteller 
Briefsteller 
Schausteller 
Schriftsteller 
Modeschriftsteller 
Vogelsteller 
Weichensteller 

Schriftstellerin 
Schrif tstellerci 

schriftstellerisch 

schriftHtellcrn 

verunstalten 

Hagestolz 
hagestolzlich 

bestellen  l)  —  7) 
Bestellung 
Besteller 
bestallt 
wohlbestallt 
bestallen 
Bcstallu  ng 

abbestellen 
vorausbestel  len 
herbestellen 
nachbestellen  [u.  b.  Ii  ] 

entstellen 
Entstellu  tig 

erstellen 

gestollen  [n.  b.  11.] 
Gestellung  [n.  b.  11.] 
gestalt  (stellen  n) 
inissgestalt 
ungcstalt 
Wohlgestalt 
Gestalt  1} 
dergestalt 
solchergestalt 
welchcrgestalt 

Gestalt  2} 
Wohlgestalt 
Knechtcsgcatalt 
Knechtsgestalt 

Gestalt  3) 
Missgestalt 
Tilgest  alt 
Jammergestalt 
Luftgestalt 
Ncbclgcst  alt 
Truggestalt 
vielgestaltig 
gestalten 
Gestaltung 
Gcbirgsgestaltu  ng 
Pflaiizeugcstaltuug 
missgcstalten 
wohlgestaltet 

umstellen 

unterstellen 


Unterstellung  [n.  b.  H  J 

verstellen 
>«*  unverstellt 

Verstellung  [n.  b.  II] 

abstellen  1)  und  2) 
Abstellung 

anstellen 
>™  Anstellung 
anstellig 
Anstolligkeit 
Anstalt  1) 
Gogenanstalt 
«»  Anstalt  2) 

l'rivatanstalt 
Arbeitsanstalt 
Armenanstalt 
Badeanstal  t 
>*>  Bibelanstalt 
Blindenanstalt 
Erziehungsanstalt 
Gasanstalt 
Heilanstalt 
itfi  Irrenanstalt 
Lehranstalt 
Notenleihaustalt 
I'rftgeanstalt 
Rcttungsanstalt 
17«  Scbnlanstalt 
Schwimmanstalt 
Staatsanstalt 
Strafanstal t 
Taubstummenanstalt 
i»  Turnanstalt 
fnterrichtsanstalt 

veranstalten 
Veranstaltung  [n.  b.  H  ] 

voranstellen 

aufstellen 
Aufstellung 

ausstellen 
Ausstellung 
Gemäldeausstellung 
Gewcrbeausstcllung 
Ku  nstattsstcllung 
Warenausstellung 
Weltausstellung 
Aussteller 

blossstellcu 
Blossstellung  (n.  b.  H  ] 

darstellen 
Darstellung 
Darsteller 

Darstellerin  [u.  b.  H  ] 
eiustelleu 

Einstellung  [n.  b.  U.] 
Stelldichein 

feststellen 
Feststellung  [u.  b.  H.] 

entgegenstellen 
anbeiniste  llen 
herstellen 
hinstellen 


INJ 


ISS 


11» 


194 
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Ü7(l.  still.    71.  Stimme.    12.  stinken. 


mi  klarstellen 
Klarstellung 

nachstel len 
Nachstellung 

preisstellen 

-">  umstellen 

Umstellung  (n.  b.  11] 

unterstellen 

vorstellen 
Vorstellung 

aiä  zustellen 

Zustellung  [n.  h.  H.) 

Stollen 
Abzugsstollen 

.Stolle 

**>  Butterstulle 
Maudelstolle 
N  i  c  r  e  u  s  t  o  1 1  e 
R  <j  s  i  n  e  n  s  t  o  1 1  e 
Weih  n  »cht  ss  tolle. 
Zu  97  vgl.  l'hlenbeek  got.  et.  Wb. 

unter  andstald. 
Zu  113:   suh  g     -  sich  zum  Militärdienst 
stellen  (sehles  ) 


10 


L'5 


2271. 
S  t  i  in  in  e 
A 1 1  d  t  i  in  in  e 
Bassstimme 
Grob.stim  nie 
Mittelstim  me 
Ober  stim  me 
S  o  I  o  s  t  i  m  in  e 
Sopran  stim  me 

B  r  u  s  t  s  t  i  in  m  c 
C  h  o  r  s  t  i  m  m  e 
Donners  t  i  in  nie 
Engelsstimine 

Engclstiinme 

Fistelstimme  fn.  b.  11] 

F I  ö  t  e  n  s  t  i  in  m  e 
Frauen  st  im  nie 
Geigen  stimme 

Gm  ml  st  im  nie 

Haupt  stimme 
Kelilstiiiime 
Kinderstim  mo 
K  o  i»  f  s  t  i  m  m  e 
Männer  stim  in  e 

Orgelstini  me 

K  a  b  e  ii  s  t  i  tu  m  c 

Sil  berstiiiimc 

Singestini  nie 
Singstim  tue 
Spree  hstim  nie 

Tenorstimnic 

V  o  1  k  s  s  t  i  m  m  e 

Stiinnichen  [u.  b.  1J.] 

stim  mig 
(1  il  n  n  s  t  i  m  m  i  g 
gleietastiin  mig 


mehrstimmig 
sc  hwachstimmig 
vielstimmig 
vollstimmig 

einstimmig 
zweistimmig 
dreistitn  mig 
vierstimmig 
tausemlst  im  mig 

Einstimmigkeit 

stim  m  e  n 
gleichgestimmt 

Stimmung 
Abendstim  m  ung 
Geinütsstimmung 

Stim  tu  e  r 
Klavierstimmer 

bestimmen  1)  —  4) 
unbestimmt  [n.  b.  H] 

Bestimmtheit 
riibcst  immtheit  [u.  b  H.] 
It  est  im  in  ii  ng 
Begriffsbestimmung 
bestim  nibar 
vorausbestimmen 

überstim  men 

verstimmen 
Verstimmung  [n.  b.  11] 

abstimme  n  1)  —  3) 
A  Iis  t  inimnng 
herabstimmen 

anstimme  n 

beistim  men 
Beist  iiunniQg 

einstimmen 

übereinstimmen 
t'bereinstim  in  u  ng 

m  i  s  s  s  t  i  m  m  e  n 
Missstim  in  u  ng 

mit  st  immen 
umstimmen 

z  us  tiiii  meu 
Zustimmung  [n.  b.  11] 


10 


2272. 
stinken 
S  t  i  n  k  c  r 
stinkicht 
stinkig 

Stank 
(i  e  s  t  a  ii  k 
Stänker 
Stankerei 
stii nkern 
durchstankern 

erstunken. 
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L'273.  Stint.    74.  Stilen.    7f>.  Stirn.    76.  stübueu.    77.  stolpern. 


2273. 
Stint. 


2274. 

stippen 
einstippen 

stibitzen 

steppe» 
absteppeu. 


2275. 

Stirn 
Hammerstirn 

Stroh  (vgl.  Kluge) 
Langstroh 
Wirrstroh 

Bettstroh 
Bohnenstroh 
Krbsenstroh 
Oersteustroh 
Harkstroh 
Hüters  troh 

Reisstroh 
Kosgenstroh 
Weizenstroh 
Wickenstroh 

Ströhen 

strohern 

strohern 

streuen 

Streu 
O  rasstreu 
Laubstreu 
Strohstreu 
Torfstreu 

Streusel  [n.  b.  H.j 
K nchonst  i  euscl  [u.  b.  11  j 

bestreuen 
verstreuen 

zerstreuen 
Zerstreuung  jn.  b.  H.| 
Zerstreutheit  [n.  b.  H.] 

aufstreuen 
ausstreuen 
einstreuen. 


Studier  s*.  stauchen. 
Stoff  3.  Stief-. 


2270. 

stöhnen 
aufstöhnen 

dehnen 
langgedehnt 

Dehnung 


10 


2S 


40 


50 


dehnbar 

Dehnbarkeit  [u.  b.  H.j 

ausdehnen 

Ausdehnung 

ausdehnbar 

dünne 
dünn 
f  adendilnu 
haardünn 
Dünn 
Dünne 

dünnen 
verdün neu 
Verdünnung  (n. h.  H.J 

Dohne 

Donner 
Kanonendonner 
donnern 
Donnerer 
verdonnern  [n.  b.  H  ] 

andon neru 
aufdonnern 
eindon nern 

gedunsen 
aufgedunsen 

Tanz 
A  f  f  e  n  t  a  u  z 
Bärenta nz 
B  e  1 1  e  1 1  a  n  z 
B  e  1 1 1  c  r  t  ii  n  z 
Kltreiitanz 
Fackeltanz 
HexenUnz 
Kreistanz 
Kriegstanz 
Reigentanz 
Rciheutanz 
Riugeltanz 
Rh ndtanz 
Schäfei tanz 
Schwerttanz 
Totentanz 
Veitstanz 
Waffeiitanz 

Tä nzeheu 

tanzen 
Täuzcr 
Tänzerin 

abtanzen 
tänzeln. 


2277. 
stolpern. 


stopfen  s.  .Stief-. 
Stoppel  s  Stief-. 
Stör  s.  stören. 
Storch  s.  stark 
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2278.  stilren.    79.  Stoss. 


2278. 

stören 
Störenf  r  i  eil 
Störung 
Geistesstörung 
Ruhestörung 
Störer 
Friedensstörer 

d nrchstören 
v  c  r  s  t  ö  r  e  u 
zerstören 

Zerstörung  [n.  b.  H  ] 
aufstören 

Stör  (vgl  Franck  unter 


Sturm 
llagelsturm 
Landsturm 
Sees  türm 

stürmisch 

s  t  ü  r  m  »>  n 
S  t  ü  r  m  t ;  r 
B  i  I  »1  e  r  s  t  il  r  m  e  r 
Feinen«!.  Armer 
II  i  m  m  e  1  a  s  t  il  r  ine  r 
H  i  m  m  e  l  s  t  ü  r  in  c  r 

Ii  e  s  t  il  r  in  e  n 
(1  u  v  c  h  s  t  fi  r  in  e  n 
erstürmen 
Erstürmung  [n  b.  II.' 

Ansturm  fn.  b.  IL] 
anstürmen 
dnrchstiirmen 
einstürmen 
fortstürmen 
entgegenstürmen. 


2279. 

Stoss  1) 
Pegensloss 
Dolchstoss 
Er  il  stoss 
<j  nadenstoss 
He  rz stoss 
H<»riistoss 
Lanzenstuss 
Richtungsstoss 
Ripjieiist  i>ss 
S  i\  u  *  t  o  s  s 
Todcss toss 
Trompetenstuss 

Stoss  2} 
Ilolzstoss 

Stoss 

Fahrstoss 
Trcibstoss 


stenr) 


40 


I  4> 


stössig 

Blossen  1)  —  3) 
ge  stoss  eil  (stosseu  4) 

Stösscr 


c-, 


Stössel 
Salzstössel 
Salzstössler 

dnrchstösseii 

Verstoss 
Verstössen 

zerstossen 

abstossen 

Anstoss  1) 
Anstoss  2) 
Anstoss  H) 

anstössig 

anstossen  1)  —  f>) 
Anstösser 

aufstoßen  1)  und  2 
ausstossen 
dürchstossen 

einstossen  1)  und  2) 
fortstossen 

üegenstoss 
gegenstossen 

Nach  stoss 
nachstossen 

niederstossen 

Rückstoss 
zurückstossen  [n.  b.  II.] 

umstossen 

Vorstoss 
vorstoRsen 

zustossen 

Steiss  (vgl.  Franck  unter 

Stutz 
stutzig 
stützig 
begriffsstützig  [n.  b.  IL] 

stutzen  1)  —  4) 
Stütze  1) 
Stutzen 

Stutzer  1) 
Dreistutzer 
Stutzer  2) 
Stutzer  tum 
stutzerhaft 

abstutzen 
auf stutzen 
zustutzen 

Stotzcn 
Stolz 
stutzig 
jahstotzig 

stottern 
Stotterer 
stotterig 
stottrig. 


sunt) 
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2280.  strack    81.  straff.    82.  Strahl.    83.  strahlen. 

87.  Strang. 

2280. 
strack 
stracks 
schnurstracks 

stracklich 
5  sträcklicb 
sträcklings 

strecken  1)  und  2) 
Streckebein 
gestreckt 
langgestreckt 
Strecke 

Streckung  [n.  b  H.] 

erstrecken  1)  und  2) 
Erstreckung 

vollstrecken 
Vollstreckung  [n.  b.  H.] 

ausstrecken 
entgegenstrecken 
hinstrecken 
niederstrecken 
vorstrecken. 


2281. 
straff 
Straffheit 
straffen 

strafen  (vgl.  auch  Franck 
ungestraft        unter  straf  F.) 

Strafe 
Ehrenstrafe 
Festungsstrafe 
Gefängnisstrafe 
Geldstrafe 
Karreustrafe 
Kettenstrafe 
Lebensstrafe 
Leibesstrafe 
Leibstrafc 
Prügelstrafe 
Schnlstrafc 
Todesstrafe 

Sträfling 

strafbar 

Strufbarkeit  [n.  b.  H.] 

sträflich 
unsträflich 

bestrafen 

Bestrafung  [n.  b.  H.] 
abstrafen 

Strapaze  (vgl.  Körting 
strapazieren  51)13) 
abstrapazieren 

strum  m 
Strainmkeit. 


2282. 
Strahl 


10 


15 


81.  Strähn.    85.  strauipfeu.   86.  Strand. 

Bannstrahl 

Blitzstrahl 
Blutstrahl 
Donnerstrahl 

Feuerst  rahl 

Lichtstrahl 
Mondenstrahl 
Mondesstrahl 

Mondstrahl 
Sonnenstrahl 
Wetterstrabi 

strahlen 

bestrahlen 
überstrahlen 

anstrahlen 
aufstrahlen 
niederatrahlen. 


2283. 
strahlen. 


2284. 
Strähn 
Strähne 
strähnen. 


228:). 

strauipfeu 
strampeln. 


2286. 

Strand 

stranden 

Strandnng. 


2287. 

Strang 
Haarstraug 
Harnstrang 
He  jeust  rang 
Nabclstrang 
Nervenstrang 
Samcustrang 
Schienenstrang 

strängen 
lossträngeu  [n.  b.  H.] 

strenge  1) 
streng  1) 
sittenstreng 

strenge  2) 
streng  2) 

strengstens 
gestreng 

Strenge 
Hamstrenire 

Strengheit 
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I 


2287.  Strang. 


88.  strangulieren.  8'.). 
93.  Strauss  1).  94. 

Streitigkeit 

strengen 
anstrengen 
Anstrengung. 


Htranguliereu. 


Strapaze  s.  straff. 
Strass  s.  Strasse. 


2289. 

Strasse 
Mittelstr  assc 
Querst  rasse 

Bergstrasse 
*  Bur^rstrasse 
Dorfstrasse 
Fuhrstrasse 
Hccrstra><se 
Kreuzstrasse 
10  Kunststrassc 
L  a  Ii  (1  s  t  r  a  s  s  e 
Linde ns tr assc 
Mi  lchstras.se 
Po  ststrasse 
>&  Iii  cht  st  rasse 

Ringst  rasse 
Wasserstrasse 

Strass 

engstrassig 

80  Instrument  [n.  b. 

Blasinst  rumeut 
Streichinstrument 
Blechinstrument 
Saiteninstrument. 


2290. 

strauben 
siraubiclit 
s trau  big 
sträubig 

.Strubel 

Strupp 
Gestrüpp 
s  t  r  u  p  p  i  c  b  t 
struppig. 


Strasse  00  sträuben.  91.  Strauch  1».  92.  Strauch  2i. 
Strauss  3).    9"».  streben.    9H.  streichen 

Himbeerstrauch 
*  Hornstrauch 
liaselstrauch 
Maienstraneh 
Nelkcustraucb 
Pfefferstrauch 
Rosenstrauch 
Schleheustraii  eh 
W  aehholderstrauch 

Gest  rauch 
strauch ich  t 
>*  strauchig 

Strunk 
B  a  u  m  s  t  r  u  u  k 
K  ohlstmuk 
Krautstru  nk 
Tabaksstrunk. 

straucheln  s.  Strauch  1). 


Hl 


2291. 

Strauch  1) 
straucheln. 

2292. 

Strauch  2) 
Beerenstrauch  [n.  b.  II.] 
Heidelbeerstrauch 


v. 


229:}. 
Strauss  1) 

Strauss  2) 
Mluinenstrauss 
Xclkenstrauss 
Rosenstrauss 
Veilchenstrauss 

Sträusscheu 

Striezel 
Weihnachtstriezel  [n.  b.  H] 

strotzen 
strotzig 

Drossel  2) 
Drilssel 
drosseln 
erdrosseln. 


10 


2294. 
Strauss  3j. 


2295. 

streben 

Strebe 

Streber 

strebsam 

Strebsamkeit 

beütrebcu 
Bestrebung 

erstreben 
widerstreben 

anstreben 
aufstreben 
nachstreben. 


2296. 
streichen  1)  —3) 
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229fi  streichen.   97.  Streif. 


Streiche 
.Streichung 
Streicher 
s  Landstreicher 

Streich 
Backeustreich 
Bubenstreich 
(ian  uerstreich 
1,1  Geniestreich 
Gewaltstreich 
Handstreich 
Jugendstreich 
Jungenstreich 
11  Katzenstreich 
K  iuderst  reich 
K  nabenstreich 
Luftstreich 
Meisterstreich 
*'  Narrenstreich 
Schelmenstreich 
Schurkenstreich 
Schwertstreich 
Staatsstreich 
2i  Tcnfelsstreic.h 
Todesstreich 
Trommelst  reich 
Zapfenstreich 

spornstreichs 

30  eingestrichen 
zweigest  riehen 
dreigestrichen 

Strich  1) 
Doli nenstrii  h 
35  Erdstrich 
Finken  strich 
Himmelsstrich 
Himraelstrich 
Küstenstrich 
*»  Landstrich 
Lerchen  strich 
Sch nepfenstrich 
Vogelstrich 
Windstrich 

Strich  2) 

Strich  3) 
Beistrich 

Querstrich 

Bindestrich 
50  Bleistiftstrich 
Censurstrich 
Federstrich 
Füllstrich 
Gedankenstrich 
iS  Geigenstrich 
Grundstrich 
Haarstrich 
Kreidestrich 
Mossstrich 
Pinselstrich 
Taktstrich 
Tintenstrich 
Trenn  ungsstrich 

Strich  4) 


70 


75 


lou 


105 


Strichlcin  [u.  b.  H  l 

Strichelchen 

stricheln 

bestreichen  1)  und  2) 
durchstreichen 
unterstreichen 
verstreichen 

abstreichen  1)  — 4) 
Abstreich 
Abstrich 

anstreichen 
A  nstreicher 

Anstrich  1} 

Anstrich  2) 

A  »strich  3} 

aufstreichen  1)  und  2) 
Aufstreich 
Aufstrich 

ausstreichen  1)  —  3) 
herausstreichen 

durchstreichen 
Durchstrich 

einstreichen  1)  und  2) 
Einstrich 

Her  um  Streicher 

streiken 
Streik 

streicheln 

Strick  (vgl.  Frauck  unter 
Fallstrick  strik) 
Fangstrick 
Galgenstrick 

stricken 
Gestrick 
Stricker 
Strnmpfstricker 
Strickerin 
Strickerei 

bestricken  1)  —  3) 
umstricken 
verstricken 

anstricken. 


Streichinstrument  s.  Strasse. 
Streichorchester  s.  erz-. 
Streichquartett  s.  Quader. 


2297. 

Streif 
Busonstreif 
Lichtstreif 
Nebelstreif 

streificht 
streifig 
grünstreifig 

streifen  1)  und  3) 
grobgestreift 
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•2-21)7.  Streif.   9H.  streifen  2).  90 


in 


.Streife 
Streifnng 

Streifen 
guerstreifen 

S  t  r  e  i  f  e  r 
St.reiferoi 

bestreifen 
durchstreifen 

übst  reifen  2) 
durchstreifen. 


Streit.  2300.  Striegel  Ol.  Strieme.  02.  Strolch.  03  Strom 
04.  Stromer.   Of>.  Strudel. 

Strick  s  streichen. 


2298. 

streifen  2) 
abstreifen  1) 
aufstreifen 

Strippe  (vgl  Franck  unter 
Rockstrippe  .Itrop) 
Stic  fei  strippe. 


Streik  s.  streichen. 


15 


2299. 

Streit 
Glaubensstreit 
Grenzstieit 
Meinungsstreit 
Rangstreit 
Rechtsstreit 
Religionsstreit 
Weltstreit 
Wortstreit 

streitig 
unstreitig 
Streitigkeit 

streitbar 
Streitbarkeit 

streiten 
Streiter 
Streiterei 

Stritt 
strittig 

bestreiten  1)  und  2) 
Bestreitung  [n.  b.  H.J 
unbestreitbar  [n.  b.  H.J 
unbestritten 

erstreiten 
u  inst  reiten 
widerstreiten 


2300. 

Striegel 
Radestriegel 
Pf  erdestri  egel 
striegeln. 


2301. 

Strieme 

Striemen 

striemickt 

striemig 

Striemen 


Striezel  s  Strauss  1). 
Strippe  s.  streifen  2). 


2302. 

Strolch 
strolchen 
herumstrolchen 


K. 


2il 


2303. 

Strom 
ßergstroin 
Golfstrom 
Lebeusstrom 
Lichtstrom 
Menschenstrom 
Redestrom 
Schwefelstrom 
Thrüncnstrom 

strömen 
Strömung 

durchströmen 
Uberstromen 
verströmen 

anströmen 
ausströmen 
durchströmen 
einströmen 
niederströmeu 
überströmen 
zuströmen. 


abstreiten 
einstreiton 

Mitstreiter 

Wettstreit 
wettstreiteu 

Widerstreit. 


1)  und  2) 


streuen  s.  Stirn. 


2304. 

Stromer 
stromern. 


Strubelpeter  s.  (Peter). 

2305. 

Strudel 
Meercsst  rudel 
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230">.  Strudel.    Ofi.  Strumpf.    07  strunze».    OH.  St  Uber.   09.  Studium 
12.  sühnen.         Sunmcli.    14.  Summe     lö.  summen  2). 


10.  Stull». 
HL  Sünde. 


II.  Subjekt 


Mecrstrndel 
strudeln. 


stumpf  ».  Stief- 
Stute  «  steljen. 
stützen  s.  stauen. 


230f>. 
Strumpf  1) 

Strumpf  2) 
Blaustrum  pf 

S  t  r  i  c  k  s  t  r  ii  m  p  f 
6  Zwickeist  nun  pf  [u.  b  II] 

Strttinpfcben 
blanstrumpf  ig. 

2307. 

strunzen 
Strunze. 

Stubbe  fl.  Stüber. 
Stubenarrest  s  Staat 

2308. 

Stilber  Ii 
Stilbcr  2) 
NasenstUber 

Stubbe  (vgl.  Framk  unter 

*  Stummel  8,uiver> 

Oigarrcnstiimincl 
s  t  ü  m  mein 
verstüni  mein 
Verstümmelung  [u.  b.  H.j 
i°  ausstümmelu. 


2311. 
Subjekt 

Trichter  (vgl.  Kluge) 
Kaffeetrichter 
t  r  i  r  h  t  e  r  n 
ei  n  tri  thtern 

.1  nx 
Jucks. 


Suhle  s,  Salz. 


2312. 

sühnen 
Sühne 
Sit  Inning 


Stück  s.  stauchen. 


2309. 

Studium  [n.  b.  H.J 
Bro  t  Studium 
Studio 

studieren 
Student 
Kriminalstudeut 

studen  tisch 

ausstudieren 
durchstudieren  [n.  b.  H.J 

einstudieren 
überstudiert  [n.  b.  H.J 


2310. 


Stülp 
Stulpe 
Stiefelstnlpe 

stülpen 
aufstülpen 
umstülpen. 


Stummel  8.  Stüber. 


söhnen 
vers  ■">  h  n  e  n 

Versöhn  Ii  ng  [n.  b.  Ii  ] 
versöhnlich 
unversöhnlich  [n.  b  H  J 
Versöhnlichkeit 

aussöhnen 
Anssö  h  n  ung. 


2313. 

Sn m ach  fn.  b.  H.] 
Stlimack  Ü). 


2314. 

Sum  ine 
Abstandssuni  me 
(leid su  in  me 
Haupts  ii  in  in  e 
Rcstsnm  me 
Straf  summe 

S  II  m  in  c  h  e  n 

sum  mieren 
summen  1) 
auf  summen  2). 


2315. 

summen  2) 
auf  summen  1) 

8  u  in  s 
sumsen. 


23  IG. 

Sünde 
Erbsünde 
Jugendsil  nde 
Todsünde 
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2316.  Sünde.    17.  surren.    18.  süss.    Ii).  System. 

24.  Tnlk-t.  2.Y 

*  sündig 

si)  ndigen 
ents Und  igen 
versündigen 
Versündigung  [n.  b.  H  ] 


in 


10 


1., 


sündhaft 
silndlich 

s  (Inden 
Sünder 
Siin  der  in. 


2317. 

surren. 

2318. 

süss  1) 
süss  2) 

bittersüss 
sauersiUs 

zuikcrsüss 

Süss  (sibs  :<) 
Bittersüss 
iUsüss 

Süsschcn 
S  üsse 

Sussling  11 
Süssling  2) 

Süssigkeit 

süsslieh  Ii 
süsslieh  2i 

süssen 
versüssen 
absiissen. 


20.  T.  21.  Tabak.  22.  Tadel  23.  Tafel 
Tag 

2322. 

Tadel 
untadelig 
untadellnif t 

tadeln 
Tadler 
Tadlerin. 


2319. 


System  [n.  b.  II  ] 
Nervensystem. 


2320. 
T. 


Tabak 
Blättertabak 
Kautabak 
Rauchtabak 
Kollentabak 
Rolltabak 
Schnupftabak. 


Taberne  s.  Tafel. 


Tafel  1) 
Altartafel 
(rediichtnistafel 
(iesel zestaf ein 
( J  i  e  s  s  t  a  f  c  1 
ü  1  a  s  t  a  f  e  1 
Kupfertafel 
Messingtafcl 
N  o  t  i  z  t  a  t'e  1 
Pappentafel 
Papptafel 
Rechentafel 
S  !•  h  i  e  f  e  r  t  a  f  e  I 
Schreibtafel 
Wandtafel 

Schachzabel 

Tafel  2) 
fi  erichtstafel 
Liedertafel 
Marschallstafel 
Marschalltafel 
Mittagstafel 
Prnnktafel 
Katstafel 
S  p  e  i  s  e  t  a  f  e  1 
Stammtafel 
Wirtstafel 

(ietafcl 


Tafle  in  [n.  b.  H.) 
Täfc lcheu  [n.  b.  H  ] 

tafeln 

täfeln 
Täfelung 

tä fern 
Täferung 

Tabelle 
Taberne. 


2324. 

Taffet 
Glanztaffet 
Scbillcrtaffet 

taf fetea 

Taft 
taf  ten. 


2325. 
Tag  1) 
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2325.  Tag. 
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Mit 
Nachmit 
Vorruit 

Kraillings 
Herbst 
Lenzes 
Nebel 
Regen 
Sommer 
Son neu 


All 

Siech 


Tag  2t 

Hg 

ag 


:  > 


Arbeits 
Bet 
Braut 
Ii  u  n  d  e  s 
Bus» 
Diens 
Ostcrdiens 
Donners 
ii  r  ilmlonners 
Dreiküuigs 
2-'>  Ehrcu 
Familien 
Fast 
Feier 
Osterfeier 
30  Pfingstfcier 
\V  e  ihnaebtsfeier 
Fest 
Frei 
Karfrei 
so  Geburt« 
Gedächtnis 
(Bericht  s 
Glücks 
Handel» 
*•>  Hanse 
Himmelfahrt* 
Hüclizeits 
Hof 
Hund« 

*■>  Jahres 
Johannis 

Jubel 
Kalender 

Kirch 

so  Kreis 
Land 
Lebens 
Leb 
Lehrer 
'•3  Lohn 
Marien 
Markt 
Mcs* 
Monats 
ß<»  Hon 
Osteruion 
Pfingstmon 
Namens 
Neujahrs 
fl3  Oster 
Pfingst 
Post 


ag 

ag 

ag 

ag 
ag 
ag 
ag 

»ß 


ag 
ag 
ag 
aß 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 
ag 

ag  [n.  b.  H.] 

ag  [h.  I).  H.j 

aß 

ag 

ag 

ag 

aK 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

age 

ag 

a«r 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

aß 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ag 

ae 

ag 


7  ' 


U>0 


IOJ 


110 


115 


M  eh  ich,  Wortfamilien. 
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Prllfungstag 
Kasttag 
Rutstag 
Rech  tstag 
Reichstag 
liu  Ii  u  tag 
R  ii  s  1 1  a  g 
S  auistag 
Schalttag 
Schlachttag 
Schreckenstag 
S  i  t  z  u  u  g  s  t  a  g 
S  o  n  ii  t  n  c 
Oster. •»oii  n  tag 
Palmsonntag 
P  liiigstsoiintag 
Stiv  ndetag 
Sterbetag 
Streittag 
Todestag 
Wahltag 
Weihuachtstag 
W  e  r  k  e  1 1  a  g 
Werktag 
Wochentag 
Zahltag 

heutzutage 
Alltags- 

hente 
Ii  eut 
heutig 

tägig 
all  tag  ig 
mittagig 
viel  tagig 

eintägig 
zweitägig 
dreitägig 
viertägig 
fünftägig 
sechs tägig 
sieben  t  ü  g  i  g 

achttägig  [n.  b.  H.] 
neuntägig 
zehentugig 

f esttägig 
son ntägig 

täglich 
alltäglich 
mittäglich 

festtäglich 
sonntäglich 
t  ii  gtä  glich 

Alltäglichkeit 

tagen  1)  und  2) 
Tagung 

betagen  1)  —3) 
hochbetagt 

vertagen 

Vertagung  [u.  b.  H.) 


2H 


2326.  Takel     27   Tnkt  2H. 
34.  Tang.    3.'i.  Taugel. 

Tagundnaeht  <Tag  3)  s.  Nacht 


232fi. 

Takel 
takeln 
abtakeln 
au  1  takel  n. 


Talar  2f.  Talent.  HO.  Tal*.  31.  Talk  32.  Talmi  33,  Ttml. 
3i».  Tann.    37.  Tante    :W  Tapet    W  tapfer.    40.  »Tar. 

Tändelei 
vertändeln. 


2334. 

Tang 
Seetang. 


taktak  h.  tick. 


2327. 
Takt 

Dreivierteltakt 
V  i  e  r  v  i  e  r  t  e  1 1  a  k  t 
Sechsachteltakt 


10 


Taxe 
taxieren 

tasten  (vgl.  Kluge) 
Taste 
tastbar 
betasten 
antaHton 
unantastbar  [n.  b.  II.] 


2328. 
Talar. 


Talent 
Ke  (1  nertalent 

Atlas  1) 
Bilderallas. 


Talg 

Iliraclilalg  |n.  b  H  l 
N  i  e  r  e  n  t  a  I  g 
K  i  n  de  r  t  a  1  g 

t  a  I  g  ic  Ii  t 
talgig 

talgen. 


23:51. 
Talk. 


2332. 
Talmi. 


Tand 
tii  ndelu 


2335. 
Tangel. 

2336. 
Tann 

Tanne 
Edeltanne 
Kottanne 
Schwarztanne 
Weisstannc 

Harztanne 


in 


tannen  Adj. 
tännen 

t  a  ii  u  e  n 


Tenne 
Dreschtenne. 


2337. 

Tante 
(irosstautc  [n.  b.  II] 

Tantchen  [u.  b.  H.] 


Tanz  h.  Htiihnen. 


in 


2338. 

Tapet 
Tapete 
Tapezerei 
tapezieren 
Tapezierer 
Tapezier 
austapezieren 

Teppich 
Fussteppich 
Saminetteppich. 


Tapfe  9.  Staffel. 


2339. 

tapfer 
Tapferkeit. 


tappen  3.  tipp. 


2340. 

•Tar  (griech.  döry) 
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2.U0.  »Tar.    41.  Tarif.    42.  Tam-he     l.t  Ta.sc    44.  tauchen.    40.  Tan  M.    46.  Tau  X 


Flieder 
Holunder 
Holder 
Massholder  ;n.  b.  H.| 
H ueckholder 

Rüster  F 
riistern  Adj. 
Wachholder 

Teer 
tee rieht 
teerig 
teeren 

Truhe 
Toteiitruhe 


Trog 
Hacktrog 
H r ii ii neu  trog 
Erzt  rog 
Fresstrog 
Futtertrog 
Kalktrog 
Mörteltrog 
Röhrtrog 
Sautrog 
Si  Schleiftrog 
Schlepptrog 
Setztrog 
Teigtrog 
Wasch  trog 
30  Wassertrog 
Zu  »Tar:  ein  Wort  dieser  Art  (Fem.?),  als 
Simplex  durch  'Baum'  verdrängt,  scheint  in 
Jen  hier  {1—8)  vereinigten  Bildungen  als 
hinteres  Kouipositioiisglied  enthalten  zu  sein. 
Die  zweite,  hochdeutsche  Verschiebung  unter- 
blieb wegen  des  folgenden  r,  wie  in  bitter, 
Otter,  treu.  Die  einzelnen  Worte  sind  volks- 
et.vinologisch  mannigfach  beeinflußt  und  um- 
geformt. 
7m  :>:  Acer  canipestre. 


1:*  Reisetasche 
Rocktasche 
S  a  1 1  e  1 1  a  s  c  h  e 
S.iteutasche 
Speisetasche 
20  l'hrtasebe 
Umhängetasche 

Tasche  2) 
M  a  u  1 1  a  s  c  h  e 
Plappertasche 
25  Plaudertasche 

Täschchen  [n.  b.  H.] 
Geldtäschchen 
Näht  äse  liehen 

Täschner. 

2343. 

Tasse 
Obertasse 
Pntertasse 

Henkeltasse 
Kaffeetasse 
Porzellan  tasse 
T  Ii  c  e  t  a  s  s  e 

Tässchen. 


tasten  s.  Takt. 


2344 
tatschen 


Tarantel  s.  Turnei 


2341. 

Tarif  [n.  b.  H.] 
Staffeltarif. 


2342. 


Tasche 
Arbeitstasche 
Brieftasc  he 
Brottasche 
Cigarren tasebe 
Uankeltascbe 
Geldtasche 
Hirtcutasche 
Hosentasche 
Jagdtasche 
Jägertasche 
Kleidertasche 
Manteltasche 
Patronentasche 


1 


Tatze 
L  i  n  k  t  a  t  z 

Bärentatze 
Froschtatze 


t  ätscheu 
tätscheln. 


2345. 

Tau  M. 
Honigtau 
Maien  tau  fn.  b.  H.j 
Mehltau 
Mel  tau 
Morgentau 
X  a  c  h  1 1  a  n 
Perlentau 

tauen  1) 
betauen 
Zu  3:  Schiller  Teil  V,  1. 


in 


2346. 

Tau  X. 
Ankert  au 
Schlepptau. 


28* 


2347.  taub.    4H.  Taube.    49.  tauchen.    .V)  taugen.    51.  Taumel.   52.  Tausch. 


Ii 


IS 


2347. 

t  null 

st<<ck  tau  1) 

Taubheit 

tilu  hen 
betü  uli  cn 
Betü  n  b  u  ng 
nbertii  üben 

1 1 1  b  e  n 
dnreht oben 
austoben 

illlllllll  1) 
du  in  in  2) 
erzd um  in 
hauptdumin  (unter  Hannt  4) 
oe  hse  n  du  m  in 
«a  u  du  in  in 
s  to>k  d  n  in  in 

dumm  3) 
dumm  4) 

Ii  n  in  in  hei  t 
1 1  ü  tu  m  1  i  n  g 

v  e  r  d  u  in  in  e  u 
Verdu  m  inu  n  g. 


is 


2348. 

Tau  he 
Brief  tau  bc 
Feldtaube 
Holztaube 
Kropf tu  übe 
Lacht .uibe 
Y  f  a  u  t  a  u  b  e 
To- 1 1  au be 
Kinpelta  u  be 
Sc  hla^taube 
Tin  in  m  el  taube 
Turteltaube 
W uldtaube 

Tii  übe  hen 
Turtfltaubeheii 

Tauber 
Tauber. 


mm. 

tau eben 
T  \\  uchcr 

auftauchen 
eintauchen 
nieder tauchen 
Untertan  c  Ii  c  n 

ducken. 


2350. 
taue e  n 


untauglich  [n  b.  H  ] 

Tauglichkeit 
Untanglichkeit  [n.  b.  H] 

tüchtig 
untüchtig 

gcsinnnngstüchtig 
kriegstüchtig 
seetüchtig 

Tüchtigkeit 

Tugend  1) 
Tugend  2) 
Tntugeud 
Bürgertugeud 

tugendhaft 
tugendlich 
tugendsam. 


Tatigenic  hts 
tauglich 


2351. 

Taumel 
Fielertaumel 
Freudentaumel 
Siegestamnel 

tanmelicht 

taumelig 

taumlig 

taumeln 
Taunielei 
durch  taumeln 

auftaumeln 
dürchtainneln 

d  &  in  i  s  c  h 
dämmen  3) 

Tutnmel 
tummeln 

Getümmel 
Kriegsgetiliuinel 
Sehlaehtgetttminel 

Tum  mler 
Tümmler 

Dommel 
Rohrdommel. 


2352. 

Tausch 
Namentausch 

tauschen 
Tauscher 
Täuscher  1) 
RosstÄnscher 

vertauschen 

Austansch 
MeinungHaustausch 
Notenaustausch 

austauschen 

eintauschen 
umtauschen 


436 


Digitized  by  Google 


2352.  Tausch.    53.  Tauseud.    5*.  Teich.    55.  Teig.    5«.  Teil. 


täuschen 
Täuscher  2) 
Täuschung 
Sinnentänschnug 

enttäuschen 
Enttäuschung  [n. 


h.  H.J 


2353. 

Tausend 
Grosstausend 
Jahrtausend 

tausend 
sechstausend 
zehntausend  [n.  h.  11.] 
hunderttausend 

Tausender  (n  b  II.] 
tausendste. 


10 


IS 


in 


IM 


Tausendsasa  s.  sa. 
Taxe  s.  Takt. 
Teer  s.  *Tar. 


10 


2354. 

Teich 
Erleuteich 
Fischteich 
Karpfenteich 
Rohrtcich 
Setzteich 

Deich 
Binnendeich 
Mitteldeich 

deichen 
eindeichen. 


2355. 

Teig 
Sauerteig 

Blätterteig 
Brotteig 
B  u  1 1  e  r  t  e  i  g 
Kuchenteig 
Nudelteig 
Scuftcig 


teig 

teigicht 
teigig. 


2356. 

Teil  1) 
Urteil  3) 

Hinterteil 
Oberteil 
Vorderteil 
Weichteil 

Zweite! 
Dritteil 


•  0 


Dritte 
Vierte 
Hinter  vierte 
dreivierte 
Kalbsvierte 
M  o  n  d  v  i  e.  r  t  e 
Fünfte 
Sechste 
Siebente 
Siebte 
Achte 
Neunte 
Zeheute 
Zehnte 
Drcizeheutste 
Vierzehente 
Fünfzehnte 
Filnfzehente 
Sechzehnte 
Neunzehente 
Elfte 
Zwölfte 
Zwanzigste 
Dreissigste 
V  ierzigst  e 
Fünfzigste 
Fünfzigste 
Sechzigste 
Siebcnzigstel 
Siebzigste 
Achtzigste 
Neunzigste 
Hundertste 
Tausendste 

Bergtc 
B  e  s  t  a  n  d  t  e 
Bruchte 
Brüstte 
Erdte 
Fleischte 
Fusste 
Gcscblccbtste 
G  e  w  i  n  d  e  t  e 
Kunfte 
Redete 
Schämte 
Weltte 

Te 

Altentc 
Erbte 
Kindeste 
Mutterte 
I'flichtte 


Tei 

1  3) 

Tci 

Ichcn 

tei 

Is 

anderntei 

1  s 

e  i  n  e  s  t  e  i 

ls 

grossen tei 

ls 

gröstentei 

inelireiitei 

ls 

meines  tei 

1 

meistentei 

Is 

seinestei 

1  •- 

uuserestei 

ls 

[n.  b.  II.) 


[u.  b.  II  ] 
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23Ti6.  Teil.    57.  Tel  Irr    .V\  Tempel.   b'J.  Temperament    M.  Termin.  Hl.  Terpentin.  62.  Terrikv-e. 


75 


Ml 


100 


103 


IM 


nr, 


1*0 


1.1 


ISO 


u<  i I i  g 
v  i  e  1 1  c  i  I i g 
zweiteilig 
d reiteilig 

beteiligen 
mibe  teil  igt  [n  b  H] 
Beteiligung  [n.  b.  II.] 

teilhaft 
teilhaftig 

teilen  l;-4j 

geteilt  (teilen  n) 
u n gei eilt  fu.  b.  11.] 
dreigeteilt 

Teil  n  ii  g 
E  r  b  t  e  i  1  u  n  g 
L  ii  u  d  e  r  t  c  i  1  u  n  g 
T  o  <l  teil  un  g 

Teiler 

teilbar 
unteilbar  I  n  b.  H.1 

Teilbarkeit 
Unteilbarkeit   n.  b.  II  ) 

erteilen 
verteilen 
zerteilen 

Abteil  Ii 
Abteil  2) 
abteilen 
Abteilung  1 ) 
Abieilung  2) 
l*n  tei  -ab  teil  u  ng 

Anteil  1) 
G  r  u  b  e  n  a  ii  t  e  i  1 
Löwenanteil 

Anteil  2] 

aufteilen 

austeilen 
Austeilung 

(1  ritteile  ii 
dritteln 

e  i  n  t  e  i  I  e  n 

Einteilung  n  b.  H  j 

tiegentfil  !j 
(i  egeuteil  2j 
gegenteilig 

mitteilen 
Mitteilung 
mit  t  c  i  I  s  a  n> 

Nachteil 
nachteilig 
beuaeh  teiligen 

Urteil  1) 
l'rteil  2) 
Blnturteil 
End ii r tei  I 
Gottesurteil 
Straf  urteil 
Todesurteil 

urteilen 


13i 


HD 


IM) 


l'rteiler 

beurtei  leu 

Beurteilung 
verurteilen 
Verurteilung  u.  b.  11.] 

aburteilen 

Aburteilung 
Beiurteil 
Vurnrteil 

l'rtei 
urteln 

vierteilen 
vierteln 

Vorteil 
vorteilhaft 

bevorteileu 
übervorteilen 
v  e  r  v  o  r  t  e  i  1  e  n 

zuteilen 


2357. 

Teller 
B  r  a  t  e  n  t  e  1 1  e  r 
Handteller 
K  e  I  c  Ii  t  e  1 1  e  r 
ha  in  peni  eller 
I'orzellanteller 
Präsentierteller 

Tellerchen  [n.  b.  11] 


2358. 


Tempel 
Ehren  tempel 
(i  »tzenteinpel 
11  ei  deute  in  pel 
J  u  d  e  n  t  e  in  p  e  I 

T  c  lu  p  1  e  r 
tein  peln. 


2359. 
Tempern  meut. 

2360. 

Termin 
Zahlungstermin. 

2301. 
Terpentin. 


2362. 

Terrasse 
Trass. 
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2363.  Testament.    (54.  teuer.  6.r>.  Text.  66.  Thal.  «7.  Theater.  08.  Tliee.   09.  Thon.  70  Thor  M. 

71.  Thor  N. 


2363. 
Testament 
alttestauieutlich. 


2364. 

teuer  1) 
teuer  2) 
teuer  3) 

Teuere 
Teure 

teuern 
Teuerung 
Teurung 

beteuern 
Beteuerung 
überteuern 
verteuern 

Verteuerung  [n.  b.  H.] 

dauern  2) 
bedauern 
bedauerlich. 


Teufel  s.  Ball  2). 


2365. 

Text 
Originaltext 

Grundtext 
Operntext 
Schrifttext. 


2367. 

Theater 
Messtheater 

theatralisch. 


2368. 

Thee 
Brustthee 
Eihischthee 
Fenchelthee 
Fliederthee 
Kainilk'iithee 
Kräuterthee 
Lindeublülenthee. 


2369. 

Thun 
Pfeifeutho n 
T  »infertil  on 

thüncru 
t  hon  ich t 
thonig. 


2370. 
Thor  M. 


2366. 

Thal 
Hochthal 
Q  u  e  r  t  h  a  I 

Eichthal 
Erdenthal 
Jani  merthal 
Lindeuthul 

Seiteuthälcben 

zuthal 

Thaler 
Dickthaler 
Doppeltbaler 

Fünffrankenthaler 
Heckethalcr 
Henkelthaler 
Kreuzt  haier 
Kronent  haier 
Laubthaler 
Reichsthaler 


Thälercheu. 


Thalcr  s.  Thal. 


10 


Hierher  305,  9—28,  die  wegen  des  ahweichenden 
Anlauts  im  Alieugl.  von  düster  zu  trennen 
sind.  

2371. 

Thor  N. 
Nebenthor 

Burgthor 
üatterthor 
'■>  Gitterthor 
Hauptthur 
Hausth  or 
Himmelsthür 
Hof thor 
Kerkeithur 
Schlossthor 
Stadtthor 

Thüre 
Thür 

Poppelthitr 
Hinterth  flr 
Vorderthür  [n.  b.  H.] 

Boden  thtir 
Brand  t  Ii  Ii  r 
Fallthür 
Flügelthür 
Gartenthür 
Gatte  rthiir 
Gitterthür 
Glasthüre 
11  a  u  s  t  h  ü  r 
Himmelsthür 
Hofthilr 
Kerkerthür 


ir. 
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2371.  Tl.ur  X.    72.  Thran.    7.J.  Thrttne.    74.  Thron.    7n.  tuun. 


Notthttr 
Ufenthür 
Schicbeth  11  rc 
Schiebthüre 
Seitenthilr 
Stubenthür 

Thürlei  d 
ThUrcheu 
Hinterthürchcn  [n.  b.  11  ] 


2372. 

Thran 
Fisr  htlirau 
Leberthrau 

thran ig 


Thriiue 
Frauenthra  ne 
Frcndent  hril nc 
Ilerrgotlstliräue 
Krokodilsthrüncn 
Marien  t  ii  i  :i  u  e 

thraueu. 


2374. 

Thron 
K  a  i  s  e  1 1  h  r  i  >  n 
K  >ih  ig* thron 
Richtcrthruu 

thronen 
entthronen. 


2375. 

thun  II  1)  —  7) 

Thunkhtgut 
dienstth  neu  <1 

Thun  i'tlmu  II  St 
Xic Ii  r  si  hu  ii 
Ii  et  hu«; 

Dickthuer 
(i  rossth  ucr 
Xiclitstliucr 
G r  o  s  s  t  h  u  e  r  c  i 

thun  lieh 
n  ii  t  Ii  ii  n  1  i  c  Ii  [ii  b.  II 
T  Ii  u  u  I  i  l'  h  k  e  i  t 

t  Ii  Ii  I  i  c  Ii 

Ungetüm 
ungetüm 

gethan  (thun  II  !•( 
an  thun  (thun  II  ilj 

That 
Tnllmt 

Frevclthat 


» • 


Urossthat 
«mtthat 
i'bclthat 

Bhitthat 
G  o  w  a  1 1 1  h  a  t 
Uräuelthat 
Holdenthat 
K  riegsthat 
Mord  that 
Schaudthat 

l'nthätchen 

Th&ter 
Uut  thäter 
Ibelthäter 

MordthSter 
Wundcrthäter 

Thäterin 
Thäterschaft 

t.  h  ä  t  i  g 
u  u  t  h  ä  t  i  g 

gcwaltthätig 
ge«  erbthätig 
iniidthätig 
selbmhätig 
werkthätig 

Tbatigkeit 
MildthiUigkeit 

(Je  waltthätigkeit 
l'resstliätigkcit 
.Selbst  thätigkeit 
Wcrkthätigkeit 

bethätigeu 


i)  e  t  n  a  t  i  g  e  u 
liethfttigung  |u.  b.  H] 

thätlich 
Tbätlichkcit 

thaten 
luitthaten 

b  e  t  h  n  n 
bethulich 

verthun 

abtbuu  Ii  —  3) 

an  thun  1)  — 3) 
auf  thun  1)  und  2) 
a  ii  s  t  Ii  ii  n  1 )  —  :\) 
dart  Ii u ii 
eintliuu 

Gemigthu  u  ng 

h  i  n  t  h  u  ii 

mi*sthun 
MisHethat 
Missethater 

nnrbthnn 
uiederthun 
u  m  t  h  u  n 

nuterthati  1) 
rntertbau  (uutertbait  2) 
ii  n  t  e  r  t  Ii  ä  n  i  g 
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2375.  thun.    76.  Thymian.    77.  tick.    78  tief.    7<».  Tiegel. 


Untertbänigkeit 

hervorthun 

wohlthnn 
wohlgethan 
Woblthat 
Erzwoblthat 
Recktswohlthat 

Wnhlthätcr 
wohlthätig 

Wohlthatigkeit  (n.  b.  IL] 
zutbnn 

zuthulich  [n  b.  H  ] 
Zathat 

Sitte 
Hof  sittc 
Landessitt  e 
Landsitte 

gesittet 
Gesittung 

sittig 

sittiglich 

sittigen 

sittlich  1) 

sittlich  2) 
unsittlich  In.  b.  H.j 

Sittlichkeit 
Unsittlichkeit  fn.  b.  H  ] 
entsittlichen 

sittsam 
Sittsamkeit. 


30 


2370. 
Thymian. 


2377. 

tick  1) 
Tick  (tick  2) 
ticken 


ticktack 
taktak. 


2378. 

tief  1) 
bergetief 
bergtief 

band  tief  (unter  Hand  5) 
klaftertief 
knietief 
meilentief 
spauuentief 

tief  2) 
tief  3) 

Tief 

Tiefe 
Untiefe 
Kolonucntiefe 


60 


tiefen 
vertiefen 
Vertiefung 

teufen 
Teufe 
abteufen 
n  i  e  d  e  r  t  e  n  f  c  n 

taufen 
ungetanft 

Taufe 
Bluttau  fe 
Feuertaufe 
Glockentaufc 
Rindtaufe 
Not  taufe 

Täufling 

Taufer 
Täufer 

umtaufen 
Wiedertäufer 

Topf 
Sauertoiif 

Blumentopf 
Buttertopf 
Farbentopf 
Fleischtopf 
Genitlsetopf 
(ilückstopf 
(1  urkentopf 
Henkeltopf 
Honigtopf 
Kaffee  topf 
Kochtopf 
Kohlentopf 
Leimtopf 
Milcbtopf 
Mustopf 
Nachttopf 
Kiesentopf 
Schmortopf 
Spartopf 
Suppentopf 
Theetopf 

Töpfe  hon 

töpfern  Adj. 
sauertöpfisch 

Töpfer 
Töpferei 
töpf ern 
zertöpf eru 

Tümpel  (vgl.  Kluge). 


237(J. 
Tiegel 
Giesstiegel 
Leimticgcl 
Probierticgcl 
*  Sehmclztiegcl. 
<J  rund  wort  griech.  ti'ganun  'Bratpfanuc'. 
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■>m>.  Tier.    Hl.  Ti^r. 


H>.  Till.    H*.  Tinte.    *4.  tipp    Hf>.  Tisch. 


2380. 

Tier 
Untier 

Faultier 
S  c  h  tn  » 1 1  i  e  r 
•'•  W  e  i  c  Ii  t  i  c  r 

Beuteltier 
E I  e  n  t  i  e  r 
Flügeltier 
(i  rat  t ier 
,IJ  Gürteltier 
Haustier 
11  o  h  1  e  n  t  i  e  r 
Kerbtier 
Krustentier 
Lasttier 
Maultier 
Mom:  Ii  Untier 
Muscheltier 
Muttertier 
*°  Nagetier 
Nutzt  ier 
< )  |>  f  e  r  t  i  e  r 
Panzert  ier 
Pf  lanzentier 
«  Pruelittier 
Radertier 
Raubtier 
Reittier 
K  e  n  n  t  i  e  r 
Saugetier 
S  a  u  iu  t  i  e  r 
S  c  b  u  1 1  i  e  r 
8  c  Ii  I  c  i  m  t  i  e  r 
Seh  marotzertier 
35  8elmabeltier 
Zugtier 

Tierlein 

Tierchen 
Aalt  iere  heu 
*"  A  u  f  g  ii  s  s  t  i  e  r  e  Ii  e  n 

Riidcrtierchen 

(«etil r 
Tterheit 

tierisch 

*b  verlieren. 


2381. 

Tiger 
tigern. 


tilgen  s.  Linie. 


2382. 

Till 

Dill 


IM 


Kuhdill. 


2383. 

Tiute  1) 
Diu  te 

Tinte  2) 
Halbtinte 

tin  lieht 
tiutig. 


2384. 

tipp 
Tipp 
tippen 

tapp 
tipptapp 
tappen 
Tappiusmus 
Tappe 
tÄp piseh 

ertapp eu 
zu  tappen 

Tapps 
Taps. 


2385. 

Tisch 
Freitisch 

Arbeitstisch 
Hiernach 
Dreht  isch 
Ecklisch 
Eisentisch 
Esstisch 
üeldtisch 
U  iesstisch 
(_i  1  ii  1 1  e  t  i  s  c  b 
tiotte.«  tisch 
Hulz  tisch 
Kaffee  tisch 
Klapptisch 
Küchentisch 
Ladentisch 
Harmonisch 
Meßtisch 
Mittagstisch 
Nachtlisch 
N  i  p  p  t  i  s  c  h 
Putztisch 
Rechentisch 
Schanktisch 
Schenktisch 
Schreibtisch 
Skattiscli 
Speiset isch 
Spiegeltisch 
Spieltisch 
Stammtisch 
Steintisch 
Thcetisch 
Werktisch 
Wirtstisch 
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2385.  Tisch.    86.  Titel.    87.  Tochter.    88.  toll.    8a.  Tölp.   SU).  Tolpatsch.   «U.  Tombak.   92.  Ton. 


io 


10 


Tischlein  [u.  b.  H  l 
Tischchen  \ü.  b.  H.j 
Nachttiscbchen 

Tischer 

Tischler 
Kunsttischler 
Tischlerei 
tischlern 

tischen 
auftischen 
Nachtisch. 


2386. 

Titel 
Besitztitel 
Ehrentitel 
Kaisertitel 
Hechtstitel 

Titctchen 

titelhaft 
titulieren 

titeln 
betiteln. 


2387. 
T  o  c  h  t  e  r 
Stieftochter 

Grosstochter 

Beichttochter 
Bruderstochter 
Himmelstochter 
Kebstochter 
Ladentochter 
Lehrtochter 
Pflegetochter 
Srh  wiegor  locht  er 

Töchterlein 
Tochterehen 

ti.chterlich. 


2388. 

toll  1) 
Ii  im  toll 
toll  2) 
man  n»toII 

toll  3) 
toll  4) 

Tollheit 
Weibcrtol  Ihcit 


tollen 
austollen 
herumtollen. 


I 


2389. 

Tölp 
tölpisch 


Tölpel  2) 

To lp eichen  (Tölpel  3). 


2390. 
Tolpatsch. 


2391. 
Tomhak 
to  mbaken. 

2392. 

Ton  1) 
Nebenton 

Halbton 
H och  ton 
&  Tiefton 

Brustton 
Chor ton 
F  i  m  t  e  1 1  o  n 
Fliiteu  ton 
i"  Gesprächstoti 
liloekenton 
Grund  ton 
Ilarfeuton 
Hau  pt  ton 
15  Herrscherton 
Hildebraudstoti 
K  am  merton 
Kanxel  ton 
Kathederton 
*°  Kirchen  ton 

Kl  Aceton 
Lehrto  n 
N  u  s  e  ii  t  o  n 
N  a  t  u  r  t  o  n 
«  Orgel  ton 

Posa  n  ncntoii 
Professoren! ou 
.Satzton 
•Silben  ton 
so  8illerton 
Sprecht  on 
Troiupetent  on 
Verston 
Wortton 

Ton  2) 
Farbe  ii  tou 

Ton  :•») 

t  o  u  i  g 
hochtonii; 
*«  tieftonig 

t  ö  n  i  g 
eintönig 
viel  tön  ig 
v  o  1 1 1  ö  n  i  n 
ii  Eintönigkeit 

tonen  1)  und  2) 

betonen  1)  und  2) 
unbetont  [n.  b.  H.] 
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2W2.  Ton.    93.  Tonue 


94.  Topas    95.  Torf. 

2400.  tot.  Ol. 


Betonung 

tonen 
hör htönend 

durclitonen 

ertönen  1)  und  2) 

durch  tönen 

M  1  3  8  1 0 1) 

misHtönitr 
misstönen 

Aberraute 
Eberraute. 


94».  torkeln.  97.  Tornister.  98.  Tort.  99.  tosen, 
tra.   02.  Trab. 

Hitnbeertörtchen 

f  Tortur. 


10 


2393. 

T  o  n  n  e 
Biertonne 
Heringstonnc 
Öl  tonne 
Pechtoune 
Pul  vertoune 
Salztonnc 
Töunchen 

Tunnel 
Bier  tun  nel. 


2394. 
Topas 


(ioldtopas  n  b.  H.j 
Rauchtopas  'u.  b.  II.] 
topaseu. 


topp  s.  Zopf. 


Torf. 

23%. 
torkeln. 


2397. 

Tornister 
lieisctornister 
Schul  tornist er 
Soldatentoruister. 


2398. 
Tort 

Torte 
Ei  »t orte 
Mandeltorte 
Markturte 
Kahmtorte 
Sand  turte 


Törtchen 


r. 


2399. 

tosen 
dumpf  tosend 
Getose 
Getöse 
Kampfgetöse  [n.  b.  H.] 


2400. 

tot 
halbtot 

mausetot 

maustot 

mundtot 
scheintot 

töten 
geisttötend 
Tötung 

Töter 
Neun  töter 
Raupentüter 

ertöten 
abtöten 
Abtötung 


1' 


Tod 
Feuertod 
Flammentod 
Heldentod 
Hungertod 
Kreuzestod 
Martertod 
Opfertod 
Qualentod 
Scheintod 

Tod  2) 
Kattontod 

Tod  3) 

tödlich 
tötlich. 


2401. 

tra 
trara. 


2402. 

Trab 
Hnndetrab 

traben 
hochtrabend 

Traber 
Harttraber 

antraben 
Nachtrab 
nachtraben 
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2402.  Trab.   (W.  Trabant.   04.  Traber.    0.'..  »Trache    06.  träge.    <>7.  tragen. 


io 


Vortrab 
vortraben. 


2403. 
Trabant. 


io 


2404. 
Trüber 
Trüber 
Weintrebern 

trübe 
Trübe 
Trttbnis 
Trübsal 

trübselig 

trüben 
Trübung 

betrüben 
Betrübnis. 


s  > 


MJ  Cll   II  lf  IIIS, 

Zu  4  vgl   üblenbeck  got.  etymol.  Wb.  (18!)ß) 
unter  drobjan. 


2405. 

*T räche  (nieiler.l.  Drake) 
Enterieb  (vgl.  Kluge). 


trachten  s.  traktieren. 


2100. 


trägt 
geistesträg 

Trägheit 
Geistegträgheit. 


2407. 

tragen  la)  und  b) 
tragen  2a)  —  e) 
tragen  3) 

hoch  tragend 

fruchttragend 

Leidtragender 
schiff  tragend 

getragen  (tragen  4) 

Trage 
Misttrage 

Träger 
Achselträger 
Bannerträger 
Briefträger 
Fackelträger 
Fahnenträger 
Geschäftsträger 
Hcchelträger 
Hosen  träger 
Jochträger 


Krenzträger 
Kronenträger 
Kutteuträger 
Lastträger 
Lehensträger 
Lehenträger 
LeichenträKer 
Pnckenträger 
Packträger 
Sackträger 
Sargträger 
.Schellenbau  in  träger 
Schildträger 
Schleppenträger 
Achsclträgerei 

tragbar 

Getreide 
Saatgetreide 
Sommergetreide 
Wintergctroide 

Tracht 
N  ati  onal trach t 
Niedertracht 

Eintracht  F.  (vgl.  Kluge) 
"  Zwietracht 

Aintstracht 
Frauentracht 
Klcidertracht 
Laudestracht 
M  Modetracht 
Ordenstracht 

trächtig  lj 
hochträchtig 
niederträchtig 

45  einträchtig 
zwieträchtig 

Niederträchtigkeit 
Einträchtigkeit 
einträchtiglich 

oo  Betrag 
Gesamtbetrag 
Mehrbetrag 
Meistbetrag 
Mindestbetrag 
«  Fehlbetrag 
Restbetrag 

betragen  1)  —  3) 

Ertrag 
Minderertrag 
?»  Reinertrag 
Bodenertrag 
Mietertrag 

erträgt  ich 
unerträglich  [n.  b.  11. | 
7*  ertragen  1)  und  2) 

Erträgnis 

übertragen 
Übertragung  [n.  b.  H.] 
Ubertragbar  [n.  b.  II.] 

*>  Vertrag 
Ehevertrag 
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2407.  trauen.    OK.  traktieren.         Trappt.    10.  Truube.    11.  trauern.    12.  traut. 


Freuud-]  Erbvertrng 
schaft  sv  ertrag 
Friedensvertrag 
Gesellschnftsvertrag 
Grenzvertrag 
Hau  delsvortrag 
Kaufvertrag 
Leih  vertrag 
Mietvertrug 
Pachtvertrag 
Pf  and  vertrag 

vertragen  1)  —  4) 
verträglich 
unverträglich  [n.  h.  H.| 

Abtrag  1) 
Abtrag  2) 
Abtrag  :i) 
Abtrag  4) 
Abt  rag  h) 
abtragen  1)  — 
Abtragu  ng 
hinabtragen 

Antrag 
Gegenantrag 
E  i  d  c  *  a  n  t  r  a  g 
Heiratsantrag 
Stralau  trag 

antragen  I)  —  4) 
beantragen 

Auftrag 
Geschäf  tsauf  trag 

auftragen  1)  -  it) 
bea nf tragen 

i » Austrag 

austragen  Ii  —  4) 

h  e  i  t  r  a  g 
Geldbeitrag 
beitragen 

Eintrag 
einträglich 
eintragen 
Eint  rag'- r 
Kiut rächt  M. 
beeinträchtigen 

forttragen 
ent  gegen  trag  cii 
u  inhertragen 

X  a  e  h  t  r  a  g 
«••»o  nachträglich 
nachtragen 

l  bertrag  fu.  b  II  | 
übertragen 


!'■' 


1  MO 


io.-, 


ILO 


' 1 1 


2408. 

traktieren 

Kontrakt  [n.  b.  H.] 
Pachtkontrakt 

trachten 
trächtig  2) 

Bet rächt 
An  betrae  ht 

beträchtlich 
unbeträchtlich  [n.  b.  H.| 

betrachteu  1)  uu<l  2< 

Betrachtung 

nachtrachten. 


125 


i:ti 


MO 


n  in  trag  e  n 
hcru  mtragen 

Vortrag 
vortragen 

zutragen 

zuträglich 
unzuträglich  |n.  b.  H  ' 
Unzutrüglichkeit  [n.  b.  II  ] 

Zwischenträger. 


trällern  s.  la. 
Trampe  s  tripp. 
Trampeltier  s  Promedar. 


2409. 
Trappe. 


trappen  x.  tripp. 
Tra»s  s  Terrasse, 
tratschen  s.  treten. 


2410. 

Traube 
Muskat  ellertraube 
Weintraube. 


2411. 
t  rattern 

Trauer 
Haustrauer 
Hoftrauer 
Lau  «lestraner 

traurig 
tieftraurig  |n.  b 
todestranrig  [n.  b. 
Traurigkeit 


Hl 
H] 


betrauern 
vertrauern  ;n.  b.  H  ] 

hintrauern. 


Traum  ».  Trug. 


2412. 
traut 

Trau tchen 
ertru d 
Drude  (vgl. 


Kluge). 


Treber  8.  Traber. 
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2413  ftrecken  •    14.  Treff  M.    In.  treiben. 


241 

{niedenl.  treckon) 
vertrackt. 


2414. 

Treff  M. 
treffen  Ii -6) 
treffend  (treffen  7) 

Treffen  (treffen  8) 
Hintertreffen 
Vörden  reffen 

Haupttreffcn 
See  treffen 

Treffer 
Haupttreffer 

trefflich 
Trefflichkeit 

triftig  2) 

Betreff 
betreffs 

betreffen  1)  —  H) 
betroffen  (betreffen  4) 
Betroffenheit  [u.  b.  H.J 

Anbetreff 
anbetreffen 

Übertreffen 
unübertrefflich  fn.  b.  H  j 
unübertroffen 

antreffen  1)  und  2) 
eintreffen 

für  trefflich 
vortrefflich 

Vortrefflichkeit  [n.  b.  II.) 

zutreffe  n 
unzutreffend  [n.  h.  II] 


3U 


Treff  N.  s  Folie. 


I  !H1 


24  lö. 

treibeu  la)  —  f) 
treiben  2)  und  8) 

treibend  (treiben  4) 
gewerbtroiben  d 
harntreibend 
schweisstreibend 

Treiben  (treiben  5) 
Beitreiben 

Kesseltreiben 
Parteitreiben 

Getreibe 

Treiber 
Quertreiber 

Eselt  reiber 
Kameltreiber 
Ochsentreiber 


Seh  weine  treibet* 
Schweintreiber 

Treiberei 
Quertreiberei 

Trieb  1) 
Vichtrieb 

Trieb  2) 
tJemiltstrieb 
Geschlechtstrieb 
Jahres  trieb 
Kuustirieb 
Lebenstrieb 
Liebestrieb 
Nahm  ngstrieb 
Naturtrieb 
Souderungstrieb 

G  et  riebe 
Triebel 

Trift 
Holztrift 
Viehtrift 

triftig  1) 

bet  reiben 
Betrieb 
Nebeiibetricb  fn.  b.  H  ] 
Gewerbebetrieb 

betriebsam 
Betriebsamkeit 

durchtreiben 
Durchtriebenheit  [n.  b.  H.J 

hintert  reiben 

übertreiben 
Übertreibung  [n.  b.  H.) 

vertreiben 
Zcitvertrei  b 
Vertreiber 
Grillen  vertreiber 
Vertrieb 

abtreiben  ll  —  4) 
Abtreibung  fu.  b.  H.J 
Abtrieb 
Abtrift 

antreiben  1)  —  3) 
Antrieb 

auftreiben  1)  und  2) 
Auftrieb 

austreiben 
Austreibung  [n.  b.  IL] 

beitreibcu 
Beitreibung 

durchtreiben 
Durchtrieb 
Durchtrif  t 

eintreiben 
fortt  rei  ben 
hertreiben 
utuhertreiben 

nachtreiben 
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2415.  treiben.    16.  Tremse.    17.  Trespe.    18.  Tresse.    10.  Tröster.    20.  treten.   21.  Treue. 


Nachtrieb 

übertreiben 

nmtreiben 
l'm  trieb 

zutreiben  [n.  b.  IT.] 

2410. 
Tremse. 


treniien  s.  *trinnen. 
Trense  s.  Tresse 


10 


r. 


2417. 

Trespe. 


2418. 

Tresse 
Goldtresse 
Haartres.se 


Trense  (vgl.  Franck  unter 
trensj. 

2419. 
'Prester. 


2420. 

treten  1)  uu<l  2) 

Blilgetreter 
tilockcntretcr 
Pflastertreter 

Tritt  Ii 
U leicht  ritt 

Fusstritt  1) 
Hahnentritt 
Katzentritt 


Tritt 
Fusstritt 


Tritt  3) 
Fusstritt  3) 
Wagen  tritt 

betreten  I)  —  3) 
betreten  A«lj.  (betreten  4) 

ertreten 

übertreten 
Übertretung 

untertreten 

vertreten  1}  und  2) 
Vertretung  [n.  b.  H.| 
Landcsvertretu  ug 

Vertreter 
Reichsvertreter 
Stellvertreter 
Volksvertreter 


zertreten 

abtreten  1)  —  3) 
Abtretung 
Abtreter 
Abtritt 

antreten  1)  —  4j 
Antritt  1) 
3.'>  Regierungsantritt 

Antritt  2) 

auftreten  1)  und  21 
Auftritt  1) 
Auftritt  2) 

*»  austreten  1)  und  2) 

Austritt  1) 
Austritt  2) 

heraustreten 

beitreten 
«  Beitritt 

eiutreten  1)  und  2) 
Eintritt 

fehltreten 
Fehltritt 

entgegentreten 
ein  hertreten 

hintreten 
Hintritt 

Leisetreter 

:>&  Misstritt 

naebtretcu 
Nachtreter 

niedertreten 

zurücktreten  [n.  b.  II.) 
«<>  Rücktritt 

Übertreten 
Übertritt 

untertreten 

vortreten 
«•'•  Vortritt 

zutreten 
Zutritt 

Trott 
trotticren 
-»  trotten  1) 

Trotte 
trotten  2) 
herantrotten 

tratschen  1)  und  2) 
Ji  Getratsch  [n.  b.  H  ] 


2421. 
Treue 
Untreue 


Mannstreue 
Pflichttreue 
Reichstreue 
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2421.  Treue.    22.  Triansrel    23.  triefen.    24.  Triller  t).    25.  trinken. 


i  ■ 


Tren 
Mannstreu 

traun 

treu 
untreu 

naturtreu 
pflichttreu 
reichstren 

getreu 
ungetreu 

naturgetreu 
pflichtgetren 
wortgetreu 

treulich 
getreulich 

veruntreuen 
Veruntreuung  fu  b.  II.] 

trauen  1)  —  4) 

Trauung 
Ci  viltrauu  ug 
II  aus  trau  u  ng 

traulich 
Tranlichkeit 

betrauen 

getrauen  1)  uiwl  2) 

vertrauen  1)  —  ."t) 
vertraut  (vertraueu  4) 
Vertrautheit  [n  b.  II  ] 
Vertraueu  (vertrauen  5) 
Gottvertranen 
Selbstvertrauen 
vertruulich 

Vertraulichkeit  [n.  b.  II  ] 
anvertrauen 

autrauen  1)  und  2) 

misstrauen 
Misstrauen 
misstranisch 

zutrauen 

zutraulich  fn.  1).  II  ] 

Trost 
Angentrost 

tröstlich 
untröstlich 

trösten 
Tröster 
Trösterin 
Tröstung 
nntröstbar 

getröston 
getrost 

vertrusten 

Misstroat 

misströstlich 

misströsten. 


2422. 

Triangel  fn.  b.  H.| 
Üreiangcl. 


Trichter  s.  Subjekt. 


ir. 


2i> 


3i 


2428. 

triefen 
•u)nvcisstriefen«l 

Tranfe 
Pacht  raufe 

trSufen 
betränfen 

träufeln 
beträufeln 
einträufeln 

tropfen 

Tropfen 
JtaUanitropfen 
Blutstropfen 
Kincn tropf en 
Glastropfen 
Lebenstropfen 
Magentropfen 
M  i  I  c  h  t  r  o  p  f  e  n 
Regentropfen 
Stahlt  rupfen 
Seh  weiss  tropfen 
Tautropfen 
Thrilncntro  pfen 
Wassertropfen 
Wenn  nttropfen 
Wuiidertropfon 

Tropf  1) 
Tropf  2) 

Trö  pf  lein 
Tröpfchen 

tropfbar 

herabtropfen 
auftropfen 
aus  tropfen 

tröpfeln 
auströpfeln 
eintröpfeln 

Tripper. 


2424. 

Triller  1) 
I'ralltriller 

trillern  1). 


Hob  leb 


4411 


2425. 

trinken  1)  -3) 
Trinken  (trinken  4) 

Trinker 
Schnapstrinker 

2!» 


242.V  Hinken.    2f..  *trinneii.    27.  tripp.    28.  Triumph. 


5  Wassert  rinker 

W  cintriukcr 

trinkbar 

Trank 
Tolltrank 

i<>  Äpfel  trank 

Feuertrank 
(iei  st i-.n trank 
Uilttrank 
Göttertrank 
ij  Hu  Iis  trank 

Heiltra  nk 
H  ulzt  rank 
Kriiutertrank 
I.abetrank 
•i«  Liebestrank 
M  a  i  t  r  h  n  k 
Molken  trank 
Opt  ertrank 
Zauber  trank 

25  Triinklein 
Tri»  nkch  en 
Rhabarbcrtrii  n  keben 

Trunk 
Frühtru nk 

;i<>  Abondtmnk 
Absc  liiedstrunk 
H  a  u  s  t  r  u  n  k 
Labciruuk 
Morgentruuk 
:i">  Kuudtruuk 
Schlaft  runk 
S  <  Ii  w  e  d  e  n  1 1  u  n  k 

Trilnkleiu 

trunken 

4i>  teuer  trunken 

f  reiide  t  ru nk  eu 
liehest!'  u  n  k  e  n 
liehetm  nken 
seltlaft.ru  nken 
4%  siegestrunken 

Trunkenheit 
trunkenliaft 

betrinken 

IJet i  unkenheit  [n.  Ii. 

m  ertrinken 
vertrinken 

abtrinken 

antrinken 
angetrnuken 
Antrunk 

austrinken 
f  <>  r  1 1  r  i  n  k  e  n 
niedertrinken 
zutrinken 

t  tränken 

Ii  e  t  r  ä  U  k 

Tri»  nkc 
Lei  in  tränke 
Talirtr«  nke 


dttrebtränken 
ert  ränken 

eintränken. 


2426. 

*tr innen  (mhd.  trinnen) 
entrinnen  2} 

abtrünnig 

trennen 
Trennung 
trennbar 
untrennbar  [n.  b.  H.] 

zertrennen  (n.  b.  H  ] 
u  nzertreiinbar 
unzertrennlich 

abtrennen 
auftrennen 
lomtreuncn. 


Tripel  s.  Politik. 


2427. 

tripp 

trippen 

trippeln 

trapp 
trappen 


im 


ir. 


IM 


Treppe 
Freitreppe 
Hintertreppe 

Bodentreppe 
Haupttreppe 
Haustreppe 
Marniortreppe 
Rauipentreppo 
Selineekentreppe 
Wendeltreppe 

trappeln 

Trampe 
Trampel 
Bauerntrampel 
trampeln. 


2428. 

Triumph 
triu  mphieren 

Trumpf 
trumpfen  1) 
übertrnmp  f  en 
abtrumpfen 
auftrumpfen 

Trompete  (vgl.  Körting 
llnttertrompete  gywp 
Ohl  trompete 
trompeten 
Trompeter 
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2128.  Triumph.    29.  t^ken.    30.  Troddel.    31.  Trödel  n.   32.  Trödel  2).   33.  Tros*    34  Trubel 

3;Y  Trüffel.    3H.  Trug.    37.  Trumin. 


2<> 


in 


Drommete 

Trumniel 
iiotanisiertrommel 
Kaffcctrom  mel 
Lärmtro  mmel 
Maultrom  mel 
Ohrtrommel 
I'f  lanzeutrom  ine  I 
Keklamotromm  el 
Siltileutrom  mel 
Werbetrommel 
trom  in  e  1  u 
Trommler 
austrommeln  1)  und  2j. 


2429. 

trocken  1) 
scheunentrocken 

trocken  2) 

Trockne 

Trockenheit 

Trockni.H 

trocknen  1)  und  2) 
vertrocknen  1)  timl  2) 

abtrocknen  1)  und  2) 
auftrocknen  1)  und  2) 
austrocknen 
eintrocknen 

Droge  [n.  b.  II  ] 


trübe  a.  Traber. 


2434. 
Trubel. 


TrucliM-ss  s.  »Sess. 


2435. 

Trüffel 

Kartoffel 
Kratkarloffei 
I'fuiidkartoffel. 


b  II  ] 


2430. 
Troddel. 


2431. 

Trödel  1) 
Trödelei  1) 
trödeln  1) 
Trödler  1) 
Trödler  3) 
Trödlerin 
vertrödeln  \). 


2432. 

Trödel  2) 
Trödelei  2) 
trödeln  2) 
Trödler  2) 
vertrödeln  2). 


V, 


Trog  s.  *Tar. 
Trommel  s.  Triumph. 
Trompete  s.  Triumph. 


2433 
Trog». 


2436. 

Trug  1) 
Trug  2)  (?) 

trüglich 
untrüglich  [u. 

trügen 

TrUger 
Trügerei 
trügerisch 

Betrug 
Selbstbetrug 

bctrüglich 
betrügen  1)  nnd  2) 
He  trüge r 

Betrügerin  [n.  b.  II.] 
Betrügerei 
betrügerisch 
betrogen  (betrügeu  3) 

Tranm  (vgl.  Kluge) 
.1  ugcndtranm 

traumhaft 

trüu  tuen 

Träumer 
Träumerin 
Träumerei 
trüu  merisch 

erträn  nien 
verträumen 

eutiregentränmeu. 


2437. 

Trinnni 
t  r  u  iu  p  f e  n  2) 

Trü  in  mor 
trüm  nierhaft 

trüni  niern 
zertr  il  in  rnern 
Zertrümmerung  fn.  b.  II.] 


Tr u in ij f  s  Triumi.h. 


1.1 
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243*.  Truppe.   3».  TW   40.  Tuch.    41.  Tücke.   42.  Tiiff.   43.  Tüll.   44.  Tulpe.  45  Tumult 


2438. 

Truppe 
Hiltstruppcn 
Kerntruppe 
Kriegstruppen 
Kttustlertruppe 
Linientrnppc 
Schauspielertruppe 
Si-iltäuzertruppe 

Trupp 

io  Nachtrupp 

Trüppel 
TrUppchen. 


2439. 

Trutz 
trutzig 
trutziglieh 
trutzlich 
i  trntzeu 

Trotz  lj 
Trotz,  2) 
Trotz  3) 
trotz  (Trotz  4) 

in  trotzig 

trotziglich 
trotzlich 

trotzen  1) 
ertrotzen 
i.,  abtrotzen. 


20 


6!» 


1 


2440. 

Tuch  1) 
Halhmch  1) 
Lilatuch 
Mitteltuch 

Hosen  tue  Ii 
Kam  niertucli 
Kantciitucli 
Kerntmh 
Leintuch 
Nesselt  ueh 
l'aektueh 
Sncktnch  1) 
Schlciertnch 
Segc  l  tucli 
\V  a  c  Ii  s  t  u  c  Ii 

Tuch  2) 
Fürtuch 

Altartuch 
Badetuch 
Ii  a  Ii  r  t  u  c  Ii 
Betttuch 
Bcuteltuch 
Brusttuch 
Biisentuch 
Haartuch 
Halstuch 
Handtuch 
K  ü  r  h  e  n  h  a  n  d  t  u  c  h 


Hungertuch 
Kopftuch 
Leichentuch 
Malertuch 
Nasentuch 
Nastuch 
Prelltuch 
Pu tztueb 
Regentneb 
Sacktuch  2) 
Saetuch 
Schnnpf tuch 
Schweisstuch 
Tafeltuch 
Taschentuch 
Tellertuch 
Tischtuch 
Wischtuch 

Tuch  3) 
Halbtnch  2) 
JagdtUcher 

Tllchel 

Tüchlcin 

TUchelcben 

tueheu  Ailj. 
nesseltuchen 
tüchen 

tuchen. 


2441. 

Tücke 
Heimtücke 

tückisch 
heimtückisch 

tückschen. 


2442. 

Tuff 
Kalktnff. 


tüfteln  s.  Duft. 


2443. 
Tüll. 


Tülle  s.  Dukaten. 


2444. 
Tulpe. 


Tümpel  s  tief. 


2445. 
Tumult 

tuniultuarisch. 
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244«.    tauchen.    47.  tunken.    48.  tupfen.  49. 

63.  Turtel.    54.  tusch.   55.  Tusch 

2446. 
tünchen 
Tünche 
Tüncher 

übertünchen 
5  abtUnchen. 


2447. 

tunken 
Tunke 
eintuuken. 


Tuuuel  s.  Tonne. 


10 


16 


2448. 

tupfen 
Tupfen 
Tupf 
T  Up  fei 
Tüpfelchen 

tüpfeln 

betupfen 

abtupfen 
autnpfeu. 


2449. 
Türkis. 


Türkis.    50.  Turnt.    51.  Tunici. 
1).   56.  tuten.    57.  Tyrann.   58.  U 

Redeturnier 


2.  ♦turstig. 


10 


turnen 
Schauturnen 
Turner 

Turnerin  [u.  b.  H  ] 
Nektar 

Tarantel. 


2450. 

Turm 
Erkerturni 
Festungsturin 
Glockenturm 
Hungerturm 
Kirchturm 
Leuchtturm 
Hauerturm 
Panzerturm 
Pnlverturm 
Sehauturm 
Schlossturm 
Scli  nlil  türm 
Steinturm 
Thorturm 
Wachtturm 
Wartturm 

Türmchen  [n.  b.  H.) 

Türmer 

türmeu  1)  und  2) 
auftürmen 
eintürmen. 


2451. 
Turnci 


turnieren 
Turnier 


2452. 

♦turstig  fnihd.  turstic) 
durstig  2; 
dürfen  Ii). 

Vgl.  got.  ga-dar*  'ich  wage',  griech.  tham'ü 
ich  bin  mutig',  thrasjs  'külm',  altind.  dhrish- 
üüti  "er  wagt',  dhrinlinüs  'kühn'.  Darnach 
ist  339,  G.  7  zu  streicht  ii  und  der  Verweis 
unter  dürfen  6)  umzuändern. 


2453. 
Turtel. 

2454. 

tusch 
tuschen  1) 
vertuschen 
tuscheln. 


2455. 
Tusch  1). 


Tusch  2)  und  :\)  a.  ziehen. 


245Ü. 

tuten 
Tute 

Tüte 
Papiertüte 
Zuckertüte 

Düte 
Papierdütc. 


Tüttel  s.  Dutte. 


2457. 

Tyrann 

Tyrannin 

Tyrannei 
tyrannisch 
tyrannisieren. 


2458. 

V. 
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24fc».  übel.    «0.  uf. 


(>1.  Ufer. 
ti«S.  uns. 

24Ö9. 
übel 
stcinübel 

Übel 
liritütUltel 
Falliibel 
<;  rund  Übel 

Übelkeit 

verübeln. 


(12.  I  hr.  H:i 
C.'J.  Uuschlitt. 


l'bu.  »)4.  t'ltui.  ti.">.  l'hne. 
70.  unten.    71.  Uuze  1). 

Ulk  s.  reich. 


M.  und    ß7.  Unke 


2465. 
Ulme. 


im-  h,  noch  2). 
Ungetüm  s.  thun. 
ungestüm  s.  *stamm. 
unwirsch  s.  wert 
1  unverfroren  s.  fern 


üben  s.  *evel. 
über  s.  auf. 

Pberdruss  s  *driessen. 


10 


i:, 


2460. 
uf. 


2461. 

Ufer 

Flussufer  In.  b.  II  ] 
Ji  e  «  u  f  e  r 

ausufern  (n.  b.  H. 


2406. 
und. 


2467. 

Unke 
Hausunke. 

2468. 


u  ns 

unser  1) 
unser  2) 
unsrisr 


2462. 

Uhr 
A  n  k  e  r  u  h  r 
H  a  u  |>  t  u  h  r 
Kuckucknu hr 
Pendeluhr 
Kiideruhr 
Keiseuhr 
Sackuhr 
8  a  n  d  ii  h  r 
Schlaguhr 
Sek und en uhr 
Sonnenuhr 
Spieluhr 
Stand uhr 
Stubenuhr 
St  linden  uhr 
S  t  ii  1 1.  u  h  r 
Taschenuhr 
Totenuhr 
Turmuhr 
Wanduhr 
Wasseruhr 

V  Ii  r  lein 
Ührchen. 


2403. 
Uhu. 


2464. 

Ulan 

Ulane. 


2469. 
Unschlit  t. 


2470. 

unten 
drunten 

unter  1) 
darunter 
drunter 
herunter 
hierunter 
hinunter 
berghiuunter 
mitu nter 
worunter 

berguntcr 
konf unter 

nuter  2) 


unter  ii) 
unter-  (unter  4) 


Unter 
Eicheln nter 
Schellenunter. 


2471. 

Unze  1) 

null 
Null 

nullen  1). 
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2472.  liue  2).    73.  Ur.    74.  ur-.    7"»  Urin. 

81. 

2472. 

Unze  2). 


76.  Urne.  77.  V.  78.  vag.  7«>.  Vase.  84».  Vater. 
Ventil. 


"l'Pig  s.  auf. 


2478. 
Ur. 

2474. 

iir- 
er-. 


urbar  s.  *bärcn. 


2475. 
Urin 

urinieren. 


2476. 

Urne 
Aschen  urne 
Stimniurne 
Wahlurne  [u.  b.  H  ] 

Büste 
Gips  Lüste 
Marmorbilste  |n.  b.  11.) 


2477. 
V. 


10 


2478. 
vag 

vagicreu 
herum  vagieren. 


2479. 

Vase 

B I u in e ii  vase  [n.  b.  H.] 

Flasche  (vgl.  Körting 8586) 
Bettflasche 
Essigflasche 
Feldflasche 
Glasf lasche 
Kürbisf  lasche 
Ülf lasche 
Saugflasclie 
Schnajisflasche 
Tintenflasche 
Weiuflasche 
Branntweinflasehe 

Fläsehchcn 
Riecbfläschchen 

Flaschner. 


2480 

Vater 
Stiefvater 

Äl  tervater 
Altvatcr 
Gross  vater 
Urgruss vater 

Güttervater 
Pflegevater 
Kabcn  vater 
111  Stammvater 

Vater  2) 
Allvater 
Beichtvater 
Bienen vater 
,r'  Hausvater 
Ilerber^svat  er 
Kirchenvater 
Kirchvater 
Landesvater 
2>  Liedervater 
Schwiegervater 
Stadt vater 
Turnvater 
Waiseuvater 

Vater  f»> 
Vater  4) 
Vater  5) 

Vaterunser 

Väterchen 
30  Vaterschaft 

altvaterisch 

väterlich 
sticf  väterlich 
landesviiterlich 
35  Väterlichkeit 

Gevatter 

Gevatterin 

Gevatterschaft 

Vetter 

10  Namensvetter 
Stammes  vetter 

Vetterschaft 
anvettern  [u.  h.  II.) 

Base  (vgl.  Kluge) 
1&  Frauhasc 
Klatschbase 

Büschen. 


Veilchen  s.  Wein. 


2481. 

Ventil  (n.  b.  IL] 
Klappen  veutil 

W  a  n  u  e 
B  a  d  e  w  a  n  n  e 
Waschwaune 

wannen  1). 
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•2482.  Vers.    K3.  Vesper.    H4.  Vette).    Hj.  vexieren     86.  Vieh.    «7.  viel. 


ver-  s.  fern, 
vergattern  s.  (iattc. 
Vergissmcinnieh  t  s.  *gessen. 
vergniigeu  s.  *nnu. 
vcrklommen      klimmen  2). 
Verlaub  s.  lieb, 
vermählen  s.  Mahl  1). 
Verneinungspartikel  s.  l'aar. 
verpünen  s.  Fein, 
verrucht  g.  Rechen. 


2482. 

Vers 
Bibel vers 
K  lnpphurn  vers 
Knüttelvers 
Lie dervers 
Lied  vers 
S>  p  o  1 1  v  e  r  s 
.Stcgrcifvers 

Versehen  '_n.  b.  H] 

Prosa 
prosaisch 

(iariline  (vgl  Körting 

221  Ii. 


Haben  vich 
Rindvieh 
Satansvieh 
Schlachtvieh 
Stimmvieh 
Weidevieh 


viehisch. 


2187. 


verteidigen  s.  King, 
verwahrlosen  s.  *  lie  seil, 
verweisen  s.  *weissen. 
verwöhnen  s.  *Wienc. 


24X3. 

Vesper 
vespern. 

2484. 

Vettel. 


Vetter  s.  Vater. 


1:i 


2485. 
vexieren. 


2486. 

Vieh 
Kleinvieh 
S  e  Ii  ui  a  1  v  i  e  Ii 

Borstenvieh 
Brack vi e h 
Fasel  vieli 
Federvieh 
Herdenvich 
Hornvieh 
Klauenvieh 
Last  vieli 
Mastvieh 
Melkvieh 
Milchvieh 
N utzvich 


li> 


vie 
vie 
vie 

s  0  v  i  e 
w  i  e  v  i  e 
zu  vie 
allzuvie 

gleiehvie 
wuudcrvie 

vie 
wievie 

vie 
wievie 

vo 
vo 
vo 
vo 

übervo 
halbvo 

aclitungs  vo 
hocliachtungsvo 
anspruchsvo 
dornen vo 
drangvo 
ehren vo 
chrf urchtsvo 
godankeu vo 
gcfühlvo 
gehal t vo 
geheimnisvo 
geistvo 
geräusehvo 
geschmack  vo 
gottvo 
g  1  a  u  z  v  o 
glauben vo 
gramvo 
granenvo 
barm  vo 
heilvo 
nnheil  vo 
hoff nungsvo 
b  u  1  d  v  o 
j  a  m  in  e  r  v  o 
kanon  en vo 
kenntnisvo 
klangvo 
kummervo 
kunstvo 
1  ä  r  in  v  o 
leichen vo 
leiden vo 
leidvo 


1) 
2) 


[n.  b  H  ] 


e  (III,  1381) 
tc 

ste  [n.  b  H.J 

1) 

2'. 


8 


[n.  b.  11  ] 
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2487.  viel.    MM.  vier.    H9.  Viper    90.  Vitriol.    91.  Vlies*.    92.  Vogel. 


lichtvoll 
liebevoll 
lorbeervoll 
in  itngol  voll 
massvoll 
mühevoll 
mutvoll 
nachsichtsvoll 
nachtvoll 
narben  voll 
nebel  voll 
n  e  i  «1  v  o  1 1 
pein voll 
planvoll 
prachtvoll 
prunkvoll 
qiiftlenvoll 
qualvoll 
randvoll 
räukevoll 
reizvoll 
ruhmvoll 
saftvoll 
salbungsvoll 
schicksalsvoll 
sch  machvoll 
schmerzvoll 
sch  muckvoll 
Schonung* vol  1 
Schreckens  voll 
schrecken  voll 
schwiclenvoll 
schwungvoll 
seelenvoll 
scgensvol.l 
segenvoll 
sehnsuchtsvoll 
sinnvoll 
sorgenvoll 
spundvoll 
sternenvoll 
stickvoll 
stimmungsvoll 
taktvoll 
talentvoll 
trost voll 
verhängnisvoll 
vorwurfsvoll 
weihevoll 
wundervoll 


Füllsel 
Wurstfüllsel  [n.  b.  IL] 

iü*>  erfüllen 
Erfüll«  ng 
Pflichterfüllung 

unerfüllbar  [u.  b.  H.| 
i;uerfUHIiarkeit  [n.  b.  II  | 

•«  überfüllen 

rberfüllung  [n.  b.  H.| 

anfüllen 
auffüllen 
ausfüllen 
i3"  einfüllen 
nachfüllen 
uberfüllen. 

Zu  13    bei  Heyne  (vgl.  Nachtrag)  nur  unkom- 
poniert.   

2488. 

Vier  (vier  1) 
vier  2) 
vier  3) 

Vier  F.  (vier  I) 

:>  Vierung 
Vierer 
geviert 

vierte 
viertens 


voller  (voll  4) 

vollends 

Volle 

Fülle  1) 
(icdankenfülle 
Kraftfülle 
MachtfUlle 

Völlerei 
v  ö  1 1  i  g 

füllen  2) 

Fülle  2) 
Pfannefülle  [n.  b  H  | 
Wurstfülle  (n.  b.  II.] 

Füllung 


10 


Vier  t 
Geviert 
Fenstorgeviurte 
Thürgevierte 

Vieri  ing. 


2489. 
Viper. 


2490. 
Vitriol  |r 
K  u  pfervitriol. 


b.  H.| 


2491. 

Vlies» 

Vlies 

Flies 

Flau* 
Fl  au  sc  h. 


2492. 

Vogel 
Grün  vogel 

Aas  vogel 
Brachvogel 
L)  i  s  t  e  I  v  o  g  e  I 
Ei  der vogel 

Eisvogel 


457 


241)2.  Vogel.    U:t.  V»gt     !M.  Volk.    '.».■>.  Vulkan.    1M5.  W.    5)7.  wachen 


Kirschvogel 
Klettervogel 
Kramt»  Vilbel 
Lockvogel 
Nachtvogel 
Paradiesvogel 
P  fingst  vii  gel 
Pic|>  vogel 
K  a  u  l>  v  o  g  e  I 
Hegen  Vogel 
»eis  Vogel 
Seh  winimvogel 
Sing v  o g e 1 
Spott  vogel 
Sprossvogel 
Stussvogel 
Stra ndvogel 
Streich vogel 
Sturmvogel 

Zugvogel  [n  b  II.) 

Vogel  2) 
Buttervogel 
Distel vogel  2) 
Galgen  v  o  g  e  I 
G  ol  (1  vögel 
Pechvogel 
S  c  Ii  i  1 1 «  r  v  o  a  e  I 
Segel  Vogel 
Soinincrvi>vel 
Spassvogel 

Vögeleiu  fn.  1».  H  l 
Vöglein  [n.  h.  II  ] 
Vögelcheu   n  b.  Il.| 

Geflügel 

vogeln 
Vogler 

vögeln. 


249.J. 

V  o  g  t 
Aintsvogt 
»erwogt 

Bettelvogt 
(Jas  seil  vogt 
Haus  v>>gt 
Kirchen vogt 
Land vogt 
Markt  vogt 
Sehirinvotrt 
Sehirrvog t 
Schlossvogt 
Strand vogt 

V  o  g  t  e  i 
A  in  ts  vogt  e  i 
Hausvogtei 

Winkeladvokat. 


Baueruvolk 
Bancrsvolk 
Bergvolk 
Bet  tel  Volk 
Bettler  volk 
Brudervolk 
Fussvolk 
Gebirgsvolk 
Heervolk 
Heldenvolk 
Hirtenvolk 
Insel volk 
Kriegs  volk 
Kulturvolk 
Landvolk 
Linn  pen  volk 
Maunsvolk 
Mttckenvolk 
Naturvolk 
Schiffsvolk 
Weibsvolk 

Völkchen 
Völkerschaft 

Volkstum 
volkstümlich 

bevölkern 
Bevölkerung 

entvölkern 
ilbervölkeru. 


2494. 

Volk 
Urvolk 


vom  1)  s.  fern. 

vorn  2j  (III  12D;>)  s.  der. 


2495. 
Vulkan 

vulkanisch  [u.  b.  H  l 

2496. 

W. 


tu 


Ii 


2497. 
wachen 

wach 
halbwach 

Wache 
Aussen  wache 
B  e  i  w  a  c  h  e 
Innenwache 

Brandwache 
Bürger  wache 
Ehrenwache 
Fahnenwache 
Feldwache 
Feuerwache 
Grenzwache 
Hauptwache 
Küstenwache 
Leibwache 
Nachtwache 


4ö8 


Digitized  by  Google 


2VJ1.  wachen. 


Polizeiwache 
S  c  h  a  r  w  a  c  h  e 
Schild  wache 
Sehlosswaehe 
SchuUwaehe 
Stand  artenwache 
Streif  wache 
T  a  g  w  a  c  h  e 
Tho  r  wache 
Totenwache 

wachsam 
Wachsamkeit 

Wacht 
Ii  e  i  wacht 

Ehreuwacht 
Fahnen  wacht 
Si;  harwacht 
.Schildwacht 
Toten  wacht 

Wächter 
Ktisteuwiichter 
Nachtwächter 
S  c  h  a  r  w  achter 
Thor  w  achter 
T  Ii  ü  r  w  ä  c  h  t  e  r 
T  u  r  in  w  ii  c  h  t  e  r 

he wacheu 

Bewachung  |n.  b.  II] 

durchwachen 
erwachen 
a  u  f  e  r  w  a  c  h  o  n 

üb er wach en 
Überwachung  [n.  b  II.] 

aufwachen 
durch  wachen 

Wucher 
Geld  wueher 
Kornwucher 

wucherisch 
wucherlich 

wuchern 

Wucherer 
Ü.  Idw ucherer 
Kornwuchercr 

bewuchern 
erwnehern 
überwuchern 

w  a  c  k  c  r 

wecken 
erwecken 
Erwecku ng 
auferwecken 
Auterwcckung 

aufwecken 
aufgeweckt 

wachset) 
hochgewachsen 

Gewächs  1) 
Gewächs  2) 


ICH» 


Htj 


im 


115 


lifo 


12& 


i:io 


Arzneigewiichs 
Feldgewächs 
Gartengewächs 
II  iiiselige  wachs 
Kuollengew  ächs 
K  iichen  ge  wuchs 
Ii  a  Ii  k  e  u  g  e  w  ä  <;  Ii  s 
Schlinggewächs 
Topfgew  äehs 
Gewaclis  :t) 
Gewächs  4) 
Flcischge  wachs 

(.«wachs  5) 

Wachstum 

W  u  c  Ii  s 
Ober  w  u  c  h  s 
l'nterwuchs 

Graswu  ('Iis 
Haarwuchs 
Jahr  w  u  c  ii  s 
Pflanzen  wuchs 
Zwerg  w  uchs 

w  tt  c  h  s  i  g 
urwüchsig  |u. 
b  a  1  b  w  ii  c  h  s  i  g 
wild  wüchsig 
naturw  üchsig 

bewachsen 
d  i  c  h  t  b  e  w  a  c  h  3  e  n 


b.  II.] 


l)  und  2) 


d  n  r  c  h  w  ii  c  h  s  e  n 
ent wachsen 
erwachsen 
an  fer  wach  sen 
überwachsen 
unterwachsen 

verwachsen  I)  und  2) 

A  n  w  a  c  Ii  s 

anwachsen  1)  und  2) 
A  n  w  uchs 

heran  wach  sen 
aufw achsen 

aus  w  a  c  h  s  e  n 
A  u  s  w  u  c  h  s 

durch  wa  c  Ii  sen 
ein  wachse n 
her wachsen 

Misswachs 
in  iss  wachse  ii 
Miss  w  ii  c  h  s 

nachwa  ehsen 
Nach  wuchs 

ti  b  e  r  w  a  c  h  s  c  n 

Zu  wacht  [ii.  b  II.] 
zu  wachsen  1)  und  2) 

auch 

Ochse 

Ochs 
Auerochse 
Farrochs 


•1ÖJI 


Wach boliler  s.  *Tar. 


24<»8. 

Win- Im 
Bart  wachs 
IIa  umwachs 
U erg  wai  Iis 
E  r  il  w  a  c  h  s 
J  nhrwat-hg 
Ju  ligfern  wachs 
I'f  rupf  wach» 
Schuhwach» 
Siegel  wachs 

wächsern 

wichsen 
Wichs 
Wichse 
Bart  wich  *c 
Schuhwichse 
Stiefelwichse. 


i 1 1 


wachsen  .-.  wachen 


24W. 
Wachtel. 


Wackc  s.  Weg. 


2500. 
Wade. 

2501. 
Waffel  1). 


wagen  s.  Weg. 
w iigen  s.  Weg. 


Wahl 
Wahn 


2497.  wachen.    98.  Wacht.    SR».  Wachtel.    £j»>.  Wa.le. 

04.  wahren  I}. 

Fa»elochse 
Heuochse 
Lastochse 
U"  Mastorhsc 
'  Pfingstochse 
Ramnielochsc 

Öchslein 

ochsig 

Mi  ochsen  1)  und  2). 

Zu  74  vgl.  l'hlcnbeek  gut  etymol.  Wb.  (18%) 
unter  wakan. 

Xu  11!»:  von  Getreide  nicht  ■--  fehlerhaft  wach- 
sen, soiulern  —  auf  «lein  Hahne  keimen 


Ol.  Waffel  1).    02.  •waheu.  03.  wahu. 
Erwähnung. 


s.  wollen  1). 
s.  *Wieue. 


2503. 
wahn. 


wahr  s.  wesen. 


2502. 

♦wahen  (uihd.  gc-wahen) 
e  r  w  ii  h  n  e  n 
unerwähnt  |n  b.  11.] 
mehr  erwähnt 
ofterwähnt 


;s:. 


10 


2504. 
wahren  1) 

bewahren  Ii  —  4) 
Bewahrung  [n.  b.  H.] 

aufbewahren 
Aufbewahrung  [n.  b.  II.) 

gewahren 

gewahr 

Gewahrsam 

verwahren 
wohlverwah  rt 
Verwahrung 

warten  1)  —  3) 

Warte 
Feuer  warte 
Seewarte 
Sternwarte 

Wartung 

Wart 

Bahnwart 

Bannwart 

Flurwart 
Kassenwart 
Schlosswart 

Thorwart 

Turmwart 

Turnwart 

Zeugwart 

Wardein 
Müuzwardein 
wardieren 

Garde 
Leibgarde 

Garderobe 

Wärter 
Uuterwärter 

Bahnwärter 
Gefängniswärter 
Hundew  ärter 
Krankenwärter 
TbUrwärter 

Wärterin 
Kinderwärterin 
Krankenwärterin  [n.  b.  H.] 

erwarten 
unerwartet 
Erwartung 


4W 


I 
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.V) 


2504.  wahren  1).    0:>.  «wahren.    06.  währen  2 

11.  walken. 

gewarten 
gewärtig 
gewärtigen 

abwarten  1)  —  H) 
Abwartnng 

Anwärter 
rivilan  Wärter 
Militiiranwärter 

Anwartschaft 

aufwarten 
Aufwartung 
Auf  wärtcr 
Auf  Wärterin 

auswarten 

warneu 
Warnung 
Warner 

verwarnen 
Verwarnung  [n.  b.  II.] 


).   07.  Waid. 
12.  Wall. 


08.  Wake.   09.  Wal.    10.  Wal.l. 


IM 


LS 


-Ii 


2505. 

♦währen  (mhd.  wem 'kleiden') 
Gewähr  2). 


2506. 
währen  2) 


s»;> 


Währung 
Doppelwährung  [u.  b.  II.) 

Goldwährung  [n.  b  II] 
lteichswährung 
Silbcrwährnng  [u.  b.  II.] 

gewähren  1) 
Gewähr  1) 
Gewährung. 


2507. 
Waid. 


Waise  s.  Witwe. 


2508. 
Wake. 

2509. 

Wal 

Wels. 


Walrat  s.  Rnss. 


2510. 

Wald 
Urwald 

Hochwald 


:n 


Ii 


Sehwarzwald 

Berg  wald 
Birkenwald 
Buchenwald 
Eichenwald 
E  i  c  h  w  a  1  d 
Fichtenwald 
Föhren  wald 
Franken  wald 
H  a  n  w  a  I  d 
Hegewald 
Kastanienwald 
Kielern  wald 
L  n  s  t  w  a  1  d 
Nutzwald 
Oliven  wald 
öl  wald 
P  a  1  ni  e  n  w  a  1  d 
Sachsenwald  [n.  b.  H.[ 

Schälwald 
Tan  neu  wald 

Eberswalde 

Wäldchen  [n.  b. 
Birkcuwäldchen  |n.  b. 
Lust  Wäldchen 

Wald  u  u  g 
waldig 

be  walden 
entwalden 
Entwaldung. 


III 
Hl 


2511. 

walken 
Walke 
Hutwalker 
abwalkcn 

Wolke  (vgl.  Franck  unter 
Federwolke  wölk) 
Gewitterwolke 
Hagelwolke 
Lümnierwolkeii 
Lichtwolke 
It  a  u  c  h  w  o  1  k  c 
Regenwolke 
Staubwolke 
Stnrmwolke 
Wetterwolke 

Wölkchen 

Gewölk 
wolkicht 
wolkig 


w  ö  I  k  e  ii 
bewölken 
Bewölkung  [n. 
entwölken  " 
um  wölken. 


b.  II.) 


2512. 

Wall 
Grenzwall 


4Ü1 


Digitized  by  Google 


2:>r>.  Wall.    13.  Walla-h     I  I.  wallen.    I.Y  Wamme     Iß.  Wand. 


R  a  s  e  n  w  a  1 1 
Ringwr.ll 

wallen  3) 
bewallen  1) 
u  in  wallen 

Tin wallung  |n.  1».  H.j 


Wallach 
w  allachcli 

weis.- Ii 

r<>t  welsch 
k au «1  e r w  e ]> e h 

Weiseln; 

K'itw  iiisi  Ii 
K ander  weist  Ii 

welschen 
v.  rwcHi ■  Ii t  |n.  I».  H, 


wallen  2)  f.  wehen. 


2514. 
w  a  1 1  e  n 

Gewalt  1) 
lieiehsgewalt 
Straf  gewalf 

Gewalt  -N 
o  h  e  r  ir  e  w  a  1 1 
Vollgewalt 

Gewalt,  Ii  i 
Gegeiigew  alt 
i"  Na  Mir  ^ewult 

Gewalt  4.i 
Gewalt  ."») 
Gewalt  »>) 

Mtihw altuug 
>•  Such  wulter 

lleml.l 
Khrenlnil'1 
II  ei  o Iii  in 
Heraldik 
heraldisi  Ii 

K  i> ho  1  d 
K  (i  halt 

M  angold 

h  e  w  Ii  1 1  i  g  e  n 
Uewültigung  [n.  b.  Ii  ! 

g  e  vv  a  1 1  i  g 

gewaltige  n 
vergew  alt  igen 
Vergewaltigung  [n.  b.  II  j 

*'  überwältigen 

gewaltsam 

Gewaltsamkeit  [n  b.  II. 


verwalten 
bestver «  al  t  et 
V  c  r  w  a  1 1  ii  n  g 
G  e  in  e  i  Ii  <l  e  v  e  r  w  a  1 1 U  n  g 
I;  an  des  Verwaltung 
l'<Mt  Verwaltung 
Selbstverwaltung  [n  b  II. 
■•"  Staatsverwaltung 
Verwalter 
11  ans  Verwalter 
Hol  Verwalter 
K  a  s  s  e  n  v  e  r  w  a  1 1  e  r 
«">  I'ostverwalter 
Sch  a  t  «Verwalter 
Schlossverwalter 

A  n  w  a  1 1 
G  e  n  e  r  a  1  a  n  w  a  1 1 
•°  A  in  t  s  a  n  w  a  1 1 

Rechtsanwalt 
Staatsa  nwalt 

Anwaltschaft 
Recbtsanwaltscbaft 
^  Staatsanwaltschaft 

obwalten 
übwalt 

vorwalten. 


walzen  s.  schwellen 


2515. 

\V  a  ni  m  e 
Feh  wain  nie 

Wams 
wamsen 
durchwamsen. 


Ii 


2516. 
Wand  1) 
Minterwand 

Fenster  w  and 
Ginswand 
Glaswand 
K  e  r  k  e  r  w  a  n  d 
L  c  h  in  w  a  n  d 
S  c  h  e  i  d  e  w  a  n  d 
Schi  rui  wand 
Spiegel  wand 
Stirnwand 
Wellerwand 

Wand  2) 
Haue  Ii  w  and 
Rerg wand 
Blasen w  a  n  d 
Rrust  wand 
Felsen  wand 
Felswand 
Magonwand 
Seelen  wand  (unter  Seele 
Wolkenwand 

Wanze. 


Digitized  by  Google 


2517.  Wange.    18.  Wanst     10.  Wappen.  20  Warze    21.  Wasen  I).  22.  Wasen  2).   23.  Wasser. 


2517. 

Wange 
Lilienwangc 
Rosenwange 
Tragewange 

Wänglciii 
Wftngelch.cn 

hohl  waugig 
rotwangig. 


wann  s  wer. 
Wanne  s.  Ventil, 
wannen  s  wer. 


2518. 

Wanst 
Dick» anst 
Fett  wanst 
Fress  waust. 


Wanze  s.  Wan.l. 


2519. 

Wappen 
Gcschlecbtswappon 
Stadtwappen 
wappnen 

5  Waffen 
waffnen 

bewaffnen 
unbewaffnet  [n.  b.  II  ] 
leichtbewaffnet 
1,1        schwerbewaffnet  [n.  b.  II.] 
Bewaffnung  [n.  b.  H.| 
Volksbewaffnung 

entwaffnen 

Entwaf fnnng  (n.  b  II  ] 

14  Waffe 
Hiebwaffe 
Mortlwaf  fe 
Schnsswaffo 
Sehn  txw  äffe 
30  Stangen  waffe 

Stichwaffe. 


Ware  s.  wert, 
warm  s.  Wermnt. 
warnen  8.  wahren  1). 
wärt«  s.  werden. 


2520. 

Warze 
Brust  warze 
Feigwarze 
Korn  warze 

Wärzchen 
warzig. 


waschen  s.  Wasser. 


2521. 
Wasen  1). 

Vtrl.  Franck  Anzeiger  f.  d.  Altertum  21  (ISit.i) 
S.  30<) 

2522. 
Wasen  2). 


in 


i  ■ 


XU 


Vi 


2523. 

Wasser  la) 
Wasser  I  b) 

A 1 1 wasser  [n.  1>.  H.] 
Ii  i  1 1  er  was  sc  r 

Hochwasser  [n.  b.  H.J 
S  a  u  c  r  w  a  s  s  c  r 

Weih  w  a  s  s  e  r 

Brackwasser 
Bruch  wasser 
Brunnenwasser 
Eisenwasser 
Eiswasser 
Fa  hrwasser 
F I  u  s  s  w  a  s  s  e  r 
Gradicrwasscr 
Grenzwasser 
Gruben  wasser 
Grundwasser 
Kalk  wasser 
Kielwasser 
Leimwasscr 
Meerwasser 
Moor  w  a  s  s  e  i 
M  Uli!  wasser 
I!  e  g  e  n  w  a  s  s  e  r 
Kühr  wasser 
Salzwasser 
Schnee  wasser 
Sc  hwefel  wasser 
Seifen  wasser 
Stahl  wasser 
S  u  m  p  f  w  a  s  s  o  r 
Thee  wasser 
Trinkwasser 
Waschwasser 


Wasser 
Tollwasser 

Augenwasser 
Brust  wasser 
Fenchel  wasser 
G  e  r  s  t  e  n  w  a  s  s  c  r 
Gicht  wasser 
Gliedwasser 
Goldwasser 
Herzwasser 
Käsewasser 
Kirsch  wasser 
Königswasser 
K  r  a  f  t  w  a  s  s  e  r 
Magen  wasser 


WH 


2*23.  Wasser.    24.  *Wat.    2:».  waten.    2«.  Walte.    27.  Wan     28  wan.    29.  veben. 


Riechwasser 

Roucnwasscr 
Scheidewasser 
Ziin tuet»  asser 

r<s  Wässerlein 
Wässerchen 

tiewiisser 

was*  er  i  ch  t 
w  ü  s  s  e  r  i  g 

wassern  1)  und  2j 
b  e  w  n  s  •<  e  r  n 
entwässern 
verwässern 

auswässern 
<!■'  einwässern 

waschen 
ungewaschen 
tiewäse  h 

W  iische 

~°  Bettwäsche 
Ii  o  Iii  wasche 
Haus  was  che 
Leib  w ä  s  e h  e 
Papierwä  sehe 
Tischwäsche 

(Joldwäscher 

Wäscherin  [n.  b.  II  | 

waschhaft 

verwaschen 

*»  abwaschen  1)  und  2) 

A  n  f  w  a  s  c  h 
auf  waschen  1)  — 
auswaschen 

.  W  i  n  t  e  r 

s  >  N  a  c  h  w  i  n  t  e  r 

winterlich 

w  i  n  t  e  r  ii 
il  berwintern 
Überwinterung  jn.  b.  II  ] 
auswintern 

Otter  1) 
Fischotter 
Seeotter, 

Zu  fi6  vgl.  Klnce  und  kreischen:  kreissen. 
Zu  Kl  vgl.  Ilhlenbeck  got.  efymol.  Wb. 
unter  wintrus. 


2524. 

♦Wat  (nihd. 
L  c  i  n  w  a  n  d 
Halb! ein»  and 

(ilanzlein  wand 
Hanf  lei  n  wan  d 
H  aus  1  ein  wan d 
Pack  lein  wand 

Waehsleiu  wand. 


wat) 


1!' 


IS 


2525. 

waten 
durchwaten  (n.  b.  H.] 


2526. 

Watte 
wattieren 


2527. 
Wan. 


2528. 

wan 
Wauwau. 


2529. 

weben  Ii  und  2) 
feingewebl 

Webe  1) 
0  r  a  s  w  e  b  e 
Spinnewebe 
Spinnwebe 

Webe  2) 

Ii  e  w  e  b  o 
Bindegewebe  [n.  b.  H  j 
Iluf  t  ge  webe 
Kn  «ichengewebc 
Lügengewebe 
Muskelgewebe 
Nervengewebe 
Pflanzengewebe 
Raukengewebe 
Spi  nnenge webe 
■Spinngewebe 


Truggewebe 


ggeweoe 
llgewebe 


Weber 
Bandweber 
Leineweber 
Leinweber 
Sammetweber 
Seidenweber 

Weberei  [n.  b.  II.] 
Seidenweberei 
webern 

Wabe 
Honigwabe 

Waffel  2) 

Wespe  (vgl.  Franck  unter 
Sehlupf wespe 

wespeubaf t 

durchweben 

verweben  I)  und  2) 

einweben. 


Digitized  by  Google 


2Ö30.  Wechsel.    31.  Weg. 


1-. 


25 


2530. 
Wechsel 
Briefwechsel 
Geldwechsel 
Gliickswechsel 
Jahreswechsel 
K  el  1er  Wechsel 
M  e  s  s  w  o  c  h  s  e  1 
Mondwechsel 
X  a  in  e  n  w  e  c  h  s  e  1 
Noten  Wechsel 
Personenwechsel 
Post  Wechsel 
Regierungswechsel 
Keligioiiswechscl 
.Schriftwechsel 
Sinnes  Wechsel 
Stoffwechsel 

w  e  c  h  s  e  I  u 
W  e  c  h  s  1  e  r 
Geldwechsler 

v  e  r  w  e  c  h  s  e  I  n 
Verwechselung  [u.  h.  II.] 

abwechseln  1)  und  2  t 
A  h  Wechsel  n  ng 

auswechseln 
ein  wechseln 
umwechseln 

Wortwechsel 
Wortwechseln. 


Mi 


Weck  s.  Weg. 
we«l er  s.  wer. 

2531. 

Weg 
A  bw  e  g 
Ausweg 
Durch  w  esr 
'J  Herweg 
H  i  n  w  e  g 
Nehenweg 
Rückweg 
Umweg 

i«  l'nweg 

Hohlweg 
Irrweg 
Mittelweg 
Quer weg 

'j  Burgweg 
Diebesweg 
Diebsweg 
Fahrweg 
Fehl  weg 
-*>  Felsweg 
F  u  s  s  w  e  g 
Glanzweg 
Hände  I  s  weg 
neerweg 
ö  Heimweg 
Holzweg 
Kirchweg 

Lieb  loh.  Wortfamilien. 


Knüppel  weg 
Kreuzweg 
Land  w  e  g 
Lebensweg 
Leichen  weg 
Leidensweg 
Mordweg 
Not  weg 
Renn weg 
Richtweg 
S  a  n  m  w  e  g 
Scheid e  w  c  g 
S  c  Ii  i  e  ii  c  n  w  e  g 
S  e  Ii  1  a  m  m  w  c  g 
Sehl angen  weg 
Sc  Ii  lein  h  weg 
Schleif  weg 
Seeweg 
Seitenweg 
S  (ein  weg 
Thor  w e  g 
Vieh  weg 

Wcgl  ein 
Wegelchen 

weg 
durch  wog 
fort  weg 
h  i  n  w  e  g 
vorweg 

a  1 1  w  e  g 
d  r  <s  i  s  t  w  c  g 
glatt  w  e  g 
Ii  a  1  b  w  e  g 
kurzweg 
reinweg 
r  ii  n  d  w  e  g 
sc  blank  weg 
s  c blecht  w  e  g 
schlichtweg 
weitweg 

zuwege 
hnlbwege 

wege  u 
de  iuetwegen 
derentwegen 
derowegeu 
derwegen 
dessentwegen 
des  w  e  g  e  li 
euretwegen 
ihretwegen 
Ihretwegen 
meinet  w  e  g  e  n 
seinetwegen 
nnseret  wegen 
weswegen 

a  b  w  e  g  s 
unterwegs 

allerwegs 
halb  w  e  g  s 
keineswegs 

allerwegen 
u  nterwegeus 


ir,r» 


2.VU.  Weg 


wegaam 
unwegsam 

w  iipon  1)  —  3) 

wiegen  1 ) 
9->  I  <•  i  c  h  t  w  i  e  t^end 

schwerwiegend  'n.  b.  H.) 

KCWIegt 

w  i  c  g  t*  1  n 
a  h  »  i  e  g  e  I  n 
w"  aufwiegeln 

Wiege 
wiegen  2) 

w  i  c  h  t  i  g 
nnwic  htig  >.  I).  U.] 
««'i  voll»  ich  Hg 

Willigkeit  [n.  b.  11  ] 

(ic  wicht 
Gi.' gen  wie  Iii 
I' berge  wicht 

ti  I  e  ichge  w  i  eh  t 
Kohgc wi<  ht 
Schwergewicht 

Apothekergcwieht 
HIeigc  wicht 
F 1  e  i  s  c  Ii  e  r  g  e  w  i  e  h  t 
G  t»  I  d  g  e  w  i  c  h  f 
Ha u «leiste  wicht 
Kramerge»  icht 
M  ü  ii  zge  w  i  c  Ii  t 
Probiergew  icht 
S  e  h  1  n  g  g  «■  w  i  i  h  t 
Sil  berge  wicht 
t'hrge  wicht 

gewichtig 

125  Wagen 
B  c  i  w  a  g  e  n 

Militärwagen 

Hl  o<k  wagen 
Bomben»  agen 
i*>  l>aiii])f  wagen 

Dreck  wagen 
Drescb  »jgen 
Kit  wagen 
Eisen  bah n  wagi-n 
1 3i  E  r  n  t  e  w  a  g  e  n 

K  i  a  e  Ii  t  w  a  g  e  Ii 
G  a  n  gel w ag  eu 
G  ü  t  e  r  w  a  g  e  n 
Heer  wagen 
ii'»  He  u  wag  eil 

Himmels  w  agen 
Holzwagen 
Jagd  w  a  g  e  n 
Kinderwagen  [n.  b.  H.| 
i«;>  Kohlenwagen 
K  orb  wagen 
Last»  agen 
L  e  i  e  Ii  c  n  w  a  g  e  n 
Leiter  wage  n 
Mietwagen 
Mistwagen 


iü 


IGO 


105 


IM 


IIS 


r.ii 


17.» 


175 


lHi 


IW> 


litt 


Muschel  wagen 
Pack  wagen 
Personenwagen 
Postwagen 
Protz  wagen 
Pu I verwagen  , 
Reise  wagen 
Rollwagen 
littst  wagen 
Sand  wagen 
Schlafwagen 
S  i  c  h  e  1  w  a  g  e  n 
Siegeswagen 
Stellwagen 
Streitwagen 
Stuhl  wagen 

Wägelein  [n.  b.  H  ] 

Wägelchen 

Wagner 

wagen  2j 

Wage  1) 
Federwage 
G  o  I  d  w  a  g  e 
Ott  terwage 
Heu wage 
Müll  er  wage 
Probierwage 
Katswage 
Richtwage 
Schnell  wage 
Senk  wage 
S  e  t  /.  w  a  g  e 
Wasserwage 

wagen  t) 
Waghals 
waghalsig 

Waglialsigkci  t  [u.  b.  II.] 
W  a  g  u  i  s 
Wage  2) 
vornnwagen 

Woge 
Meereswoge 
wogen 
G  e  »  o  ge 

Wucht 
wuchtig 
wuchten 

gewogen 
Gewogeuheit 

beivegen  1) 

verwegen  1)  nud  2) 
verwegen  Adj. 
Verwegenheit 
verwegen 

erwägen  1)  und  2) 
Erwägung 

abwägen 
auf wägen 
answSgen 

einwagen 
Einwage 


406 
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2.">31.  Weg.    32.  weh.   33.  wehen. 


»15 


2-"> 


225 


überwiegen 

abwiegen 
aufwiegen 
aufwiegen 
einwiegen  1)  und  2) 
vorwiegen 

bewegen  2a)  —  c)  und  e) 
herzbewegend 

bewegt,  (bewegen  2d) 
unbewegt  [n.  b.  II.) 
tiefbewegt 

Bewcgth  eit 
l'nbcwegtheit  [n.  b.  H  ] 

Bewegung 
Wcgonbewegung 

Erdbewegung 
Flankenbewegung 
'iem titsbew.  gnug 
Handbe wegu ng 
Kreisbewegung 
1.  e  i  b  e  s  b  e  w  e  g  u  n  g 
Sebeinbewegu  ng 

beweglich 
unbeweglich  [n.  b.  H  | 

B  e  w  e  g  I  i  c  h  k  e  i  t 
Unbewegliehkeit  |n.  b.  H  J 

fortbewegen 
Fortbewegung  [n.  b  H] 

u neutwegt 

wickeln  2) 

Wacke  (vgl.  Franck  unter 
(irainvnckc  wegge) 

Weck 
Butterweck 

wackeln 
wackelig 

watscheln. 
Zu  190:  auch  bei  (ioetbe  der  Müllerin  Verrat. 


231) 


2.15 


2-10 


l'i 


Wegerich  s.  reich 


2532. 
weh  1) 
wehe  1) 

weh  2) 
wehe  2) 


10 


Weh 
Bauch web 
Ha  la  web 
Heimweh 
Herzensweh 
Herz  weh 
Hüftweh 
Kopfweh 
Leibweh 
Kippen-weh 
Rüeke n  weh 
Sciteuweh 


(weh  3) 


Zahnweh 

Wehe  1) 
Naih  wehe 

W  e  b  u  r  t  s  w  e  b  e  n 
K  i  ii  d  e  s  wehe 
Kinds  w ehe 

weinen 

wenig  1) 
blu tw enig 

weniger  (wenig  2) 
viel« eniger 

wenigst  (wenig  3) 
wenigstens 

Wenigkeit 

winzig 

weinerlich 

beweinen  1) 
er  wein  en 
verweinen 

aufweine  u 

winseln 
Wewinsel  [n.  b.  II.| 


2533. 

wehen  1)  und  2i 
.Sturmeswehen 

Wehe  2} 
Sandwehe 
Schneewehe 

durch  wehen 
verwehen 

ab wehen 
anwehen 
durchwehen 

Wind  1) 
Wegen  wiu d 
Nordwind 
Ost  wiu  d 
Nordostwind 
.S  U  d  w  i  u  d 
Westwind 
Nordwestwind 

Oberwind 

Abend  wind 
Brausewind 
Herbstwin  d 
Landwind 
Mittags  wind 
Morgenwind 
Nachtwind 
Regen wi  nd 
Sand  wind 
Sausewind 
.Seewind 
Stosswin d 
Sturmwind 
Tan  wind 


■167 


30* 


2533.  weben.   34.  wehren.   3.'i.  Weib.   36.  weichen. 


Wirbelwind 

Wiiiflchcu 

windig  1) 
winden  2) 

Wedel 
Fliegenwedel 
K  atzen  wedel 
Sprengwedel 
W  eih  wedel 

wedeln 
schweifwedeln 

wallen  2) 
buwallen  2) 
durchwällen 


durch  wallen. 
Zu  45  vgl.  Sie  vers  Idg.  Forsch. IV  (1K1M)  S.3,17. 


10 


r. 


2f>34. 
wehren 
Weh  re 

Wehr  F. 
Gegenwehr 

Brustwehr 
Bürgerwehr 
Feuerwehr 
Grenz wehr 
Landwehr 
Nut  wehr 
Seh utzwebr 

G  e  w  ehr 
K  nrzge wehr 
O berge wehr 
Unterge wehr 

Ilandgewehr 
Haugew ehr 
Mordgewehr 
Schaftgewehr 
Schiessgewehr 
Seitengewehr 
Stanpenge wehr 
Stechgewehr 
Stielgewehr 
St  ossgewehr 

Wehr  X. 
Mühlwehr 

wehrbar 
w ehrhaft 

bewehren 
unbowebrt  [n.  b.  H.| 
sU  Iiibewehrt 

erwehren 
verwehren 

abwehren 
Abwehr. 


Aller  weltsweib 
Bauern  woib 
Bauers  weih 
Bauer  weih 
Bettelweib 
Eheweib 
Fischweib 
Heldenweib 
K  c  b  s  w  e  i  Ii 
Klatschweib 
Kühlerweib 
Mannweib 
Meerweib 
Totenweib 
Waschweib 

Weib  2) 

W  e  i  b  I  e  i  n 
Weibchen 

weibisch 
weiblich 
Weiblichkeit 

weihen 
beweiben 
unbeweibt 

Vielweiberei. 


Weibel  s.  schweben 


2535. 
Weib  1) 


253ß. 

weichen  1) 
Weiche  3) 

weich 
prall  weich 

breiweieh 
butterweich 
flau  inen  weic  h 
flaumweich 
1  e  d  e  r  w  e  i  c  h 
sain inetwe  ich 
seidenweich 
windelweich 

Weiche  1) 
Weiche  2) 

Weichheit 
Weichling 

weichlich 
verweichlichen 
Verweichlichung  (n.  !>■  "  J 

weichen  2) 
erweichen 

abweichen  2) 
aufweichen 
einweichen 

en  tweicheu 
verwichen 

abweichen  1)  . 
Abweichung  [»•  •> 
ausweichen 


4fiH 


Digitized  by  Google 


2536.  weichen.    37.  Weide  1).  38.  weiden.  39 


Woche 
Mittwoche 
Mittwoch 
Aschermittwoch 

Sechswochen 

Betwoche 
Flitterwochen 
Kreuzwuche 
Kusswoihc 
Leidenswoche 
Menswoche 
Oatcrw  oche 
Pfingstwoehe 
Zahl woche 

Wttchnor 
Wöchnerin 
Sechswöchuorin 

wöchentlich. 


15 


10 


1:. 


2537. 

Weide  1) 
Bergweide  2) 
Dotterweide 
Flcchtweide 
Glasweide 
Gold  weide 
Kopfweide 
Korbweide 
Palinweide 
Pappelweide 
Pfahlweide 


Rain  weide 
Rosen  weide 
Schaf  weide 
Thriineu  weide 
Trauerweide 
Wollwcidc 


Weidicht 
Weidliug  2) 

Wiede. 


2538. 
weiden  1) 

Weide  2) 
Augenweide 

Bergweide  1) 
Koppelweide 
Pfingstweide 
Schafweide  1) 
Schnabel  weide 

anderweit 
anderweitig 

Eingeweide 

Weidliug 
weidlich 


Ii 


beweiden 

abweiden  [n.  b.  U.} 
ausweiden. 


».weih.  40.  Weibe  M.  F.  41.  ♦weihen  42.  Weiher. 
43.  Weile. 

Weife  s.  Schweif, 
weigern  3.  ♦weihen. 


2539. 
weih 

Weihe  F.  2) 


I) 


weihen 
geweiht  2) 

Weihe  F. 
Fah  nen  wei  he 
Kirch  weihe 
Kirch  weih 
Priesterweihe 

entweihen 

Eut wei hnng  [n.  b.  II.] 

einweihen 
Einwt-ihung. 


2540. 


Weihe 
Weih 
G  a  b  c  1  w  e  i  h  c 
(Jabelweih 
Hühuerweihe, 


M.  F. 


Weihel  s.  Weste. 


2541. 

♦weihen  (got.  weihau) 

Geweih 
G  abeige  weih 
Hirschgeweih 

geweiht  1) 

weigern 

Weigerung  [n.  b.  II.) 
unweigerlich 
verweigern 
Verweigerung  [u.  b.  H.] 


2542. 

Weiher 
Fischweiher. 


10 


2543. 

Weile 
Kurzweil 
Langeweile 
Langweile 

alleweile 
derweilc 
mittlerweile 

weil 
derweil 
dieweil 
alldieweil 
uuterweil 


Digitized  by  Google 


2:>n  Weile.    44.  Weiler     15.  Wein.    4(v  weis*.    47.  ♦weisen. 


au 


bisweilen 
derweilen 
einstweilen 
jeweilen 
u  u  t  e  r  w  e  i  1  e  n 
zuweilen 
jczuweilen 

w eilan  tl 
Weilchen 

kurzweilig 
lang  w  eilig 

zeitweilig 

einstweilig 
jeweilig 

weilen 

verweilen 
nnverwcilt 

kurz  weilen 
langweilen. 


2544. 
Weiler 


2545. 

Wein 
Nacliwein 

l!  r.i  u  ii  t  w  e  i  ii 
F  r  a  n  z  b  r  a  n  n  t  w  e  i  n 
K  arto l'lel  bran n  t  w  ein 
K  ir  seh  b  rannt  wein 
Kirsch 
K orn brau ntw  ein 
Korn  2) 
10  K  ü  in  in  e  I  b  r  u  n  n  t  w  e  i  n 
Kümmel  2) 
i  I '  f  e  f  t  e  r  in  i  n  z  b  r  a  ii  n  t  w  e  i  n  i 
1'feffcruiiuz 

Keisbranntwein 
Kirn  e  w  1 1  n 
>••  Frauzwei  n 

K  « t  w  e  i  n 
Trocken  wein 

Weiss  wein  |u.  b.  II.) 

A )» i  e  1  w  e  i  n 
-*»  Apfelwein 
Heeren  wein 
1!  e  e  r  w  e  i  n 
.1  uhauuisbeerwein 
E  Ii  reu  wein 
■:■>  Fruchtwein 
Uä  nse  wein 
(ilühwein 
Holunderwein 
Kirschwein 
•M  Land  w  e  i  n 

31  a  i  w  u  i  n 
Muskatellerwein 
Muskat  w  e  i  n 
Obstwein 
Opicrwein 


Palm  wein 
Schaumwein 
8 1  e  i  n  w  e  i  n 
Tisch  wein 
Tropf  wein 

Weiuchcn 
beweinen  2} 

Winzer 

Vcil 
Nachtviole 
(Jelbvcigelein 
Veilchen 


Felleisen. 

Zu  4H  vgl.  K  .rting  H701  und  Stolz  lat.  Gramm. 
(IW»4)  S.  r»08. 


2546. 

weiss  1) 
g  e  1  b  w  e  i  s  s 
sehwarzweiss 

blükweias 
•  b  1 U  t  e  n  w  e  i  s  s 

kreideweiss 
lilienweisb 
mariuorwei  ss 
milchweiss 
io  perlenweiss 
perl  weiss 
h  c  h  1  o  h  w  e  i  s  s 
s  c  Ii  1  o  s  s  e  u  w  e  i  s  » 
s  e  h  n  e  e  w  e  i  s  s 
15  schwanen  weiss 

Weiss  (weiss  2) 
E  d  e  1  w  e  i  s  .< 

ISleiweisss 
E  i  w  e  i  s  s 
&i  Feder  weiss 


Weisse  [n  b. 
Lilien  weisse 

Weissliug 
Kohlwcissliug 

w  e  i  s  s  1  i  c  h  t 
w  e  i  s  s  I  i  c  h 

weissen 
nnweisaen 

Weizen 
Qneckweizen 
Kau  cli  weizen 
Kaub  weizeu 

Uuehweizeu 
Soin  inerweizen. 


IM 


2547. 

♦weissen  (intatl.  widern 
weissagen 

Weissagung  [n.  b.  hV 
Verweis 


470 
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vorweisen  1) 

wissen  2)  und  3) 
unwissend 
all  wissend 

gewiss  I) 
siegosgewiss 

gewiss  2) 
gewiss  3) 
u  n  g  e  w  i  s  s 

Gewissheit 
Ungewissheit  n.  Ii.  II.] 

gewisslich 
vergewissern 

Wissen  (wissen  4) 
Unwissenheit 
Allwissen  heit 
wissentlieh 

Hai  bwisscr 
Vielwisser 
Halbwisscrei 

wisslieh 

Wissenschaft 
A  r  r.  n  e  i  w  i  s  s  e  n  s  c  h  a  f  t 
Brotwisseuschaft 
Fachwissenschaft 
Finanzwissenschaft 
Forst  Wissenschaft 
Geisteswissenschaft  [n.  b.  H.) 
(i  e  Seilschaft*  Wissenschaft 
Kriegswissenschaft 
Naturwissenschaft 
Polizeiwissenschaft 
Rechtswissenschaft 
Sprachwissenschaft 
.Staatswissenschaft 

wissenschaftlich 
unwissenschaftlich  [n.  Ii. 
sch.lnwissenschaftlich  H.] 
naturwissenschaftlich  [n.  b. 

weis  HJ 
weise 

aberweise 
unweise 
wohl  weise 

naseweis 
Naseweis 
weit  weise 

Weisheit 
Menschen  Weisheit 
Naseweisheit 
Schulweisheit 
Spruch  Weisheit 
Staats  weixheit 
Weltweisheit 

Weistuin 
weislich 

weisen 
Weisung 
Weisel 


W  e  i  s  e  r 
Minutenweiser 
Ci  Stundenweiser 
Wegweiser 

Beweis 
Gegenbeweis 
H  c  1  a  s  t  u  n  g  s  b  e  w  e  i  s 
Eutlastungsbeweis 

beweisen  1)  und  2) 
unbeweisbar  [n.  b.  U.j 

Erweis 
erweislich 
erweisen 

Uberweisen 

unterweisen 
Unterweisung  (n.  b.  H.] 

verweisen  2) 
Verweisu  ng 
Laudesverweisung 

abweisen 
Abweiser 
unabweisbar 
ti  uabweislich 

an  we  i  seu  1)  —  3) 
A  ii  w  e  i  s  ii  n  g 
Dienstanweisung 
Kassenanweisung 

aufweiset! 


Ausweis 
ausweisen  1) 


3» 


Ausweisung  [n  Ii.  H.] 

einweisen 
hei  in  weisen 

Hinweis  [n.  b.  U.J 
hinweise  n 

in  iss  weist'  ii 
Missweistiug 

N  ach  w  e  i  s 
nachweislich 
nachweisen 

zuweisen 

Weise  F.  2} 
Ausdrucks  weise 
Denkweise 
Gesangweise 
Haudluugsw  eise 
Lebensweise 
Sing  weise 
Sinnes  weise 
Sprechweise 
Tonweise 
Väterweise 

dummerweise 
gleicherweise 
lcdi^erwcise 
natürlicherweise 
notwendigerweise 
120  seltsamerweise 
solcherweise 


10i 


tiu 


115 


471 


•21>n.  ♦weissen.    48.  weit 


unbekannter we 
veriitiuf  ti  g  orwe 
scheinliclierwo 

w  •»  h  r*)a  u  s  n  a  h  i«  H  w  c 
b  e  i  ?  i»  i  e  I  s  w  e 
bezieh  n  n  ir  s  w  e 
bezugsu  <■ 
bittw  e 
Ii« gen  wo 
brücken  wo 
ihitzon  J  we 


ur. 


MO 


115 


Kl. 


lf.6 


ltio 


l.ll 


i;:> 


INI 


|K& 


e  1 1  c  n  w  o 
f  1  il  g  e  I  w  o 
gespriiehs  we 
gl  i  eil  er  we 
^  I  i  e  il  w  o 
häufen  we- 
her den  we 
Ii  «.nie  Ii  we 

kauf  weise 
knaben  we 
kreuz we 
kreuz  w e 
I  a  s  t  w  e 


leih  wei  se 


lot  Wi- 
lli a  u  <l  e  I  w  e 
in  a  s  s  e  ii  w  e 
in  e  t  z  c  U  w  e 
Iii  o  n  a  t  w  e 
ii  bin  wo 
paar we 
p  a  c  b  t  w  c 
1»  a  r  t  i  e  n  w  e 
pi'and  we 
pfennigwe 
1>  f  ii  n  il  w  < 


p  i>  s  t  w  e 
probe  we 
prüf  u  n  g  »  w  e 
r  o  g  i  in  e  n  t  c  r  w  o 
reiben  we 
reim  wo 
rieinciMve 
rotten  weise 
i  u  e  k  w  e  i  s  l" 
scharenweise 
sehet' fei  weise 
s  e  b  e  r  z  w  e  i  s  e 
schiinpfsw  eise 
seh  luek  weist 
s  e  h  o  c  k  w  c  i  s  <■ 
sehritt  weise 
spottweise 
sprungweise 
Staffel  weise 
s  t  e  1 1  e  ii  w  e  i  s  e 
st  ii ss  weise 
strecken  wei  se 
strichweise 
stroin  weise 
a  t  ü  c  k  w  e  i  s  e 
stufenweise 
teilweise 
t  rupfe n  wei  sc 
tili  pp  weise 
wechselweise 


se 

s  e 

se 
>  i- 

so 
se 
so 
se 
se 
sc 
se 
s  e 
- , 
sc 
sc 

■  '■ 

se 


s  e 


Se 


se 
se 

se 
se 
i- 

sc 

SC 

sc 
se 

s  e 
se 
se 
se 
se 
sc 
-" 


zeitweise 

bewogst 
unbewusst 

schuldbewusst 
selbstbewußt 
z  i  e  I  b  e  w  u  s  s  t 

1  V  o  r  b  e  w  n  a  s  t 

(««wissen 

gewissenhaft 

G  e  wissen  haftigkeit 

vorauswissen 

*«>  Mitwissen  [n.  h  H  ] 

M  it  Wissenschaft 
Mitwisser 

Vorw  issen 

Witz 
Aberwitz 
Afterwitz 
Für  witz 
Vorwitz 

Wahnwitz 

m°  (Jassenwit* 
Kratuerw  itz 
M  c  ii  sc  hen  witz 
M  utterwitz 
Schulwitz 
Treppenwitz  ,'u.  b.  II.] 

gc  w  itzt 

witzig 
aberwitzig 
vorwitzig 
wahnwitzig 

witzigen 
gewitzigt 

W  Itzling 

w  itzelu 
*«  Witzelei. 


2548. 

weit  l) 
weit  -») 

angelweit 
sperrangelweit 
••  biinuielw  eit 

meilenweit 
spaiincuweit 
sperrweit 
stundenweit 

w  weit  3) 

f  ernerweit 
soweit 
insoweit 
unweit 

'•>  inwieweit 

weit  1) 
Weite 
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weit.    1».  welken.    oO.  wer.    51.  werbeu. 


3j 


Brcn  n  weite 
Gesehützweite 
H  ö  r  w  e  i  t  c 
Meilen  wei  te 
Schussweite 
Seh  weite 
Spurweite 
Tragweite 

weiten 
Weitung 
erweiteu 
ausweiten 

weitem 
\V  « i  t  c  r  u  Ii  g 
erweitern 
Erweiterung 


4<> 


15 


.,<> 


wider  (vgl.  Franck  unter 
dawider  wijd) 
hier  wider 
zuwider 

wieder 
hinwieder 

widrig 
dienstwidrig 
geschmaokw -ädrig 
gesetzwidrig 
kunstwidrig 
naturwidrig; 
ordnungswidrig 
polizeiwidrig 
rechtswidrig 
regelwidrig 
schul  widrig 
zweckwidrig 

Widrigkeit  |n.  b.  II.] 
Gesetzwidrigkeit 

widerlich 

widern 
erwidern 
E  r  w  i  d  e  r  u  n  g 

anwidern. 


2545). 

welken 
welk 


verwelken 
abwelken. 


Welle  s.  schwellen, 
welsch   s.  Wallaeh. 


2550. 
wer  1) 

«'US 

etwas  1) 
Etwas  (etwas  2) 

w  e  1  c  Ii 
et  welch 


10 


irgend 
nirgeud 

irgend» 
nirgends 

wie 

Wü 

a  1 1  w  <> 
nirgendwo 

etwa 
etwaig 

weder 
entweder 
,j  <•  il  w  e  d  e  r 
j  e  d  e  r 

wann 
e  t  w  a  n 
et  wan  ig 

wenn 


wannen  2). 


.V 


werben 

Gewerbe  1) 

Gewerbe  2) 
Kleingew  erbe 
l'ressge  werbe 

g  e  w  e  r  h  I  i  e  Ii 
gew  erbsani 

Werbu  ng 
Brautwerbung 
Freiwcrbung 

Werber 
Frei werber 

Werft  F. 
Schiffswerft 

Wirbel 
Brustw irbel 
Halswirbel 
Lenden  w  irbel 
Pauken  wirbel 
K  iieken  wir  bei 
Sonne  nwirbel 
Trommelwirbel 

w i  r  b  I  i  c  Ii  t 
wirblig 

wirbeln 
aufwirbeln 

Wettbewerb 

bewerben 

Bewerbung  [n.  h.  H.| 
Bewerber  [n.  b.  II  ] 
Mitbewerber 
l'rcishewcrber 

Erweil» 
Brot  er  wer  I» 
erwerben 
Erwerb ung 
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in 


:i> 


■ 


an  werben 
A  u  vv  e  r  b  n  n  g 
Anwurf  2>. 


werden  1)  und  2) 

Fleiseliw  er  du  ng 
Meusebwurd  u  ng 

w  arts 
a  h  w  ü  r  t  m  1) 
s  t  r  o  in  a  b  w  ii  r  t  s 

abwart»  •>) 
i»  ut  \\ -  ;i  r  t  s 
»iroin  h  ii  i'wiirtH 
a  u  s  w  ii  r  i  s 
dort  w arts 
e  i  n  w  arts 
fe Mein  w ans 
Inn  de  in  «iirts 
w  a  I  d  e  i  n  w  ii  r  t  s 
Ii  e  r  «  ;i  r  t  s 
Ii  i  ii  w  ii  r  t  s 
i  n  w  ä  r  t  m 
nurd  w  Art* 
ostwärts 
.slid  wiirts 
v.irw  arts 
w  e  s  t  w  a  r  t  s 

a  1 1  e  r  w  il  r  t  * 
a  1 1  w  ii  r  t  it 
a  n der w arts 
Ii  i  ii  t  er  w  ii  r r  * 
n  i  e  d  e  r  w  ii  r  t  s 
ober  w  a  r  f  s 
roclitsw  iirts 
u nu  r w  arts 

nbe  ii  dw  iirts 
erden  w arts 
erd  w  a i  i « 
b  e  i  in  w  ii  r  t  s 
hiimnelw  arts 
1  e  c  w  a  1 1  < 
lueerw ;iri  s 
mittag  w  :irts 
nio  r  ge  ii  «  ii  rt  >< 
n  i-stw- iirts 
rik  ku  arts 
seew  ärt..i 
seitwärts 
so  n  lienw  iirts 
t  Ii  a  1 w  ä  1 1  > 

auswärtiir 
ander  vv  ;i  r  t  i  g 
rückwärtig 

Wirtel 
Spinn  wir tel  • 


tiefen  wart  1) 
Allgcgeliwart 

Geistesgegenwart 
4»  Gegenwart  2,i 

gegen  wärt  i  g 
allgegenwärtig 


geistesgegenwärtig 

Gegen  Wertigkeit 
vergegenwärtigen 

widerwärtig 

Widerwärtigkeit  [n.  b.  H.J 


1' 


IS 


-  1  ' 


1 1 1 


Ii 


2503. 
Werder. 


werfen  I)  —  3) 
Werft  XI. 

Wurf 
Heil  wnrf 
B  e  s  e  n  wnrf 
Faltenwurf 
Fehlwurf 
Glii  ikswurf 
Hunt  merwurf 
Seewurf 
Stein  wurf 

Maulwurf 

Würfel 
Kricgswiirf  cl 

würfeln 
gewürfelt 
auswürfeln 

worfeln 

bewerfen 
Bewurf  [n.  b.  H  l 
Jlauerbewurf  [n.  b.  11] 

en  t werfeu 
Eut  wnrf 
Gesetzentwurf 

überwarfen 

unterwerfen 
Unterwerfung  [n.  b,  H.) 
unterwürfig 
Unterwürfigkeit 

verwerfen  1)  und  2) 
verwerf  I  ich 
verworfen  (verwerfen  3) 
Verworfenheit  |u.  b.  H.J 

zerwerfen 
Zerwürfnis 

abwerfen  l)  —  3) 
hinabwerfen 

anwerfen  1)  —  3) 
Anwurf  1) 

auf  werfen  1)  —  5) 
Aufwurf 
Erdaufwurf 


n  u  »  w  e  r  f  e  n 
Auswurf  1) 
Ans  wnrf  2) 
Auswurf  3) 


l)-3) 


474 


Digitized  by  Google 


2ü:>4  werfen    hb.  Werk, 


durch  werf«?  n  [u.  b.  II.) 
Durch  w urf 

einwerfen  1)  —  3) 
Einwurf  1 1 
Briefeinwurf 
Einwurf  2\ 

fort  werfen 
entgegen  w  erfen 
hinwerfen 
niederwerfen 

überwerfen 
Überwurf 

u in  werf  en 
unterwerfen 

vorwerfen 
V  orwurf 

wegwerfen 
zuwerfen  [n.  h.  II  ] 


■■■ 


Werk 
Beiwerk 
Neb  e  n  werk 
Vorwerk 

Grau  werk 
H  o  u  1  w  e  r  k 
Ranch  w e r  k 
Rauh  w  e  r  k 

Ackerwerk 
Back  werk 
Balkenwerk 
Ii  a  u  werk 
Bergwe  rk 
Eisenbergwerk 
Kohlenbergwerk 
Kupferbergwerk 
Salzberu w  erk 
Silberbergwerk 
B  e  1 t  w  e  r  k 
B  i  1  (I  e  r  w  e  r  k 
Bildwerk 
Blendwerk 
Bollwerk 
Buhn  en  werk 
Buschwerk 
Dichtwerk 
Druckwerk 
Druckwerk 
Eisenwerk 
Fach  werk 
Festungswerk 
Feuerwerk 
Feuerwerk 
Feuerwerk 
Lnstfeuerwerk 
Flcchtwerk 
Flickwerk 
Flöten  w  c i k 
Fuhrwerk 
Gatterwerk 
Gankel  werk 
Gcsehiehlswei  k 


1 


1) 

- 


(i  itterwerk 
Gradierwerk  [n.  b.  1I.| 
11  Gr  und  werk 

Gusswerk 
Hani  liier  werk 
Hau  d  werk 
Diebeshan d werk 
D  i  e  b  s  h  a  u  d  w  e  r  k 
Drec  hsl.-rhan  d  w  erk 
K  r  i  e  g  s  h  a  n  d w  erk 
Knust  hau d  w  erk 
Maurerhand  we  rk 
Schmicdchandwerk 
Seilerhandwerk 
Töpferhandwerk 
Hiinge  werk 
IL  be werk 
c<*>  Hexen  werk 

Holz  werk 
Horn  werk 
Hürden  werk 
Hüttenwerk 
"•">  Kartenwerk 
K  ern  werk 
K 1  o  p  f  w  e  r  k 
K  raut w  erk 
Kronen  werk 
K  r  o  n  w  e  r  k 
Ku nst  werk 
Kupferwerk 
L  a  1 1  e  u  werk 
L  a  u  b  w  erk 
7i  L  e  d  e  r  w  erk 

Leisten  werk 
Liebe*  w  erk 
M ach  w  erk 
M  a I w  erk 
Mastwerk 
Mauerwerk 
Maulwerk 
Meisterwerk 
M  e  lisch  e  Ii  w  e  r  k 
Messing  w  <  ■  r  k 
Mühl  werk 
M  u  n  d  w  e  i  k 
Musik  w  e  r  k 
Musterwerk 
!»'  Nadel  werk 

Narren  we  rk 
Nase h  we  rk 
N e  t  z  w erk 
Orgelwerk 
'.»:•  Packwerk 
I* aternostei  werk 
Pelzwerk 
Pfahl  werk 
Pf  ei  feil  werk 
■  ""  Pltinderwerk 
P..e  bwe  rk 
Puppen  werk 
Ii  ade  r  werk 
K  a  ii  c  Ii  e  r  w  erk 
!"->  Rauchwerk  Ii 

Bau  eh  «erk 
Ra  u  *  c  Ii  w  e  rk 
Red«;  werk 
Reim  werk 
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>'°  ftettungswerk 
Kicgelwerk 
K i o in c  ii  werk 
Iii  ein  werk 
Riesenw  erk 
Kohrwerk 
Sägewerk 
Salzweik 
Sammelwerk 
S  a  u  g  w  e  r  k 
120  Schanzwerk 
S  c  h  a  r  w  e  r  k 
Schellen  werk 
Schlagwerk 
Schlangen  werk 
m  Sehinelzwcrk 
Seh narrwerk 
Seh  nii/ werk 
S  c  Ii  Ii  t  z  w  e  r  k 
Segel  werk 
Seifeuwerk 
Span nwerk 
Sliarrwerk 
Spitzen  werk 
Spre  ng  werk 
Statu  ptwerk 
Stauwerk 
S  tern  w  erk 
Stockwerk 
S  traue  Ii  werk 
"«  Stückwerk 
Stümperwei  k 
Sudel  wel  k 
Tafelwerk 
Tafilwcrk 
1(5  Tagewerk 
Tagwerk 
Takel  werk 
Tau  werk 
Teuf  elswcrk 
1  "  Triebwerk 
l'hrwerk 
W  e  i  «I  w  e  r  k 
Zim  merwerk 

Werklein 
,i5  Wcrkchcn 

«iewerke 

(.Je  werkschaft 

(iewerk  1) 
(4  e  werk  2) 

»">  handwerklich 

feuerw erken 
F euer  w e i k  e  r 

fuhr  werken 

Handwerker 
Bauhandwerker 
L  o  h  u  h  a  ii  d  w  e  i  k  e  r 

schar werken 

Werg 

wirken 
>"°  (iewirk 

Wirkung 


Wechselwirkung 

Ilortenwirker 
Strumpfwirker 
>'j  Teppichwirker 

wirklich 
Wirklichkeit 
verwirklichen 
Verwirklichung 

i*>  wirksam 

unwirksam  [n.  b.  H] 
Wirksamkeit 

bewirken  1)  —  3) 
durchwirken 
erwirken 
verwirken 

auswirken  1)  —  3) 
durchwirken 

einwirken  1)  und  2) 
>,J0  Fin  Wirkung 

fortwirken 
entgegenwirken 
hinwirken 
mitwirken 
'"•»j  Mitwirkung 
nachwirken 
Nachwirkung 
rück  wirken 
Rückwirkung. 


2556. 
Wermut 

warm 
lauwarm 
siedendwarm 

'•>  hade  warin 

brühwarm 

Wärme 
Blutwärmc 

warmen 

'o  erwärmen 

w  armen 
Fuss  wärmer 
Puls  wiirm  er 
Seelen  wärmer  [n.  b.  II  ] 

•  *  durchwärmen 
orwäriuen 

aufwärinen 
auswärinen 
durchwärmen. 
Zu  1:  nach  Kluge  mit 
tetem  e. 


2557. 

wert  1) 
un  wert 

achtungsw  ert 
beachtenswert 
bedauernswert 
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2557.  wert.   58.  wesen. 


begehrenswert 
bewundernswert 
ehrenwert 
Geldcswert 
hassenswert 
leben«  wert 
lesenswert 
liebenswert 
lobenswert 
nachahmenswert 
iieidcnswert 
nichtswert 
preiswert 
tadelnswert 
wissenswert 

wert  2) 

Wert 
Uli  wert 

Mehrwert 
!S  Hin  der  wert 

Fassungswert  (unter  Metallwert) 
Kauf  wert 
K  unat  wert 
Menschen  wert 
»  Metallwert 
Mietwert 
Nennwert 

gleichwertig 
ungleich  wert  ig  |n.  b.  H  ] 
Si  minderwertig 

w  e  r  t  e  ii 
bewerten  jn  b  H  J 
ent  werten 
verwerten 

*»  Würde 
Hochwürden 

Abts  w  ii  r  d  e 
E  h  r  w  ü  r  d  e 
Wnlilehr  würdeu 
*'J  Hochehrwürden 
Herrscherwürde 
Kaiserwürde 
Konigsw ürde 
Marschalls  würde 
'M         Marse  hal  I  w  U  rde 
Menschen  würde 
Hitterwdrde 

würdig 
unwürdig  [n.  b.  H.] 

45  hoch  würdig 

bewundernswürdig 
denkwürdig 
ehrwürdig 
fragwürdig 
m  glaubwürdig 
glor  würdig 
liebenswürdig 
iinliebenswürdig  (unter  iinliebcnd) 
lobenswürdig 
merkwürdig 
nichtswürdig 
preiswflrdig 


ruh  in  würdig 
sehenswürdig 
7»  tadelnswürdig 
todeswürdig 

Würdigkeit  [n.  b.  IL] 
Denkwürdigkeit 
(ilau  bwürdigkeit 
«  Liebenswürdigkeit 
M  erkwürdigkeit 
Nichtswürdigkeit 
Sehenswürdigkeit 

würdigen 
*»  Würdigung  (n.  b. 

entwürdigen 

Ent  Würdigung  [u.  b.  U.j 

abwürdigen 
A  bw  ürdigung 
*'>  herabwürdigen 
Herabwürdigung 

wirsch 
unwirsch 

Ware 

«w  Waare 

Kurzware 
Mittel  wäre 
H  a  u  c  h  wäre 
Rauh  wäre 
'■>'>  Seidenware 

Ausschussware 
Dlechware 
Drechsler  wäre 
Eisen  wäre 
>•«  Ellenware 
Ess  wäre 
Fabrikware 
Fleischware 
Gewürz  wäre 
«<«  «ilasware 
Gold  wäre 
Holz  wäre 
K  a  u  f  ni  a  n  u  s  w  n  r  e 
K  r  a  in  w  a  r  e 
«lü  Lackware 
Mcssiugware 
Messware 
Modeware 
Nascliware 
".•>  Pelzware 
Porzellanware 
Put  zware 
Ramschware 
Sc h lau der wäre 
«*°        Schleuderware  [n.  b.  IL] 
Seh  nitt  wäre 
Sehn  n  d  wäre 
Silberware 
Spiel  wäre 
i-r'  Siahlware 
Thon  wäre 
Tüpferware. 

2558. 
wesen 
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nur 

W  c  -■»  f  n 

1 '  II  W  CSt'  11 

l'r  wesen 

Einzelwesen 
(i  einein  wesen 
Irr  wesen 

A  rm  (Mi  vvc so n 
liail  wes.  ]) 
Hl  a luvest' n 
Ii ii Ii ii e n«  «seil 
Fabelwesen 
Fe»;  iiwcseu 
Formelwesen 
Forst  wesc  n 
Fuh rw.se  n 
lief  iintrnis  wesen 

Uli  SC  Ii  ÜtZ«  Ol1  11 

H.iiisw  esen 
Hei  in  wesen 
Jag.lu  i'st'ii 
K  a  in  tu  v  r  w e  s  e  n 
Kirc  Im:  II  wcs. -n 
Kl  »»st  erw. .-.so  u 
Kriegswesen 
Lcbcwese  n 
Lc  1.  w  es  eii 
L  e  i  »1  w  e  s  e  n 
MinK  Iis  wesen 
M  iinz  w  e  s  en 
Ke  dien  wesen 
Kech  Illings  wesen 
II  i  1 1  c  r  wese  n 
Selm  I  wesen 
S  e  e  w  e  s  c  n 
Staats  w  e.  s  e  n 
S  t  II  (1  i  e  ll  W  e  s  e  ii 
Turn  w  esen 
/au  Im  rw  .  seil 

Wesenheit 

w  e  s  e  n  h  ii  f  [ 
w  e  s  e  n  1 1  i  e  Ii 
unwesentlich  (n.  I».  H  | 

verwesen  |. 
hainles  verw  ,  ser 
K  e  i  r  Ii  s  v  e  r  w  e  s  r 


b.  II  | 


verwesen  2) 
Verwes uni;  (n. 
v  e  r  w  e  s  I  i  c  h 
unverweslich  (n.  h  II  j 

ab  we  sc  n«l 

Heist  e.sabweseiKl 
A  h  w ■•  s en 
A  b  w  ese  ii  Ii  c  i  t 

(ieistesa  ]>\\  esenlieit 

Uli  w.  sell'l 

A  ii  w  esen 

A  n  Wesenheit 

wahren  1) 
währe  ml 
inline i  w ährcn<l 

wierig 


7:, 

i 


sr. 


langwierig 

fortwähren 

wahr  (vgl.  Kluge) 
unwahr 
naturwahr 

albern 

Albernheit 
veralbern  [n.  b  H.J 
Vcralberung  [n  b.  H.| 

türwahr 

z  w  a  i 
..bzwar 

Wahrheit 
Unwahrheit  [n.  b.  H  J 
U  lau  bciis  wahrlieit 
liriiit.lwahrheit 
Lewa  h  rheiten 

wahrhaft 

wahrhaftig 

wahrlich 

wahren  2) 
erwahren 


be  wii  hren 
Siewähren  2). 
Zu  71:    von  Sachsen  ausgegangen,  jetzt  schon 
ziemlich  allgemein. 


Wespe  s.  weben. 


2559. 

West 
Nonlwest 
Süil  w  est 

Westen 
Nordwesten 
Süd  westen 

westlich. 


2560. 

Weste 
Tnchweste 

Weihei. 

2ÖÖ1. 
Wette 
we.tt 
wetten 
verwetten. 


I  » 
17S 


2562. 
•  Wetter 
V  u  wetter 

A  p  l  i  I  w  e  1 1  e  r 
Donnerwetter 
Dreckwetter 


2öf>2.  Wetter.    63.  wetzen.    64.  Wicht. 


Frostwetter 
Frühlingswetter 
Grubenwetter 
Hagel  wetter 
Herbstwetter 
.Jagdwetter 
Regenwetter 
.  Reisewetter 
Schlat  kerwetter 
Schlickerwetter 
Sturm  weiter 
Tauwetter 

wetterlich 
wettern 
vorwettern 

Gewitter 
Ungewittcr 
gewittern 


10 


tr. 


fir»  Wicke.  Gfi.  Widder.  67.  widmen.  68.  wiehern. 
65».  »Wiene. 

wider  s.  weit. 


2567. 
widmen 

Widmung  [u.  b.  II  ] 

Widemut  [n.  b.  H.| 
l'farrwidemut  [n.  b.  II  ] 

5  W  i  1 1  u  m. 

Zu  3:  in  Sdilcs  Name  des  I'farrarkers. 

Wiehe!  s.  schweben. 


wittern  1)  und  2) 
Witterung 

verwittern 
auswittern  1)  —  3). 


wetterleuchten  ».  Leich. 


10 


wetzen 
n  uswetzen. 


2504. 
Wicht 
Bösewicht 

nicht  1) 
nicht  2) 
nicht  3) 

nichte  {nicht  I) 
zunichte 

n  ich  ton  (nicht  1) 

nichts  1) 
nichts  3) 
Nichts  (nichts  2) 


10 


nie 


htii 


i:. 


Nichtigkeit 

vernichten 
Vernichtung  [n.  b.  H.[ 
zernichten 

Niete. 


25(35. 
Wicke 
Vogelwicke. 

Wickel   s.  Woeken. 


r. 


256Ü. 
Widder. 


3» 


2508. 


w  i  e  n  e  r  n 


Gewieher  (n.  I».  II  j 
aufwiehern. 


256U. 

♦Wiene  (mhd.  winc; 

w  i  g  t 
scli  wu  de 

entwöhne  n 

Entwöhnung  [n.  b.  II.| 

gew ("ihnen  1)  2)  4) 
gewohnt  (gewöhnen  3) 
Gewöhnung  [n.  b  H.j 

abgewöhnen 
angewöhnen 
eingewöhnen 

verwöhnen 

Wahn 
Arg  wob  n 
Irrwahn 

Fieberwahn 
G  rossen  wali  n 
Pöbel  wah  n 
Sinnen  wahn 

argwöhnisch 
argwohnen 
beargwöhnen 

wühnen 
arg  wöhnen 
beargwöhn  en 

wund 
t'es sei  wund 
todwund 
weidwu  nd 

W  u  n  d  c 
Brandwunde 
Hiebwun  de 
I  in  pt  wunde 
Schnittwunde 
Schußwunde 
Stichwunde  [n.  b.  II.) 
Streif  Wim  de 
Todeswundo 
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2V.9.  »Wiene.    7n.  Wiese.    71.  Wiesel.    72.  Wild. 


wnn  den 

verwunden 
<e  Leichtverwundeter 
Seh  w  erverw  uudeler 

Verwundung  ,n.  b.  H.| 
v  e  i  w  n  n  tl  1)  a  r 
unverwundbar  [n.  b  H.j 

<r.  wo  Ii  neu 

Wohuu  ii  ^ 
Keller«  ohn uug 
Lehrerwohn  u  ntr 
M  iet  w<> Ii nu ng 
>»  Pfarrwohnung 

wohnhaft 
w  o  h  n  1  i  <•  1) 

he  woli  neu 
Ii  e  w  i  i  Ii  ii  e  r 
l"r  he  wo  hu  er 
Rergb  e  w  ii  Ii  u  e  r 
Dorfbewohner 
Erdbewohner 
Fei  d  b  e\v 'ihner 
i;o  Feh  he  wohner 

Gebirgsbewohner 
Haiisbewoh  ner 
Höhlen bewohnet 
Insclbew  oh  ner 
<-'•  K  üs- ten  bew  oh  ner 

Marsch  bewohn  er 
.Se  bloss  bew ob  ner 
Strandbe wohner 
Thtilbewohner 
bewohnbar 
unbewohnbar  \n.  h.  II  J 

1  !e  w  o  hnbarkeit  |n.  b.  HJ 
rnbewubnbarkeit  [»■  b.  II  ] 

ent  wohnen 

',■>  gewöhne  ii  1) 

gewohnt  (gewöhnen  2\ 
u  n  g w  o  h  n  t 

Gewohnheit 
Angewohnheit 
-•■>  gewöhnlich 
au s sei  ye  w  iihn lieh 

ungew  ■ihnlieh  jn.  b.  H.j 

v  i;  r  w  ohne  n 

anwohnen 
*  >  A  n  w  o  h  n  e  r 

b  e  i  w ohne  n 

ein  wo  Ii  neu 
K  i  n  w  (,i  h  n  e  r 

Einwohnerschaft  [n.  b.  H. 

» >  i  n  n  c  w  o  h  n  e  u 

Inwohner 

G  e  w  i  n  n 
Reingewinn 

G  e  1  d  g  e  w  i  n  u 
'■'•'»  Hauptgewinn 
.T  a  %  d  x  e  w  i  n  n 


herzgewinnend 

Gewinner 
io"  K  r  a  n  z  g  e  w  i  n  n  c  r 

Preisgewinner 

Gewinst 
1»  e  i  u  a  e  w  i  n  s t 

abgewinnen 
ii'  augew  innen 

Wonne 
lliiiinielswonne 
Liebesw.Mi  ne 
wonnig 

ii'»  w  «  n  n  i  g  1  i  c  Ii 

wonnesam  [u.  b.  IT. 

Wu  nseh 
G 1  fl  c  k  w  n  n  s  c  h 
I.iebl  ings  wünsch 
nr>  Neujahrs  wn  ii*  cb 

Segenswunsch 

wünschen 
wünsehbar 

erw  Ii  tischen 
i-«>  unerwünscht  [n.  b.  II.] 

verwünsche  n 
Verwünschung  'u.  b.  II  ; 
verwunschen 

an wünschen 
An  wünsebung 

beglückwünschen 
He  glück  wünschung  [n.  b.  13.] 
Zu  1:  ahd.  winistar  link'  m  W.  VEN  'lieben 
Mirugmaun  Gruntin««  II   (1892^  S.  17«) . 
Zu  12  vgl.  fhleubeck  goL  et.  Wb  (ls?W) 

nnter  wen». 
III:  Schenken  d  o  r  f  Muttersprache. 


gewinnen  1)  —  7) 


2570. 

W  i  e  s  e 
II  egewieße 
Heuwiese 
Kleew  iese 
Kiesel  wiese. 


2571. 

Wiesel. 


2572. 

Wild 
Edelwild 
Hochwild 
Rotwild 
Schwarzwild 

Federwild 
Reh  wil  d 
S  t  a  n  d  w  i  I  d 
Streif  wild 
Wecbselwild 
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•2572.  Wild     7  '..  Wilds  Imr     74,  wimmeln     7,'>  wimmern,    '<<■  winden  1). 


wild 
fuchswild 

Wilde 

Wildheit 

Wildnis 

Wildling 

wilde  in  1} 
verw  ildern  1)  und  2) 
Verwilderung  [n.  b.  II 

wildern  2 
Wilderer 


2573. 
Wildsilmr. 


2574. 
wimmeln 
Gewimmel 


2575. 


w  i  m  in  e  r  n 
<  i  e  w  i  in  in  e  r. 


W  i  in  i>  e  1  s.  binden. 
Windsbraut  s.  s^riea-tcn. 


2576. 

winden  t 
wind 

(i  c  w  i  Ii  d  e 
IJluiuengewinde 
ä  Laubgewinde 
Schraubengewin dt 

Winde  11 
tiarnwin  de 
Handwinde 
Hebe  w i  n  d e 


Winde  ■>) 
Harn  winde 

W  i  n  d  u  n  g 

Windel 
Kinderwindel 

windig  2) 

(ifc  Wfiild 

Brautgew.md   n  b  Ii  J 
Festgewand 
Messge  wand 

Nachtgewand 
Nonnenge wan d 
l'ilgergew  and 

Prunkgew  aud 
Pnrpurge  wand 

Schlafgew  and 
Seidengew  an d 
Trauergewand 

bic  Mob.  Wortfamilien. 


■ 


i 


v, 


i 


- 


Wandel 
Lebenswandel 

wandelbar 
unwandelbar  jii.  b.  H.] 

wand«: lu  1)  und  2i 
Wandelung  fn.  b.  11.1 
Wandlung  [n.  b.  H  ] 

durch  wandeln 
um  wandeln 
verwandeln 
Vci  Wandlung  [u.  b  1I.| 

a  b  w  a  n  d  e  I  n 

a  u  w  a  n  d  c  1  n 
A  n  w  a  n  d  1  u  n  g 

d  u  rob  wan  de  1  n 
e  n  t  g  e  g  e  n  w au  d  e  1  n 
ii  in  b  er  wandt  In 

I.  n  .*  t  w  a  n  d  e  1 
I  ixt  wandeln 
Ln-awandler 

nacht  wandeln 
Nachtwandler 
Nachtwandlerin 

S  c  hlafua  n  d  e  1 
schlafwandeln 

i'i  in  wandeln 

Tin  wandlnug  [u.  b.  \\.\ 

wandern 

Wanderung  (n.  b.  II] 
Fußwanderung 

Seelen  Wanderung 

Völkerwanderung 
Wanderer 
Wanderschaft 

b e w  andern 
du  rc  h« lindern 

uns  wandern 
Auswandern  ng 
Auswanderer 

durchwandern 

e  i  n  w  a  u  d  e  r  n 
Km  wandern  ng 
Eiuwa  nderer 

nniherwaudern 

be winden 
durchwinden 
entwinden 

überwinden 
1"  ber  winduug  ,n.  b.  H.J 
uii  ii  berwindlii-h 

u  ni  w'm  den 
unu  m  »  n  Lil'-n 

u  uterwindeii 
verwinden 

ab  wi  irl  eil 
t  u  f  n  i  n  -1  f.  n 
a u ü winden 

M 
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257(5.  wühlen  Ii.   77.  wir.    7«.  wirren.   71).  Wirsing.   80.  Wirt. 


durch  w  inden 
loswinden 
u  in  vr  i  n  il  e  n 

wenden  Ii  —  4) 
Wendehals 

g  c  w  a  n  d  t 
redegewandt 

ti  ewandtheit 

(iew  r-  u  d  e 

■■>•■>  Wende 
Sonnenwende 
Sommer  so  n  neu  wende 
Wintersonnenwende 

Wenduni: 

kw  Wender 
Brate  n  weuder 

w  e  u  d  i  g 
auswendig 
inwendig 

i"5  notwendig 

Notwendigkeit 

wetterwendisch 

bewenden 
Ii  e  w  a  Ii  d  t 
ho  Bewaudtnis 

e  n  t  w  e  n  d  e  u 
Hinwendung  [n.  b.  II  ] 

verwenden  1)  —  4) 
unverwandt  1) 
ni  Verwendung  (n.  b.  H  1 

verwa n dt 
an  verwandt 
Au  verwandtin 
unverwandt  2) 
i?n  urverwandt 
nächst  verwandt 

Blutsverwandter 
hu ud r  s v  e  r  wand  t 
geistesverwandt 
u:>  Blutsverwandter 
religionsverwandt 
Schutzverwan dter 
Seiten  verwandter 
s  i  n  n  v  e  r  w  a  n  d  i 
it"      sprach  verwandt 
stani  in  v  e  r  w  a  u  d  t 
w  a  h  l  v  e  r  w  a  n  d  t 

Verw  an dtsehaft 
W  a  h  I  v  e  r  w  a  n  d  t  s  c  h  a  f  t 

13.'-  abwenden  \)  —  :\) 

Abwendung  (n.  b.  H.| 
abwendig 
a  h  w  e  n  d  b  a  r 
unabwendbar  [n.  b.  II.] 

i«»  anwenden  1)  und  2) 

A  n  w  c  n  d  u  n  g 
N  u  t  z  a  n  w  c  n  d  n  n  g 
anwendbar 

A  n  f  wand 
>**  Mehraufwand 


l'ö 


Kostenaufwand  [n.  b.  II.] 
K  raftauf  w  an d 

au  f  wenden 

E  i  n  w  a  n  d 
e  i  n  w  e  ii  d  e  n 
E  i  n  w  e  u  d  u  n  g 

umwenden 

Vorwaii  d 
vor  w  enden 

zuwenden 

Zu  Wendung  [n.  b.  H.[ 


Winkeladvokat  s.  Vogt, 
w  i  nken  *.  seli  w in  gen. 
Winter  s.  Wasser. 
Winzer  s.  Wein 
Wipfel  s.  Schweif. 


2577. 
w  i  r. 


wirken  s.  Werk 


2578. 

wirren 
U  ew  irr 

wirr 
Wirre 
wirrig 

Wirrnis 
Wirraal 

Wirrwarr 

entwirren 

verwirren 
sinnverwirrt 

Verwirrung  fn.  b.  II.] 
Begri  f  f  sverw  irrung 
verworren 

Verw  orrenheit  [n.  b.  W  \ 


r. 


2579. 
Wirsing. 


in 


2580. 

Wirt 
Bierwirt 
( i  a  s  t  w  i  r  t 
Hauswirt 
Hecken  wirt 
Landwirt 
Schenkwirt 
Speise wirt 

Wirtin 

Wirtschaft 
Bierwirtschaft 
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- 


Feldwirtschaft 
Forstwirtschaft 
G  ast  wi  rt  sc haft 
''  Hauswirtschaft 
.1  u  Ii  gir«  *  e  1 1  cn  w i  r  t  sch  a  ft 
Kaf  fce  wir  t  schaff 
K  o  |>  u  e  I  w  i  r  t  s  c  h  a  f  t 
Landwirtschaft 
Milchwirtschaft 
M  lister  wirt  schaff 
l'fa  ftcnwirtschatt 
Plant  er  Wirtschaft 
Sauwirtschaft 
Schenk  Wirtschaft 
Schlagwirtschaft 
Schwei  nc  Wirtschaft 
Staats  Wirtschaft 
Volkswirtschaft 
Waldwirtschaft 
Zwergwirtschaft 

wirtschaftlich 
unwirtschaftlich  [n. 

wirtschaften 
Wi rtschaf tcrin  fn. 

bewirtschaften 

Bewirtschaftung 

abwirtschaften 

wirt  b  a  r 

*"  wirtlich 

unwirtlich  [n.  b.  IL] 

wirten 
bewirf eif  1)  und  2' 
Bewirtung. 

2581. 
Wis.h 
Irrwisch 

Horst  wisch 
Feder w  i  sc.  Ii 
"*  Flederwisch 
liege  wisch 
H  e  u  w  i  s  c  h 
Kchrwi  sch 
S  t  r  o  h  w  i  s  c  Ii 

i"  wischen 
Wischer 

<1  urchwisc  hen 
entwischen 
erwischen 
'&  verwischen 

a  b  w  i  s  c  h  e  n 
aufwischen  1)  und  •>) 
auswische  n  1)  —  'S) 
durch  wischen 
2,1  fort  wischen. 


wispern 
Gewisper  [n.  b.  H] 


wissen  s.  ♦weissen, 
wist  s.  *Wiene. 


2583. 

•Witt  (ahd.  witnj 
Kranit 


Wittum  s  widmen. 


h.  H  j  ; 
b.  IL] 


2584. 
Witwe 
Stroh  wittwe 
Wittib 

v  e  r  w  i  1 1  w  e  n 

Witwer 
Strohwitt  wer 

Weise  F.  1) 
Waise  (vgl.'  Kluge) 
verwaisen. 


Woche  s.  weichen. 


i 


in 


2585. 

Wockcn 

Wickel 
Haarwickel 
Lockenwickel 

wickeln  1) 

entwickeln 
unentwickelt  [n.  b.  H  | 
Entwickeln  ng 
Entwicklung  [n.  b.  IL] 

umwickeln  . 

verwickeln 
Verwickeiii  ng 
Verwicklung 

abwickeln 
aufwickeln  1)  — 3) 
auswickeln 
h  e  r  a  u  s  w  i  c  k  e  I  n 
einwickeln 
loswickeln 
Tun  wickeln. 


Wismut  s.  Mnt. 


2582. 
wispeln 


wohnen  s.  ♦Wiene. 


2586. 
wölben 


h  o  c  Ii  g  c  w  ö  I  b  t 

Ii  e  wölbe 
A  rchi  vge  wölbe 
<•  ra  bge  wölbe 


48.1 
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i  ■ 


Kaaaengew  olbe 
Kräutergewölhe 
L  ii  u  b  g  e  w  » 1  b  e 
Pfcilerge  wölbe 
S|ieisege  wölbe 
Tonnen  g e  w  ö I b e 
Totengewölbe 

W  «Übung 
Kui>l>elwij|buii!4 

überwölben 
über  wölben. 


2587. 

Wolf 
H  i  e  n  e  u  w  o  I  f 
K  r  d  w  o  I  f 
Ö  e  e  w  u  1  f 
Werw-.lf 


W  ölt  lein  [n.  b.  II.] 
Wölf  dl  eu 

Wölfin 
w  öl f  beb. 


Wolfram  s.  Habe, 
Wolke  s.  walken 


2588. 

Wolle 


in 


M  i  1 1  e  I  w  o  1 1  e 

H  (xu  in  wolle 
.Seil  i  essban  in  wolle 
V I  öl-  k  wolle 
K  a  in  f!  1  w  olle 
Kamin  wolle 
Kern  wolle 
L  ii  in  in  e  r  w  olle 
Kau  f  wolle 
Se  Ii  af  wolle 
.Sl  riekwolle 
Wald  wolle 
Zicgenwol  lc 


w  o 


llen  A'lj 


halbwollen 
bau  in  wo  He  n 

wollig  [n.  b.  II.] 
f  e  i  n  w  o  1 1  i  n 

wollen  .r>)  (III  140 Ii. 


258<). 

wollen  I)  —  3) 
Wollen  i wollen  1) 

wohl 
obwohl 
sowohl 
im  wohl 
wiewohl 

gleich  w  o h 1 


sauwohl 

io  Wohl 
G  e  in  e  i  n  w  o  h  1 
(ie  samt  wohl 

L  e  i  b  e  s  w  o  h  I 
Menschen  wohl 

i<  wohlig 

wähl  ig  2) 

Wille 
Unwil  le 
Widerwille 

Eigen  wille 
Mutwille 

derentwillen 
dessentw  illeu 
deswillen 
zi  ihretwillen 
Ihretwillen 
meinetwillen 
seinetwillen 
unseret  willen 
30  n  |i  h  c  r  t  w  i  1 1  c  u 

gewillt 
bösgewi  llt 
gutgewillt 

willig 

:i  j  unwillig 
widerwillig 

bereitwillig 
böswillig 
eigenwillig 
«0  freiwillig 

unfreiwillig  [n.  b.  II.) 
gutwillig 
letzt  will  ig 

d  a  n  k  w  i  1 1  i  g 
«•>  dienstwillig 
mutwillig 
selbstwillig 

Hereitwilligkeit 
(intwilligkeit 
M)  Selbstwilligkeit 

willigen 

bewillige  n 
Bewilligung  [n.  b.  H.) 

verwilligen 

•>:>  einwilligen 

Einwilligung  [n.  b.  II.] 

c  i  n  w  o  1 1  e  ii 
in  i  s  s  w  o  1 1  e  n  d 
ü  b  e  1  w  o  1 1  c  u  d 

*w  Wohlwollen 
wohlwollen  d 

Wahl 
Urwahl 

Neuwahl 

i>>  (t  na  de  ii  wall  1 

Kaiseiwahl 
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7.) 


7S 


MI 


Rh  tswahl 
Stich  wähl 
Zuch  twabl 

wähl  ig  1) 

wählen 

Wähler 
l'rwähler 
Tagewählcr 

wählerisch 

wählbar 

Wählbarkeit  [n.  b.  II.  | 

erwählen 
auserwä  hlou 

Ans  wähl 
aus  w  ä  h  I  c-  n 

Wiederwahl 
wiederwählen  [ti.  h.  II  J 


15 


20 


2590. 
Wort 
Beiwort 
Fürwort 
Jawort 
Nach  w  ort 
Neben  wort 
V  orwort 

Fremdwort 
F  r  e  v  e  I  w  o  r  t 
Mittel  wort 

Bibel  wort 
Bindewort 
Ehren  wort 
Eigenscbaf  tswort 
Flickwort 
Fragewort 
Fügewort 
Füllwort 
Geschlechtswort 
Gm  ndwort 
Hauptwort 
Heuchelwort 
H  i  I  f  s  w  o  r  t 
K  a  i  s  e  r  w  o  r  t 
Kraftwort 
Kunstwort 
Lästerwort 
Machtwort 
.  Manneswort. 
Merk  wort 
Mouchel  wort 
Modewort. 
Nennwort 
Pass  wort 
Pöbelwort 
Keim  wort 
Äitterwort 
Sainmel  wort 
Scheidewort 
Schcl  t  wort 
Scherzwort 
Schimpfwort 


Schlagwort 
Seh  mäh  wort 
Schtneichelwort 
Schutz  wort 
Sprichwort 
S  p  r  Ii  c  h  w  ort 
S  t  a  1 1  w  o  r  t 
Stamm  wort 
Sterbenswort 
Stichwort 
Tadelwort 
Verkleinerungswort  (unter  verkleinern) 
b:>  Zahlwort   n.  b.  H  ] 

Z  a  u  b «:  r  w  ort 
Zeitwort 
Hilfszeitwort 

Wört  lein 

,:"  W.irt, -hen 

Sterbenswörtchen 

wörtlich 
sprichwortlich 

Antwort 
(iegenautwort 
K  ü  c  kaut w  o  r  t 
Drahtantwort 

an  t  Worten  1)  —  1) 
Antworter 

beantworten 
Beantwortung  [n.  b.  H.j 

überantwortet! 

verantworten 
Verantwortung 
verantwortlich 
Ii  n  verantwortlich 

Verantwortlichkeit  [n.  b.  II J 

a  usautwortüll 

bef  iirw  orten 
*°  bevorworten. 


7. 


251)1. 
Wrack. 


Wucht  s.  Weg. 
wühlen  s.  schwellen, 
wund  s.  *Wicne. 


in 


2592. 

Wu  ii  der 
M  e  e  r  w  n  n  d  e  r 
N  a  t  ii  r  w  ii  uder 
Weltwunder 

wunderbar 
wunderlich 
wundersam 

wu  n  dem 

bewu  ndem 

Bewunderung 

Bewunderer 
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2.V.12.  Wunder.    »:t.  wür^eii.    Ol.  Wurm.   4Jä.  Wurst.   %.  Würz. 


i  ■ 


v  c  r  w  u  n  il  e  r  n 
Verwunderung  ;ti. 
verwun  derlich 

aiiüiviiiuli  i  u. 


b.  II 


Wunsch  s.  •Wienc. 


in 


i  - 


.0 


2ö*J3. 
würben  1)  und  2j 
Würger 

erwürge»  1)  mal  2) 
;i  luvilr^o  u 

wringen 
ringen  2) 

händeringend 
Kingor 

Rang  2i 
rangen 
Hange  1) 
Range  2) 

entringen 

erringen 
Kr  r  ii  ngeli  seh  alt 
M  il  r  z  e  r  r  n  1 1  g  e  1 1  s  i  ■  1 1  a  f  t 

«briugeii 
ans  ring  im 
losringen 

ranze  u  1) 
ranzig  1) 
anranzen 

Rank 

ra nken 
Ranke 

raukig 

u in  ranken 

ii  nranken 
ü  ufra  nken 
emporranken 

renk e  u 
verrenken 

Verrenkung  [n.  b.  Il.| 

ausrenken 
einrenken. 


25U4. 

Wurm 
Tollwurm 

Ba  u<l  wurm 
Hohr  war  in 
Bücherwurm 
Dar  in  wu  rm 
Kaden  wu  riu 
Feuer wur  in 
liewissensw  uriti 
Glühwurm 
Hasel  wurm 
Heerwuriu 


i 


10 


15 


Herzwurm 

Holzwurm 
Ji.lianniawurin 
Kellerwuriii 

Korn  w  ii  nu 

Lindwurm 

Mehl  w  u  r  in 
Ohrwurm 
Regenwurm 
Seidenwurni 

Spulwurm 

Würmeheu 
loh  anniswUriiichen 
Marienwiiriuchen 

(iewiiriii 

w  u  r  in  i  c  b  t 
w  u  r  tu  i  ir 
wur  misch 

wurm  e  u. 


2Ö95. 

Wurst 
Rotwurst 

lilutwurst 
H  r  a  t  w  ii  r  s  t 
Erbswurst 
Fleisch  wtirst 
G  rützwttrst 
H  im  wur  st 
Knackwurst 
Leberwurst 
Magenwurst 
M ehlwui  !*t 
Mettwurst 
Presswurst 
Schlackwurst 
Schwarteuwnrst 


Würstel 
Würstchen 

Wurschtigkeit 

wursten. 


2596. 
Würz 
Itrauuw  « i  z 
Gelb  w  u  rz 
Schwarzwurz 
Toll  würz 

Rlnt  w  urz 
l!r  cch  würz 
Dracheiiwurz 
Eberwurz 
EUcnwurz 
Gold  würz 
llausw  urz 
Hirsch  würz 
Käfer  würz 
Kraft  würz 
Lungenwurz 
Natterwurz 
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Würz.    !)7.  Wust.    Ut<.  Wut.  5W. 

Nelkenwurz 
Niest:  würz 
Nieswurz 
Pfeilwurz 
S  c  Ii  u  1 1  w  u  r  z 
Schlangen  würz 
S  c,  h  w  a )  I)  e  u  w  u  r  z 
Seifen  würz 
Spring  würz 
Stab  würz 

0  e  w  ii  r  z 
gew  Urzig 
gewürzhaft 

würzen 
Würze 
würzig 

Kussel 
Saugi  üssel 
riUsi  In. 


wulach.    26a».  X.   Ol.  Z.   02.  Zacken.   08.  Zahl. 

tz. 


Wurzel  s.  schwellen. 


io 


2507. 

Wust 
wüst 
Wüsto 
Wüstenei 
San«!  wüste 

Wüstling 

wüsten 
Wüstuug 

verwüsten 
Verwüstung  [u.  b.  11. ] 


i:» 


2598. 

Wut  (vgl.  Kluge) 
Tu  II  wut 

Hirnwut 
Hu  mls  wut 

Lesewut 
Limite  kw  u  t 
Partei  w  ut 

wütig 
wü  teil. 


25911. 

wut -ich 
w  u  t  s  h  e  n 
hiiieiuwutschen. 


Zacken 
l>reiza  ek 
Kiszacken 

Zacke 
Z  ii  c  k  c  h  e  Ii 
zack  ig 
zacken 

ziekzack 
zickzackig 

Zinke  I) 
z  w  e  i  z  i  n  k  i  g 
dreizinkig 
vierzink  ig 
füntziukig 

Zank 
Gezänk 
Schulgcziink 

zänkisch 

zanken 

Zänker 
Z  ä  n  k  e  r  i  u 
Zänkerei 

a  b  z  a  n  k  e  u 
auszanken. 


zag  s.  *agen. 
zähe  s.  Zange. 


2600. 
X 

xte. 


2601. 
Z 


2603. 

Zahl 
Anzahl 
Ii  herz  ah  I 
L'  n  z  a  h  1 

5  Gesamtzahl 
Kubikzahl 
Mehrzahl 
M indcrzahl 

Einzahl 
"»  Dreizahl 

Grundzahl 
Hauptzahl 
Jahrza hl 
Kopfzahl 
1:>  Meilenzahl 
<>rd  nungszahl 
^eitenzu hl 
St  im inenzahl 

überzählig 
*'  uuzählig 
vollzählig 

zahlen 
Zahlung 
Zahler 
ss  zahlbar 

bezahlcu 
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Xm.  Zahl.    04.  Zahre.    Oä.  Zange.  Ort. 


Zarge.  <t7 

I  1.  Zailll 


u  n  b  e  z  a  Ii 

t  [n.  b.  II.! 

Itczah 

ii  n  a 

u  Ii  bezah 

bar  (ii.  b.  11. j 

■1  K  Ii  t*  f  n  Ii 

il  U  <  1  l  £  II  11 

l  l*  II 

v  ii  r  i\  ii  <  Ii  (•  /  n  h 

C  \\ 

naclibezuh 

tu 

ii  Ii  /  ii  Ii 

ii  ii 

\  [)  2  a  h 

II  11  ir  |  n    K   II  ] 

'  ii  ii  i*    .    *     ■  1  *  •  1 

ii  ii  /  a  Ii 

0  11 

\  ii  y  n  n 

i\  II  £  II  II 

II  II  ir 
II  II  L.r 

i  II  ^  '/  n  Ii 
il  II     £  II  Ii 

1?  11 

C  i  II  Z  a  h 

C  II 

ii  e  i  in  c  ii  ii 

C  II 

»» 

n  u  i'  h  za  Ii 

Cll 

zuzah 

1  II 

zäh 

Cll 

u  n  i(  e  z  ä  h 

t 

Ziih 

u  il  \i 

i.. 

V..lks/.ii  Ii 

u  n 

Zäh 

er 

Er  Ii*  en  ziih 

er 

£*  s\  II 

Kai* 
ii  cl  l 

ii  ii  7  ii  Ii 
U  II  C  II  II 

har  In   Ii   II  1 

.V) 

*lurchz;ih 

en 

er  ziih 

Cll 

Rrziih 

U  II  \l 

U  I  £t  il  II 

1  %-  1 

\l  1 1'  »■  Ii  *»  !i  i»  r  /  ii  Ii 

c  r 

1«'  r  */  Ii  1 1 
IjI  /.all 

1  i*  V  \  Ii      ill      1  k  II! 

ivi  lu         u.  ii.; 

auserzäh 

cn 

hererzäh 

I.M1 

HAcherziili 

Cll 

ii  Ii    r  »  ii  Ii 

11  W  t-  1  £>  *l  II 

*»  1 1 

1  V  II 

.;  i 

i*  **  r  -i  :i  1 1 
i  c  r  i*  »i  ii 

C  II 

uhzäh 

cn  1)  uml  2; 

au  f  zrih 

Cll 

«  11  s  Z  :i  Ii 

c  n 

beiz  ä  Ii 

Ich 

durch/.»  h 

cll 

ciiizäh 

Cll 

licrziili 

Cll 

lüf/a  Ii 

cn 

nachzä  h 

Cll 

7.1 

VDIZÜ h 

tu 

zuzu  h 

CIL 

zart    U8.  Zaser.   <*>.  Zauber.   10.  zauderu. 

Kohlenzange 
N  a  g  e  I  z  a  n  g  c 
OfcnzaiiKc 
Probierznngc 
Schmiedezange 

Zflnglein 
Ziingelcheii 

zii  he 

Zähheit 

Zähigkeit. 


/.aiipcln  s  Zi]>iicrlcin 


i 


is 


2000. 
Zarge 

Tartsche. 


2007. 

zart 
unzart  [n.  b.  II  | 
üchneezart 

Zartheit 
Zärtling 

zärtlich 
Zärtlichkeit 

zärteln 
verzärteln. 


2608. 
Zascr. 


Zasjicl  s.  .Spindel. 


zahm  s.  zieincn. 


2004. 

Zä  hrc. 


2605. 

Z  a  ii  g  c 
liei-Mzaiigc 
Drahtzange 
Feueizang.: 
Frcsszaiijic 
Geburtszange 
Gies.sznnge 
Kneifzange 


10 


2609. 

Zauber 
Zauberei 

zauberisch 

zauberhaft 

zaubern 

Zauberer 

Zaubrerin 

bezau bern 
Hezan beru ng 

entzaubern 
verzaubern 

anzaubern 

verzaubern  [n.  »•  II.) 


2610. 
zandern. 

2611. 

Zaun 
Gai  tenziuin 
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2611.  Zaun     12.  zausen.    Li.  Ztclir    14.  Zecke,    lä  Zehe.    Iti.  zehn     17.  zehren. 


Ii» 


Uitterzauu 
Lattenzaun 
I*  fahl  zäun 

zäunen 

umzäunen 

Umzäunung  [n.  b  II  ] 
verzaunen 

a  b  z  ii  u  u  <•  u 
ciiizitn  neu 
Einzäunung. 


2612. 
zäunen 
zerzausen. 


2613. 

Zeche 
liierzeche 

u  in  zech 
um  zech  ig 

z  e  (-  Ii  e  u 
Zecher 

Zecherei  [u.  b.  11. J 
bezechen 

Hczechtheit  |n.  b.  II  j 

(lurchzeeheu 
«li'irchzechen. 


2614. 

Zecke. 


•10 


i-% 


2615. 

Zehe 
Fuss/ehe 
Ingwerzehe 
Knublaiichzehe. 


2616. 

zehn  1) 
zehen 

zehn  2) 
zehn  :|) 

Zehn  (zehn  4) 
Eichelzehn 
■Schelleiizehu 

flrcizeheu 
vierzeheu 
fünfzehn 
fünfzehn 
ftt nfzehen 
sechzehn 
sechzeken 
hieben  zehn 
siebzehn 
siebzeben 


achtzehn  Jn.  b.  H.| 
u  o  u  n  z  e  h  e  n 

Zehner 
Zchcuer 

Zehcnt 
Jahrzehnt 
Jalirzebent 

zeh  ii  te 

zoh ente 
<l  reizeheiitc 
vierzehente 
fu n f zehnte 
ttl  nfzehen tc 
sechzehnte 
siebe uze he ute 
siebzehnte 
acht  zehnte  [n.  b.  II.| 
ueunzehente 

Zehnte 
Zehonte 
Kornzeh n te 
zehnteu 
zeheuten 

zehntens 
zehentens 

zwanzig 
Z  wanziger 
zwanzigste 

'Ireissig 

Dreissiger 

dreissigste 

vierzig 

Vierziger 

vierzigste 

fünfzig 
Fünfziger 
fünfzigste 

ftlnfzig 
Fünfziger 
fünfzigste 

sechzig 

Sechziger 

sechzigste 

siebenzig 
Siebcnziger 
siebe n zigstc 

siebzig 

Siebziger 

siebzigste 

achtzig 

Achtziger  fn  b.  II  ] 
achtzigste  [ n.  b.  H.| 

neunzig 
Ne  unziger 
neunzigste. 


2617. 
zehren 
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2til7.  zehren 


IM.  Zeichen.    I!».  zeihen. 


in 


i 


Z  e  Ii  r  ii  n  g 
Heitel  zehru  11 
Kit  (er  zehr  ung 

Wi- i;/.eli  ni       i  n  Ii  II 

Z  e  Ii  r  e  r 

Verze hr 
vti  rzeh  r  i- ii 

i\  b  zehr  eu  1 1  und  '>! 
A  bzehrung 

aufzehren 

auszehren  lj  und  2) 
A  n  szch  ru  n  ür 

Zorn 
J  ä  Ii  /. "  r  n 

z  ■  ■  r  n  i  n 
j  a  h  z  u  r  n  i  n 

zürn en 

e  r  z  ii  r  n  e  n 
an  zu  nie n 

zerren 
ve rze  r 1 1-  n 

h  i  nzeircu 
h erumzei  re n 


2»HH. 

Zeiche  n 
\V  a  Ii  i  z  c  i  c  Ii  e  n 

A  k  tenzeie  lien 
A  n  I  ii h run «r  s ze i Ii  en 
Aul  losiilig- zeichen 
Hraudzeic  h  cn 
iH'll  k  Ze  i  e  Ii  e  n 
E  h  re  nzei  c  Ii  en 
Fe  Iii  zeiche  n 
Feuerzeichen 
F 1  n  in  in  e  ii  z  e  i  e  Ii  e  n 
Fragezeichen 
(ieschlechlszeichen 
<»  re n/.z c  i c  h cn 
Ha  ml /.ei  che  n 
He  Im  zeir  heu 
Herhat  z.ii- he  n 
11  i  in  tu  •  Iszeichtfii 
Hu  Il'lezeichen 
Kalemli  rzcii  heu 
Kreuzeszeichen 
Lii  rin  zeich  e  n 
Lehe n -zeichen 
L  c  s  L.  /.  c  i  c  h  e  n 
Lie  he  s  y.c  i  che  u 
M  .1  Ii  Ii  z  r  i  c  h  i- ii 
Merkzeich  en 
Namenszeichen 
Nutz  eichen 
Ordenszeicheu 
Sch  il'lzeic  hen 
Sc  h  viftzeie  hen 
Sieue. -zeichen 
Tonzeichen 
Trennungszeichen 


i  ■ 


Versetzungszeichen 
Wasserzeichen 

zeichnen 
1 1  ii  n  il  z  e  i  c  h  n  e  n 
l'lunzeichiien 

Z  « i  c  h  n  u  n  g 
Fe  Verzeichnung 
Hand  Zeichnung 
Kreiilezeich  innig 
H andzei  ch  u u ng 

Zeichner 
K  artenzeichuer 
Musterzeichner 

bezeichnen 
Iiezeichu  ii  n  g 

u nterzeiehnen 
K  mies  ii  n  terzeich  n  etc 

Unterzeichnung  [n  h.  H  ] 

verzeichnen 
:"  Verzeichnung 
1 1  a  n  1 1  - 1  Verzeichnis 
schriften  verzeich  Iiis 
Inhalt-vei  zeich  Iiis 
Namenverzeichnis 
Preisverzeichnis 
t/ne)  len  Verzeichnis 

A  h  z  e  i  c  h  e  u 
abzeichnen 
Abzeie  b  uung 

A  n  z  e  i  o  Ii  e  n 
anzeichnen 

aufzeichnen 
Aufzeichnung  [n.  b.  II.] 

auszeichnen  J)  und  'l\ 
a  n  s  n e zeichnet 
Auszeich  nuug 

lteizeichen 

durchzeichnen 

e  i  ii  z  e  i  e  h  n  e  n 
K-i  n  zeich  n  ung 

gege nzeichnen 
»iegeiizeichiiung  In.  1».  H.l 

Kennzeichen 
ken nzeichnen 
Kennzeichnung  [n.  b.  H.| 

nachzeichnen 
Nachzeic  h  nung 

Vorzeichen 
v  vi  r  z  e  i  c  b  n  e  n 
Vorzeicbnung  |u.  b.  H.| 


ni 


2619. 
zei  heu 

Hczich  t 
bezitchten 
bezichtigen 
bezllchtigen 
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21.11»  zeihen.    20.  Zeisig.    21.  Zeit 


;i.< 


I<> 


I  iizi  dir 

verzeihen 
Verzeihung 
verzeihl  ich 
unverzeililie  h 
V  e  r  z  i  «•  Ii  I 
Verzieh  I  e» 

zeiifen 
Fingerze  ig 

Zeiger 
Meilen  z  <•  i  g  r  r 
M  i  nute nzei ger 
Seku n denzeiger 
>S  on  n  en  zeige  r 
.Stundenzeiger 
Uhrze  iger 

liezei  g  e"n 

Bezeigung  [n.  b.  II  | 
Ehrenbezeigung 
Gnaden  b.zeigu  ng 

erzeigen 

anzeigen  1 1  und  2) 

Anzeigen  .  anzeigen  S) 

Anzeige  I) 
T  o  d  e  h  a  II  /.  e  i  g  e 

Anzeige  2) 
Haupt  nnzei  ge 

Anzeiger 
Reichsanzeigcr 
Staatsanzeigcr 

aufzeigen 
vorzeige  u. 


2020. 
Zeisig. 

2021. 
Zeit 
Afterzeit 
Jetztzeit 
Unzeit, 
l'rzeit 
V  »  r  z  e  i  t 
Zwischenzeit 

Frühzeit 
Hochzeit 
Dojinelhoclizeit 
J  u  b  e  1  h  o  e  Ii  z  e  i  t 
Silberhochzeit 
Mittelzeit 
Nenze i  t 

Abendzeit 
Arbeitzeit 
Bedenkzeit 
Blütezeit 
Brachzeit 
Dienstzeit 
Erntezeit 
Essenszeit 
Fahrzeit 
Faschingszeit 


i:>  Fastenzfi 
F  e  s  t  /.  e  i 
Flutzei 
Friedenszei 
Fril  Illings/,  ei 
3"  Heckezei 
Hegezei 
Uerbstzei 
Heu  z  ei 
Jagdzei 
3>  .lahres/.ei 
lahrzei 
.1  Uten  dz  ei 
Kaiserzeit 
K  n  a  b  c  n  z  e  i 
'"  Lanfzei 
Leb/.ei 
Lcbenszei 
Legezei 
L  e  h  r  z  e  i 
'>  Loideuszei 
Lcrnzei 
I.  e  s  c  z  e  i 
Licferungszei 
Lief erzei 
Mahl  z  ei 
A  hetidniahlzei 
Henker  in  uhlzci 
Ilenkersiiialilzei 
Mi  ttagsniahlzei 
Mcsszei 
M  i  e  t  z  e  i 
Mittagszei 
Morgen/,  ei 
Kachtzei 
ß"  Ost  erzei 

Vach  tzei 
I'f  a  f  t e  nzei 
Ff  ingstzei 
Frobcze i 
•'"  Friif  ungszei 

Rani  iiielzoi 
Katifzei 
liege  nzei 
Rcgierungszei 
7"  llitterzcit, 
R  o  s  e  u  z  e  i 
Ku  hexet 
B  u  n  e  n  z  e  i 
Saatze  i 
7>  Sagenzei 
Saiiregurkenzei 
Sehlafzei 
.Sehoiizei 
Seh  ul/.ei 
H,>  Sonunerszei 
Som  nierzei 
Sonn  e  n  z  e  i 
Sjiazi  erzei 
St  ei nzei 
Streichzei 
Stnrmzei 
Tafelzei 
Tageszei 
Tisch  zei 
,J"  Trauer  zei 

Vesncrzei 


(unter  Lauf  1) 


2«2I.  Zeit,    22.  Zelle.    Ä».  Zelt  M.    24.  Zelt  N    25.  Zentner.   26.  seter.    27.  Zettel  1). 
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Hü 


II« 


115 


1*0 


lL'5 


10 


Winterzcit 
Zopf  zei  t 

allezeit 
allzeit 

zeitlebens 

derzeit 
jederzei  t 
seinerzeit 

beizei  ten 
vorzeiten 

Gezeit 

Zeitu  ng 
Kreuzzeitiing 
Modenzeitu  ng 
Mudczcitu  n«; 

zeitig 
unzeitig 
vorzeitig 

frühzeitig 
glcic hzeit  ig 
reebtzeit  ig 

derzeitig 
zeitigen 

zeitlich 
hochzeitlich 

Zeit  liebkeit 

Zeile 
Keimzelle 
Verszeile 
zcilig 

Ziel 
Endziel 
Lebensziel 

zielen 
Zieler 

erzielen 

abzielen 
hinzielen. 


Zelle 
Klosterzelle 
Nonnenzel  le 
Sehlafzclle 

Zelle 
Ilantzelle 
Ii  i  rnzel  Ic 
Honigzelle 
Muskelzelle 


2) 


Keller  2) 
Kellerei  2) 


Keller 
lialkenkeller 
H  i  c  r  k  e  1 1  e  r 
Hlockkellcr 
Delikatessenkelter 
Eiskeller 


l1 


Faoskeller 
Felsenkeller 
«»  Flasehenkeller 
Frucbtkcller 
Fürstenkellcr 
Uofkeller 
Holzkeller 
2'»  Krystallkeller 
Leicheukel ler 
Milchkeller 
Katskeller 
Speist-keller 
*■  .Stücklcellcr 
Vorratskcller 
Weinkeller 

kellerhaft 

Kellerei  1) 
:»•>  Sektkellerei 

einkellern 

Kellner 
Oberkellner 
Kellnerin. 


2628. 

Zelt  M. 
Zelter 

Oblate. 

Grundwort  ulilatciii.  tulere  'tragen' 


2624. 

Zelt  N. 
lliui  melszelt 
Jagdzeit 
Sternenzelt 

Gezeit. 


2625. 
Zentner 
II  ii  ttenzeutner 

Prozent 
Prozentchen. 


Zentcr  s.  Seester, 
zer-  s.  zwei. 


2626. 

zeter 

zetern. 


2627. 

Zettel  1) 
Ablasszettel 
Hankzettel 
Heich  t/.ettel 
Deukzettel 
Küchenzettel 


492 
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2627.  Zettel  Ii.    2H.  Zettel  2)    29.  Zeug. 
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Laufzettel 
Mahnzettel 
Marktzettel 
Musterzett  el 
Pfandzettel 
Rcimzettcl 
Sehlusszettel 
St euerzet tcl 
Waschzettel  [n.  b.  H  ] 
Zet  t  u  I  c  Ii  e  n. 


Zu  15:  in  <lcr  Zeitnngs<]irnrlic  übertrage»  auf 
knappe,  unausgeführte  Mitteilungen,  die  von 
littcrurischen  Bureaus  u  dgl.  au  die  T»iges- 
liresse  versandt  werden. 


2628. 

Zettel  ■>) 
zetteln 
verzettel n 
anzetteln. 


i» 


ir, 


iL 


2029. 

Zeug 
(Srüuzeug  [n.  b.  II.] 
Leinenzeug 
Linnenzeug 
Seidenzeiig 
Wollenzeug 

Arbeitszeug 
B  o  Ii  r  z  e  n  g 
Fahrzeug 
Fen  erzeug 
Pinkf euerzc  ug 
Folterzeug 
Futterzeug 
Handwerkszeug 
Hebezeug 
Hosenzeug 
J  agdzeug 
Kattun/eug 
Kropzeiig 
(irobzeug 
Kiichcnzeug 
Lederzeug 
Lodcnzeng 
L  n  m  p  e  n  z  e  ii  g 
X achtzeng 
Papierzcu  g 
P  ferdezeug 
Puppenzeug 
Putzzeug 
H  a  u  b  z  e  u  g 
Reibezeug 
R  e  i  b  z  e  n  g 
Reisszeug 
Reitzeug 
R  ietiienzeug 
Rienizeug 
Rüstzeug 
Sattelzeug 
Sanzeug 
Schallzcng 
Schanzzeug 


Scherzeng 
Schiesszeug 
Schreibzeug 
Silberzeug 
Sperrzeug 
Spielzeug 
Stcin/.eng 
Strickzeug 
Teufelszeug 
Thoezeug 
Tischzeug 
Töpferzeng 
Werkzeug 
f  nicht  iin  gs  werk  zeug 
Folterwerkzeug 
Fress  Werkzeug 
Marterwerkzeug 
Mordwerkzeug 
<M  Sehwerkzeug 
Sinnes  Werkzeug 
Ton  Werkzeug 
Verdauung* Werkzeug 
Wollzeu  g 


r. 


»15 


V' 


7.'. 


Gezeug 

zeugen  1) 
Zeugu ng 

erzeugen  1) 
Erzeugung 
Erzeuger 
Erzeugnis 
Landeserzeugnis 
Naturerzeugnis 

Zeuge 
(legenzeuge 

Augenzeuge 
Blutzeuge 
Ohrenzeuge 
Trauzeuge 

Zeugin 

Zeugnis 
A  rm utszeuguis 
Augeuzeugnis 
Leumundszeugnis 

zeugen  2) 
bezeugen 
erzeugen  2) 

11  berzengen 
Überzeugung 


ziehen  1) 
ziehen  2a)  —  e) 
ziehen  3) 


blasenziehend 
Ziehung 

Zichor 
Drahtzieher 
Korkzieher 
Kugelziehcr 
Licli  tzielier 
Xagelzieher 
Pfropfenziehcr 
Schraubenzieher 
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2f.2!>.  Zeug. 


Infi 


im 


II:. 


1211 


l-.T. 


im 


Z  a  u  rt» 

Tj  nutz  n  u  tu 
Zu  ngeitzaunichcii 

ZiUlIUCIi 

ab/,  au  in  e  u 

aut/.äii  in  en 

Zu<; 
Hai  Ii z  ii u 
Ojierzun 

Si  Ii  11  f  II  /.Ii;' 
Snnil  (..]•/.  il<; 

A  t  o  Iii  /.  ii  z 
F.  all  ii  zun 

Hellt  CZHL' 

Dm  lit  zn^r 
E  i  I  z  n  z 
!  i  r*  l»  Ii  ah  ii  /.  n 
F a <•  k  e  I  z  u  ir 

F  t  .1 V.  1  Z  U  LT 

Fe  Iii  zui; 
Fest  z  u  ur 
F  i  >  (  h  z  ii  £ 
Fluschm/ug 
Ii  i- Iii r s:s zu a 
<  i  i:  s  i  <■  Ii  t  s  z  II  ii 
1 1 1  ni-  k  e  ii  z  u  k 
(i  r  u  ii •!  zu  x 


l7n 


i;r. 


lsn 


i:u 


<■  ii  l  erziiu' 
II »  u  |>t  z 
Heereszug 
Heer  zu!,' 
Heimzu« 
'»'■  He|deii/ng 
Heilst  Ii  r.M  kenzng 
Hr.  Ii  e  uz  nif 
K  Ii  ngelz  n  x  [Ii.  Ij.  II. 
Kre  uzzng 
K  riejjüzuy; 
Leichenzug 
Luf  tzu«; 
Xachtzug 
Xadi-Iz  in 


1 1 . 


I.V. 


Xnnicnwzng 
Personen/  ii  ^ 
1 '  i  I  ir  >.'  r  z  u  n 
I'" st  zun 


ii.;. 


Villi 


_>>:. 


■  -■■-.••"(» 
Seh  achzu« 
Selm.  eken/.  ug 
S.-h  ritt  zun 
St  r  :i  s  s»  •  uz  ii 
S  1 1  c  i  1  z  u  s» 
T  r  a  ii  e  t  /  u  tr 
Vierer  zui.' 
W  i  n  k  e  I  z  ii  ü 
Wolkenzug 

zugig  'ii  Ii.  II  I 
Fl  <•  izli^  igkeit 

Zügel 
He  nun  zu  gel 

zügeln  I)  «ml  2) 
Zügelung  [n.  b.  II  | 
eut zügeln 

Znclit 
In  zu  elit 
1'  u  z  u  e  h  t 


VKI 


2J-I 


•-'Ji 


HirllclIZUCht 

HI  u  uieiizucbt 
Hau  .17.11  cht 
Hi»t  zuelit 
II  ühn <•  rzu cht 
K  urpfenzucht 
K  i  n ilerz ucht 
K  i  re  lii-iiz  ueht 
Klustcrztieht 
K  r  i  o  iz  s  z  u  e  h  t 
I.  e  i  b  z  ii  c  Ii  t 
M  ü  n  n  s  z  u  c  h  t 
X  ü  t  z  u  c  h  t 
Obstzucht 
Pferdezucht 
Schafzucht 
Seh ul ku cht 
Sei  den  zu  cht 
T  aiilieiizucht 
Viehzucht 

Gezücht 
1 1  y  ii  ii  e  n  g e z ii c h  t 
Ot  tergezüchl 
Ott  crngezüeht 

züchtig 
ii  nzüchtig 

züchtigen 

Züchtigung  [u.  b.  H. 
n otzüch t  igen 

Z  ü  c  h  1 1  i  ii  n 

züchteu 
H  i  e  n  c  n  z  ü  c  h  t  e  r 
Obstzüeh  ter 

v  ic  Ii  züchte  ii 
Viehzüchter  (n  b  H  1 

ungezogen 

V ngcz^gciiheit  [n.  b.  II.| 

Herzog 
Erzherzog 
ti  russherzog 

Herzogin 

Herzogtum 
Erzherzogin  in 

herzoglich 

Zögling 

zögern 
verzögern 

Verzögerung  [n.  b.  H  ] 

beziehen  1)  uud  2) 
beziehentlich 
lieziehiing 
(Jesehaf  tsbezicliungen 
Hu  ndelsbczieh  u  ngen 
Lebensbcziehnngeii 
Bezug 
Bettbezug 
Saitenbezug 

bezüglich 
diesbezüglich  [n.  b.  II.] 

durchziehen 


HU 
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2fc*>.  Zeug.    :iO"  Zieche. 


entziehen  1)  un<l  2; 
Entziehung  [n.  b.  H.| 

»:«'  erziehen 
Erziehung 
Erzieher 
I'ri  nzeuerzieher 

Erzieherin  [n.  b.  U  \ 

-:,:>  n  ufer  ziehen 

Auferziehung 

iUierziehcii  1) 
uiiizic  [i t;n 
n nterzieheu 

2*"  verziehe»  l)-3) 

Verzug  1) 
Verzug  2) 
unverzüglich  [11.  l>  II  ] 

vollziehen 
Ueriihtsvollzieiicr 
Vollzug 

abzielten  1)  —  .1) 
A  bzug 
A b zu  cht 
bin  abziehen 

anziehen  Ii  —  ii) 

Anzug  \) 

Anzug  2) 
Rallanzug 
-'"  Reise  an  zug 

Reitanzug 
T  u  r  11  n  11  z  u  g 

anzüglich  Ii 

an  z  Ii  glich  2; 

Anzüglichkeit 

A  n  z  n  c  h  t 

heranziehen 
voranziehen 

aufziehen  I)  —  4) 
*ii:>  Aufzug  1) 

A  uf  zug  2) 
Aufzug  :i) 
Fase  Iii  ngs  auf  zug 
Maskenaufzug 
*•">'      Trump  et  ernuf  zug 

ausziehen  I)  -  i>) 
Auszug  I) 
Auszug  2i 
Ans  zug  Ii; 
a<f»  Klavieiauszug 

Ausziiger 
Auszüglcr 

herausziehen 
vor»  uszieheti 


SM 


.12<t 


Fortzug 

eiHgegenziehen 

herziehen 
Herzug 

ein  b  e  r  z  i  e  h  e  11 
u in  herziehen 

hinziehen 

II  in  zug  0 

losziehen 

nachziehen 
N  a  c  Ii  z  ii  g 
N  a  0  Ii  z  ü  u  1  e  r 
N  a  c  b  /.  u  e  Ii  t 

niederziehen 

zurückziehen  [n.  b.  II.] 
R  ii  e  k  z  11  g 

überziehen  2j 
i*  her  zieher 
I  b  e  r  z  11  g 
Rcttü berzug 

ü  in  ziehen 
V  in  z  ;i  g 

unterziehen 

vorziehen 

Vorzug 

vorzüglich 
bevorzugen 
l'.cvorzugnng 

zuziehen  1)  uinl  2) 
Zuzug  [n.  b.  H  | 

Zuck 
zucken 

Zuckung  [n.  b:  II.) 

durchzucken 
verzucken 
Verzückung 

ae  Ii  sei  zucken 

aufzucken  1)  un«l  2i 

Tusch  2.1   ( vgl.  Körting 
tusche  11  2)  8410) 
T 11  s  c  h  e 
Tusch  3) 
au« tuschen 


28' > 


beizie hen 

(lürchzieben 
Durchzug 

einziehen  1)  —  und 
Einziehung 
Einzug 
eingezogen  {einziehen  4) 

fortziehen 


z  ü  c  k  e  n 
e  11 t  z  ü  c  k  e  11 
verzücke  11 

Verzückung  [n.  b.  II.: 
Zu  2:  sehles.  -  (ieniüse. 


Zieche 
Reit ziecho 

A  pot  heke 
Felilaporheke 
Hausapotheke 

Apotheker 


4!>r, 
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2tiM\    Zieche     Ml.  Ziefer.    32.  Zie-e.  33. 

37.  Zier.    Ii*.  Ziesel 

Altapotbeker  (unter  alt  3) 

Hypothek. 


Zi.-gel.    34.  »Zieger.    35.  ziemen.    3l5.  Ziemer  2) 
;ut  Ziffer    41».  Zimmer. 

Ziemer  1)  «.  Sims. 


2631. 


Zief er 
Gezicfer 
lTiigeziefer. 


Ziege 

Himmelsziege  [n  b.  Il.j 

Zicke 
Zicklein 
i  Ziekclrlicii. 

•>      llaWrgiiss,  iickassine. 


2633. 

Ziegel 
Hohlziegel 
l'lattziegel 

Dachziegel 
Falzziegel 
Lehmziegel 
IM  an nctiziegel 

Ziegelei 
Ziegler. 


i.i 


2634. 

•Zieger  {mini,  ziger) 
Schabzieger. 


ziehen  s  Zeug. 
Ziel  s.  Zeit. 


263"). 

z  i  e  in  e  n 
z  i  e  in  1  i  e  h 
unziemlich 

bezähmen  2) 
'■>  geziemen 
in  issziemen 

zahm 

Zahmheit  fn.  b.  II  ] 
zähmen 

io  Zähmung  fn.  b.  II  ) 

bezähmen  1) 

Zunft 

II  an<l  wei  kszunf  t 
Kramerzunft 
Maurerznnft 
Schnciilerzu  nf  t 
Suitzbubenzunf t 

zünftig 
unzilnftig  fn.  b.  1I.| 
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ir. 


2636. 
Ziemer  2). 


2637. 

Zier 
Zierat 
Zierde 
Zierling 

zierlich 

Zierlichkeit  [n.  b.  11. J 

zieren 
Ziererei 

verzieren 

Verzierung  |n.  b.  H.] 
Kau  ilverzierung 

auszieren 
verunzieren. 


2638. 
Ziesel. 


2639. 

Ziffer 
Ziffern 
beziffern 

ISezifferung  [n.  b.  II  ] 
entziffern 
Entzifferung  [n.  b.  H  ] 


■j:, 


2640. 

Zimmer 
Nebenzimmer 

Iii  nterzimmer 
Obcrzimmer 
Vonlerzimmer  |n.  b.  H.| 

1$  a  d  e  z  i  m  tu  c  r 
D  a  m  e  n  z  i  m  m  e  r 
Eckzimmer 
Empfangszimmer 
Erkerzim  mer 
Frauenzimmer 
Gastzimmer 
Geschäftszimmer 
K I  a  s  s  c  n  z  i  in  in  e  r 
Lehrzimmer 
Lesezim  mer 
Mädchenzimmer 
Magdczimmcr 
Magdzimmer 
Flättczimmer 
l'rach  tzimmer 
Frunkzim  m  e  r 
Kai  87.  immer 
Kauchzimmer 
.Schlafzimmer 
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2040.  Zimmer.    41.  Zimmer    42.  zimperlich 
47.  Zins.    48.  Zipfel.  4«. 

Sitzungszimmer 
Speisezitn  mer 
Spiegelzimnier 
Sprachziin  iiier 
Sprechzim  nicr 
Studierzim  in  er 
Warte /.im  nur 
W  ti  Ii  a  z  i  m  in  c  r 

(»czi  minor 
z  i  in  in  e  i  n 

Zimmerung  in.  b.  Ii.] 


43.  ringeln.  44.  Zink.  45.  Zinn.  4ß.  Zinnober 
Zippcrlein.    M,  Zirbel.  «Zirk. 

Lagerzins 


:i'> 


3". 


t:. 


2(541. 

Z  i  in  in  c  t 

Zim  t. 

2(142. 
zimperlich 

Zimperlichkeit  [n.  b.  H.j 
2043. 

ziiitfeln 
iiiiizin  y  o  I  ii 

riiizingehing  [n.  1».  Ii  ] 


I  > 


2644. 

Ziuk 
verzinken. 


Zinke  2)  s.  Segen. 


2045. 

Zinn 
Hartziii  n 
H  ilttenzinu 

zinnen 
zi  n nern 

verzin  neu. 


Zinne  s.  csseu. 


2046. 
Zinnober. 


2647. 
Zins 
Bodenzins 
Er bzins 
Fruchtziiis 
Geldzins 
Grundzins 
Haferziiis 
Hauszins 
Kornzins 
Ladenzing 

Mclilel«.  Wortfamilien. 


i-, 


M  e  i  e  r  z  i  n  s 
Mietzins 
Pachtzins 
Stiiekzins 
Z  i  it  s  e  s  z  i  n  s 

zinsbar 

Zinsen 

verzinsen 

Verzinsung  rn  0.  H.J 
verzinslich 
unverzinslich  [n,  b.  H.| 


2648. 
Zipfel 
ohrzipfel 
Rockzipfel 
zipfelig 

Zapfen 
Kis/.apfcn 
Fichtenzapfen 
Ra  dzapfe» 
Tan  neu  zapfen 
Tan  n  zapfe  n 

Zilpfchen 
Seife  »Zäpfchen 

zapfen 
verzapfen 

abzapfen 
anzapfen 

Anzapfung  [n.  b.  II  1 
a  uszapfen 
einza  pfen. 


2049. 
Zipperlein 
zappeln 

zappelig  fn.  b.  H.j 


2050. 
Zirbel 
zwirbeln. 


2051. 

♦Zirk  (mini,  zirc) 
Uezirk 
Forst  bezirk 
Gerichtsbezirk 
Jagdbezirk 
Kohlen  bezirk 
Lau  d  bezirk 
Pfarrbezirk 
ltegieru  ngsbozirk 
Stad  t  bezirk 
Wahlbezirk 

Zirkel 
Halbzirkel 
Holilzirkel 


4!)7 
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2651.  *Zirk.  52.  zirpen.  n3.zi-.lini-  54.  Zither.  55.  zittern  56.  Zituer.  57.  Zitz.  58.  Zitze. 
59.  Zobel.    60.  Zofe.    «I.  Zoll  1).   »ö.  Zoll  2).  K\.  Zone.   <J4.  Zopf.   <>5.  Zote    iMi.  Zotte.    67.  zu. 


15 


*0 


Kruin  in  z  i  r  k  o  1 

Greif  zirkel 

II  aarzirk.  1 
llaii'lzirkel 
H  «fzirkel 

Lesezirkel 
31  oh ilzii  kel 

zirkulieren 

zirkeln 
abzirkeln. 


20Ö2. 
zirpen. 

26ö:i. 

zischen 
aufzischen 
tiuszi  sehen 
niclcrzisclicn 

zischeln. 

2054. 

Zither 
Srli  In^r  ither. 

205fK 
zittern 

(1  ii  r  c  h  z  i  1 1  e  r  n 
erzittern. 


2650. 
Z  i  t  w  e  r. 

2057. 

Zitz 
zitzen. 

2058. 
Zitze. 

2059. 
Zobel. 

2660. 
Zofe 
Kammerzofe 
K  Uchenzofc. 


2601. 
Zoll  1) 


Kubikzoll 
dreizöllig. 


10 


2002. 

Zoll  2) 
iMirchzoll 
Kuckzoll 

Brückenzoll 
Haf  en /.oll 
Salzzoll 
Schiffszoll 
Srli  utzzoll 

zollen 
verzollen 

Zöllner 
Sehutzzöl lner 

ZBllnerin. 


10 


Zone. 

2664. 

Zopf 
Alpzopf 
Butterzopf 
Haarzopf 
\Veich«elzopf 
Zunft  zopf 

Zopfchen  [n.  b.  H> 

zopfig 

zopfen 
bezopft 

topp  (vgl.  Körting  82:W; 

zupfen 
zerzupfen 
auszupfen. 

2065. 
Zote 

Zötehen  [n.  b.  II  ] 
zotig 

zoten  fn.  b.  H.] 


2666. 

Zotte 

zotticht 

zottig 


r, 


Zottel  [n.  b.  II.] 
zottelu. 


2667. 

zu  I) 
darzu 
dazu 
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26fi7.  zu    6».  Zucker.   M.  zullen.    70.  zünden.    71.  Zunge.    72.  Zweck. 


i  ■ 


herzn 
hierzu 
hinzu 
im  Hierzu 

allzu 
gradezu 
nahezu 

jetzt 
anjetzt 
jetzig 

zu  2) 
zu  3) 

zu  4a) 
zu  4h) 

zu  4c). 


Zu  her  s.  »hären. 


2608. 

Zucker 
Rohzucker 

Rleizut ker 
Cier^tenz  ucker 
Hutzucker 
Kochzucker 
Lumpenzucker 
Lumpen  2) 
Malzzucker 
Milchzucker 
P  a  I  m  z  li  c  k  e  r 
P  f  a  h  n  e  n  z  u  c  k  e  r 
Puderzucker 
Kosenzucker 
Rübenzucker 
Streuzucker 
Traubenzucker 

zuckern 

bezuiker» 
überzuckern  [n.  b.  H  | 
verzuckern. 


r. 


entzündlich 

anztindeu 
A  nziinder 
Laternenanzünder. 


2671. 
Zunge  1) 
Engelszunge 
Engelzuuge 
Hirsclizunge 
Hundszunge 
Lüsterzu nge 
Natternzunge 
Natterzu  nge 
Ochsenzunge 
Ri  inier  zu  nge 
Rindszange 
Rollzungc 
•Schlange  nzuntre 
Weinzunge 

Zunge  2) 
Erdzunge 
Landzunge 
Meerzunge 
Seezunge 

Zünglein 

züugig 
doppelzüngig 
glattzüngig 

zweizü  ngig 

schlangcnzüngig 

Zweizüngigkeit 

züngeln 
Zweizüngler. 


zwanzig  s.  zehn. 


2669. 

znllen 
Zulp. 


2670. 
zünden  Ii  und  2) 

Zünder 
Zunder 

entzünden 


1  Entzündung 

Angenentzilndung 

Brustfellentzündung 

Gelenkentzündung 

Lungenentzündung 

10  L'nterleibsentzilndnng 
t.  ■>  t ..  i-. ..  .i  i  „  ~ 


r. 


•  n  t  z  i 


bar 


Entzündbarkeit 


2672. 

Zweck 
Endzweck 
Hauptzweck 
Lebenszweck 
Sthubzweck 

Zwecke 
Schnbz wecke 
Scliusterzwecke 

zwecken 

bezwecken  I) 
erzwecken 

abzwetken 
anzwecken 
aufzwecken 

Zwick 
Zwickel 

zwicken 

Zwicke 

Zwicker 


49» 


32« 
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2ti7'l.  Zwehle.    74.  zwei.    75.  zwerch.    7<i  Zwerg.    77.  Zwiebel. 


verzwicken 
abzwicken 

zw  nc  keil 
abzwacken 

x  w  i  n  k  e  r  ii 
anzwinkern. 


Z  w  ehle 
II  ii  n  il  zwehle 

ii  ii  e  Ii  1  c 
Han<lq  neble. 


1D 


2674. 

zwei  :!) 
zwei  4) 
zwei  .'») 
zwei  Ii) 
zwei  7) 

Zwei  (zwei  S) 

eilt/,  we  i 
entzweien 
K  n  t  z  w  e  i  u  n  g 

Zweier 

z  w  c  i  t 
z  w  e  i  t  e  n  s 

Zweifel 
Lie  wisscnszwi-it'el 

zw  e  i  1'  e  Iii  ii  f  t 
unzweifelhaft  [n.  b.  H] 

zweifeln 
Zweifler 

bezweifeln 
verzweifeln 
Verzweiflung  (n.  b.  H.j 

a  n  /.  w  e  i  t  e  I  n 

Zweig  1) 
Dornzweig 
R  i  c  Ii  e  n  z  w  e  i  g 
Lorbeerzweig 
N  a  <l  e  1  z  w  e  i  g 
Ölzweig 
Palmen  zweig 
Palinzweig 
Hosen  zweig 
T  a  n  n  c  ii  z  w  e  i  g 

Zweig  2) 
Krwerbsz  wei  R 
(iesrliät'tszweig 

0  e  zwei  g 
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zweigen 
verzweigen 
weitverzweigt 


zwischen 
A  a  z  w  i  n  c  h  e  n 
hierzw  ischen 
inzwischen 
w  o  /.  \v  i  s  e  Ii  e  n 

Zwiesel 

Zwitter 
z  w  i  1 1  e  r  h  a  t't 
zwittern 

Zwilling 

Zwiwt 
Hru  ilerz  w  ist 
l'.iirgerz  wist 
Hiinszwist 

z  w  i  s  t  i  g 
Zwiotigkeit 

Z  w  i  r  n 
Hiikclzw  irn 
IIa  ii  (zwirn 
Hasenzwirn 
Hettzwim 
Klosterzwirn 
N  ii  b  z  w  i  r  n 
Teufelszwirn 

zwirne  u 

zer-. 


267ä. 

zwerch 
Ubei  zw  erch 

quer 
ii  uere 
Ujier 

queren 
An  rehqueren 
Durchquerung. 


2670. 
Zwerg 

Zwerglein  [n.  b.  H  ] 

(iez  werg 
Zwergin 

zwergenhaft  [n.  b.  H  1 


Zwetsebe  s.  Damast 
zwicken  ».  Zweck. 


Verzweigung  [n.  b.  H  ] 
abzweigen 


zw  i e- 
z  w  i  e  r 


2677. 

Zwiebel 
Ackerzwiebel 
Bin  mcnzwiebel 
(j  arten  zwiebel 
Lauchzw  iebel 
Jl  eeiz w  iebel 
Perl  zwiebel 
Tulpenzwiebel  [n.  b.  H.j 
Waldzwiebel 


f*N> 


Digitized  by  Google 


-''77.  Zwiebel.    78.  zwingen.    75).  zwitschern. 


zwiebeln. 


Y-  wietrarht  s.  tragen. 
V.  willich  s.  Litze. 


io 


1.» 
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2li7S. 

zwinge  ii 

Zwinge 
Stockzwinge 

Zwinger 
Bärenzwinger 
Hirschzwinger 

Z  w  a  n  g 
Iii  u  tz  wang 
Flurz  wang 
F  o  r  tu  o  n  z  w  a  n  g 
Formz wang 
0  c  r  i  c  Ii  t  s  z  w  a  ti  g 
<Jo  wissenszwaiig 
Ulauhoiisz  wa  ng 
Harnzw  a ng 
Hüll  e  n  z  w  a  n  g 
Hui  zwang 
I  tu  l»f  zwang 
Ob  reu  zwang 
I'o.st/.w  a  ng 
Presszwang 
Ii  tcb  tsz  wang 
II  e  geiz  wang 
Religion*/  w  a  n  g 
Sc  Ii  ul  zwang 
Spracbenz wa ng 
Spraclizw  a  ng 
Stuhlzwaiig 
Zunftzwang 

gezwungen 


nn gezwungen 

Gezwungenheit 
rngezwimgenheit  [n.  b.  H.l 

bezwingen 
Bezwingung  [n.  b.  II.J 
bezwinglich 
unbezwinglicb 

erzwingen 
Erzwingung  [n.  b.  H.] 

abzwingen 
anzwingen 
aufzwingen 
durchzwingen 
ei nz wingen 
berzwiugen 

zwängen 
anzwängen 
a  u  tz  w  ä  n  g  e  n 
durchzwä  ngen 
einzwängen 

quengeln 
Quengelei. 


zwinkern  s.  Zweck. 
Zwist  s.  zwei. 


2079. 
z  w  i  t  s  <  ■  Ii  e  r  n 
Gezwitscher  [n. 


b.  H.] 


ijuitachern. 


Zwitter  s.  zwei, 
zwölf  a.  Leib  1). 


i»  — 


K*  wird  gebeten,  die  folgenden  beim  Druck  vorgekommenen  Versehen  zu  berichtigen: 

Fan,,  er  (i\2)  ist  unvollständig  geblieben.  Hinter 
ihrer  ist  zu  ergänzen: 

ihr  3) 

Ihr 

Ihro 

ihrig 

Ihrig. 

Ferner  sind  unter  No.  1441  die  Familie,,  mit  und  Älitte  zusammengeflossen:  die  Worte 
,>8  .sind  von  den  vorhergehenden  zu  trennen  und  mit  1441a  zu  bezeichnen. 
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Ijrundlage  für  jedes  wissenschaftliche  System  ist  die  zweckmässige  An-  Kuttii.u,  k. 
Ordnung  des  betreffenden  Materiales.  Das  Material  für  eine  deutsche  Bedeutungs- 
lehre ist  der  Wortschatz,  in  erster  Linie  der  Wortschatz  der  jetzt  lebenden 
Sprache;  eine  übersichtliche  und  sachgemässe  Gruppierung  desselben  war  daher 
das  Ziel  dieses  Bandes.  Die  alphabetische  Anordnung  ist  praktisch,  aber  un- 
wissenschaftlich, die  synonymische  sucht  den  Anforderungen  der  Logik  gerecht 
zu  werden,  ist  aber  subjektiv  und  darum  mehr  oder  weniger  willkürlich.  Wir 
ergänzten  daher  jene  durch  die  genetische  Methode  und  werden  die  synonymische 
erst  im  zweiten  Teil  anwenden,  wo  sie  als  sekundäres  Einteilungsprinzip  minder 
gefährlich  ist.  Was  heisst  genetische  Methode?  Wir  vereinigten  alle  Worte, 
die  wir  auf  Grund  unsres  Sprachgefühls,  unterstützt  und  korrigiert  durch 
Sprachgeschichte  und  Etymologie,  als  verwandt  ansehen.  Die  allgemeine  Defi- 
nition von  Verwandtschaft  ist  in  der  Einleitung  (S.  6)  gegeben,  im  einzelnen 
waren  die  Grundsätze  erst  festzustellen;  doch  ist  der  Ausdruck  Verwandtschaft 
der  Worte  für  ein  der  Verwandtschaft  der  Lebewesen  ziemlich  analoges  Ver- 
hältnis in  der  Sprachwissenschaft  allgemein  gebräuchlich,  und  eine  darauf  ge- 
stützte Einteilung  der  Worte,  wie  sie  schon  Pott  in  seinem  Wurzelwürterbuch 
der  indogermanischen  Sprachen  versuchte,  darf  gegenüber  der  äusserlicheu 
alphabetischen  und  der  schwankenden  synonymischen  als  das  natürliche 
System  der  Worte  einer  Sprache  bezeichnet  werden. 

Wenn  ich  dabei  eiueu  andern  Ausgangspunkt  wähle  als  Pott,  von  einer 
heut  lebenden  statt  von  der  indogermanischen  Grundsprache  ausgehe,  so  ge- 
schieht dies  deshalb,  weil  sich  unsre  Anschauungen  über  »las  Wesen  dieser 
Grundsprache  geändert  haben ;  weil  wir  heut  nicht  mehr  der  Ansicht  sind,  dass 
alle  Wurzeln  der  indogermanischen  Sprachen  'bis  auf  einen  in  jeder  Sprache 
zurückbleibenden  irrationellen  Rest'  in  einem  bestimmten  vorgeschichtlichen 
Zeitraum  geschaffen  wurden,  und  wir  seither  von  diesem  Schatze  zehren,  sondern 
dass  dieselben  sprachbildenden  Kräfte  heut  wie  in  der  Vergangenheit  thätig 
sind,  dass  also  in  jeder  Sprachepoche  neue  Wortsippen  sich  bilden  konnten  und 
wirklich  gebildet  haben,  wenn  auch  in  den  jüngeren  Epochen  immer  weniger 
neue  entstanden  sind,  oder  richtiger  sich  behauptet  haben,  in  dem  Masse  als 
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der  Platz  schon  besetzt  war.  Wenn  also  z.  B.  eine  Wortsippe  in  allen  ger- 
manischen Sprachen  und  sonst  nirgends  erscheint,  so  werden  wir  es  im  allge- 
meinen für  wahrscheinlicher  ansehen,  dass  ihr  Grundwort  i'ob  auch  der  Begriff, 
ist  wieder  eine  andre  Krage)  erst  in  der  urgermanischen  Epoche  gebildet 
wurde,  als  dass  alle  übrigen  indogermanischen  Sprachen  dasselbe  spurlos  sollten 
verloren  haben. 

Zur  Erreichung  des  genannten  Zieles  wählten  wir,  um  eine  feste  Grenze 
zu  haben,  ein  Wörterbuch,  dessen  Umfang  und  planmassige  Quellenbenützung 
uns  hoft'en  Hessen,  dass  es  die  zum  Begrifl'  der  hochdeutschen  Gemeinsprache 
zu  rechnenden  Stammwort e  und  Ableitungen  nahezu  vollständig,  von  den  Zu- 
sammensetzungen die  wichtigsten  und  gebräuchlichsten  aufführe,  also  dem  Ideal 
eines  Abbildes  der  wirklichen  Sprache  in  den  richtigen  Proportionen  am  nächsten 
komme.  Von  diesem  Wörterbuch  wurden  die  (bei  Heyne  fett  gedruckten)  Stich- 
worts sämtlich  berücksichtigt,  die  nur  im  Text  erwähnten,  soweit  sie  als  der 
heut  lebenden  Sprache  ungehörig  gelten  konnten. 

Ich  habe  mich  während  des  Druckes  entschlossen,  das  folgende  Verzeich- 
nis, das  nach  dem  ursprünglichen  Plane  (vgl.  das  mit  der  zweiten  Lieferung 
ausgegebene  Vorwort.)  an  der  Spitze  des  zweiten  Teiles  stehen  sollte,  schon 
dem  ersten  als  Anhang  beizugeben.  Dadurch  erhält  dieser  Teil  einen  besseren 
Abschluss  und  die  auf  S.  7  gestellten  Fragen  eine  Antwort,  Freilich  muss  ich 
auf  alles  Theoretische  verzichten,  auch  die  begründenden  Anmerkungen  auf 
das  möglichste  beschränken,  um  den  durch  den  Preis  gebotenen  Umfang  nicht 
allzu  sehr  zu  überschreiten,  und  will  nur  erwähnen,  dass  mir  für  diese  vor- 
läufige Übersicht  eine  Umstellung  der  drei  ersten  Kategorien  zweckmässig  er- 
schien, und  dass  die  für  die  Lautlehre  so  wichtige.  Scheidung  nach  Satem-  und 
Centum-Sprac.hen  für  unscrn  Zweck  ein  schiefes  Bild  ergeben  würde,  da  der 
Wortschatz  von  benachbarten  Völkern,  wie  Slawen  und  Germanen,  ohne  Zweifel 
viel  längere  gegenseitige  Beeinflussung  erfahren  hat,  als  die  lautliche  und  for- 
male Seite  der  Sprachen. 

Für  den  Anhang  konnte  die  inzwischen  erschienene  sechste  Auflage  von 
Kluges  etymologischem  Wörterbuch  verwertet  werden.  Dass  ich  nicht  wähne, 
zu  allen  <liesen  Fragen  das  letzte  Wort  gesprochen  zu  haben,  sondern  dass  es 
sich  nur  darum  handelt,  einen  erstmaligen  ungefähren  Überblick  über  noch  ganz 
unbekannte  Verhältnisse  nach  dem  gegenwärtigen  Stande  der  indogermanischen 
Lautlehre  und  der  allgemeinen  Sprachwissenschaft  zu  gewinnen,  sei  hier  noch- 
mals ausdrücklich  betont, 


I.  Indogermanische  Familien 

ai  im  weitesten  Sinne: 

ab  i:\-2)  Atem  (14* 

Achse  (t»  i  auf  ( lOti) 

u  c h t  i  7 )  aus  41) 

Acker  C>N)  Hann  f  18) 

•utfeii  (52)  ]<ur  1,  rHS) 

Ahle  (1  >  *l.aren  (77) 


Ähre  (:-W>; 
au 

Angel  i  7 ) 
Arm  {'Mi 


harsch  ( 28 ) 
Hau  ( IIS) 
Hauch  tlOH) 
hei  (41) 


h  t;  i  *  s  e  ii  ( 74 ) 
Uei  f?  (28) 
üiene  (  \'.\) 
hie  teil  MW) 
binden  i  I74  i 
Birke  .;3) 
Blech  (32i 
Bock  ,'2<>) 
Builcn  (40 1 
bohren  (28) 
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Brachsen  (9) 

liraue  (ß) 

Brems«  1)  ( 15  j 

15  rüder  i  47 ) 

Bug  Ii  (3) 

Dach  (108) 

Dachs  (2) 

Dämm  er  (15) 

Darm  f TS) 

Darre  i39) 

Daumen  (3) 
♦.leihen  (40) 

der  (80) 

Diele  («1 

drei  (15) 

Druhue  i2) 

du  (0; 

dulden  (  IN) 

Dunst  i  18) 

Ehe  (137) 

ehern  ( I ) 

Khre  (41  i 

eigen  142) 

ein  (95i 

El cli  il) 

Elle  (4) 

Ende  (4<»i 

Enkel  1,  l 

Ente  i'  lß) 

er  (lß,  \gl.  Nachtrag 

essen  ( 13S) 

Euter  (2) 
♦evel  {H!M 

falb  (8) 

Fall  (100) 

falten  (55) 

Farn  (2> 

farzen  (3) 

faul  (33} 

Feder  (4«) 

Feh  (7i 

feil  (ß) 

Feim  (3) 

Feind  (21) 

Feld  (65)  ' 

Fels  i7) 

fern  (520) 

Ferse  (1 ) 

Fessel  2)  (70) 

flechten  (31) 

Flut  (17) 

fragen  (  Iß) 

frei  (143: 

frieren  (27) 

fahlen  (;JH) 

fünf  (10) 

Futter  2j  (22) 

Gang  (121 ) 

(tan»  (15; 

tiarbc  l)  (!») 

garen  (11) 

Uaru  (31) 

geben  (44) 

gelb  (101 > 

Oer  (8) 

Gerste  (7) 

gestern  (5) 
♦ginnen  (5) 


♦Gomme  (1) 
ha  (5) 
Hachse  (5) 
Hader  1)  (2  > 
Ii a gen  2)  (Ki 
II  Über  (4) 
Hake  (32) 
Hammer  ( l'J) 
Hang  (77) 
Hase  {in 
hehlen  ( ßß ) 
hei  (3) 
heischen  (3) 
heiter  (11) 
Herbst  i  5 
Heide  i'22; 
Her/  (;').')  ( 
hinken  (2) 
Hirn  (5ß> 
Huf  (7) 
Humpen  ( 1  i 
Hürde  (4> 
Husten  ;N) 
ich  (4» 
ihr  Ii  ((>> 
in  i  5 1  j 
.loch  (13) 
jung  (4H) 
Kalb  (  10) 
S.  .">< » 1  >       Kamm  ( Iß) 
Kehle  ( 15) 
Kern  (ß.'n 
kiesen  (I 5 ) 
Kind  (7ß; 
Kinn  (2) 
Kitt  M.  (9) 
Knie  (11) 
kommen  ( H»4 ) 
k  t'»n  n  eu  ( 233  i 
Kuh  (11) 
lang  (72) 
Leich  (7) 
leihen  (32) 
Leumund  <ß*) 
Leute  154) 
lieb  (15'.) 

♦  liesen  i  207  ) 

♦  Ii n gen  (22  \ 
Lohe  1j  (N7) 
Lust  (82) 
Mähne  (3) 
Mal  3)  (151 1 
Mark  N  t0> 
Maul  1)  (  10) 
Maus  (20) 
Memme  (53) 
Met  (1) 
mich  (ß) 
Miete  1  f  (  17) 
Mil.h  (37) 
mi nde i  (0) 
Minne  (200) 
Mist  (7) 
mit  (8i 
Mitte  (50) 
Mord  (28) 
mttrbe  (!•) 
murren  (2) 


Nahe  (4) 
Nacht  (40) 
n  a  c  k  e  t  (14) 

♦  Nade  ( Iß 
Naifel  (3ß) 
Name  (53  i 
Nase  (37  i 
Nebel  (II) 
Neffe  (5) 

♦  ii  es  en  (16) 
Nestel  1)  -Iii 
neu  (20, 
neun  (5) 
nieden  (lß) 
noch  2<  |  tl) 

♦  n  u g  (211 
Ofen  (  271 
Ohr  (18  i' 

♦önneii  (22> 
Ost  (Ol 

pfauchen  (14) 
Ou ahn  (2D; 
(|  u  e  c  k  (12) 
Bad  (11) 
Bat  (  104) 
Bauh  (27  i 
Bechen  .'33 1) 
reihen  2  (28) 
Biese  fß> 
Binde  (14) 
i oh  { 1 2 i 
rot  i 05 , 
Bücken  (lß) 
Budtr  (8) 
Ruhm  (17) 
Salbe  (10) 
sammen  (50) 
San  (4fi) 
Säule  2i  (12) 
Schar  1)  (43) 
schauen  i  73  i 
Schein  i  101 i 
scheren  1    i 5N i 
schieben  .  05 i 
schlecken  i 23 i 
Schmelz  i35i 
Schnee  18) 
S  c  h  w  ä  Ii  e  r  i  N  i 
S  c  h  w  a  n  i  4  i 
schweben  1  23 
Seh  weiss  i  22  ■ 
schwellen  i  HS , 
Schwester    22  . 
schwirren  i  27  .. 
sechs  i 7  i 
sehen  i  224  . 
Sehne  <  70 i 
seihen  ißO) 
Seil  i 31 ; 
sein  (  13 i 
seit  i  5 ; 
•Sosh  i328| 
sich  (20i 
sie  C4  i 
sieben  i  N  i 
Sieg  i  11) 
S  i  \>  p  e  1  6  i 
Sommer  (13) 


505 


Mou.ler  (2«)  Tann  1 12 > 

Sonne  i'l.V*  *Tar  iWi 

spähen  <  13 1  Tau  M.  (  10, 

Spalt  (23)  Teig  i  11 ) 

Spange  1.  (148^  Thor  N.  ; 38 > 

spät  (,;♦'!  t  Ii  hu  ( 108; 

Specht  (Mi  Tochter  i 14) 

Sperling  Ii  (32)  toll  i  1 1  i 

Sprenkel  1)  (  12  i  Torf  i  1  i 

springen  i  66 )  Trug  <  28  i 

Stab   61 )  Tuch  i  56 1 

stark  i  40*  ♦  turstig  i2i 

Stärke  3,  .;n  Unke  :2. 

stauen  (58)  und  (4) 

stehen  <  -4*50  >  unten  i  19 1 

Steig  ( ö2  i  Ur  i  1 1 

Stern  1)  i  33)  Vater  •  47 \ 

Stich  ( 12*1  i  Vieh  i  22  t 

Stier  lös  viel  (132i 

still  (224)  vier  l  14 i 

Stimme  >  78)  wachen    145  i 

Stirn  (34  i  ♦  wahen  .'5> 

stöhnen  <  55  i  wahn  i  1  i 

Stoss  <  76  i  *  wahren  i  1  i 

Strang  i  24  t  Wasser    93  i 

Strom  '  21  i  *  Wat   7  i 

süss  f  18  i  wehen  i  38  i 

Tag  <  127,  Wechsel  .211. 

31K  Familien  mit  1H «4i(>  Worten.  —  Zu  gehen 
S.  319.  —  Zu  »ginnen  vgl.  Hni^nianu  Grundriss  I  i:  1  Hi* 

ind.  h;i,  hähii  'idg.  *h<  ).  --  Zu  Hake:  Grundbedeutung 

etymol.  Wh.  (18M6)  unter  höhn  'Pflug*.  —  Zu  hei  vgl, 

(ausser  den  europäischen  Entsprechungen)  altind.  <;rad 

NODH  'knüpfen*.  —  Zu  sehen  in  der  Anmerkung  lies 
beck  ind  etymol.  Wh.  (I«W)  unter  dhvajäs. 


Weg  (249) 
wehen  i  48  i 
wehren  (36) 
weichen  i  47 ) 
Weile  .31  > 
weiss  (34) 

*  weissen  (225) 
weit  (58i 
wer  i.  25  > 
werden  1 62 1 
Werk  ^199, 
wesen  (87) 
Widder  (Ii 
widmen  .5) 

•  Wiene  (127) 
w  i  r  i  1 ) 
Witwe  '9) 
Wolf  |M. 
Wolle  i  20 » 
wollen  (83) 
Zähre  11) 
Zange  -  18  i 
zehn  '72 ■ 
zehren  ,24) 
zeihen  i  37 j 
ziemen  i  IM  i 
Zi  mm  er   36  i 
zwei  i.69i. 

vgl.  Streitherg  urgenn.  Gramm  {ISMfi; 
7) 'S.  335.  —  Zu  ha,  tnhd  ha,  vgl.  alt- 
'gebogener  Ast*;   vgl.  Uhleiibeck  g°t. 
lat.  hei,  altind.  he.  —  Zu  Herz  vgl. 
Herz*.  —  Zu  Nestel  1):  W.  NKPH- 
181  für  151.  -  Zu  Tuch  vgl.  Uhlen- 


b)  mit  Ausschluss  des  Indoiranischen  (westindogermanische  oder  euro- 
päische Familien).  Bsl.  =  baltoslaviscb ,  g.  germanisch,  gr.  =  griechisch,  i.  -  italisch, 
k.  —  keltisch,  wg.  -  westgermanisch. 


Aar  t  16- 
achten  i  112) 
Ader  t  26  i 
Affe  (  15. 
Ahn    11  i 
Ahorn  f  4  > 
all  (  12.  g.  »ml  k  i 
alt  (86: 
Apfel  ( 45) 
Arsch  '3i 
Art  ^  105. 
Asch  Ii  \  7) 
♦ass  ;2i 
Ast  <M: 
au  .1, 
Aue  i2i 
Axt  (Mi 
b  ä  i  3  ) 

Habe  .32,  tr.  und  bsl.» 
backen  i  31 > 

bähen  Ii  i  40,  g.  und  bsl  . 

Balg   20 . 

bar  i  13 i 

Bär  3.  2) 

Bart  i33: 

bellen  i  7  i 

bergen  (62,  g.  und  bsl.) 


Beute  2.  (11 ) 
bitten  i  4M. 
blähen  Ii  (Ii 
blähen  2i  (58. 
Blatt  i 222 i 
blau  i  31 .  g.  und  i.) 
blind  .29.  g.  und  bsl. . 
Brauch  i  24 ) 
brau eu  i ,45 ) 
brechen  (140) 
♦  bresten  i  10,  g.  und  k.i 
Huche  :83i 
Dank  .97) 

Degen  1.  t2.  g.  und  gr.) 
deuten  i  64 i 
Dorf  «20 1 
drechseln  :  14  i 
dreschen  i  11 ,  g.  und  bsl  i 
* driessen  i  10 1 
dringen  i  59  - 
Drossel  Ii  '  10 . 
durch  .  11 ,  g.  ""d  bsl.i 
Kber  i  1 ,  g.  und  i.i 
Egge  (3i 
Ei  .21 , 
Ei  he  .2i 

Eid  (26,  g.  und  k  i 


Eiter  . 4  i 
Else  2.  '8i 
Erbe  i  166/ 
Erbse  i6. 
Erde  i  35  i 
ernten  i  15) 
Faden  .25. 
F  a  r  r  e  ( 2  i 
F  a  s  s  i  78  . 
Felge  2i  ;  86  . 
Fell  ;28i 
Ferkel  .12) 
fest  i  46 . 
Feuer  1 46 > 
Fichte  .3i 
Filz  (12j 
Ii nden  i  58,  g 
Finger  i  21.  i 


und  k  . 
und  bsl. 


(64) 


Fisch  Ii 
Eist  (3i 
fliegen    Gl  \ 
flicssen  i70> 
Fluch  .('•.' 
Flur  .  10,  g.  uud  k.i 
Föhre  (7i 

frisch  .19,  g.  und  bsl! 
Füllen  (7) 
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Futter  1)  (25) 

Kähne»  (2 i 

Galgen  (lt 

(iarten  (38i 

Gast  ,2li 

Gatte  (81) 

Gaumen  (2'1 

geben  ( 155 ) 

ge  il  i  tt,  g.  und  bsl,) 

Geisel  M.  F.  1. 1 ,  g.  hihI  k.) 

Geiss  (3) 

Geiz  -  5,  g.  ond  bsl., 
Gerte  (4i 
*  gössen  1 16) 
Giebel  1 1  ( 12,  g.  und  gr.) 
giessen  i69) 
glatt  (47) 
gluck  i  <)  i 

graben  i90,  g.  um!  bsl.i 

Granne  i  8 t 

G  ras  i;r.;>  | 

grätschen  ;  2  t 

greifen  .50,  g.  und  bsl.i 

(i  Hess  i  Iß  i 

Grind  ;5i 

grunzen  i  1  ) 

h aben  i  41 ) 

Hag  <  18,  g.  und  k.) 

Uahn  i  .*).')  i 

Halm  i«  i 

Hals   21,  g.  und  i.'i 
Hainen  2i  3i 
Hanf  i4) 
hart  i42) 
Hasel  Iii 

Hau  i71,  g.  uml  bsl.i 
Haube  i  3ß  i 
heben  i84) 
heftig  iß; 
Heide  iß; 
heil  i 37 i 
Heim  i  42  i 
he  in  3i 
h  v  p  •;  3  > 
Hermelin  <  1  > 
hier  i  77  ■ 

hoch  i  ü7,  g.  und  b.M.i 
Hohn  5i 
Holm  Ii  ;2t 
Holz  1 122  i 

hören  i  73,  g.  und  gr.i 

Hornisse  <  1  l 

Hort  (  1  i 

Hube  i  15  > 

Hflfte  dl 

Hülst  i2,  g.  und  k.i 

hummen  i. 2,  g.  und  bsl.i 

H  n  m  in  er  <  1 .  g.  und  gr. ; 

Hunger  i  8 : 

Hut  (57. 

H.ttto  i  I7i» . 

Igel i 4 I 

irre  i  14.  g.  und  i.l 
kalt  (33. 

kauen  >  5.  g.  und  bsl  i 
kerben  (5  , 

Klafter  i  ß,  g.  und  bsl.i 
Kleister  <30j 


Klette  (3,  g.  und  i.) 

k  I  i  c  b  u  n  i  24  i 

kneten  i.2,  g.  und  bsl.i 

Kran  r 4 . 

Kringel  .85) 

Kropf  (32i 

lachen  1 1  t  21 ) 

Lachs  i2,  g.  und  bsl.) 

Laden  (25  i 

laden  Ii  , 85 ) 

lahm  i  18 ; 

Land  ilOl) 

lassen  i 102 i 

Laster  i  12,  g.  und  k.) 

Lauch    24 1 

Lauf  i  III  i 

lauter  (9i 

lecken  2i  i2) 

Lefze  i  7  1 

Lehne  3.  i2,  g.  und  bsl.) 
Leib  Ii  :  11!») 
Leiche  i  52  ; 
Lein  ( lß : 

*  Lei  se  i  134  i 
Leiter  F.  •  32) 
Lende  >  1 ) 

lesen  (57,  g.  uud  bsl.i 
I  iegen  l  182  i 
lillen  H 
lind  i7> 
Lohn  i32i 

Lot    17,  wg.  und  k.i 
Löwe  ( 5  i 
Lug  i  27  i 

lugen  ( 2,  wg.  und  k.  i 

Luv  i  2 i 

Magd  1,37; 

mager  >  ßi 

mähen  :  10 1 

manch  <S 

Mark  F  52, 

Masche  <  3.  g.  und  bsl.  i 

Mast  M.  ,9,  g  und  i.< 

Meer  I  15; 

Mehl  <48j 

mehr  ( 35  i 

meiden  i.  10; 

*  mein  :  31 i 

meinen  i  !t,  g.  und  bsl.i 
messen  (. 185  i 
meucheln  ( !(,  g.  und  k  > 
mögen  i  53 ; 
Mo  hu  i5) 
Moos  Ii  ;9i 
muck  i  11  i 
muh  i3. 
•Mund  F.  i  14  i 
munter  i  7  i 
M  u  t  -S4  i 
Nat  ter  i  4  . 
nehmen  .  103  i 
neigen  .  21 
Nessel  .31 
Niere  :5i 

*  uiesseii  i  94,  g.  und  bsl.i 
Nisse  i  1  i 

Nuss  i  Iß.  g.  und  k  > 
Oheim  i3 
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pink  (28) 
pusten  (2i 
Qual  <17i 
Quirl  (3) 
Kähmen  1".  (11) 
Rain  iß,  g.  und  k.i 
Rast  i  38  i 
Ratte  i  14  i 
rauh  •;  10 1 
raunen  1;  16) 
reden  i  lOfi  i 
Regen  (27) 
Reiher  4, 
rein  i23i 

reiten  (95,  g.  und  k.) 

Riefe  ( 2ß } 

Ring  I)  i38) 

Roggen  i5,  g.  und  bsl.) 

Rübe  (9> 

Sache  .  95 \ 

säen  i3ß| 

Salc  .33) 

Sand  22i 

satt  i  14) 

sauer  i  3ß  i 

saugen  I  1 5 ) 

schaben  1 3ß ) 

Schade  i  2*1 1 

Scham  i  53 1 

Schatten  i  17 • 

Schauer  2,  ■  15 i 

Schaum  .  ß7  j 

*  schoben  i  81 i 
scheiden    8ß,  g.  und  bsl.) 
Schelfe  i  4ß ) 

schellen  ( 8ß  i 
sebiessen  ( 127 i 
Schild  (72  i 
schinden  (10) 
Schirling  i9i 
Schlaf  Ii  'KOi 
Schlag  i223) 
schlappen  2i  < 44  i 
Sehlauch  i  lß  i 
Schlehe  i  3 . 
Schleie  riß, 
schleifen  .30) 
schliefen   24 i 
schlicssen  i  98  , 
schlingen  Ii  i  30  i 
Schlitten  18,  g.  und  bsl.) 
schmähen  181 
Scb  manch  i  5  i 

*  Schmoide  i  40 1 
S  c  b  in  e  r  i  3 1  i 
Schmerz  i  20) 
scli  m  iegeu  i  38) 
Schnabel  ( 48  i 
schnöde  i  II  I 
Sc  Impf  Ii    27  ) 
S  c  h  r  u  n  d  i .8  , 
schwarz  :  31 ,  g.  und  i.i 
Sc  Ii  weif  i  25  i 
schwelen  ,4.  g.  und  bsl.) 
Rchwer  :45,  g.  und  bsl.; 
Sech  lößi 

sehr  .  4  i 

Silber  (17,  g.  und  bsl.i 
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♦Sind  (145* 
» i  n  g  e  n  i  öS 

sollen  i  ."in,  g.  und  bsl.i 
Sorge  i  2!»  i 
•  Spannt  i  *;  i 
speien  :  1.5 1 
Spindel  109, 
st  i2s 

Staffel  (52 i 
Star  Ii  i  2,  g.  und  i.i 
s t au c b e n  ,  182 ,  g.  und  bsl. 
steif  i  27 i 
Stein  i  131  : 
Hterben  i  13  i 
Strahl  i  IS,  g.  und  bsl  i 
streichen  :  UN". , 
tapfer    2 : 

Taube  1 17.  g.  und  k  i 
taugen  !  hl  i 
Tausend  1 1> ,  g.  und  bsl. 


Teil    l.M  ,  g.  und  lwl  i 
Thal  :2i»: 
tief  • »;.')  i 
Tier  :4:>i 

tot   30.  g.  und  bsl.i 
Treue   W  i 
tunk  e  n   3  : 
Volk    31 ,  g.  und  b*I.  i 
wahren  Ii  i  llö  i 
Waid    1 ,  g  und  i 
Wal    2.  g  und  bsl., 
walten  .">S 
waten  i  2.  g.  und  i.'i 


W  e  t  t  e  i  4  i 

Wicht  (17.  g.  und  bsl.< 
wirren  >  lö 
*  Witt  <l.  g.  und  k.i 
wölben  i  ti. 
Wort  i8U, 
Wrack  i  1  i 
würgen  i  3."i  i 
W  u  r in  i 3  1  'i 
Würz  i36, 

Wust  i  10: 

Wut  iii 

Zu un  i  12.  g.  und  k.j 
Zeichen  ,*;>,  g.  uud  gn 
Zeug  i  334 
Ziel  er  <3, 
Zunge  i  28 

Zwcble  <  \,  g.  und  bsl. • 


weh  i  KS  i 
Weide  1.  -  20 
weih  '.  13  i 
♦weihen  : }( 
welken    4,  g  und  bsl  i 
werben  :  3'.» ; 

Wermut  IV».  g.  und  bsl.i 
343  Familien  mit  1 1  729  Worten  —  Zu  Affe:  altes  Lehnwort  aus  unbekannter  Quelle, 
das  nach  der  ersten  Lautver*, ■hiebung  -  also  z.  B  »pütcr  ab  Apfel  .  aber  vor  dem  Wandel  von 
idg.  o  zu  gerin.  a  aufgenommen  wurde ;  die  slavischcii  Spraeheii  i  liolim.  opice  etc  )  bewahren  den 
alten  Vokal.  —  Erde  nicht  zu  liitein.  aivuin.  sondern  zu  grieeh  /raze  'auf  die  Erde'.  —  Zu 
grätschen:  got  grids  "Schritt*  ist  mit  lat.  gradior  'ich  schreite'  u.  a.  verwandt  —  Zu 
Heide  Y|»l,  Uhleiiheck  got.  etvuio],  Wb.  ilslNii  unter  h.iipi.  —  hep  zu  Hoppe  'Ziege'  ^Deutsches 
Wh.  IV.  2j  und  dieses  zu  ♦luber  —  lat  cnper  vgl  Kluge  unter  Hippe  J  i  —  Zu  hummen: 
Hummel  — ■  slov.  »  tnelj  'Hummel*,  polu.  c/.iuiel  '  Wuldbiene'  i  Arkiv  f.  uord.  Hlologi  XV  [INüS] 
S.  I.W).  —  Iirel,  ahd.  iuil  •--  grieeh.  «chin»*  zu  •'•■■hi^  ' Schlange',  so  benannt  nicht  wegen  sciuer 
Stacheln,  sondern  als  ciliiirer  S,  hluhLreut.,t<  r.  —  Zu  Leib  1):  die  Worte  'vgl.  Kluge'  hiuter  44 
^iud  zu  streichen.  —  Zu  Leic  he  vd  I  hk-nbe,  k  unter  leik.  —  Zu  pusten  vgl  grieeh.  physa 
'Blasebalg'  u.a.  —  Zu  Hatte:  altes  Lehnwort,  etwa  gleichzeitig  mit  Affe;  das  finnische  und 
Estnische  ivgl.  Hevnei  scheinen  den  alten  Vokal  zu  bewahren.  -  Zu  Heiher  vgl.  Idg  Forsch 
VIII  iis-js,  S  284*.  -  Zu  sebiessen  vgl.  Brngmunii  Urundri»  I  (1H<J7)  S.  56»i. 


II.  Germanische 
a)  im  weitesten 

Aal  i'l. 
Abend  21i 
ach  2 
Adel  i  24 '; 
A  in  m  c  i  2  i 
Ampfer    l>  i 
(  Angeln    H  , 
Anger  i  3 ; 
aiu  i  Ith 
Asche  i  20  i 
Bach  12, 
Bache  •  s : 
bald  1 12 i 
Balken  i  1(> : 
Ballen  i  MI , 
Bank  (72 
Banse  i3; 
Bast  i4  i 
Baum  (  ll«h 
Beere  i  38 , 
Bein  i  75  • 
Beugel  :8 
besser  i : M  ) 
Bett  i4!»i 
Beule  i  l.Y) 
Bise  (  1  ; 
Blähe  ,3s 
blas»  i  1H 
Blei  N  i  Ki 
bleichen  i.7.Y) 


Familien 
Sinne : 

bleuen  ,  b  , 
blöde  i3. 
bloss  i 7 i 
Bohle  ,2, 
Bohne    13  i 
Bolz  i  4  i 
Boot  I  S i 

*  b  ö  s  s  e  n  ;  ;">0 , 
Braus  i  10 • 
Brausche  2'i 
Braut  (4 : 
breit  , 23 , 
Brett  i  4  H 
bringen  :  4H , 
bl'ill  neu  :  liT  • 
Brosame  i  4  i 
Brücke    2!» , 
Brunnen  i  23 ' 
Brust  i  23 i 
Bure  25, 
I  >  a  in  in  i  1 1  , 
D  a  m  p  f  i  4 1  i 
da  Ii  eil  1  <> 
Deichsel  i  3  i 
dengeln  i  1 i 
derb  .  3 

♦derben  37, 
Deut  il) 
Dieb  17, 
dienen  ii«h 


Ding  i  41  , 
Distel  i  K.j 
Dübel  -4 
Docht  ,  4 , 
Dorsch  i  1  , 
Doste  i  2 : 
Dotter  i  4  , 
Dreck  ,  14  , 
droben  ,  13 , 
Druck  <1»2i 
Duft    24  i 
1  >  ii  ii  g  i .") , 
dunkel    19 ) 
eben  ( 17  i 
Eiche  i  1  ö  i 
E i fe r  il!» 
Eis  i  1 4 i 
Elf  (4, 
Emst  ,6t 
Espe  !2) 
Esse  i 3 , 
Knie  i  13  , 
Fach  ( 34  j 
Falke  i 9) 

♦  Fanz   5 1 
Fasel  z\  ;  2  > 
fegen  \  7 i 

♦  fehlen  (  I.» 
feige  i4. 
Feile  (f,; 


508 


Digitized  by  Google 


feist  i  28  i 

II  e  n ,r  s  t  i  7  i 

•  I  *v   II  ^  -  ■  V       1  f 

K  Ii  e  h  e  li  i  4.")  \ 

1  v  u  v  II  L  II     1    a *  *  r 

f 1  ii  c  k  c  r  ii  i  1  2  • 

*  h  e  u e  r  '4  i 

K  de h lein  '* ,  <  Ii  i 

II    11  V  ll|ll   II      4  »IPf 

Flappe  ;\\ 

Hift  .  1  i 

K  ii  ss  i  20 ) 

Fiat  i.2. 

II  in  de  i  2  i 

Lab  ■  5  i 

liehen  .  »', 

Ii  i  ii  t  en  1'.» 

hissen  i  2 . 

laden  2   i  K$  i 

Fleisch  uUi 

Ij  ii  ui  ut  ■  7  i 

11  ich  i'  ii  '  ">N  . 

1  1  1  V  II  L  II         —  1 

Hobel  i  IM  i 

1 ,  ii  »i   Ii  a  ;  •>  . 

ti  Ii  ü  L  HC      1    _«  ' 

Fliese  i  l.i 

Hof  i  47  i 

lau  i  U : 

Focke  i  I  i 

II  o  n  i  ff  i  :*i  i 

I  i  a  u  h  i  1  4  i 

1  o  1  ff  e  n  •  .~il  i 

Ii  ose  .  lü  i 

K a übe  i  ö 1 > 

trank  .  fi  i 

Hund    4S  i 

Lauer  BI   1 1  i  M  i 

1 4  1»  tl  » ■  I       *J  1  .  II 

f  r  e  e  Ii  i  I  1 

hu  ji  :  12  i 

Lau  tre  •  ä  • 

Frist  i  Kl  i 

Ulis  ,|; 

Laus  -  l(i  i 

froh  .  24  ■ 

ia  Ii 

leck  iHi 

Frosch  7 

jener  i .'  1 1 

Leder  ,  8!»  i 

F'uehs  ■  18  i 

Jolle  '.Ii 

Lee  i.  1  ) 

Furcht  . 1 7  i 

K  a  b  e  1  2   i  1  ■ 

Lei  b  rS.  i  4  ,. 

ff  u  e  k  e  ii  tili 

K  u  h  in  i  f>  i 

leid  i 1 4 i 

>;  alle  t»  Iii 

Kahn  2     7  '> 

leiden  ;  202  * 

";ir  .  21 

K  a  n  k  er  Ii  Ii 

Leiste  )  i    1  f>  i 

M-t  \.  ■      »  *  -     Ii     i  i»ri 

Gasse  .  !> . 

K  alilie  .  1!» 

lenken  i  21 i 

(iau  i  1  . 

karff  i  7 

Lerche  1 :  i  7 

Gauch  i  1  > 

k  au f  r n  •  i)  ■ 

Letten  i  4  \ 

ire-    2  . 

Kel-se  :  1  . 

Lid 

ti  C  ck  i-l  . 

K ei; e  1  Ii  1  4  i 

Lied  2 1  i  4<  h 

irr«- en  i  h.h  • 

kehren  2 .  .  !t  i 

L  i  n  d  e  i  4  i 

ff  e  h  r  e  n  t  .VI  i 

k  e  i  <•  h  e  Ii  .  1  i 

*  L  i  s  s  :  1 

G  e  i  ff  c  i 

keifen  H 

locken  2i  i  l.'l  i 

1           V     l\          1  ■        •>  '        1      1  •  #  1 

Geist  i  7^  i 

Keil  i  i) 

Los  (  12 i 

seilen  ■  4  i 

Keim  .  !l  i 

löschen  :L  i  1  > 

»reit  I  i   :i  i 

Kerl  i  1 1  i 

Luke  i  70  s 

gel  teil    127  i 

Kiel  .».  i.'li 

machen  i  IOC. i 

III  H  *  /  II        II       »,  I^Jl'l 

Glas  i  f>0  i 

kippen  2 1  1  S  i 

Made  i  1 1 ) 

ffleissen    ;">  i 

kirre  i  7 i 

51  a  ff  e  ii  Ii  (  7  i 

glimmen  11/ 

Kitze  1     :?  i 

Mahl  Ii  \  1 2  I 

ff  1  0  t  Z  C  II   1  'l  ' 

Kitzel    i!  j 

M  ii  h  r  c  <  2  i 

ff  o  t  i  s  c  Ii  \  1  i 

Klaue  i  10 i 

Mal  l.i  i  17  i 

Gott  i  41  i 

Kleek  ;  HS  i 

Marder  i  !M 

grass  i  Iii- 

k  1  e  c  k  e  ii  2  \'A< 

Maser  1.  i  f>  i 

trrau  t  H2 ; 

k  1  e  i  b  e  n  '  1 S  ; 

Maser  2 .  i.  1 1 

Griebe  •  1  i 

Kleid  i  72 

m  a  s  t  i  .'12  i 

lt  i  im  in  i  '1'/. 

l~    I    1  III   IU       1    arf  ^  ' 

k  1  i  in  in  e  n  2    i  2'.) . 

Meise  i  1 2  i 

(4  r  u  ii  rl  i  f)H  i 

l|   1    Uli1!         t /■  F 

k  1  i  u  ff  i  .'ii) . 

M  e i  ssc  1  \  S l 

Gurt  i  IH; 

klipp  i  4*i  i 

Messinff  i  12) 

Haar  -  .Mi 
1 1  ii  «*  ■     *  *  • 

Klippe  i  'l . 

mild  1 11  J 

Ml  l  1  U     1*1  r 

Hafer  .  4  i 

1  1  I»  IV-*  ^ 

Klumpen  . !  •  i 

Mistel  i2i 

Haff  iS> 

Klihiffel  iH, 

1«  1   M  II   1^  V    ■       1    •*  t 

Moriren  i  14) 

Haccl  .  4  i 

Hai  i  !  i 

K nahe  >  1!) . 

M  <»  w  e  :  *m 

411  1 1  »i   v      i   <  »  i 

k  n  a  p  p  1 1    '2  ; 

mühen  ;  26  i 

Halde  >  14  i 

II  II  l  u  l.         l  ■ 

K  ii  **  Ii  o  1  i  *2  i 
i  %  ii    i/  v  i  w 

in  ii  sse  n  iS  i 

■II  14  ool.  II      V  ■  ' 

Halle  .  17  i 

1  1  >4  1    IV  III 

Kneif  Mi 

\  a  o  h  t1  ii  i  2  i 

Halt  i  1 .")  1 

l~Jv  11  I  kr          •  *  *  1 

knick  i  *'7  i 

Im  II  1  V  Im         ^—  • 

\  a  c  k  <*  U  '  1  \ 

a  ^  i*  *u  n  L  ii  r 

halt  \ilv     1  i 

II  *•  I  W     »1*1  *  *  1 

K  ii  f>  c  tt  o  ti  1  -1  i 

ii  a  l*"  6  n  •  (J ' 

II  il            Wf   II         ,    ^'  < 

IIa  ml  (  1(!4  j 

Knorren  i  G  i 

1>   II  11  I    1          II       1    U  t 

Ii  rt  h  'i  *HH  i 

Haut  t-  \  X  \ 

Knoten  i  1 7  ; 

n  a  3  h  '.«ll 

H arfe  i  4 . 

K  o  f  e  n  i  (j  i 

Neid  i  U  « 

H arke  i  2  . 

Kolben  >  IT>  i 

ii  i  a  a  e  ii  !.->:, 

II  1  V  C       II  ■.•»." 

Haspe  illi 

Kopf  1 110  i 

Niet  ( 4  i 

H  a  s  s  i  4n  > 

Kraft  i  tl-'l  i 

Nix  i4s 

Hechel  :  Lrn 

Krause  2i  i  ö  i 

Nord  Itil 

Hecke  2   ijt  > 

krieheln  ■  <i ; 

ob  2.  i  4  i 

Hede  (Ii 

kriechen  II) 

ö de  (7 i 

hehr  it«!») 

k  r  i  iu  m  e  n  ;  5  i 

oft  i4l 

heiser  i  2  i 

krimpen  ;  äti  i 

Ort  i32i 

heiss  i.2B.i 

Krippe  i  2  . 

iPaddei ili 

heissen  ',  11  I 

Kritz  ras, 

1' feil ni ff    IM  i 

helfen  i.'4Ui 

Krücke  i  2 i 

Pflug  (!».! 

hemmen  i  12  i 

Krug  Ii  [Iii 

piep  i..<;,.i 

poltern  i  4  > 

Schnecke  ;  12  i 

sühnen  1 11) 

1' räch  er  i  13 

schneiden  i  114 

Sünde  i  14  > 

Prieke  i8'i 

si  h nell  t  '14  i 

Takel  <4i 

im  *  t  i  7  ; 

Schneuz  ■  12 

Taltr  <7i 

Cf  nvW    42 1 

sehni  ehe  Ii    2")  i 

Tau  N.  i  3  , 

*  ij  u  i  *  t  e  n  '  1  i 

Schock    1  i 

taub  '  2.1 1 

Kalie  I  7  i 

Schoner  2   i 1  * 

Teich  i  in 

riichen    10 1 

Si  hi  am  ine    2  i 

teuer  i  lfi; 

*  T  lH\  i  2.»  i 

schreit  eti    2!»  > 

Thon  Ii: 

ragen  i  21  i 

schrill  fi 

Thran    4 : 

K  a  Ii  in    fi  i 

schroff  - 10 

Ton  ne  i  R)  i 

rusen  1 ,  i  .r> 

Schrot  i  1*> : 

tosen  i  n  i 

raufen  Iii 

Schrumpf  •  7  > 

Traber  .  12  i 

räum  <  42  i 

Schuh  i42 

träge  '.  4  i 

Kaiisrll  Ii  i  2.1) 

schüren  i  Ii 

tragen  .  142: 

reffen  2i  i  21  i 

Reh  wach  i  1.(0  i 

trauern  i  12  > 

Reh  i  j 

Schwadern  >  X\ i 

traut  4, 

R  e  i  f  1  ini 

Schwalbe    i*  i 

Treff  M  •  :«>  i 

Keim  i  lä 

Schwarte  <  S  1 

treiben  i  7iJ  - 

Reis  N.  i  12  i 

S  c  b  w  e  f  e  1  (  4  i 

Trester  <  1  i 

reiben  i  44 : 

schwelgen   6  i 

treten  -  75 i 

reissen  I  70  I 

Schwelle  1  ."IH  i 

triefen  i  HS 

Reiste  ,Hi 

Schwert  '  !f  • 

trinken  -  («7  i 

reuen  i  ä  < 

s  c  h  w  i  m  ni  e  n    .'>2 ) 

tripp  i  20i 

Reuse  i<i2i 

schwind  i  14  i 

trocken  il3l 

reuten  i  l."> ! 

schwingen  :  107  i 

Trödel  2i  ini 

riechen  i  4ä  i 

schwipp  i  lo  i 

Triimm  ;  7  > 

ringen  H.  t  1  i 

schwören  i  17  j 

übel iH, 

rinnen  i  41  i 

Seele  i  27 . 

ur-  -.  2  i 

Rock 

Segel  !  i 

Vogel  :44) 

Rocken  Ii  •  4  i 

S  e  i  in  i  H  i 

Wach»  i  17  i 

Rotren  i  b  i 

Seite  iKii 

Wade  i  1  i 

Rosi  11 

selb  i2(): 

Wake  i  1 ': 

rotten  .1;  Si 

selig  Ii  .  I8i 

Wald  i33- 

Rotz    1  i 

selten  i  .'1 1 

walkeu  <  24  i 

Kuck  iHOi 

Sinter  - 4  l 

Wamme  i  .">  i 

Ruf  :  67  i 

Span  Ii    2i  1 1 

Wange  i  8  i 

rügen  i  2 i 

*  spar  i  13 

Wappen  i  21 1 

Ruhr  ;  28  i 

Sparren  t  2 1  .- 

Warze  i  Ii  i 

Rninmel  1:  i7> 

Speck  Iii 

Wasen  Ii  ;  1 ) 

Runge  2 

Speiche  :  2  i 

Wasen  2i  i  1  l 

rüsten    2<  i 

Spiel  8i  <2. 

Weib  t2(it 

Saal  Uli 

Spiere  nn 

weiden  \  llit 

sau  feil  i  ö7  j 

Spies*  Ii  Hi 
• spild  ig  i  2 i 

Werder  t  1  i 

Saus  i  Ii  i 

werf  en  ; H4  i 

schaffen  -  liti  i 

spl  eis  seil  i  1!»  i 

wert  i  127 ) 

schalten  i  12  i 

Spott  i  14  i 

West  i  7  i 

Schauk  i  2tl  ■ 

spriessen  1  40 1 

Wetter  i  27 > 

S <■  Ii u r h e  Ii  <  1  :> 

Spuk  -Hi 

wetzen  <2t 

Schatz  40 

Stahl  Ii    10 i 

Wiese  i  ö  j 

scheel  i  II > 

♦stamm  i  14' 

Wiesel  i '  l'i 

Scheibe  i.  l!»i 

Stange  i  HH i 

Wild  (21) 

scheissen  i  H  i 

stehlen  i  11  i 

winden  Ii  (l.Vi) 

Seherf  <  18, 

Stelze  i  2H> 

W  i  r  t  i 44  i 

scheuchen    411 1 

Sterz  <  .'Hi  i 

Wisch  (20) 

schief  in i 

stieben  i  8'J  i 

Wunder  i  In 

Schiefer  -.  14  i 

Stief-  8.ti 

Zahl  1  71  i 

Schiff  i 55 ; 

stiften  2  21» 

Zarge  i  2  i 
Zauber  \ia) 

Schinken  i 1 ä i 

Stillt  lll 

schlau  i  1* 

stören  -  H4  . 

Zehe  i4i 

schleichen    H4  i 

Strand    3 i 

Zeit  i  1 2t*  i 

sehleissen    14 i 

strauben  i i 

Zelt  N.  i  a  i 

Schleuder  i 1H i 

Strauch  Ii  •  2  I 

Zier  (  13 i 

*  s  t  Ii  1  e  ii  n  e  ii  i .'» i 

S  t  r  a  ii  s  s  1  -  i  In» 

zimperlich  i,2) 

sch  linden  -  H  i 

.streifen  2;  i«; 

Zinn  (tii 

schmal  (Si 

Streit  u52; 

Zipfel  (19> 

seh  nie  i  che  1  n  i  10  i 

St  über  (  10 i 

zittern  i  3i 

sebmeissen  i  14  j 

Stülp  l(i! 

Zopf (14j 

;,io 
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Zotte  i.Vi  zwerch  18.  zwingen  (52) 

zünden  (1*5)  Zwerg  i."n  zwitschern  (3). 

504  Familieu  mit  10171  Worten.  -   Brosame  zn  altengl.  breotan,  isländ.  briätn  'brechen*. 

—  Zu  Duft:  die  Sippe  ist  hochd.  und  skandinavisch  -,  vgl.  Tamm  ctymol.  sveusk  ob.  (1890  fgg.) 
unter  doft.  —  Zu  Dung  vgl.  isländ.  dyngja  '  Haufe,  Dünger'.  —  Hund  zu  got.  hinpau  ' fangen*. 

—  Zu  Iltis  vgl.  die  gleichbedeutenden  diin.  Uder,  schwed.  hiller.  —  Zu  Jolle  vgl.  Franck 
unter  jol.  —  Zu  klecken  2)  vgl.  Franck  unter  klikken  2).  —  Zu  Klüngel  altengl.  clingan 
engl,  to  ding  'festhalten,  kleben',  schwed.  kläuga  'klettern'.  —  Zu  Maser  2)  vgl.  die  gleich- 
bedeutenden dän.  Haslinger,  schwed.  messling.  —  Zu  schmeicheln  noch  isläud.  smtikr  'glatt' 
und  dessen  Verwandtschaft.  —  Zu  *spildig  vgl.  Franck  unter  spülen.  —  Zu  Trödel  2)  vgl. 
Kluge.  —  Zu  Wasen  2)  vgl.  schwed.  vase  ' Garbe,  Faschine*.  —  Zn  Wunder  vgl.  island.  undr. 


b)  westgermanische 

Acht  3  Ml 

Ameise  16) 

Ammer  Ii  i8> 

Amsel  >  I» i 

baff  i  Ii); 

Hahn  i'30i 

Bär  2.  i3i 

Besen  dl  > 

Bier  i  21  i 

Biest  Ii  Ii 
•Bill  Ml. 

blaff  iH) 

Blei  M.  i2i 

blessieren  •  1 ) 

blöken  i2) 

blond  <7i 
♦blüffen  ;2i 

biise  <  12  i 

Bottich  Mi 

boxen  Hi 

Bram  i  7  i 

braten  i  75  j 

Brei  il5i 

Bruch  2)  t  7  : 

Busen  \  13  > 

Butter  .  20: 

dahlen  i  1  ; 

Daus  M.  i  1  ) 

Diemen  (6) 

Dohle  M) 

dreist  >  tS  i 

Drill  i  11  ) 

Drusen  i  5) 

düster  18) 
*  dutzen  i  1 ) 

Eidechse  .. 2 i 

eitel  i  7  j 

ekel  ( 15, 

Elster  i3) 

Epheu  i  1 ) 

Farbe  (142) 

Fase  [  12  i 

fechten  (2ß) 

Felge  1>  i3> 

feucht  (9) 

Finne  M ) 

Fitz  Mi 

flämisch  dl 

Fleiss  <21  i 

Fluh  (.2: 

Fries  (!»i 

Funke  (9) 

Garbe  2i  \  2 1 

Geest  (1) 


Familien : 

Gicht  l!  (8) 
gichtig  2i 
gleiten  Ii  i7) 
grauen  2i  22i 
grell  Mi 
gross   28 i 
Halfter  Mi 
Htiring  (fi  i 
Hauch  i  14  i 
Herd  .11. 
Heuer  •.  3 i 
beulen  M»:. 
Hodc  { 1 ) 
hoffen  i .")  t 
Hopfen  i  1  i 
Imme  (3  > 
Jammer  i  9  > 
jucken  '  2  i 
Kaff  (291 
kaum  \  2  i 
Kehr  M  .  :t:i . 
keuchen  >2i 
keusch  i3i 
kichern   2 1 
Kiel  1)  Mi  : 
Kien  Mi 
Kies  i  7 i 
Kimme  Ii  1 5 ) 
Klee  i.6) 
Klitter  Mi 
Kloss  < 17 i 
Knall  ;6> 
Knauf  \  43  i 
Knecht  i,58) 
kneipen  i  32 
K  n  i  p  p  2 1  Ml) 
Knocke   1 i 
Kocher  l2i 
Kot  M.  iäi 
krach  i  13 1 
Kragen  i  15  i 
krähen  (8i 
Kratze  3j  i  1  i 
krauen  ( II)  > 
kraus  ( 14 i 
Kresse  1)  i3) 
Kugel  M'h 
Kummer  i  10) 
Kumpf  i 1 1 
Laken  ( 6  > 
Leiste  2;  M  ) 
*  1  impfen  i  5  . 
Lispel  ;3i 
Lunte  M) 


mang  1 14  i 
Meisch  6: 
melden  *S> 
miau  i  4 i 
Möhre  i3> 
muff  Ii  (12) 
mutzen  Ii  (2) 
Napf  i  15. 
Narbe  M<  * ) 
niedlich  <  2) 
päppeln  i 4 i 
Patte  i  1  i 
I'cgel  (3i 
Pfad  i8) 
pflegen  ( 54  \ 
F'flock  i2i 
Pfote  (  l*i) 
Pfuhl  t  a  > 
plärren  <  2 . 
Platz  3i  ill) 
Plempe  \  12 j 
Plunder  (5) 
p  u  Ii  I  1  i 
Pump  Ml) 
Q  u  a  b  b  e  .  (J  i 
<(iiak  i  19 . 
Quäker  2)  1 1) 
Bachen  (3i 
Ramm  1 13 1 
reichen  I)  (25) 
reif  ( 14  .. 
Ried  i  1  > 
Kiemen  1)  f  18) 
Rille  <2i 
Rind  i  4 . 
rispeln  yH\ 
ritsch  ( 10 i 
Roche  2i  M) 
röhren  .3i 
Rüde  1 1  i 
Rute  (10) 
sauber  18) 
Schacher  1 1  ) 
Schaf  M2) 
schal 

Schauder  ,37) 
Schiene  <  12 . 
Schlappe  2)  Mi 
Schlarfe  ( 10  i 
Schlösse  i2) 
Schmack  I  i  i  28) 
seb  in  ollen  M) 
schmoren  i  1 ) 
Schmutz  lj  M5j 
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schnarren  1  4ti  1 
Schrägen  1  81  > 
Schaffen  ■  H < 
schwäbelu  ■  l  1 
scb weigcu  Iii 
schwinden    2.'»  1 
Seife  1  II 
Sieb  1  7 
Spar  \  1 1 
Spiel  Ii  1  III  1 
Spint  ,->■. 
sprechen  <  118; 
spreiten  1  8 1 
Sprotte  ■  1  1 
Spule  ifii 
s  p  ü I e  n  Kl 
Stiel  1  Ii» . 


stinken  II; 
strack  i  i\  ! 
straff  •  8t  1 
hi rohen    12 ' 
t  im  c  h  e  11  1  7  1 
Taumel    28  1 
Tau  sc  Ii  i  10 
Thor  M.    2i»  1 
r  i  c  k  '  5 1 
Till  1:1. 
•Trat  he    I  . 
Trutz  1  I.) 
Tfer  ,4. 
und  .Ii 
V  I  i  e  s  s  1  ."> 
Wachtel  1  1  1 


Wau  >  1  1 
wan  •  2 1 
wiehern  :3  > 
wispeln  1  8 
Wocken  .  20  1 
Zacken   24 1 
zausen  1  2  1 
Zeche  11 
Zecke  1  1  1 
Ziege  1  ">  i 
Zirbel  -2i 
zirpen  :  l : 
Zitze  1  1  1 
zu  <1H> 
Zweck  ■  25 1. 


währen  2>  0. 

211  Familien  mit  2;)(*>2  Worten.  —  Viele  der  hier  aufgeführten  Worte  rinden  sich  auch 
in  den  heutigen  »kandinavisi  hen  Sprachen,  während  sie  dem  Altnordischen  fehlen;  sie  gelten 
daselbst  als  Lehnwi.ne  aus  dem  1  »entgehen  und  sind  grösstenteils  durch  die  luthersehe  Hibel- 
Übersetzung  nach  dein  Norden  gedrungen.  Kine  sorgfältige  Analyse  der  hentigeu  nordischen 
Sprachen  unter  Berücksichtigung  der  Mundarten  würde  »her  wohl  für  manche  von  ihnen  ent- 
weder «las  Indigenat  oder  wenigsten*  verwandte  Worte,  und  damit  ihre  Zugehörigkeit  zur  vorigen 
Abteilung  erweisen.  —  Zu  Bär  2.1:  das  Lnngobardisdie  wird  zum  Westgermanischen  gerechnet. 
—  Zu  blessieren  vgl.  Körting  12."»2.  —  Zu  boxen  vgl  Franck  unter  boksen  und  beukeu.  — 
Zu  Pohle  vgl.  engl.  ja<k-daw  I >i>lile*.  —  Zu  dreist:  dän.  schwed  dristig  ist  ans  dem  Sind, 
entlehnt,  fi  und  7  s.  unter  »turstig  (!  a).  —  Zu  düster:  0— 28  s.  unter  Thor  M. —  Zu  *dnluen 
vgl.  Franck  unter  bedotten  —  Zu  Farbe  vgl  altengl.  farbu  'Farbe'.  —  Zu  grauen  2'i  vgl. 
altengl.  cryre  'ttraus",  engl.  dial.  growse '  beben*.  —  Zu  Hatte  vgl.  Körting  5937.  —  Zn  Trutz 
vgl.  Franck  Untertanen.  —  Zu  zausen  engl.  t<>  touse.  —  Zu  zirpen  vgl.  die  gleichbedeutenden 
nieder!,  tjilpen  und  mengl.  chirpe,  engl,  to  thirp 


c)  deutsche 

Andorn  (  I  "l 

ätsch  (1) 

Backen  1  (18; 

Hansell  (7 

Beutel  (2«ii 

bim  (10; 

Bracke  ;  1) 

Brems«;  2)  ['.\) 

Bnhne  ( In) 
*  Bunge  1  2) 

Docke  2!  ill 

Dose  (7) 

Driesch  (1 ) 

Druse  (18;, 
ei  12) 
etlich  ( 1 ) 

Fechser  |2i 
Fox  (7) 
ticken  ((!) 
F  i  e  k  1  1  ) 
finster  (11  > 
Flause  Mi ; 
(laden  (1) 
gab  <;;.) 
ganz  ( 11 ) 
(iaul  (7) 
Heier  (tt'i 
girren  (8) 
greinen  ( 8) 
greis  (<!) 
srrob  1  18) 
Hahnrei  (1) 
hampeln  (2) 
Hamster  (1) 


Familien 


hapern  ( 1  1 
Ii  a  p  p  (  1 1 
Harz  (10} 
II  au sen  (I) 
♦hellig  18.1 
hi  .  2i 
husch  1  I  1 
h  u  t  s  c  h  e  ti  1  .'<  1 
Hutzel  1  8  1 
Inst  er  Ii 
jagen  < 4fi 1 
j  ä  t  e  u    8  1 
jaul  e  n  '  8  '1 
'  11  c  h  1  0  1 
vaper  M   : 4 1 
v  a  r  p  f  e  11  1  2  1 
i  a  r  t  e  11  1  7 1  1 
kau  dem  1  Ii 
Kelle  181 
Kiebitz   2 1 
kippen  1    1  4  j 
Kitte  1  8  1 
Kittel  »i:ii 
klagen  1  27  1 
Kleie  '.  ">  1 
klopfen  1  ls  1 
klug  1  22, 
Knauser   4 1 
ku  irren  1  10  1 
knistern  1  8  1 
knittern  181 
Knorpel  1  *i 
kollern  4:  1 
Kotze  Mi; 


kotzen   2 1 
K  ra  tu  1  27  1 
Kraut  1  7-t  1 
Kreis  1  24  . 
kreissen  1  4 1 
Krieg   21  1 
K  r  i  1 1  e  I  .  u ) 
Kufe  2i  1  2  i 
Kutsche  2,i  ( 1 
K Uttel  i  1  1 
la  <8i 

Lachter  :  1 1 
leise  <  1 ') 
link  i7i 
Lohe  2i  (2) 
•Luck  i,22i 
Mandel  Ii  >  2i 
Mangel  M.  1  18  1 
Mauke  Ii  Ii 
Mauke  2i  (81 
murksen  1  2  1 
necken  1  4 1 
Nipp  8i 
Nössel  (Ii 
pimpeln  (Ii 
Pirol  1  1  1 
pläuipern  (2i 
plauz  i5i 
plndern  •  10) 
Pr  (1) 
Prall  (14i 
purren  1  1  j 
putt  (;")i 
quarr  (3i 


öl  2 
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quatsch    4  i 
quiek  i  4  i 
Riol  cn  >  M  i 
Ranzen 
Raupe  i*i 
rauschen  Mi  ■  1  ) 
räuspern  i  1  i 


Schanze  2i    Hi  strumpfen  i  21 

Schärpe  il  i  Strauch  2i  (20) 

scharren  i  1"  1  Streif  :  IS») 

schier  Ii  ili  Strie in e  :h) 

Schilt  i  V  Strumpf  (7  . 

Schimpf  ,!»'•  strunzen  2 

Schirm  ,  17  i  surren  i.  I  i 

Kaute       I  2  i                            Schlaf-.'   ..2)  Thrane  i7i 

reihen  i  17  i                              schlimm  i  1  i  Trab  i  11  i 

Heihen  i  10  t                             schmarotzen  \  Trappe  i  I  i 

r  i c k  i  4  i                                  s c h  n ii  t  te r  n  i  2  i  T r a  u  b e   .4  > 

Riester  (4)                              Srhranne  t  1  I  ^treckeni  ili 

ring   4  i                                Schreck  i  2."i  i  Trespe  i  I  i 

röcheln                                    Schrei  :  :it>  i  tusch  4 

Kost  1    :'Ji                            iSchuinmel.  i  I  i  tuten  i  7 

Rum  •  !>  •                                S o  Ii  w  a  d  c  n  -i «  1  •  W and  .  23  i 

Sahne    Mi                               Spreu  i7i  wimmeln  2i 

säumen  .'Ji  ;  L5 1                       stippen  '.Vi  Wurst  20i 

Schädel  i  H  i                             Strahn  i  H  .  znllen  i  2  . 

l.V.t  Familien  mit  117S  Worten.  —  Zu  ganz  viel.  Fraiuk  unter  pansch.  —  Zu  girren: 

irirren  ist  jetzt  ilie  hochd..  gurren  die  niederd.  Form  (von  dieser  auch  d.in.  knrre  'girren').  — 
Zu  Hamster  vgl.  Hehn  Kulturpflanzen  n.  Haustiere  *  IKMi  S  4  öS.  4..1I.  —  Zu  «hei Ii«  mnd. 
heilich,  hellii  hlikeii,  heiligen,  beigen  hei  Schillei-Lilblieu.  —  Zu  Hutzel  vgl.  Frauck  unter  hot. 

—  Zu  juch  vgl.  holliind.  juichen.  —  Zu  kaudern  1)  vgl  Franck  unter  koeteren.  —  Zu  Schrunne: 
die  niederd.  Form  lautet  Scham. 


ei)  KiitlelmiiD^on  aus  andern  germanischen 
die  vorhergehenden  Abteilungen  lallen): 


lief  fr  hen  i  2,  niederd  .:• 
heiern    1,  ml  i 
l>oek  |3.  ent-l.l 
Ihiggc  i  2,  engl  i 
Kitt  fei  i  1  ,  IIa m. l 
Ihme   3.  ««kaml  i 
Garnele  i      niederl  j 
Gas  .  HT  liaui  . 
Gose  i.  1 ,  nd.  < 
ti  rüde  i 1 .  nil.i 
Kaule  2.i  .  4,  ml  ) 
Kiepe  i  I .  ud i 
kladderadatsch    2,  nd.) 


Knuff  i  l,  nd.i 
Kolk  i  1.  nl  i 
K  rüg  2   i  2,  nd. i 
K  i  n  pp  i  1 ,  schon  i 
K  tu; kuck  ,  1 .  nl  i 
Mai  aiic    1  ,  nd  i 
M'  tle  L'i  ■  I  .  nd.  i 
N iick  i  2.  ml  i 
l'ack.  ..:»!•.  ml  : 
pinseln  ;1,  :  1 ,  nd  i 
l'la--e  i  ud.i 
V rkel  •  :<.  nl.i 
Polder  i  1 .  nl.  i 


Sprachen    isoweit  sie  nicht  unter 

l'osc  Ii  ;2,  nd.) 
prahlen  i(>,  nd.i 
Ii  ad a u    I  .  nd,  i 
Rasen  i  4.  nd  i 
Schlacke  2i  •  i».  nd. ) 
Si  hlanlie  i  I ,  nd.i 
Schleier  i  11 ,  nl.) 
Sehn  ick  i  5,  nd  i 
Schnucke  i  2,  ud.) 
Schwad    .t,  nd.i 
Sprelie  '  1 ,  nd  i 
Tang  ■  2.  skand., 
Tremse  i  1 ,  nd  ) 


Iii)  Familien  mit  FS7  Worten. 


III.  Hochdeutsche  Familien 


a)   ScllOH  fürs  Alt- 
Bleiche  2l  Ii', 
brüllen  4t 
Kürzel  i.4, 
Dinkel  i  I  ) 
U  o  I  d  e  ( ;"j  i 
Ilutte  ■<  4  ) 
Fgel  yS\ 
Engerling  ( 1  i 
falzen  Iii  10 
fuscln  2i  i4j 
Fetzen  (4i 
flennen  i  2  i 
Gatter  i  1 7  i 
geuden  i.'t) 
G  impel  i  1  i 
(ilast  (4  i 
(4  nütze  i.2) 
(Irans  i4i 
Guck  (14) 
Gurro  i  1  i 

1,  leb  Ich,  Wortfamilien. 


oder  Mittelhochdeutsche 

Hader  2i  <  i»  i 
hager  ( 2 i 
Hippe  1, 
Hirse  2) 
h  o  < i 
holpern  < 4  i 
Hornung  i  I  » 
Hulfter  '  I  i 
hurra  >;  2  i 
jo  HI* 
ju  ,2) 

kaudern  2>  i  1  ) 
Kegel  2i  <  1  i 
K 1  ii ii  s  e  i  I  j 
Kralle  <  ~>  i 
Krempel  M.  '  2  i 
Kresse  2i  i  1  i 
Kröte  (Mi 
Lache  3i  ,2 
*  Lappe  \  1 ) 

r>i:i 


belegt : 

La t  sehe  i  .'>  i 

*  Lee  hier  i 1 1 
lilpfen  I  1  i 
m  eck  i  2') 
naschen  y'.V; 
X ute  <  2  i 
l'auke  i  !*  * 
pfui  (  1  i 
(/uai  z  i  1 ) 
Rebe  i.V 

R  i » p  e  i Ii 

*  RH  gel  i  I  "i 
Kiilp  i.'ii 
scharben  i«2.i 
Scherz  •,  .*»  !  vi 
schirren  !  1 7 i 
Schlamin  i  7  * 
Schlot  i  I  i 
Schmerle  i  1  i 
schmettern  Mi) 


Digitized  by  Google 


Tadel  tß) 
Tasche  i  29 1 
tatschen  i  7) 
tipp  i  13) 
TMp  (  4) 
torkeln,  (1) 
♦  trinnen  (12) 
Troddel  (Ii 
Tücke 
tupfen  |9> 
l'nschlitt  i  1 ) 
Wanst  {4} 


•  chmunzeln  i2) 
Schnake  (2) 
Schnörkel  t4) 
Schwatz  (23) 
Schweizer  (2) 
Dehnen  ■  3 ) 
Spat  2)  ( 1  ) 
spratzeln  1 1 ) 
strählen  •  1 > 
Stromer  (2) 
Strudel  (4) 
summen  2i  (4 ) 

94  Familien  mit  393  Worten.  —  Zu  brüllen:  ho]|.  brüllen  und  diin.  broele  aus  dem  H<1. 
entlehnt. 


Weihe  M.'F.  (5) 
wimmern  (2) 
zart  (9t 
zeter  *  2 1 
Zettel  2i  (4) 
*  Zieger  i'  1  ) 
Ziesel  il. 
Zipperlein  i3) 
Zote  i'A) 
Zoll  Ii  (3). 


!>)  erst  neuhochdeutsch  littcrarisch  bezeugt: 


&  ( l ) 
bauz  (1 ) 
bullern  ( 1 ) 
Fidibus  (1) 
flirren  ( 1 ) 
f lispern  ( 1 ) 
Fotze  i3,i 
Fratze  (5) 
Uucis  (1) 
Göpel  i  l) 
Griebs  (5i 
üückel  i  3) 
hätscheln  (2) 
hc  i2i 
hott  (2) 
h ii  ( 2  > 
huf  <2i 
hui  (2i 
Kicks  (3) 
klirren  i  2 ) 
Knirps  ( 1 ) 


knuspern  i  2 
koppen  2i  >,l) 
Lunge  2i  <  1 ; 
lutschen  i  2  i 
m  a  Iii 

Neffe  F.  2l  (  I) 
Xndcl  Ui 
Untschen  <  l| 
patsch  (  14  i 
pfuschen  (4> 
placken  2   i 3 j 
prallen  2  i I ) 
l'rotz  1)  <<1) 
Kähmen  2 1  ( 1 ) 
rascheln  i  2 1 
rannen  2   i  1 ) 
Riessüng  i2) 
rudern  2t  i 1  ) 
schmatzen  2)  i  1 ) 
Schmaus  ,11p 
schm ollis  <  1  i 


schniegeln  i  1  i 
Schniepel  ( l ) 
Sehn  h  n  i  1  ) 
schwafeln  i  2 i 
spintisieren  i  2  '> 
Sprudel  (5) 
stolpern  ( 1  j 
Strolch  (3) 
Tangel  i  1  j 
t  r  a  i  2  i 
Trödel  n  <7) 
Tusch  Ii  (I) 
nf  vi) 
Uhu  il) 
Waffel  1)  (1) 
w  u  t  s  c  h  i  3 1 
Zascr  (l) 
zaudern  (l) 
Ziemer  2i  ( 1 ) 
zischen  in). 


62  Familien  mit  141  Worten.  —  Zu  il,  bauz  etc.;  die 
meisten  Wörterbüchern  so  ungenügend  behandelt,  dass  sich  über 
kein  befriedigendes  Bild  gewinnen  lasst.  —  Zu  Lunge  2)  vgl 
und  27  (1H9.'i)  S.  5Ü.  58. 


Interjektionen  werden  in  deu 
ihre  Verbreitung  zur  Zeit  nocii 
Zft  f.d.  I'hilol.  24  (1WJ2)  S.38 


IV.  Entlehnungen  uns  dem  Lateinisch -Rumänischen  (v. 


verwandt  mit): 


A  (5) 

Abenteuer  (12,  v.m.»  .. 
ablang  ( 1 .  v.  m.  lang  i 
Akten  (II,  v.  in.  Acker  i 
Alaun  I2,i 
Alt  (15,  v.  m.  alt  ) 
Ammer  2i  f  2> 
Anker  3m  1 ) 
Appetit  (3,  v.  m.  Feder  ) 
April  1  3  i 
Ar  (2) 
Arche  (2) 
Artikel  ( t 


wachen) 
i.  Ohr  . 


14) 

As  (2) 

August  (4,  v.  i 
Aurikel  t. 1,  v. ; 
I«  (2) 
ba  i3l 
Bai  (1) 
Baldrian  (1) 
Barbe  (4,  v.  in.  Bart) 
Baron  14) 
Barre  ( 10) 


Feim } 


Bass  (5) 
Bastei  (3) 
Becher  ( 24 ) 
Bestie  (3) 
Bims  (9,  v.  m. 
Birne  (20i 
birschen  (3  i 
Boi  (Ii 
Borretsch  ( 1  i 
Brief  (52  > 
Brise  (1) 
Brüse))  i  1 ) 
brutal  i  l ) 
Buckel  ;  12) 
Bulle  F.  I)  (9) 
Busch  (28) 
Bussard  (4) 
('  (3) 

Ceremonie  ( 1 ) 
Cigarre  (2i 
Civil (2) 

IM  !• 

Dame  (15,  v. m.  ziemen) 


*  d  a  in  in  e  n  (3  ) 
Datum  i  11 ) 
dauern  Ii  t  14 1 
Daus  N.  (7,  v.  in.  zwei) 
Degen  2i  (6) 
Dezember  (4.  v  m.  zehn* 
dichten  2i  (75,  v.  m.  zeihen. 
Doktor  (7) 
Dom  1 5,  v.  m.  Zimmer  ' 
Dukaten  (5,  v. m.  Zeug' 
E  (3) 
egal  (3) 

entern  ( I ,  v.  in.  in) 
Eppich  (1) 
Essig  (fi,  v.  m.  Ahre) 
Exempel  (4) 
extra  i  1 ) 
F  (3) 

Fabrik  (  U>) 
fachen  1)  (S) 
Fackel  181 
fa<le  i2) 

Fagott  (1,  v.  m.  Buchet 
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faktisch  (2:$,  v.  in.  thun) 

Falbel  i  ll 

falsch  (3Ü) 

Familie  u>) 

Faschine  (1) 

Faun  (3) 

Februar  (  1  i 

Fee  1 11».  v.  in.  Hann  l 

Feige  (7) 

fein  1 20 

Fenchel  t 1 i 

Fenster  (  21»» 

Ferien  ;  f»t>  \ 

Fi ber  f 2 ) 

fidel  '  2,  v.  in.  bitten  ) 
Fieber  (23) 
Fiedel  i  (5 ) 

Figur  1 15,  v.  m,  Teig  i 
firm  i  I'k)  ) 
Firnis  (ä) 
Fistel  (5) 

fix  i 

Flauiiiie  i  21) 
Flaum  (  1,  v.  in.  fliegen i 
Flegel  \h'\ 
Flocke  \  7 i 

Flor  I)  i  ö.  v.  in.  Klatt'i 
Flor  2  mV) 

Flöte  ( 11 ,  v.  in.  blühen  2. 
Folie  1,2; 
forsch  (Ii 

Forst  i  10.  v.  in  Thor  N.i 
Franse  (3,i 

Frett   2,  v.  in.  •hären  i 
Fritte  (1) 
Front  (1> 

Frucht  i  28,  v.  in.  Hratn  h ) 
Fuge  2'.  (2.  v.  m.  Hauch  i 
F  u  n  il  a  in  e  n  t  -  2.  v.  in.  Hoden  i 
Furie  (Ii 
Furke  (2) 
G  (1) 

Halle  2i  <  T»  i 
Gallerte  i  3  i 
Galopp  (3i 
Gant  (4.  v.  in.  wer ) 
Li  e  in  s  e  i  2  i 

Genie  i  24,  v  in.  Kind  i 
Li  i  n  8 1  i  3  i 
Gletscher  (2) 
Glorie  1) 

Grad  (!».  v.  m.  grätschen) 

(•ran  (8.  v.  m.  Kern* 

Grazie  (3, 

Groschen  (7,i 

Gurgel  i4) 

II  i  1  i 

Habit  (3) 

hantieren  (3) 

Harlekin  <  1 ) 

H  e d  c  r  i  c h  i  4 ,  v.  m.  »gessen ) 

h  o  n  n  e  t  (  2  ) 

Hospital  (4) 

Humor  (.Vi 

hurtig  (2) 

I  1)  i  1) 

Insekt  (1,  v.  in.  Sech) 
Insel  (3) 


Interesse  (8,  v.  m.  sein) 

Januar  (2) 

Journal  In) 

Jubol  1)  (8) 

Juli  (1) 

Jnni  ( 1 ) 

j  II  H  t  (  1 ) 

Juwel  i  4  i 

K  (1) 

Kabel  I  i  (32.  v.  in  heben ) 

Kabeljau  '<  1  i 

Kabinet  i'2) 

kackeu  i'2  i 

Käfig  i 21  i 

kahl  (4  i 

Kaiser  (5  l 

Kajüte  1 1 ) 

Kaldaunen  >  1  i 

Kalender  (41  ) 

Kamp  (40) 

Kante  i  14  i 

Kanzel  (Ho 

Kapaun  i  4 | 

Kappe  i  28 ! 

Kapp us  i  l.">  i 

Karbunkel  i  2) 

Karde  (4) 

Karesse  rH'i 

Karzer  (4, 

Käse  23) 

Kaserne  (3) 

kassieren  2i  ( 1  i 

Kaste  (3i 

Katze  i  27 ) 

Kauf  i  4.r>  i 

Kelch  I.-)) 

Kelter  .  4  ; 

Kessel  i  22  I 

Kette  Ii  i33. 

Klasse  i 1 2  > 

Klavier  (21,  v.  in  schlicsson) 
Kloake  i  2  i 
Koch  (2!»i 

Kol  ler  N.  (4.  v.  m.  Hals  i 

Kolter  M.  I  18  i 

Kolter  N  (1) 

Konzert  <2j 

Korb  (38  i 

Kornelle  (4) 

Korper  (  13  i 

kosen  (3) 

krass  ( 1 ) 

Krawall  (2) 

Kreatur  i3i 

Kreide  (7) 

krepieren  (  I ) 

Krepp  i  1  i 

Kreuz  (24) 

Krono  (2(5  ) 

Kruste  :  8 1 

Kultur  (3) 

Kunkel  ( 1 ) 

Küpe  i  IM) 

Kuppel  2i  (14) 

Kur  2}  i38> 

kuran zen  ( 1 ) 

KUrass  (l(»i 

Kurbel  (1) 
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kurz  (20) 
Küste  (4) 
Küster  (2) 
L  (1) 

laben  1)  (1) 
Lache  1:  (4) 
Lahn  (4i 

Lamprete  (l,  v.  m.  schlap- 

Lanze  (2)  [peu  2) 

Lärche  (2) 

Larve  :5j 

Lateiner  Ha) 

Lattich  1)  (1) 

Latz  ((ii 

Lauer  M.  2)  (1) 

Lawine  (4i 

lax  <  2 ; 

Legende  (8) 

Lehne  2i  (1) 

Lei  (23, 

liberal  (15,  v.  ra.  lieb) 
Lieutenant  (5,  v.ui.  stöh- 
Linie  (43)  |ncnj 
Linse  ( 8  i 
Litze  (7) 
Lokal  (4) 
Lolch  (2) 

Lummel  (1,  v.  m.  Lende) 
Lupine  <  1  i 

Luzerno  ( 14,  v. m.  Lohe  1) 

M  ( 1 ) 

Mahrte  (2) 

Mai  (Hi 

Major  ( 126) 

Makel  i2) 

Makrele  (1) 

Mama  < I ,  v.  ui.  Memme) 

Manier  (9) 

Mansarde  1 30,  v.  in .  Minne ) 

Marine  (5,  v.  in.  Meer  ) 

Markt  (32  i 

Maisch  M.  (31) 

März  (5) 

Marzipan  (3) 

Matte  2i  (5i 

Mauer  (28) 

Maul-  dl 

Meile  (10) 

Messe  (21 ) 

Messuer  2>  ( 1 ) 

Mette  1)  (2) 

Miote  2)  (3i 

Militär  i4) 

Minister  (3.  v.  m.  minder) 

mischen  (17.) 

miserabel  ( 1 ) 

Mode  i  lö,  v.  m.  messen) 

Moll  (1,  v.  m.  Schmelz) 

Moment  (  23  ) 

Moral  (4) 

Miirtel  <2) 

Most  (6) 

Muff  4|  13) 

Mühle  (53,  v.  m.  Mehl) 

Mulde  (8,  v.  m.  Milch  t 

in  u  m  ni  e  n  1 8 ) 

murmeln  (4,  v.  m.  murren) 

Musje  (1 ) 

33« 


Digitized  by  Google 


M  itskel  (21 ,  v.  m.  Maus  • 
M  unket  «•  i  2  > 
M  iitze  ,  22  i 

n  in 

N  c  ti  e  r  2  > 
Nerv  Iii 
nett  .H  i 

nohcl  i  l.">,  v.  in.  kennen  i 
N  <)  u  ii  e  •  4  ! 

No  V 0  III  Ii  f  f  i  1  ,  V.  III    llcllll  i 

n  ii  c  Ii  t  c  i  n  :  U 

N  limtncr  :  H.  v   in   in  liii  i  n) 

Oktober    1 ,  v  in  .u  lit  i 

Onkel        v.  in.  nii.  iiu 

Oper  ■  1«.  v  m.  "evtl  i 

Orakel  i  H . 

Orden    .*»:»  i 

J'  .  1  i 

Paar  .  HA  i 

Pakt    .{. . 

Palast  2, 

Palme  i  7 

Pan  se  n    10 : 

Papa    20.  v.  in.  Vater  i 

Pappe  .14  i 

Pappel  Ii  .;». 

Pappel  2i  .»ii 

Park  i!). 

I'i,s  i  f>H, 

Pastinake  2 

Pastor  i 1 i 

Patient  i  1  ■ 

Pavian  Ii 

Pech  i  Ii; 

Pelz  i  21! .  v  in.  Pell  i 

Pendel  ;  :'>! 

Person  >  l.i  i 

Pest  i  12 

P  fand  ■;  lö  i 

1'  f  a  uil) 

Pfeife  ■  Hl»  i 

Pfeil  i'4i 

Pfeiler  .  }J  , 

Pflanze  20 

Pflaume  ■  <•! 

Pforte  i  In,  v.  in.  fem 

Pfosten    4  ; 

PfÜhl  I.Ii 

Pfütze  (  2 

Pike  i<- 

Pinne  :2 

J'inscl  1 ...  12 

Pinte  1  I ,  v.  in.  Feh  > 

pissen  i 2 ; 

Pistole  1 ,  \  2, 

Pla^e.  i'J,  v.  in.  Flucln 

plan  i  17  i 

Plii seh  iSi 

Piihel  i;M 

Polei  ;  l  i 

Pomade  Ii  i  Ii 

Porzellan   4,  v. in.  Ferkel  i 

Posaune  '  4.  v.m.  pfauchen  i 

Post  e  n  (  H7  i 

Postille  i  2i 

Pranke  i  1  \ 

Präsident  .1,  v  m.  * Sess 
Presse  .,Hf>l 


Primel  i  1  * 
Frohe  i  41 i 
Puls  .öi 
Pult  (K> 
Pulver  HO, 
Puukt  i  .MM 

Flippe  l.'n 

pur    1  ■ 
Pustel  i  2  i 
Ii  .  1  i 

(/ii a.ler    l!t,  v  in.  vier  , 
(}ue  iii .lein  ,  2,  v.  m   fünf  i 
•  | il  ii  t  ,  H.  v  in  Weile  i 
Ii  i  1  i 

Ka  hatte  ;  I  i 
radier  en  :  H  '• 
Kadi  es        v.  in  Würz  i 
Kaken.-  i  1  , 
Ranunkel  2; 
rauzitr  2.  2i 
K  aps  H  4 
r  a  r    >  ■ 
♦  Haupe  i  I  i 
Hansell  H.  2i 
Ii  ante  1 ,  :  i  > 
regieren  ,  Ho.  v  in  lie  hen  i 
Register  -s 
R  e  I  i    i  "  II   i  >  i 

Republik  H: 
Ii  e  v  i  e  r  Hi 

Riemen  2i    1 ,  v  in.  linder  i 

Polle  <-VJ,  v.  m.  lind  i 

Roman    7,  v.  in.  .Strom  i 

Ii  os  i  ii  e  i  1  i 

Rosmarin    I  i 

Kot  te  1    i  10.  v.  in.  Kanh  : 

K  ii  hi  n  '  2,  v.  in.  Mi  i 

rüde  i  1 

Ruine  ,  4  i 

Rummel  2   i  Ii 

Rumor  >2i 

S  .  2 

sa  ■  S  i 

Saft  'Hl  i 

S  a  k  r  a  in  eilt  'Hi 

Salm  Ii  I 

Salmiak  ,  PH,  v.  m  Säle. 
S  a I ve  i  H 
Sehablotie  i  1 
Schanze  1,    17 1 
S< harbock  i  1  , 
Scharlach  I  ,    2  i 
Schemel  i  l'i 
Seher wenzel  i  4  I 
Sehiudel  ;  t 
Sehr  a  ti  h  e    1 7  i 
schrei  heu  .  1H4 : 
S'eli  rein  i  !• 

Schuster  ;  4,  v.  tu.  Säule  2 
S-L'-n  i  I" 
Seide  i  21  , 
S  e  i  d  e  I  i  H  , 

s,kt  <n 

S  e  k  t  e  (» 
So  in  in  et  •  .") 

Septem  her   l,vm  sieben! 
Sester  ,2.  v.  in   sechs  . 
simpel  i  1H,  v.  in.  Hechten  ) 
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simulieren  1 .  v.  in.  saiu- 
Skrupel  ,2)  |  nien  ■ 

Socke  i ö i 
Sohle  :4Hi 
Söller  i  1  i 

Sonde    2,  v.  Hl.  Wa**äri 

Sorte  i4i 

S  p  a  s  s  •.  7  i 

spazieren  I  1  i 

spekulieren   41 ,  v.m.  spä- 

spelt  ii!,  [hem 

Spieke  i  Ii  j 

Spiritus    H  . 

Sponde  2 

sponsieren  .  4  : 

Sport  ein  •.  2 - 

Staat  .  <;t .  v.  in.  stehen  i 

Stiefel  l j  ,  P.n 

Stil  ;!» 

Strasse    24.  v.  m.  Stirn 
St  rie^cl    4  • 
Studium  i  11  i 
Sui  jekt  i 7 

Stil  e  i  10.  v.  in.  auh 

T  ,  1  i 

Tafel  :H7  , 

Takt  12 

T  a 1 a  r  II 

Talmi  i  1  i 

Tand  ■  4 .  v.  m  der • 

Tante  ,  H . 

Teller  S 

Tempel  i7i 

Te  hi  pera  m  ent  <  1  . 

Termin  .  2' 

Terrasse  -2i 

Testament  ',  2  i 

Text  i  *i,  v.  in.  Fachs 

Tinte  i  i».  v.  in.  tunken  i 

Titel  i  1U  > 

Tort  i  10,  v  m.  drechselu) 
traktieren  I2i 

Tresse  a, 

Triangel    2.  v.  in  Anirel 

Triller  Ii  Hi 

Triumph  ;  2"'  i 

Tross  \  1  i 

Trubel    1  i 

Trüffel  i4i 

Truppe  .  12. 

Tuff  i2. 

Tüll  ili 

Tumult  2i 

Turtcl  i  1  . 

I  Ii 

Fl  nie  i  1  i 

Fnze  1 .  i  4  : 

I  rin  i  2 i 

Urne  .  7 

va^  i  :t  > 

Vase  (  17  i 

Ventil  (ß.  v.  in.  «ehern 
Vers  i  12,  v.  in.  werden  ■ 
Vesper  i  2  i 

Vettel  <  1 .  v  tu  Widder i 
vexieren  I  I ,  v.  in.  Wei." 
Viper  (Ii 
Vitriol  i2i 


Digitized  by  Googl 


Vogt  (17,  v.  in.  *  wahen  ) 
Vulkan  ii) 
\V  i  1  \ 
Wall  (Hi 
Watte  >i\ 

Weiher  i  2,  v.  in.  quecki 
Weiler  (II 


Zentner  (4) 
Ziegel  (!»,  v.  m  Dach) 
zingeln  i3i 
Zins  i22 i 
*Zirk  (231 
Zwiebel  <  10 1. 


es  ist  hier  und  im  folgenden 
denen  mir  kein  Glied  in  der 


Wein  (48,  v.  in.  Weide  h 
Weste  (3.  v.  m.  »währen» 
Wicke  i2) 
Wirsing  (Ii 

X  (2:. 

Zelle  i "'39.  v.  m.  liehlen ) 
Zelt  31.  (3j 

497  Familien  mit  4840  Worten.  —  Zu  Abenteuer  etc.: 
nur  auf  diejenigen  Falle  von  Verwandtschaft  hingewiesen,  bei 
Kette  zu  fehlen  scheint.  —  Zu  Hai:  Grundwort  lat.  Bajac.  —  Zu  Flor  2):  Grundwort  von 
niederl.  floers  —  franz.  velours  ist  lat  villus  'Zotte'.  —  Zu  Gemse:  das  Grundwort  der  roman. 
Sippe  vielleicht  keltisch  (raetisch),  aber  noch  nicht  nachgewiesen.  —  Zu  kahl  (lat  calvus)  vgl. 
Kluge.  —  Lamprete  zu  latein.  lampetra  eigentl.  'Steiuleckei'  zu  lambere  'lecken'.  —  Zu 
Lehne  2j:  das  n  des  nhd.  Wortes  ist  zu  beurteilen  wie  das  iu  Birne.  —  Zu  pissen:  die  Ver- 
breitung des  Wortes  in  den  romanischen  Sprachen  (bis  ins  Rumänische)  sehlicsst  niederdeutschen 
Ursprung  aus  —  Kanutte:  franz  rabat  :  battre  :  lat.  batuere 'schlagen'.  —  Zu  Scherwenzel: 
gegen  Zusammensetzung  '"it.  Wenzel  spricht  der  Akzent,  wie  auch  die  ziemlich  alten  Nebenformen 
seberwenzen,  schar  Wenzen,  scharwinzen  ohue  1  Ableitung  von  ital.  servetite  'Diener',  cavaliere 
servente  'Verehrer*  passt  begrifflich  gut;  die  Umformung  erklärt  sich  durch  Kinfluss  von  'scharren' 
und  'schwänzeln'.  Die  Übertragung  auf  den  Unter  im  Karteuspiel  wäre  dann  sekundär,  wie  bei 
Bube  oder  franz  valet,  und  die  Form  Wenzel  in  diesem  Sinne  vermutlich  erst  eine  Kürzung  aus 
dem  im  17.  Jahrh.  dafür  gebrauchten  Scherwenzel,  unter  Anlehnung  au  den  Eigennamen.  — 
Schraube  lat.  senifa  'Sau'  (vgl.  Kluge\  Der  Grund  der  Benennung  ist  ein  obscoiier  Ver- 
gleich, wie  bei  Porzellan  vgl.  Körting  (5:274  .  Münch  und  Nonne  im  Sinne  von  Hohlziegeln  (vgl. 
Heyne)  uud  auch  sonst  bei  ilaudwerksausdriickeii :  der  l'cuis  des  Ebers  ist  au  der  Spitze  kork- 
zieherartig  gewuuden.  Schraube  kann  daher  ursprünglich  nur  die  Schraubenmutter  bezeichnet  haben, 
wie  noch  heut  franz  cerou,  als  dann  der  Name  auch  auf  die  Schraubcnspindel  und  schliesslich 
auf  diese  vorzugsweise  übertragen  wurde,  wurde  jene  unter  Fortführung  desselben  Bildes  eben  die 
'Mutter'  genannt.  Im  Franziis.  heisst  die  Schraubenspindel  vis.  auch  vis  male,  die  Mutter  ecrou 
oder  vis  femelte.  —  Tand  zu  lat.  tautus,  vgl.  Zimmermann  Festschrift  für  Schade  (1897). 


♦hären  i 
in  Angel  i 


V.  Entlehnungen  ans 
Abracadabra  >  1  i 
Abseite  Ii  (  1  i 
Akademie  <  2  i 
Alabaster  i 20 
Almosen  (2) 
Aloe  (Ii 
Ampel  (4,  v.  in. 
Anis  i2) 
Anker  Ii  (13,  v. 
Apostel  r2.i 
Arzt  i  31  i 

Aster  <  3,  v.  in.  Stein  1) 
Äther  i  2  '> 
A  tt  ich  i  1  i 
Auster  i  2  i 
Ball  2:  l  37  i 
Hamme  t  7  i 
Barbar  ( Ii!  i 
Basalt  i  2'i 
Basilisk  ( 1  i 
Bischof  1.  8.  v.  in  spähen  * 
Boje  ( 1 ,  v.  m.  Kuh 
Bombe  i  2  i 
Börse  ;2<>i 
Bratsche  i  T> i 
liitffel  i2i 

Burnus  i2,  v.  in.  Feuer i 
Butte  Ii  (Hi 
l!u.\  (38  i 
Ccder  (3i 
Charakter  ('(> [ 
t'hor  (8i 
Christ  1 15  i 
Chronik  < "2  i 
Dachtel  i2i 


dem  Griechischen : 
Dämon  (2i 
Daube  i.2. 
Delphin  (  I  : 

Diamant    4,  v.  in.  ziemen  ) 

Drache  i  "> . 

I)romedar  ( 2 's 

Echo   2 i 

Eibisch  !  1 ; 

elastisch  (  1 > 

Elefant  t  1  i 

elektrisch  i 1 ) 

Energie  i  8,  v.  in.  Werk  i 

Engel  i  10  i 

erz-  (Gl 

fi  ,1) 

Fliete  (Ii 

foltern  i3i 

Galauder  2)  t  1  • 

(ialeere  (H'i 

Gal  in  ei  i  I  I 

gaukeln  in) 

Giebel  2i  i  1  > 

Glosse  i  3  i 

Golf  :  1  ) 

Gondel  i2i 

Gramm  i  17,  v.  m  kerben  ) 

G  r  e  i  f  1 1  i  1  i 

Grille  (Bi 

Gruft  in  i 

G  urke  i .'» ; 

Gyps  (C), 

Harmonie  i  4,  v  m.  Artikel  i 
Harpune  i  2  i 
Hi mten  ..  \  , 
Horizont  |2) 


Hyäne  i  1 ,  v.  m.  Sau  > 
Hymne  (1,  v.  in.  Säule  2i 
Idee  (*>,  v.  m.  *  weissen) 
impfen  ■ .5,  v.  m.  Bau) 
Kachel  i  7 ) 
kalfatern  1 1 1 
Kalk  (12i 
Kai m  |1) 

Kalmus  i  1  ,  v.  m.  Halm  i 
*  K  a  in  in  i  1  i 
K  a  m  in  c  r  i  T>8  i 
Kaper  F  >.  1  i 
Karat  i  (i.  v.  in.  Hirn ) 
Katarrh    2.  v.  m.  Strom  > 
katholisch  [ 1  i 
Kerbel  i  1,  v.  ni. 
Ketzer  (öi 
Kirche  (17"i 
Kirsche  ( 14 ) 
Kiste  18) 
Klerisei  1 1  i 
Klima  ;2.  v.  m. 
Klvstier  12,  v. 
Ko'ffer  >4i 
Koller  M.  (3,  v.  m.  gelb) 
K  o  1  o  s  s  i  3  ) 
k  o  misch  ( 1  ) 
Koralle  l  (!) 
Korde  (2,  v.  in.  Garn) 
K  rat  er  (  I  i 
Krise    10,  v.  in.  rein  ) 
Kristall  i  4 ) 
Krokodil  eil 
Kubik-  il» 
Lägel  il) 


Folien 


Leiter  F.) 
ii.  lauter) 
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Laie  <ß\ 

Lnkritzc  ( 1 .  v.  tu.  Würz  i 

Lampe  F.  (  20) 

Lattich  2i  i  2  i        [  ken  ) 

Latwerge  (1,  v.  in  schlec- 

Levkoje  ( 1 ,  v.  m.  Weide  I, 

Lilie  inj 

Litanei  -2i 

Lyra  t  !(), 

Majoran  i  1  i 

Maudel  2  ;3< 

Mango  i  (>  i 

Marmor  ( ü  i 

Marter  >  7  i 

Masse  '  U>  > 

Maul  2   i  I  . 

in  echaiiischi.il,  v  in.  mögen; 
Melisse  Ii 
Melodie  *  * » ► 
Melone  -2  \ 
Metall  i  7  i 
Meter  i'A\ 
Metz    11  • 
M  i  n  /.  c  i  h  i 
M  i>|>e)  <  I  \ 
Mönch  (  liti 
Muriine  i  1  i 
M  use  i  25,  v  in   Minne  i 
mystisch  i  1  ) 
Mythe  i  •>) 


Ozean  ( 1 ) 
Panther  i2  i 
Pantoffel  i  3  t 
Pastete  ;  S>  i 
Pause  1 1  l  8 i 
Pein  i  12  » 
Pelikan  i  1  > 
i  Peten  .1. 

Pfaffe  .11.  v.  in.  Vater  i 

Pfarrer  i  1  :*  i 

Pfebe  >  1 ,  v.  in.  Koch) 

Pfingsten  (1,  v.  in  zehn) 

Pflaster  (23i 

Phantasie  f8) 

Planet  ( 1 ) 

platt  (97) 

Platz  2.  (2) 

poetisch  (ll 

Pokal  (1) 

Pul  (5.  v.  m.  Kultur) 
Politik  (13: 
Pomp  (3) 

Pore  i  2.  v.  in.  fern) 


Priester  (13) 
Prophet  ( 10.  v 
Psalm  (3) 
Purpur  (5» 
{}  Ii  e  u  d  e  1  (1) 
■Salamander  (2 
Sa  m  in  et  (<>; 

Nicht  4:    2,  v.  in.  Nagel  ,  Sandale  (1  j  l'nze  2)  i  1,  v.  m.  Lohe  1) 

Nische  -  2,  Sarg  (6)  Zettel  1)  10) 

Nvuiphe  i2.i  Sauin  21  (3i  Zieche  (8,  v.  m.  tlmn) 

O  (3)  Scene  iii)  Zinnober  (I) 

Ocker  i  2  t  Scepter  (2)  Zither  .2l 

Ohm  2.  iTn  Schalmei  {l)  Zoll  2)  (13) 

Ökonom  i">,  v.  in.  nehmen  i  Schi  kaue  C2i  [Schmer)  Zone  (1) 
Osterluzei  ( 1,  v.  in.  liegen  ;        Sehinergel  I  i  (3,  v.  m.  Zote  (4). 

211»  Familien  mit  1412  Worten.  —  Zu  Abracadahra:  litterarisch  zuerst  belegt  bei 
Screnus  Saiiimonieus  und  dort,  wie  der  Zusammenhang  zei;:t,  ans  dem  Griechischen  Übernommen. 

—  Zu  Basalt:  nach  Paiily-Wissowu  Beal-Encyklopädie  {18'.t7j  s.  v.  beruht  das  Wort  nnr  auf 
einer  falsclien  Lesart  für  hasanites  (Weiterbildung  von  griech.  bäsanos 'Probierstein')  —  Bratsche: 
lat.  bracchium  :  griech.  brachiöu  'Arm'.  —  Giebel  2):  lat.  gohius  :  urieeh.  köbiös  '  Grüudling'. 

—  Zu  Harpune:  Grundwort  griech.  Imrpc  'Sichel'  (vgl.  Körting  3893).  —  Zu  kalfatern:  du» 
arab.  Wort  geht  selbst  auf  spiitgrieeh.  kalaphatcs  '  Sehiflsarbciier'  zurück,  für  das  ein  befriedigen- 
des Etymon  noch  nicht  gefunden  ist.  —  Kalk  :  lat  calx  :  griech.  cbälix  "Kiesel,  Kalkstein'.  — 
Zu  Kalm  vgl.  Körting  17."»0.  —  Schikane  :  lat.  ciccuni  :  griech.  kikkos  'Kerngehäuse  iiu  Obsto'. 

—  Zu  Zote  vgl.  Kluge  und  Körting  4008. 


m.  Bann) 


> 


Schminke  (2) 
Schüssel  iO) 
Sellerie  (2) 
Senf  (1 i 
Sims  i  10) 
Sittich  i 1 ) 
Skandal i 1) 
Skelett  ( l) 
Skizze  (56.  v.  in.  Sieg i 
Spargel (Ii 
Spatel  (Ii 
Speluuke  i  1) 
Spore  i3i 
strangulieren  (1) 
S  t  r  a  u  s  s  3 1  i  I  i 
System  i2.  v.  m.  stehen) 
Talent  i4.  v.  ui.  dulden: 
Tapet  { 10) 
Theater  (3t 
Thron  (0) 
T  h  v  in  i  a  n  i  1 1 
Tiegel  ('»;' 
Tisch  H7  i 

Ton  i.V.),  v  in.  stöhnen) 
Topas  (4) 
Tornister  (4) 
Turm  (22) 

Turn  ei  ( 10,  v.  in.  Darm) 
Tvrann  iöj 
Ihr  (24> 


VI.  Entlehnungen  ans  amiern  indogermanischen  Sprachen,  und  zwar 
a)  aus  dem  Keltischen : 


Allee  (2i 
Alpe  ( 5  > 
Alse  (2)' 

Amt  (7K.  v.  in.  Acker) 
baggern  (3) 
Barde  (2) 
borniert  (1) 
Düne  (1) 

Eisen  (04,  v.  m.  ehern) 


Gabel  (Ii),  v.  m.  gehen) 

Glocke  (40) 

Kai  (1) 

Karre  1 17 ) 

Kutter  (1) 

Mergel  (4) 

Miene  (2) 

Mine  (4) 

Pferd  i3l,  v.  in.  reiten) 


2ö  Familien  mit  420  Worten.  —  Zu  Allee  vgl.  Körting 
wort  breton.  min  '.Schunuzc'.  —  Zu  Mine  vgl.  Körting  5207. 
•lein  Grundwort  nni  uächsteu  steht  frauzös.  bec  'Schnabel*.  — 
(altir.)  scoloc  '  Leibeigener'. 


pick  1)  (6) 
Pott  (1 1 
Prass  (5) 

Hasch  ( 1,  v.  m.  Dorf) 
reich  (114,  v.  m.  Rechen) 
Schalk  (14) 
Wallach  (11). 


2818.  —  Zu  Miene:  Grund- 
Zu  pick  1)  vgl.  Körting  5)73. 
Zu  Schalk:  Grundwort  kelt. 
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b)  aus  dem  Baltischen: 
Karausche  (1) 

2  Familien  mit  3  Worten 


(Preussc)  (2). 


c)  ans  dem  Slaviscben: 


Beissker  14) 
Dolcb  (4) 
Droschke  (1 ) 
«ludein  ;H) 
Gränze  (18) 
Graupe  (7 ) 
Halunke  (1,  czech.) 
Haubitze  (1,  czech,) 
Jauche  (2) 
Juchten  (2,  russ.) 
Knute  (2.  russ.) 
Kravatte  (1) 

36  Eamilien  mit  103 


Kürschner  t  l) 
Kux  (2.  czech. i 
Nürz  (2) 
Pallancli  (l) 
Peitsche  (12,  czech.) 
Petschaft  (2,  czech.) 
Plinse  (2) 
Plötze  (2) 
Pomade  2)  (2) 
Popanz  ( 1 ,  czech.) 
Prahm  <  2,  v.  m.  fem) 
Qu  arg  (2,  poln  ) 

Worten.  —  Zn  Plötze  vgl.  poln. 


Ring  3)  (l) 
Kübel  il,  russ.) 
sabcl  (4) 
Sarras  (1) 
(Schmetten)  (4) 
Schilp«  ( 1 1 
Sklave  (ü) 
Steppe  ( 1 ,  russ.) 
Stieglitz  (1) 
Wildschur  (1,  poln.,  v  m. 
Zeisig  (1,  wend.i  [Wolf) 
Zobel  .  1.  russ.) 

pioc  '  Plötze',  russ.  plotica. 


(1)  aus  dem  Illyrisch  -Albanesischen : 

Bronze  (3)  Enzian  (1). 

2  Familien  mit  4  Worten.  —  Bronze  ~  aes  Brundisiimin  :  ßrutidtsium  (vgl.  Kluge).  Brnn- 
disium  messapisch  =  Hirschkopf.  —  Enzian:  lateiu.  gentiana  :  iientius  (N'aine  eines  illyrischen 
Königs). 

e)  aus  bem  Thrakisrh-Phrygisohen : 
Magnet  (2)  Pergament  ^3). 

2  Familien  mit  5  Worten. 


f)  aus  dem 
Kastanie  i3). 


Armenischen : 


g)  aus  dem  Persischen: 

Barchent  (3) 
Bazar  (Ii 
Jasmin  (2) 
Karawane  i  1  i 
Lasur  (.">( 
lila  (2) 
Magie  :2t 
Mumie  i  1) 

23  Familien  mit  !).'►  Worten. 


Paradies  (2i 
Pnrdel  i'3) 
Pfirsich  \  3) 
Koch  12) 
Rose  i43> 
Saffian  ( 1  j 
Schach  i'J) 
Seliebeckc  i  1  ) 


h)  aus  dem  Indischen: 

Brille  (3i 
Indigo  i 1 ) 
Iugber (2i 
Jute  (1) 
Kampfer  ( I  i 

15  Familien  mit  (il  Worten, 
wort  des  Namens  Indien  ist  altind 


Spinat  i 1 ) 
Taflet  (Hi 
Talk  i  1  j 
Tiger  (2) 

Trabant  ( 1 ,  v.  m.  Futter  2 1 
Tulpo  \  1 ,  v.  in.  binden) 
Zink  (2). 


Lack  i'J)  Reis  M.  <2i 

Moschus  (4.  v.  in.  Maus)  Sandel  il> 

Pfeffer  (8)  Zitwer  (1) 

Pomeranze  i2)  ZiU  <2i 

Punsch  (3,  v.  ui.  fünf  »  Zucker  i  21). 
-  Zu  Brille  vgl.  Kluge  uutcr  Beryll.  —  Zu  Indigo:  Grand- 
siudhus  '  Fluss'. 


VIT.  Entlehnungen  aus  nichtindogermanischen  Sprachen,  und  zwar 
a)  aus  dem  Semitischen: 

Abt  (4,  syr.)  Arak  (3,  arab.i  genieren  i  l,  hebr.) 

Adam  (1,  hebr.)  Atlas  2)  (2,  arab.)  hallclujah  (1.  hebr.) 

Admiral  (2.  arab.)  Balsam  (7)  Havarie  (1,  arab.i 

Alkohol  il,  arab.)  Bisam  (1,  hebr.)  Isop  i  l) 

Alkovo  1.2.  arab.i  Oauner  |8,  jtld.)  Jacke  (  1 1 ,  arab.) 

Alphabet  (2,  phöniz.)  Gazeili  Jaspis  (1) 

amen  [l,  hebr.)  Gazelle  (2,  arab.)  (Jesus)  <U,  hebr.) 
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.To  hau  lies  ('21 ,  hcbr.) 
Jota  CA,  phöniz. ! 
Jubel  2i  i  2,  hehr  t 
Judas  i  11 ,  hcbr.) 
.1  u p |i e  i  4,  arab.) 
Kabale  i2.  jU<l  ) 
Kaffee  (2,  arab  ; 
Kaffer  (1,  jüd.i 
Kamel  >  1  i 
Knnel  ilii 
Kattun  (2,  arab  i 
Kluft  •!)  «2.  jild.. 
K  ü  tu  m  e  1  Ii    7  t 
Lakei  f  2,  arab.i 
Laute  ->\  (I.  arab  i 
Lazarett  i  2,  hebrj 
Levit  { 1,  hcbr  i 
Magazin  i  4.  arab.i 
Mappe  (4,  pun  ! 
76  Familien  mit 


Marie  (5, 
Maske  >  7, 
M  a  t  r  a  t  z  e 
matt  i  10. 
Matz  Ii  i.  7 
M  a  nse  hei 


bebr  i 
arab  ) 
( 1  ,  arab.) 
arab  l 

.  aramäisch ) 
2.  jild  . 


tu«) gel u  i  3,  jüd.i 
Mol.r  2i  .2,  arab.i 
Jinos  3i  i  1 ,  jii<l  I 
Muselmann  <  1,  arab.: 
Musselin  ,2t 
M  v  r  r  b  e  i  3  i 
öf  i;w: 
Papagei  <  2  i 
Pleite  ,2,  jüd.i 
Rasse    3.  arab.i 
Ries  \  1 .  arab  i 
Sabbat  ,2,  bebr  i 
Sack  i  45t,  phöuiz  i 
:i-J7  Worten.  —   Zu   M.kis  3] 


Safran  i  1 ,  arab.) 
Saphir  ( 1 ) 
Satan  ■ 2 ,  bebr. \ 
Schacher  t  4 ,  jild.) 
Schächten  i2,  jibl.i 
Schäker  i4,  jiid.i 
schofel  (2.  jüd.i 
Sirup  <  l .  arab.  ) 
Sofa  i4,  arab.) 
Su  in  ach  (2,  arab.) 
Tarif  ;  2,  arab.) 
Tasse   8,  arab.) 
tünche u  i  '».  pun.) 
V  ;  1 ,  phöniz  ) 
Z  (  >,  phöniz.  i 
Ziffer  .  ß,  arab.i 
Zim m et  1.2,  phöniz.) 


Grumlwort  bebr.  mas  'Abgabe'.  —  Zu 


Ol:  nach  Prof.  P.  Jensen  assyrisch.  —  Zu  Papagei:  arab.  bahaghä  ist  sicher  uiebt  semitisih. 
doch  ist  «las  Grundwort,  noch  nicht  aufgefunden.  —  Zu  Schäker  vgl.  Kluge  —  Zu  Zim  tuet 
vgl.  Herodot  III  III. 


1>)  aus  »lein  Uralall aisclien : 

Dolmetsch  i  4,  türk  )  Kandare  i3,  magyar  i 

Heiduck  (I,  tiirk  i  Karbatscbe  ['A,  tiltk  ) 

Horde  2)  \  1,  inongol.)  Kote    7,  Hnn.i 

Hüne  12}  Kutsche  I)  il4.  magyar.) 

Husar  \2,  magyar  i  Schabracke  il,  tiirk  i 

13  Familien  mit  42  Worten  —  Zu  Heiduck  als  türkisch  vgl,  Mikl 
(lSHi'.j  unter  chajduku.  —  Zu  Kote:  fhiu.  kota  ist  der  Natu 
wohnung,  einer  kegelförmigen  Hütte  aus  Stangen,  mit  Häuten 
tatar.  jurt).  Entlehnung  des  rinn.  Wortes  aus  dein  Germanischen,  woran  Hiblebrand  im  PW. 
dachte,  ist  unmöglich,  da  es  bei  allen  tinniseben  Stämmen  bis  zu  deu  Ostjaken  in  Asien  in  laut- 
gesetzlicher  Vertretung  wiederkehrt  (vgl  Ahli|vist  Kulturwörter  der  westrtnn.  Sprachen  ^1875] 
S.  IÜ4).  Neben  timi.  kota  stehen  koti  uml  koto  in  «ler  allgemeinen  Bedeutuug  'Haus',  worauf 
möglicherweise  die  verschiedenen  deutschen  Formen  zurückzuführen  sind.  Die  Kötter,  Koisassen, 
Kossäten  waren  früher  immer  Unfreie. 


Tolpatsch  ..  I  ,  nugvar  > 
Türkis  i  I  i 
Plan  .2,  tiirk.) 


ich  slav.  eiyinol.  Wh. 
ler  ältesten  tinniseben  National- 
r  Filz  bekleidet,  (svnouvm  mit 


c)  aus  dem  Iberisch-ßaskischeii : 

Kaninchen  i2)  Mantel  (31  i 

Laberdan  i  1  i  Mennig  i  1  i. 

4  Familien  mit  3T>  Worten. 

(1)  aus  dem  Ktruskisclien: 

Amuiet  d  (  Erz  i  1«!. 

2  Familien  mit  19  Worten.  —  Zu  Erz:  Grundwort  nach  0.  Sehrader  «ler  Name  der 
etrurischen  Stadt  A  Helium,  jetzt  Arezzo. 

e)  aus  dem  Ägyptischen: 

Ahnanach  i2)  Gummi  *2i  Papier  i41> 

Parke  i  1  i  Kanapee  i  l  )  Pyramide  (2). 

Bibel  i  6  i  Karte  i  41;  j 

Eben  ist  i  Ii  Oase  (1) 

10  Familien  mit  105  Worten.  —  Zu  Kanapee:  Grundwort  von  grieeb.  kun«">ps  vermut- 
lich ägypt.  chonmes,  choii»ius  '  Mücke*  (Brockelmannk 

()  aus  dem  Spracligut  der  yorarisehen  mediterranen  Bevölkerung: 

Achat  i.Ti  Mohr  Ii  <2i  Sardelle  i  l  ) 

Pypresse  iöi  Narzisse  (4)  Terpentin  (l). 

Labyrinth  i2)  Quitte  (3t 
8  Familien  mit  21  Worten. 


520 


Digitized  by  Google 


g)  aus  dem  Sprachgut  der  vorderasiatischen  Urbevölkerung: 
Damast  i.4i  Fasan  <5)  Philister  <b). 

:t  Familien  mit  14  Worten. 

Ii)  aus  dem  Sumerischen: 

Esel  iHi. 

i)  aus  dem  Sprachgut  der  skythischen  Völker: 
Rhabarber  ilt  Smaragd  (2i. 

2  Familien  mit  3  Worten.  —  Zu  Smaragd:  Kriech,  smaragdos,  miiragdos  findet  Hielt 
wieder  in  sanskr.  marakataui  'Smaragd';  daneben  mohrfaeh  da*  Kompositum  mahämarakatam, 
das  auf  eine  grosse  Abart  dieses  Edelsteines  weist  Die  Uauptfuudstiitte  grosser  Smaragde  <l>i* 
40  cm.  Länge)  ist  jetzt  bei  Jekateriuburg  im  Ural.  Plinius  sagt,  das»  die  edelsten  .Smaragde 
die  skythischen  seien,  'ab  ea  geute,  in  qua  reperiuutnr,  appellati  . 

k)  aus  dem  Chinesischen: 
Thee  <K\ 

Ii  aus  dem  Malaiischen: 
Sago  <  l  i  Tombak  ( 2  i. 

2  Familien  mit  1\  Worten 

mi  aus  dem  Sprachgut  der  amerikanischen  Urbevölkerung: 

Hängematte  <  l  >  Mais  <  1  ■  Unm  i  1  . 

Kakerlak  ili  Orkan  •  1  i  Tabak  (7). 

Familien  mit  12  Worten   —  Zu  Hängematte:  ürundwurt  karibisch  hamac  'ßett'. 


Statistische  Übersicht  der  Familien  und  Worte. 


fror 


Worte  l'roz 


1.  Iudocrermanische  F.  (lai  318  — 

2.  Europäische  F.  (I  bi  343  = 

3.  Germanische  F.  (IIa)  f>04 

4.  Westgermanische  F.  i  II  b ;  211  = 

5.  Deutsche  F.  (IIci  lf>0  ^ 

6.  Ans  andern  german.  Sprachen  (Ildj  30 

7.  Althochdeutsch«  F.    III  a)  04  = 

8.  NellhorlidelltMhe  F.  (Illb;.  P>2  = 

9.  Aus  di-m  Lateinisch-Romanischen  flVj  407  - 

10.  Aus  dem  Griechischen  (Vi  210  ~~ 

11.  Aus  .It-iu  Keltischen  ;VIai  2ö  = 

12.  Aus  d-in  lJaIto,laviscli»-n  <  VI  b  und  c)  38  ~= 

13.  Aus  andeni  indog«rrn.  Sprachen  iVId-  Iii  43 

14.  Ans  dein  S-ruitix  h-n  i  VII  a  i  76  ~- 

15.  Aus  dem  l"raUiui>chen    VII  b  j  13  ~ 

16.  Aus  andern  >i.rn<-h«-ii  I  VII  c— ni  i  30  = 


11,. 
12.s 
18.* 
7l9 

1.5 

3., 
2, 
I8.j 

H.  , 
0.» 

I.  . 

1 

2.- 

0.5 
1.5 


138tiO  -  20.« 

11720  -  24,7 

10171  -  21.« 

2362  5.o 

1 1 78  -  2,5 

137  -  0.3 

303  O.s 

144  0.3 

4  «10  -  10.» 

1412  -  3.o 

420  =  0> 

106  O.i 

IBM  O.* 

.527  =  0.7 

42  =  0.» 

233  -  0.5 


47:,31    -  l'.O.o 
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